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Z)ie  Peränöerungen ,  meiere  öie  nadjftefyenöen  Be= 
fprecfyungen  öramatifcfcer  Aufführungen  bei  6er  Uebertragung 
aus  öen  lofen  Blättern  einer  <?>eitfdjrift,  in  öenen  fte  suerft 
erfdjienen  ftnö,  in  öiefe  gefcftloffenen  Bänöc  erfahren  t}aberx, 
ftnö  ganj  geringfügig  unö  rein  äußerlicher  2trt.  3cfy  habe 
mid)  öarauf  befcfyränft,  einige  ftiliftifdje  ^lüdjtigfeiten  unö 
int  Allgemeinen  öie  öas  Spiel  öer  Darfteller  betreffenöen 
Bemerfungen  511  befeitigen.  Don  öen  Scfyaufpielern  fyabe 
xdf  nur  öann  gefprodjen,  wenn  öiefelben  als  (Säfte  oöer  aus 
fonftigen  (Srünöen  eine  befonöere  (Erwähnung  beanfprudjen 
öurften.  Zciemals  aber  t)abe  xd)  an  öem  Sinn  etwas  geänöert, 
felbft  ba  nicht,  wo  mir  eine  iHilöerung  oöer  Perfcfyärfung 
je£t  bei  öer  Durcfyftcfyt  einiger  ror  jaljxexx  gefdjriebener 
2trttfel  trielleidjt  angebracht  erfdjienen  wäre.  €ine  foldje 
nachträgliche  (Eorrectur  fyätte,  wie  id}  befürchte,  öen  (tfyaraf  ter 
ötefer  Blätter,  als  welchen  icfy  öie  mwerfälfdjte  IDieöergabe 
öes  unmittelbar  (Befdjefyenen  unö  frifdj  Cmpfunöenen  be* 
Setdjnen  möchte,  gefdjäöigt.  £u  meiner  wirflidjen  (5enug= 
tfyuung  ift  in  mir  übrigens  nur  $wei  oöer  öreimal  öer  leife 


VI 


IDunfcfy  einer  nachträglichen  Correctur  rege  gerooröen.  $aft 
ofyne  Jlusnafyme  l?abe  xd)  an  öiefen  2luf5eidjnungen  öie  Watft* 
fyeit  öes  Spruches,  öafj  6er  erfte  <£inörucf  6er  richtige  ift, 
fotoeit  es  fidj  um  nieine  2tuffaffung  fyanöelt,  erprobt  gefunöen. 
Diefe  furse  Darlegung  erflärt  öie  Meinen  ZDiöerfprüdje 
un6  6ie  unumgänglichen  ZDieöerfyolungen,  öie  ftdj  in  öen 
nadifietynben  2tuffäijen  porfinöen  muffen.  Die  tDiöerfprücfye 
finö  jeöocfy,  tpie  xd)  glaube,  nur  fcfyeinbare,  fte  ftnö  öie  notfj= 
tpenöige  ^olge  öer  Perfcfyieöenartigfeit  öer  Beöingungen,  unter 
tpelcfyen  öem  <?)ufcfyauer  unö  Kritifer  öie  befprodjenen  Stücfe 
geboten  rporöen  ftnö,  tpie  öie  IDieöerfyolungen  eine  unum= 
gänglidje  $olge  öer  (Sleicfyartigfeit  öiefer  Seöingungen 
ftnö.  3n  &en  meiften  fällen  toirö  öas  jeöer  Befpredjung 
porangeftellte  Datunt,  öas  xd)  nidjt  5U  überfein  bitte,  öie 
.  genügenöe  2tufflärung  geben,  ^n  (Ermangelung  anöerer 
(£igenfcfjafteu  glaube  xd)  für  öie  folgenöen  „Dramaturgtfdjen 
Blätter",  öie  eine  ^ortfe^ung  öer  bei  <£.  $.  5imon  in 
Stuttgart  erfcfyienenen  bilöen,  öie  eine  beanfprudjen  5U  öürfen, 
öaf  xd)  niemals  öie  (Sefüfyle  öes  Kefpectes  por  öer  Proöuction 
unö  öie  öes  IDofyltPollens  perleugnet  Ifabe.  Hur  Uebeltpollenöe 
iperöen  aus  öenfelben  Uebeltpollen  fyerauslefen  fonnen. 

Berlin,  30.  ©ctober  J878. 

p.  £. 


3nfyalt  6es  erften  3cm6es- 
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Crauerfpiel  in  Pier  2luf3Ögen. 

—  HIär3  J875.  — 

(Begen  bas  itnsengruber'fdje  Crauerfpiel  „fyanb  un6  £jer3" 
lägt  ftcfy  genrif  feljr  piel  fagen;  un6  es  ift  fdjon  fetjr  piel  6a* 
gegen  gefagt  movben.  <£s  ift  mir  nicfyt  unbetannt,  6af  man 
6en  Perfaffer  6urdj  6ie  $rage,  was  er  mit  feinem  Stücfe 
dgentücfy  fagen  tpolle,  in  eine  ernftlyafte  Verlegenheit  bringen 
fönnte;  idj  tpeif,  6a§  6er  öüftere  Pefftmismus  in  6er  £)an6* 
lang  sunädjft  abftof  en6  urirfen  muf ,  6af  6ie  Sdjluf  loftgfeit, 
bas  IDillfürlidje  6er  CSfung  befrem6et  un6  perftimmt;  aber 
troij  aüe6em  muf  idj  gefteljen,  6ag  midj  6as  Stücf  im  Ijöcfyften 
<Bra6e  interefftrt  un6  ergriffen  l/at  VLnb  bas  genügt  mir. 
€s  fallt  mir  nicfyt  ein  bei  6iefer  (Gelegenheit  6en  guten  2trifto* 
teles  urie6er  einmal  aus  feiner  Kufye  aufsufdjeudjen,  pon  6er 
€rtpe<fung  6es  2Ttitlei6s  un6  Sdjrecfens,  un6  6er  berühmten 
Katljarfis  su  fprecfpn,  un6  auf  6em  Probierfteine  6er  „Poetif" 
3U  prüfen,  ob  6ie  Cragif  6er  2tn3engruber'fdjen  Dichtung  poll* 
faltig  ift  06er  nidjt  3^  meine  aber,  rpenn  ein  Dichter  ein 
Sufynenftücf  fcfyreibt,  in  tpeldjem  6er  %16  06er  6ie  £jel6in  6en 
Untergang  fin6et,  fo  fann  er  6as  Stücf  gans  ruljig  ein 
Crauerfpiel    nennen;   un6   er   Ijat    fidj   weniger    6arum   3U 

panl  Ctnbau,  Dramatnrgifc^e  Blätter,   lt.  ß.  I.  j 


befümmern,  ob  öie  Be$etcfynung  ftreng  richtig,  als  öarum,  ob 
fein  Stücf  gut  ift 

Xlad}  meiner  2tnftdjt  gehört  nun  aber  für  öie  Beurteilung 
eines   Büfynentoerfes  3U  öen  entfdjeiöenöften  Momenten :  6ie       •  , 
IDirfung*    3°*?   unterfdjeiöe   snrifdjen  3üljnen=    unö  anöeren 
Dichtungen*    IDenn  man  öie  Scribe'fcfyen  £uftfpiele  auf  ifyren      J 
rein  öidjterifcfyen  3n^?a^  °*?ne  Berüdftdjtigung  tfjrer  Bülfneri*      i 
urirfung  prüfen  wollte,  fo  umröen  fte  in  öer  fritifcfjen  Cayation 
üorausfidjtlicfy  eine  fefyr  nieörige  Stufe  einnehmen.    Das  t>er* 
diniert  aber  nidjt,  öa§  fte  als  Büfynenöidjtungen  mit  poltern 
Redete  eine  erfte  Stelle  beanfprudjen  öürfen,    ^ür  öie  &üt)nen* 
öicfytung  ift  öie  IDirfung  ein  ebenfo  notfytpenöiges  Kequiftt  wie 
öas  £>rgan  für  öen  Sänger.    ZHefer  wefentlicfyen  ^oröerung 
genügt  öas  Jt^engruber'fdje  Crauerfpiel :  es  urirf  t ;  unö  5toar 
ofyne  2tnn>enöung  pertüerflidjer  ZTXitteL 

Hun  urirf  t  man  alleröings  öie  $rage  auf:  tDas  bemeift 
benn  öiefe  tragifdje  ^anölung?  Cöft  fte  irgendein  Problem,, 
ftimmt  fte  t>erföfynlidj,  ertoeeft  fte,  nadjöem  öer  Coö  öen 
(Eonflict  graufam  gelöft  \)at,  einen  Qoffnungsfdjimmer?  Die 
2tnttDort  auf  öiefe  fragen  lautet:  Hein! 

2tber,  öarf  man  toofyl  weiter  inquiriren :  l}at  ftcfj  öer  Didjter 
öiefe  fragen  überhaupt  t>or5ulegen?  3<*?  fenne  unter  anöeren 
ein  fefyr  talentvolles  tTrauerf  piel ,  öas  allgemein  in  fyofyem 
Jlnfefyen  ftefyt,  unb  öeffen  3n*?aft  geraöe  fo  troftlos  ift  urie  öer 
Stoff,  öen  2tn5engruber  befyanöelt;  nur  nodj  ettoas  graufamer 
unö  unheimlicher  als  öiefer.  (£in  junger  UTenfcfy,  öer  in  öer 
Kinöfyeit  t>on  feinen  (Eltern  entfernt  moröen  ift  unö  feine 
itfynung  non  feinen  wahren  ^amilienperfyältniffen  fyat ,  gerätlj, 
5um  3üngling  herangereift,  in  (Eonflict  mit  einem  Qerrn,  Öen 
er  im  3a^orn  tobtet  lieber  öas  (Srab  öes  (Ermoröeten  ift 
längft  ©ras  getuacfjfen,  unö  öer  JTTöröer  lebt  feit  langen  ^aljccn 
als  ruhiger  unö  angef ebener  Bürger,  als  treuer  (Satte  (Mb 
glücflicfyer  ^amiliem>ater*  Da  ftellt  ftcfy  auf  einmal  fyefaus, 
öaf  öer   junge  ZTTann  —  alfo    £)eöipus   —    feinen   Pater 


erf djlagen,  öeffen  fflittwe,  feine  leibliche  tltutter,  3ofafte, 
getjetratljet  unö  mit  iljr  Kinöer  geseugt  fyat.  IDenn  man  bei 
öer  fopljofleifdjen  Dichtung  nadf  öem  ftttltcfyen  XDertfje  forfdjt 
unö  6ie  $rage  5U  ergrünöen  fuc^t,  was  öiefe  Cragööie  eigent* 
lidf  bestpede,  fo  voivb  man  fdjtperlidj  3U  einem  befrieöigertöen 
Xefultate  gelangen*  <£benfo  tpenig  aber  wie  „König  ©eöipus" 
als  ein  piaiöoyer  gegen  öie  Berechtigung,  IDittoen  511  fyeiratfyen, 
betrachtet  tperöen  fann,  ebenjb  tpenig  ift  2tn5engrubers  „£fanb 
unö  §ev$"  eine  2lpologie  6er  Bigamie.  <£s  ift  eine  öüftere 
erfdjütternöe  Bauerngefdjicfyte,  öie  nadf  meiner  2tuffaffung  feine 
andere  Cenöens  fyat  als  öie :  öen  ^ufc^auer  mädjtig  3U  erfdjüttem* 
Die  alten  2teftljetifer  tpüröen  öas  Stücf  unter  öie  Subrif  öer 
„Crauerfpiele  öer  Begebenheiten"  ftellen,  welche  öasu  6a  fein 
follen,  öie  ZlTenfdjen  3U  erinnern,  öaf  öie  IDiöertpärtigfeiten 
6er  tröifcfyen  (Sefcfyicfe  unpermeiölidj  ftnö,  unö  fte  3U  lehren, 
ötefelben  mit  (Seöulö  3U  ertragen ♦ 

Der  Can3bo6enfönig  (Sorg  ^rieöner  tfat  por  3a*?ren  &e 
fdjöne  unö  reiche  Katharina  gefyeiratfyet ;  nicfyt  aus  Ciebe,  fon= 
öem  leöiglicfy,  um  ifyr  (Selö  5U  perpraffen.  Das  \)ai  er  6enn 
audj  in  fdjnellfter  IDeife  beforgt,  unö  er  fyat  es  ftdj  nidjt 
öabei  begnügen  laffen*  €r  tjat  gefcfytpinöelt  unö  geftofylen 
unö  ift  auf  öas  «^udjtfyaus  gefommen.  itnsengruber  erflärt, 
wie  (Borg,  von  Sfaus  aus  nidjt  fcfyledjt,  sunt  Cump  getporöen 
ift*  Seine  Sdjtpefter  ift  von  einem  dürften  perfüfyrt  tporöen, 
unö  feine  filtern,  öie  im  Sufe  öer  gröften  Sedjtfdjaffenfyeit 
ftanöen,  fyaben  öas  Sünöengelö,  öas  ifynen  für  öie  Sdfanbe 
xifvex  Codjter  gesagt  tporöen  ift,  ofyne  Beöenfen  etngeftridjen. 

Der  junge  (Sorg  ifat  bas  gefefyen,  unö  alle  feine  Begriffe 
über  öas,  tpas  recfyt  unö  tpafyr  ift,  fyaben  ftdj  perurirrt*  Seine 
(Eltern  jtnö  ofyne  (Setpiffensqualen  geftorben,  unö  öie  (Semeinöe 
l)at  fte  ipie  gute  (Efyriften  betrauert*  Seine  Scfytpefter  ifat 
fxdf  perfyeiratfyet '  unö  lebt  als  bieöere  (Sattin  im  fyödjften 
2(nfefyen  fern  pon  ifyrer  Qeimat. 

Da  ift  öenn  öem  (Sorg  öe£  (Seöanfe   gefommen,  öaf 
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alles,  was  man  als  (Eljre,  Pflicht  u.  f.  w.  3U  beseidpten 
pflegt,  nichtig  fei,  6ag  5er  red?tfd;affene  Xl?ann  olpte  <8elö 
ein  Cump,  un6  5er  Cump,  5er  genug  <Bel6  Ijat,  ein  redjt* 
fdjaffener  Zttann  fei*  Die  praftiföe  UnwenbuxiQ  Mefer  pfju 
lofopfyie  tfat  Ufti  bem  <3ud?tfyaufe  überliefert.  (Er  ift  perföollen. 
Katharina  tyxt  fyetmlid?  in  5er  TXadft  bas  Dorf  perlaffen  unb 
ftdj  als  VHagb  bei  einem  trefflichen  tanbmanne,  Hamens 
Paul  IDeller,  perbungen.  IDeller  fyat  Me  fleifige  un6  orbent* 
lidje  Zttagb,  beten  Vergangenheit  er  nidjt  f ennt,  liebgewonnen, 
unb  audf  fte,  Me  bas  Heben  bisher  nur  pon  5er  traurigen  Seite 
fennen  gelernt,  fyxt  sunt  erften  Zftale  bas  (Blücf  empfunden, 
511  lieben  unb  geliebt  511  werben.  3n  &**  vollsten  Unf  enntnif 
fceffen,  tpas  Hertens  ift,  fyd  fte  fidj  ba$u  perleiten  laffen,  bas 
(ße^eimnif  iljrer  erften  (Efye  audj  in  bem  entföetöenben  IVLo 
mente  511  perfötpeigen,  als  ifyr  IDeller  Me  Sfanb  $um  earigen 
3un5e  bietet. 

Ztadf  meinem  Dafürhalten  beu>eift  gerafce  Mefe  (Einselljeit, 
voeldfe  Ijart  getadelt  wovben  ift,  tt>ie  richtig  Jlnsengruber  bas 
Volt  fenni  (Es  ift  aüerMngs  ein  poetiföes  IDagnif ,  Mefes 
ZITotip  als  genügenfc  für  ein  fo  ftarfes  £>erbredjen,  nrie  Me 
Bigamie,  fyinsuftellen;  aber  icfy  mochte  xifix  batum  nxdft  tabeln. 
(Es  wäre  ja  bem  Dieter  ein  Ceicfytes  geipefen,  Diel  ftärfere 
ZlTotioe  ansubringen.  Der  Derföollene  fyätte  toM  gefagt  werben 
fönnen,  man  fyätte  Me  fceutlicfyften  3nMcien  für  feinen  §eim* 
gang  fyerbetf djaffen ,  fogar  feinen  Coötenföein  fabrictren 
fönnen,  um  Kathrinen  in  6em  (Blauben  5U  beftärfen,  6af 
ifyr  erfter  ®atle  toM  fei. 

Diel  richtiger  unö  natürlicher  erfcfyeint  mir  aber  geraöe 
ötefes  unmotiptrte  ^anfceln  6er  Katharina.  3fyr  erfter  ZITann 
ift  nidjt  meljr  ba,  er  nrirfc  tpoljl  nidjt  nriefcer  fommen;  6as 
genügt  ifyr. 

Sie  Ijat  feine  JHjnung  öapon,  6af  eine  sroeite  £?eiratlj 
pom  Stanöpunft  6er  Sitte,  wie  6es  formalen  ©efe^es  abfolut 
unftattfyaft,  unö  6af  6ie  mögliche  D)ie6erfefyr  6es  ©atten  6ie 


graufamften  (tonflicte  fyerbeisufüfyren  geeignet  ift;  fte  per« 
lagt  ftcfy  auf  tyr  ©iücf,  fte  perläft  ftdj  6arauf,  6a£  6er 
Störenfrte6  nidjt  6ie  Hufye  ifyrer  Seele  un6  ifyres  Kaufes 
pemidjten  roer6e.  Sie  verlädt  ftdj  6arauf,  6af  ifyr  guter 
ZITann  —  6er  5U>ette  —  pon  6er  Qanyn  traurigen  (Befdjidjte, 
6ie  fte  felbft  nafyeju  pergeffen  fytt,  niemals  Kenntnif  erlangen 
n>er6e. 

Ztun  fommt  aber  (Borg,  nad}6em  er  feine  ^ett  im  £ud)t* 
fyaufe  perbüft  fytt  €r  fjat  ftdj  nidft  gebeffert,  er  ift  nodj 
rofyer  un6  gemeiner  gen>or6en,  6enn  je.  €s  ift  ifym  nidjt 
6arum  su  tfyun,  feine  $vau  tpie6er3ufm6en,  er  nimmt  nur  an, 

■ 

6a£,  wälfxenb  er  tDoüe  gefpomten,  jte  ftdf  etroas  per6ient 
fyabe;  un6  6as  tpill  er  ifyr  nehmen*  2Us  er  erfährt,  6af  feine 
^rau  ftcfy  perfyeiratfyet  fyat,  bricht  er  in  fyellen  3ubel  aus; 
er'tpeif,  6a£  er  ftd}  nun  nidjt  meljr  um  fein  täglidj  Sro6 
5U  forgen  Ijabe;  6enn  6er  5tpeite  ZTtamt  feiner  ^rau,  6en  er 
mit  einem  roafyrfyaft  6iaboIif<^en  (tynismus  als  „Sdjtpager" 
anre6et,  ift  reidj  un6  nrir6  ftd}  6ie  (Erhaltung  feines  tDeibes 
ein  fdjönes  Stücf  ©eI6  foften  laffen. 

(Borg  inftaüirt  ftdj  alfo  beim  „Sdjtpager". 

Sie  ^rau  merf t  nun,  tpeldjes  Unheil  ifyre  Unerfahrenst 
angerichtet  l)aL  2fls  fte  6iefen  ZHenfdjen  por  fldj  ftefyt,  pon 
6em  fte  tpeif ,  6af  er  2lnfprüdje  an  fte  fjat  —  un6  meiere 
2tnfprüdje!  —  6a  erft  regt  ftdj  ifyr  ©enriffen.  Sie  ent6ecft 
tfyre  fürchterliche  £age  einem  Priefter;  un6  als  6iefer  iljr  er* 
Hart,  6af  fte  6ie  Pflicht  Ijabe,  5U  ifyrem  erften  (ßatten  3urücf* 
Sufe^ren  un6  6en  3tpeiten  5U  perlaffen,  6a  fdjilt  fte  iljn  als 
unmenfdjlicfy  un6  fann  es  nidjt  f äffen,  6af  6as  <ßefe£  un6 
6ie  ZIToral  eine  foldje  Sdjeuflidjfeit  perlangen» 

Dtefe  Seichte  n>ir6  belaufet  pon  einem  jungen,  Ijalfc 
blö6ftnnigen  (tretin,  6em  6ie  Bäuerin  oft  (ßutes  erroeift,  un6 
6er  iljr  ergeben  ift  nrie  ein  Sfixnb.  Der  3unge  perftefyt  blos, 
6af?  feine  £jerrin,  6ie  er  lieb  Ifat,  6as  ©efyöft  perlaffen  «rill; 
un6  6as  tpill  er  perljin6ern.  Der  Priefter  l?at  Kathrinen  an 
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eine  feiner  Derwanöten  gewiefen,  bei  weldjer  fie  einftweilen 
bleiben  foD.  Tibet  6er  3un9e  lauert  iljr  auf,  perfperrt  iljr 
6en  XDeg  un6  ringt  mit  ifjr,  als  fie  ifyn  bei  Seite  ftofen  «rill, 
öeiöe  ftürsen  in  6en  2lbgrun6  unö  fin6en  ifyren  Coö. 

VOät)venbbem  l}at  (Sorg  bei  XDeüer  gut  gegeffen  un6 
3U  piel  getrunfen.  Die  piefyifdje  Hatur  xoixb  öurdj  öen  ftarfen 
tDein  entfeffelt.  Sdjon  porfjer  lägt  2lnsengruber  (Sorg  an« 
freuten,  6af  er,  wenn  er  gerei3t  wer6e,  por  XDeüers  2lugen 
6en  Semeis  führen  wolle,  wie  er,  (Sorg,  öer  (Satte  6er  Ka* 
tfyarina  fei»  Diefer  <Se6anfe  fefjrt  ifym  im  Haufd?  wieöer; 
er  lallt  nadj  feiner  Katije,  un6  als  6iefe  nidjt  fommt,  taumelt 
er  aus  6em  ^immer  un6  fragt  tDeller,  wo  Hätlfe,  fein  IDeib, 
geblieben  fei.  2luf  ZDellers  ^rage,  was  er  wolle,  gibt  er  mit 
wi6riger  Cüfternfjeit  eine  2tntwort,  6ie  IDeller  6erart  sur 
©ferfudjt  un6  sum  «gorne  ^3*/  &<*#  6iefer,  pon  IDutlj  über* 
mannt,  auf  (Sorg  losftür3t  un6  ifyn  erwürgt. 

IDeller  empfin6et  feine  (Sewiffensbiff e :  „Die  S  triefe  fann 
man  jicfy  fparen,"  fagt  er  sum  Sdjluf,  „idj  flüchte  nidjt,  xd) 
fage  nichts,  als  xdf  fyab's  getrau.  (Sott  allein  will  xdf  Heöe 
ftefyen,  por  feinem  Hidjterftufyle  will  idj  ifyn  fragen,  was  er 
6amit  gewollt  fjat,  als  er  6ie  tDelt  erfdjuf." 

Sie  <£t?arafteriftif,  2tnsengrubers  £jauptftärf  e ,  ift  audj 
in  6iefem  Stücf  gan$  portrefflid}.  2lbgefefyen  pon  (Sorg 
^rieöner  un6  6er  Bäuerin  Katharina  ftnö  aud?  öie  Heineren 
Figuren  lebenig,  wal?r  un6  natürlich.  2Ttit  Reift  6arf  man 
2tnsengruber  öen  Dorwurf  machen,  öaf  feine  £eute  su  lange 
reöen.  Sie  fpredjen  in  6er  Qlifat  feljr  piel,  aber  was  jte 
fagen  ifat  t}anö  un6  ^uf.  Das  (Sefüfyl  ift  immer  richtig  un6 
6er  2lusörucf  oft  überrafdjenö  glücflidj.  Cro£  6er  fefyr  be- 
6euten6en  Sangen  ermattet  6as  3n^ereffe  &et  <3ufdjauer  öodj 
feinen  2tugenblicf. 


--MM#$€N(3~-' 
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1}  u  g  o   Bürge r* 


(Babriele, 

Sdjaufpiel  in  mer  2(uf3Ügen. 

—  Htär3  J878.  — 

-t^ugo  Bürger  gehört  3U  öen  ©lücflidjeren  unter  unferen 
jungen  Dramatifem.  (Er  fyat,  fo  triel  td?  weif,  in  öen  legten 
4 — 5  3^t?ren  örei  größere  öramatifdje  arbeiten  mit  gfinftigem 
(Erfolge  sur  2luffüfjrung  gebracht:  „Der  ^rauenaöüocat ", 
„öie  ZTCoöelle  öes  Sfyeriöan"  unö  „öie  Florentiner ".  Die 
fceiöen  erftgenannten,  öie  mir  in  Berlin  5U  fefyen  öie  Gelegenheit 
gehabt  Ijaben,  laffen  Me  Befähigung  öes  nodj  jugenölicfyen 
Scfyriftftellers,  für  öie  Büfyne  5U  arbeiten,  öeutlidj  erfennen, 
unö  öiefe  Befähigung  nrirö  öurcfy  fein  neueftes  Sdjaufpiel 
„©abriefe"  nodj  fefter  begrünöet- 

„©abriefe"  ift  im  ©rofen  unö  ©ansen  unö  audj  im  (Ein* 
jelnen  gut  geglieöert  unö  geführt.  Bürger  beft^t  eine  unbe* 
ftreitbare,  ftarfe  Büfynenanfdjaulidjfeit  (Er  fjat  ftdj  mt3roeifel= 
fyaft  öurdj  ernfte  Stuöien  mit  öer  fo  uridjtigen  Cedjnif,  öie 
man  in  tfyöricfyter  ©eringfdjä^ung  als  „ZITacfye"  5U  beseidjnen 
pflegt,  tpoljl  pertraut  gemacht.  (Er  eyponirt  War  unö  feffelnö, 
er  fteigert  funftooll  unö  löft  mit  ©efdjicf.  Die  einseinen 
Scenen  fmö  gut  gebaut  unö  gut  aneinanöer  gereift,  unö  in 
ifynen  fyerrfdjt  £eben  unö  Bewegung,   Bürger  brauchte  weiter 
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nidjts  gefdpieben  ju  Ijaben  als  öie  Schlug cene  öes  örttten  ilctes, 
um  auf  öie  €fyre,  3U  öen  berufenen  Büfynenfdjriftftellem  $u 
3äl?len,  mit  ^ug  unö  Hecfyt  2lnfprucfy  machen  3U  fönnen. 

Cro£  öiefer  fefyr  erheblichen  X?or3Üge,  öie  ZTiemanö  williger 
anerfennen  fann  als  idj,  unö  tro£  6er  (Erftnöung  einer  inter* 
effant  persroeigten,  bühnengerechten  fjanölung,  Ijat  micfy  öiefes 
neue  Sdjaufpiel  meijr  befdjäftigt  unö  gefeffelt,  als  befyaglicfy 
geftimmt.  3<*?  voäffle  abjtdjtlid}  öas  tDort  „beijaglidj"  unö 
möchte  es  in  öemfelben  Sinne  perftanöen  roiffen,  in  öem 
(Soetfye  öas  „urfräftige  Belagen"  gebraucht.  Hechte  fünfte 
lerifdje  ^reuöe  fyat  mir  „(ßabriele"  nicfyt  gemährt,  pielmefyr 
fyauptfädjlidj  öas  3n*ereffe  am  Stofflichen  abgenötigt,  — 
eine  (Empfinöung,  öie  ftdj  meiner  audj  bemächtigen  fonnte, 
tpenn  xd)  etwa  öen  Bericht  über  eine  aufregenöe  2tfftfenper* 
fyanölung  lefen  tpüröe,  öeren  Jjelöen  mir  gleichgültig  ftnö. 
ITCit  einem  tDorte,  öie  Begebenheiten,  öie  Bürger  öramatifcfy 
peranfcfyaulidjt,  nehmen  mid}  mefyr  in  2Xnfprucfy,  als  mid?  öie 
Perfonen  interrefjtren. 

Der  ftänöige  Dorrourf,  öer  gegen  öie  meiften  IDerfe 
unferer  jungen  Dramatifer  erhoben  tpirö:  öaf  öiefe  feine 
eigentliche  {janölung  fyaben,  nrirö  I)ugo  Bürger  erfpart 
bleiben.  3^?  tneine  fogar,  öaf  „(Sabriele"  jupiel  Qanölung 
enthält,  oöer  richtiger:  öaf  in  öiefem  Scfyaufpiel  $uoiel  ^äöen 
gleidjtpertfyiger  ^anölungen  auf  einmal  abgefponnen  tperöem 
Zftit  öer  Derurirrung  unö  (Entwirrung  öiefer  perfdjieöenen 
^äöen  fyat  Bürger  fopiel  3U  fcfyaffen,  öaf  er  nidjt  einen 
2lugenblicf  raften  öarf,  um  öas  Penfum,  öas  er  ftd}  aufge* 
büröet  Ifat,  innerhalb  öer  öurcfy  öas  tüfyeater  beöingten  ^eit 
5U  abfolpirem  2tus  öiefer  ©gentfyümlicfyfeit  öes  Bürgerten 
IDerfes  ergibt  jtd}  audj,  öaf  öie  Zladjersäfylung  öer  per* 
fdjieöenen  {janölungen  mit  erheblichen  Sdjroierigfeiten  per* 
fnüpft  ift,  unö  öaf  man  nacfy  öem  geörängten  Berichte  jtdj 
faum  eine  Dorfteilung  pon  öem  eigentlichen  ZDefen  öes  IDerfes 
per f Raffen  fann.  ©leidjtpoijl  foll  fyier  öer  Derfudj  gemacht  tperöem 


Der  $abvitant  2lms6orf  ftelyt  im  Begriff,  ein  grofes 
Cieferungsgefdjäft  mit  einem  rfyehufdjen  <ßro§ faufmann,  t>on 
6er  Haeff,  absufdfliefem  3n  &em  *?<*ufe  6es  ^abrifanten 
2tms6orf  arbeitet  feit  einiger  Seit  ein  junger,  fefyr  taknU 
poller  ZTCann,  Hamens  £)Iber  Curnau,  6er  6urdf  feine  3n* 
telligens  un6  feinen  #ei§  6ie  eigentliche  Seele  6es  l}aufes 
getPor6en  ift*  Der  <Sefdjäftsfreun6  2lms6orf  Ijat  6afyer  aucfy 
6en  t?ertrag  über  6as  grofe  (ßefdjäft  abhängig  gemacht  von 
6em  Bleiben  Cumaus, 

Sie  Z?erfyan61ungen  fm6  foipeit  ge6ieljen,  baf  nur  6ie 
Unterfdjrift  fefylt,  als  von  6er  tlaeff  6urdj  einen  anonymen 
Zettel  gewarnt  urir6,  6as  (ßefdjäft  perfect  3U  machen,  6a 
möglicfyertpeife  Sdjnrierigfeiten  eintreten  fönnten.  Von  6er 
ttaeff  tfyeilt  6as  2lms6orf  gans  offen  mit,  un6  2lrns6orf 
ift  natürlich  nidjt  roenig  beftürst  6arüber,  6af  6as  (Sefdjaft, 
5U  6effen  ©efyeimfyaltung  ftd}  6ie  6rei  ZTtittpiffer :  2lms6orf, 
Curnau  un6  pon  6er  tlaeff  verpflichtet  Ratten,  rudjbar  ge* 
u>or6en  ift»  Da  pon  6er  ttaeff  mit  feinem  ZlTenfdjen  6apon 
gefprodjen,  nimmt  2trns6orf,  6er  ebenfalls  gefdjtpiegen  fyat, 
an,  muf  annehmen,  6af  Curnau  aus  irgen6  welchen  <Srün6en 
—  un6  6ie  faufmännifdjen  <Srün6e,  einen  Dortljeil  6amit  5U 
ersielen,  liegen  am  nädjften  —  geplau6ert  l)abe.  Obgleich 
Curnau  6agegen  proteftirt,  bleibt  6odj  junädjft  ein  getpiffes 
21Tif trauen  bei  2tms6orf  surficf, 

IDie  ift  man  nun  fyinter  6as  (ße^eimnif  gef  ommen  ?  Das 
ift  6ie  ^rage,  6ie  feine  6er  beteiligten  Perfonen  3U  löfen 
permag*  3n  tDafyrfjeft  liegt  6ie  Sacfye  fo:  (Eine  $vau  Del* 
berg,  eine  puijfficfytige,  f of ette  $vau,  l)at  £>liper  Curnau  früher 
geliebt  un6  ift  pon  ifym  perfdjmäljt  tPor6em  Sie  l)at  bemerft, 
6af  (ßabriele  2lrns6orf,  6ie  Codjter  6es  ^abrifanten,  jtdj  für 
£)liper  lebhaft  interefftrt;  fte  fyat  audj  bemerft,  6af  2lms6orf 
einer  Bereinigung  6er  Sei6en  ftdjerlicfy  rool?l  geneigt  fei,  un6 
glaubt  mit  Sidjerfyeit  annehmen  3U  6ürfen,  6af  es  nur 
eines   IDortes   pon   £)lü>er   be6ürfe,   um   6ie   reiche,    fcfyöne 


/ 


\o    _ 

(ßabriele  f}eim3ufüfyren.  Das  urill  fte  perfyinöern.  VUxt  tpeib* 
liebem  Scharf ftrtrt  ijat  fte  mit  Hedjt  gefc^Ioffen ,  öag  öie 
2lntpefenfyeit  pon  6er  Haeffs  öurdj  irgenötpelcfye  perfönlicfy 
unö  gefdjäftlidj  auf erft  nridjtige  ZITotipe  beöhtgt  fein  muffe. 
Die  örei  Ferren  fyaben  in  perfdjloffenem  <?>immer  mü  einanöer 
perljanöelt,  labert  nadjljer  forgfam  öen  Sdjlüffel  abge3ogert; 
öas  ^immer  fkfy*  ™ü  &en  (ßefellfcfyaftsräumen  nicfyt  in 
Derbinöung,  man  fann  öaffelbe  nur  öurdj  bas  <?>immer  pon 
(ßabrielen  erreichen.  Sie  fyat  alfo  por  allen  Dingen  erfahren 
tpollen,  tpelcfye  Abmachungen  in  öem  unnahbaren  <?>immer 
getroffen  tporöen  finö,  unö  ftdj  Öa3u  mit  grofem  (ßefdjicf 
(ßabrielens  felbft  beöient*  Sie  l}at  (ßabrielen  junädjft 
beunruhigt,  öann  inöirect  peranlagt,  in  bas  perfdjloffene 
<?>immer  3U  treten,  unö  enölidj  pon  öeren  ^eiteren  ZHienen 
abgelefen,  öa§  es  ftcfy  in  jenem  <?>immer  nur  um  gefdjäftlicfye 
Abmachungen  geljanöelt  fyaben  fönne.  Sobalö  fte  bas  tpeif , 
l)at  fte  öurdj  einen  ifyrer  ^reunöe,  6er  gleichfalls  (ßabrielen 
öen  J)of  madjt,  unö  alfo  £>lir>er  nidjt  freunölidj  geftnnt  ift, 
öen  anonymen  fettet  fdjreiben  laffen,  tpeldjer  alfo  öas 
getpünfdjte  Hefultat  ehielt,  ö.  Ij.  auf  £)liper  öen  Peröadjt 
eines  gefdjäftlidjen  Treubruches  tpäty. 

2lrnsöorf  felbft  fann,  roie  gefagt,  öiefen  Peröadjt  nidjt 
unterörücf en ,  .6a  es  ifym  eben  abfolut  unfafbar  ift,  tpie  öas 
(ßefdjäftsgefyeimnif  anöers  als  öurdj  £>Itoer  perratfyen  fein 
fönne,  unö  er  fpridjt  öiefen  Deröadjt  audj  aus.  3n  S°l$e 
öeffen  entfpinnt  ftdj  eine  gerei3te  Scene  3tpifdjen  Amsöorf  unö 
Curnau,  öie  bannt  enöigt',  öa§  (Turtum  öie  Amsöorffdje 
^abrif  perläf t.  Amsborf  s  Strgrooljn  erfdjeint  um  fo  begrünbeter 
unö  tpirö  um  fo  leichter  pon  aller  JDelt  geglaubt,  als  pon 
öer  Zcaeff  nun  öas  projeetirte  (ßefdjäft  mit  Arnsöorf  rücfgdngig 
madjt  unö  mit  (Turnau  abfdjliej? t. 

3nt  stpeiten  2lcte  fteljen  mit  fomit  gän3lidj  peränöerten 
Derfyältniffen  gegenüber.  2trnsöorf  ift  burdj  öie  tiefe  Kränf ung, 
öie  er  pon  Curnau  erfahren  3U  fyaben  glaubt,  —  pon  öemZltanne, 
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iem  er  fein  poües  Vertrauen  gefdjenft  Ijatte,  —  franf  gen>or6en; 
bie$abtit  ift  3urücf gegangen.  Curnau  öagegen  tfat  ftdj  6urdj 
bas  ©efdjäft  3U  einem  tPofylfyaben6en  Zltanne  gemacht,  6em 
nur  (Eines  fefylt:  6ie  2ldjtung  6er  tDelt. 

3«  einem  Seeba6e,  tpo  2lrns6orf  6ie  Stärfung  feiner 
©efun6ljeit  fudjt,  treffen  (Sabriele  unöCumau  u>ie6er  3ufammen, 
<Es  gelingt  Curnau,  ©abrieten  pon  feiner  Unfdjul6  3U  überseugen 
—  tpenigftens  ungefähr  3U  überseugen,  un6  Me  Seiöen  perloben 
ftcfy.  Die  erneuten  Derfudje  6er  ^rau  Delberg,  6ie  Bereinigung 
ju  perl?in6ern,  fdjlagen  fefyl;  aber  öamit  ift  iljr  Hadjeplan 
nodf  lange  nidjt  aufgegeben,  un6  fie  befdjlieft  nun,  6ie  (£l?e, 
6ie  ftc  nidjt  fyat  perfyin6em  fönnen,  sunt  minöeften  3U  einer 
unglücf liefen  3U  machen  6a6urcfy,  6a§  fie  bas  Per  trauen  3U 
Curnau  beftänöig  erfdjüttert  unö  ©abrieten  in  ein  oberflächliches 
gefellfdjaftlidjes  £eben  ljinein3ieljt,  bas  6iefe  6er  fjäuslicfyfeit 
entfrem6et 

Der  öritte  2lct,  6er  befte  6es  Stücfes,  gerudert  uns  einen 
(Einblicf  in  6iefe  redjt  unerquicflidjen  ^amilienperfyältniffe. 
Bürger  fyat  fyier  3U>ar  eine  ftarfe  £ücfe  gelaffen,  öie  ujir 
«gufcfjauer  gern  ausgefüllt  fäljen-  XDir  muffen  6odj  annehmen, 
6a§  ©abriefe,  nadjöem  fie  ftcfy  entfdjloffen  Ifat,  tüumau  3U 
fyeiratfyen,  6en  per6erblidjen  (Einflüffen  einer  3n*r*Öan*in 
weniger  sugänglid}  fei  als  6en  liebepollen  (Ermahnungen  iljres 
ZHannes;  tpir  begreifen  nidjt  redjt,  ipesfyalb  öie  junge  Hausfrau 
öen  ZtTann,  6en  fie  aus  Siebe  getpäfylt  Ifat,  pernadjläffigt,  um 
tfyöricfyten  Vergnügungen,  an  6er  Seite  6er  ^rau  Delberg 
nadßulaufen*  2tber  6ie  Cfyatfadje  liegt  por:  6ie  (Elje  ift 
6urdjaus  feine  glücflidje.  ©abriele  amüftrt  ftd}  in  einer 
5iemlicfy  fripolen,  oberflächlichen  ©efellfdjaf  t,  6ietpeil  ifyr  ZTCann 
6afyeim  bleibt  un6  mit  faufmännifdjer  ©enauigfeit  berechnet, 
tpte  er  6ie  exorbitanten  ausgaben  feiner  $ta\x  mit  6en 
(Einnahmen  pereinbaren  fönne. 

IDie  6ie  üerfyältniffe  liegen,  erfdjeint  es  gans  begreiflich, 
6af  ©abriele  6en  X?er6adjt  gegen   ifyren  Zltann,   gegen  6ie 


f 

1 


_.__J2 

(SrunWage  feines  je^igen  Vermögens  nidjt  gartj  Ijat  nie6er* 
fämpfen  fönnen;  un6  als  6urdj  eine  Heilje  pon  tücfifdjen 
Zufällen  jidj  in  ifyr  6er  Der6adjt  3ur  Potens  einer  Heber* 
jeugung  ergebt,  fpridjt  jte  6enfelben  in  auf erfter  (Entrüftung 
gegen  Curnau  aus.  (Eine  ungemein  benagte,  tl^eatraltfc^  gan$ 
portreffttdf  gebaute  Scene  bringt  6iefen  Confltct  3um  2tus6rucf, 
6er  6amit  en6et,  6a§  Curnau  in,  tpie  es  fdjeint,  unperföljnlidjer 
Stimmung  6as  £jaus  perläf t.  VXan  muf  eine  Sdjei6ung  für 
imminent  galten. 

Der  le^te  2lct  bringt  6ie  (Entwirrung  6er  überaus 
peruricfelten  ^ä6en.  (Es  fyan6elt  jtdj  immer  un6  immer 
6arum,  ob  Curnau  in  getpinnnü^iger  2lbjtd}t,  wie  6ie  3uriften 
fagen,  6as  (ßefyeimnif  von  6em  (ßefdjäfte  mit  von  6erttaeff 
mif braudjt  fyabe  o6er  nidjt;  es  fyan6elt  ftdj  für  iljn  6arum, 
nadßuioeifen ,  6a§  ^emanb  in  6em  perfdjloffenen  ^itrnner 
getpefen  ift  un6  ftd}  überseugt  l)at,  6a§  6a  ein  Dertrag  6em 
2lbfdjluffe  nalfe  geführt  voovben  mav.  3n  fefyr  gefdjicfter 
^üfyrung  siefyt  Bürger  je£t  6ie  beteiligten  Perfönlidjfeiten 
fyeran,  toeldje  6ie  2tufflärung  allein  bringen  fönnen  un6 
bringen;  un6  allmäfylicfy  6ämmert  es  in  ©abriefen  auf,  6af  fte 
aüer6ings  auf  in6irecte  Deranlaffung  pon  $xa\x  ZJelberg  in 
6as  ^irrtmer  ifyres  Daters  getreten  fei  un6  ftd}  6ort  überseugt 
ljabe,  6af  6afelbft  le6iglid}  über  (ßefdjäftsfragen  perfyan6elt 
wotben  fei.  Sie  fdjlieft  weiter,  6af  $vau  ZJelberg  üjr  6iefe 
IDafymefymung  fefyr  tpafyrfdjeinlicfyer  IDeife  pon  6en  «Sögen 
fyabe  ablefen  fönnen,  un6  6af  nun  *ie  radfefüdjtige  $xau  eine 
genügen6e  Safts  gef un6en  fyabe,  von  6er  aus  fte  6ie  ränf epollen 
ZHadjinationen  gegen  £>liper  Curnau  l)abe  leiten  fönnen. 
Kur3  un6  gut,  ©abriete  erfennt  6ie  Scf}ul6loftgfeit  ifyres 
(Satten,  empftn6et  mit  tiefer  Heue  iljr  eigenes  Derfdjul6en, 
un6  6ie  Sei6en  perföfynen  ftdj. 

3d?  mujj  fyier  gleidj  bemerfen,  6af  idj  6em  Urteile, 
welches  6as  Publifum  am  erften  2tben6e  über  6iefen  legten 
2lct   gefällt   l)at,    un6   6as    sunt  Cfyeil   ein   fefyr  abfälliges 
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getpefen  ift,  6urdjaus  nidjt  betfttmmen  fann,  3^?  f*n&e  ^e 
Cöfung  gari3  6em<8eifte  6esH)erfes  entf predjen6 :  fdjarfjmnig 
un6  getieft.  2tller6ings  fdjeint  mir  andf  Ijier  auf  6as 
tDjatfädjlidje ,  auf  6as  Stoffliche  pon  Seiten  6es  t?erf  affers 
5U  grofer  XDertlj  gelegt  roor6en  5U  fem;  aber  6as  ift  ein 
^elfter,  6en  xdf  an  bem  ganzen  Stücfe  5U  rügen  fyabe*  3<*? 
meine,  eine  lieben6e,  eine  pertrauen6e  $vau  braucht  nidjt  mit 
6er  angftlidjen  ©etpiffenfyaftigfeit  bei  6er  ^eftftellung  6es 
Cfyatfädjlidjen  ju  XDerfe  5U  gefyen,  roie  ein  ^np:nctionsxxditet. 
<£s  tpäre  gar  nidjt  nötfyig  geipefen,  6af  alle  6te  Keinen 
Cfyatfadjen,  aus  öenen  jtdj  6ie  grofe  23efdjul6igung  gegen 
©liper  3ufammenfe£t,  in  ifyrer  £jarmloftgfeit  flargelegt  tpfir6en. 
Das  Publifum  tpeif  es,  ©abriefe  follte  es  als  liebenöe  $tau 
erratfyen,  follte  es  glauben,  ofyne  6urdj  6ie  über$eugen6e  Kraft 
6er  tüfyatfadjen  6asu  ge$n>ungen  5U  tper6en* 

3^  tyü>*  ^i  6em  öeridjte  über  6ie  eine  un6  Ijauptfädjtidje 
I)an6lung  eine  Heben^anölung  nod}  gans  perfdjtpiegen.  <£s 
fpielt  6a  nodj  ein  Zltaler  Alberti  hinein,  ein  ^reun6  £)lipers, 
6em  £>liper  im  pertraulidjen  ©efprädje  aüer6ings  pon  6em 
©efyeimniffe  gefprodjen  fyat;  un6  auf  6iefen  Ijat  jtcfy  £)Iiper 
auefy  immer  berufen  in  6er  Hoffnung,  6a§  Alberti,  oljne  6ie 
Cragtpeite  feiner  Aeuferung  3U  ermeffen,  pielteidjt  ein  unpor* 
ftdjtiges  XDort  über  6ie  Angelegenheit  fyabe  fallen  laffen* 
Diefer  <geuge  für  6ie  Unfdjul6  £)lipers  ift  aber  ein  3a*?r 
lang  nicfyt  3U  fm6en.  <£r  ift  unmittelbar  nadj  6em  «guriegefprädje 
mit  £)liper  nadj  3talien  abgereift  un6  fyat  jtd}  6a  fo  gut 
perfteeft,  6af  tpe6er  Curnau  nodj  ein  ^räulein  #olan6,  mit 
6er  er  fxdj  ungefähr  perlobt  Ifat,  6en  Aufenthalt  6es  Künftlers 
Ijaben  ermitteln  fönnen.  Das  ift  in  unferer  <5eit  6er  tele- 
grapfyifdjen  Perbin6ungen  un6  6er  geor6neten  poli3eilidjen 
Controle  6od}  etmas  untpafyrfdjeinltdj* 

ferner  fpielt  6as  eben  genannte  ^räulein  22olan6,  eine 
ftimmbegabte,  junge  Dame,  6ie  £)liper  im  3n*ereffe  &er  Kunft 
unterftü^t,   nodj   eine   nidjt   unbe6euten6e  Holle,    Aud}   6as 
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reine  un6  refpectable  Derfjältnijj  £>lii>ers  3U  6iefer  Dame  voxtb  31t 
einem  t>erleum6erifcfyen2Ttaterial  gelegentlich  t>eru>ertljet.  €n6lidf 
ftnö  nocfy  einige  <£pifo6en  oon  größerer  06er  geringerer  ZDicfytigf  eit* 

Der  Citel  „©abriefe"  ift  nidjt  richtig  geroäfylt.  (Babriele 
fteljt  6urdjaus  im  streiten  Plane.  Das  Stücf  müfte  „£)lit>er 
Cumau"  feigen,  tfätte  es  ein  ^ransofe  gefdjrieben,  fo  n>ür6e 
idj  6en  Citel  porfdjlagen :  „Les  supplices  d'un  homme."  3n 
6er  Cfyat  n>ir6  £)liper  pon  6er  erften  Scene  bis  sur  legten 
gemartert.  2flle  Der6äd}tigungen  treffen  il?n  ftdjer;  nidjt  ein 
einsiges  ZXlal  wixb  ifym  bie  (Gelegenheit  geboten  —  bis  auf 
6ie  le^te  Scene,  un6  6a  ift  er  nodj  obenein  pafftp  —  6ie 
tDafyrfyeit  511m  ftegreidjen  2lus6rucf  3U  bringen.  £)liper  fällt 
erbarmungslos  allen  möglichen  2Tti§perftän6mffen  sum  £)pfer. 
€in  einiges  2Ttal  perfudjt  6er  Dichter,  fo  piel  idj  micfy 
erinnere,  feine  Dul6errolte  3U  erflären:  „Die  t?erleum6ung," 
fyeift  es  in  6em  Stücf  e,  „ift  eine  Sfybxa;  tper  fte  nidjt  tobten 
Fann,  6er  foü  nidjt  mit  ifyr  FämpfeA." 

Das  ift  eine  Sentens,  gegen  6ie  ftdj  6odj  ZITandjerlei 
fagen  lägt.  3^  c^^re  f*e  abftdjtlidj,  weil  fte  sugleicfy 
cfyarafteriftifdj  für  Bürgers  Dialog  erfdjeint.  Die  Sprache 
Bürgers  ift  anftän6ig,  fadjlidj,  aber  nidjt  ungetpöfynlid?,  nidjt 
beftedjen6;  anmutige  un6  befon6ers  glücflidje  XDen6ungen 
ftn6  mir  nidjt  aufgefallen.  Bürger  l)at  eben  übet  supiel 
tnjatfädjlicfyes  3U  berichten,  6a§  er  6ie  ZHufe  fän6e,  auf  6ie 
Darftellung  befon6ere  Sorgfalt  3U  penpen6en;  er  fudjt  nur 
nad)  6er  Knappheit,  nidjt  nadj  6em  Heise  6es  2lus6rucfs. 
Don  <geit  3U  <?>eit  fcfylängelt  fxd)  eine  Sentens  urie  6ie  eben 
citirte  un6  wie  6ie  folgen6e  6urdj  6en  fadjlidjen  Bericht: 
„€inen  ZTCann  nicfyt  3U  beft^en,  6en  man  liebt,  ift  eine  Qual; 
einen  Zltann  5U  beft^en,  6en  man  nicfyt  liebt,  ift  ein  Unglücf ; 
aber  6en  ZTtann,  6en  man  nidjt  liebt,  pon  6em  2ftann 
geläftert  3U  fefjen,  6en  man  liebt,  ift  ein  qualvolles  Unglücf." 
Das  ift  für  6en  befdjei6enen  <Se6anfen  6odj  recfyt  anfprudjspoll 
im  2lus6rucfe.  Js 
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Das  IDefen  6es  Stücfes,  6as  xd)  als  eine  Summirung 
von  bühnengerechten  {Efyatfadjen  besetzen  mochte  —  pon 
QHiatfaifen ,  6ie  ftdj  unter  6en  perfdjie6enften  2lfpecten 
6arftellen  un6  3U  6en  pielfältigften  Deutungen  geeignet  ftnö  — 
bringt  es  mit  ftdj,  6a£  6ie  Perfonen,  tpeldje  6iefe  Cfjatfadjen 
herbeiführen,  feljr  fjäuftg  ein  Programm  auffteüen,  6a  6iefe 
tEtjatfadjen  fonft  nicfyt  genügen6  3um  X?erftän6ni§  6er  «gufdjauer 
gebracht  voevben  roür6en*  ^rau  Delberg,  6ie  eigentliche 
Crtebfe6er  aller  6er  unangenehmen  2T?ifperftan6niffe,  f priest 
6afyer  fefyr  Diel  in  ^uturen  un6  ersäht  uns  oft,  tpas  einige 
Scenen  fpäter  ftcfy  ereignen  wirb.  „(Gabriele  felbft  foll  in 
6as  Zimmer  gefyen,"  fagt  fte,  „un6  6urdj  fte  u>er6e  xd}  erfahren, 
tpas  5ti>tfc^en  6en  Dreien  pert?an6elt  mor6en  ift  5tu6iren 
mir  tfjre  ZITiene,  roenn  fte  mie6erf ommt !  2tuf  ifyre  ZTTiene 
Fommt  2tlles  anl  ♦  •  Sie  lacfyt!  (Es  ift  alfo  blos  pon 
gefdjäftlidjen  Abmachungen  6ie  He6e  geroefen"  ic. 

2lus  6iefem  ZDefen  6es  Stücfes  erhellt  ferner,  6af  6ie 
Cljarafteriftif  6er  einselnen  Perfönlidjfeiten  nicfyt  befon6ers 
pertieft  roor6en  ift,  (Einen  gans  Waren,  faflidjen  Cfyarafter 
bejt^t  eigentlich  nur  ^rau  Delberg.  (ßabriele  ift  uns  faum 
t>erftän6lid};  fte  ttrirft  unfvmpatfjifcfy  als  Braut,  un6  fte  roirft 
redjt  antipatfyifcfy  als  ^rau.  tEurnau  fann  ftdj  unter  6er 
IDucfyt  all'  6er  Cäfterungen  un6  X?er6äcfytigungen,  6ie  auf  ü}n 
gela6en  mer6en,  nicfyt  frei  entroicfeln.  <£r  perläft  6ie  2tnflage* 
banf  eigentlich  nicfyt  einen  2tugenblicf.  Die  übrigen  Hollen 
ftn6  meift  nur  ffisstrt:  am  glücflicfyften  un6  mit  6en  tpenigften 
Strichen  6er  Speculant  Delberg,  6er  „ZTTann  feiner  ^rau," 
un6  neben  6iefem  6er  ZTTaler  2tlberti.  Die  an6eren  Hollen 
fm6  pon  6em  Dichter  recfyt  ftiefmütterlidj  befyan6elt  n?or6en. 


&lt£  Dafjtt* 
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König  Hoöericfy. 

(Eranerfptel  in  fünf  2(nf3Ügen. 

—  (Dctober  J873. — 

i)te  Leitungen  Ijaben  über  öen  ungetDöfynlidjen  €rfolg 
Beridjt  erftattet,  öen  öas  neue  Crauerfpiel  „  König  Hoöerid} " 
pon  ^elty  Dafyn  in  Königsberg,  6er  XDirfungsftätte  öes  ge* 
lehrten  unö  begabten  ZMdjters,  errungen  tyü.  Das  Stücf  ift 
nun  audj  ijier  unö  su>ar  unter  folgen  Beömgungen  5ur  2tuf  * 
füfyrung  gefommen,  welche  öen  2tbftcfyten  öes  üerfaffers  am 
meiften  entfprodjen  Ijabm  mögen  unö  für  öie  günftige  2tuf* 
nafyme  am  föröerlidjften  waren:  an  einem  Sonntag  2tben6 
auf  einer  üolfsbüfyne  6er  I)auptftaöt. 

Dafyn,  6em  man  fonft  6ie  afaöemifdje  Pornefymfyeit  un6 
Küfyle  einiger  feiner  öidjterifdjen  IDerfe  3um  Dornwrf  gemacht, 
Ijat  öiesmal  einen  Con  angefangen,  6er  ftd}  von  öem  afaöe* 
mifdjen  möglidjft  n>eit  entfernt  3U  galten  fudjt  2TTan  braucht 
nidjt  gera6e3u  simperlidj  3U  fein,  um  öodj  gegen  6ie  Sprache 
öes  „König  Hoöerid}"  einige-  ernfte  Beöenfen  gelten6  3U 
madjen;  er  i?at  offenbar  bisweilen  öes  (ßuten  3U  mel  getfyan 
unö  fidj  in  feinen  Kraftanftrengungen  übernommen*  £>Iöen* 
berg  müröe  fagen:  wo  öer  Perf affer  öes  „König  Hoöeridj" 
fyinöidjtet,  öa  ttfädtft  fein  (BrasI 
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„König  Ho6ericfy"  ift  ein  Cenöensftücf  6er  alierftärfften 
2lrt.  Das  Perlangen,  .6em  (tulturfampf  unferer  Cage  einen 
bidjterifdjen  2tus6rucf  3U  geben,  un6  jtpar  6en  nrirf  f amften : 
6as  sünöenöe  SBort  von  6er  öüljne  fyerab  —  fyat  6ie  IDaljt 
£es  Stoffes  beftimmt  3n  6er  2tusfüfyrung  Ijat  ftd}  6er 
Dichter  von  6em  <Brun6fafce  Sainte  3uf*es  küen  Icxffert,  6a§ 
ntan  6ie  „grof e  Kranßjeit"  nidjt  mit  Hofenöl  un6  JJTofdjus 
fyeilt,  <£r  faft  6en  (Segner  nidjt  mit  <?5lac6fyan6fcfyul>en  an; 
mit  nerpiger  ^auft  paeft  er  ifyn  an  6er  Keljle  un6  fudjt  ifyt 
3U  er6roffeln.  2TTtt  ^euer  un6  Sdjroert  muf  6er  ^ein6,  6er 
Priefter,  com  €r6bo6en  pertilgt  voevbm.  $üt  iljn  feine 
<8na6e,  fein  (Erbarmen  un6  feine  Unterfyan6lung  mit  ii?ml 
Der  ein3ig  mögliche  Ausgang'  6es  Kampfes  snrifcfyen  Staat 
un6  Kirche  ift:  6er  ©algen  für  6ie  Kirdjenfnedjte,  06er  nrie 
Dafyx  feinen  fylben  fpredjen  lägt,  6ie  Säuberung  6es  tOjrones 
„pon  allem  Spinmpebfdjmu£  6er  Priefterfdjaft. " 

So  lautet  6as  Programm  Ho6eridjs,  Un6  urie  fidj  6ie 
<£jtreme  berühren,  fo  perijängt  6er  ra6icale  Dichter  über  feinen 
Sfelben  6affelbe  Sdjicffal,  pon  6em  ein  Ultramontaner  feinen 
^ein6  erreichen  laffen  tpür6e:  6en  Untergang,  Ho6eridj 
fällt  bei  Dafyn  als  ein  £>pfer  6es  Perratfys  6urdj  ZUeucfyel* 
mor6;  6er  Ultramontane  tpflr6e  audj  bei  6iefem  2tnlaf  pon 
6em  Ringer  (ßottes  fpredjen. 

©raf  22o6erid}  mir6  auf  Dorfdjlag  6es  (Ersbifdjofs  pon 
Cole6o  Sin6re6  sum  Könige  getpäfyit  unter  6er  t?orausfe£ung, 
6af  er  6en  <£i6  leifte,  6ie  6er  Kirche  6urdj  6en  Freibrief 
6es  Königs  Äefare6  perbürgten  &ed)te  ansuerfennen  un6  3U 
fäjüijen,  Äo6eridj  erfdjeint  por  6en  sur  Königstpafyl  per- 
fammelten  Kirdjenfürften,  un6  Sin6re6  tpill  iijn  eben  6ie 
^ormel  6es  <Ei6es  nadjfpredjen  laffen,  als  lobend)  gegen 
Wefes  2lnfmnen  proteftirt,  6a  6er  <Ei6  erft  nad}  ponogener 
XDa^l  geleiftet  tper6en  fönne,  6ie  ZDaljl  aber  nodj  nidjt  als 
poüen6et  3U  betrachten  fei,  6enn  6as  t?olf  Ifabe  feinen  IDillen 
noefy  nidjt  fun6  gegeben,    Dergeblidj  eifern  6ie  öifdjöfe  gegen 

Paul  Cinbaa,  Dramaturgtfdje  Blätter.  XX.  $.  I.  2 
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Mefe  ^umutfpmg.  Xoöeridf  unö  feine  ©enoffen  fprengen: 
öie  Kirdjentfyfiren,  unö  öas  öraufen  Ijarrenöe  Pott  fiutljet 
herein,  an  feiner  Sptfce  Canöfriö,  öer  Redfismaxt  unö 
Xedjtsfprecfyer  6er  ©otfyen,  öas  manöelnöe  <Sefe$bud?.  Diefer 
beftätigt,  öaf  nadf  ©otfyenrecfyte  bas  Volt  öen  König  311 
mahlen  ^abe,  unö  öie  (Sotljen  jubeln  öem  Konig  Hoöericfy 
$u;  er  urirö  auf  öen  Sdjitö  gehoben,  unö  er  fefct  öie  Krone 
auf  fein  fjaupt. 

Der  König  fyalt,  was  bev  Prätenöent  perfprodjen.  €r 
läf  t  ein  Klofter  fdjliefen  —  eine  jener  Brutftätten, 

„wo  ber  prnnas  btefes  Heid?s 
gur  Staatsüeradjtung  fromme  ^ran'n  erjiel^t/' 

Saf  öie  2iebtifftn  öiefes  Klofters  feine  eigene  2ftutter, 
unö  feine  Sdjroefter  ttonne  ift,  erregt  eigentlich  nur  öie  (Er* 
roartung  eines  <£onfftctes.  Hoöerid}  urirö  öurdj  feine  Der* 
manötföaftlicfyen  (Sefüljle  in  feinen  Qerrfcfyerpflidjten  nidjt 
beirrt,  unö  oljne  audj  nur  im  minöeften  öie  Spuren  eines 
inneren  Kampfes  3U  seigen,  befyarrt  er  bei  feinem  Befehle, 
öas  Klofter  5U  fdjliefen  —  roas  fümmerfs  ifyn,  ob  öie 
2tebtiffin  feine  ZlTutter  oöer  eine  2tnöere  ift!  3n  öiefem 
Klofter  ift  nämlidj  uriöer  ZDillen  i^rer  Angehörigen  ein  junges 
ZHäödjen  eingefperrt  woröen,  <£apa,  öie  Perlobte  öes  (ßrafen 
Culga  unö  öie  Codier  öes  (ßrafen  3u^an«  3n  &er  auf 
Perlangen  öes  Paters  aus  öen  flöfterlidjen  Banöen  Befreiten 
erfennt  Hoöeridj  öie  perloren  geglaubte  (ßeliebte. 

liudi  fyier  fdjeint  jtdj  ein  furchtbarer  (tonflict  aufsutljun. 
3ulian  unö  Culga  finö  öie  ^einöe  Hoöeridjs*  3ußan  *?at 
mit  iljm  um  öie  Königsfrone  gerungen.  (Lava  ift  t>erlobtr 
unö  Xoöeridj  liebt  fte*  XDer  foll  öa  nicfyt  an  öen  anöern 
Äoöerid},  an  Corneilles  „<£iö"  öenfen?  §\x  öen  gemaltigen 
Seelenfämpfen,  3U  öen  erfdjütternöen  Situationen,  meiere  öas 
eine  Vflotiv,  öaf  öer  <£iö  öie  Codjter  öes  ^einöes  feines 
fjaufes  liebt,  peranlaf t,  fommt  es  fyier  nicfji  3)a$u  mar  es 
erforöerlidj,  öaf  öer  <£iö  ein  guter  Sofyn  unö  Ximene  eine 
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gute  Codjter  fei.  Von  öem  Könige  Äoöeridj  lägt  ftdj  alles 
mögliche  Äüfymlidje  fagen,  nur  nidjt  geraöe,  öaf  er  ein  särt« 
lieber  unö  liebenöer  Sofyn  fei;  unö  öajj  <£at>a  überhaupt  eine 
Codjter  ift,  toeif  man  nur,  u>enn  man  auf  öen  tEljeatersettel 
ftefyt*  Daöurdj,  öa£  2)afyn  öen  fjelöen  unö  öie  fjelöin  von 
iilten  Angehörigen  faft  DoIIftänöig  losgelöft  l)atf  erleichtert  er 
fidj  öie  Cöfung  öes  <£onfftcts  ungemein;  oöer  richtiger  gefagt, 
gefyt  er  öem  <£onfücte  aus  öem  Wege.  #är  tipt  genügt  es, 
öajj  öer  Pater  €avas  ein  Sdjelm  unö  Perrätfyer  ift,  um  alle 
Beöenfen  5U  befeitigem  "  Diefer  ZladjtDeis  urirö  erbracht, 
©raf  3ulian  fyxt  in  öer  Cijat  mit  öen  ^einöen  öes  Xeidjs 
confpirirt  unö  urirö  sum  Coöe  perurtfyeilt*  2lnftanösfyalber 
erinnert  fid)  öie  Codjter  bei  öiefer  Gelegenheit,  öajj  öas 
tCoöesurtfyeil  gegen  ifyren  eigenen  Pater  ausgefprodjen  u>oröen 
ift,  ermannt  ftd)  5U  einer  ^ürbitte  für  öen  verurteilten  Pater 
von  genau  ge$äljlt  tidtft  JDorten:  „£>  (Bnaöe,  (Bnabe  fie^  id) 
für  öen  Pater  I"  Äoöerid?  permanöelt  öie  tEoöesftrafe  in 
ewige  Perbannung,  unö  öer  Sdjmers  öer  gutfyersigen  tEodjter 
ift  poUftänöig  geseilt  Pon  öem  vortrefflichen  Canöfriö,  öer 
alle  Beöenflidjfeiten  öurdj  öen  ZTadjtDeis,  öajj  öas  (Botfyenredjt 
öas  alfo  tvolle,  befeitigt  unö  audj  öie  ettvas  trrillfürlidjen 
2Tta§regeln  öes  Königs  Äoöeridj  als  gotfytfdjer  Kronfynöicus 
legaliftrt,  trrirö  feftgeftellt,  öajj  nadj  (Botfyenredjt  öie  väterlichen 
Befugniffe  öurdj  öie  Perurtfyeilung  öes  Paters  erlösen  fmö, 
unö  nadj  (ßotfyenredjt  freit  Äoöeridj  <Lava. 

mit  biefem  Hing  ttadj  altem  Hec^t  ber  (Sotten 
Unb  unter  Königsfdjilb  an  Königsfpeer  — 
3ft  fte  mein  XOtxb  nad)  (Sotfyenredjt? 

£anbfrtb. 
3a,  nadj  (Sotljenredjt  ifi  fte  betn  IPeib. 

Hobericfy. 

So  mag  bte  Kirche  benn  ftcfy's  überfegen, 
<Db  fynterfyer  ben  &unb  fte  fegnen  tutö. 
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£s  berührt  feltfom,  6os  <Laoa  fidf  bie  $reube  an  6er 
Permätylung  mit  6em  (Beliebten  nidjt  6urd?  6ie  ipetpnütlpge 
H&f erinnerung  an  bas  Verbredten  unb  bie  Seßrafintg  i^res 
Paters  perffimmern  läjjt  Kein  taut  6er  Klage  f otitmt  über 
üfre  tippen,  unb  feine  fdpnerjlidp  Hegung  erfdpüttert  Oft 
&emütt). 

Die  Priefter,  6ie  6urdj  bie  (Beuxilttfyätigfetten  Ho6erid?s 
aufs  äugerfte  gerei$t  fm6,  perfdpnafpn  nun  fein  ZTTittel,  um 
ben  iijnen  pertyaften  König  $u  fuhren.  Sie  6ingen  einen 
IXiöxbex,  aber  bas  Attentat  mifglücft;  fte  fe£en  ftdj  mit  6en 
ßeinben  bes  Heidps  in  Verbinbung,  unb  üben  offenen  taubes 
vetratl).  Ho6eridj,  6er  6en  Prieftem  alles  Sdfledfte  sutraut, 
unr6  immer  milber  unb  immer  somiger  — 

„So  fyet§  erregt,  fo  unifeimfid?,  fo  oroljenb 
Sab  man  üjn  nie.  (Setpitterfdpoule  bratet 
Unk  XPetterlendften  3nrft  auf  feiner  Stirn". 

Der  König  fyit  bie  fixere  Kun6e  empfangen ,  6af  6ie 
2JTauren  mit  einem  ungeheuren  fjeere  u>i6er  iljn  fyer  anstehen; 
ifym  feljit  es  an  <Bel6  unb  Ceuten.  Die  Kirche  ift  über* 
fdppänglid}  reict)  unb  säfylt  Caufen6e  pon  melfrlfaften  ZTCännem 
3U  6en  irrigen,  (Er  perlangt  pon  Sin6re6  jefct,  in  6er  bittern 
Ziotl)  bes  Vatetlanbes,  fjüife,  un6  6a  iijm,  6em  firdjenfein6* 
liefen  Konige,  je6e  Unterftu^ung  perfagt  u>ir6,  befiehlt  er,  was 
er  pergebtidj  erbeten  Ifatte.  2luf  <Brun6  irgen6  eines  (Botfyifdjen 
Hotfyftan6sparagrapfyen  (§63  6er  ipeftgotijifdjen  Derfaffung), 
6er  in  aujjergeiPöijnKdjen  Reiten  6em  Königtum  6ie  polle 
(Bemalt  einräumt,  u>er6en  alle  Kirdjenfnedjte  3um  fjeere  ein* 
gejogen*  Die  Kirct)engrun6ftücfe  tper6en  mit  fcfytperen  Steuern 
belaftet,  <8ol6gefäj|e  iper6en  aus  6en  Kirdjen  genommen,  ein« 
gefdjmolsen  un6  3U  ZRünsen  für  6en  Kriegsfdjafc  gefdjlagen, 
un6  als  Sin6re6  fid?  auf  6en  Freibrief  6es  guten  Königs 
22efare6  beruft,  6urdjfyaut  2Jo6eric^  6as  Pergament 

Wie  porfyersufefyen,  enpeifen  ftd)  bie  3U  SoI6aten  ge* 
morbenen  Klofterfnedjte  nidjt  als  fefyr  fampftüdjtig,  un6  in 
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6er  Cntfdjeiöungsfdjladjt  bei  JEeres  öe  la  ^rontera  werfen 
fte  öie  JDaffen  nieöer,  als  öie  Derrätfyertfdjen  Bifdjdfe  in 
pollem  ©mate  t>or  ifynen  erfdjeinen  unö  fte  sunt  2lbfall  von 
6er  Sadje  öes  Königs  un6  öes  Daterlanöes  aufftadjelm  Die 
©otfyen  weröen  gefdjlagen,  un6  Äoöeridj  wirö  t>on  feinem 
Schwiegervater,  öem  (ßrafen  3ulian,  un6  feinem  Hebenbufyler 
Culga  erftodjen.  So  fdjlief t  öas  Stücf  mit  6er  Hieöerlage 
6er  guten  Sadje*  Einigen  tEroft  mag  es  nodj  gewähren, 
öaj|  wenigftens  6ie  gans  fdjledjte  Sadje  nidjt  jtegt:  6ie  Sifdjdfe 
weröen  auf  öefefyl  6es  ZITaurenfelöfyerm  fammt  un6  fon6ers 
3um  tCoöe  geführt. 

Die  Diction,  6ie  öurdjgängig  eine  reiche  öidjterifdje  3e* 
gabung  befunöet,  ift  öurdjaus  fdjwungfyaft,  aber  bisweilen 
überfdjwhtgt  fte  ftcfy;  es  fyerrfcfyt  in  ifyr  mitunter  eine  gera6e$u 
ofyrenbetäubenöe  (Energie,  XDie  ^amtidtiaxenmnfxi  raffelt 
un6  örofynt  es  aus  6iefen  Perfen  uns  entgegen.  2Han  glaubt 
eine  Spontini'fdje  Cärmoper  3U  fyören;  un6  Äoöeridj  ift  ein 
wahrer  „^eröinanö  <£orte3",  6er  nidjt  fingt. 

(ßegen  öte  Stärfe  öeffen,  was  gefagt  wirö,  ftidjt  bis» 
weilen  6ie  Sdjwädje  öeffen,  was  empfunöen  wor6en  ift,  redjt 
merflidj  ah  Äoöeridj  confumirt  in  feinem  fjaffe  gegen  öte 
Pfaffen  fo  triel  ^euer,  öaj|  iljm  3ur  (Erwärmung  feines 
£fet$ens  als  Soljn,  öruöer  un6  (Beliebter  faft  Hidjts  übrig 
bleibt*  3^?  §<&*  fd?on  6arauf  fyingeöeutet,  wie  fyier  öte  ge* 
waltigften  (Eonflicte  inöicirt  ftnö,  wie  es  inöeffen  leiöer  bei 
6er  blofen  2lnseige  öerfelben  fein  Bewenöen  Ijat,  ofyne  öajj 
audj  nur  ein  emftlidjer  Derfudj  gemalt  würöe,  ötefe  (Eon* 
flicte  3U  löfen,  (Es  fdjeint  ftdj  6a  ein  Kampf  3U  entfpinnen 
3wifd}en  6er  bigotten  ZITutter  un6  öem  freigeiftigen  Sofyne, 
öer  fidj  weöer  cor  fjölle  nod)  Ceufel  färbtet.  ZITan 
erwartet  ein  SeitenftücF  3U  öem  gewaltigen  ^wiegefprädje 
3wifdjen  (Eoriolan  unö  Dolumnia,  2tber  öer  Sturm  gefyt 
rufyig  vorüber.  Die  ZTCutter  flucht  woljl  gelegentlich  iljrem 
Sofyne,    aber   er  tfat   feine   anöere  Antwort  öarauf  als  ein 
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mitle&iges  Wort  übet  6ie  „arme"  Setfyörte  im6  ein  fdpnungs* 
polles  2kftfeljittfen.  2ludj  toe  Ciebe  Hoöertcfys  5U  <£apa  tft 
rem  auferlid;  un6  tfyeatralifdj;  er  perfidjert  wolfl  einige  ZTTale, 
6ag  er  <£apa  Hebt,  un6  er  fietöet  6iefe  Derftdjerung  fogar  in 
fdjdne  Worte;  aber  feine  feiner  fymMungen  befräftigt  uns 
Wes.  Wir  glauben  ilpn  nur  (Eins:  feinen  fjaf  gegen  6ie 
Priefter.  Zlidjt  bnrdf  6ie  3nnerKc^feit  6es  <BefuIjls,  por* 
nefymlidj  6urdj  toe  ra6icale  tEen6ens  nrill  Vcifti  n>irfen;  un6 
6as  tft  tfym  in  fyofyem  ZTlage  gelungen. 

Z)iefe  Cen6ens  tft  aber  audj  fyan6greifüdj  un6  fauftftarf, 
un6  faft  in  je6er  Situation  empfängt  man  pon  ifyr  einen 
Xippenftof .  Wir  machen  6en  Kampf  stpifcfyen  Staat  unb 
Kircfye,  über  melden  uns  6ie  Ceitartifel  unferer  Leitungen 
feit  einigen  3afyren  genugenö  unterhalten,  fyier  nodj  einmal 
in  poller  6ramatifdjer  Deranfdjaulidjung  6urdj.  Diefelben 
ZTKttel  6er  Befämpfung,  welche  6er  Staat  je£t  ampen6et, — 
tpir  fefyen  fie  audj  fyier.  Un6  tpir  feigen  audj  fyier,  tpie  6ie 
Kirche  3U  öenfelben  persipeifelten  ZHitteln  6er  t>ertfyei6igung 
greift,  6ie  juft  rxadf  6em  fersen  6es  2Ttündjner  „  Daterlan6 " 
un6  feiner  ultramontanen  (ßünftlinge  fin6.  2tuf  6er  einen 
Seite  n?er6en  gegen  6ie  Uebergriffe  6es  Klerus  aufgeboten: 
6ie  €ru>eiterung  6er  bürgerlichen  (Befefcgebung,  6ie  öefdjrän* 
fung  6er  firdjlidjen  Xedjte,  6te  (Einführung  6er  (£iptlelje,  bei 
6er  ftdj  6ie  Kirche  6ann  überlegen  mag,  ob  fie  6en  3un6 
Ijinterfyer  fegnen  u>ir6,  6ie  Cemporalienfperre,  6ie  Schlief ung 
6er  Klöfter,  6ie  (£onfiscation  6er  Kirdjengüter ;  —  man 
glaubt  lauter  ZITaigefetje  por  fid)  3U  Ijaben,  06er  foldje,  6ie 
es  u>er6en  folltenl  2tuf  6er  an6ern  Seite  getpafyren  tpir  6as 
paterlan6sperrätfyertfdje  Bullen  mit  6em  ^ein6e  6es  X>ater= 
ian6s,  6en  Derratfy  un6  2Tleudjelmor6.  ZTtitten  im  <8otfyen= 
reiche  6es  8,  3af?r^un6erts  fin6  tpir  beugen  6es  Kiffinger 
Attentats  un6  begegnen  mitten  im  (Botfyenreidje  6em  brapen 
Kullmann  mit  6em  ZlTag6eburger  <5efellem>ereine*  Diesmal 
füfyrt  6er  Attentäter   einen  unmöglichen,    basfifdjen  Hamen, 
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unb  5urifdjen  iljm  unö  öem  König  entfpinnt  fidf  ein  Dialog, 
6er  6em  (gttriegefprädj  surifdjen  6em  22eidjsfan5ler  un6  Kuü* 
mann  getabe$u  nadjgefcfyrieben  ift: 

Hoberid}=33ismarcr\ 
XDas  tljat  idj  Dir,  ba§  Du  midj  morben  iDotfteft? 

Der  basfifdje  Kullmann. 
Zitats,  %rr!   Irtan  fagt,  2ty  feib  ber  Kirche  tfeinb!*) 

Daf  6er  Dichter  auf  6as  Ijeilige  XDaffer  pon  Couröes 
vnb  6ie  ftigmatiftrte  3ungfrau  persidjtet,  mug  man  öanfbar 
<merf  ennen* 

Sdjon  22u6olf  ©otifcfyall  ijat  in  feiner  öefprecfyung  öiefes 
Crauerfpiels  auf  einige  ftarfe  Äeminiscensen  an  Schiller  Ijin* 
geuriefen,  6ie  unnrillfürlid)  je6em  <3ul?örer  auffallen  muffen. 
JDenn  man  öie  Dafyn'fdjen  Derfe  ijört: 

„Sit  barf  mir  fluten,  jte  t^at  midj  geboren", 

06er: 

„(Es  tjt  ein  IReljr  von  jieben  gegen  fünf", 

06er : 

„£ür  frei  erfläY  tdj  alle  Kirdjenfnedjte", 
fo  ift  6er  <8e6anfe  an  6ie  Sdjiüer'fdjen  Derfe: 

„3<f?  barf  tfyn  Raffen,  tdj  fyab'  tl?n  geboren" 

(3f  beau  in  ber  3ungfrau  von  Orleans.    II.  Jtct.    2.  Sccne.) 

„(Es  ift  ein  trteljr  r»on  3tPan3tg  gegen  fünf" 

(Stcmffadjer,  tPtfljelm  (teil.    HätHfcene) 

„Unb  frei  erfläY  idj  alle  meine  Knedfte" 

(Hüben)) 

imaf>tt>eisf>ar. 

2tber  es  fommen  nodj  ftdrfere  2tnflänge  Dor.  Die 
7.  Scene  6es  5.  Tlctes:  5in6re6  perffudjt  öen  König,  6ie 
Krieger  3ögern  un6  fätt>anfen,  &o6ericfy  urirft  fein  Sdfwett 


*)  Stelle  bagegen  ben   untenfieljenben  33rief    bes  fjerrn  profeffor 
^Jelij  Dafyn. 
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xtr>eg  unö  foröert  öie  Seimgen  auf,  iljn  3U  binöen  unö  aussu* 
liefern,  Canöfriö  fpringt  t>or  unö  Ifält  $n  feinem  König,  öie 
Krieger  fdjlief  en  ftd}  ifym  an  —  öiefe  Scene  ift  öodj  nichts 
als  eine  getreue  Hadjbilöung  öer  entfprecfyenöen  Scene  aus 
ben  „Säubern":  6er  Pater  perfludjt  ben  Säuberljauptmann, 
öie  Sauber  sögern  unö  fdjroanfen,  2Holjr  voxtft  feinen  Dolcfy 
u>eg  unö  foröert  öie  Seinigen  auf,  ifyn  3U  binöen  unö  aus* 
Suliefem,  Soller  fpringt  ror  unö  fyält  3U  feinem  Sfauptmann, 
öie  Sauber  fdjlief  en  ftdj  ifym  an. 

Das  StücF  ift  fe^r  lang,  öie  erfte  Dorfteilung,  öie  um 
7  Ufyr  begann,  öauerte  bis  nadf  \\  Ufyr,  €s  fyat  andf 
nidjt  fünf  Tide,  wie  Daljn  angiebt,  fonöern  n>enigftens  fedjs 
unö  ein  Dorfpiel*  3m  «tften  llcte  finö  örei  X?eru>anölungen 
unö  alle  örei  beöingen  ben  <5tt>ifd?em>orljang.  Die  streite 
Dertt>anölung  fcfyliejjt  mit  öer  leudjtenöen  Sonne,  öie  über 
Coleöo  aufgebt,  unö  öie  folgenöe  beginnt  in  öer  grojj en  Baftlifa 
öer  2tpoftelfürften  3U  Coleöo*  Da  ift  es  öodj  abfolut  unmög* 
lief?,  öajj  öer  <3ttrifd)em>orljang,  gegen  ben  mit  Reift  alle 
^reunöe  öes  Ctjeaters  eifern,  befeitigt  tt>eröen  fönne,  Sie 
Betreibung  öiefer  öritten  Decoration  im  öritten  Tide  ift 
eine  u>afyrl?aft  ardjäologifdje  Stuöie,  bei  öeren  Cectüre  öie 
ZTTeininger  eine  freuöige  Segung  empfinöen  muffen,  Diefe 
eingaben  finö  djarafteriftifdj  für  ben  tfyeatralifdjen  Sinn  öes 
Perfaffers.  ZITag  eine  öerfelben  im  -IDortlaute  fyier  tmeöer* 
gegeben  tperöen: 

„Die  große  Bafilifa  ber  21pojieIfürften  3U  (Eolebo.  Streng  by$an* 
tinifdjer  BafilirenjHL  2ltt  ben  W&nben  auf  (Solbgrunb  OTofatren  in 
f ortlauf enber  Darfteflung:  3ilber  ber  2lpoftel  Petrus  unb  panlus  unb 
anberer  ^eiliger.  Hunbbogen.  £ogen.  3n  bem  f?intergrnnb  brei  große 
practicable  (Eljore,  von  innen  ftdjtbar  mit  oergolbeten  ^o^riegeln  ge* 
fdjloflfen:  gegen  ben  ^intergrunb  fähren  r»ier  bis  fedjs  Stufen,  bie  ftd? 
quer  über  bie  Büt^ne  3teljen.  Hedjts  eine  r^ol^e  Kan3el  mit  Stufenauf* 
gang,  bavan  eine  fdmtale  Pforte  (rerfdjließbare,  niebere  Ct|firflappe), 
mit  bem  (Djronjtt$  Sinbrebs :  Knfs  nad}  hinten  bidjt  neben  biefer  Kan3el 
ein  formaler  2lltar,  genau  fo  fyodj  wie  Sinbrebs  Kanjelbrüfrung,  fo  ba% 
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Sinbreb  bie  auf  bes  2lltars  (mit  ©eigen  (Tuckern  bebeefter)  Oberfläche 
ruljenbe  Krone,  bas  Scepter  unb  ben  Purpur  bequem  3ur  §anb  liegen, 
unb  von  Feinem  auf  bem  Kirdjenboben  Stefyenben  erreidjt  merben  fönnen. 
2ln  Ka^eltfyron  unb  2lltar  reiben  fld?  in  einem  gegen  bas  publicum 
geöffneten  ^albfreis  bie  rotfj  ausgefdjlagenen  5it$e  ber  Bifdjöfe,  unb 
bebeutenb  geringer  an  §afjl,  bie  nieberen  blau  ausgeflogenen  ber  roelt* 
liefen  (Sroßen,  meldte  bie  £infe  bes  fjalbfretfes  ausmachen,  roäfyrenb  bie 
ber  Bifdjöfe  bie  UTitte  unb  ben  regten  Flügel  füllen.  Das  §aljlenper* 
ttältniß  foll  wie  $we\  Drittel  3U  ein  Drittel  fein,  abgeftuft  nadj  bem  r>er* 
fügbaren  perfonal:  alfo  etwa  2^  3U  ^2;  r»or  Sinbreb,  ber  unter  einem 
oon  r>ier  prieftern  getragenen  Balbadjin  (abreitet,  ungefähr  \2  (Ojorfnaben 
mit  Xüei^raud^fäffem  unb  brennenben  XDadjslidjtern:  Sinbreb  mit  einer 
ttofjen  UTitra  bebedt  unb  breifadjer  reifer  (Solbfette  um  fjals  unb  Bruft, 
€ngenius,  (Sunbemar,  (Dvva  unb  bie  übrigen  Btfdjöfe:  hinter  itmen 
2lebte,  2lrdjibtafone  unb  priefter  in  langem  feierlichen  gnge  fommen 
paarroeife  aus  ber  fyinterften  Seitencouliffe  redjts  unb  netmten  langfam 
iljre  Sitje  ein.  £infs  im  Dorbergrunb  ber  für  ben  König  bestimmte 
niebere  (Djron." 

Diefelbe  (Benauigfeit  5eigt  ftdj,  tt>enn  audj  weniger 
öetaillirt ,  in  allen  anöeren  für  f  6ie  Darfteilung  beregneten 
Hott3en  öes  t?erfaffers*  So  ijat  er  6em  tErauerfpiel  fünf 
Seiten  Bemerfungen  für  Xegie  un6  Darfteller  fyinsugef ügt  *), 
in  welchem  öie  Coftüme  unö  ZITasf en  6er  einseinen  Hollen  gans 
genau  Dorgefdjrieben  tperöem  2T?an  erfiefyt  aus  allen  öiefen  2tn* 
gaben  fotDofyl  ben  (Belehrten  wie  öas  tEljeaierfinö.  Die  (Eltern 
öes  Königsberger  profeffors  jtnö,  tr>ie  man  tt>ei§,  mit  %edft  fyxfy* 
gefcfyäijte  Künftler  am  ZTCündjener  fjoftfyeater»  Der  Sinn  für 
öas  Bühnengerechte  unö  Süfynemtrirffame  seigt  ftdj  überall, 
Unb  wenn  man  aud}  gegen  <Ein3eIfyeiten,  ja  irielleidjt  fogar 
gegen  fjaupifadjen  ernftfyafte  Seöenfen  geltenö  3U  machen 
berechtigt  ift,  fo  mujj  bodtf  unbeöingt  unö  mit  ^reuöen  3U* 
gegeben  roeröen,  öaf  „König  Hoöeridj"  ein  an  Bür)neneffecten 
reiches  tEenöen$ftücf,  unö  öaf  öie  tEenöens  öurdjaus  $u  loben  ift. 


*)  „König  lobend?"  ijt  im  Derlage  pon  Jofjann  tfriebridj  ^artfnod? 
in  £eip3ig  erfdjienen. 
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3n   $olQ*   Mefer   Krttif   beehrte    midj   fjerr   Profeffor 
^eliy  Dafyn  mit  folgender  «^ufcfyrtft: 

fjodjgeefjrter  fjerrl 

(Seftatten  Sic  mir,  3fynen  für  bie  ausfüljrlidje  Befpredjung  meines 
(Erauerfpiels  „König  ^oberiäy,  weldje  idj  foeben  erft,  von  einer  &eife 
3urü<fFetjrenb,  Fennen  ferne,  3U  banfen.  Jdj  erfudje  Sie  gan3  ergebenft  — 
ba  Sie  uneradjtet  mancher  2lusftellung  3U  einem  nidjt  ungünftigen  (Ergebnig 
gelangen  unb  {ebenfalls  3ntereffe  für  bas  Stütf  3eigen,  werben  Sie 
meinem  IPunfdje  gern  'willfahren,  —  in  3fyrer  gefdjätjten  geitfdjrift  nur 
folgenbe  3wei  33emerf  ungen  3U  jener  Befpredjung  freunblidjft  3ur  Kenntnijj 
31jrer  £efer  3U  bringen. 

I.  Der  plan  311  bem  Drama  war  bereits  im  Jafyre  J870  feftgefteflt: 
S.  22^  bis  228  meiner  im  Sommer  J870  erfdjienenen  (Sefdjidjte  ber 
XDeftgotfjen,  2X>ür3burg,  21.  Stuber,  enthalten  fämmtlidje  (Srunbgebanfen 
bes  £onflicts;  ber  2lusbrudj  bes  „Kirdjenftreits"  in  preugen  gehört 
befanntlicfy  ben  ^afyren  7J/72  an. 

IL  Sie  fjaben  wie  manage  Kritifer,  ben  im  IV.  2lct  bes  Stücfes 
e^äljlten  ITCorbanfatt  unb  bie  3wtfdjen  Hoberidj  unb  bemBasfen  gewedj* 
feiten  IDorte  für  bem  Kifftnger  Attentat  nadjgebiloet  gehalten.  Dem 
gegenüber  conftatire  idj,  ba$  tdj  bie  fragltdje  Scene  unb  bie  fyerDorgefyo= 
benen  Woxte  genau  fo  wie  fte  gebrurft  ftnb  mehreren  tjicfrgen  ^reunben, 
darunter  ben  Ferren  Kollegen  Prof.  ^rieblänber  unb  profeffor  Sdjipper, 
t?ier  IPodjen  r>or  bem  Kifftnger  Derbredjen  sorgelefen  fyabe.  —  (Eine  fo 
gefdmtatflofe  2lbflatfdjung  ber  mobernften  JDtrflidjfeit,  wie  fte  bie  ange- 
nommene IDiebergabe  jenes  Attentats  enthalten  Witt,  lag  mir  fern. 

3fyre  Dermutfjung  war  bei  ber  fajt  wörtlidjen  Uebereinftimmung  ber 
fragen  unb  antworten  fefyr  begreiflidj,  unb  bodf  ift  fte  pollftänbig 
unbegrünbet, 

IlTit  ausge3eidjneter  ^odjadjtung 

f  elir.  Dafyn. 
Königsberg  in  (Dftpreufjen,  26.  (Dctober  J875.  • 

3<fy  erlaubte  mir  feiner  g>e\t  bas  ^olgen&e  darauf  3U 
bemerf  en : 

„tDir  wollen  felbftperftänblidj  bie  Hna.aben  bes  Derf  affers  bes  „König 
Hoberidj"  audj  nidjt  im  entfernteren  be3wetfeln.  Daß  aber  bie  Der* 
mutljung,  felij  Daljn  tyabe  fidj,  als  er  bie  SIttentatsfcene  im  „König 
lobend?"  fdjrieb,   burdj   bie  Beriete   über  bas  Attentat  auf  Sismartf 
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infpiriren  laflfen,  aufjerorbentlidj  nafye  liegt,  gibt  ber  Didjter  felbfi  311. 
Per  erfte  (Eorrefponbent  aus  Kifftngen,  ber  in  ber  „Ztorbbeutfdjen  2lttge- 
meinen  geitung"  über  ben  Dorfall  berichtete,  fdjrieb  in  ber  Hummer  pom 
"*6.  3U^  J874&:  ,/2ftn  Dienftag  Htorgen  würbe  ber  fflörber  fdjon  um 
fünf  Ufjr  por  btn  dürften  geführt,  2Iuf  bie  (frage,  ob  er  ifm  Unne, 
antwortete  er:  „Hein,  idj  tjabe  Sie  nie  gefe^en."  3m  weiteren  Perlaufe 
bes  Derfyörs  gab  Kuümann  als  Beweggrünbe  bie  Zloty  ber  Kirche  unb 
bie  (gefangennähme  ber  Bifdjöfe  an/' 

£ürft  Bismarrf  felbft '  fpradj  jtdj  ber  Deputation,  bie  Um  beglütf* 
wünfdjte,  gegenüber  wörtlid}  fo  aus:  „(Er  (Kuümann)  erflärte  mir,  als 
id?  ifm  im  (Sefängniß  fpradj,  ba%  er  midj  perfönlidj  bisher  gar  nidjt 
gefannt  fyabe  unb  ber  Kirdjengefetje  wegen  midj  fyabe  tobten  wollen  " 

Ulan  pergleidje  nun  hiermit  bas  gwiegefprädj  im  vierten  2Ict, 
nennte  Scene,  3wifdjen  Hoberidj  unb  3Ealbrul: 

Hoberidj: 
tPas  tyat  idj  Dir,  ba%  Du  mtdj  morben  woütefr? 

3£albrul: 

Ztidjts  fjerr,  man  fagt,  3fyr  feib  ber  Kirdje  f  einb. 

Bei  biefer  merfwürbigen  Uebereinftimmuug  wirb  man  unwiHfürlidj 
3U  bem  (Sebanfen  gebrängt,  ba%,  ba  (felij  Dalm  biefe  XDorte  por  bem 
Kifjtnger  Attentate  gefdjrieben  Ijat,  Bismartf  unb  Kuli  mann  biefelben 
notl^wenbig  gefannt  Ijaben  müjfen. 


$eli%  Dafyrt. 


* 


II. 

Deutfcfye  Creue,*) 

Paterlänbtfdjes  Sdjanfptel  in  5  21uf3Ügen. 

—  Zlorember  J876.  — 

;eliy  2)a^n  liebt  es,  für  6ie  bett>egen6en  ^been  unferer 
Seit  in  fernen,  fcfytper  sugänglidjen  unö  fcfytoer  controlirbaren 
Vergangenheiten  Analoga  3U  fudjen  un6  unter  bY3antinifd}* 
romanifdjen,  unter  tpeftgotfyifdjen  (BetDänöern  06er  öen  lang* 
roallenöen,  6unfelfarbigen  ZITänteln  6es  früfyeften  Mittelalters 
£eute  su  ermitteln,  6ie  fidf  mit  einiger  JDafyrfdjeinlicfyfeit  über 
foldje  Dinge  auslaffen  fönnen,  roeldje  nur  gemeiniglich  als 
„Cagesfragen"  ju  be3eidjnen  pflegen. 

IDoIIte  ein  Unberufener  unferm  Dichter  6as  Äedjt 
beftreiten,  jtcfy  in  6iefer  IDeife  für  feine  mo&emen  £mede  unö 
für  feine  moöemen  tEenöensen  Me  Vergangenheit  öienftbar  3U 
machen,  fo  ttwröe  öer  einfache  Sfixiwexs  auf  Kleifts  „Hermanns* 
fdjlacfyt"  genügen,  um  jenen  Unberufenen  sum  Steigen  3U 
perroeifen.  Die  Berechtigung  3U  einem  moöemen  tEenöens* 
örama  in  altertümlicher  Dermummung  ftefyt  auf  er  ^toetf  el ; 
etoas  anöers  ift  es  um  öie  ^rage  nacfy  6er  Hotfytpenöigfeit 
einer  foldjen  {Eenöen3Öidjtung  unter  6en  gegebenen  Bedingungen 
beftellt.  Die  Cage  öes  politifdjen  Unheils,  6er  (Emieörigung 
fdjeinen  in  6er  &i)at  geeigneter  3U  fein,  6erartige  patriotifdje 


*)  £etp3t<3,  Brettfopf  unb  ^ärtel.     J875. 
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Dichtungen  311  3eitigen,  als  öie  6er  paterlänöifdjen  Blütfye  unö 
bes  (Beöeifyens*  Das  unerfdjütterlidje  Vertrauen  3U  Deutfdj* 
lanös  (Befunöfyeit  fyat  niemals  einen  bereiteren  2Jusöru<f 
gefunöen  als  geraöe  in  jenem  rounöerbaren  (Befange,  öen 
Kleift  in  6er  Z?er3tt>eiflung  über  fein  311  öoöen  geworfenes 
Paterlanö  angeftimmt  ijat;  unö  }e1$t  in  öiefem  2Jugenblicf 
erflingen  voü  unö  u>arm  6a  örüben  in  öem  gefränften  unö 
geöemütfyigten  ^ranfreid}  öie  Sf^mnen  3ur  ^eier  von  $tanh 
reidjs  (ßröf  e  unö  (Erhebung :  ,>La  fille  de  Roland"  unö  „Rome 
"vaincue."        4 

JDenn  öie  patriottfdje  Dichtung  audj  unter  allen  Umftanöen 
etftenwettl)  unö  tüchtig  ift ,  fo  f ann  öie  Pflege  öerfelben  öennodj 
unter  erfreulichen  ftaatlidjen  Derfyältniffen  beöenflidje  folgen 
Ijaben.  3n  Unglücfsseiten  l)at  fie  einen  fyefyren  g>xx>td.  Da 
foll  fte  aufrütteln,  ergeben,  erftarfen,  öie  <?>tt>eifel  an  öer 
Kraft  öes  Paterlanöes  serftreuen  unö  öie  £iebe  sunt  Pater* 
lanöe  tüetterfeft  machen  gegen  alle  Stürme;  urirö  ifyr  aber 
öiefer  £wed  öurdj  eine  normale,  freunölidje  unö  günftige 
(Seftaltung  öer  ftaatlidjen  Per^ältniffe  entsogen,  fo  fann  fte 

•  

anstatt  öer€rfyebung  öer  Ueberfyebung,  anstatt  öer  (Erftarf ung 
öem  renommtftifdjen  Kraftfyubertfyum,  anstatt  öer  Daterlanös* 
liebe  öem  Chauvinismus  öas  IDort  reöen.  Sfaben  urir  es 
öodj  in  öemfelben  ^tanhexdf  erlebt,  wolfin  öie  übertriebene 
(Slorificirung  ;Jranfreid)s  unter  öem  profperirenöen  Kaiferreidj 
geführt  tfat  I  Die  militärif djen  Spef taf elftücf e  auf  öen  öouleparö* 
büfynen  l)aben  öen  Dolfsgeift  geraöe3u  corrumpirt.  ^}ene 
Sühnen  ftnö  eine  pflansftätte  gett>oröen  für  nationale 
öefcfyränf  tfyeit ,  eine  Sdjule  für  tfyöricfyte  Selbftoergötterung 
unö  peröerblidje  Unterfdjä^ung  aller  nidjt^ran$ofen,  IDenn 
urir  audj,  (ßott  fei  Danf,  t>on  öiefem  2Ttij|braudj  öer  patrio* 
tifdjen  Dichtung  nodj  tt>eit  entfernt  finö,  fo  erfdjeint  es  öodj 
nidjt  überflüfftg,  auf  öie  (Befahren  tpenigftens  fyinsumeifen. 

XDie  ^eliy  Daifn  in  „König  Äoöerid?"  im  achten  3afyr* 
fyunöert  auf  meftgot^ifc^em  Boöen  unfern  Culturfampf  öra= 
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matifdj  peranfdjaultdjt,  fo  fyat  er  in  6cm  paterlän6ifdjen 
Sdjaufpiel  „Deutfdje  Creue"  6as  Perfyältmg  6er  (Einselftaaten 
3um  (Befammtreidje ,  6ie  notfytt>en6ige  Unteror6nuug  6er 
particularfyerrlidjfeit  unter  6ie  £>berfyerrlidjfeit  6es  Äeidjes 
btamattfdf  beljan6elt  un6  6iesmal  6ie  f)an61ung  in  6as  itbpxie 
3afyrljun6ert,  nadj  Reffen  un6  Bayern  verlegt  (Ein  Hecenfent, 
tpeldjer  6as  Stücf  fdjersfyaft  einen  „Kampf  um  6ie  bayerifdjen 
2Jefert>atredjte"  getauft,  \)ai  6amit  eine  feine  un6  treffen6e 
Kritif  an  6em  Daljn'fdjen  Sdjaufpiel  geübt.  ObtDofyl  uns 
beinahe  ein  ^alfttan^nb  von  &er  e>eü  tvennt,  i|t  welcher  6ie 
I}an6lung  6es  Dafyn'fdjen  Sdjaufpiels  t>or  ftdj  gefjt,  fo  »erlägt 
uns  6odj  6ie  gans  mo6eme  <£mpfin6ung  nidjt  einen  2lugenblicf, 
un6  fte  wirb  6urdj  getpiffe  (EinseHjeiten  in  6er  Daljn'fdjen 
Dichtung  immer  aufs  Heue  gefdjürt.  tDäfyren6  Qal)n,  wie 
er  6urdj  feine  itnmerf ungen  un6  IDeifungen  an  6ie  Hegiffeure 
3U  erfennen  gibt,  grof  en  JDertfy  6arauf  legt,  6af  6ie  2ieuf  er* 
lieferten  bei  6er  Darftellung  einen  mögltdjft  ftreng  fjiftorifdjen 
<Ein6rucf  machen,  tpäfyren6  er  für  6ie  2trcfyitef  tur ,  6ie  sur 
Dertpen6ung  fommen  6arf,  fommen  muf,  fefyr  beftimmte 
^or6erungen  ftellt,  6ie  fidjerlidj  auf  gelehrten  ^orf djungen 
berufen,  6ie  (Eoftüme  genau  porfdjreibt  un6  bis  in  6ie  Details 
6es  fjaarfcfymucfes  un6  6es  Sarttragens  ein  getreues  auf  eres 
Sil6  6er  £e\t  feiner  f)an6lung  auf  6er  Süfyne  geben  tpill; 
—  tpäfyren6  mit  einem  JDorte  alles  Sleujjerlicfye  einen 
ardjäologif djen  2tnftridj  bei  üjm  fjat7  ift  6er  ^nifalt  6er 
Dichtung  überreidj  an  anadjroniftifdjen  JDirfungen  —  tdj 
fage  abfidjtlidj  nidjt:  Anachronismen, 

(Es  ift  fefyr  tpoljl  moglidj,  6af  (ßefinnungen  un6  2tus6rücF e 
6ie  tpir  für  fpecififdj  mo6em  galten,  fid)  als  gan$  äfynlidj 
porljan6en  fdjon  in  6er  Vergangenheit,  fcfyon  por  einem  3afyr* 
taufen6  nadjtpeifen  laffen;  nur  Ifabe  xd)  immer  6ie  2tnfidjt 
pertreten,  6af  6er  Dichter  nidjt  tpofjl  6aran  tfyue,  6ergleicfyen 
6urdjaus  mo6ern  wxttenbe  Singe  für  ein  Drama,  6as  in  6er 
Vergangenheit  fpielt,  3U  pertpertljen.    Die  Segriffe  6esHatio« 
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rtolert  un6  6es  Ciberalen  6atiren  genrif  audj  nidjt  von  geftem ; 
6effenungeadjtet  tt>ür6e  es  6odj  fefyr  befrem6lid}  berühren, 
tpenn  man  etwa  in  einem  Drama  aus  6er  fransöfifcfyen 
Äepolution  „JTCirabeau"  als  „nattonalliberal"  beseidjnen  wollte* 
(Ebenfo  fon6erbar  tmrf  t  es,  tr>enn  <£berfyar6,  fjersog  pon  #:anf  en, 
bei  Dafyn  com  „Kater  2Hurr"  [priest,  bei  6em  wit  gestpungener* 
maf  en  an  £♦  C-  #♦  f^offmann's  „Cebensanfidjten  6es  Katers 
ZtTurr"  erinnert  tper6en. 

Können  tt>ir  Ijier  noc^  im  <?>tPeifel  fein,  ob  ftdj  ein 
Kater  ZTfarr  im  neunten  ^ätpeffunbett  fin6en  laffe,  fo  fpringt 
uns  6er  Anachronismus  mit  6er  pollen  Kraft  6er  <0egen* 
ftän61i(^feit  auf6ringli<^  am  vierten  2Ictfdjluj|  entgegen«  Da 
fyeift  es  tpörtlicfy:  „Das  ©rdjefter  fpielt  Schillers  „^rifdj  auf, 
Kamera6en,  aufs  Pfer6,  aufs  Pfer6"  in  rafdjem  Cempo; 
6er  Dorljang  fällt/' 

3<%)  niuf  bef  ernten,  6af  mir  6as  Z)erftän6nif  für  6iefe 
eigentümliche  fcenifdje  Semerfung  6urcfyaus  abgebt.  Don 
einem  fin6ifcfyen  6ilettantenfyaften  Sdpti^er  fann  bei  einem  fo 
befähigten  un6  fo  unterrichteten  ZITanne  wie  ^eliy  2)afyn 
natürlich  nidjt  6ie  2£e6e  fein,  IDas  Ijat  er  alfo  6amit  fagen 
tpollen?  tDenn  eine  Äegie  6iefe  Dorfcfyrift  6es  Dichters 
tpörtlid)  befolgte,  fo  wüxbe  fte  ftdjerüdj  6en  fdjtperften  Dor* 
würfen  pon  Seiten  6er  Kritif  nidjt  entgegen.  Schlieft  6er 
pierte  litt  mit:  „^rifdj  auf,  Kamera6en,  aufs  Pfer6,  auf's 
Pfer6",  fo  ift  man  su  6er  (Ertpartung  berechtigt,  6af  naefr 
6en  Sdjluf  tporten  6es  legten  Jtufsuges :  „ZTCit  6eutfdjer  Creue", 
6as  £)rdjefter  einfe^t  un6:  ,,^eft  fteljt  un6  treu  6ie  IDacfjt 
am  Hfyein"  fpielt* 

Die  f)an61ung  ift  in  iljren  fjauptsügen  folgen6e:  König 
fjeinrid)  beruft  sunt  erften  6eutfdjen  Äeidjstage  6ie  bei6en 
mädjtigften  £>ex$ö$e  6es  Äeic^s,  6en  Bayern  Arnulf  un6  6en 
Schwaben  Öurdjar6,  6amit  6iefe  6em  oberften  ©etpaltfyaber 
6es  Heises,  6em  Könige,  fyu!6igen*  Der  Scfytpabe  fommt 
3ur  Stelle,   urill   aber  6ie  £jul6igung  nidjt  früher  leiften  als 
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öer  £fet$OQ  &on  Bayern,  öer  nxdft  por  öemCljrone  erfcfyienen 
ifL  Sdjon  foll  öiefen  festeren  wegen  Ungefyorfams  gegen  öas 
üeidj  öie  Tldft  treffen,  als  2lmulfs  Vetmanbtev,  Konraö  von 
Kärnten,  in  öie  Scfyranfen  tritt  unö  Bürgfdjaft  übernimmt, 
öaj£  2tmulf  sum  nädjften  Xeicfystage  fommen  unö  König 
fjeinridj  anerfennen  voevbe.  Der  König  beruft  öen  Xeidjstag 
nadf  Äegensburg  in  f)ersogs  2Jmulfs  eigenes  £anb.  Konraö 
i}at  eine  unmögliche  Sürgfdjaft  übernommen»  Der  grimmige, 
ftolse  Sayem^ersog,  öem  6er  Segriff  eines  öeutfdjen  Heises 
nidjt  aufgegangen  ift,  unö  öer  über  öen  König  wie  über 
einen  madjtlofen  Schatten  fpöttelt,  öenft  nidjt  öaran,  jtdj 
öiefem  als  öem  ^nlfabev  einer  fjöfjeren  (Bewalt  5U  beugen, 
unö  ift  über  öie  Kecttjeit,  öaf  öer  König  nadj  Äegensburg 
öen  Heidjstag  gelaöen  Ifabe,  fo  entrüftet,  öaf  er  sum  Sdjwerte 
greift,  um  öem  ©nöringling  in  feine  Xedjte  mit  bewaffneter 
^auft  entgegentreten.  Die  Demeter  öer  beiöen  (Begenfäfce: 
öer  Ijödjften  Autorität  öes  Äeidjes  unö  öer  Selbftftänöigfeit 
öes  (Einselftaates ,  König  fjeinridj  unö  f?er5og  2Jmulf,  treten 
einanöer  gegenüber,  unö  öie  fdjlidjte  (Bröjje  öer  fömglidjen 
ITCajeftät  getjt  fdjlieflidj  als  Siegerin  Ijerpor* 

3«  öer  öeljanölung  öiefes  unsweifelljaft  fetjr  populären 
Stoffes  fyat  ^eliy  Daljn  eine  anerfennenswertlje  öidjterifdje 
Kraft  befunöet;  aber  öie  Dichtung  felbft  madft  öodj  einen 
etwas  matteren  unö  geörücf teren  (EinörucF  als  „König  Äoöeridj", 
3n  jenem  erften  Drama  waren  öie  ^eljler  alleröings  ftärfer 
unö  auffälliger,  aber  audj  öie  guten  Sigenfdjaften  gewinnenöer, 
<gwar  ift  audj  Ijier  an  fcfywungljaften  Derfen,  an  guten 
treffenöen  ZDorten  fein  ZTTangel;  aber  öas  ©anse  ift  mülj* 
feiiger.  <£s  feljlt  öer  frifdje,  jugenölidje  <§ug,  öer  öurdj 
„König  Äoöeridj"  geljt,  öer  öiefen  bisweilen  swar  ungeberöig 
madjt,  aber  immerhin  nadj  einer  gewiffen  Seite  tjin  als 
liebenswert^  erf feinen  lägt.  Tln  feinen  ©nselljetten  ift  öas 
StücF  nidjt  eben  reidj;  fmöet  ftdj  eine  foldje  por,  fo  berührt 
fie  naturgemäß  um  fo  woljltljuenöer*    Tlls  auf  eine  öerartige 
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f einpoetifdje  Stelle  madjen  tpir  auf  6ie  folgen6e  aufmerf fam : 
2lmulf,  6er  im  X?olIben>ugtfein  feines  Sayernttjums  pon 
6eutfdjen  Dingen  nichts  tDtffen  mag,  fagt  6odj  einmal,  als  er 
pon  feiner  Codier  fpridjt,  sur  ööfymin  JDan6a: 

„Dod?  u>as  tDeigt  Du  ron  beutfdjem  XKäbajentlmtn?" 

un6  öarauf  bemerft  U&alridj,  in6em  er  2lrnulfs  £}anb  fajjt: 

„VOoüt  y%c  fo  redjt  von  Bfev^en  loben,  Ije^og, 

Kommt  bodj  ron  felbft  <2u$  jfcts  bas  tDörtlein  „beutfay"' 

(Einige  Xe6etpen6ungen  fdjeinen  uns  6urdj  ifyre  (BetPöfyn* 
lidftext  aus  6em  Ijofyen  Stile  6es  Dramas  3U  fallen.  €s 
madjt  ftd)  bodtf  tpun6erlidj,  tpenn  man  Slusfprucfye,  wie  bie 
folgenöen  Ijört: 

(Berb  Billung. 

Die  Bürger  Hamburgs  jtnb  fo  brao. 

König  ^einrieb,. 

Drum  ebenl 

£>öer  wenn  auf  3urd}ar6s ,  öes  Sdjtpaben  Xe6e,  6a#  ftdj  6ie 
Saufen  öesfyalb  ettpas  öefferes  6ünfen,  tpeil  fte  ftd}  mefyr 
fdjinöen  muffen: 

Weil  ftdj's  bei  ifynen  nidjt  fo  leidjt  unb  luftig, 
So  fonnig,  bunt  unb  frofj  lebt  roie  bei  uns* 

€berfyar6  perfekt: 

Da  iji  was  b'ran! 

£)6er  wenn  6er  öifdjof  pon  2lugsburg,  U6alridj,  fagt: 

tttein  Kinb,  ia?  fenn'  mid?  aus! 

2tn  allen  6iefen  Stellen  tpür6e  man  fdftperlidj  erfennen 
fönnen,  6a§  6ie  Daljn'fdje  Diction  ftdj  an  6er  Sdjiller'fdjen 
gebilöet  fyat  hierfür  mag  nur  ein  öeifpiel,  aber  aller6ings 
ein  feljr  fcfylagen6es,  angeführt  tper6en*  ^n  6er  grofen 
Scene  surifdjen  f?einridj  un6  Arnulf  ruft  Jjeinridj  aus: 

ms  lefctes  mittel  in  bie  jlarfe  fjanb, 

tylft  feines  fonjt,  gab  (Sott  bem  IHann  bas  Sdjroert. 

un6  Arnulf  perfekt: 

Das  n>ar  ein  gutes  tDort. 

2trnulf  Ijat  gan3  Hecfyt,  es  ift  ein  fetjr  gutes  JDort!  Stiller 
Ifat  es  audj  fcfyon  gefagt: 

paal  tinbau,  Dramatttrgtfcije  Blätter.   H.  $.  *•  3 
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gum  letzten  HTtttel,  n>etttt  fein  anbres  mcf^r 
Derfangen  null,  ift  it^m  bas  Sdjwext  Qe$eben. 

—  nämlidj  6em  ZTCenfdjen.  2ludj  für  6ie  öeridjterftattungen 
pom  Sdjladjtfeföe  fyat  ftd},  toie  fdjon  Karl  ^rensel  mitSec^t 
fyerporgefyoben  Ijat,  unfer  Dichter  Schiller  5um  2T?ufter 
genommen.  Der  Seriell  U6alridjs  übet  ben  <Eo6  Konra6s 
pon  ^ranfen  fyat  eine  ftörenöe  2lefynlidjfeit  mit  6em  6es 
f  djtpe6ifdjen  Hauptmanns ;  un6  6ie  gan3e  Situation  am  Sdjluf , 
in  welcher  ein  wahrer  ©etpitterregen  pon  Siegesnadjridjten 
auf  I)emridjs  I)aupt  6amie6erftrömt,  gemannt  untPtllfürlidj 
an  einen  befannten  Präce6en3fall,  6er  in  Samos  gefpielt 
Ifaben  foll.  IDenn  6ie  bei6en  „eidjenlaub*befrän3ten"  Soten 
pon^apellanö  un6  pon  6er<£lbe  erfdjeinen,  fo  erwartet  man 
umpillfürlidj  6en  Beridjt: 

(Setroffen  fattf  ber  ^einb  Dorn  Speere, 
ITCidj  fenbet  mit  ber  frofjen  ITCäre 
Dein  treuer  f  elbfjerr  polybor. 

^}n  6er  Cfyarafteriftif  tft  6em  Dieter  6er  Bayernfye^og 
2lmulf  por  2lllem  gelungen.  <£s  tft  eine  fräfttge,  menfdjltdje 
un6  fympatfyifcfye  ©eftalt. 

Um  6en  König  fo  be6euten6  su  machen,  wie  er  rxadf  ben 
3ntentionen  6es  Didiers  fein  foll,  ftn6  fdjon  einige  auf  erliefe 
^ülfsmittel  ponnötfyen,  6ie  mit  6er  6idjterifdjen  Kraft  6er 
Cfyarafterijtrung  nichts  gemein  tfaben.  Der  König  urirft 
mefyr  nodj  als  6urdj  feine  XDorte  un6  feine  tEfyaten  6urcfy 
feinen  Blicf ;  mit  6iefem  Blicf  bän6igt  er  6ie  2tuf fäfftgen  un6 
flöft  6en  ^rpetfelnben  Vertrauen  ein.  3)atfn  tfat  es  ftdj  6a 
6idjterifdj  audj  mit  feinen  üorfcfyriften  für  6en  Darfteller 
ettpas  bequem  gemacht.  <£s  ift  leidjt  getrieben:  „König 
£)einridj  5iefyt  grof  artig  6as  Sdjtpert";  o6er:  „König I)einridj, 
feljr  grof  mit  einer  £)an6betpegung  ablefynen6".  Da  überträgt 
eben  6er  Dichter  6ie  Kunft  6er  Cljaraf teriftrung  6em  Darfteller. 

Der  i6eale  junge  Konra6  pon  Kärnten  tpir6  mefyr  6urdj 
feine  Umgebung  als  6urdj  ftdj  felbft  djaraf teriftrt.   2llle  XDelt 
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fagt  6as  Befte  pon  tfym*  König  J)einricfy  muj?  beim  ©eöcmfert 
an  6iefen  Konraö  fidj  unurillfürlid}  6es  Äecfen  Siegfried 
erinnern,  un6  fobal6  er  6en  Zlamen  bes  £}elben  pom  Bayreutfyer 
33üfynenfeftfpiele  ausgefprocfyen  fyai,  beginnt  er  naturgemäß 
3U  alliteriren: 

„Cidjt  tote  ber  Zitat  mtb  ofjne  IHal  unb  OTaFel." 

ferner  fyeift  es  über  ü?n: 

„Das  gan3e  beutfäfe  Volt  f^at  Feinen  ^nnattna,, 
Der  biefem  eblen  UTarfgraf  fidj  sergjtdje  .  .  . 
(Er  ift  ein  %lb,  bas  tDtffen  bie  Combarben  .  .  . 
(Er  ijt  ber  treu'fte  (Sraf  bes  beurfdjen  Heidjs  .  .  . 
Das  ijt  ein  3üngling!  Das  ift  Sand  (Seorg! 
IDie  idj  ifjn  liebe,  biefen  Sonnenffraffl!" 

Das  ftn6  6ie  2teuferungen,  6ie  über  öiefen  3üngling 
fallen;  funftpoller  tpäre  es  pielleidjt,  tpenn  weniger  (Sutes 
pon  iljm  gefprodjen  ipür6e,  un6  tpenn  er  felbft  uns  öurdj 
feine  ^anWungen  pon  feiner  <ßro§ artigfeit  überseugte. 

^ür  6ie  übrigen  Cfyaraftere  l)<xt  Daljn  6ie  färben  fefyr 
ftarf  aufgetragen  unö  6ie  Contouren  in  fefyr  breiten  Cinien 
ge3ogen,  ofyne  fidj  um  6ie  feinere  Ausarbeitung  fon6erlidj  5U 
fümmenu  Die  ^rauencfyaraftere  fm6  and)  diesmal  6ie 
tpenigft  be6euten6en;  3ur  Beseidjnung  6er  perfdjie&enen  £an6s* 
mannfcfyaften  fyat  Dafyn  6as  ettpas  tpoljlfeüe  2T?ittel  6er 
bialeftifdjen  öeimifdjung  getpäfylt  Der  Sdfwabe  fdjtpört  „bi 
<5ott",  6er  ^ra^ofe  fpridjt  fo: 

„Saint,  3^r  fjerrn,  lagt  nodjmals  promittiren, 
Dag  mir  3ufammenftef}n." 

2Dun6erbar,  6af  uns  6er  Ungar  mit  6em  „öaffama  teremtete" 
perfdjont,  2Ttan  fann  6as  allenfalls  eine  ZtTarfirung,  aber 
nimmermehr  eine  Cfyarafterifirung  nennen. 

Die  Compofttion,  ipeldje  ftellenipeife  einen  entfcfyie6enen 
Sinn  für  6ie  tfyeatralifdjen  (Effecte  befun6et,  ift  in  Sesug  auf 
6ie  Dertfyeilung  6es  Stoffes  in  6ie  fünf  2tuf3Üge  fefyr  eigen* 
tfyümlidj*    Die  Cypofttion  füllt  eigentlich  6ie  erften  pier  2tcte; 
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bas  gan$e  Stficf  fcfyeint  auf  6ie  eine  Scene  im  Sdjlujjacte, 
auf  6ie  Begegnung  $tpifcfyen  fjeinridj  un6  2lmulf  Eingearbeitet 
3U  fein,  £>a  6iefes  <5ufammentreffen  fofort  3U  6em  günftigen 
Äefultate  f üfyrt,  fo  ift  6as  Stücf  aus,  un6  es  u>er6en  nun  nodj 
in  einigen  gan$  fursen  Scenen  alle  „Xefter"  aufgearbeitet. 
<£s  gibt  feinen  anöeren  2lus6rucf  6afür*  Dabei  fyerrfdjt  eine 
merfipür6ige  tDiüfur  in  Betreff  6er  Cänge  '6er  einseinen 
2lcte,  Der  erfte  2tct  säfylt  im  Drucf  70  Seiten,  6er  streite 
50,  6er  6ritte  J9,  6er  pierte  \\  un6  6er  fünfte  3^  Seiten. 
Sdjon  6iefe  2teuferlicfyfeit  setgt,  6af  in  6er  Compofttion 
mancherlei  nidjt  ftimmt-  3n  &en  bei6en  legten  Scenen,  6ie 
$ufammen  neun  Seiten  lang  fm6,  erhalten  wir  Bericht  über 
6as  (Befdjicf  6er  foIgen6en  Perfonen:  IDir  erfahren,  6af  6ie 
bei6en  Ungarn,  Harlan  un6  ZITifloss,  6eren  flüchtige  'BziannU 
fcfyaft  tpir  gemacht  ifaben,  mit  ifyrem  König  ^oltan  von 
Konra6  getö6tet  u>or6en  ftnb.  Konra6  felbft  fällt,  pon  \2 
Pfeilen  6urdjbofyrt  Der  böfymifdje  #urft  Spitfyinjef,  6en  mir 
ebenfalls  fennen  gelernt  fyaben,  erhält  6en  (Saraus  von 
fjelmbredjt,  Arnulfs  Bogenfpanner*  Die  ^ürftin  IDan6a 
wxvb  6es  Seiches  peruriefen*  2lmulfs  QJodjter,  £in6gar6,  gefyt 
in's  Klofter,  Der  Sdjtpabe  Burdjar6  ftirbt  6en  I)el6ento6, 
nad}6em  er  6en  fransöftfäjen  <Sefan6ten,  22obert  pon  Paris, 
erftocfyen  Ijat  Darauf  erfdfyeinen  6enn  6ie  bei6en  „eidjenlaub* 
befransten  Boten"  un6  meI6en  6en  erften  Sieg  pon  Bran6enburg 
un6  6ie  <£ntfe$ung  Hamburgs,  2llle  6iefe  guten  ZlTitt^eilungen 
treffen  faft  gleidßeitig  ein;  es  ift,  tpie  uns  fdjeint,  6es<öuten 
$u  pieL 

2tuf  ipirffame  2tctfölüffe  fjat  Salin  ben  größten  IDertfy 
gelegt  Der  üorfyang  fällt  faft  immer  unter  Drommeten* 
gefcfymetter* 

2tm  <£n6e  6es  erften  2tctes  ste^t  König  fjeinridj  „grof* 
artig"  6as  Scfytpert: 

„Drommeten  blafJ,  Ijte  beutfdjes  Hedjt  unb  Schwert! 

(Der  Porf?ang  fällt  unter  Drommetenfanfaren.) 


37 


Der  3n>ette  2lctfdjlug  ift  befdjeifcener.  Konraö  tritt  por 
mit  öen  XDorten: 

„nttr  blieb  ber  Croft,  für  bies  mein  Polf,  311  fterbeu." 

(Dortjang  fällt  rafd?.) 

Beim  dritten  2lctfdjluffe  ruft  2lrnulf  aus: 

„33Iaft,  Haft,  ifyr  Körner,  auf!  nad}  Begensburg!" 

un6  6er  üorfyang  fällt,  Metpeil  6ie  Ijörner  blafert. 

Beim  pierten  2lctfd}luffe  foll  bas  £)rdjefter,  wie  fdjon 
Ijerpor  gehoben  Sdjillers  ,,;Jrifd}  auf,  Kamera&en,  aufs  Pferö, 
aufs  Pferö"  in  rafdjem  tCempo  fpielen,  unö  6er  Dorljang 
fällt  rafdj* 

Seim  legten  2lctfdjluffe  ruft  Konig  fjeinricfy: 

„Drommeten  blaf  t,  ergebt  bas  Heidjspanier ." 
Uöalridj  gemannt: 

„Dertragt  endf  treu  fortan!" 

unö  6er  Bayer  2trnulf  perfekt: 

„UM  beutfdjer  (treue." 

<£in  tparmes  unö  tiefes  paterlänötfcfyes  (ßefu^I  gefyt  öurdj 
bie  gan3e  Dichtung, 
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^cltjr  Qatyn. 


in. 

Die  Staatsfunft  öer  $xa\xm. 

(Ein  Cujifptel  ttt  brei  2Iuf3Ügen.*) 

—  (Dctober  J877. — 

J)as  neue  Cuftfpiel  von  $elx$  Dafyn  fyat  eine  feljr  einfache 
I}an6lung,  <£s  fpielt  im  3afyre  U9^  I}einridj  VI.  befudjt 
auf  6em  Schlöffe  3U  Xü6esfyeim  feine  ZtTufyme,  6ie  fdjöne 
3rmengarö,  Pfalsgräfm  bei  Hfyein*  Der  Kaifer,  6er  ftdj  bei 
6er  fdjönen  ^rau,  für  6ie  er  felbft  als  junger  ZTCenfdj  ge* 
fdjtpärmt,  von  Iei6igen  Staatsgefdjäften  ausrufen  tpill,  fommt 
übel  an;  6enn  3rmen8ar&  poüfifrct.  Sie  erftrebt  mit  einer 
geuriffen  £ei6enfd}aft  6ie  „Staatsfunft  6er  ^rau'n"  —  idj 
copire  6en  {Eitel  genau,  fogar  mit  6em  mir  etwas  unmotipirt 
fdjeinen6en  2lpoftroplj,  Diefe  Staatsfunft  ift  Ciebe  un6  <Ereue, 
^rie6e  un6  Derföfynung,  mit  ettpas  Sdjalffyeit  6abei  Kaifer 
£)einridj  ift  sur  Derföfynung  juft  nicfyt  aufgelegt*  €r  perlangt 
Unterwerfung  feiner  ^ein6e,  pomefymlicfy  Ijeinridjs  6es  £5tpen. 

2luf  6as  Sdjlof  3U  Xü6esljeim,  auf  6em  auf  er  6er  an* 
mutagen  Scfyloffrau  un6  6em  faiferlidjen  (ßafte  6ie  QJodjter 
6er  Pfal3gräfin,  2tgnes,  un6  6eren  ^reun6in,  eine  junge 
©riecfyin,  Praye6is,  tpofynen,  fommen  audj  stpei  abenteuerliche 
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(ßefellen,  6ie  man  in  ifjrer  befdjei6enen  X>erflei6ung  für 
geipöfynlidje  Ceute,  ja  fogar  für  £an6ftreidjer  galten  tonnte. 
Quid)  einen  angeflehten  Dollbart  perfudfyen  fte  ifyr  3ncognito 
nodj  un6urc^6ringlic^er  $u  machen,  un6  fte  werben  audj 
längere  §e\t  fytn&urdj  pon  6en  jungen  2Ttä6djen  nicfyt  erfannt. 

3n  IDaljrfyeit  ftn6  ötefe  3ei6en  fjeinridj  pon  Braun« 
fdjipeig,  6er  Sofyn  f^einricfys  bes  Cötpen,  6en  6ie  ©räftn 
2tgnes  liebt,  unö  6effen  luftiger  ^reunö,  6er  ZTtinnefänger 
;Jrie6ricfy  pon  Raufen,  ben  bie  (ßriecfyin  Praye6is  liebt.  Die 
pont  Kaifer  geforöerte  Untertperfung  6es  tpi6erfpenftigen 
f)einridjs  bes  £ötpen  u>ir6  ifym  pon  6em  jungen  £)einrid? 
aller6ings,  ofyne  6a£  6iefer  ftcfy  5U  erfennen  gibt,  feierlich  $u* 
gefagt,  un6  6er  Kaifer  fdjenft  6en  IDorten  öes  jungen  Hube* 
fannten  Vertrauen*  Damit  Ifätte  er  eigentlich  erreicht,  ipas 
er  erftrebt,  un6  mit  6iefem  einfachen  Siege  6er  „Staatsfunft 
6er  ^rau'n"  —  ein  Sieg,  6er  ofyne  Kampf  erfochten  — 
fönnte  eigentlich  6as  Stücf  aus  fein. 

2tber  fo  ein  Tyrann  ift  unberechenbar.  <£r  perlangt 
nicfyt  nur  6ie  Untertperfung,  er  perlangt  Bürgfdjaften  6afür, 
un6  6iefe  follen  ifym  6a6urcfy  geleiftet  iper6en,  6af  ifjm  6er 
junge  Ijeinridj  pon  Braunfcfytpeig,  6er  Sofyn  6es  Cötpen,  als 
(ßeif el  ausgeliefert  iper6e.  2tud?  ötefe  Scfytpierigfeit  u>ür6e 
ftd?  leidjt  überu>in6en  laffen;  6er  junge  I)einricfy  brauchte  nur, 
tpie  er  es  anfänglich  audj  tfyun  tpill,  6em  Kaifer  gegenüber 
fein  3ncognito  absutperfen  un6  ifym  3U  fagen:  £fiet  bin  idj. 
2tber  6er  Kaifer  ift  ein  getpalttfyätiger  ZTTamt;  er  fyaft  6en 
jungen  f)einridj,  ofyne  ifyn  3U  fennen,  un6  fobal6  ifym  6iefer 
als  (Seifei  ausgeliefert  tpür6e,  tpür6e  er  ifyn  in  ftrengfter 
(ßefangenfcfyaft  feftfyalten,  tpür6e  er  ifyn  per6erben.  Diefe 
menfdjenfreun6lidjen  2lbftdjten,  6ie  6er  Kaifer  unperfyofylen 
äufert,  perfyin6ern  natürlich  6en  jungen  f)einridj,  ftcfy  6em 
geftrengen  fjerrn  3U  offenbaren.  Diefer  Ijat  aber  gegen  6ie 
bei6en  jungen  Ceute,  pon  6enen  er  tpeif,  6af  fte  mit  6en 
Braunfdjtpeigem    sufammenfyalten ,    £>er6adjt    gefcfyöpf  t    un6 
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gibt  6em  ifym  als  superläfftg  be3eidjneten  Caftellan  6ie  in 
Blanco  ausgeftellte,  mit  6em  faiferlidjen  Siegel  beglaubigte 
Voümadft:  mit  6en  bei6en  jungen  Ceuten  nadj  Belieben  5U 
perfafyren,  fte  unter  Umftän&en  audj  einsufperrem 

Darauf  3ieljt  6er  Kaifer  nadj  ZTCains,  unö  6er  rooljlbe* 
leibte  Caftellan  Bumpo,  6er  auf  6em  Schlöffe  5U  Äü6esfyeim 
3urücfbleibt,  ift  nunmehr  6er  £)err  über  6as  (Befdjicf  6es 
jungen  I)einrid}  un6  6es  ZTCinnefängers  ^rie6ridj  pon  Raufen. 
<£s  ereignet  fiel;  nun,  6af  fyxv  Bumpo  es  für  geraden 
Ijält,  6ie  jungen  £eute  perfyaften  3U  laffen,  €r  fe£t  alfo  auf 
6em  ifym  anpertrauten,  mit  6em  faiferlidjen  Siegel  perfeljenen 
Pergamente  in  fünftlidjen  Sdjrifoügen  6en  Ijaftbefefyl  auf- 
2lgnes  je6odj,  6er  3*™engar6  ftilles,  aber  refolutes  tEödjterlein, 
tpeldjes  felbiger  Bumpo  in  6er  Kunft  6es  Schreibens  un6 
audj  6es  22a6irens  tpeislidj  unterrichtet  un6  sur  ZtTeifterin 
gebi!6et  Ifat  —  2tgnes  ra6irt  6en  Paffus,  in  6em  6ie  £?er= 
Haftung  angeor6net  ift,  aus,  un6  fdjreibt  über  6ie  ausra6irte 
Stelle  einen  £>ermäfylungsbefel?l  in  6enfelben  fünftlidjen 
Sdjrifoügen,  6ie  fte  pon  Bumpo  erlernt  fjat  XDä^ren6  6as 
urfprünglidje  Pergament  gelautet  fyatie: 

„tfnbefefjr  i$, 
2)a§  itjr  fofort  bte  betben  jungen  (Säfte 
(gefangen  fetjt  im  (Elmnne  von  Stafylecf 
Unb  morgen  fte,  an  fyanb  unb  f u§  gefettet, 
Sdjtcft  in  bes  Katfers  guringburg  nadj  Palermo: 
Denn  fjödjft  rerbädjt'ge  Hetdjsrebeßen  ftnb  fte." 

fyeift  es  je$t  in  6em  gefällten: 

„2lnbefefyf  tdj, 
Daß  Ujr  fofort  bte  betben  jungen  (Säfte 
§u  Sta^ledP  in  ber  fjetFgen  Sdjloßfapclle 
IHtt  Tlgnes  nnb  prajebts  trauen  lagt 
Dnrdj  euren  öurgf aplan  —  fjört  3fyr?  fogletdj!" 

So  tper6en  6enn  6ie  Paare  getraut,  un6  tpie6erum  f  önnte 
6ie  Sadje  ifyr  €n6e  erreicht  tfaben;  aber  nodj  ein  neuer 
<?>t*>ifd?enfall  fdjlief t  fidj  an  6ie  porfyergeljen6en  an. 

Die   bei6en   jungen  €fjemänner  Ijaben  6ie  ©elegenfyeit, 


tljrem  Kaifer  6ie  tEreuc  nodj  tfyatfädjtidj  3U  betpeifen,  ifyrem 
fjerrn,  6er  6urdj  ben  Derratfy  6es  Ka^lers  in  6en  f)interfyalt 
gelocft  tft,  6as  £eben  3U  retten  \xr\b  bxe  bexben  argliftigen 
^ein6e  6effelben  —  natürlich  ^ransofen  un6  Cotfyrtnger  — 
gefangen  3U  nehmen.  £>a  erft  erfährt  6er  Kaifer  öen  ZTCif * 
brauch,  6er  mit  feinem  tlamen  getrieben  tft,  un6  6ie  ;£alfdjung ; 
er  3firnt  3unädjft,  aber  auf  6as  <5ure6en  6er  fanften  3rmen= 
gar6  perseifyt  er  un6  perföfynt  ftdj  mit  feinen  Cebensrettem. 

Das  Dafyn'fdje  Cuftfptel  toir6  3U  ernften  IDi6erfprüd}en 
nidjt  peranlaffen,  <£s  voixb  webet  erbitterte  (ßegner  nodj 
fanatifdje^reun6e  fin6en;  es  ift  eine  fogenannte  anftän6ige2lrbeit. 

Das  Stücf  fpielt  ftdj  ruljig,  id)  möchte  fagen  fapitefoeife 
por  6en  2lugen  6es  geneigten  <5uf djauers  ab;  man  freut  ftdj 
über  6iefes  Sdjersiport,  mart  nimmt  2tnftof  an  jenem,  aber 
u>e6er  6as  Belagen  nodj  6as  Unbehagen,  tpeldjes  6ie  Dichtung 
perbreitet,  ift  fefyr  fräftig. 

Die  „Staatsfunft  6er  ^rau'n"  entfernt  uns  meilentpeit 
pon  6em  energifdjen  Ungeftüm,  6as  uns  aus  „  König  22o6eridj" 
entgegentobte,  ^elif  Dafyn  fyat  6iesmal,  6a  er  eine  gans  an6ere 
^eit  un6  gan3  an6ere  ^iuftänöe  fdjil6ern  tpollte,  6ie  grellen 
färben  abftdjtlidj  gemiI6ert,  aber  lei6er  bis  3ur  ^arblofigfeit 
Die  Cfyaraftere  jtn6  siemlicfy  nüdftem  un6  perfdjtpommen 
un6  fyaben  tro£  6es  ardjäologifdjen  Seitperfes,  ipie  es  Dafyn 
in  6en  Hequifiten  liebt,  nidjt  einen  ipirflidj  fyiftorifdjen  <5ug, 
öumpo  un6  6er  perliebte  3unge,  2lftolf,  fommen  mir  nidjt 
fyiftorifdjer  por  als  ettpa  6er  Kellermeifter  in  6er  „Un6ine" 
un6  6er  Page  Urbain  in  6en  „Hugenotten".  Heber  6iefen 
ZTCangel  an  fyiftorifdjer  un6  localer  ^arbe  fyabe  i<fy  midj 
gera6e  bei  Daljn,  einem  tpiffenfdjaftlidjen  Kenner  unferer 
Porseit,  am  meiften  pertpun6ert. 

<£s  fcfyeint  ifym  ein  getpiffes  Vergnügen  gemacht  3U 
Ijaben,  6urcfy  beabsichtigte  2tnadjronismen  6ie  IDirfung  6es 
fjiftorifdjen  5U  pereiteln.  Daf  pon  6er  unfyiftorifdjen  €r3äfylung 
6er   IDeiber   pon   IDeinsberg   ipie   pon  einem  tfyatfäcfylidjen 
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Creigniffe  gefprodjen  wirb,  mag  geftattet  fein ;  aber  jeöenf alls 
berührt  es  feltfam,  toenn  6ie  bei  öiefem  2tnlaf  angeblich 
geäußerten  XDorte  öes  Kaifers  Konraö  gatt5  genau  in  öem 
IDortlaut  6es  Bürgerten  ©etodjtes  citirt  tperöen,  £}ött 
man  ben  Kaifer  f)einrid?  VI.  bei  TJaljn  fagen: 

„Port  eblen  frau'n  fefj  idj  midj  gern  beftegt: 

€tn  Kaifermort  foll  matt  nidjt  breljn  ttodj  beuteln," 

So  fpradj  mein  (Srogofmt  — 

fo  fallen  jeöem  mo&emen  «?>ufdjauer  im  ©jeater  unurillfürlid} 
öie  Bürgerfdjen  Derfe  ein: 

ITCandj  l}offdjran3  fndjte  3tpar  fofort 
Das  Kniffdjen  3U  vereiteln, 
Dodj  Konrab  fpradj:  „(Ein  Kaifermort 
Soll  man  nidjt  brefm  nodj  beuteln"  — 

un6  man  tpunöert  fid?  im  Stillen  öarfiber,  öaf  Mes  populäre 
XDort  genau  in  6er  Raffung,  toeldje  ifym  &er  Dieter  öes 
\8.  ^aiftljmibetts  gegeben  Ijat,  von  öem  Kaifer  bes  \2.  3a*?rs 
fyunöerts  gebraucht  voitb. 

€benfo  ;öenft  man,  wenn  man  öie  öurdj  öie  öoppelte 
IDieöerljolung  befonöers  öringlid}  gemachte  ^oröerung :  „(ßelö, 
©elö  unö  <öelö"  fyört,  Diel  efyer  an  ZTTontecuccoli  als  an  ben 
Kahler  öes  Kaifers  f)einrid},  Sigilocus, 

Beöenflidjer  erfdjeint  es  mir,  toenn  im  \2.  3<*Wunöert 
pon  6er  Coreleifage  gef proben  nrirö: 

„€ndj  fyat  gen>i§  fo  lang  permeilt  im  Hljein 
Der  Ztijen  fjödjft  nichtsnutziges  (Sefdjledjt, 
gumal  fte,  unferer  Sirenen  Sdjmefter,  — 
IPie  fyeißt  jte  bodj?  —  bie  fcfylimme  Corelei!" 

£>on  ITiemanöem  tpirö  beftritten,  öaf  öiefe  Sage  öie 
€rfinöung  6er  Xomantifer  ift  unö  in  ben  2tnfang  unferes 
3al?rfyunöerts  [fällt*  IDenn  [icfy  nidjt  irre,  l?at  £lemenj 
Brentano  öiefe  (Befdjidjte  erfonnen,  öie  öurdj  6as  tpunöer» 
polle  (Beöidjt  fyinxid)  feines  fo  fdjnell  populär  getporöen 
ift,  öaf  man  fdjon  3U  feines  Reiten  glaubte,  ein  ZTCärdjen 
aus  alten  Reiten  $u  Ijören,  tpenn  pon  öiefer  neueften  ZTTytfye 
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6ie  Xe6e  war,  Alles  bas  voäve  bei  einem  Cuftfpiel,  felbft 
n>enn  es  ftc^  ein  „  fyiftorifdjes  Cuftfpiel"  nennen  toollte,  faum 
6er  22e6e  toertfy;  aber  gera6e  bei  Safyn,  6er  ardjäologifdje 
Anfprüdje  madjt,  6er  feinem  Cuftfpiel  im  Drucf  fecfys  Seiten 
Scfylugbemerfungen  für  6ie  22egie  un6  6ie  Darfteller  beigibt, 
mit  Pertoeifen  auf  Ijtftorifc^e  IDerfe,  6er  in  6en  Coftümen 
un6  Hequijtten  6ie  gröfte  ©enauigfeit  beobadftet  tpiffen  toill, 
über  6ie  Schlief  ung  un6  Siegelung  6er  Pergamente  Hofyen 
gibt,  3öuPra^onen  beifügt,  —  gera6e  bei  6iefem  uriffen* 
fdjaftlid?  fyodjftefyen6en  Dieter  erfdjeint  es  gerechtfertigt,  auf 
foldje  offenbare  Anachronismen  o6er  anadjroniftifdj  toirfen6e 
©gentfjümlidjfeiten  IjinsutDeifen* 

Als  3U  6iefer  (Sruppe  gehörig  ift  nodj  6ie  6anferfüllte 
<£ru>aijnung  6es  Didjters  3ofef  Dictor  pon  Scheffel  an$u* 
führen,  Dafyn  ifat  ftdj  butdf  6ie  ^igur  6er  Praye6is  im 
„£ffeijar6"  5U  einer  homonymen  Hadjfdjöpfung  angeregt 
gefüllt.  Um  6as  5U  mottoiren  läft  er  6en  Kaifer  f)einricfy 
f agen : 

IDer  ift  bein  2njnljerr,  bu  fjolbfelig  Ztlä'bdjen? 

prajebis  (nad?bennid>  unb  Ä0I3). 

€tn  Sänger  aus  betn  Stamm  ber  Alemannen, 
lijerr  3ofef  Victox  Scapularms. 

Bei  6iefer  einfachen  Quellenangabe  fönnte  es  füglid?  fein 
3en>en6en  Reiben,  un6  Dafyn  ifätte  fidj  auf  Schiller  berufen 
6ürfen,  6er  feiner  Danfbarfeit  für  6ie  Dienfte,  6ie  ifym 
3ofyannes  pon  ZTTüller  ertpiefen,  im  „Cell"  ebenfalls  Aus6rucf 
gegeben  ifat: 

„€m  glaubensa>ertfier  lTCann, 
3ofjannes  OTüfler  bxadft  es  von  Sdjajffyaufen." 

Aber  bei  Dafyn  ifat  6ie  Sadje  mit  6iefer  Angabe  iljr 
€n6e  nodj  lange  nidjt  erreicht    Da  fyeift  es  tpeiter; 

Der  Katfer  (freubig  begetjlert  etnfaOenb). 

Der  Sefte,  ber  je  2h?entüren  fang! 

So  lange  bentfdje  gange  fingt  unb  fagt, 

&>trb  3°feP*l  Pictors  banFbar  mein  gebenfen. 


P  r  a  J  eb  t  S  (mit  ruhigem  Stolj). 

fjerr  Kaifer,  Dan!!  —So  fagen  (ättgft  bte  Ceute. 

pfal3gräftn  (erFMrenb). 

Die  Tttinfvau  lebte  bei  Jrau  fjabaug  tfjr 
2lm  ^ofyentnnel  — 

Katfer  (einfallen*). 

2Hs  jener  (Effefyarb?  — 

Pfal3gräftlt    (nieft  3»fümmenb). 

<5an3  rec^t!  —  (Ein  Cieblingsfinb  fjerrn  3ofeplf  Pictors 
§og  fpäter  nadf  33y3an3  fte,  freite,  Ijatte 
Port  Kinb  tmb  (Enfel  — 

prajebis. 

Unb  fur3um:   idj  bin 
(Entftammt  oon  jener  fyolfentipielifdjen 
prajebis,  bie  fjerrn  3ofef  Pictors  Kinb. 

Katfer  (neefifei?  3»eifelnt>). 

(Db  and)  von  beten  (Seift? 

Prajebis. 

Das  3temt  nidjt  mir,  üjerr  Kaifer,  3a  entfdjeiben : 
Dodj  wenn  nidjt  jene  mar,  fo  tpurb'  idj  nie. 

Das  fyeif t  6enn  6odj,  6ie  Danfbarfeit  etoas  5U  u>ett 
treiben,  06er  ifyr  n>enigftens  am  ungehörigen  £)rte  einen  3U 
breiten  2tus6rucf  geben, 

3n  öiefer  Stelle,  6ie  idj  mit  2tbftcr)t  angeführt  fyabe, 
$eigt  ftcr)  auet)  eine  anöere  ©gentljümlicfyfeit  Sar)ns;  icfy 
meine:  eine  getoiffe  Säumigfeit  mb  Sdjroerfälligfeit,  öie  fiel) 
namentlich  audj  in  6en  Vorbereitungen  3U  allen  angeftrebten 
(Effecten  unö  Situationen  bemerfüct)  macfyt  Um  öie  „Staats» 
fünft  6er  ^rau'n ",  öie  in  fciefem  ^all  eine  einfache  Urf  un&en* 
fälfcfyung  ift,  plauftbel  $u  machen,  muffen  mir  einer  langen 
Sd?reiblection,  &ie  Bumpo  2tgnes  erteilt,  als  unfreiwillige 
ZTTitfdjüler  bewofynen*  €s  muf  bei  öiefer  Gelegenheit  con= 
ftatirt  u>er6en:  a)  öaf  eignes  unö  Sumpo  eine  fefyr  äfynlidje 
l}an&fcr)rift   fyaben;   b)  öaf    man   öreimal   fcurdjlefen   muf, 


$5 

was   man   gef einrieben   fyat;   c)  6af   man   6as  (Betriebene 
mit  ©efdjicf  ausra6iren  fönne. 

2llles  bas  wivb  bei  Dafyn  in  muffeliger,  breiter  utxb 
5eitrauben6er  XDeife  auseinander  gefegt.  Die  betreffenöe 
Scene  ift  $efyn  Sexten  lang,  un6  man  weif,  wie  eine  über* 
flüfftge  Seite,  auf  6er  Büfyne  gefprodjen,  fidj  3U  einer  €tpig* 
feit  perlängert.  Daljn  madjt,  tpie  mir  fdjeint,  3U  grofe 
2lnläufe  un6  5U  Meine  Sprünge, 

^n  6er  citirten  Stelle  toir6  nodj  eine  an6ere  2lbfon6erfyeit 
6es  Diesters  aufgefallen  fein.  3<ij  meine  6as  ängftlicfye 
Dorfdjreiben  einer  je6en  Stimmung,  ausv  6er  heraus  6ie 
XDorte  gefagt  n>er6en  follen.  Die  Bemerfungen  über  6as 
„ftumme  Spiel"  ftn6  bei  Dafyn  safylreidjer  als  bei  irgen6 
einem  Scfyriftfteller  pertreten.  ^}ebes  2Hal,  toenn  eine  Perfon 
irgen6  etoas  3U  fagen  fjat,  füfylt  6er  Didier  ftdj  genötigt, 
eine  erläutern6e  Bemerfung  fyinsusufügen.  <^u  einer  22e6e 
6es  Kaifers  von  acfyt  Derfen  madjt  Dafyn  3.  B.  folgen6e 
Bemerfungen: 

Kaifer  (Ijat  fxd)  wäljtenb  bieget  22e6e  immer  einiger 

in  fidj  felbft  3urücf gesogen:  feljr  füfyl  un6   fpöttifcfy,    mit 

perfdjränften   2lrmen)   —   Paufe  —  freun61tdjer,   galant 

un6  wai)x  —  Paufe  —  toie6er  fefyr  fpöttifdfy  —  boshaft  — 

ladjt  fyönifdj  mit  fyödjfter  (Seringfc^a^ung  —  Paufe. 

Diefe    2lnn>eifungen    für    6ie  Sdjaufpieler    ftn6   ja   im 

(ßrofen  un6  ©ansen  redjt  nü^lidj  un6  tpertfypoll,  aber  fyier 

gefdjieljt  6es  (Suten  entfd}ie6en  3U  piel,  un6  6as  Cefen  6es 

Sucres  wirb  6urdj  6iefe  etoigen  meiftem6en  Unterbrechungen 

perlei6et. 

(Einige  Sdjerse  tpollen  mir  nid?t  redjt  besagen.  3n  &er 
„Staatsfunft  6er  ^rau'n"  wivb  bas  befannte  Pfän6erfpiel 
gefpielt,  6as  6arin  beftefyt,  6af ,  toenn  6ie  eine  Perfon  einer 
an6eren  einen  Ball  06er  ein  tEudj  mit  einigen  IDorten  suurirft, 
6iefe  an6ere  einen  Heim  fyinsufügen  muf,  tpäfyren6  jte  gleichseitig 
6en  sugetporfenen  <Begenftan6  auffängt.  Diefen  finnigen  ^eitper* 
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treib  6er  Kleinfta6t  l)<xt  fyier,  beiläufig  bemerft,  Praye6is  aus 
itmalfi  mitgebracht. 

2tgnes  wirft  nun  ifyrem  (ßeliebten,  6er  6urdjaus  nidjt 
reimen  fann,  6en  Sali  mit  6en  IDorten  3U: 

„Der  ITCinne  £eib,  ber  Sefjnfudjt  Sdjmer3 
(Trägt  jtumm  unb  tief  ein  treues  — 

un6  I)einridj  ergäbt: 

<Semütt| !" 

Diefe  Variationen  6es  alten  Scfyerses: 

„3cf?  &*n  &er  Knappe  Ejilbebranb 

Unb  ftiüe  ben  Spieß  ffier  an  bie  Blauer" 

fdjeint  mir  nicfyt  gan5  auf  6er  £)öl)e  3U  ftefyen. 

<£benfo  will  es  mir  nicfyt  gefallen,  wenn  Praye6is  6em 
jungen  perliebten  2lftolf,  6er  ifyr  mit  6en  IDorten: 

„Das  Foftet  eudj  etwas  für  meinen  Ittunb," 

einen  Kuf  rauben  will,  antwortet: 

„  <2inftu>eilen 
•ftefymt  nodj  fürlieb  mit  etroas  für  bie  ZTafe." 

<£s  lautet  nic^t  fyäbfö:  „etwas  für  6ie  Hafe/' 
Cinigermaf en  gewagt  erfdjeint  mir  audj  6ie  Semerfung 
6er  $xau  Pfalsgräfin,  6ie  in  6em  2tugenblicfe,  als  Praye6is 
un6  ^rie6ridj  pon  Raufen  ftdj  perlobt  ifabexx,  ausruft: 

(Ei,  u>eldj  luftig  paar! 
Wenn  euer/  ber  üjimmel  Kinber  fdjenft  — 

^riebridj  (fefjr  ernfttjaft.) 

Wxv  rjoffen  es. 

pfaljgräfin. 
Das  gibt  ben  2Iusbunb  aller  Schelmerei. 

3m  \2.  ^at)tif\xnbett  war's  rrieüeidjt  an6ers  als  fyeutsu* 
tage.  2tber  je£t  wär6e  eine  foldje  2lnfpielung  felbft  in  einer 
jungen  <£lje  etwas  be6enflid?  wirfen,  gefdjweige  6enn  im 
Srautftan6e. 


€ine  alte  Äegel,  6te  ftdj  immer  bewäiftt,  tft  öie:  öaf 
man  einen  (Effect  im  Drama  niemals  nrie&erfyolen  foü,  es  fei 
6enn,  öag  mit  6er  IDie&erfjolung  eine  Steigerung  fceffelben 
beabftdjtigt  nmröe.  Die  fdjudjterne  2lgnes  muf  in  öer 
„Staatsfunft  6er  ^rauV  stoei  TXlal,  wo  ein  $a  vorx  fy* 
ertpartet  urirö,  ein  energifdjes  Hein  fagen, 

Katfer. 
Dann  fag'  idj  — :  3<*l  —  anb  tljr  fagt  — 

2Jgttes. 

Hein. 

Sine  fyalbe  Stunöe  fpäter: 

(Sefanbter. 

Jranfretdj  Ijulbtgt  euc^! 
Ejier  gtbts  nur  (Eine  2lnhoort:  bte  ljet§t  — 

2lgnes. 

ttetn 

Das  Stücf  fan6,  gan5  feinem  Cljaraf ter  entfpredjenfc,  eine 
rufjig-freunMidje  2tufnafyme, 


3ultus   <5roffe* 


Ciberius, 

(Eragöbie  in  fünf  2Iuf3Üa,en. 

—  VX&x^  J878.  — 

(£xn  fyödjft  refpectables  XDetf,  6effen  2tuffüljrung  6er 
Königlichen  öüfyne  sur  <£fyre  gereift,  mit  emftfyaften  litera* 
rifdjen  <£igenfdjaften  un6  Dielen  büfynemmrffamen  ©nselljeiten; 
ein  (Erfolg  6er  ilcfytung  im  guten  Sinne  6es  XDortes  —  6as 
ift  in  toenigen  XDorten  6as  ^acit  6es  erften  2lben6s*  £>b  ein 
6auem6er  (Erfolg,  läft  ftdj  nodj  nidjt  entfdjei6en;  ein  popu* 
lärer  (Erfolg  nrir6  „Ciberius"  fc^toerlic^  n>er6en* 

3ulius  (Broffe,  6er  seittpeilige  Secretair  6er  Sdjiller* 
ftiftung  in  Z)res6en,  ifat  feinen  intereffanten  £}elben  pon  6er 
freun6lidjften  Seite  aufgefaft.  Un3tt>eifelfyaft  ifat  audj  6er 
Dichter  6ie  oolle  Berechtigung,  bei  6er  23il6ung  6iefes 
Cfyarafters  6es  Ciberius  6en  eigenen  Heigungen  nachgeben; 
6enn  über  6en  be6euten6en  Sofyn  6er  £ir>ia  fyaben  nodj  nidjt 
einmal  6ie  ^iftorifer  6ie  2tcten  gefdjloffen,  un6  audj  auf 
Ciberius  läft  fidj  6er  Scfyilller'fdje  2tusfprudj  über  XDaüenftein 
anvoenben. 

Von  ber  Parteien  (Sunft  unb  üjaß  vevmhvt, 
Sdjtpanft  fein  <£fjarafterbilb  in  ber  (Sefdjidjte. 

Diefer  neue  Ciberius  ift  gan3  im  Sinne  6es  2t6olf 
Stafyr'fdjen   aufgefaßt   un6   6urdjgefüfyrt     €r   felbft   begebt 
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ifeine  6er  iljm  von  tCacttus  sugefdjriebenen  Scfyeujjlidjf  eiten ; 
er  ift  6er  särtlicfye  Dater  6es  Drufus,  6effen  J(£rmor6ung  iljn  auf 
das  tCteffte  befümmert,  6er  !jingeben6e  ^reun6  6es  Sejart 
unb,  fo  lange  es  6ie  Derljältniffe  irgen6  geflattert,  fogar  6er 
refpectpolle  Soljn  6er  Ctüta*  Dtefer  tEiberius  tft  unter  grau- 
liefen  Carpen  6ie  ei^ig  e6el  fü!jlen6e  Bruft.  €r  Ijalt  es  in 
bet  tpi6eru>ärtigen  Umgebung  nidjt  meljr  aus»  €r  fyxt  einen 
45ug  von  6er  großartigen  Heinljeit  6es  fyodjljersigen  2ttifan» 
Ifyropen  2tlcefte,  un6  fein  ZHenfcfyenijag  felbft  Ijat  etwas 
3roponiren6es,  tt>ie  6er  6es  tCimon  von  2lt!jem  Ueberall  fyört 
man  2tnflänge  an  6en  Ha6icalismus  6es  Sljafefpeare'fcfyen 
£felben : 

„ZDer  barf 
3n  reiner  ITCenfdjlidjFett  anfjietfn  unb  fagen: 
„Der  ift  ein  Sdjmeidjler",  n>er?  IDenn's  (Einer  tjt, 
So  ftnb  es  2HT;   benn  jeber  fyöfiern  Staffel  * 
Des  (Slürfs  fdjmiegt  jidj  bie  imt're:  golbnem  DnmmFopf 
Dürft  ber  gelehrte  Sc^äbel:  fäief  ift  2Wes; 
Hidjts  grab'  in  unferer  fluc^belabnen  UTenfdjtfeit 
IXls  offne  SdjurFerei.    Drum  feib  ©erabfdjeut 
(Belage  alP,  (SefeUfc^aft,  OTenfdpnbrang! 
Denn  (Eimern  fja§t  bie  (SIeidjgefdjaffnen,  ja, 
Sidj  fefbji.    gemic^tung  bem  (Sefdjfedjt  ber  IHenftyen!" 

(ßera6e  fo  fagt  auefy  6iefer  tCiberius  faft  mit  2ttepfyiftos 
«igenenen  IDorten: 

„Drum  ijt  bas  <San$e  wetty  bes  Unterganges/' 

Capri  ift  für  iljn  nicfyt  6er  tCummelpla^  lüftemer  2lus* 
fcfytpeifungen,  tt>ie  man  es  bisher  angenommen  fyat;  es  ift  für 
üjn  eine  ^eilige  ^ufluc^tsftatte  aus  6em  gemeinen  ©etpüljle; 
6er  X?er6ruf  an  feiner  perbredjerifdjen  Umgebung,  6ie  Seue 
l)at  ifyn  6ortfyin  geleitet;  es  ift  eine  2trt  £a  tErappe*  Das 
Stücf  fönnte  audj  „ZlTenfdjenljaf  aus  Xeue"  Reifen,  (ßroffes 
Ciberius  ift  ein  {Tyrann  aus  moralifdjem  Kafcenjammer*  (Er 
l}ält  es  nxd}t  ans 
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„3n  fciefer  UMt  voü  Choren,  tafttn, 
DerFäuflidjer  (SeredjtigFeit, 
3n  Uniform  geftetfter  2(ffen, 
2Iusomrfe  jeber  ScfytedjtigFeit, 
Spione,  frömmelnber  KoFetten, 
Unb  SFlat>en,  ftol3  auf  t*?r*  Ketten! 
3n  biefer  U)elt  ber  fjeudjelei, 
Des  £ugs  unb  CErugs,  ber  Kriecherei, 
Derfc^mi^tfjctt,  Hoheit,  2Illtagsleere, 
Klatfdjfudjt,  Eerleumbung,  Unnatur,  — 
3n  biefem  (Eugenbgrab,  ido  nur 
Das  £after  Fommt  3U  Hufmt  unb  (Efjre,  — 
3n  biefem  Sumpf,  in  roeldjem  wir 
*Uns,  ^reunbe,  alle  haben  fyer!"*) 

Die  Hacfjersäljlung  6er  $abel  tann  Ijier  füglicf}  untere 
bleiben. 

(ßroffe  Ifat  6ie  ^tftorifc^en  tteberlieferungen  $mat  mit 
^reifyeit,  aber  mit  grogem  ©efcfyicf  perrpertljet  un6  öurdj  6ie 
6idjterifci}e  <Erfin6ung  perfittet*  (Er  Ifat  bes  (Buten  trielleidjt 
31t  Ptel  getfyan,  3U  pielfeitige  Anregungen  gegeben,  $u  piele 
(Erwartungen  Ijerporgerufen  un6  babuvdt  bie  einheitliche 
I)an6lung  erljeblid}  gefcf}ä6igt.  So  lange  es  fidj  um  6iefe 
Anregungen  Ijanöelt,  b.  tj.  in  ben  erften  Acten,  ift  6as  StücF 
portrefflid}  componirt;  aber  in  ben  fpäteren  Acten,  rperöen 
6ie  (Ertpartungen  nicfyt  erfüllt,  un6  bas  6ramatifdje  teben 
rpirö  nur  6a6urdj  gefriftet,  6a§  immer  neue  ZHomente  sur 
Speifung  6er  I)an6lung  ^erangesogen  rper6en.  Die  einseinen 
(Effecte  rper6en  3»ar  ftdrfer,  un6  es  voixb  6a6urdj  audj  eine 
Art  pon  äußerer  Steigerung  Ijergeftellt;  aber  es  ift  nicfyt  6ie 
rechte  6ramatifdje  Steigerung,  nidjt  6ie  6er  eigentlichen  Sfanb* 
lung,  ©roffe  perfteljt  ftd}  aber  un3rpeifell?aft  auf  IDirf famf eit ; 
namentlich  6ie  Sdjluffcenen  6er  Aufsüge  Ijaben  etwas  enU 
fcfyie6en  Durdjgreif en6es ,  Pacfen6es;  fte  per6anfen  je6od} 
iiefe  IDirfung  meljr  6em  Aeuferlidjen ,  6em  sufällig  Ijeran* 


K)  pufdjfin,  (Eugen  (Dnägin,    Ueberfefcung  oon  Bobenftebt.  | 


_  _  5] 

ge$o$enen  un6  glücflid)  (Ergriffenen,  als  6er  inneren  Zlott)* 
wenbigtext 

Die  (Eypofttion,  6ie  l Iar  un6  gut  gefügt  ift ,  beginnt  mit 
6er  Co6tenfeier  6es  ©ermanicus*  (Es  bereitet  ftd}  6a  ein, 
tpie  es  fdjeint,  tiefgreifen6er  Conflict  por  surifdjen  Ciber  un6 
6er  IDitttpe  6es  ©ermanicus,  2lgrippina;  ebenfo  fin6et  6er 
ftarfe  ©egenfat?  3tpifdjen  6em  Sofyne  6es  Ciber,  Drufus,  un6 
6em  Vertrauten  6es  ^mpevatovs,  Sejanus,  einen  ftarfen 
2lus6rucf,  Der  ©egenfaij  surifdjen  Sejan  un6  Drufus  u>ir6 
6a6urcfy  baI6  abgetljan,  6a§  Drufus  pon  feinem  lDi6erfad}er 
aus  6em  IDege  geräumt,  gemor6et  urir6.  Der  Conflict 
5tpifd)en  2tgrippina  un6  Ciber  fdjlummert  attmäfyid)  ein  un6 
nimmt  6ann  fogar  eine  überrafdjen6  freun6lidje  H?en6ung,  — 
eine  fo  freun6lidje,  6af  man  permutfyet,  es  tper6e  fidj  fyier 
ein  neuer  Conflict  auftljun  muffen*  £fad}6em  nämlicfy  6ie 
IDitttpe  6es  ©ermanicus  ifyre  lei6enfcfyaftlidje  Crauer  ettpas 
fdjnell  confumirt  Ijat,  regen  fid}  in  ifyr  neue  J)eiratfysge6anfen, 
6ie  aüer6ings .  aus  redjt  nüchternen  praf tif dien  3etpeggrün6en 
ftd?  ergeben*  Sie  füfylt  ftd}  als  IDitttpe  un6  JRutter  6reier 
Ijoffnungspoller  Söfyne  5U  unperforgt,  un6  fte  fagt  6ies  mit 
einer  getpiffen  Derbheit  6em  Kaifer  in's  ©eftdjt:  ©ib  mir 
einen  ZITann,  mir  ift  fo  siemlid}  je6er  redjtl  —  Der  Kaifer 
fteljt  fte  6arauf  mit  fefyr  perf anglichen  3licfen  an,  unb  man 
glaubt,  6af  ftd?  6a  irgen6  ettpas  $ufammenfügt,  tpas  6er 
ZITenfd}  nidjt  trennen  foll,  6af  eine  2trt  pon  ^oifannxstvxeb 
in  Ciberius  auffeime*  2lber  aud)  6as  gefyt  gan$  fpurlos 
porüber;  es  ift  nidjt  meljr  6ie  He6e  6apon,  3<*?  rotll 
nod)  ertpafynen,  6af  2tgrippina  fpäter  nodj  6ie  ^reun6« 
lidjfeit  Ijat,  uns  Deutfdjen  ein  Compliment  3U  machen, 
tpofür  tpir  uns  bei  6er  Iiebenstpür6igen  Hömerin  3U 
be6anfen  Ijaben,  Sie  fagt  gelegentlich  5U  6en  Prdtorianern : 
„3fy*  feto  treu,  6enn  iljr  fei6  Deutfdje,"  tporauf  6iefe 
natürlich  „£)exl  2tgrippina!"  rufen.  Das  Publicum  perfyielt 
ftdj  aber  falt  6abei, 
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Xloi)  eine  gan$e  3ln$al}l  pon  weiteten  (Eonflicten  gelangen 
3um  2tus6rucf:  eine  unglaublich  energifcfye  Scene  5ttrifd)en 
Cipia  un6  ifyrem  Soljne  tEiberius,  3tpifd}en  2tgrippina  unö 
Sejati,  3»ifc^en  tEiberius  unö  6er  reuigen  Cipilla,  6ie  ben 
Kaifer  auf  <£apri  auffudjt  unö  ifym  bas  entfe$licfye  (ßeftdnönif 
macfyt,  6a§  fte  im  3un6e  mit  Sejan  ifyren  ZHann,  6es  Kaifers 
Sotjti,  Drufus,  getöötet  Ijabe;  nnb  3uguterle$t  rücft  gar  noefy 
Caligula  in  ben  X)or6ergun6,  06er  rpenigftens  perfudjt  es  6er 
Didjter,  6urdj  Dorfdjieben  6iefer  Perfönlicfyfeit  6as  ^ntexe^e 
am  Sdjluffe  neu  $u  beleben»  2lber  um  6iefe  tpidjtige  ZITiffton 
aus$ufü^ren,  ift  6er  <£aligula  pon  unferm  Dichter  öodj  nicfyt 
be6euten6  genug  angelegt.  Sein  Vortreten  fcfya6et  meljr,  als 
es  nüi$t;  es  serfafert  6ie  f}an6lung» 

tCiberius  gibt  ftc^  in  6em  Drama  felbft  6en  Co6*  Diefer 
Ciberius  brauchte  eigentlich  gar  nicfyt  unter$uge^en;  6enn  (ßroffe 
Ifat  alle  Sdfulb  von  ifym  abgetpälst  un6  6as  Penfum  6er 
unter  tCiberius  begangenen  un6  nicfyt  gut  tpeg3uleugnen6en 
Scfyeuflidjfeiten  mit  einer  getpiffen  Unparteiliche^  5«>ifc^en 
6er  JlTutter  6es  Kaifers,  6er  entfestigen  £ipia,  un6  6effen 
Pertrauten,  6em  Sdjeufal  Sejanus  pertfyeilt*  Sejanus  ift  ein 
tpaljrer  2tusbun6  pon  Cafterljaftigfeit.  €r  ift  2Hör6er,  €fye* 
bredjer,  Derrätljer;  un6  6er  graufame  Dichter  ifat  iljm  nicfyt 
einmal  6abei  6ie  rechte  ZHännlic^feit,  6ie  perbrecfyerifcfye  (ßröf e 
gegeben*  €s  ift  eine  einfach  fyun6sföttifcfye  ZTatur*  (Ettpas 
freun61ic^er  ift  er  mit  Cipia  perfaljren,  6ie  rpenigftens  mit 
einer  geuriffen  (ßrof  artigfeit  ifyr  fdjan6tfyätlidjes  teben  befdjlief  t 
Sie  opfert  ftd},  um  mit  iljrem  Ceibe  ifyren  Soljn  $u  6ecfen* 
2tber  6as  tpar  aud)  6as  2ttin6efte,  rpas  er  für  6ie  Unglücf* 
licfye  tljun  formte,  £ipia  erinnert  umpillfürlidj  an  £ucre3ia 
öorgia;  un6  6ie  Scene,  in  tpeldjer  {Eiber  feiner  angenehmen 
ZITutter  6ie  <ßeftän6niffe  aller  pon  ifyr  begangenen  Derbredjen, 
eins  um  6as  an6ere  abtro^t,  Ifat  eine  redjt  unerrpünfdjte 
Jfefyntidjfeit  mit  6em  tragifomif cfyen  finale  6es  erßen  2tctes 
6er  Doni3etti,fc^en  2>per: 


53 


„Steif'  0rfmo  in  mir!    Badje  fobert 
ITteines  Srnbers  üerftümmelte  £eid?el 
Unb  mein  Pater  Ditelli,  er  mobert, 
.     VOt%  3fa  traft  tyn  mit  t5btlid?em  Streike! 
(Euer  (Sift  rig  ans  Itebenben  Firmen 
ITtetnen  (Dlmt  2lppian  olme  (Erbarmen, 
<5raf  petrncci  von  Tillen  oerlaffen, 
(Efenb  liegt  3*tr  b*n  2lrmen  erblajfenl 
(Eöbtlidj  (Sift  ftr5mt  in  morbenben  Svenbtn 
2fas  ber  ^reolerin  blutigen  ?i&nbtn"  u.  f.  n>.  n.  f.  w. 

Ttnif  öiefe  £feta  ift  öie  reine  ^rau  tEraupmann, 

Das  obige  £itat:  „Drum  ift  öas  ©a^e  wertfy  öes  Unter* 
ganges!"  fyat  mit  einem  bereits  porfyanöenen  eine  2tefynlidjfeit, 
auf  öie  faum  ijingewiefen  su  werben  brauste.  Solche  2tefyn* 
üdjfeiten  Ijaben  uns  mefyrf ad?  frappirt,  5*  B.  „ZHir  graut 
por  Dir !"  „3m  Schlafe  moröen,  —  nidjt  im  Schlafe  moröen !" 
unö  Jlefynlidjes,  3m  Uebrigen  ift  öas  Stücf,  wie  idj  fdjon 
5U  2tnfang  fagte,  fdjriftftellerifdj  feljr  fotgfältig  befyanöelt,  öie 
Diction  gehoben,  6er  X?ers  gut  gebaut  unö  6er  ©eöanfe, 
wenn  and)  nidjt  befonbers  tiefgreifend,  öod}  tüchtig,  (ßroffes 
2trbeit  will  mit  2ldjtung  behandelt  weröen.  Bisweilen, 
namentlich  in  öen  Schlug fcenen,  ift  öie  Sprache  nadf  meinem 
©efcfcmacf  etwas  3U  gehoben;  es  Hingt  ba  audj  mitunter 
etrias  C^eater^Bumbum  öurdj, 

3tt  6er  XDaljl  feiner  Bilöer  ift  (ßroffe  gewöfynlidj  por* 
ftc^ttg  un6  öesfyalb  audj  correct*  (Sewagte  Bilöer,  wie  öas 
folgenöe:  „Doldj  unö  ©ift  ftnö  meines  Cljrones  Säulen", 
jtnö  feiten  bei  ifym*  IDenn  femer  im  „Ciberius"  pon  öen 
„Coötengräbem  öes  Heicfys"  gefprodjen  wirö,  fo  wirft  öas 
wie  ein  2tnadjronismus.  Ueberfyaupt  perfällt  ©roffe  bisweilen 
in  djriftlidje  Dorausfe^ungen,  (Blexdf  im  erften  2tcte  bei  öer 
Crauerfeierlicfyfeit  öes  ©ermanicus,  faft  in  öemfelben  2tugen* 
blicfe,  ba  bxe  Urne  mit  öer  2tfcfye  öes  Perfdjieöenen  auf  öas 
Poftament  gefegt  unö  pom  Heidje  öer  Schatten  gefprodjen 
wirö,  pergift  ftdj  Ciberius  unö  ruft: 
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„Dtdj  ruf  idj  an  (Sermamcns,  ftefy*  trieb  er!" 

„Sie!?'  herauf!"  wate  wofy  richtiger  gerpefen.  ©enriffe 
<ßemeinplä£e  Ratten  rufyig  bei  Seite  bleiben  fönnen,  5*  B. 
„<£isfalte  2td}tung  fann  man  ftdj  ersrpingen,  öocfy  Ciebe 
nidjt."  <£s  perlofynt  nicfyt  6er  ZHüfye,  öas  nodj  einmal  5U  fagen. 

IDir  ftnö  bei  öen  Hömerftücfen  öaran  getpöfynt,  öurdj 
Ströme  von  Blut  3U  rpaten  unö  uns  öen  IDeg  öurd}  Berge 
von  Ceicfyen  3U  bahnen*  2ludj  Ijier  urirö  ein  entfefclidjes 
(Seme^el  angerichtet.  2tber  bas  <£ntfe£en  bleibt  auf  6er 
Büfyne,  es  tfyeilt  fid?  nidjt  öem  ^ufdjauerraum  mit.  <£s  Ijilft 
2llles  nichts!  <£s  muf  immer  rpieöer  gefagt  tperöen:  eine 
IDelt  trennt  uns  unö  unfere  2lnfcfyauungen  von  biegen  Hörnern, 
wie  urir  fte  gerpöfynlicf}  auf  öen  Brettern  fefyen.  ZDir  fönnen 
in  unferen  pfyilifterljaften  Cagen,  in  benen  ein  #ärft,  tpenn 
er  ftc^  nur  ein  gan$  Ijarmlofes  Pergefyen  5U  Sdjulöen  fommen 
läft,  wenn  er  nur  eine  ungehörige  Sdjrpäcfye  befhjt,  fofort 
einen  Sfanöal  Ijerporruft,  als  ob  öie  VOelt  in  flammen 
ftünöe,  uns  mit  allen  öiefen  Kaifern,  Prisen  unö  fyödjften 
Damen,  öie  in  iljren  ^amilien  unö  Sippen  fyerumfdjlacfyten 
unö  Ijerumpergiften,  als  ob  fte  il?r  Cebtag  nichts  2lnöeres  5U 
tfyun  gehabt  Ijätten,  nicfyt  meljr  ftellen;  tpir  Ijaben  feine 
^üfylung  mefyr  mit  ifynen,  fte  ftnö  uns  menfdjlid?  nicfyt  meljr 
perftanölidj.  IDenn  Heinljarö  feinem  Corle  ein  raufyes  IDort 
fagt,  fo  rüljrt  uns  öas  tiefer,  als  6er  Untergang  einer 
römifcfyen  Dynaftie.  Das  ift  eine  IDafyrfyeit,  öie  man  aus» 
fpredjen  fann,  aud?  tpenn  man  nidjt  5U  öen  tpofylf  eilen 
Schreiern  gehört,  öie  beftänöig  gegen  öie  Hömertragööien, 
gegen  öie  „Stücfe  mit  nacften  Beinen"  5U  ^elöe  sieben. 

Die  innere  IDirfung  perfagt  bei  öiefen  Stücfen  tfjatfädjlicfy 
im  (ßrofen  unö  (Sansen,  unö  öie  Dichter  greifen  öafyer  immer 
meljr  unö  meljr  5U  öen  ZDirfungen  öurdj  2leu§erlidjfeiten. 
Das  fcfyeint  mir  öas  <£ntfdjeiöenöe  für  öas  Ungehörige, 
erfdjeint  mir  beinahe  eine  Perurtfyeilung  öiefer  (Sattung  pon 
Stücfen  5U  fein.    3n  &en  steiften  öiefer  Hömerftücfe  Ijerrfcfyt 
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ein  unglaublich  perfcfyrpenöerifdjer  TXnfxoanb  pon  PerfonaL 
2tud)  im  „Ciberius"  treten,  abgefeljen  pon  6en  Volt sfyaufen, 
Prätorianem,  On$ern  ic,  28  fprecfyenöe  Perfönlidjfeiten 
<mf»  Da5U  wxtb  6ie  Unterftüfcung  butd)  öie  2ttufif  in  faft 
übertriebener  ZDeife  in  2tnfprucfy  genommen,  IDir  Ijören 
irei,  pier,  pielleicfjt  aucfy  nocfy  mefyr  polyphone  £l}öre, 
ZITännerquartett  un6  gemixten  £fyor,  —  nebenbei  gefagt 
eine  gefällige,  aber  gan3  moöerne  ZHuftf,  6ie  tpeniger  an  bas 
2lom  6er  <£äfaren  als  an  eine  £an6partie  nadj  6em  ©rune* 
tpalfc  erinnert. 


&  ID.  $acf!änöer* 


Diplomatifcfye  $abzn. 

£ujtfpiel  in  brei  2Inf3Ügen. 

—  September  J875.  — 

V}ad län6ers  Cuftfpiel  „  Diplomatie  $äben  "  rpur6e  als- 
eine  6er  erften  Hopitäten  6es  ZDiener  StaMÜjeaters  por  unge* 
fäljr  6rei  3a^ren  3um  erPen  21TaIe  aufgeführt* 

Das  Stücf  machte  in  ZDien  sunäcfyft  fein  fon6erlidjes* 
(Slücf,  <£s  ift  müfftg,  311  unterfudjen,  meldfen  Umftän6en  6as 
fyalbe  ZHiggefdjicf,  6as  Mefer  luftige  Sdfwanl  3U  er6u!6ett 
ijatte,  3usufc^reiben  ift  2tn  einigen  anöeren  Bühnen  voat 
Sie  2tufna^me  eine  tpeit  günftigere;  in  Sdjrperin  errangen  6ie 
„  Diplomatifdjen  ^ä6en "  fogar  einen  Pollen  (Erfolg  ftürmifdjer 
fjeiterfeit.  Der  Derfaffer,  6er  gearif  mit  Hedjt  in  feiner 
2trbeit  ein  Weiteres  un6  arirffames  Cljeaterftücf  erblicfte,  enU 
fdjlof  ftcf},  6affelbe  umsuarbeiten,  <£r  reiueirte  6ie  fu^ett 
pier  2tcte  auf  6rei,  befeitigte  eine  ftörenöe  PermanWung  l ur$ 
por  6em  Sdjluffe,  unb  in  6iefer^  neuen  (Seftalt  fyat  er  6as 
Büljnenmanufcript  je£t  6en  BüfynenPorftän6en  porgelegt* 

Sefanntlid?  ift  Hicfjts  trügerifdjer  als  6as  ttrtfyeil,  6as 
man  ftd}  nadj  6er  Cectüre  eines  für  6ie  Darftellung  berede 
iteten    IDerfes    pou    6er    Süfynempirfung    6effelben    bi!6et; 
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(ßeringfügigfeiten,  über  6ie  man  beim  Cefert  arglos  fyintpeg* 
eilt,  gewinnen,  wenn  fte  auf  6er  Surrte  gefprodjen  tper6enr 
auf  einmal  eine  gan3  unpermutljete  un6  überrafcfyen6e  Be* 
6eutung,  Sie  tper6en  je  nad)  6em  gefdjicften  06er  unbeholfenen 
Dortrage  6er  Scfyaufpieler  för6erltdj  o6er  ftören6;  fte  bringen 
6as  im  tC^eaterfaale  leicht  empfängliche  Publicum  in  eine 
freun6lidye  Stimmung,  o6er  fie  perbreiten  eine  unbehagliche 
Küfyle;  fie  bereiten  6as  folgen6e  IDidjtigere  im  günftigen 
Sinne  por,  o6er  fie  er$eugen  eine  2tti§  ftimmung,  6ie  6iefem 
ZDidjtigen  überaus  nacfytfyeilig,  \a  gera6e3U  per6erblicfy  werben 
tann.  So  ift  es  6enfbar,  6af  eine  Kleinigfeit,  auf  6ie  6er 
Dieter  felbft  gar  feinen  IDertfy  gelegt  fyat  un6  6ie  6em 
Cefer  pollfommen  entgangen  ift,  bei  6er  Darfteilung  nafye$u 
entfdjei6en6  für  6ie  XPirfung  eines  gansen  2lctes,  ja  eines* 
gansen  Stades  u>er6en  fann. 

<£benfo,  urie  mit  6en  (ßeringfügigfeiten,  perfyält  es  ftcfy 
mit  6en  entfdjei6en6en  ZITomenten  —  befon6ers,  tpenn  in 
6enfelben  fefyr  fdjarf  gefprodjen  tpir6  —  nad)  6er  fomifdjen 
o6er  nadj  6er  tragifdjen  Seite  fyin,  <£s  Ijängt  mitunter  an, 
einem  $äbdjen,  ob  eine  Situation  eine  überaus  beluftigen6e 
o6er  perle^en6  alberne,  eine  erfd}üttern6e  o6er  unertpünfcfyt 
burlesf e  ZDirf  ung  fyerporruft.  Un6  6iefes  $äbdjen  fyält  nidjt 
6er  Dichter  —  6er  Sdjaufpieler  fyält  es  in  6er  Sfanb. 

So  ift  es  überaus  fdjtpierig,  tpenn  nidjt  gera6e$u  unmög^ 
licfy,  nad)  6er  Cectüre  eines  Büfynentperfes  —  namentlich, 
wenn  6affelbe  6em  gans  luftigen  o6er  6em  gan$  tragifdjen 
(ßenre  angehört  —  6ie  2tufnal?me,  6ie  6affelbe  beim  Publicum 
fin6en  u>ir6,  Porfyer$ufagen.  2ludj  6ie  betpäfyrteften  Cljeater* 
praftifer  geben  ftd)  in  6iefer  3e$ieljung  6en  pollfommenftert 
Oufdyungen  fyin* 

Heber  6ie  neue  Bearbeitung  6er  „Diplomatifdjen  $äben,fi 
tann  idf  audf  nur  nad)  6er  Cectüre  urteilen, 

Das  Stücf  tfat  midy  pom  2tnfange  bis  $um  <£n6e  amüftrtr 
un6   tpenn   es   bei   6er  Darftellung   nicfyt  beluftigen6  tpirfeit 
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follte,  fo  voüvbe  6ies  eben  nur  ein  neuer  Seitrag  $ur  $eft* 
ftellung  6er  Cfyatfacfye  fein,  6a£  6er  «gufdyauer  un6  «guljörer 
im  ©jeater,  6er  unter  6em  unmittelbaren  ©nfluffe  feiner 
Umgebung  fteljt,  6er  von  6er  fjeiterfeit  feines  Zcacfjbarn  mit 
ergriffen  un6  aucfy  pon  6effen  ZlTifbefjagen  angeftecft  tpir6, 
-an6ers  empfängt  un6  richtet,  als  6er  ftcfy  felbft  überlaffene  Cefer. 

Das  ^acflän6er'fc^e  Stücf  ift  ein  ausgelaffener  Sdjers,  6er 
feine  an6ere  Cen6en3  Ifat,  als  6ie:  su  erweitern*  <£s  n>er6en 
feine  intereffanten  ConfKcte  Ijeraufbefcfyrporen,  feine  fiijlidjen 
fragen  6er  Pfycfyologie  gelöft,  feine  moralif djen  Celjren  er* 
tfyeilt.  Die  fröljlidje  Satire  auf  6ie  fleinftaatlic^e  Diplomatie 
ift  6urcfjaus  fyarmlos  un6  tpür6e  6as  Stücf  and)  auf  6en 
fleinften  fjofbüfynen  feinestpegs  pon  6er  <£ourfäfyigfeit  aus* 
fdjliefen. 

^n  einet  jener  fleinen  Domänen  fürftlidjer  Selbftftän6ig* 
feit,  6ie  nad?gera6e  anfangen  legen6enfyaft  5U  rper6en,  fpielt 
ftd}  6ie  f}an6lung  ab  —  je6enfalls  por  6em  3a*?re  J866. 
Der  mifroffopifdje  Staat,  6er  pon  einer  jungen  un6  liebens* 
ipür6igen  fje^ogin,  ZlTat!jil6e,  regiert  tpir6,  fteljt  im  Segriff, 
mit  6en  Hadjbarftaaten  pon  dfynlidjer  Be6eutung,  6ie  ad  hoc 
feierliche  <ßefan6te  an  6en  fjof  6er  f}er$ogin  ZlTatl}il6e  ge- 
tieft Ijaben,  einen  Vertrag  ab5ufd}liefen,  6er  6ie  nridjtige 
im6  intereffante  ^rage  6er  Hunf elrübensueferfabrifation  betrifft 
<£s  perftefyt  jtc^  pon  felbft,  6af  6iefe  (ßefan6ten,  ein  <5raf 
H?i66erau  un6  ein  Baron  Raufen,  6ie  üblichen  Pracfyt* 
e? emplare  pon  Befdjränf  tfyeit  un6  ZDidjtigtfyuerei  ftn6*  Ueberaü 
tpittern  fte  3ntriguen  gegen  6en  Staatsact,  6en  fie  perfect 
machen  follen;  un6  namentlich  ift  6a  ein  ^ürftentfyum  IDaföen* 
bürg,  pon  6em  fte  6as  Sdjlimmfte  befürchten.  IDir  fin6en 
6iefe  6ipIomatifc^e  ©efellfdjaft  mit  iljrer  €scorte  pon  2tttad}6s 
un6  Cegationsrätfyen  beim  £an6esminifter  Baron  fjelmbadj 
4m  t?oraben6  6es  Dertragsabfdjluffes  5U  einer  Soiree  per» 
einigt,  un6  in  6iefem  befternten  un6  bebdn6erten  Kreife  $rpei 
^efyeimnifpolle  ^rem6e*    Der  (Eine  ift  ein  Baron  Bre6a,  6er 
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bxe  f}er$ogm,  als  fte  incognito  6urdj  Italien  reifte,  fennen 
gelernt,  6er  iljr  6en  fjof  gemacht  Ifat,  unb  für  6en  audj  6ie 
liebenstpür6ige  Dame  ein  mefyr  als  porübergefyen6es  3«tereffe 
getponnen  511  fyxben  fdjeint*  Der  2tn6ere  ift  eine  fefyr  auf* 
fallende  un6  abfon6erlidje  (Erlernung,  €r  nennt  fid}  einfach 
Cocfe;  aber  fcfyon  von  6em  mel6en6en  Kammeröiener  wxib 
er  in  ben  916elsftan6  als  „fjerr  pon  Cocfe"  erhoben,  pon  6en 
©äften  fpäter  als  Baron  Code  angerefcet  un6  fdjlieflicfy  fogar 
mit  6em  Prä6icate  „Durchlaucht"  gefdjmücft  3n  IDafyrfyeit 
ift  6i^fer  fjerr  allertongs  nur  Cocfe  —  Cocfe  tout  court 

€s  ift  ein  arglofer,  fi&eler  Damenfrifeur.  €r  Ijat  in  6er 
f leinen  Heft6en5  nicfyt  fo  reüffirt,  tpie  er  es  ertpar tet  fyatte; 
er  totll  ftd}  einen  an6em  ZDirfungsfreis  fucfyen.  €r  fyxt 
feinen  f)a$  befteüt  —  öas  Stücf  fpielt  6eftnitip  por  6em 
3a^re  \866  — ,  er  eilt  auf's  ZHinifterium,  in  grofer  Coilette, 
um  pon  ba  jtd}  fofort  auf  ben  Sali  6er  „Pomma6ia"  $u 
begeben,  ipo  er  fid}  3U  perabfd}ie6en  ge6enft.  Dabei  perfefylt 
er  6ie  tC^ür  un6  gerätlj,  ^tatt  in  6ie  2lmtsfan3lei,  in  6en 
(Befellfdyaftsfalon  6es  ZITinifters*  €r  6urdjfdjaut  6ie  Situation, 
entle6igt  ftd}  6es  compromittiren6en  Paletots,  6en  er  in  6as 
erfte  befte  Hebensimmer  tpirft  un6  erfpäljt  nur  6en  günftigen 
ZIToment,  um  ftd}  unbemerft  3urücf5U3ie^en. 

<§u  fpät!  Der  gefellfdjaftlicfje  5tru6el  erfaft  iljn,  fcfyleu6ert 
iljn  willenlos  3tpif dfen  ben  <ßefan6ten  Ijin  un6  fyer,  un6  Cocfe 
tpir6  6er  ZHittelpunft  6er  fjofgefellfdjafh  Das  2TTt§ perftän6* 
nif  tpir6  6urdj  einen  Zufall  nod)  befon6ers  begünftigt:  Der 
XDirtfy,  6er  ZHinifter,  ift  6urdj  einen  fyeftigen  ©idjtanfall  per* 
l?in6ert,  6ie  (Säfte  3U  empfangen,  un6  an  feiner  Statt  macfjt 
fein  fe^r  3erftreuter  Heffe,  6er  Cegationsratfy  <£6uar6  pon 
Seinsberg,  6ie  fjonneurs. 

2luf  6iefe  IDeife  erfcfyeint  es  ungefähr  6enfbar,  6af  Cocfe 
aus  feiner  befdjei6enen  Stellung  in  6iefer  ©efellfdjaft  allmäfylid} 
3um  dürften  pon  IDal6enburg  apanciren  fann,  6af  ifyn  3aron 
8re6a  mit  einer  3arten  ZHiffion  betraut,  6af  6ie  <Sefan6ten 
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um  feine  (Sunft  bufylen,  un6  6a§  einer  6erfelben  fogar  einen: 
Vertrag  u>egen  6er  Hunfelrübenfrage  mit  iljm  abfdjlieg t. 

Wies  bas  wirft  in  6er  flotten  Befyan6lung  f}acflän6ers 
überaus  fomifdj. 

Die  2Tli£ rerftän6niffe  un6  X)ertx>ed}slungen  Raufen  ftdj  in 
fo  fecfer  IDeife,  6af  6ie  pfyilifterljafte  ^rage  nai)  6er  VOalft* 
fdjeinlicfyfeit  un6  Denfbarfeit  6urcfy  bas  ausgelaffene  £ad)en 
übertönt  urir6.  Ungemein  fpaffyaft  ftn6  6ie  ZITomente,  in 
melden  6er  Cocfe'fdje  ^rifeurberuf  unurillfürlid}  $um  Durd}* 
bvudf  fommt  (Er  djarafteriftrt  6ie  ein3elnen  Damen  nur 
nadf  6er  ^ülle  un6  6em  Arrangement  ifyrer  Ijaare,  Dem 
Saron  3re6a  ertpeift  er  6en  erften  ^reun6fd?afts6ienft  6a6urdjr 
6af  er  ifym  mit  6em  ftets  bereit  gehaltenen  Kamme  6ie 
^rifur  etoas  auffrißt  Das  (Erfte,  was  ifym  auffällt,  als  er 
6en  Salon  6es  ZHinifters  betritt,  ift  6as  Parfüm  —  „Eau 
de  Nil  rorfyerrfdjen6".  Un6  wie  föniglid}  freut  er  ftdj,  als 
6er  <§ufall  —  oljne  Zufall  feine  Komö6ieJ  —  ifym  6ie  <5e- 
legenfyeit  bietet,  ftdj  in  feiner  magren  Kunft  5U  seigen*  (Es 
wirb  nämlid?  ein  ZHasfenfeft  improtriftrt*  Die  £jer5ogin  will 
tfyre  Cotffüre  än6ern  un6  6er  Ceibfrifeur  urir6  befohlen,  2tber 
in  6er  gansen  Heft6en5  ift  fein  fjaarfünftler  aufsutreiben  — 
fte  ftn6  alle  ofyne  Ausnahme  auf  6em  Balle  6er  „Pomma6ia"v 
Da  erfdjeint  Cocfe  auf  6er  3tl6fläd}e  un6  madjt  6er  grofen 
Verlegenheit  ein  <En6e,  <£r  überfen6et  6er  fjer3ogin  feine 
arirflidje  Karte:  „£ocfe,  Damenfrifeur "♦  (Er  urir6  fofort 
rorgelaffen  un6  friftrt  6ie  fyofyeitlidjen  fjaare,  6ieu>eil  6te 
Ferren  <ßefan6ten  un6  ZHinifter  6en  fdjlagfertigen  ©eift  unfc 
lDi$  6es  Ijofyen  Xjerrn  nicfyt  genug  rüfymen  fönnen* 

Dag  Cocfe,  6er  6urdjaus  fein  Sdjarin6ler  ift,  6ie  <öe* 
legenljeit  benu^t,  um  6er  i}er$ogin,  6ie  er  je  nadj  6en  äugen* 
blicflicfyen  (Eingebungen  feiner  gefellfdjaftlidjen  Kenntniffe  balfc 
als  „(Eip.  IDofylgeboren",  ba!6  als  „ZKajeftät"  titulirt,  6ie 
IDaljrfyeit  3U  fagen,  errätlj  man  ofyne  Sdjurierigfeit  Die 
^ersogin,  6ie  3um  ©lücf  be6euten6er  ift,  als  ifyre  6tplomatifdje 
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Umgebung,  geljt  auf  6en  Sdjer$  ein  un6  läft  bas  ZHifper* 
fiänöntf  befielen;  fjoljeit  befm6en  ftdj  nämltcfy  in  rofigfter 
£aune,  {internalen  jener  Saron  3re6a,  6en  fie  liebgewonnen 
Ijatte  unb  pon  htm  fie  ftd?  je£t  über3eugt,  öaf  aucfy  er  fte 
liebt,  fid)  als  6er  ^ürft  von  IDal6enburg  entpuppt,  unb  auf 
iiefe  ZDeife  6er  ftan6esgemäfen  t?erbin6ung  fein  f}in6emi§ 
mefyr  im  ZDege  ftefyt,  Vabutdj  tpir6  audj  6ie  mistige  Hüben* 
jucferfrage  in  einer,  alle  3n*ereffen  befrie6igen6en  IDeife  ge* 
iöfh  Un6  fo  fcfylieft  6as  Stücf  5U  allgemeinem  SBofylgef  allen : 
Die  Ijoljen  (Beliebten  friegen  ftd},  6ie  fjerren  <8efan6ten  Reiben 
*inen  6iplomatifdjen  Sieg  errungen,  Cocfe  tPtr6  5U  guterlefct 
von  ifynen  nodf  eljrfurdjtspoll  angejubelt  un6  erhält,  ipas 
für  il?n  je6enfalls  tpidjtiger  ift,  feine  (Ernennung  jum  fyersog* 
Jicfjen  Ceibfrifeur* 

ZDie  man  fteljt,  fann  6as  ZHotip,  tpeldjes  6iefem  £uft* 
Spiele  5U  <ßrun6e  liegt,  auf  polle  Originalität  feinen  2lnfprud} 
machen.  Had}  Du$en6en  —  fefyr  mäfig  berechnet  —  laffen 
ftdj  6ie  Stücfe  jaulen,  in  tpeldjen  6ie  fomifcfje  JDirfung  6a* 
-6ur<fy  ersielt  urir6,  6af  ein  Ungehöriger  in  eine  fyöljere 
4ßefellfdjaft  gerät!?  un6  6ort  in  ^olge  pon  3ufälligen  Um« 
ftdn6en  eine  IDeile  für  irgen6  eine  ljerporragen6e  Perfönltdj* 
feit  gehalten  urir6,  f}acflän6er  Ijat  6affelbe  ZITottP  nodj 
einmal  benufct,  un6  er  ift  je6enfalls  nidjt  6er  £e£te,  6er  es 
-benu^en  tpir6. 

So  lange  Komö6ien  getrieben  tper6en,  fo  lange  rper6en 
Briefe  in  falfdje  £fänbe  geraten,  u>er6en  Pfer6e  6urcfyge!jen, 
auf  6enen  ftd}  Heiterinnen  befin6en,  6ie  6em  f  üfynen  23än6iger 
6es  fdjäumen6en  Hoffes  6ie  £}<xnb  sum  eroigen  Sun6e  reichen, 
tper6en  £eben6e  to6t  gelaubt  un6  tC^üren  perfekt  u>er6en, 

ZTtit  folgen  Cuftfpielftoffen  perfyält  es  ftcfy  äfynlidj  tpie 
mit  6en  Ciebeserflärungen.  2luf  6en  Hei5  6er  Heuljeit  muffen 
fie  Uetsidjt  leiften;  un6  6odj  fin6  fte  im  2lus6rucf  6er 
bunteften  JlTannigfaltigfeit  fäfyig,  €s  fann  ftd?  alfo  audj 
^ier  nur  6arum  Ijan6eln,  ane  fjacflän6er  6en  pielgebraucfyten 


62 


Stoff   befyan6elt  fyat     TXlemes   (Eradjtens,  gart3   portrefflicfy 
urtö  mit  6er  föftlidjften  Caune! 

Die  Sdjil6erung  6er  fleinftaatlicfyen  <Sefan6ten  ift  über* 
aus  ergö^lid}.  Die  Holle  6es  ^rifeurs  £ocfe  u>eift  6en  foge* 
nannten  Sonpfoants  un6  Zlaturburfdjen  eine  au§eror6entlicfy 
bantbave  2lufgabe  5U.  Der  Dialog  ift  munter  un6  lebenbxg. 
un6  reid}  an  fomifdjen  Pointen  un6  urirflid}  uriijigen  IDen* 
6ungen;  6abei  ift  er  6urd}  feine  natürliche  (Einfachheit  un6 
Klarheit  3um  mün6lid}en  Portrage  6urdjaus  geeignet»  Kur$um, 
icfy  bin  6er  2tnfidjt,  6af  xoiv  in  6iefem  neuen  f)acflän6er,fcf}en 
IDerfe  ein  Süfynenftücf  erhalten  fyaben,  6as  anfprudjslofe 
Cfyeaterbefudjer  auf  eine  Stun6e  angenehm  unterhalten  urir6* 


~€2{g>2®>- 


<£♦  l^enfe- 


Prctslnfifpicl  bcs  lütener  Stabttfjeaters,  in  trier  2Iuf3Ügert. 

—  3antiar  J8?8«  — 

2)as  Preisausfcfyreiben  öes  IDiener  Staöttfyeaters  !jafr 
tpie  man  rpeig ,  ein  öurdjaus  unbefrieöigenöes  Xefultat  ergeben. 
Die  beiöen  mit  öen  erften  Preifen  ausgeseidjneten  Stücfe,  öie 
an  jener  Büfyne  5ur  2luffüfyrung  gefommen  ftn6,  Ijaben  in 
feiner  IDeife  öen  (Erwartungen  entfprodjen,  tpeldje  man  an  ein 
Preisluftfpiel  5U  (teilen  fid}  berechtigt  glaubt,  Sorpoljl  öas 
mit  öem  erften  Preife  gefrönte  Cuftfpiel  „Durdj  öie  ^nten- 
öans"  pon  <£♦  Ijenle  (^rau  £epy  in  (Eflingen),  u>ie  öas- 
Cuftfpiel  „Der  toöte  #fd>"  pon  poll  (poilaf),  öem  6er 
5tr>eite  Preis  5uerfannt  rporöen  ift,  ftnö  nad}  wenigen  Vov* 
ftellungen  pom  <?>ettel  öes  IDiener  Staöttfyeaters  perfcfyrpunöen 
unö  pom  Publicum  rpie  pon  6er  Kritif  auf  bas  Scfyärffte 
getaöelt  rporöen* 

IDie  es  nidjt  anöers  5U  erwarten  rpar,  Ijat  man  aus 
öiefer  Cljatfacfje  auf  6er  Stelle  öie  unperbinölidjften  Sc^lüffe 
für  öie  öeutfdjen  Büfynenfdjriftfteller  im  2fllgemeinen  gesogen 
unö  ausgeführt,  öaf  erftens  öie  fyeimifcfyen  ScfyriftfteHer  über* 
fyaupt  nidjt  im  Stanöe  tpären,  ein  Stücf  5U  fcfyreiben,  unk 


6J   

$a£  man  $n>eitens  wofy  tfyun  wüvbe,  alle  Pretsausfdjretben 
fünfttgfyin  3U  unterlaffen,  6a  erfafyrungsmäfig  niemals  etwas 
iabex  fyerausfame.    3dj  meine  6agegen,  6a§  man,  um  bas 
üefultat  6er  XDiener  Concurrens  mit  6er  6ramatifdjen  Pro* 
iuction    in    Deutfcfylan6    überhaupt    in    «gufammenfyang    5U 
Bringen,  6ocfy  sunädjft  ttuffen  muffe,  tt>er  ficfy  an  jenem  Cur* 
itier   überhaupt   beteiligt   l)at    Unter   6en  ^50  Bewerbern 
mögen  fidj  in  6er  1£l)at  gans  feltfame  „Sdjriftfteller"  befun6en 
fyaben!     Die  bei6en  Sieger   fyaben   bis  5U  6em  2lugenblicfe 
ifyres    t>orübergefyen6en    Criumpfyes    6em    Sc^riftfteUerftanbe 
nidjt   angehört;   in   Hamburg   ift   ein   f}err  Klein   mit  6er 
ficfyerlidj  unbegrün6eten  itnflage  gegen  6ie  3ury  aufgetreten, 
«6af  man  fein  StücF,   meines   3um   erften  Preis  auserfefyen 
u>or6en    fei,    blos    6esfyalb    bei    Seite    gelegt,    u>eil    man 
in    j(£rfafyrung    gebracht     Ifabe,    6af     6er     Derf  affer     ein 
Sdjnei6er  fei*     Don  6en   Betperbern,   6ie  nunmehr  befannt 
fm6r    gehört  nur    einer,    £)tto   <Birn6t,    6er  Derfaffer    von 
y,£)rientalifdje    ZDirren",    6as     ebenfalls    einen    Preis     be* 
fommen  fyatt    6em   fcfyriftftellerifcfyen   Berufe    an.    Die  2ln* 
itafyme  erfdjeint  mithin  berechtigt,  6af  fidj   6ie   Dilettanten 
bei    6iefer    Bewerbung    in    einer   übera>tegen6en   ZTCajorität 
befun6en   \)aben.    Unb  bas   ift   eigentlich   nicfyt  3U   vexwun* 
betn.     Wenn   man    einmal    einen    <Bel6preis    ausfegt,    fo 
follte    6iefer    nidjt   gar   3U   geringfügig   fein.     Stehen   nidjt 
-6ie    erfor6erlidjen   ZHittel    $ur    Perfügung,    nun,    fo    möge 
man  6en  Preis  ntdjt  in  baarem  <8el6e  $al)len.    2ftan  beuril* 
Jige  6em  Sieger,  äfynlidj  urie  bei  6en  ^loralien  in  Couloufe, 
einen  ftlbernen  Corbeerfrans,  eine  2JTe6aille  06er  6ergleidjen 
im    Preife    von     JOO,    50    06er    gar    25    Duf aten;    aber 
-6ie    2lusfidjt    für    ein    Cuftfpiel,     6as     6en     2tben6    füllt, 
im6    6as    über   ^00   un6    einige    fünfsig  ZTCitbetperber  6en 
Sieg    6at>on   trägt,   in   Baar$a^lung    eine    perfyältnifmäjjtg 
fo    überaus   befdjei6ene   Summe   $u    erhalten,    fyat    etwas, 
was  6em  (Befühle  t>ieler   Tutoren  ari6erftrebt  Ijaben  mag» 
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Tluf  alle  ^älle  liegt  fein  <ßrun6  por,  wegen  6iefes  unbe* 
frie6igen6en  Ausfalls  gegen  6te  Preisausfdjreiben  im  2Ulge* 
meinen  $xont  511  madjen.  (Ein  geariffes  ermuntern6es  (Element 
liegt  in  allen  töefen  Concurrensen ,  un6  man  n>ir6  nidjt  gera6e 
behaupten  toollen,  6a§  unfere  6ramattfdjen  Dichter  6er  2luf= 
munterung  un6  (Ermutigung  poüfommen  entbehren  fönnten, 

2Han  Ijat  aber  nidjt  nur  6ie  Stücfe  un6  6as  Syftem, 
man  fyat  audj  6ie  3ury  felbft  in  heftiger  IDeife  angegriffen, 
6a§  fie  fo  unerheblichen  Stücfen  6te  erften  Preife  $ugefprodjen 
tytbe.  3<f}  fenne  bis  je£t  nur  6as  Cuftfpiel  „Durcfj  6te  3n* 
tenfcans"  von  <£♦  Ijenle,  un6  nadj  Kenntnisnahme  6iefes 
6ramattfdjen  Perfudjes  muf  xdf  aüer6ings  gan$  offen  befennen, 
6a#  idf  6ie  Angriffe  auf  6ie  3ury,  tro$  meiner  perfönlidjen 
£}odjad}tung  für  öie  ZTCänner,  meiere  6iefe  6ornem>oüe  2luf* 
gäbe  übernommen  Ifaben,  pollfommen  begreife. 

Diefes  Cuftfpiel  6urfte  auf  feinen  $aü  ben  erften  Preis 
erhalten« 

2ftan  Ifätte  getpif  richtig  gefyan6elt,  n>enn  man  Mefes 
XDerf  6urdf  einige  anerf ennenöe  XDorte  beehrt,  6er  Perfafferin 
ein  getoiffes  feefes  Zugreifen  un6  in  6er  Sil6ung  6es  einen 
<£fyarafters,  6es  Bacfftfcfyes,  fogar  eine  genriffe  Segabung 
Suerfannt,  wenn  man  ifyr  mit  einem  XDorte  3U  perftefyen  ge* 
geben  fyätte,  6af  fie  möglicfyeroeife  tCalent  $ur  öüljnenfdjrift* 
ftellerei  beft£e,  je6odj  6iefes  Calent  erft  ausgebi!6et  u>er6en 
muffe  —  aber  ein  Preis,  6er  6odj  nur  6em  voxxtlxdi  gelun* 
genen  XDerfe  06er  6em  ein  ungewöhnliches  Calent  t>erratfyen* 
6en  suerfannt  u>er6en  6arf,  toar  fyier  meines  (Eradjtens 
6urd?aus  unftattfyaft 

(Es  märe  graufam,  6ie  Perfafferin,  6ie  nadj  6em  fur$en 
$reu6enraufd}e  6es  Sieges  nunmehr  6en  langen  Per6ruf  6er 
Xlie6erlage  3U  ertragen  ifat,  mit  aller  Strenge  $u  befyan6ehu 
3dj  wxü  midj  6afyer  6arauf  befdjränf  en ,  6ie  ^abel  6iefes 
Cuftfpiels  5U  ersähen  un6,  fotriel  es  geljt,  6ie  XDorte  6er 
Perfafferin  felbft  3U  gebrauchen. 

paul  Cinbaa,  Dramaturgifdje  Blätter.  ZT.  $.  I.  5 
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Der  erfte  Tlct  fpielte  auf  6em  <£orrt6ore  eines  Cfyeaters 
un6  $u>ar  por  6er  tC^ür,  tpeldje  in  6as  Sureau  6es  ^uteu- 
bauten  füfyrt.  (Es  fxnb  ba  perfdfie6ene  3umCfyeater  gehörige 
Perfönlidff  eiten  perfammelt,  meiere  Tlubiens  beim  ^uteubauten 
Ifdben  ober  fudjen.  £s  fyeift  in  6er  feenarifdjen  Eingabe 
unter  2ln6eremaudj:  „ZTCuftfer  mit  3nftrument  treten  auf/' 
„ZTCit  3nftrumenten"/  u>ür6e  tefy  porfcfylagen.  #  Unter  6en 
Perfonen  befin6et  ftcfy  audj  tfaus  XDal6au,  ein  6ramatifdjer 
2lutor,  6er  gleich  auf  6er  erften  Seite  „por  fiefy  Ijin  pfeift 
un6  uad}  fm^er  Paufe  für  ftdj  aus  „3oljann  pon  Paris" 
fingt:  „£far  tpeldje  £uft,  2lutor  5U  fein!"  Da  würbe  idf  6ie 
2len6erung  porfdjlagen :  2tus  6er  „tpeifen  Dame." 

XDälfvenb  Walbau  tpartet,  fommt  ein  junges  7Xläbdjeuf 
ZTTarie,  6ie  Codjter  6es  (Eommersienratljes  pon  Kufyn«  Sfaus 
U>al6au  fyält  6iefelbe  für  eine  Dame  PomCljeater  un6  re6et 
fte  in  siemlicfy  flotter  XDeife  au.  (Er  fragt  fte  unter  2tn6erem 
audj,  ob  er  ba!6  Gelegenheit  \)abet  fte  im  Sallet  5U  betpun= 
6em.  ZTCarie  „bebt"  unb  perfekt :  „IDas  peranlagt  Sie,  midj 
für  eine  Sallettänserin  $n  galten?"  €r  entfcfyu!6igt  ftcfy,  fte 
flagt  über  6en  ZTTangel  au  Stiftung  un6  erflärt  ifym  fdjlief » 
Iidj,  6af  fte  Calent  sur  Declamation  3U  beft^en  glaube  un6 
ftcfy  6esljalb  6er  Süfyne  tpi6men  tpolle*     H)al6au  entgegnet: 

,,211(0  bodj,  bas  tfynt  mir  leib.    Sie  fmb  fo  fdjön,  fo  unfdjnlbig.." 
m arte.    Unb  tann  man  beim  Cfyeater  nidjt  nnfdjnlbig  fein? 

TOalbau  (ränfpert  f*d>). 

Darauf  bemüht  er  fiefy,  6er  Dame  War  5U  macfyen,  6a0 
fte  Unrecht  tfyue,  5ur  Büfyne  3U  gefyen;  XDalbau  ftellt  fid?  ifyr 
por  un6  ZTCarie  ift  nun  entsücft,  in  £}an$  VOalbau  beu  Der* 
faffer  6er  Hopelle  „Schritt  für  Schritt"  5U  erfennen,  für  6ie 
fie  fdjtpärmt  Diefe  Zlopelle  Ifat  in  ifyr  6en  Sntfcfyluf  ge- 
reift, ftdj  3ur  Künftlerin  aus3ubil6en.  Darauf  ereifert  ftdj 
U>al6au  un6  bittet  fie  6ringen6,  pon  ifym  6ie  fcfytpere  Derant* 
tportlicfyfeit  5U  nehmen,  fte,  6as  rei3en6e  2Ttö6djen,  3U  6em 
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unfeligen  Sntfdjluffe  getrieben  5U  Ifaben:  „Sollen  öiefe  rojtge 

Cippen  pon  öem  erften  beften  Cfyeaterpater  berührt  tperöen 

öürfen?"    ZTTarie  perforiert  ifym,    feinem  Ratty   3U  folgen. 

Zinn  etsäfyt  tfyr  IDalöau  feine  Ceiöensgefdjidjte,  Me  ifyn  per« 

anlaßt,  fyier  5U  tparten.    (Er  fyat  ein  „£)püsdjen",  tpte  er 

fagt,  gefcfyrieben ,  öas  fo  unö  fo  Ptele  3a*?re  beim  ^nten* 

banten  gerufyt  \)ai,  mehrmals  umgearbeitet  tporöen  ift  unö 

bas  nun,   nrie  es  fdjeint,   enölidj   5ur  2luffüfyrung  gelangen 

foll,  ba  er  je£t  jum  3nten6anten  beftellt  tporöen  ift.  IDalöau 

erhalt  pon  ZTCarie  nocfy  öie  Srlaubmf,  tfyr  bei  ifyren  Sltern 

«inen  Sefucfy  machen  5U  öürfen. 

Der  ^ntenbaixt  erfcfyeint  öenn  aucfy  fdjlief  lidf  unö  erf lärt 

ifym,    öaf   bas   StücF,    bas   in   6er   Sprache    „fuperbe",  im 

„Dersmaas"  taöellos,  angenommen  tporöen    fei  unö  am 

<ßeburtstag  bes  (Broffyersogs  aufgeführt  tperöen  tpüröe.  — 

IDalöau  jubelt,  unö  nun  fommt  6er  3<wrnalift  Strofyberger,  — 

ein  3ournalift,   rpie  man  ifyn  permutfyltdj  in  Sflingen  ftdj 

porftellt.   Strofyberger  fdjreibt  über  öie  Dorftellungen,  natürlich 

<&ine  fte  gefeiten  5U  Ifaben,  unö  gibt  feine  2lnftcfyten  pon  öem 

IDefen  öer  Kritif  jum  Beften. 

„Die  fjauptfac^e  ftnb  bie  tedjnifdjen  Slusbrücfe.  Das  imponirt  ben 
lefern,  unb  ben  Hummel  Derfielje  idj!" 

Strofyberger,  öer  mit  öiefem  2tusörucfe:  „3^?  Perftefye 
6en  Hummel",  uns  nodj  mefyrfadj  erfreut,  erbietet  ftdf 
audj,  öas  neuefte  ZTCanufcript  pon  IDalöau  3U  peröffentlidjen, 
eine  Hopelle,  für  öie  er  20  ZTCarf  fjonorar  3U  $a^len  per« 
fpridjt!  —  Solinger  Stanöpunft!  — ZTCit  einem  fursen  ZTCo* 
itologe  pon  IDalöau  fdjlieft  öer  erfte  2lct: 

„XTlein  luftfpiel  tf5b  angenommen  nnb  nun  3n  ifjr,  mein  5eü  3n  per« 
fünben!  §u  itjr?  3a,  nrie  f|eigt  fte  benn?  H>on>otmt  fte?  ©tj  XDalbau 
nnb  bu  bift  Dieter!  Du  bilbeft  bir  ein,  (Seift  3U  tyaben.  Hein,  bu  vev* 
fteitft  ben  Hummel  nidjt!" 

2tctföiuf. 

Der  3meite  2lct  fpielt  im  fjaufe  öes  Commersienratfyes» 
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2TCan  Ijörte  leife  €an$muftf,  eine  „£ance".  3dj  »ermu%r 
6afj  6as  „Canciers"  Reifen  foll.  XDir  machen  in  6er  erften 
Scene  6ie  öefanntfdjaft  mit  6em  öacfftfdj  f)e6arig,  6er  jüri* 
geren  Codjter  6es  (Eommerstenratfyes,  6er  Scfytoefter  6er 
ltebenstpür6igen  ZITarie.  Sie  nafät  pom  Confect  un6  tan$t 
für  ftcfy,  un6  correcter  als  6ie  (ßäfte  im  Cansfaale,  6en  rätfyfel* 
fyaftenCan$.  Dabei  tt>ir6  fte  oom  Cteutenant  öaron  Hottecf 
überrafdjt.  Hottecf  or6net  t>or  6em  Spiegel  feine  Coilette* 
f)e6urig  beobachtet  un6  ladft  tfyn,  6a  fie  fidj  unbemerft  glaubt, 
aus*  Hottecf  „6refyt  ftdj  rafd}  um,  fpringt  geräufdflos  auf 
fte  $u,  ifyre  f}än6e  faffen6,  un6  fte  fyerumsiefye^ :  „(Befangen!" 
Der  junge  Cieutenant  fcfyäfert  nun  u>ie6erum  in  redjt  flotter 
XDeife  mit  6em  unbetannten  frem6en  2Ttä6djen,  bis  6iefes 
ftcfy  6em  merftx>ür6ig  ungesmungenen  <8eplau6er  entstell. 

Hun  fommt  audj  ZDal6au,  6er  6urdj  ZTCariens  3ntri* 
«guen  eine  €inla6ung  erhalten.  H)al6au  fragt  fte  nun  nadf 
ifyrem  Pornamen  un6  ersäfylt  ifyr,  6af  fein  Cuftfpiel  einftu6irt 
urir6,  ZITarie  l)at  6iefe  Hadjridjt  fdjon  gelefen  un6  ZDal6au 
perfekt  6arauf: 

„3a,  Strofjberger  »erfiefjt  ben  Hummel  1  3<*?  woUtt  gletc^  3u3^nen 
eilen,  mein  <51ücf  311  rerfünben,  aber  meine  foloffale  Dummheit, 
nidjt  riadf  3*trem  Hamen  311  gefragt  311  Ijaben,  rer^inberte  bies. 

IHarie.    33iite,  bie  Dummheit  mar  gan3  meinerfeits/' 

ZDal6au  fe£t  feinen  Hamen  auf  6ie  Cansfarte,  6ie  fcfyon 
gan$  mit  Hamen  be6ecft  ift;  aber  in  feiner  Unverfrorenheit 
ftreidft  er  einfach  6en  Hamen  eines  eingetriebenen  Cä^ers 
un6  erfe^t  tfyn  6urdj  6en  feinigen*  <gu  6en  3ei6en  fommt 
6ie  (Eommersienrätfyin  t>on  Kufyn;  I}err  H>al6au  urir6  tljr 
porgeftellt.  (Er  be6anft  ftdj  mit  6en  XDorten:  „(5nä6ige 
$vau,  Sie  ftn6  unen6lid}  gütig,  6af  Sie  einen  VXann,  weldfet 
ftdj  fo  ftupi6  benommen,  freun61id}  aufnehmen." 

Had}  einer  ZTCinute  fagt  6ie  £ommer5tenrätfytn  5U 
6em  i^r  pollfommen  frem6en  I}errn  bereits:  „ZDal6au!" 
Sie  fdjenft  ftcfy  6en  „J}errn",  un6  naefy  fur$er  ^rift  geftattet 
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fte  ficfy  bereits  ZDal6au  gegenüber,  6er  geäußert  fyat,  fte 
fyäufe  feurige  Kohlen  auf  fein  fjaupt,  6en  Weinen  IDifc: 
„Hein,  nein,  6as  Üfne  id)  rxxdjt  XDo  fo  piel  Spiritus  ange* 
fammelt,  muf  man  porfidjtig  fein,  ba%  es  nxdjt  ßeuet 
fängt/'  Bal6  6arauf  perabfdjie6et  fxd)  bxe  ltebenstPür6ige 
XDirtfyin  mit  6en  IDorten:  „ZITeine  Pflicht  als  Hausfrau 
qtftattet  mir  nicfyt,  fo  lange  bei  einem<ßafte  3U  permeilen. " 

^n  bem  folgen6en  <5t&iegefpräd7e  $u>ifc^en  ZTCarie  un6 
XDalbau  unr6  Walbau  bereits  gans  pertraultdj  un6  fagt  $u 
IHarie:  „Sie  fin6  ein  (Engel,  ^räulein!"  (Er  fragt  fte: 
„$in6en  Sie  midj  nidjt  mager  getPor6en?  bin  idf  nidjt  eine 
tpafyre  ^ammetQe^talt?n 

Der  Cän3er,  6er  t>on  6er  tCanslifte  per6rängt  u>or6en  ift, 
ift  unglücHicfyertpeife  6er  Hegiffeur,  pon  Ceonrotfy,  6er  über 
6ie  aller6ings  etoas  feltfame  3efyan6lung  feiner  Perfönltcfyf eit 
natürlich  in  <3om  gerätfy  un6  gegen  ZDal6au  fo  ausfallen6 
n>ir6,  6a§  man  in  6er  Cfyat  nicfyt  begreifen  fann,  u>ie  6iefe 
Unterre6ung  in  6iefem  Cone  un6  an  6iefer  Stelle  in  6em 
gegebenen  Umfange  geführt  tper6en  fann.  Der  £>berregtffeur 
gefyt  $ornig  ab,  un6  U)al6au  beruhigt  6as  ängftlidje  ZTTäbdjen 
mit   6en   IDorten:     „Saffen   Sie   ifym   6odj   feinen    netten 

Hun  tritt  £}ebwx$  tpie6er  auf  un6  belaufet  6ie  Cänser. 
Sie  tpir6  u>ie6erum  ponHottecf  überrafcfyt,  un6  tt>äfyren6  im 
Zlebensimmer  6ie  (Ertpadjfenen  tansen,  beluftigt  ftdf  im 
Por6ersimmer  6as  junge  Paar.  Die  ©äfte  un6  6ie  Com* 
mer$tenrätfyin  f ommen  6a$u,  fefyen  fefyr  erftaunt  aus,  un6  6er 
Dorfyang  fällt. 

Der  6ritte  2ld  fpielt  im  Qaufe  6es  Commersienratfyes 
im  Cmpfangsfalon.  U)al6au  erflärt  ZHarien  feine  £iebe, 
n>ir6  pon  ifyr  erfyört,  füft  ftürmifcfy  ifyre  f}än6e,  un6  als  er 
ausruft:  „ZTCeine  ZTlarie!"  fommt  6ie  $rau  Commersien* 
rätfyin  6asu  mit  6em  2tusrufe:  „Zlocfy  nicfyt  „meine",  lieber 
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XDalöau!"    Die  $vau  <£ommer3ienrätfyin  ift  pon  einer  fyimm^ 
lifdjen  (Büte*     Sie  fäfyrt  fort: 

„So  fo,  Heber  IDalbau,  bas  iji  ber  gwecf  3*?res  HTorgenbefudjes. 
Sie  .motten  mit  ben  (Eltern  fpredjen.  3<*?  will  es  3*fnen  leidjt  madjen,. 
dj  fjabe  es  Fommen  fefyen. 

Walbau  (tyrefymbfaffenb):  llnb  Sie  3Ürnen  mir  nidjt,  Sie  werfen 
midj  nidjt  3»r  (Efyüre  fjinaus? 

Comme^ienrätljin  (iad>einb):    fjat  ITCarie  Sie  hinausgeworfen? 

Die  gute  ^rau  perlangt  aber,  6af  IDal&au  and}  mit 
ifyrem  ZTCanne  ein  IDort  re&en  folle,  unö  öas  gefdjiefyt  6enn 
audj,    2lus  öiefer  Scene  füfyre  xdf  folgende  Stellen  an: 

Walbau.    3<*?  rjoffte,  ba%  and)  Sie  — 

<£ommer3ienratfi.  So  überfpannt  fein  werben,  wie  bie  Jrau 
Comme^ienrätljin  ?  Hein,  bas  bin  idj  nidjt.  3^?  bin  profaifdj,  praFtifdf 
—  mit  einem  IDorte  (Sefdjäftsmann.  3<*?  frage  Sie,  fjerr  IDalbau 
tpooon  wollen  Sie  eine  Jran  ernähren? 

IPalbau.    3^?  bin  nidjt  gan3  otme  Vermögen. 

Comme^ienratlj.  3^?  wei§.  3**?  Fenne  3^re  Derfjältniffe  als 
fefyr  georbnet.  Sie  Fönnen  als  ^unggefelle  redjt  anftänbig  leben;  aber 
bas  reidjt  nidjt,  einen  ^ansftanb  3»  griinben;  ober  fyaben  Sie  irielleidjtr 
auf  bas  (Selb  meiner  (Eodjter  gerechnet? 

Walbau.    Das  tfjat  idj  natürlich. 

Der  (£ommer3ienratrj  fagt  ifym  fcfylieglicfy,  6af  er  erft 
bann  feine  (Einarilligung  geben  n>er6e,  n>enn  er  ntdjt  mefyr 
ein  „obfeurer  Dichter  ofyne  Hamen"  fei.  „Sie  tperöen  nidjt 
leugnen,  6a£  es  nod)  lange  öauern  fann,  bis  Sie  ein  £aube 
06er  fjacHänöer  finö," 

IDal&au  ersäht  ben  bexben  Damen,  6er  ZTCutter  un&öer 
geliebten  ZTCarie,  öen  unglücf  licfyen  Derlauf  feiner  Unterreöung. 
unö  fajjt  bei    6iefer  Gelegenheit  ZTCariens  Sfanb;  bie  (Com* 

mersienrätfyin  perbietet  es  i^pt: 

„papa  ijt  nun  einmal  bagegen  unb  fo  barf  idj  bas  nidjt  mit  an* 
fetjen. 

IDalbau.  IDenn  Sie  es  nidjt  mit  anfefjen  bürfen,  ot\  bann  bitte, 
bre^ert  Sie  ftdj  ein  wenig  um. 

(£ommer3ienrättjin  (broijt  iäd?einb).   Walbaul 

Walbau.    3m  (Ernjt,  gnäbige  tfrau,  ber  gopf  fällt. 
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<£ommer3tenrät!jitt  (forest  jid?  um).   Stecfe  iljn  urieber  auf,  IHartc. 

XPalbau  (beugt  fld>  rafdj  b,erab,  IHarie  fflffenb).     21bteu,  ZlTarie. 

Comme^tenrätljtn  (breb.t  f*d>  rafd?  um).   IDalbau,  basnxxr  fdjledjtl" 

Sie  perabfcfyie6et  ifyn  (erlief liefy  mit  6en  IDorten:  „Un6 
nun  gefyen  Sie  Kin6sfopf." 

Zcadj6em  f}e6urig,  meiere  eine  muntere  Scene  mit  ifyrer 
ZHutter  Ifat,  befeitigt  tooröen  ift,  tritt  Baron  Hottecf  auf,  6er 
gern  mit  f}e6urig  $ufammentreffen  möchte.  Die  ^rau  Com* 
mersienrätfyin  macfyt  6em  Capalier  War,  un6  $tpar  aufer* 
or6entltdj  flar,  6af  ifyr  fein  Befudj  nidjt  fefyr  angenehm  ift. 
Sie  fagt  ifyrn:  „<£s  ift  eine  Sün6e  im  f}aufe  ju  bleiben"  — 
bei  öem  frönen  IDetter  nämlicfy.  Hottecf  perfekt  6arauf: 
„Das  ift  ein  6eutlicfyer  2tbfc^ie6/'  un6  tpill  gefyen.  Da  fyört 
er  im  Zteben3immer  Ciapier  fptelen.  „211?!  fte  Ifat  midj 
angelogen/'  fügt  er  fyinsu  un6  ift  nun  entfdjloffen,  3U  bleiben. 
Die  Commer3ienrät^in  tptr6  immer  öeutlidjer;  fdjlieflidj  fagt 
fte  ifym  fogar:  ,,3<f}  fyabe  einen  unumgänglichen  Ausgang  3U 
machen.  Sie  begleiten  midj  pielleidjt  ein  Stücfdjen."  IDo* 
rauf  Hottecf  perfekt:  „Sie  urirft  miefy  auf  eine  anftän&ige 
XDeife  hinaus/' 

(Er  gefyt  mit  6er  Comme^ienrätfyin  abt  J}e6urig  tritt 
auf,  Hottecf  feiert  tpie6er,  er  l)at  feinen  I}an6fcfyufy  pergeffen, 
trifft  mit  J}e6urig  3ufammen,  fügt  ifjr  6ie  £)anb:  „Sie  ftn6 
6er  reisen6fte  —  ent3ücfen6fte,  liebensrpür6igfte  (Engel  —  6er 
mir  in  meiner  Praps  porgefommen."  Die  Comme^ien« 
ratfyin  erföeint  in  6er  ZTCitteltfyür  un6  fagt  ftreng:  „£}err 
Baron!" 

Hottecf.    3d?   Ijabe    gefunben,    was  idj   gefugt.     <2s   max  mein 
^anbfdjufi ! 

tfetföluf. 

3m  pierten  2lcte,  6er  in  6erfelben  Decoration  fpielt,  er« 
fäfyrt  ZDal6au,  6af  fein  Stücf  pom  Hepertoire  geftridjen 
iPor6en  ift,  rpeil  6er  prin3  £eopol6  itnftog  6aran  genommen 
l?abe.    XDalbau  fagt  bitter:     „Hun  6arf  6ie  Siffypfyusarbeit 
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von  Heuern  beginnen/'  „Sifypfyus"  mürbe  idj  porfdjlageiu 
„ZTCarie,  3fyr  Dater  fyat  redjt,  icfy  bin  nur  ein  Sdjmierer, 
«in  gan$  erbärmlicher  Schmierer!"  2lm  Sdjluffe  6es 
2tctes  ift  eine  gan$  nie6licfye  Scene  $nrifcfjen  £)ebw\$  unb 
HottecF,  6eren  3n^alt  6er  ift,  6a§  £}ebw\$  6en  Baron  Xottecf, 
ien  2l6jutanten  bes  Prisen  £eopol6,  6a$u  befttmmen  foll, 
bas  Derbot  surücFsunefymen.  <£r  fügt  tfyr  sum  Sdjluf 
u>ie6erum  6ie  £}anb  unb  wxtb  tt>ie6erum  t>on  6er  (Eommer* 
jienrätfyin  überragt» 

3nt  legten  2lct  wirb  6ie  Xolle  6er  f)e6urig  immer  be* 
6euten6er,  un6  6ie  Scene  5tt>ifcfyen  ifyr  un6  6em  Baron 
ÄottecF  ift  n>ie6erum  als  eine  6er  gelungeren  ansuerfennen, 
(Es  fommen  aller6ings  audj  merfu>ür6ige  Dinge  vov;  3.  B* 
fagt  £}ebw\$  5U  6em  ©ffoier:  „Bitte,  fefyen  Sie  midj  nidjt 
fo  6umm  an."  Der  £)ffi$ier  fagt,  auf  SfebwiQS  Cippen 
6euten6:  „3<i?  fefye  Ijier  einen  gans  f leinen  piquanten 
^laurn  auf  6iefem  rei3en6en  2Ttün6djen;  6as  fann  mit  6er 
Seit  einen  ftattlidjen  Schnurrbart  geben/' 

Sdjlieflidj  erhält  XDalbau  ben  evften  Preis  bei  6er 
Cuftfpielconcurrens.  Hottecf  fyat  nämlicfy  6as  Stücf  fyeimlicfy 
abgetrieben,  un6  #)al6au  ift  fomit  oljne  fein  IDiffen  als 
Bewerber  aufgetreten.  (Er  befommt  6en  erften  Preis,  JOO 
Ducaten,  gera6e  urie  6ie  $rau  f}enle=£eDY  in  #)ien,  un6 
nebenbei  noefy  6ie  tfanb  6er  flöhen  ZTCarte;  un6  6a  andj 
f}e6tt>ig  an  ifyren  2TIann  fommt,  fegnet  6as  gerührte  com* 
mersienrätfylidje  (Ehepaar  6ie  wer  ©lücflicfyen. 

Die  3n^altsangabe,  meiere  6ie  einsige  Kritif  fein  foll, 
6ürfte  6ie  Behauptung  begrün6en,  6af  6er  erfte  Preis  6iefem 
Stücfe  nidjt  suerfannt  n>er6en  6urfte.  Dielleicfyt  Ijat  aber 
6iefer  Preis  6ocfy  6as  (ßute,  6af  er  6ie  Derfafferin,  6ie  Ijie 
un6  6a  nrirflicfy  Calent  befun6et,  5U  emftfyafterer  Arbeit 
ermuntert,  un6  6af  fte  uns  in  6er$olge  erfreulichere  (ßaben 
bringt. 

"*« 
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{?errmcmn  &ette. 


„Carolina  Broccfyi." 

Sdjaufpiel  in  5  21nf3Ügen. 

—  febrnar  J876.  — 

q)u  Anfang  6er  fünfsiger  3afjre  brachte  6as  Königliche 
Sdjaufpielfyaus  ein  Crauerfpiel:  „König  5aul"  von  fytv- 
ntann  Kette  sur  2luffüfyrung.  <£s  errang,  fotriel  tcfy  u>eif, 
einen  fogenannten  itcfytungserfolg;  je6enfalls  fcfyeint  6te  2tuf* 
nafyme  6iefes  6ramatifdjen  <£rftlingstt>erfs  nicfyt  eine  6erartige 
getpefen  511  fein,  öaf  fte  6en  Schaffensdrang  6es  Dichters 
roefentlicfy  angefpomt  Ijätte.  'Kette  lief  lange  3afyre  uergefyen, 
bei>or  er  6en  stpeiten  Schritt  auf  6ie  Bretter  tpagte.  Dor 
einigen  ^alften  veröffentlichte  er  ein  Scfyaufpiel  in  Profa 
„Preufens  erftes  Scfytpurgeridjt," 

Da  6iefes  Stücf  in  Berlin  nicfyt  3ur  2luffüfyrung  gefommen 
ift,  fo  ift  6ie  neuefte  öicfyterifcfye  Schöpfung  £}errmann  Kettes 
„  Carolina  Broccfyi"  für  6ie  je^ige  (ßeneration  unferes  Cfyeater* 
publicums  fo  gut  nrie  6as  erfte  Debüt  eines  neuen  Dichters» 
Der  Derfaffer  fann  mit  6em  2tusfall  Öeffelben  gan3  3ufrie6en 
fein.  Sein  neueftes  Sdjaufpiel  i)at  bei  6er  erften  2tuffüljrung 
im  ©ansen  freun6lidj  angefprocfyen  un6  nadj  6em  5tpeiten 
2lcte  fogar   einen   pollen  Crfolg  gehabt.     Das  Stücf  beji^t 
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audj  unleugbare  Z>or$üge.  Diefe  tperöen  f\d),  nacfyöem  wir 
nodj  befonöers  fyerporgefyoben  Ifaben,  öaf  öiefes  Sdjaufpiel 
ftdf  öurdj  eine  flare  unö  gebtlöete  Sprache  ausseidjnet,  fdjon 
aus  6er  (E^äljlung  als  foldje  3U  erfennen  geben.  2tu<^  auf 
öie  2TTängel  tpill  xdf  aufmerffam  madjen, 

Kette  perlegt  feine  fjanölung  nadj  ^lorenj,  in  öie  legten 
Decemtien  öes  \6.  ^aljxi)VLnbevts.  £)b  öie  2tneföote  pon  öem 
perlorenen  unö  urieöergefunöenen  Scfyufterfinöe,  öie  einen  Cfyeil 
6er  I}anölung  bilöet,  an  jenem  £)rte  unö  5U  jener  <geit  ge* 
fpielt,  unö  ob  öiefer  Umftanö  Kette  öasu  peranlagt  ifat,  feine 
^iguren  um  öen  glänsenöen  f}of  öes  fjersogs  ^rancesco  pon 
Zfteöici  ju  fdjaaren,  meif  idj  nidjt.  €in  innerer  (ßrunö 
öasu  lag  tpofyl  nicfyt  por.  3dj  fyabe  tpenigftens  feine  örin* 
genöe  Hötfyigung  tpafyrjunefymen  permodjt,  tpesfyalb  ^rancesco 
pon  ZtTeöici  unö  3xanca  (Eapello  für  öie  ^oröerungen  öiefes 
Dramas  in  öetpegung  gefegt  tperöen  muften.  ^rancesco 
unö  3ianca  felbft  machen  ftdj  pielleidjt  audj  einiger  Unter* 
laffungsfünöen  fcfyulöig,  um  uns  an  ifyre  eigenfte  ^nöipiöualität 
glauben  5U  laffen*  XDüfte  man  es  nidjt  öurcfy  öen  Cfyeater* 
5ettel  unö  fäfye  man  nidjt  öie  glänsenöen  Koftüme,  —  ifyre 
JDorte  unb  Cfyaten  tpüröen  uns  nidjt  geraöe  öa$u  perpflidjten, 
auf  fo  erlaudjte  unö  pon  öer  gefdjidjtlicfyen  Cegenöe  fo  fcfjarf 
djarafteriftrte  Perfönlidjfeiten  5U  fdjlief en.  2tber  idj  tpill  öen 
Dichter  nidjt  tpegen  öer  IDafyl  öes  £)rtes  unö  öer  Seftimmung 
öer  <5eit,  öie  er  getroffen  \)ai,  djicaniren. 

Die  prunfenöe  ^eit  öer  Äenaiffance  geftattet,  ja  gebietet 
öie  (Entfaltung  pon  äuferlidjem  (ßlans  unö  Schimmer;  unö 
fdjon  öas  mag  eine  Cocfung  für  öen  Dichter  fein,  mag  feine 
Pfyantafte  3U  einem  freieren  ^luge  befdjtpingen«  IDer  einen 
moöernen  Stoff  befyanöelt,  füljlt  ftdj  bei  öer  2trbeit  fcfyon  öurcfy 
öie  gefellfdjaftlidjen  (Sebote  unö  öie  abfolute  Zcüdjtemfyeit  öes 
2teuf  erliefen  beftänöig  beengt  unö  beörängt, 

3<^  gehöre  nidjt  5U  öen  Hufymreönern  öer  „guten  alten 
Seit"   unö   glaube,   öaf   tpir   fyeut  3U  Cage  nodj  öerfelben 


75 


mächtigen  ©efüfyle  fäfyig  fin6,  6ie  unfere  Doreltern  erfüllt 
Robert;  aber  unfer  2tus6rucf  6afür  ifl  verlegener  getvor6en. 
XOxt  l)abtn  nidjt  mefyr  6en  ZTCutfy  6er  Ueberfdjtvängltdffett. 
TXlan  6enfe  fidj  ZTCortimer  im  fdjtvarsen  $xadt  un6  feine 
fdjtvungvoüe  Begeiferung  tvir6  uns  pljrafenfyaft  erfcfyeinen, 
vielleicht  gar  lädjerltdj.  Crelen  uns  ZTCenfdjen  aus  anöeren 
Reiten  un6  anöeren  £än6ern  gegenüber,  für  Me  tvir  nur  6en 
UTaf  ftab  6er  Convention  beft^en,  fo  fin6  tvir  weniger  rigoros. 
VOxt  geftatten  6em,  6er  in  6er  glän3en6en  farbenreichen  Ptadji 
6es  \6.  3afyrfyun6erts  vor  uns  erfdjeint,  6en  ungefyin6erten 
2lus6ru<f  feiner  £ei6enfdjaft.  Un6  nun  gar  in  6em  verliebten. 
£an6e,  rvo  6ie  (Zitronen  blühen  un6  6ie  Hacfytigall  auf  6em 
<ßranatbaum  fingt!  Da  füfylt  ftdj  6enn  audj  6er  Dichter 
freier  un6  unbefangener,  un6  feine  Porliebe  für  6ie  Z)er= 
gangenfyeit  un6  für  Italien  ift  erflärlicfy  genug. 

3n  6as  ärmliche  Stibdjen  6es  (ßeigers  £oren$o,  6er,. 
tvie  mir  fdjeint,  mit  3U  viel  IDidjtigfeit  intro6ucirt  tvir6  — 
man  glaubt  nacfy  6em  erften  2tcte,  6af  £orenso  6en  eigent* 
liefen  ZTCittelpunft  bi!6en  tver6e  —  6ringt  6ie  fdjöne  (Carolina, 
6er  er  ZTCuftfunterricfyt  gegeben,  un6  flefyt  ifyn  an  um  ein. 
2tfyL  Sie  Ifat  geftern  eine  €nt6ecfung  gemacht,  6ie  ifyreit. 
Cntfdjluf :  6em  I}aufe,  6as  fte  für  ifyr  väterliches  fyielt,  3a 
entfliegen,  gereift,  3*?re  a^e  IDärterin  Ijat  rxxdjt  mit  einer 
£üge  fterben  tvollen ;  fte  Ijat  6erjenigen,  6ie  fidj  für  6ie  Codjter 
Brocdjis  fyielt,  6as  <Seftän6ni§  gemacht,  6af  6as  Kin6  Broccfyi* 
im  2(lter  von  3tvei  3a*?ren  *m  2trno  ertrunfen  ift.  Die 
IDärterin  ift  6amals  auf  6em  ^eimtvege  einem  gleichaltrigem 
Kin6e,  6as  ftcf^  verlaufen  \)atit  un6  bitterlich  rveinte,  begegnet,. 
un6  fie  i)at  6ies  Kin6  untergefdjoben*  Die  ZTCutter,  6ie  6en 
Betrug  ent6ecft,  Ifat  fiefy  von  6er  <5ärtlid?feit  6es  ^in61ings 
rühren  laffen  un6  6ie  Kleine  rvie  ifyr  Kin6  aufgesogen.  ZTTit 
6iefer  (Enthüllung  fyai  Carolina  6en  Sdjlüffel  für  6ie  £)art* 
fyersigfeit,  mit  6er  fie  im  f}aufe  Brocdjis  befyan6elt  rvor6ert 
ift,  gefun6en.    Sie  fe£t  6en  alten  Broccfyi  3ur  He6e;    6iefer 
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(1  fidj,  als  ob  er  6ie  ©efdudfte  titelt  glaube,  un6  als 
roüna  6te  Jtusfagen  6er  Sterbeitben  aufredet  erhält,  fperrt 
fie  in's  Zimmer  a>ie  ein  ungezogenes  Kin6.  Carolina 
ridjt  6ie  lElnlr  un6  läuft  hanon  —  jum  ©eiger.  fiorenjo 
mutljigt  6as  arme  JUäidjen  redjt  grün6Iidj.  Die  erfte 
ige,  6ie  er  an  Carolina  ftellt,  ift  öte:  toie  piel  <ße(6  fte 
[genommen  fjabe?  uno  6a  fte  6arauf  antwortet,  tag  fie, 
:  fte  ftelje  un6  gelje,  aus  6em  Qaufe  gelaufen  fei  unö 
Ijts   tPeiter   mitgenommen    Ijabe  als  hie  Kleiber,    6ie  fie 

Kino  getragen  —  an  jenem  Cage,  ba  6ie  Wärterin 
unfergefdjoben  —  gibt  i(jr  forenjo  6en  Sattj,  311  6em 
$en  Brocdji  iurfirfjuFeb,ren.  tieblos  mag  6er  Hatb. 
t,  aber  »ernünftig  ift's  6odj.  Coren3o  felbft  lebt  in 
1  ärmlidjftcn  £>erfjältmffen :  erft  por  Kurjem  b,at  er  6en 
irtfj,  6er  ib^t  um  6ie  fdjulfcige  3TIietb,e  mahnte,  6te  Creppe 
luntergetoorfen.  2tls  Derftänbiger  JTlann  toir6  er  fidj  audj 
ien,  6as  Carolina  feb,r  unüberlegt  geb,an6elt  Ijat.  Sie  iff 
i)  an  6ie  ferffSjelm  3ab,re  im  fjaufe  6es  Srocdji  geroefen 
!>,  ipenn  audj  ftreng,  meinettpegen  Ijartfyerjig,  6odj  immer* 
i  t»te  6as  Kin6  pom  f)aufe  beljan6elt  tporoen.  Brocdji 
!  ifyr  eine  glänjen6e  £rjteb,ung  geben  laffen,  un6  6er  Uuf* 
tt,  öen  fte  mit  tljrem  Pflegepater  gebebt  ifat,  ift  tpaljrlidf 
Ijt  6er  2Jrt,  6afj  fie  alle  6iefe,  tpenn  aud;  unerbetenen 
obltbafen  als  gar  nidjt  porfym6ene  betrachten  tonnte. 

2lber  gleidpiel,  Carolina  Ejat  es  fidj  nun  einmal  in  6en 
>pf  gefegt,  6as  Brocdji'fdje  I?aus  nidjt  nrieber  ju  betreten, 
b  es  bleibt  £oren50  nidjts  tpeiter  übrig,  als  iljre  Sitte: 
ein  2ffyl  ju  geroä'ljren,  3U  erfüllen.  <Es  trifft  ftdj  günftig, 
in  neben  6em  ^immer  £oren3os  ift  nodj  ein  unbetPob,ntes 
immerdjen,  6as  einen  eigenen  Ausgang  b,at.  3n  6er  un* 
'angenen  ^eit  6es  ( 6.  3ab,r b,un6erts  fin6et  man  nidjts 
!«t,  6afj  ein  junges  2Ttäödjen  un6  ein  junger  Künftler 
lür  an  Cfyfir  rootjnen;  un6  6er  Cautelen,  roeldje  man,  um 
:ent  foldjen  SeifaTnmempoljnen  unter  mo6ernen  Derfyältmffen 
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6en  Ojorafter  6es  2lnftöf  igen  311  benehmen,  anvoenben  müjjter 
be6arf  es  Ijter  nidjt, 

ZDäl?ren6  Me  IDoljnungsfrage  nod}  6ebattirt  voivb,  t ommt 
6er  Soljn  6es  Ijersoglicfyen  ©ärtners  $u  Corenso,  tljeilt  6iefem 
mit,  6ajf  er  fyeute  feine  I}odj$eit  feiern  u>er6e,  un6  fragt,  ob 
£oren30  nicfyt  3um  Cans  auffptelen  tpolle*  Corenso  nrill  nichts 
bavon  uriffen;  aber  Carolina,  6ie  nun  füljlt,  6a§  jte  auf  ftd} 
felbft  angetoiefen  ift,  nrill  ftdj  6en  Keinen  Z)er6tenft  nidjt  ent» 
gefyen  laffen  un6  acceptixt  für  £oren30, 

neugierige  £eute  un6  befon6ers  foldje,  6ie  am  Kleinig* 
feitsfram  (Befallen  fin6en,  —  6ie  ^ransofen  be3eidjnen  6as 
mit:  „chercher  la  petite  böte"  —  tpür6en  ftdj  nun  6en 
Kopf  serbredjen,  urie  Carolina  es  angefangen,  um  bei  6er 
fjodßeit,  6ie  an  6emfelben  Cage  ftattfin6et,  fdjon  in  einem 
fc^mucfen  3urfdjencoftüm  5U  erfdjeinen,  6a  n>e6er  fte,  nocfy 
iljr  ^reun6  Corenso  über  irgen6tpeldfe  (Eapitalien  5U  per* 
fugen  fyaben* 

XDir  tpollen  uns  aber  um  folcfye  Bagatellen  nidjt  flimmern. 
(Es  genügt  uns,  6afj  nrir  in  6er  erften  Z)ertDan6lung  (Carolina 
in  Hei6famer  Knabentrac^t  por  uns  fefyen,  als  fte  6em 
(ßärtner  6es  ^er$ogs  un6  6en  fjod^eitsgäften  sum  Canse 
auffpielt  Sie  l)at  pomefyme  <5ufyörer:  6en  ^erjog  felbft 
un6  Bianca  (Eapello*  Durcfy  eine  Unbe6adjtfamfeit  perrätfy 
fte  i^r  ©efdjlec^t,  un6  pon  6em  itugenblicf e  anf  ba  6er  fjeQog. 
tpeif,  6af  ein  VXäbdjen  6en  Bogen  geführt  fyat,  perliebt  er 
ftcfy  lei6enfdjaftlid}  in  jte» 

3n$rpifc^en  Ijat  Brocdji  ermittelt,  tpp  (Carolina  ge* 
blieben  ift,  3n  Segleitung  pon  pier  fyan6feften  Polisiften 
6ringt  er  in  6as  I}aus  6es  JRuftfers,  um  feine  €odjterr 
epentuell  unter  2tnu>en6ung  pon  (Bemalt,  in  6as  päterlidje 
l?aus  3urücf3ubringen.  Corenso  per%i6igt  feine  Sdju£befofylene 
mit  6em  Degen  in  6er  £)anb;  un6  6ie  pflichttreuen  Beamten 
reifen  aus,  foba!6  fte  6en  blanfen  Staljl  erblicfen.  <£tn  2lb* 
gefan6ter  6er  &\anca  (Eapello,  ein  (Becf,  Hamens  2JTon6eftnif 
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stellt  ftdj,  als  ob  er  öie  (Befdjidjte  nidjt  glaube,  unö  als 
Carolina  öie  2lusfagen  6er  Sterbenöen  aufrecht  erhält,  fperrt 
*r  fte  tn's  <3immer  wie  ein  unge3ogenes  Kino*  Carolina 
«rbridjt  öie  Cfyür  unö  läuft  öapon  —  sunt  (Beiger*  £oren5<> 
«entmutigt  öas  arme  IXläbdfen  redjt  grünölid}.  Die  erfte 
^rage,  öie  er  an  Carolina  (teilt,  ift  öie:  wie  oiel  (Belö  fte 
mitgenommen  fyabe?  unö  öa  fte  öarauf  antwortet,  öa§  fte, 
urie  fte  ftelje  unö  gefye,  aus  öem  £)aufe  gelaufen  fei  unö 
itidjts  meiter  mitgenommen  Ijabe  als  öie  Kletöer,  öie  fte 
<tls  Kino  getragen  —  an  jenem  Cage,  öa  öie  tDärterin 
fte  untergefcfyoben  —  gibt  ifjr  Corenso  öen  Hatl),  5U  öem 
reichen  Brocdji  $urücfjufe^ren.  Cieblos  mag  öer  Hatfy 
fein,  aber  pernünftig  ift's  öodj.  £oren$o  felbft  lebt  in 
-öen  ärmlidjften  Derfyältmffen :  erft  por  Kursem  Ijat  er  öen 
IDirtfy,  öer  ifyn  um  öie  fcfyulöige  ZTCietfye  mahnte,  öie  Creppe 
fyinuntergetporfen*  2fls  perftanötger  ZTCann  tpirö  er  ftd?  audj 
fagen,  öas  Carolina  fefyr  unüberlegt  gefyanöelt  fyat  Sie  ift 
bodf  an  öie  fecfysselpt  3afyre  im  Ijaufe  öes  3rocd}i  getpefen 
unö,  tpenn  audj  ftreng,  meinettpegen  fyartljer3ig,  öodj  immer* 
i)in  tpie  öas  Kino  pom  £)aufe  befyanöelt  moröen.  Srocdjt 
Ijat  ifyr  eine  glänjenöe  (Ersie^ung  geben  laffen,  unö  öer  2tuf= 
tritt,  öen  fte  mit  ifyrem  Pflegepater  gehabt  Ijat,  ift  tpaljrltcfy 
itidjt  öer  2trt,  öajj  fte  alle  öiefe,  tpenn  aucfy  unerbetenen 
JPoljltfyaten  als  gar  mcfyt  porfyanöene  betrachten  fömtte* 

2tber  gletdjpiel,  Carolina  Ijat  es  ftdj  nun  einmal  in  öen 
Kopf  gefegt,  öas  Broccfyi'fdje  I}aus  nidjt  nrieöer  3U  betreten, 
unö  es  bleibt  j£oren30  nichts  tpeiter  übrig,  als  ifyre  Bitte: 
ifyr  ein  2tfyl  5U  gewähren,  $u  erfüllen,  €s  trifft  fidj  günftig; 
benn  neben  öem  ^immer  Corensos  ift  nodj  ein  unbetpofyntes 
Kämmercfyen,  öas  einen  eigenen  2tusgang  l)at.  3n  öer  un= 
befangenen  <3eit  öes  \6.  3a*?rfyun&crte  ftnbet  man  nichts 
&abei,  öaf  ein  junges  VXäbdfen  unö  ein  junger  Künftler 
Cfyür  an  Cfyür  tpolpten;  unö  öer  Cautelen,  tpeldje  matt,  um 
Einern  folgen  Seifammentpofjnen  unter  moöernen  Derfyaftniffen 
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ben  Cfyarof  ter  öes  2tnftög  igen  511  benehmen,  amsenöen  müjjter 
beöarf  es  fyier  nxd)L 

TDätfvenb  öte  ZDofynungsfrage  nod)  bebautet  wirb,  fommt 
öer  Sotfti  öes  fyer$ogltdjen  ©ärtners  3U  Corenso,  tfyeilt  ötefem 
mit,  öaf  er  Ijeute  feine  fjodföeit  feiern  tperöe,  unö  fragt,  ob 
£oren$o  n\d}t  sunt  tEans  auffpielen  wolle.  £oren$o  urill  nichts 
bavon  uriffen;  aber  Carolina,  öie  nun  füfylt,  öaf  fie  auf  ftd> 
felbft  angeuriefen  ift,  will  ftcfy  ben  fleinen  Derötenft  mdjt  ent- 
gegen laffen  unö  acceptivt  für  £oren$o. 

Heugierige  Ceute  unö  befonöers  foldfe,  öie  am  Kleinig* 
feitsfram  «Befallen  finöen,  —  öte  ^ransofen  beseidjnen  öas 
mit:  „chercher  la  petite  bäte"  —  tpüröen  ftcfy  nun  ben 
Kopf  5erbrec^en,  tr>ie  (Carolina  es  angefangen,  um  bei  6er 
Ijocfoeit,  öie  an  öemfelben  tCage  ftattfinöet,  fdjon  in  einem 
fdjmucfen  Burfdjencoftüm  $u  erfdfeinen,  ba  mebev  fie,  nodf 
ifyr  ^reunö  Corenso  über  trgenötpelcfye  (Kapitalien  $u  per* 
fügen  fyaben. 

Wir  wollen  uns  aber  um  foldfe  Bagatellen  nicfyt  f  ümmenu 
(Es  genügt  uns,  öa§  mir  in  6er  erften  Dertpanölung  (Carolina 
in  fleiöfamer  Knabentradft  por  uns  feigen,  als  fie  öem 
(ßärtner  öes  fjer$ogs  unö  öen  fjodjseitsgäften  5um  tZan$e 
auffptelt,  Sie  fyat  pomefyme  £ul)övev:  öen  f}er$og  felbft 
unö  Bianca  Capello,  Durcfy  eine  Unbeöadjtfamfeit  perrätfy 
fie  ifyr  ©efdfledjt,  unö  pon  öem  2lugenbltcfe  an,  ba  6er  f}erso& 
tpeif,  öaf  ein  VXäbdfen  ben  Bogen  geführt  l?at,  perliebt  er 
ftdy  leiöenfdfaftlicfy  in  fie» 

3n3ttrifcfyen  l)at  Brocdji  ermittelt,  tqp  Carolina  ge* 
blieben  ift,  3n  Begleitung  pon  pier  fyanöfeften  Poli$iften 
öringt  er  in  öas  fjaus  öes  ZTCuftfers,  um  feine  tCoc^terr 
epentuell  unter  2Jmpenöung  pon  <ßen>alt,  in  öas  päterlidfe 
fjaus  surücfsubringen.  Corenso  pertfyeiöigt  feine  Sdjufcbefofylene 
mit  öem  Degen  in  6er  fjanö;  unö  öie  pflichttreuen  3eanxten 
teilen  ans,  fobalö  fte  öen  blanfen  Stafyl  erblicfen.  €in  2Jb* 
gefanöter  öer  Bianca  Capello,  ein  <Secf,  Hamens  Zftonöeftm, 
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befreit  (Carolina  aus  ifyrer  be6rängten  Situation;  6er  Dater, 
-6er  in  aller  (Eile  für  6ie  6apongelaufene  tEocfyter  einen  reichen 
öräuttgam  gefunden  fyat,  befielt  nämltdj  nocfy  immer  6ring* 
lidf  auf  öeren  Xücffefyr.  ZHonöefini  bietet,  im  2tuf trage 
6er  3xanca  (Capello,  (Carolina  im  Sdjloffe  ein  £>bbad)  an. 
(Carolina  acceptirt  6anf  barltcfyft ,  un6  6er  alte  öroccfyt, 
6er  uns  bisher  aus  6en  <£r5äfylungen  (Carolinas  als  ein 
$an$  getualtfamer  2Ttann  erfcfyienen  ift,  friert  fofort  5U 
Kreuse,  fa^bucfelt  gans  ergebenft,  i>er$idjtet  gans  6arauf, 
feine  tEodjter  mit  fxd)  5U  nehmen  un6  erflärt  fid)  mit 
5reu6en  bereit,  6iefelbe  6em  Scfyu^e  6er  fyofyen  ©önnerin 
ju  überlaffen. 

<5um  Derftän6nif  6er  Sen6ung  ITTon6efinis  un6  6es 
Cfyarafters  6er  öianca,  wie  er  in  6em  Kette'fcfyen  Sdjau* 
fpiel  geseidjnet  ift,  muf  folgendes  bemerft  tDer6en:  Bianca 
ift  feinestoegs  6ie  liftige  Sudlerin,  nrie  urir  fte  uns  nadf  6er 
^efcfyidjtlicfyen  Ueberlieferung  oorftellen;  fte  ift  eine  fluge 
^rau,  6ie  ifyte  Dortfyeile  5tt>ar  im  2Juge  behält,  aber  in 
iiefem  Stücfe  nichts  unternimmt,  was  irgen6n>ie  Derle£en6 
wäre.  Sie  r>ertfyei6igt  fyier  6ie  Unfcfyul6  6er  (Carolina  un6 
iljr  eigenes  fyäuslicfyes  <Slücf.  2llles,  tpas  fte  fagt,  ift  correct 
un6  u>ofylanftän6ig.  Die  porsüglidje  Darftellerin  6iefer  Holle, 
^rau  firljartt,  perfucfyte  aller6ings  6urcfy  ifyr  Spiel  6en  fdylidjten 
XDorten,  6ie  fte  3U  fagen  Ijat,  einen  geuriffen  6ämonifcfyen 
2(nftricfy  5U  geben.  3*?r  aus6rucfst>olles  2Iuge  fpradj, 
tpäfyren6  fie  6em  i^ersog  sufyorte,  manches  ungefdjriebene 
„2lfya",  als  tpojfe  fte  fagen:  „6as  n>er6e  xd)  mir  merfen", 
„6as  läft  ftcfy  t>eru>ertljen",  6as  ftimmt  mit  meinen  Com« 
irinationen  überein",  „er  geljt  in  6ie  ^allel"  un6  6er« 
«jleidyen.  2tber  tro£  6es  ftummen  Spiels  oermodjte  6ie  Dar* 
ftellerin  6ie  gemütljlidje  3xanca  (Capello  in  Kettes  „(Carolina 
3roccfyi"  mit  unferer  Dorftellurig  pon  6er  urirflidfen  3ianca 
rixdft  in  pollen  <£inflang  3U  bringen.  Das  ift  ifyr  i>on  6er 
Dichtung  gera6esu  unterfagt.    Diefe  3'xanca  ©erfolgt  nur  ein 
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<5tel,  fte  urill  6en  f?ersog,  6er  5U  (Carolina  fyinübersuflattem 
irofyt,  an  ftcfy  feffeln.  2lls  gefdjei6te  5rau  fa9*  fte  frfy>  &<*g 
^tcfy  öiefer  Krieg  am  beften  im  eigenen  t}aufe  entfdyei6e. 
Sie  fpart  alfo  ^rancesco  6ie  Zftülje,  6er  Schönen  im  (ßefyeimen 
Ttacfouftellen,  füljrt  6iefe  Ptelmefyr  gan5  öffentlich  in  6as  fyersog* 
Iicfye  Palais  ein  un6  nimmt  6en  «gufammenfünften  5ipifdjen 
ifyr  un6  6em  ^ersog  6a6urdj,  6a§  fte  6iefelben  eben  geftattet 
im6  fogar  begünftigt,  alles  Verfängliche.  ZTCit  &ed)t  fyat  fte 
ftd}  auf  (Carolina  urie  auf  eine  Sun6^genoffin  perlaffen; 
6enn  fte  fyat  in  (Erfahrung  gebracht,  6af  ftdj  (Carolina  in 
£oren50  perliebt  un6  alfo  feine  2lugen  für  ^rancesco  fyabe. 
<Eine  gut  geführte  un6  gut  getriebene  Scene  snrifdjen  6en 
£ei6en  grauen,  in  tpelcfyer  6iefe  Bun6esgenoffenfdjaft  beftegelt 
tpir6,  befdjlieft  urirfungspoll  6en  5toeiten  2lct,  6er  am  metften 
•angefprocfyen  fyxt 

Die  IDedtfelfälle  6iefes  Kampfes  5tpifdyen  ^rancesco  auf 
iev  einen  Seite,  (Carolina  un6  6er  im  ijintergrun6e  ftefyen6en 
3ianca  auf  6er  an6ern,  füllen  6ie  le^en  6rei  2lcte.  TXlxt 
tiefer  ijauptfyan61ung  ift  eine  gans  ergö^licfye  Heben^an61ung 
rertpoben:  icfy  meine  6ie  Bemühungen  2Tton6eftnis  um 
Bianca.  Der  eitle  2TCon6eftni  glaubt  immer  am  X?oraben6 
fdjöner  (Ereigniffe  5U  flehen,  un6  merft  nicfyt,  6af  er  oon 
^Bianca  gera6esu  als  Caufburfdje  benu^t  tpir6.  Dag  in  6em 
Dreifampf  6ie  Ueberlegenfyeit,  6ie  6tesmal  aucfy  6ie  Sadje 
6er  ZTToral  pertritt,  ftegt,  6aj*  Bianca  (Carolina  mit  Corenso 
permäfylt,  ^rancesco  aufs  Heue  an  ftdj  fettet,  6af  6er  tpirf* 
Jtdje  Dater  (Carolinas  in  6er  Perfon  eines  efcrfamen  Sdjufters 
ermittelt  tpir6,  —  6as  2llles  perftefyt  ftdj  pon  felbft.  Ziehen 
6er  fyäuslicfyen  (ßefdjidjte  im  fyersoglidjen  Palais  fpielt  ftd} 
nody  nebenbei  eine  fjaupt*  un6  Staatsaction  ab,  6ie  in  6er 
3l6option  Biancas  6urdj  6ie  Xepublif  Dene6ig,  fourie  in  6er 
Cegitimirung  ifyres  bisher  geheim  gehaltenen  3un6es  mit 
^rancesco  un6  6er  Kin6er,  6ie  aus  6iefer  fifye  fyerporgegangen 
ftn6,  gipfelt.    2tuf  6ie  Dertpertljung  6er  gefcfyidjtlidjen  2tnef6ote 
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von  6er  ttnterfdjiebung  eines  Prisen  6urdf  3xanca  Capello 
ifat  Kette  mit  Xedjt  persicfftet. 

Diele  (EinseHjeiten  Ijaben  bei  öiefer  fursen  «gufammen* 
faffung  6es  3nfy<*lte  6er  6rei  legten  2tcte  unberücffidjtigt  bleiben 
muffen,  2Jud)  6iefe  legten  2tcte  seigen  6ieDor5Üge  6esDerfaffers, 
einen  6ramatifdfen  fjergang  in  einfacher,  natürlicher  un6  6odf 
urirfungspoller  tDeife  6ar$uftellen,  —  tpenn  aixif  ntdjt  in 
6em  ZTCafe  nrie  6ie  erften  2luf$üge.  Diefe  ftn6  namentlich  ht 
6er  (Eompofttion  eijljeitlidjer  un6  gefdjloffener  als  6ie  fol- 
genden* 3™  dritten  2tcte  ift  6ie  Scenenfüfyrung  3U  unge* 
Stpungen;  6ie  Büljne  bleibt  meljrf adj  leer*  Die  (Einführung 
6es  Sdjufters  in  6ie  (ßemädjer  6es  fyersoglidjen  Palais  unk 
fein  gan3es  (Sebaren  6afelbft  urirfen  6odf  3U  befrem6lidj. 
<£s  fommen  6a  audj  einige  Sdjer3e  por,  6ie  ein  mif  günftiges 
Publicum  leicht  nodj  meljr  perftimmen  fönnten.  So  fagt  6er 
Sdjufter  pon  (Carolina:  „ttn6  (ßeige  fpielt  fie  —  pfl  — I 
3um  Küffen",  un6  6iefer  antwortet:  „(ßetjt!  <gum  Küffen? 
Hein,  sum  tCansenl"  Das  erinnert  6odj  ettpas  an  ben 
Heifen6en,  6er  ftdf  6as  £eben  nafym,  —  ttjeils  aus  ZRelan* 
djolie,  tljeils  aus  Que6linburg.  Ueberfjaupt  fyaben  6iefe 
Dienerfcenen  etoas  ITTif ltdjes*  2tls  blofe  ©rnamentif  fmö 
fte  5U  breit  un6  erfdjeinen  $u  anfprudjspoll;  fie  permin6ern 
6as  3n*ereff*  an  &en  Vorgängen,  tpeldje  por  2lllem  6as 
3«tereffe  rege  galten  follen.  £fiev  tpür6en  einige  ganj 
fdjonungslofe  Striche  meines  <£radjtens  6er  ©efammtfyeit  fefyr 
för6erlicff  fein*  Die  unangenehme  Scene,  in  welcher  ^rait* 
cesco  6em  alten  örocdji  feine  tEodjter  gera6esu  abl?an6elt, 
nri6erftrebt  unferm  (Sefütjle  itjrem  3n^a^e  nac*?  f°  fe*?r>  &a# 
felbft  6ie  6ecentefte  Be^an61ung  fie  nidjt  5U  retten  permag* 
ZDir  wollen  6em  Dichter  tpillig  jugeftetjen,  6af  er  6as  fyeifle 
tEfyema  fo  porfidjtig  un6  betjutfam,  tpie  es  irgen6  angingr 
befjan6elt  tjat;  aber  wenn  6er  y^ali  perletjt,  Fann  6ie  ^orm 
6iefe  perle£en6e  ZDirfung  nidjt  aufgeben.  Die  5cene  ift 
über6ies  siemlidj  entbehrlich*    (Es  ift  nidjtgera6e  nötljig,  6af 
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6er  alte  örocdfi,  von  bem  wiv  6urdyaus  mdfi  perlangen, 
6ag  er  ficfy  nrie  £)6oar6o  geber6e,  ein  abfoluter  Schuft  fei. 
IDenn  er  aber  auf  6ie  Proportionen  6es  fjer$ogs  nidft  ein- 
ginge, trenn  er  ftdf  pergetpaltigen  liefe,  anstatt  ben  auftritt, 
6er  6er  (Eljre  feines  Kaufes  perfekt  urir6,  mit  untertpürfigften 
Danf  fyinsuneljmen,  fo  tpür6e  fid},  wie  xdf  glaube,  6ie  por« 
tfyetlfyaftere  ©eftaltung  6iefes  (Etjarafters  audy  für  6ie  ZDir* 
fung  6es  (Banken  als  portfyeilljafter  betpäfyren*  Nebenbei 
bemerft,  fäeint  6er  alte  örocdji  feinen  Sfyafefpeare  $u  f ennen* 
Von  Corenso  fagt  er: 

„€s  ift  ein  Ijeibe, 

Der  meinem  Ktnbe  einen  bofen  (Eranf 
fjehnlid?  fjat  beigebracht,  bajj  fie  fo  gan3 
Hnmäbdjenliaft  ttmt  in  bas  fjans  gelaufen  I" 

—  gera6e  wie  Srabantio  von  bem  (Beliebten  feiner  tEodjter, 
von  £>tljelIo  behauptet: 

„Da§  er  mit  Cränfen,  tljrem  Blut  oerberblid? 
Unb  gauberfaft,  gen>eü)t  3U  folgern  Bann, 
2Iuf  fte  genrirft" 

2ludj  im  pierten  2Jcte  ift  eine  Scene,  mit  6er  fidy  6as 
Publicum  nicfyt  leicht  befreun6en  fanm  €s  ift  immer  ein 
unerfreuliches  Scfyaufpiel,  tpenn  ein  Zftann  eine  $xau  tnfultirt. 
Die  gefcfyidjtlidje  Sianca  mag  einen  i6ealen  Künftler,  tpie 
Corenso  es  ift,  sur  XDutfy,  6ie  nicfyt  berechnet  un6  6ie  fogar 
por  6er  Sdjmäfyung  nidjt  $urücfbebt,  ifaben  entflammen 
fönnen.  Die  freun6n>illige  3ianca  in  bem  Kette'fcfyen  Drama 
aber,  pon  6er  tpir  nichts  als  Syrnpat^ifc^es  fefyen,  per6ient 
6iefe  Sdymäfyung  auf  feinen  ^alL  Corenjo  fdjleu6ert  ifyr  6as 
XDott  „Kupplerin"  in's  (ßeftdjt*  3ianea  ift  natürlich  ent* 
ruftet,  aber  anftatt  6em  unhöflichen  un6  un$arten  (Sefellen 
gegenüber  pon  tfyrem  fjausredyte  (Sebraudj  5U  machen,  o6er 
fidj  5um  2Ttin6eften  pon  iljm  ab$utpen6en,  fefct  jte  nady  einer 
fu^en  Paufe  6ie  Unterhaltung  gan$  gemutfjlidj  mit  ifym  fort 
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un6  $eigt  ifym  fogar  ifyren  tEraufcfyein,  um  ftcfy  andf  ifym 
gegenüber  als  efyelidje  $vau  511  legitimiren. 

<£in  öramatifcfyer  ^efyler  ift  6er  grofe  Bericht  öes  alten 
öroccfyi  im  legten  2tct  über  lauter  Porgänge,  öie  uns  bereits 
beteamt  fhtö.  Das  Drama  l}at  feinen  pia£  für  2Jecapi- 
tulationen* 

IDenn  fid)  6er  Derfaffer  5U  einigen,  alleröings  nidjt 
mwefentlicfyen  2lenöerungen  entfdjliefen  fönnte,  fo  n>ür6e  er 
meines  (Eracfytens  auf  öem  foliöen  Unterbau  5er  beiden  erften 
2tcte  unö  bei  5em  guten  ZUaterial,  öas  er  auefy  für  öie  foI= 
genöen  Dertr>anöt  \)<xif  ein  fefteres  <Öebäu5e  aufrichten  fönnen, 
als  es  je£t  erfcfyeinh 


♦ 


^.^ÜMh 


1?  e  t  n  r  t  dj    ßrufe* 


i. 

Brutus. 

(Eranerfptel  in  fünf  2Inf3Ügen.*) 

—  £ebruar  J875.  — 

i^einrid}  Krufe  ijat  mit  einer  tpafyrfyaft  erfcfyrecfenöen 
Dertpegenfyeit  öie  grögte  Hömertragööie  öes  größten  Drama- 
tifers  aller  Reiten  nocfy  einmal  geöidjtet  IDenn  es  möglich 
tpäre,  bei  5er  Cectüre  öes  Krufe'fdjen  Dramas  oergeffen  5U 
fönnen,  öaf  Sfyafefpeare  öen  „3ufius  <£äfar"  gefdjrieben,  fo 
roüröe  man  6er  öeutfcfyen  Dichtung  öie  tpärmfte  2tnerfennung 
5<>Ilen  muffen;  man  umröe  auf  öen  Dichter  öes  „örutus" 
mit  freuöigem  Sto^e  als  auf  öen  in  öer  (Begempart  langft 
gefugten  Dramatifer  im  grofen  Stile  fyintpeifen  öürfen  unö 
ftd}  fyerslicfy  freuen,  öaf  enölidj  ein  Dichter  erftanöen  ift,  öer 
mit  öem  3nftmctc  öes  (ßenius  öen  tragifcfyen  Stoff  öes  2llter« 
tfyums  glücfltcfy  erfaft  unö  öie  legten  Homer  als  lebens* 
fräftige,  gemaltige  (Seftalten  unferem  moöernen  (Empfinöen 
nalje  gebracht  fyaL  2lber  leiöer  fönnen  urir  beim  beften 
IDillen  nidjt  überfein,  öaf  Sfyafefpeare  öenfelben  Stoff  unö 
in  gans  öerfelben  IDeife  fcfyon  beljanöelt  Ijat. 
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3dj  totQ  Krufes  Der6ienfte  nidft  fcfymälern  un6  6ie  öes- 
brittfd^en  Dichters  nidjt  übertreiben,  aber  6er  Dorsug  6er 
Priorität  unö  6er  3ntttatwe  urir6  Sfyafefpeare  u>ot}l  mdjt  be* 
ftritten  n>er6en  fönnen,  Hun  fagt  Krufe  aller6tngs  in  öem 
t ursen  Dortr>orte:  „XDev  in  6iefem  Stücfe  Xemtniscensen  $u 
fin6en  meint,  muf  6ie  Quellen  ntdjt  fennen,  aus  u>elcfyen  6er 
brittfdje  Dichter  un6  6er  6eutfdje  mit  gleichem  Reifte  fcf^öpfte."' 
Der  Cefer  urir6  6a6urdj  in  eine  etu>as  eigentümliche  £age 
perfekt;  iljm  bleibt  nidjt  einmal  6ie  IDafyl,  ob  er  6ie  örigu 
nalität  6er  6eutfdyen  Dichtung  anerf ernten,  o6er  in  6es  Didjters 
2f ugen  als  3öNorant  gelten  tpill ;  ifym  bleibt,  n>emt  er  efyrlidp 
3U  IDerfe  gefyt,  nur  6ie  Verurteilung  5um  3gnoranten  übrig* 
Denn  er  fin6et  Heminiscen3en  überall,  auf  je6er  Seite,  in  6er 
gan$en  2tnlage,  im  2tufbau,  in  6er  Dertpertfyung  6es  fyifto* 
rifdjen  Stoffes  bis  auf  6en  IDortlaut  einiger  He6en.  Daf 
6er  6eutfdje  Dichter  6affelbe  Hedjt  l\abet  6ie  Quellen  $u  be* 
nufcen  wie  6er  englifdje,  lägt  ftd?  geurig  nicfyt  beftreiten,  aber 
Krufe  unterfdjä^t  6odj,  tr>ie  mir  fdjeint,  6as  X>er6ienft,  tselc^e* 
Sfyafefpeare  in  Betreff  6er  2lrt  un6  IDeife  6er  Quellen* 
benu^ung  mit  ^ug  un6  Hecfyt  beanfprudjen  6arf*  Der 
Plutarcfy  liegt  aller6ings  aufgefdjlagen  oor  6er  gansen  gebil* 
6eten  IDelt,  un6  je6e  Ztation  un6  je6e  Seit  l)at  6as  &ed)tr 
für  iljre  6id}terifdjen  £mede  6araus  $u  entlegnen,  n>as  ifjr 
gut  fdyeint.  Tibet  wenn  vor  270  ^afycen  nad)  einem  mefyr 
ober  min6er  fyiftorifcfyen  Berichte  ein  Drama  ge6idjtet  n>or6en 
ift,  tpeldjes  mit  6em  betpun6ernsu>ertfyen  Sefyerblicfe  6es> 
Dichters  aus  6em  gefdjidjtlidjen  öeridjte  alle  6iejenigen 
ZRomente  entnimmt,  6ie  tpaljrfyaft  6ramatifcfy  fm6;  tpenn  3U 
jener  £eit  6er  gröfte  Didjter,  6en  6ie  Sonne  geflaut  l)atr 
biegen  Stoff  6urdjglüfyt  mit  6em  ^euer  feines  (Senies  un6 
6araus  ein  XDett  fdjafft,  6af  in  feiner  6ramatifcfyen  £Die6er* 
geburt  gleichzeitig  ein  gans  felbftftdn6iges  un6  originelles 
IDerf  ift,  6ann,  meine  idj,  ifat  6er  jüngere  Dichter,  6er 
unferer  ^eit  angehört,  n>enn  er  u>ie6erum  3U  6emfelben  alten 
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Berichte  greift  un6  nrie6erum  öaffelbe  nimmt,  tpas  feinDor* 
ganger  genommen,  un6  6affelbe  bei  5eite  lägt,  was  6iefer 
<ausgefdjie6en  fyatte,  n\d)t  mefyr  6en  2lnfprudj  auf  originales 
Schaffen»  Die  dyaraftertftifdje  Pfalmo6te  6er  #)ie6ertäufer 
in  ZUeyerbeers  „Prophet"  ift,  wie  idj  mir  fyabe  fagen  laffen, 
«in  alter  f)la\nt*d)anL  IDenn  nun  urie6er  ein  Componift  auf 
■6en  ©eöanfe  fäme,  3ofyann  pon  £ey6en  sunt  ffelben  einer 
£)per  $u  machen  un6  6te  lDie6ertäufer  mit  6erfelben  alten 
2TCelo6te  einführte,  tpelcfye  ZTCeyerbeer  pertpertfyet  l)at,  würbe 
•ba  bas  Publicum  im  Stanöe  fein,  ftdf  aller  Hemiscen$en  an 
■6ie  iljm  befannte  ältere  ©per  3U  erwehren?  3cfy  glaube  nidjt 
Unö  trenn  6er  Componift  fyun6ertmal  perftcfyerte,  6a§  er  6en 
-alten  ©efang  eben  6afyer  genommen  fyabe,  tpofyer  xlpi  ^Heyer* 
ieer  genommen  l)atte,  man  tpür6e  es  ifym  ntdjt  glauben, 
Krufe  lege  ftdj  6ody  felbft  6ie  ^rage  por,  ob  er  feinen 
«Brutus"  ofyne  Sljafefpeares  „Cäfar"  getrieben  fyxben 
würbe  unb  fo,  wie  gefdjetjen,  Ijätte  f ^reiben  fönnen?  Bejaht 
«r  6iefe  ^rage,  fo  taufest  er  ftdj  felbft,  meine  tefy, 

£s  fei  mir  geftattet,  ben  (Sang  6er  fjanMung  im  Krufe'* 
fdjen  Drama  Ijier  fur$  ansugeben.  Der  erfte  Tlet  enthält 
bie  Ueberreöung  6es  Brutus  6urcfy  Cafftus  5ur  tEfyetlnaljme 
<xn  6er  DerfdytPörung  gegen  Cäfar*  Antonius  tritt  auf  un6 
ipir6  in  feiner  gansen  ^ripolität  dfaraftertfirt  Dertpan6lung* 
Das  römifdje  ^orum,  Cäfar  un6  Calpurnia  tper6en  pom 
Polfe  bejubelt,  Antonius  bietet  ifym  6reimal  6as  Dia6em  anf 
genau  in  6er  IDeife  tpie  es  Casca  im  Sfyrfefpeare  fdjitöert, 
Brutus  entfcfylieft  jtcfy  6arauf,  6er  Derfdjtpörung  beisutreten- 

Bei  Sljafefpeare  ift  6ie  tteberre6un,gfcene  $wtfd)en  Brutus 
un6  Cafftus  auf  6as  ^orum  perlegt,  bei  Krufe  fin&et  fte  im 
fjaufe  6es  Brutus  ftatt  Dies  be6ingt  bei  Krufe  einen 
Decorationstpedyfel.  Die  ^eierltdjfeiten  bei  6en  Cupercalien 
un6  6ie  ^urutfweifung  6es  Dia6ems  perlegt  Sfyafefpeare 
hinter  6ie  Couliffen- 

Bei  Krufe  eröffnet  6en  $tpeiten  Tici  eine  Scene  $tpifdjen 
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Porcia  unö  Brutus,  Porcia  bringt  in  Brutus,  um  ifym  öas 
(Sefyeimniß  6er  Perfcfytuörung  3U  entlocfen,  Sie  örängt  ifyn, 
feiner  ^reunöfcfyaft  für  (Eäfar  3U  entfagen  unö  nur  öas  VOoifl 
öes  Daterlanöes  im  2tuge  3U  behalten.  Sarauf  fommen  öie 
Derfdjioörer.  Sie  perabreöen  öie  (Ermordung.  (Eafftus  unö 
anbete  Perfdjioörer  bringen  öarauf,  öaf  audj  Antonius  er* 
moröet  n>eröe,  aber  Brutus  nriöerfe^t  ftcfy  öem.  2Ttan  fürchtet, 
öa§  (Eäfar  in  5er  Senatsft^ung  nicfyt  erfdjeinen  n>eröe,  Secimus 
Brutus  inöeffen  madjt  ftd}  anfyeifdjig,  öie  aber  gläubigen 
Beöenfen  öes  Jmperators  $u  überurinöen,  unö  perfpridjt, 
(Eäfar  felbft  absufyolen. 

Sei  Sfyafefpeare  eröffnet  öie  Scene  5er  t?erfdjn>örung 
öen  3u?eiten  2lch  Tludf  fyier  5rängt  (Eafftus  auf  <£rmoröung 
6es  Antonius  un5  Brutus  tmöerfpridjt  ifym;  audj  fyier  madft 
fxd)  öie  Beforgnif  laut,  öaf  (Eäfar  in  öer  Senatsft^nng  ntcfyt 
erfdjeinen  n>eröe,  unö  audj  fyier  erbietet  ftcfy  Decimus  Brutus, 
öas  £)pfer  $ur  Stelle  3U  fdj-ffen.  €s  folgt  öann  bei 
Sfyafefpeare  öie  Scene  3urifd}en  Porcia  unö  Brutus. 

Der  öritte  2tct,  bei  Krufe,  perfekt  uns  in  (Eäfars  Palaft; 
(Ealpurnia  u>ill  (Eäfar  abgalten,  in  öen  Senat  3U  ge^en. 
Decimus  erfüllt  feine  ZTTiffton  unö  geleitet  (Eäfar  in  öen 
Senat»  (Eäfar  tmrö  ermoröet.  2tuf  öie  €rmoröung  folgt 
eine  Scene,  voeldfe  auf  Krufes  Segnung  allein  fommt. 
Antonius  bietet  ftd}  freiwillig  als  £)pfer  an.  (Eafftus  urill 
tfyn  nieöerfyauen,  Brutus  tritt  öasnrifcfyen.  Antonius  bewahrt 
feinen  Dollen  tEro£.  Brutus  unö  (Eafftus  unterhalten  ftcfy 
eingefyenö  über  öie  ^rage,  ob  Antonius  gleichfalls  ermoröet 
tperöen  folle  oöer  nicfyt.  Brutus  begnaöigt  öen  Antonius, 
unö  Antonius  fagte  bei  Seite:  „£)  tpie  öumm!  urie  rafenö 
öumm!"  hierauf  fefyrt  Krufe  3ur  gleichmäßigen  Benu^ung 
öer  Sfyafefpeare-Quellen  surücf.  Antonius  erhält  öas  &ed)t, 
öen  toöten  (Eäfar  feierlidfj  3U  begatten ,  öas  Polf  fammelt 
ftd}  im  (Eapitol,  unö  öort  fyält  ZTCarc  Tlnton  öie  berühmte  Heöe. 

Bei  Sfyafefpeare  jtnö  öiefe  Vorgänge  in  öie  3tt>eite  Scene 


87 


6es  sroeiten  ilctes  un6  in  6en  bvxtten  2lct  perlegt.  Die  Scenen* 
folge  ift  gan$  6iefelbe*  Bei  Sfyafefpeare  fcfylteft  6er  streite 
2tct  mit  öem  2lufbrudy  (Eäfars  5um  (Eapitol  un6  6er  6ritte 
2lct  wxvb  mit  6er  Senatsjtfcung  eröffnet.  (Es  folgt  6ie 
<£rmor6ung*  Antonius  ^eudjelt  ^reun6fcfyaft  gegen  6ie  Der* 
fdjroorenen  un6  bridjt,  als  er  allein  ift,  in  uril6er  Derstpeif* 
lung  un6  Hac^e  brüten6  neben  6er  Cetebe  (Eäfars  sufammen. 
Die  He6e  6es  Srutus  auf  6em  ^orum  l)at  Krufe  geftridjen, 
ebenfo  bie  £rmor6ung  6es  Dichters  (Einna. 

ZUit  6em  vierten  2lcte  serfallt  wie  bei  Sfyafefpeare  fo 
audtf  bei  Krufe  6ie  ftrenge  (ßefdjloffenfyeit  6er  (Eompofttion* 
2tber  alle  wichtigeren  Scenen  6es  neuen  Dramas  fm6  audj 
im  Sfyafefpeare  3U  ftn6en,  u>enn  auefy  nidjt  gans  in  6er 
Reihenfolge,  6ie  Krufe  ifynen  gegeben  fyat  <£s  würbe  rxidft 
feljr  rei50oll  fein,  6ie  Parallele  in  6erlDeife  fortsufetjen,  tme 
idj  es  für  6ie  erften  6rei  2lcte  getfyan  fyabe,  un6  icfy  u?en6e 
mid)  nun,  nad}6em  idj  6ie  Uebereinftimmung  in  6er<Eompos 
fttion  conftatirt  fyabe,  3U  6er  Uebereinftimmung  in  6en  (Einsei* 
Reiten  6er  f)an6lung,  tpeldje  snrifdjen  6en  Dichtungen  S^afe« 
fpeares  un6  Krufes  befteljt* 

Die  abergläubifefy  oermeinte  Teilung  6er  Unfrucfytbarfeit 
buvd)  Berührung  bei  6en  Cupercalienfpielen ,  (Eäfars  2Tftg* 
trauen  gegen  fyagere  un6  bleicfytpangige  Zltenfdjen ,  6ie  6rei* 
malige  «?farücftt>eifung  6es  Dia6ems  un6  6er  Dolfsjubel,  6er 
(Einfprudj  6es  Srutus  gegen  6en  <Ei6  bei  6er  Perfdjtpörung, 
6ie  Seforgniffe  6er  Porcia  un6  ifyre  Klage  6arüber,  6af 
Srutus  6er  (Battin  6es  Srutus  un6  6er  Codjter  6es  (Eato 
nidjt  6as  solle  Pertrauen  entgegenbringt,  ifyre  $elbftDeru>un« 
6ung  als  Probe  ifyrer  (Entfdjloffenfyeit ,  6er  Craum  6er  (Eal* 
pumia,  6as  fyerslofe  £)pfertljier,  (Eäfars  2lbfage,  6ie  ZTCiffton 
6es  Decimus,  alle  (Einselfyeiten  bei  6er  <Ermor6ung,  6ie  auf* 
rüljrerifdfe  He6e  6es  Antonius,  6ie  2lufuriegelung  6es  Dolfes 
6urcfy  6as  Ceftament,  6ie  «gufammenfunft  t>on  Antonius, 
©etatrianus    un6    £ept6us,    6ie    2lecfytungen,    6ie    fyeroifdje 
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Raffung  6es  Brutus  bei  6er  Kun6e  von  Porcias  <Co6e,  fas 
(Erfdyetnen  6es  böfen  <5eiftes,  6ie  tragtfdpen  Zufälle  bei  6er 
Sd}lad)t  von  Ptytlippt,  6er  Selbfbnor6  6es  Cafftus  un6  6es 
Brutus  —  alles  bas  Ifaben  Vrufe  un6  Sfyafefpeare  qkid} 
mäftg  6em  piutard?  entnommen«  ^n  betöen  Dramen  be 
ghtnt  6te  fynt61ung  mit  6en  (Einleitungen  6er  Perfäpooruitg 
gegen  bas  teben  Cafars  un6  en6et  mit  6em  Untergange  6es 
Cafftus  un6  6es  Brutus.  Un6  6a  perlangt  6er  mo6eme 
Dieter,  man  foHe  feine  Heminisce^en  an  Sfyafefpeare 
fin6en!     Wie  ift  bas  möglich?    tDenn  idj  bei  Kmfe  lefe: 

„Dem  Cafftus  tft  freiltd?  ntdjt  ja  tränen, 
34  mag  von  folgen  magern  Seilten  ntdjt 
Umgeben  fein.    Sie  benfen  mir  jn  oteL 
(5tb  mir  in  meine  Hälfe  wohlbeleibte 
Unb  luftige  (Sefetfn,  nrie  btefe  ba/' 

un6  bei  Sfyafefpeare: 

,/£a%t  wohlbeleibte  XHanner  um  mtdj  fein 

Httt  glatten  Köpfen  nnb  bte  ttadjts  gut  fdjlafen. 

Der  £afftns  bort  tyat  einen  Ijofylen  Slttf, 

€r  benft  3U  mel:  Die  £eute  ftnb  gefäfjrltdy  — 

fo  foll  midj  6ie  ttebereinftimmung  nicfyt  frappiren?  Krufe 
irrt  gan3  entfcfyie6en,  trenn  er  glaubt,  6af  er  feine  Derfe  aus 
6em  piutardj  genommen  Ifäbe.  Dort  tjeif t  6ie  2(eu§erung 
(Eäfars:  „Was  6tefe  fetten  ZTCenfdjen  un6  glattgefämmten 
Köpfe  betrifft,  fo  fümmern  fte  micr)  nicr)t.  2Jber  6ie  Ceute 
mit  6en  blaffen  <ßeficr)tem  un6  6te  5ptn6el6urren  fürchte  idj 
am  meiften."  Das  ,„5wriel6enfen"  ift  Sfyafefpearifcr),  un6 
Krufe  fyat  es  im  guten  ©lauben  mit  übernommen»  €benfo 
ift  6ie  auf  eror6entltdj  6ramatifcr)e  2lnfüfyrung  6es  tEeftaments 
in  6er  Ceicr)enre6e  eine  Sfyafefpeartfdfe  £rfm6ung,  6ie  Krufe 
mdjt  aus  6em  piutardj,  fon6ern  6ireft  aus  6em  Sfyafefpeare 
fxdf  5U  eigen  gemacht  fyat.  fjier  6ürfte  6ie  (Sleidjberedjttgung, 
tpelcfye  Krufe  als  6eutfdjer  Dichter  trin6irirt,  6iefelbe  Quelle 
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tpie  Sfyafefpeare  $u  berufen,  bod}  nidjt  als  gans  ftid^altig 
befunöen  werben  tonnen. 

Sts  in  öie  (Einselfyeiten  fytnein,  bis  in  genriffe  TZebewen* 
öungen  lägt  ftdj  in  6er  Krufe'fdjen  Dichtung  öie  Sfjafe» 
fpeare'fd?e  Spur  perfolgen*  So  fprtdjt  and)  bei  Krufe  Cäfar 
gern  in  6er  öritten  Perfon  Singularis  pon  ftd}: 

„Sott  <£äfar  nidjt  mefyr  fidler  fein  in  Hom?" 
„HTan  fagt,  ba§  id?  —  bag  Julius  £äfar  felbji 
Sid?  leiten  laffe"  .  .  . 

geraöe  u?ie  bei  Sljafefpeare  (Eäfar  fagt: 

„Unb  <£äfar  unrb  bod?  ausgetjn!" 
„Qilft  <£äfar  ftdj  mit  £ügen?" 

Diefe  Spredppeife  fyätte  pielletcfyt  nidft  beibehalten  $u 
iperöen  brauchen.  IDenn  Hümelin  öiefe  2lusörucfstpeife  als 
„uriöerlidj"  beseidjnet,  fo  ift  öas  ipofyl  etoas  übertrieben; 
aber  richtig  ift,  öaf  uns  öiefe  groffprecfyerifcfye  ZTCanier  nidjt 
Sufagt 

Die  2lbtt>eid}ungen  pon  Sfyafefpeare  ftnö  im  Derfyältntf 
3um  (Banken  geringfügig»  (Ein  moöerner  Dichter,  unö  märe 
er  6er  pomefymfte,  fann  es  nidjt  als  eine  Kränfung  empftn* 
öen,  trenn  iljm  gefagt  tpirö,  öaf  feine  Ceiftungen  öurdj  öie 
gleichartigen  Sfyafefpeares  in  öen  Schatten  gerücft  tperöen* 
<£s  ift  alfo  aucfy  nichts  Demütfyigenöes  für  Krufe,  wenn  ifym 
gefagt  tpirö,  öaf  er  öa,  wo  er  gleichmäßig  mit  Sfyafefpeare 
öie  Quellen  benutzt,  öie  (ßrof artigfeit  öer  früheren  Dichtung 
nidjt  erreicht  tfatf  unö  öaf  ba,  wo  er  gans  felbftftänöig  unö 
unö  unabhängig  pon  Sfyafefpeare  porging,  für  öiefe  ttnab* 
fyängigfeit  unö  Selbftftänöigfeit  in  öem  öidjtertfdjen  3nfyalte 
bes  öramatifdy  gefcfyilöerten  Vorganges  ein  genügenöer  <8>runö 
iticfyt  tpafyr$uneljmen  ift» 

Die  fyauptfäcfylicfye  2lenöerung  unö  felbftftänöige  örama* 
tifdje  Crfmöung  im  Krufe'fcfyen  Drama  fdjeint  mir  öie  fol» 
genöe  3U  fein»    Krufe  ifat  öenDerfucfy  gemadjt,  öie  grauen 
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mefyr  in  öen  Doröergrunö  511  $iefyen,  welche  Sfyafefpeare  m 
richtiger  €rf  enntnif,  öaf  in  öiefer  tEragööie  öielDeiber  feine 
beöeutenöe  Holle  fpielen  öürfen,  in  öen  tyntergrunö  geörängt 
unö  öen  ©emafylinnen  öes  örutus  unö  <£äfar  nur  je  eine 
Scene  —  aber  tr>as  für  eine  Scene!  —  gegeben  l)aL  3^ 
glaube,  wie  gefagt,  öie  «^urücffyaltung  Sfyafefpeares  in  öiefer 
Bestellung  ift  feineswegs  sufallig.  2ludj  Doltaire  tfat  in 
feiner  Cragööie,  tpeldje  öenfelben  Stoff  beljanöelt  (La  mort 
de  C£sar),  öie  IDeiber  gans  ausgefdjloffen.  Krufe  fufyrt  im 
pierten  2tcte  öie  beiden  IDeiber  Porcia  unö  (Ealpurnia  3U* 
fammen*  Calpurnias  Hacfyegeöanfen  erhalten  in  £>ctaptan 
$Utfd)  unö  ölut.  Sie  Scenen  ftnö  an  ftcfy  redjt  getieft, 
aber  jte  seigen,  wie  weife  öer  britifdje  Dichter  gefyanöelt,  als 
er  öie  grauen  gan5  aus  öem  Spiele  gelaffen  l)at  Das,  was  öie 
^tauen  fagen  unö  tfyun,  erfcfyeint  angeftcfyts  öer  (ßröfe  eines 
<£äfar  unö  örutus  immerhin  fleinlidf. 

2tuf eröem  unterfcfyeiöet  ftd}  nod)  wefentlid}  öer  (Efyarafter 
öes  ZUarc  2tnton  in  öem  Krufe'fcfyen  Drama  pon  öem  öes 
Sljafefpeare'fdjem  Krufe  Ifat  öen  gewiffenlofen  unö  genialen 
Schlemmer  unö  IDüftling  piel  realiftifcfyer  aufgefaßt  als 
Sfyafefpeare*  Sei  Sfyafefpeare  ftnö  öie  unangenehmen  <£fya» 
raftereigentfjümlicfyfeiten  öes  ZTCarc  2tnton  nur  marfirt;  in 
feiner  Eingabe  an  (Eäfar  erfdjeint  er  uns  fo  grof ,  fo  be* 
wunöerungswüröig,  öaf  wir  ifym  momentan  mit  öem  jofylen* 
öen  Dolfsfyaufen  öes  ^orums  3ujaudj3en  möchten,  öaf  felbft 
Srutus  uns  peröädftig  wirö.  Sei  Krufe  ift  öie  ©efafyr  ntdjt 
porfyanöen.  Die  ^ripolität,  öie  ©enuf  fucfyt,  öie  f)eucfyelei  des 
Antonius  ftnö  mit  ftrenger  <£onfequen5  überall  fcfyarf  fyerpor* 
gehoben,  Daöurcfy  gewinnt  öas  Drama  an  fyiftorifcfyer  Hidj* 
tigfeit,  aber  es  perliert  erfyeblidj  an  poetifcfyer  Sdjönfyeit,  Die 
Heöe  öes  UTarc  Tlnton  auf  öem  ^orum,  bei  Sfyafefpeare  eiji 
unerreichtes  2Heifterwerf  fyinreifenöer  Hfyetorif,  ift  bei  Krufe 
nur  ein  gelungenes  Komööiantenftücfcfyen.  €s  perftefyt  fidj, 
öaf  Krufe  nadj  feiner  2tuffaffung  öie  3ünöenöe  öereötfamfett, 
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6ie  aufregen6e  6emagogifdje  ZTCilöe,  6ie  Jnnerlidjfeit  6er 
Ueber5eugung,  6ie  in  5er  Sfyafefpeare'fdjen  He6e  fo  übermal* 
tigenö  urirfen,  überhaupt  nidjt  arxwerxben  6urfte,  felbft  toenn 
er  6ie  begeiftem6en  2tccente  eines  Sfyafefpeare  6afür  gefun* 
öen  tyätte. 

Das  Krufe'fcfye  Drama  seigt  aller6ings,  6aj?  Me  ©efdjicfyt* 
fcfyreibung  feit  Sfyafefpeares  Reiten  erfyeblidje  ^ortfdjritte  ge* 
maift  l)at,  6af  namentlich  bnvdf  ITTommfen  un6  ^rie6län6er 
eine  2tuffaffung  6er  römifdjen  Derfyältniffe  piaij  gegriffen 
tfatf  meld)e  bxe  früheren  £egen6en  als  2lmmenmärcfyen  be* 
trachtet  un6  uns  über  6ie  2tnalogie  6es  römifdjen  Cebens 
mit  6em  mo6ernen  £eben  überrafcfyen6e  (Enthüllungen  gebracht 
fyat  Hur  3U  oft  fefje  xd)  mxd)  3ur  Segrün6ung  eines  friti* 
fdjen  2lusfprud}s  genötigt,  meine  gan3  mo6erne  2luffaffungs* 
tpeife  befon6ers  fyerporsufyeben;  aber  im  Krufe'fcfyen  Drama 
fommen  getmffe  ©emütfylidjfeiten  in  6en  2Je6en  i>or,  6ie 
felbft  mir  für  eine  Sömertragö6ie  su  mo6ern  erfcfyeinen. 
H)en6ungen  u>ie  (Ealpurnias:  „Denfe  Dir,  er  f^at  uns  feine 
porcia  nidjt  mitgebracht",  tpie  6ie  IDorte  6es  Antonius: 
„Das  ift  6ie  neufte  2fto6e,  alter  ^reun6,"  u>ie  6ie  XDorte  6es 
erften  Bürgers:  „<£s  Ifat  fxij  was  mit  ^reifyeitl  2Je6ens* 
arten!"  un6  wie  Diele  Stellen  in  6en  22e6en  6es  ZHarcus 
Antonius,  3,  ö*  „6er  ganse  Sdja£  6es  £)ps  nrir6  nädjftens 
flöten  gegangen  fein",  „es  foftet  fyöllifd}",  „Hein  aber  nie61ic^// 
„idj  lief  midj  niemals  lumpen,"  „foba!6  mir  etoas  über 
6en  Spaf  geljt"  —  6iefe  un6  oiele  an6ere  2?e6ensarten 
-mirfen  in  6em  2Hun6e  von  toga  =  umfüllten  Sömern  wie 
ifnadjronismen,  ebenfo  6er  mefyrf ad)  citirte  ^afdjing,  6er 
3rpar  einen  römifdjen,  aber  römifd^fatfjolifdjen  <Ein6rucf 
madjt* 

Die  grof en  Dorsüge  Krufes,  namentlich  6ie  (Einfachheit 
un6  Kraft  feiner  Sprache,  6ie  gefun6e  Seife  feiner  <0e6anfen 
un6  (£mpfin6ungen  befun6et  aud)  6iefes  Drama  in  mt5tt>ei= 
6eutiger  XDeife,    3n   6er  (Einfachheit   un6  Sicfytigfeit  feiner 
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Bil&er  $eigt  ftdj  Krufe  als  untrer  Dieter,    IDie  fdjön  ift 
$.  B.  £äfars  2lusfprudj  über  Brutus: 

„2Intonius  tft  ein  luftiger  <£umpan, 

Dod?  meines  Brutus  ftifle  Qetterfeit 

Unb  fanft  gelaffner  (Ernft  erfreut  .midi  meljr. 

(Er  gleicht  ber  Quelle,  ans  6er  (liefe  fommenb, 

Die  immer  gleidj  unb  unperänberlidj, 

3m  Sommer  Fnfjl  erfdjeint,  im  IDinter  »arm." 

IDie  treffen^  unö  poetifdj  fagt  £)ctapian: 

€s  tobt  nad?  <£äfars  (Eob  ber  röm'fdje  Staat, 

IDie  pofyp^em,  bes  (Einen  2Ings  beraubt, 

Unb  n>ei§  nidjt,  wie  er  feinen  §orn  befriebigt!" 

€benfo  finö  öie  Sente^en,  6ie  Krufe  einftreut,  ofyne 
2lusnafyme  gleich  portrefflicfj  im  <8e6anfen  unö  im  2lusörucf ; 
es  liegt  etoas  (Soetfye'fdjes  6arin*    3-  ^-: 

„Die  gütige  Hatur  gab  aUen  (Efyoren 
Die  Selbfönfriebenffeit  3um  (Erofte  mit." 

Krufes  Vvama  ift  eine  tpertfypolle  Dichtung;  fie  lei&et 
nur  an  6em  einen  ^e^Ier,  6af  Sljafefpeare  6en  Stoff  bereits 
befyanfcelt  fyat,  un6  6af  6er  Cefer  bei  jeöer  £exU  umpill* 
fürlicfy  6aran  erinnert  urirfc. 
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„Jttarino  $alkto." 

(Erauerfptel  in  fünf  21uf3Ügen.*) 

—  December  J8?7.  — 

X/or  wenigen  Cagen  ift  in  Paris  in  öer  Verlags* 
Ijanölung  pon  Hotfyfdjilö  ein  mit  safylreicfyen  3Huf*rationen 
gesiertes  Pradjttperf  in  <ßrof*^olio  erfcfyienen,  meines  öen 
tCitel  füfyrt:  „Venise.  L'historie,  les  arts,  la  ville,  la  vie." 
Der  Derfaffer  ift  (Efyarles  £riarte,  öer  unter  öem  Pfeuöonym 
„ZITarquis  pon  Dillemer"  $afylrei<fje  unö  fefyr  intereffante  2lv* 
tifel  für  öen  Parifer  „^igaro"  getrieben  fyat  3n  öiefem 
XDerfe  ift  öie  ausführliche  (Sefcfyidjte  6er  Derfdjtpörung  unö 
öes  Coöes  pon  ZtTarino  ^aliero  nadf  öen  beften  Quellen 
er3äl?lt*  7l\xs  öem  #riartefdjen  Berichte  tpill  idf  fyier  5unäcfyft 
einen  2lus5ug  geben. 

ZtTarino  ^aliero,  öer  im  3atjre  J35^  5ur  Dogentpüröe 
gelangte,  ftammte  aus  einer  berühmten  ^amilie,  öie  6er 
Hepublif  fdjon  3tpei  Dogen  gegeben  l)aüe.  ZlTarino  ^aliero 
füllte,  als  öie  IDaljl  auf  ifyn  fiel,  öen  Poften  eines  Bot* 
fdjafters  beim  ^eiligen  Pater  aus;  er  tpar  öamals  bereits 
ein  ©reis  pon  na^u  80  3a^ren;   aber  nodj   immer   pon 
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lekfyt  aufbraufen6em,  lei6enfdjaftlid}em  £fyarafter.  UTan  tparf 
ifym  por,  6ie  Würbe  feines  2lmtes  6urdj  einen  öffentlichen 
Stanbal  blosgeftellt  311  fyaben,  6en  er  6urdj  feine  Heisbarfeit 
un6  feine  ungenügen6e  Selbftbefyerrfdjung  fyerporgerufen  tjatte. 
2lls  Poöefta  mufte  er  in  Crepifo  an  einer  6er  Procefftonen 
tfyeilnefymen;  ba  aber  6er  Bifdjof  lange  auf  ftcfy  tparten  lief, 
fam  eine  folcfye  IDutfy  über  ifyn,  6af  er  6emfelben,  als  er 
enblidf  fam,  eine  £)fyrfeige  gab.  Die  Regierung  mufte  üjn 
6esapoutren  un6  eine  Disciplinarftrafe  über  ifyn  perfyingen. 
€s  tpar  sur  <3eit  6es  grof  en  Krieges  gegen  6ie  (Senuefer, 
6er  für  6ie  Hepublif  stpar  perfyängnifpoll,  aber  überaus 
glorreich  tpar*  UTarino  ^aliero  fyatte  6en  ^rie6enspertrag 
untersetzet,  un6  nichts  festen  mefyr  6as  <£n6e  feines  £ebens 
beunruhigen  3U  follen,  als  ein  unertparteter  <5n>ifd?enfall  6en 
Dogen  nodj  einmal  an  einem  getpaltigen  ftaatlicfyen  (Ereigniffe 
beteiligte*  2tm  Donnerstag  in  6er  ;Jafdjingstpodje  lief  jtdj 
ein  junger  Patrisier,  HTitglie6  6es  Hatfys  6er  Diesig,  ZtTicfjel 
Steno  gefyeifen,  auf  6em  Balle,  6er  im  Dogenpalaft  pon 
^aliero  gegeben  tpur6e,  unter  6em  Sdju£e  6er  ZtTasfenfreifyeit 
3U  einigen  allsu  übermütigen  Sdjersen  gegen  eine  Dame  pom 
<ßefoIge  6er  Dogareffa  unreifen.  Der  heftige  un6  eiferfüdjttge 
ZtTarino  ^aliero,  6er  im  ©reifenalter  feine  3uSen&ftre*c*?e 
pielleidjt  pergeffen  ifaben  mochte,  tpur6e  6arüber  fefyr  aufge* 
bracht  un6  lief  6en  jungen  2l61igen  aus  6em  Ballfaale  per* 
tpeifen.  Steno,  6er  ftd}  aufs  2teuferfte  6arüber  gefränft 
füllte,  6af  ifym  por  6em  gansen  2t6el  pon  Dene6ig  ein 
folc^er  Sdjimpf  angetfyan  tpur6e,  ftieg  6ie  Stufen  6es  fyersog* 
liefen  Cfyrones  hinauf  un6  befeftigte  am  Seffel  6es  Dogen 
ein  Slattf  auf  6em  ^olgen6es  getrieben  tpar: 

H  Doge  Falier  della  bella  muier, 
I  altri  la  gode  e  lui  la  mantien*) 


*)  <£.  (L  21.  ^offtnann,  ber  uns  btefen  (Eejt  tri  „Doge  unb  Dogareffa" 
mittljetlt,  überfetjt  xoxt  folgt; 
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3m  ^cftestrubcl  vontbe  bie  Sadje  nidjt  gleich  bemerft, 
aber  am  anbevn  ZlTorgen  fan6en  6ie  Secretäre  bei  6er  <£r* 
Öffnung  6er  Si$ung  6es  2Jatfyes  6en  Zettel,  un6  6as  (Serücfyt 
pon  6er  6em  erften  Beamten  6er  Hepublif  sugefügten  Be* 
lei6igung  perbreitete  ftcfy  fdjnell.  Heber  6en  Urheber  tpar 
fein  ZTTenfdj  im  ^tpeifeL  ZTCicfyel  Steno  mar  jung;  er  fafy 
ein,  6af  er  einen  Harrenftreidj  pielleidjt  fefyr  treuer  mer6e 
büfen  muffen,  un6  er  30g  es  6afyer  por,  feinen  ^efyler  offen 
ein$ugeftefyen  un6  gleichseitig  feinem  tiefen  Be6auem  über  6ie 
Unbefonnenfyeit,  6ie  er  perfcfptl6et  l)abe,  2lus6rucf  3U  geben, 
^aliero  beruhigte  ftdj  6abei  nidjt.  (Er  perlangte,  6af  6er 
junge  ZtTenfdj,  6er  6as  fjaupt  6er2Jepublif  belei6igt,  abgeur* 
tfyeilt  tper6e,  als  Staatsperbredjer  pon  6em  Hatfy  6er  efcfyn, 
6er  ofyne  ^toeifel  mit  aller  Strenge  porgeljen  n>ür6e.  Die 
Sadje  vouvbe  öffentlich  beraten  un6,  —  fei  es  nun,  6af  man 
6ie  3ugen6  6es  Scfyul6igen  in  €rtpägung  gesogen  l)abtf  fei 
es,  6a§  feine  Perfönlidjfeit  befon6ers  fympatrjifcfj  getpefen 
fei,  fei  es  en61idj,  6af  6ie  praftifdjen  ZtTänner,  tpeldje  6en 
Senat  biI6eten,  6er  Perfon  6es  2)ogen  nidjt  jenen  C^arafter 
6er  Souperänetät  beilegen  tpollten,  gegen  tpeldjen  fdjon  feit 


§n>ar  ift  ber  Doge  Malier 
Der  frönen  Dame  (Erjerjerr, 
Dodj  fyält  er  nur  unb  l\at  fie  nie, 
Dodj  2Inbre,  bie  gewinnen  fte." 

Gilbert  £inbner  fyat  in  feinem  Drama  (f.  unten)  bas  Pamphlet  in 
folgenber  IDeife  umfdjrieben: 

„So  einer  freit,  fdjon  alt  unb  grau, 
Der  lern'  ans  ^falieris  (falle: 
Sidj  felbft  3tt>ar  nimmt  er  eine  <Jrau, 
Dodj  audj  3ugleidj  ein  Weib  für  Me." 

Krufe  nähert  ftdj  roieber  bem  (original  nnb  überfetjt: 

„Des  Dogen  fd?öne  ^frau  lebt  r>errlid?  mit  bem  2Ilten, 
(Ein  2Inbrer  Füffet  fte,  er  mu§  fie  unterhalten." 
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geraumer  &\i  angefämpft  n>ur6e,  —  man  lief  es  ftdj  ge* 
nügen,  ZTCidyel  Steno  6em  Hatlfe  6er  Diersig  ju  überroeifen, 
ipeldjer  6en  Scfyul6igen  3U  $tpei  ZITonaten  (ßefängnif  un6 
nad)  perbüfter  Strafe  511  einem  3afyr  Derbannung  perurtljeilte. 
ZUarino  ^aliero  fan6,  6af  eine  folcfye  Strafe  6er  gefdpetyenen 
Beleitogung  nicfyt  angemeffen  fei;  mit  Hacfy6rucf  perlangte  er 
fomo^l  por  6em  Collegium,  tpie  por  6em  Senate,  un6  fogar 
por  6em  grof  en  Xatlj,  6af  6as  Urtfyeil  perfcfyärfi  u>er6e, 
aber  pergeblidj*  Da6urcfy  tpuröe  ^aliero  aufs  2luferfte  ge* 
rei$t;  er  fjatte  nun  feinen  an6eren  <Be6anfen,  als  Xacfye  an 
6iefen  Siebtem  3U  nehmen,  €in  befon6erer  Umftan6,  6er 
ftdj  an  6emfelben  Cage  ereignete,  an  6em  6ie  Derurtfjeilung 
Stenos  erfolgte,  follte  feine  Hacfyeptäne  nodj  begünftigen, 

2Han  roeif,  6af  6er  Doge  perfönlicfy  Xedjt  fpredjen 
6urfte,  foba!6  6er  Kläger  perfönlicfy  feine  Befdjtper6e  bei  ifym 
porbringen  wollte,  ^ebet  Bürger  6er  Hepublif,  6er  ftcfy  in 
feinem  Hechte  gefränf  t  füllte,  6urfte  6as  Urtfyeil  6es  oberften 
Beamten  anrufen,  7ln  jenem  tEage  nun  lief  ftdj  beim  3e* 
ginn  6er  Si^ung  ein  2Ttann  me!6en,  6er  mit  blutigem  (Seftdjt 
por  6em  Dogen  erfdjien.  Derfelbe  gehörte  sunt  2lrfenal,  u>o 
er  eine  angefe^ene  Stellung  ausfüllte,  un6  führte  Klage  gegen 
einen  Patricier,  6er  ifyn  gröblich  mif  fyan6elt  un6  blutig  ge* 
fdjlagen  fyatte* 

ZTCarino  ^aliero  antwortete  auf  6ie  Klage  ironifdj: 
„IDie  fann  idj  Dir  5U  Deinem  Redfte  perfyelfen,  tpenn  ein 
Patricier  Didj  belei6igt  fjat,  ba  idf  als  Doge,  6er  ebenfalls 
belei6igt  rpor6en  ift,  mir  nidjt  einmal  felbft  mein  Hedjt  per* 
föaffen  fann?" 

„IDenn  3*?r  tpolltet,  fjersog,"  ertpie6erte  6er  2Ttann  pom 
2trfenal,  „fo  tpür6en  tpir  6iefen  übermütigen  un6  fto^en 
Hobili  ifjre  Dergefjen  fjeim5afylen*" 

Der  Doge  madjte  feinen  Derfudf,  6en  ZtTann  3U  beruhigen, 
<£r  befun6ete  <Et?eilnatjme,  fogar  IDo^ltPoIlen  für  iljn,  er» 
f un6igte   ftdj   naefy   6er   Stimmung   6es   Polfes  un6  entlief 
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6enfelben  in  einem  aufgeregteren  <5uftan6e,  als  er  gefommen 
xpar»  Der  ZTCenfcfy  rief  feine  ^reunöe  $ufammen,  bewaffnete 
fxdt),  begab  ftdj  mit  feinen  (Senoffen  por  6en  Palaft  feines 
^einöes  un6  befdjimpfte  6iefen  öffentlich»  Der  Patricier  6enun* 
cirte  6en  ZITann  pom  2lrfenal,  6er  3frael  Sertuccio  fyief, 
bei  6em  Hatfye,  un6  ZTCarino  ^aliero,  6er  6en  Dorjt$  führte, 
muf te  6en  2tnftifter  öffentlich  ta6eln  un6  ifyn  fogar  für  6en 
^all,  6af  er  nodj  einmal  6ie  Arbeiter  6es  2lrfenals  gegen 
*inen  patricier  aufwiegele  un6  sufammenrotte,  mit  6em  <Eo6e 
be6rofyen»  3n  &er  Hac^t  aber  fan6te  er  fyeimlidj  5U  6iefem 
Sertuccio,  6en  er  in  6er  öffentlichen  Si^ung  fo  ftreng  be* 
fym6elt  fyatte,  lief  ifyn  3U  ftdj  führen  un6  fyatte  eine  lange 
Hnterre6ung  mit  ifym»  ^aliero  erfun6igte  fid}  eingefjen6  nacfy 
6em  (Seifte,  6er  unter  6en  2lrfenatotti  fyerrfcfye,  fragte,  wie 
ftarf  6ie  £ai)l  6er  superläfjtgen  ^reun6e  tpäre  un6  über  welche 
Zttittel  fte  perfügten»  Der  erfte  ZtTann,  6en  3frael  als  einen 
befreun6eten  beseidjnete,  tpar  fyodjberüfymt»  (Es  war  ^ilippo 
£alen6ario»  <£alen6ario  war  ein  fefjr  getiefter  ^nQenieuxf 
ein  per6ienftpoller  Steinme$  un6  ein  ausgeseidjneter  Sau= 
meifter;  er  fyatte  fid}  in  f urser  £ext  aus  6er  Hie6rigfeit  5U 
einer  6er  erften  Stellen  emporgearbeitet  <£r  war  capo 
maestro  un6  fyatte  als  foldjer  6ie  öffentlichen  Sauten  6er 
Hepublif  3u  leiten»  <£alen6ario  gilt  als  6er  (Erbauer  6es 
Dorfyallenbaues  un6  6es  £)bergefdjoffes  6es  Dogenpalaftes 
gegen  6en  ZTColo  fyin  un6  als  6er  2(rd}iteft,  6er  6en  (Entwurf 
5um  gansen  Palafte  gemacht;  aufer6em  foll  er  auefy  6en  Plan 
6es  San  ZtTarco  *  Planes  un6  6er  piassetta  entworfen  fyaben» 
<£aten6ario  war  6er  Sdjwiegerfofyn  6es  3frael  Sertuccio; 
er  ftan6  bei  6em  Dogen  ZtTarino  ^aliero  im  fyödjften  3Xn- 
feljen»  Tlndj  6ie  Seele  6es  Künftlers  war  mit  unperföfynlidjem 
f)af  gegen  6ie  Signoria  erfüllt»  «gwifcfyen  6iefen  6reien  un6 
bem  tleffen  6es  Dogen  wur6e  en61idj  6ie  Derfcfywörung  6efmitfo 
fcefdjloffen ;  fedjsseljn  Vertrauensmänner  wur6en  fyerangesogen, 
pon  6enen  je6er  in  feinem  Viertel  fedjssig  superläfftge  ZHänner 

Paul  Cin&au,  Dramaturgifdjc  Blatter.   XI.  $.  I.  7 
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3U  werben  Ijabe.  So  säfylte  6ie  Derfdjtpörung  im  (Safere 
ungefähr  JOOO  Sfäuptex.  Der  Doge  follte  6as  ^eidjen  sunt 
2lufftan6e  6urcfy  6ie  grofe  (Slocfe  in  6er  Bajtlica  geben,  6ie 
gegen  Cagesanbrudj  geläutet  tper6en  follte.  Die  Bürger 
follten  6a6urdj  erfcfyrecft  tper6en,  6af  man  ifynen  porre6e,  bie- 
genuefifdje  flotte  fei  im  2lnsuge.  Sobalb  bie  Derurirrun$ 
aufs  Sfödffte  geftiegen  tpäre,  follten  fxdf  bie  DerfdjtPörer  auf 
6em  pla^e  pon  San  ZTCarco  5ufammenrotten  un6  6ie  2l6ligenA 
6ie  auf  6en  2llarmruf  6er  grofen  (Slocfe  sur  Beratung 
herbeieilen  tpür6en,  nie6erme£eln*  2tm  \5.  2lpril  J355  follte- 
6er  Plan  sur  2lusfüfyrung  fommen* 

3n  6iefem  Komplotte  fpielte  eht  Kürfcfyner,  Hamens 
Bertram,  eine  getpiffe  Solle,  Diefer  ifatte  pon  einem  2l6ligen 
früher  IDofyltfjaten  empfangen  un6  tpollte  ftcfy  gegen  6enfelbert 
6anfbar  6a6urcfy  seigen,  6af  er  ifyn  rparnte,  am  \5.  2Ipril 
aussugeljen*  Der  6urdj  6ie  IDarnung  erfdjrecfte  Senator, 
Hicolo  Cioni,  perlangte  pon  Bertram  nähere  ZTCittfyeilungen.. 
Bertram  befdjtpor  ifjn,  feine  tpeiteren  fragen  an  ifjn  su 
richten;  aber  6er  2l6lige  lief  Bertram  bin6en  un6  stpang. 
ifyn  6urdj  6ie  Drohung,  ifjn  6er  Signoria  su  überliefern,  51t 
weiteren  (Enthüllungen*  Darauf  geftan6  6er  Kürfdjner,  tpas^ 
er  ipufte:  6af  es  ftdj  um  eine  Derfdjtpörung  gegen  6ie 
2(61igen  Ijan6le*  Qa%  6er  Doge  felbft  6aran  beteiligt  tparr 
fyatte  Bertram  nidjt  perratfjen  fönnen,  6a  ifym  6iefe  Cljat^ 
fadje  felbft  unbefannt  geblieben  n>ar*  ^ilippo  tlicolo  eilte 
6arauf  $um  Dogen,  um  6enfelben  pon  6em  Dorfyaben  in 
Kenntnif  3U  fe£en.  ZTCarino  ^aliero  erflärte,  er  felbft  fyabt 
6apon  fdjon  Kun6e  erhalten,  aber  er  fyalte  6ie  Sadje  für 
gan$  unbe6enflidj.  Hun  fdjöpfte  Hicolo  t>er6adjt  gegen  6en 
Dogen  felbft  un6  begab  ftdj  eilig  $u  einigen  an6ern  Patriciern, 
um  mit  6iefen  felbftftän6ig  3U  beratfyen,  Diefe  inquirirten 
6en  nocfy  immer  in  (ßetpa^rfam  gehaltenen  Kürfdjner  un& 
brachten  heraus,  6af  6er  Baumeifter  <£alen6ario  un6  6er 
2trfenalauffe^er  Bertuccio  $u  6en  fjauptperfdjtpörern  gehörten. 
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Die  Patricier,  6enen  6er  Dogenpalaft  per6äcfytig  getPor6en 
n>ar,  traten  im  Klofter  San  Salpatore  5ufammen,  tpofyin 
audf  fämmtlidje  Befyör6en  6er  Hepubltf  berufen  tpur6en. 
Da  6iefe  über  6ie  bewaffnete  (Bemalt  perfügten,  fo  liefen  jte 
öertuccio  un6  <£alen6ario  gefangen  nehmen  un6  auf  6ie 
Wolter  fpannen,  2tuf  6er  Wolter  nannten  6ie  Unglücflidjen 
6ie  fjauptperfcfytporenen  un6  aucfy  6en  Dogen»  Dor  etilem 
trugen  nun  6ie  patricier  Sorge,  6af  6as  Jtlarmftgnal  pon 
San  ZTCarco  nidjt  gegeben  u>er6en  fonnte,  un6  6arauf  tpur6en 
Bertuccio  un6  <£alen6arto  geljenft 

2tn  6emfelben  tEage,  an  meinem  6er  Ueberfall  auf  6en 
2l6el  ftattfin6en  follte,  mufte  ZTCarino  ^aliero  por  6em  <8e* 
ridjt  erfdjeinen,  6as  aus  6em  Ratty  6er  £el}n  un6  stPansig 
patriciem,  6ie  su  6em  &x>td  erroäfylt  u>or6en  roaren,  gebi!6et 
war.  ZTCarino  trat  in  feierlichem  £)rnat  por  feine  Siebter 
un6  legte  mannhaft  ein  umfaffen6es  <Beftän6ni£  ab.  2tm 
\6.  u>ur6e  6as  Urtfyeil  auf  <Eo6esftrafe  gefprodjen,  am  \7. 
beim  erften  UTorgengrauen  tpur6en  6ie  Vorbereitungen  sur 
Einrichtung  getroffen;  man  führte  ZlTarino  ^aliero  auf  6ie 
oberfte  Stufe  6er  Xiefentreppe,  u>o  er  6te  Krone  un6  6en 
^ersogsmantel  empfangen  fyatte  un6  fyieb  ifym  6en  Kopf  ab, 
in  (Segentpart  6er  2Ttitglie6er  6es  Xatfys  6er  ^elfn,  6er  De* 
legirten  6es  Senats  ün6  einer  2ln$al)l  6er  fyödjften  Beamten 
6er  Hepublif*  Sein  Kopf  rollte  6ie  Stufen  6er  grof  en  tEreppe 
fyinab*  Darauf  tpur6en  6ie  Couren  geöffnet,  6as  X?olf  6rang 
herein  un6  fonnte  auf  6em  £)ofe  6es  Dogenpalaftes  noefy  6en 
Ceicfynam  6effen  fefyen,  6er  6as  fjaupt  6er  Sepublif  getpefen 
tpar.  Der  erfte  &atl)  6er  «gefyn  nafym  6as  noefy  blutige 
Sdjtpert  in  6ie  Sfanb,  l/ob  es  auf  un6  perfün6ete  feierlich, 
6af  6em  Derrätfyer  gegen  6en  Staat  (Seredjtigfeit  gefdjefyen  fei. 

Don  6en  960  Derfdjtporenen  mur6en  gegen  ^00  er« 
mittelt,  6ie  tfyeils  sunt  <Eo6e,  tfyeils  3ur  Derbannuug  per* 
urtfyeilt  u>ur6en*  Der  Kürfdjner  Bertram  u>ur6e  6urdj 
Befdjluf  6es  Hatfys  mit  einer  3aljresrente  pon  ^000  <8ol6* 
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tfyalern  für  fid}  unö  feine  Ceibeserben  belohnt,  mit  einem 
£)aufe  im  IDertfye  pon  2000  Ducaten  befdjenft  unö  sunt 
(Srofen  Xatfye  sugelaffen.  2lber  öas  genügte  ifym  nodj  nicfyt; 
er  perlangte  auferöem  öie  (ßraffdjaft  pon  Pal  ZTCarino, 
voeldfe  öem  Dogen  gehört  ifatte  unö  pom  Staate  mit  Befcfylag 
belegt  tporöen  tpar.  Da  öie  Signoria  ifym  öies  pertpeigerte, 
fo  ging  er  überall  umfyer  unö  Iäfterte  öie  partricier  tpegen 
ifyres  fdjnööen  Unöanfs.  Diefe  Beleiöigungen  famen  ben 
2löligen  5U  £)tfven;  Sertram  tpuröe  por  ben  Ratlf  geführt 
unö  5um  (Salgen  perurtfyeilt.  Die  Strafe  tpuröe  inöeffen  in 
eine  3efynjäfyrige  Verbannung  nadj  Sagufa  gemildert 

Das  ift  öie  (ßefdjidjte  6er  PerfdjtPÖrung,  tpie  fie  #riarte 
berichtet,  £)einrid}  Krufe,  6er  fdjon  öurcfy  6ie  XDaifl  feinet 
früheren  Stoffe,  —  „IDullempeper,"  „König  (Eridj,"  „Brutus," 
„2TTori£  pon  Saufen/'  —  befunöet  fyat,  öaf  es  ifyn  nidjt 
f  ümmert,  ob  ein  £)elö,  6en  er  3um  tEräger  einer  öramatifdjen 
Dichtung  für  geeignet  fyält,  fcfyon  por  itjxn  pon  anöeren  Dicfy= 
tern  in  6en  ZtTittelpunft  einer  Cragööie  geftellt  ift,  Ifat  jtcfy 
auf's  tleue  an  öiefen  alleröings  feljr  öanfbaren  unö  per= 
loc!en6en  Stoff  geipagt,  6effen  öramatifdje  Befyanölung  in 
jüngfter  <geit  aufer  ifym  pon  nodj  srpei  öeutfdjen  Bühnen* 
öidjtern,  pon  Gilbert  £in6ner  unö  ZTCuraö  <£fenöi  unter- 
nommen  tporöen  ift.  Pon  6en  älteren  Bearbeitungen,  auf 
öie  idj  gelegentlich  öer  2tuffüfyrung  öes  Cinöner'fdjen 
Dramas  fyintpeife  *) ,  folt  fyier  nic^t  öie  Heöe  fein.  Krufe 
ifat  fidj  aufs  (Engfte  an  öie  gefdjidjtlidje  Ueberlieferung 
angefdjloffen.  Die  erfte  Anregung  5ur  Perfdjtpörung,  öie 
Beleiöigung  öes  Dogen  öurdj  ZTCidjel  Steno  unö  öie  für  öie 
(Efyre  öes  Dogen  befdjämenöe  (Seringfügigfeit  öer  Strafe,  öie 
2Hif ^anölung  öes  2trfenalauffel?ers  öurdj  ben  partricier,  öie 
Beteiligung  öes  (Ealenöario,  öie  (Einsel^eiten  öer  Perfdjtpörung, 
öie  IDarnung  öes  patriciers  öurdj  öen  Kürfdjner  Bertram, 
öer  pon  öiefem    (Sutes  empfangen   ifat,  bis  sur  Einrichtung 

*)  Ste^e  S.  U3  u.  ff. 


öer  Derfcfyrpörer,  bis  31a:  (Enthauptung  öes  Dogen  felbft  auf 
öer  oberften  Stufe  6er  Hiefentreppe  —  2llles  bas  fjat  Krufe 
für  feine  öramatifcfye  Dichtung  aus  öer  (Sefdjidjte  unperfefyrt 
fyerübernefymen  fönnen, 

(Es  ift  möglich,  öaf  ifyn  öie  Sorge  um  öie  fyiftorifdje 
{Treue  ettpas  ängftlicfy  gemacht  unö  öas  freie  Schalten  unö 
JDalten  öer  öicfyterifcfyen  Pfyantafie  einigermaf  en  eingeengt  Ijat 
£Dte  idj  glaube,  fyätte  öer  Dichter  ein  ftärferes  ZHotip  für  öie 
Derfdjtpörung  finöen  muffen,  als  öie  £)iftorie  es  öarbietet 
Daf  ein  infolenter  junger  ZTCenfdj  öen  oberften  Staatsbeamten 
beleiöigt,  unö  öaf  öiefe  Ungebühr  nidjt  genügenö  beftraft 
toirö  —  in  öer  Realität,  in  öer  ftdj  fo  oft  grof  e  IDirfungen 
aus  geringfügigen  Urfadjen  ergeben,  mag  es  genügen,  um  fo 
gewaltige  Kataftropfyen,  tpie  öiefe  DerfdjtPörung  es  geipefen 
ift,  fyerbeisuf üfyren ;  für  öie  Sdjeinrealität  öer  Büfyne  aber 
roären  tpofyt  ftärfere  ZHotipe  nötfyig  gemefen»  (Es  tpäre 
tpünfcfyenstpertfy  gerpefen,  tpenn  öer  (Eonflict  3tPifdjen  öen 
2tuffaffungen  öes  Dogen  unö  öenen  öes  auf  feine  X?orredjte 
pocfyenöen,  übermütigen  2(öels  pertieft  tpäre,  ipenn  ftd}  in 
öen  galten  öes  Purpurmantels  öie  merftpüröige  (Seftalt  öes 
Demokraten,  öes  Dertfyeiöigers  öer  Dolfsredjte  nodj  fdjärfer 
abgezeichnet  fyätte*  (Es  pertpirrt  einigermaßen,  öaf  öer  <5orn 
öes  Dogen  geraöe  öesljalb  entflammt  tpirö,  ipeil  feiner  fyödjften 
Stellung,  feiner  ariftofratifdjen  IDüröe,  feinem  Äang  als  (Erfter 
öer  Patricier  Unbill  tpiöerfafyren  ift;  öaf  er  uns  foldjer* 
geftalt  3unäd?ft  als  gefränfter  Patricier  gegenübertritt  (Ein 
glaubhafter  UTarino  ^aliero  auf  öer  öüfyne  müf  te,  tpie  idj 
meine,  uns  pon  pornfyerein  geseigt  tperöen  im  entfdjieöenften 
(Segenfa^e  5U  Seinesgleichen;  öer  «günöftoff  3U  einer  Der» 
fdjtpörung  gegen  öen  2triftofratenftanö  müf  te  fdjon  in  ifym 
angefammelt  fein,  fo  öaf  nur  nocfy  ein  ^ünfc^en  genügte, 
eine  (Seringfügigfeit,  tpie  öiefer  unbefonnene  Streidj  öes 
3unfers  Steno,  um  öie  (Eyplofton  fyerbei3ufüfjren.  Die  Kecf* 
Ijeit  Stenos  genügt  nidjt,  um  öas  ZtTaf  3U  füllen,  fte  ift  nur 
öer  le^te  Cropfen,  öer  öas  polle  ZTCaf  überlaufen  madjt* 
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Die  2lrtlefynung  an  6ie  fyiftorifdje  Uebertieferung  wirb 
6en  Dichter  auf er6em  ba$u  bewogen  Ifaben,  bas  weiblidje 
(Element,  bas  in  6er  (Sefdjidjte  —  tpenn  6iefer  2tus6rucf  ge* 
stattet  ift  —  nur  in  6er  (Eypofttion  eine  Xolle  fpielt,  audj  in 
feinem  Drama  nur  in  6ie  (Eypofition  ein$ufüfyren,  6asfelbe 
6ann  aber,  wie  in  6er  (Sefcfyidjte,  aus  6er  £)an6lung  aussu* 
fdjei6en*  Die  (ßefdjicfyte  ersäfylt  eben  nur,  6af  2Tftcfyel  Steno 
6ie  Dogareffa  un6  mit  ifyr  6en  Dogen  belei6igt,  6af  er  auf  er* 
6em  mit  einer  Dame  pom  (Sefolge  6er  Dogareffa  un3iemlidj 
gefdjäfert  fyat;  6ann  treten  6ie  JDeiber  pom  Sdjaupla^e 
ab  un6  2llles,  tpas  nun  gefdjiefyt,  ift  Ie6igli<fj  Sac^e  6er 
ZTCänner, 

(Senau  fo  im  Krufe'fcfyen  Drama,    (Es  ift  fcfya6e. 

Der  £fyarafter  6er  Dogareffa  ift  pon  Krufe  mit  einer 
folgen  liebensu>ür6igen  3nn^S'e^  un&  fyer3geurinnen6en  Ha* 
türlidjfeit  angelegt,  6af  6as  3it6  in  feiner  Durchführung 
ftcfyerlidj  ein  ZlTeifterrperf  geu>or6en  wäre;  aber  nadf  6er 
einen  fYtnpatfyifcfjen  Ijäuslidjen  Scene,  6ie  unfere  tpärmfte 
Cfyeilnafyme  für  6iefe  anmutige  (Seftalt  eripecft,  roeif  Krufe, 
6er  nun  6er  fjiftorie  folgt,  nidjt  meljr  redjt,  tpas  er  mit  6er 
fjersogin  anfangen  foü;  er  entsiefyt  fte  unfern  Blicfen,  un6  fo 
bleibt  uns  nur  6as  3e6auern  über  6ie  Derfdjtpun6ene.  Sie 
f  efyrt  nur  nocfy  einmal  wiebex,  aller6ings  in  einer  erfdjüttem6en 
Situation,  unmittelbar  bepor  6as  Urtfyeil,  6as  ifyren  geliebten 
(Satten  6em  <Eo6e  tpeifyt,  pollftrecft  iper6en  folL  Sfiet  tpäre 
pielleidjt  nodj  6ie  ZTCöglidjfeit  3U  einer  mächtig  6ramatifdjen 
(Entfaltung  6iefes  £fyarafters  getpefen,  aber  fyier  fyat  6as 
Cfyeatralifdje,  6as  fo  oft  mit  6em  Dramatiken  in  tDi6er* 
fprudj  ftefyt,  fein  X?eto  eingelegt.  Die  f)an61ung  6rängt  un= 
auffyaltfam  sum  Sdjluf ;  6a  ift  feine  Hufye,  feine  Haft  mefyr, 
6a  fann  ftdj  6ie  fjersogin  nicfyt  meljr  ergeben,  fte  muf  oljm 
mächtig  sufammenbrecfyen* 

Die  fyauptfädflidjen  ZHängel  6er  Krufe'fdjen  Dichtung 
fm6  6emnadj,  urie  idj  glaube,  auf  6ie  eine  Urfadje:  auf  6as 
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tefjutfame  ^eftfjalten  am  Ijiftorifdj  Ueberbradjten  surücfsu* 
führen.  Um  6ies  nadjsutpeifen,  erfdjien  es  geboten,  6ie  be* 
tonnte  (Sefdjicfyte  nadj  6en  Quellen  nodj  einmal  fyier  in  aller 
3reite  porsutragem  2lber  ftn6  einige  6er  ZTCängel  äugen« 
f djeinlicfy,  6ie  Dorsüge  6er  Dichtung  fin6  es  nidjt  min6er  un6 
fönnen  nur  von  Kursfidjtigen  un6  pon  6enen,  6ie  fcfylimmer 
-als  fursftdjtig  ftn6,  pon  6enen,  6ie  ftdj  6ie  Jtugen  gefliffentlid} 
^uljalten,  überfein  tper6en. 

Dor  Willem,  un6  6as  ift  6ie  £)auptfad}e ,  leben  6ie 
JTTenfcfyen,  6ie  uns  Krufe  porfüfyrt,  ftn6  urirflicfje  ZTCenfcfyen, 
feine  tEfyeaterfiguren ,  fyan6eln  un6  fpredjen  tpie  ZTCenfdjen. 
IDas  fte  fagen  un6  tfyun,  mag  aller6ings  6iefem  06er  jenem 
itidjt  gans  genefym  fein,  6as  ift  eben  6ie  natürliche  ^olgc 
ifyrer  ZtTenfdjlicfjfeiL  (Es  ift  ja  gans  ndjtig,  W*  Krufe'fcfyen 
Sfelben  fudjen  nidjt  nadj  6en  3arteften  2lus6rücfen,  fte  ftn6 
nicfyt  eben  galant,  fie  fin6  oft  fogar  redjt  6erb,  aber  fte  tpiffen 
immer  gans  genau,  toas  fte  fagen  —  unb  6as  fann  man 
lei6er  nidjt  pon  allen  6enen  fagen,  6ie  fonft  tpofjl  pon  6er 
33üljne  fyerab  su  uns  fpredjen.  3fyr  Deutfdj  ift  rein,  gefun6, 
fräftig  un6  poll. 

Laisse  gronder  tes  envieux: 
Hs  ont  beau  crier  en  tous  lieux, 
Qu'en  vain  tu  ch  armes  le  vulgaire; 
Que  tes  vers  n'ont  rfen  de  plaisant. 
Si  tu  ne  savais  pas  tant  plaire, 
Tu  ne  leur  dSplairais  pas  tant. 

•Daf  Krufe,  tpenn  er  nur  urill,  audj  fanftere  One,  als 
fte  fonft  tpofjl  in  feinen  Dramen  erflingen,  ansufdjlagen  tpeif , 
iafür  nur  ein  3eifpiel:  Der  ZTConolog  6es  Dogen  fürs  por 
feiner  Einrichtung* 

IHartttO  (Jaltero  (allein  am  $enf*er  ffcljenb). 

Da  fteigt  bie  Sonne  aus  bem  ITCeer  empor, 

Die  mir  3um  legten  ITCale  leuchten  fofl, 

Unb  fanft  rerblagt  bas  rofge  ITCorgemPÖIfcfyen, 


Bis  ba%  es  Meid?  wirb  wie  ber  2(lpenfd?nee. 

3^r  tpeiggefrönten  Berge  oon  ^riaul, 

Die  itjr  im  fjalbfreis  nnfer  ITCeer  umlagert, 

Oft  ans  Denebig  fdjiffenb  fatf  idj  eudj 

Hidjt  offne  ZDefymutfi  in  bic  ^fluttj  perftnfen. 

Denn  wenn  bex  f^ot^e  U>äd?ter  unfrer  Stabt, 

Sanct  Utarcns*  (Slocfenttjarm,  fdjon  längft  bem  Blicf 

€ntfd?mnnben  ijt,  fielet  ifjr  nod?  immer  ba, 

Die  leijte  5od?tpadjt  unfrer  fjeimat  tyaltenb. 

Unb  bei  ber  Hücfrefyr  grnfjt  ben  Solm  Dcnebigs 

gnerft  ber  fd?öne  Kran3  ber  Berge  arieber 

Unb  füllt  fein  £jer3  mit  fyeimatlidjer  lujt. 

3ei$t  aber,  ba  u}t  meinem  Blicf  entfdjnrinbet, 

So  ijt  es,  adjl  auf  ZtimmermieberfeVn. 

leb*,  tljenre  Heimat,  moljl!    3n  °tr  beifammen 

3ft  alles  Sdjonfte,  mas  bie  (Erbe  liegt: 

Die  fyotjen  Berge  unb  bas  tpeite  OTeer! 

€s  ift  öarauf  aufmerffam  gemacht  u>or6en,  öaf  man 
pom  ^enfter  6es  Dogenpalaftes  aus  6ie  Serge  von  ^riaul 
mcfy  fefyen  fönne*  Diefer  Dornmrf  ift  unbegrün6et-  2(ber 
felbft  tpenn  er  begründet  n>äre  —  ob  6ie  flare  Scfyönfyeit 
öiefer  Derfe  6a6urdj  beeinträchtigt  werben  tpüröe? 

Dom  tfyeatralifdjen  Stan6punft  aus  befunöet  „ZtTarino 
^aliero"  einen  Ungeheuern  ^ortfdjritt  öes  Didiers  im  Der* 
gleich  3U  öem  fyier  sule^t  aufgeführten  Drama  „IDullempeper", 
5U  öer  suerft  peröff  entließen  CragöMe  „öie  (ßräfm"  un6  3U 
6em  noefy  nidjt  gegebenen  unö  pielleidjt  poetifdjften  IDerfe 
Krufes  „König  <£ridj".  Bis  auf  6en  Sdjluf  6es  dritten 
2lctes,  bei  6em  Krufe  ben  Dorfyang  fallen  läft,  rpäfyrenö 
einer  6er  Patricier  in  aller  £)aft  öen  Sienern  perfdjieöene 
Befehle  erteilt  un6  6er,  tpemt  er  naefy  6en  öidjterifdjen  3n* 
tentionen  ausgeführt  tpir6,  tpie  ein  Xegiefefyler  tpirft,  ift  6ie 
ganse  ^actur  6es  Stücfes  audj  in  ifyren  (Eitelkeiten  büfynen* 
gerecht  un6  büfynentpirffam-  2tus  6iefem  (Srunöe  ifat  auefy 
„  ZITarino  ^aliero "  pon  allen  Krufe'fcfyen  Dramen  6en  günftig* 
ften  Bühnenerfolg  gehabt* 
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JDenn  öas  publicum,  fyier  mädjtig  ange3ogen,  boxt  etwas 
befremöet,  im  (Banken  mit  fidj  felbft  nidjt  redjt  im  Klaren, 
ftdj  fragenö  umbauen  follte  nadtf  3enen,  öie  ifym  in  folgen 
^tDeifelfäüen  freunölidje  Xatfygeber  3U  fein  ftdj  für  berufen 
erflären,  fo  mürbe  es  pon  einem  öem  Dichter  IDofylgefinnten 
folgenöen  Befdjeiö  befommen:  <£s  ift  fyier  ein  Drama  6er 
ernfteften  Sichtung  $ur  2luffüfyrung  gefommen,  bas  öie  unbe* 
ftreitbare  öidjterifdje  Begabung  öes  Derfaffers  öeutlidj  er* 
fennen  läft  unö  in  3e$ug  auf  öie  5tt>ecfmägige  Benu^ung 
6er  Büfynenmittel  eine  gereifte  Kenntnif  öes  Didiers  auf- 
tt>eift;  es  Ifat  eine  fympatfyifdje  2(ufnafyme  gefunöen,  öie  an 
einseinen  Stellen  fogar  einen  fyofyen  JDärmegraö  erreicht  fyat 

So  umröe  ein  IDo^tooIIenöer  urteilen,  Jtnöere  urteilen 
freiließ  anöers* 


-  N  .      „*  \  /-«.    -^v    -\.  / 


fyeinxidi  £rufe. 


f> 


in. 
Das  TXläbdftn  von  &y$an$. 

(Eranerfpiel  in  fünf  2luf3Ügen.*) 

—  HT5r3  J878.  — 

>einricfj  Krufe  ifat  feinen  fefyr  bemerfenstpertljen  6rama* 
iifdjen  Dichtungen  eine  neue  fyinsugefügt:  „Das  VHäbd)en  von 
^Y3an5"*  IDettn  man  bas  Craufpiel  als  rein  fcfjriftftellerifdjes 
(Erseugnif  beurteilen  un6  von  6effen  öeftimmung  für  öte 
Büljne  gan5  abfegen  nrilt,  fo  urirö  man  Mefer  2lrbeit  eines 
ipafyren  Dieters  6as  tpärmfte  tob  fpenfcen  muffen.  Die  be= 
öeutenöen  (Eigenfcfjaf  ten ,  6ie  Me  gelungenften  IDerfe  Krufes 
<ms5eidjnen ,  finö  audj  in  fciefem  neueften  in  fyerporragenöer 
IDeife  pertreten:  6ie  (Ecfytfyeit  6er  (Empfindung,  Me  fdjöne 
(Einfachheit  un6  <8efun6ljeit  im  2tus6ru&  „Das  TXläbdfen 
pon  3Y3an3"  ift  mit  einem  IDorte  uriefcerum  eine  fyodjerfreu* 
Iidje  un6  eine  refpeftgebietenfce  fdjriftftellerifdje  Ceiftung- 

Dies  porausgefdjicft,  urirfc  6as  weniger  günftige  Urtljeil 
über  öie  Büfynenbraucfjbarfeit  auf  fein  richtiges  2Ttaf  von 
felbft  surücfgefu^rt  tperöen.  „Das  TXläbdfen  pon  3Y3an3" 
mö^te  id>  efyer   ein  fcialogiftrtes  (Epos   als   ein  eigentliches 


*)  Cetp3tg,  J877.  S.  2?tr3et. 
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Drama  nennen»  3e6enfalls  ift  es  feine  tfyeatralifdje  Dichtung. 
Von  irgen6  melier  bühnenmäßigen  ^üfyrung  6er  I}an6lung, 
pon  6er  Ijinaufleitung  6erfelben  in  ftetgen&er  Cinie  3um  £)öfye= 
punfte  un6  6eren  fjinabfüfyrung  $um  Ausgange  ift  nichts 
malzunehmen.  Der  (Titel,  melier  6arauf  fdjliejjen  lägt, 
6a£  mir  an  6em  (Befdjicfe  eines  TXläbdfens  innerlich  bettet* 
ligt  mer6en  follen,  leitet  irre»  Die  fcfyöne  Sysantinerin  ift 
Smar  6ie  reisDollfte,  aber  nicfyt  6ie  micfytigfte  Perfon  6ertTra* 
gö6ie;  fte  erfcfyeint  einmal,  erteilt  6urcfy  ifyre  2lnmutfy  6ie 
6üftre  Umgebung,  un6  erlifdjt  plöfclicfy  in  gan5  um>erföfyn* 
lieber  IDeife,  in  uns  2lllen,  6ie  mir  fte  nadj  6er  fu^en  23e* 
fanntfdjaft  fcfyon  fo  lieb  gewonnen  Ifdben,  ein  fdjmerslidjes 
mefymütfyiges  (Befüfyl  3urücHaffen6. 

Paufanias  ift  6er  eigentliche  f}el6,  6en  Krufe  mit  6er 
ifym  eigenen  (Energie  fdjarf  un6  fräftig  fyerausgebil6et  l)at; 
ein  £}el6,  6er  ftcfy  feines  fjeföentfyums  bemuf t  ift,  rücfftdjtslos, 
e^rgeisig,  gro§  un6  finnlid}. 

5o  lernen  mir  6en  5ieger  von  piatää  im  erften  Hufsuge 
f  ernten,  in  6em  2tugenblicf  e ,  6a  er  ftcfy  anfdjicft  in  23Y3an$ 
einspielten*  Diefer  erfte2tuf3ug  fjat  eigentlich  feinen  an6ern 
«gmeef  als  6en:  uns  6en  (Tfyarafter  6es  $el6fyerrn  6urdj  einige 
fjan6lungen  3U  peranfdjaultdjen.  Krufe  madjt  nidjt  einmal 
6en  Derfucfy,  6ie  Spannung  irgen6mie  ansuregen  un6  6as, 
mas  man  in  6er  Cfyeaterfpracfye  eine  „3ntrigue"  nennt,  aud} 
nur  ein3ufä6eln*  <£r  fd}i!6ert  uns  6en  (Begenfafc  5mifcfyen  6en 
2ltfyenem,  an  6eren  Spi£e  2trifti6es  ftefyt  —  mobei  beiläufig 
bemerft  mer6en  mag,  6af  6iefer  (Tfyarafter  redjt  ftiefmütter* 
liefy  pom  Dichter  befyan6elt  mor6en  ift  —  un6  6en  Sparta* 
nern,  6ie  pon  Paufanias  geführt  mer6en.  IDir  erfahren,  6af 
6ie  Jltfyener  fidj  mit  Hecfyt  über  <gurücffe£ung  $u  beflagen 
fyaben,  un6  6a§  5mei  6erfelben,  ionifdje  Sdjiffsfüfyrer,  an  Pau- 
fanias fxd)  rächen  mollen.  2tber  6iefe  Rad)e  erfdjeint  6odj 
5iemlicfy  fleinlidjer  Hatur;  es  ift  eigentlich  nur  eine  (Etiquetten* 
frage,  bei  6er  $mar  möglidjermeife  6er  $el6fyerr  6as  Heben 
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verlieren  formte,  es  tljatfädjlicfy  aber  nic^t  perliert.  Wir 
lernen  femer  6en  jugen6licfyen  <£ljares  f  ernten,  6en  £iebling 
6es  Paufanias,  —  einen  feurigen,  jungen  ZtTann,  öeffen 
reicher  2)fyeim,  (Belon,  6er  in  Bysans  lebt,  6er  €ljre  ÜjexU 
fyaftig  u>er6en  foü,  6en  Konig  un6  $el6ljerrn  5U  beherbergen. 
Kein  tpeiblidjes  IDefen  erfdjeint  in  6iefem  erften  2tuf$uge; 
unfere  Heugier  tpir6  nidjt  angefacht,  unfer  3ntereffe  nur  für 
6as  Dorljan6ene,  aber  nicfyt  für  6as  5U  £rtparten6e  in  2ln* 
fprudj  genommen. 

fibenfo  ruhigen  un6  gemeffenen  (Banges  fdjreitet  6ie 
I}an6lung  im  stpeiten  2tcte  fort»  TXlan  märe  faft  geneigt, 
ein  Krufe'fdjes  Bil6  an3un>en6en  un6  3U  fagen:  „fte  fcfyleppt 
ftcfy  tpie  eine  lafyme  <£nte."  König  Paufanias  fyält  feinen 
€insug  bei  (Belon,  er  fnüpft  im  (Beweinten  Unterteilungen 
mit  6em  Perferfönig  £eryes  an  un6  entfen6et  Cläres  mit 
mistiger  Botfdjaft.  ^n  6iefem  streiten  2tufsuge  lernen  urir 
6ie  bvsantimfdje  ^amilie  6es  (Beton  fennen:  6entDirtlj  felbft, 
einen  eckten  Kaufmann,  feine  perftän6ige  ^rau  ZHelitta,  un6 
6ie  liebliche  Kleonife,  „6as  TXläbdien  pon  23y$an5" ,  —  ein 
rei$en6es,  natürliches,  liebenswertes  H)efen,  6ie  feelenpoüe 
un6  anmutige  Schöpfung  eines  wahren  Bieters.  Cläres 
perlobt  ftdj  mit  6er  $ur3ungfrau  fyerangetpadjfenen  Kleonife, 
6ie  er  als  Kin6  perlaffen  Ifatte;  un6  6iefe  Perlobungsfcenen, 
6ie  legten  5cenen  6es  $tpeiten  2tctes,  gehören  unftreitig  3U 
6em  2tllerbeften,  n>as  Krufe  gefcfyrieben  Ijat.  €s  fht6tpaf>re 
Perlen;  man  be6auert,  6af  6iefe  gans  6ramatifdj  ge6ad?ten 
un6  fogar  audj  tljeatralifdj  6urdjgefü^rten  5cenen  ftd?  gera6e 
in  einem  IDerf e  befin6en , .  in  6em  fte,  tr>ie  lei6er  poraus* 
Sufefyen,  um  ifyre  redete  un6  nachhaltige  IDirfung:  6ie  IDirfung 
auf  6er  3üfyne,  fommen  muffen. 

<£fjares  fyat  fidj  auf  Sefefyl  6es  Königs  alfo  entfernen 
muffen.  Paufanias  bleibt  allein  bei  feinem  <8aftfreun6e 
(Belon  $urücf  un6  lägt  ftdfs  tpofyl  fein,  <£r  Ijat  ftd}  pon  6en 
(Beboten  6er  fyeimifdjen  Strenge  frei  gemacht  un6  füljlt  ftcfy 
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in  6em  £ujus,  6er  ifyn  umgibt,  augenfdjeinlid?  fefyr  befyaglicfy. 
<£r  ift  nidjt  meljr  6ie  „fdjtDarse  Suppe",  fon6em  £ecferbiffen, 
ex  trägt  nidjt  mefyr  6ie  fdjlidjte  Klei6ung  6er  £afe6ämonier 
fon6em  lange,  fdjleppen6e  <Ben>än6er,  Hnglücflidjertpeife  Ijat 
er  6ie  fdjöne  Kleonife,  meldje  6ie  befyutfamen  (Eltern  feinen 
2Iugen  5U  ent3iefyen  perfudjt  fyaben,  6od?  einmal  erfpäfyt;  un6 
nadj  6em  guten  ZlTafyle  n>an6elt  ifyn  6ie  £uft  an,  fid)  6ie 
Kleine  fommen  $u  laffen.  IHit  ifyr  trrill  er  6ie  Sorgen,  6ie 
ifyn  3U  berücfen  6rofyen,  —  feine  Ungeredjtigfeit,  feine  2tus* 
fdju>eifungen  Ijaben  lebhafte  Un3ufrie6enfyeit  fyeroorgerufen, 
man  Ijat  fogar  fdjon  einen  Eingriff  auf  fein  £eben  gemacht 
—  mit  ifyr  trrill  er  6iefe  5orgen  x>ertän6eln.  2luf  <gure6en 
ifyres  Paters  begibt  fid?  Kleonife  in  6as<Bemad}  6es  Königs, 
6er  im  fjalbfcfylummer  6as  gute  TXlalfl  oer6aut.  Die  £ampe, 
tseldje  ein  6ünner  metallener  ^uf  trägt,  ift  auf  Kleonifes 
Bitten  gelöst  mor6en;  6iefe  £ampe  n>ir6  umgeftofen. 
Paufanias,  aus  6em  beängftigen6en  Ijalbtraume  gemalt« 
fam  aufgefdjrecft,  glaubt,  2Ttör6er  be6rofyen  fein  teben, 
greift  nad)  feinem  Schwerte  un6  ftidjt  6as  2TTä6djen 
me6er. 

Diefe  <£rmor6ung  6er  Kleonife  Ifat  etwas  <£rbarmungs= 
lofes  un6  brutal  (ßraufiges,  6as  einigermaßen  an  6ie  analoge 
Situation  in  £>tto  £u6u>igs  „€rbförfter"  erinnert  Krufe 
fyxt  fyier  tr>ie6erum  6as  grofe  tDagnif  begangen,  6em  tücfi= 
fdjen  Zufall  6ie  fjauptbetfyeiligung  an  6er  2tction  3U  über= 
laffen.  Das  €n6e  6iefes  liebensn>ür6igen  2Ttä6<^ens  ift  roll= 
fommen  unmotiüirt  un6  wirft  6af?er  aud?  unfünftlerifdj.  Da 
ift  feine  Sd>ul6,  feine  £ei6enfdjaft.  Krufe  Derfudjt  freiließ 
fpäter,  6as  Ungeheuerliche  6odj  3U  motirriren. 

„Zlur  riadf  ber  2lbftdjt  iji  bte  di^at  3U  fö%n," 

u>en6et  einer  6er  Spartaner  ein,  6er  Paufanias  menigftens 
in  6iefem  Punfte  t>ertfyei6igen  nrill;  aber  Cläres  antwortet 
ifym: 


„<D,  feine  mar  bie  aflcrfdjänblidjjie, 
Unb  offne  gufafl  ii&tt'  er  jie  erreicht, 
3a,  fyalbüollenbet  roar  fein  Jreüel  fdjon! 
<£r  Ijatte  meine  Braut  bem  fdjroadjen  Pater 
Dnrdj  feine  Drohungen  fdjon  abgetrotzt  — 
Dag  idj  nodj  reben  nnb  bemeifen  muß! 
Ztadj  allen  göttlichen  nnb  mcnfdjlidjen 
(Sefefcen  ift  er  fdjnlbig,  fdjnlbig,  fdjulbig!" 

Der  pon  6er  Dersmetflung  faft  sur  Befinnungslofigfeit 
getriebene  Bräutigam  6arf  alfo  6emonftriren ,  6er  objeetipe 
Siebter  nicfyt;  un6  auf  alle  #5Ue  fäme  6ie  ZITotipirung  $u 
fpät,  um  6as  tief  unerquickliche  (Befüfyl,  6as  ftdj  unfer  be* 
mädjtigt  Ijat,  pon  uns  $u  nehmen, 

3m  pierten  Tide  wirb  Kleonife  beftattet ,  un6  mär)ren6 
6iefer  Crauerfeierlidjfeit  trifft  Cläres  ein.  Sobalb  er  erfährt, 
was  Paufanias  getljan,  leiftet  er  6en  <Ei6,  &ad)e  3U  nehmen 
an  6em  Ungeheuer.  <£r  mill  tljm  als  ZUann  mit  6em  ge* 
3ücften  Sdjmerte  entgegentreten  un6  ifyn  me6erftrecfen;  aber 
6iefe  männliche  un6  menfdjlicfy  entfdju!6barfte  un6  natürliche 
Rad)*  wirb  iljm  pon  6en  meifen  Cpfyoren,  6ie  pon  Sparta 
nad}  Sysans  gefan&t  mor6en  fm6,  um  Paufanias  ab$ufefcen, 
ausgeredet;  un6  Cläres  siefyt  es  por,  feinen  f)errn  3U  per* 
ratfjen,  ftatt  ifyn  3U  ermor&en-  Krufe  perfudjt  es  smar,  öiefe 
IDanMung  in  fefyr  fcfyarfftnniger  tDeife  $u  rechtfertigen;  aber 
es  nüfy  alles  nichts!  Sie  polle  Sympathie,  6te  mir  bisher 
6em  jungen  letöenfdjaf fliegen  (Briefen  entgegengebracht  fyaben, 
mir6  6urcfy  6effen  {Treubruch  in  unrettbarer  H)eife  5U<Brun6e 
gerichtet,  Cläres  perfcfyafft  6en  (Epfyoren  6en  Semeis,  6a£ 
Paufanias  in  ftaatsgefäfyrlidjer  IDeife  mit  £eryes  in  Unter* 
IjanMung  ftefyt  un6  fid}  mit  6en  e^rgeisigften  Plänen  trägt, 
un6  6ie  (Epfyoren  fefcen  üjn  ab  nnb  bringen  tfyn  nacr)  Sparta, 

Der  le£te  üd,  6er  6ie  Büljnenmöglidjfeit  6es  Stücfes 
nal^u  ausfliegt,  fcfyil&ert  un6  seigt  uns  nur  6as  <En6e  6es 
Paufanias,  6es  unglücklichen  £)el6en,  6er  am  TÜtat  6er  Pal* 
las  perfyungert    2ludj  6iefer  2luf$ug  enthält  grofe  poetifdje 
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Schönheiten,  namentlich  6ie  Scene  3örifdjen  Paufanias  un& 
feiner  ftarren,  edft  fpartanifdjen  ZtTutter,  Jllttfyea;  aber  6er 
«gufcfyauer  im  {Theater  tr>ür6e  für  6iefe  be6euten6en  (Eigen* 
fdjaften  6es  Dicfytoerfes  nidjt  6ie  richtige  Stimmung  mit« 
bringen  un6  nidjt  6ie  nötige  Cmpfängltcfyfeit  beftfcen, 

^n  Summa:  eine  fdjöne  Uterarifdje  2lrbeit,  aber  fein 
Süfynenftücf, 

H)ie  idj  fdjon  fagte,  seigt  6iefes  Crauerfptel  alle  (Eigen» 
arten  unferes  Diesters  im  gldnsenöften  Cidjte*  Die  Sprache 
ift  6urd}tr>eg  marftg  un6  soll,  n>enn  es  fein  muf,  gehoben, 
aber  niemals  ofyne  Zlott}  patfyetifdj.  £s  Hefe  jtdj  fogar  6er 
Dormurf  ausfpredjen,  6ag  Krufe  bismeilen  im  2lus6rucf 
etoas  3U  tief  greift  un6  por  gemiffen  tDörtern  un6  IDen« 
6ungen  nidjt  3urücffdjeut,  6te  ftd}  in  einem  Crauerfpiele, 
öeffen  Sfelb  Paufanias  ift,  6odj  gar  feltfam  ausnehmen*  Die 
öeroofyner  6es  alten  Bysans  fyaben  jtd}  genug  ebenfo  einfach 
über  6ie  fyäuslicfyen  Dorf  errungen  unterhalten  nrie  nrir;  aber 
es  tbtrft  tro$6em  befrem6lidj,  wenn  (ßelon  feine  $tau  fragt : 

„Unb  tyat  ber  "Koty  bie  fingen  aufgetfyan, 
2lls  er  bte  Droffeln  faufte?" 

un6  ZlTelitta  darauf  antwortet: 

„£ieber  Vflann, 
Um  n>eld?e  Kleinigkeiten  bu  bidj  fümmerji!" 

Das  ift  ungemein  natürlich,  gar  3U  natürlich!  (Esnrirft 
nicfyt  minier  befremMidj,  n>enn  ein  junger  (Briecfye  mit  feiner 
Braut  fdjäfert  un6  bei  6er  Gelegenheit  fagt: 

„llnb  la§  uns  fröfylidj  mit  einanber  ballen, 
Wie  mir  es  manches  liebe  XYTal  Qtttian;" 

un6  toenn  6erfelbe  junge  ZUann  fagt: 

„So  muffen  nrir 
Der  Sadje  einen  Schief  3»  $tbtn  fudjen/' 
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—  roenn  femer  6as  junge  ZHä&djen  einen  jungen  TXlann, 
6er  xfjv  unangenehm  ift,  gera6e  trrie  eine  funf3efynjäbrige 
Berlinerin  einen  „<£fel"  nennt  un6  wenn  6ie  ZITutter  aus* 
ruft:  „3^?  bin  aufer  mir!" 

<£s  ift  mir  feinen  2lugenblicf  3tt>eifell?aft,  6a£  Krufe 
alles  6as  fefyr  abfidjtlid}  gemacht  tjat,  gera6e  urie  Kleift 
feinen  Sfevmann  {Tljusnel6a  mit  „{Djuscfyen"  anreöen  läft; 
id)  u>er6e  inöeffen  bei  6er  Ceftüre  6iefer  un6  afynlidjer  gan5 
mo6emer  H?en6ungen  un6  lan6fcfyaftlid}er  &e6ensarten  immer 
urie6er  ftuljig,  un6  idj  glaube,  es  roir6  manchem  6er  £efer 
gera6e  fo  ergeben.  Hamentlidj  6er  „Kalauer"  erfdjetnt  mir  in 
einer  griedjifdjen  tTragö6ie  bodf  etoas  ungehörig,  un6  in  6iefem 
Crauerfpiel  ift  ein  echter,  gans  6eutfdjer  Kalauer  enthalten 
un6  3n>ar  in  edjt  Krufe'fdjer  Raffung.  Cläres  beflagt  6en 
perroünfc^ten  IDi£  feiner  2)ummen*3ungen*3al?re: 

„<£r  fyat  mir  einmal  feigen  eingetragen, 
^iinfftenglige!  von  beiner  tpertfjen  $anb." 

—  £>l?rf eigen  alfo! 

3m  Uebrigen  ift  aud?  6iefe  2)id}tung  reidj  an  finnigen, 
treffen6en  2lusfprüdjen  in  guter  $orm  un6  fte  fann,  u>ie 
es  auf  6em  Citel  6es  fyübfdjen  3udjes  „2llt6eutfdjer  tDi£ 
un6  Derftan6"  fyeift:  „6en  Siebljabern  eines  triftigen  Sinnes 
in  ungefünftelten  IDorten"  marm  empfohlen  u>er6em 


Gilbert  Sinöner. 
„STlarino  ßalwci" 

üranetfpiel  in  viev  Jlofjägen. 

—  TtotKmbec  ;B7*.  — 

^Jeoer  £remoe,  oer  DeneMg  tcfucfft  nno  oie  fjerrlitfjen 
"Kunfrfdjaije  im  Dogenpalaft  berounberf  Ijat,  nrirfc,  wenn  et 
im  großen  Saale  oes  Satzes  einen  Slicf  auf  ben  $v\es  unfet 
oer  DeoTe  geroorfen  uno  boxt  6ie  Portrait*  oer  fedjsunofiebjtg 
Dogen  flüdjtig  betrachtet  I|at,  con  oer  einen  fdjtDarjen  Tafel, 
n»eldje  oie  Seitje  6er  Bilöniffe  unterbricht  unb  anftatt  bis 
lebensvollen  Portrait*  b«  Zluffdjrift  trägt:  „hie  est  locus 
Marini  Falethri  decapitati  pro  criminibus",  einen  be- 
beutenben  (Etnbracf  empfangen  baben. 

Das  Staatsoberhaupt,  roeldjes  mit  bem  Pöbel  eine  Per* 
fdjroSmng  anjettelt  gegen  6en  geforsteten  unb  allmächtigen 
21bel  unb  6abei  3U  ©runbe  geb,t  —  man  foHte  glauben,  baß 
JlTarino  datiert  5U  einem  Reiben  für  ein  gefdjidjtlidjes  Sdfau- 
fpiel  roie  gefdjaffen  fei.  Uno  oodj  tft  es  weber  Byron  noch, 
feinen  Üacfffolgern  in  $vantxei<t}  unb  Deutfdjlanö  gelungen, 
ben  Ijerjoglidjen  Staafscerrätljer  ju  einer,  intereffanten  Perfön» 
lidjfeit  im  Drama  ju  geftalten.  Byron/  ">te  "fldf  ^lm  Cafimir 
Delatngne,  icie  jetjt  aueb,  Gilbert  Cinbner,  finb,  u>ie  mir  fdjeint 

pauS  f  inüan,  »comatnrgifdie  Slätt«.  Zt.  $,  I.  8 
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ollefammt  in  6enfelben  ^eljler  per  fallen:  fte  fht6  6er  alten 
Cfyrontf  bei  6er  ZITotipirung  6er  £}auptl}an61ung  gefolgt,  Unt> 
We  TXlotwe,  tpeldje  6ie  ©efcfyidjte  überbringt,  entbehren  gäns- 
Kdj  6es  großartigen  ^uges,  6en  ttrir  für  6ie  £}an6Iung  6es 
I)el6en  6urdjaus  perlangen« 

Die  Wehten  perfönlidjen  Sen>eggrfin6e,  meldte  6en  fjersog 
pon  X>ene6ig  pon  6em  2l6el  hinüber  3U  6em  Dolfe  treiben, 
fömtten  allenfalls  6ie  le$te  auf  erliefe  Deranlaffung  fein,  6ie 
ifyn  5U  6iefem  extremen  Schritte  6rängt,  aber  nimmermehr 
fönnen  pe  als  alleinige  Zllotipirung  für  6ie  (Entfdjluffe  6es 
repolutionären  Dogen  genfigen.  Der  Doge,  6en  6er  llebermutfy, 
6ie  Ueberfyebung,  6ie  jtttlidje  Derfommenljeit  6er  Hobili  mit 
2Ibfctyeu  erfüllt,  6er  6er  (Befafyr  in's  2luge  ftefyt,  tpie  6iefe 
immer  mefyr  6ie  Gewalt  an  ftcfy  reifen  un6  6en  Staat  311 
<Brun6e  311  ridjten  6rofyen,  ofyne  6af  6ie  Kraft  un6  6ie  Odjtig* 
feit  eines  ©feinen,  6es  Dogen,  fte  an  6iefem  5erförungs* 
tperfe  5U  befym6em  permödjte  —  6er  Doge,  6en  6ann  eine 
^rec^^eit  6es  2l6els,  meinettpegen  perfönltcfy  frdnf en  mag,  unb 
in  meinem  6ie  perfönltdje  Krdnfung  6en  im  (Sefyeimen 
feimen6en  Plan,  6en  2l6el  3U  3Üdjtigen  un6  mit  6em  Dolfe 
eine  gefun6ere  Hegierungsform  einsufefcen,  3m:  Seife  bringt, 
6er  Staatsperrätfjer  aus  Patriotismus,  6er  fyersoglicfye  De* 
mofrat,  bei  6em  6ie  perfönlidjen  Kleinigfeiten  eine  ganj 
untergeor6nete  Solle  fpielen,  —  6as  meine  idj,  fann  6er 
Sfelb  eines  Dramas  fein.  Der  poltem6e  2llte  aber,  6en  eine 
perfönlicfye  Selei6igung  allein  sum  Derratfyer  madjt,  ift  es 
nidjt  Die  poetifdje  (ßetpalt  eines  Syron  fyat  nidjt  ausge* 
reicht,  6urdj  6ie  2lusfüfyrung  6iefen  <£ar6inatfefyler  in  6er 
Einlage  wett  3U  machen,  Delapigne  ift  6aran  gefdjeitert, 
£in6ner  audj. 

Die  (Eypofttion  6es  Ci^ner^en  Crauerfpiels  erinnert 
etoas  an  2Ttin6ings  „  Siytus  V,"  Der  Ratt)  6er  <5efyn  mäfyt 
^alieri  $um  Dogen,  in  6er  feften  Ueber3eugung,  6af  er  ein 
gefügiges  tDerf$eug   in   6en   Sfänbm  6es  2l6els  fein  u>er6e. 
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Xiodf  unfdjä6licfyer  fyofft  man  ifyn  6a6urd>  $u  machen,  6ag 
man  6en  jungfräulichen  (Breis,  6er  „fein  £>pfer  6er  ZTatur 
fdju!6ig  geblieben  tft",  fc^leunigft  mit  einer  jungen  un6  frönen 
Perfon  perfyeiratljet. 

„<Sebt  ilmt  ein  Weib,  ber  Doge  lägt  €ndj  fdjlafen." 

Die  Oifngfrau,  tpeldje  bereit  ift, 

„ben  fteb3tgjäf}rigen  <5atten  3U  »mannen", 

ift  in  6er  Perfon  6er  frönen  2lngiolina  bereits  porfjan6en. 
Diefe  fjat  $max  mit  6em  übermütigen  Patrider  ZTCicfyele  Steno, 
6er  je  nadj  6er  2tuffaffung  6er  einseinen  Darfteller  ba!6 
„Steno"  ba!6  „Sdjteno"  ausgefprocfyen  tpur6e,  5tpar  eine 
2trt  pon  Derljältnif ,  tpeldjes  6em  Prälu6ium  $ur  Derlobung 
feljr  äfynltdj  ftefyt;  in6effen  ift  6ie  junge  üenetianerin  por 
allem  patriotifdj  un6  6ann  erft  —  feljr  in  stpeiter  Cinie,  tpenn 
nodj  Saum  un6  <5eit  6asu  6a  ift  —  IDeib,  2tus  6er  Ver- 
lobung mit  ZUidjele  urir6  alfo  nichts,  un6  6as  ift  in  bei6er 
3ntereffe  .fefjr  ertpfinfdjt*  Denn  2lngiolina  befdjäftigt  fiefy, 
permöge  iljrer  fdjon  ange6euteten  (Eigenart,  nur  in  6en  fpär- 
lidjen  2T?u§eftun6en,  tpeldje  iljr  6ie  Sorge  um  6as  Wolfl  6es 
Staates  lägt,  mit  tDeiblidjfeit;  un6  ZtTidjele  ift  ein  —  ift 
ein  £ump,  idj  fin6e  feinen  an6em  2lus6rucf*  3fym  ift  weniger 
an  6er  (Efye  mit  6er  fdjönen  Jlngiolina,  als  an  6em  Seftfce 
6es  tDeibes  gelegen. 

.    ♦    .    .    „Was  Kimmert's  midj, 

<Db  bie  Signora  biefen  Dogen  freit, 

£ä§t  er  mir  meine  Hechte  nur,  fo  laß  idj 

3*mt  gern  bie  Pflicht,  nnb  bleib  tljm  feljr  ©erbunben." 

Un6  er  gefyt  nierjt  auf  Hmipegen  feinem  £\At  $u* 

Kaum  ift  2lngiolma  6em  Ijersogltdjen  (Sreife  angetraut, 

fo  6ringt  er  6urdj  6ie  Sei^ülfe  einer  Kupplerin  in  ifyr  <Se* 

madf  un6  madft  ifyr  ofjne  alle  Derblümung  6ie  allerfdjnö6eften 

Einträge.    2lngiolina  tpeift  6en  Dermeffenen  $urücf,  entreift 
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tljm  fein  Sdjtpert,  6as  feine  2ßjnen  getragen,  un6  6effen  er 
ftdj  untpür6ig  gemacht.  Sie  nrirft  es  in  6ie  Cagunen;  unö 
nun  seigt  fidj  ein  Xiatuttonnbex:  6em  Spricfyiport  sunt  Cro£ 
fyat  bas  tDaffer  6es  23eüe*2lüiance*{n?eaters  halfen,  un6  als 
6as  Sdjtpert  in  6ie  feuchte  tCiefe  ftnf t,  f  läppert  es  genau,  als 
ob  es  auf  Bretter  falle, 

TXlxdfele  rädjt  fxd)  tpegen  6er  erfahrenen  2tbtpeifung  genau 
tpie  es  6ie  (Eljronif  überbradjt  fyat.  <£r  fdjreibt  ein  infames 
Spottge6idjt  auf  6en  Dogen,  6as  am  €mpfangsaben6e  6er 
tlobili  im  fyersoglidjen  Palafte  perbreitet  roir6. 

2fls  6as  „fpi^ige  £ie6cfyen"  6em  Dogen  sugeftecft  tpirfc, 
gerate  6iefer  aufer  fid).  Der  <5ufdjauer  enpartet  nun  eine 
grofe  Scene;  er  fyofft,  6af  6iefer  ^rex>el  6es  perlotterten  un6 
pertpafyrloften  Hobile  6en  Dogen  sunt  Brudje  mit  6iefer  Sippe 
treiben  u>er6e,  6af  6er  Sepräfentant  6iefer  entarteten  (Befeil* 
fcfyaft,  ZTCidjele  Steno,  fid)  je£t  in  feiner  pollen  3nfolen$  $eigen, 
6af  fid;  nun  por  6em  Publicum  6urdj  6ie  Heibung  6er 
(ßegenfd^e  6ie  eigentliche  Kataftroplje  porbereiten  roer6e*  Unb 
in  6er  Cfyat,  6er  Doge  Ijebt  bei  £in6ner  nidjt  übel  an. 

„UQo  \ft  Ijter  2lbel?   unb  was  wollt  Zkv  tycr? 

Dies  ift  nidjt  eines  Dogen  fyans,  es  ift 

Hur  eine  ltnt\p\  unb  xdf  bet  fdjmuij'ge  ZDtrtfy  — " 

Das  ift  getpif  fefyr  ftarf,  nad)  meinem  (Befdjmacfe  fogar  ein 
bisdjen  5U  ftarf  gefagt.  2tber  6en  energifcfyen  IDorten  folgt 
6ie  energifdje  f}an6lung  nidjt.  Die  eigentliche  <£ntfcfyei6ungs= 
fcene  fefjlt  tro£  aüe6em,  3n6effen  tpill  id)  6iefem  Sdjluffe 
6es  3rpeiten  2tdes  boif  6en  6ramatifd}en  Scfypung  nidjt  ab- 
fpredjen.  Ijier  tpie  in  6em  folgen6en  2tcte  perleugnet  6er 
Dichter  6es  „IHarino  ^alieri"  nidjt  feine  36entität  mit  6em 
Dieter  6es  „Brutus  un6  (Eollatinus," 

ZHidjele  tpir6  6em  2? atfye  6er  <3el?n  überliefen,  un6  6iefer 
perfydngt  über  6en  Stan6esgenoffen  eine  fo  lädjerlidj  geringe 
Strafe  —  Stubenarreft,  —  6af  6a6urdj  6er  ofynefyin  fdjon 


tief  gefränf te  £jer3og  nodf  tiefer  ge6emütfyigt  wir6,  umfomefyr 
als  fein  Kriegsfamera6  Bertuccio  wegen  eines  perfyältnif* 
mägig  riel  geringeren  Pergefyens  —  6er  ungebührlichen  Be« 
fyan6lung  eines  XiobiU  —  $u  einer  sefynjäfyrigen  Perbannung 
perurtfyetlt  wir6  un6  ^alieri  tro£  feiner  beinahe  6emütfyigen 
Bitten  eine  2Tftl6erung  6er  Strafe  nidjt  3U  erwtrfen  permag. 

Dies  fin6  6ie  Beweggrün6e,  meiere  in  6em  £in6ner'fc^en 
Drama  —  äfynlidj  wie  in  6er  alten  (Efyronif  un6  wie  in  6en 
Dramen  feiner  Porgänger  —  6as  fjaupt  6er  Hepublif  sum 
2lufrufyr  wi6er  6en  2l6el,  wi6er  6ie  Regierung  6rängen;  es 
jin6  fleinlidje  Perfyältniffe,  perfönlidje  (ßeringfügigfeiten,  6ie 
tro£  mancher  6id}terifdjen  Sdjönfyeit  in  6er  2tusfül?rung,  tro£ 
6er  polltönen6en,  gefun6en  Sprache  un6  6er  bisweilen 
poetifcfyen  Kecffyeit  in  6en  Bil6ern  nidjt  redjt  paefen  wollen. 

Bei  £in6ner  ift  6ie  6ramatifdje  Kraft  nidjt  ftetig.  <£s 
fommen  oft  lange  Scenen  in  feinen  Dramen  por,  wäfyren6 
6eren  wir  an  6em  Dichter  gans  irre  wer6en  fönnen;  marf* 
lofe  (Bewöfynlidjfeiten,  ungeläuterte"  Perworrenfyeiten,  6ie  ge* 
raöesu  6ilettantenfyaft  wirfen*  Dann  aber  bli£t  es  plöijlid} 
auf,  un6  6er  Dichter  $eigt  eine  unerwartete  (ßewalt  un6 
Wiadft,  6ie  man  6em  Perf  affer  gar  nidjt  sutrauen 
fonnte* 

So  6ie  überaus  wirffame  Scene  $um  Sdjluffe  6es 
6rttten  2tctes,  6ie  bei  einer  weniger  unglücflidjen  Darftellung 
6as  Publicum  fieser  noefy  mefyr  erwärmen  müf te,  als  6ies 
fyier  6er  ^all  war,  2tller6ings  muf  man  über  6ie  Poraus« 
feijungen  hinwegfegen  un6  6arf  nur  2tugen  un6  2)fyren  fjaben 
für  6as,  was  juft  auf  6er  Büfyne  gefdjiefyt  VXan  muf  per= 
geffen,  6af  2tngiolina  ein  IDeib  ift,  man  muf  fte  5U  jener 
Kategorie  abftracter  XOefen  rechnen,  welchen  aud}  Krufes 
„IDullenweper"  angehört,  muf  fie  für  ein  ausfdjlieflidj  pon 
6er  Staatsi6ee  6urd}6rungenes  Heutrum  galten,  6as  eben  nur 
6urdj  6en  Staat  eyiftirt  un6  auf  feine  ZfTenfdjlicfyfeit  un6 
<8efd}led}tlidjfeit  üer$idftet* 


\\s 

2tngiolina  tjat  Kenntmf  erhalten  pon  6er  Derfdjtpörung 
6es  Voltes  gegen  6ie  Hobili.  Sie  fyat  auf  eigene  $auft  alle 
Dorfefyrungen  getroffen,  um  6en  2lnfd}lag,  6er  gegen  ifyre 
Stan6esgenoffen  geplant  tpir6,  5U  Spanien  5U  machen.  2lls 
nun  6ie  (ßlocfe  von  San  ITlavco,  6ie  nur  6er  Doge  läuten 
Iaffen  6arf,  6ie  (Setpijj fyeit  perfün6et,  6af  iljr  (Satte  mit  6en 
2tufftän6ifdjen  gemeinfame  Sadje  madjt,  sau6ert  fie  triebt:  fie 
lägt  iljn  perfjaften.  Die  Scene  ift  fdjön,  bisweilen  pon 
tpafyrer  23ere6tfamfeit,  fte  urirft  auf  6er  Büfyne,  aber  gleich 
tpofyl  behält  jie  etrpas  Unbegreifliches»  (Ein  IDeib,  6as,  etwa 
um  einen  (Beliebten  3U  retten,  einen  Derratfy  am  Daterlan6e 
begebt,  ein  foldjes  tDeib  erfdjeint  uns  piel  perftän6lidjer,  als 
6iefe  2lngiolina,  meiere,  um  6en  Staat  —  un6  tpas  für 
einen  Staat!  —  3U  retten,  6en  (ßatten  perratfyen  fann. 
tDäre  nodj  weiblicher  Ceidjtfinn  6abei  im  Spiele,  fo  liefe 
man  fidj  6ie  Sadje  gefallen,  aber  6iefe  ftaatsredjtlidje  Klug* 
fyeit  Ifat  etwas  eminent  Umpeibtidjes. 

Der  pierte  2tct  ift  6er  fdjtpädrfte.  ZTadj6em  Steno  be= 
feitigt  ift  —  6er  Sdjurfe  beljan6elt  ein  junges  2Ttä6d}en  aus 
6em  Polfe,  6as  fidj  ifym  Eingegeben,  mit  einer  tpafyrfyaft 
empören6en  Hoheit,  rpeil  es  fein  €^rgei$  06er  feine  (Brille 
ift,  6af  er 

„Kein  XDetb  3»m  ^weiten  XXlal  beftfcen  mag/' 

un6  pon  6iefem  TXläbdfen  n>ir6  er  erftodjen  — ,  erfdjeint  6er 
2fatf?  6er  Selfn,  um  ^alieris  Einrichtung  beisutpofynen*  Der 
Doge,  6effen  uril6er  Sinn  in  6en  Blei6äc^ern  gesäfymt,  6er 
6urdj  6ie  Qualen  fyalb  blö6finnig  geu>or6en  ift,  u>ir6  por* 
geführt.  2tngiolina  beanfprudjt  6as  ifyr  6urcfy  6en  6em  Staate 
errpiefenen  Dienft  gefeijlid}  3uftefyen6e  Hec^t:  ein  perurtfyeiltes 
I)aupt  3urüc!3ufor6ern.  Diefem  Perlangen  muf  geurillfafjrt 
u>er6en;  un6  fo  witb  ^alieri  6er  Strafe  6es  {Tribunals  ent* 
Sogen.  2tngiolina  überträgt  6as  2Jecfyt,  ^alieri  3U  begna6igen 
06er  3u  per6ammen,  auf  ifyn  felbft.    Sie  legt  ifym  aller6ings 
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feljr  nafye,  6ag  er  von  6em  X>or$uge  6er  Selbftbegna6igung 
feinen  (Bebraudj  machen  möge,  ^alieri  perftefyt  6en  TDint. 
Der  forperlidj  ^errfittete  rafft  ftd}  nodj  einmal  $ur  Kraft 
befferer  tEage  auf;  er  entwaffnet  6ie  2Jebellen,  3er f paltet  6en 
Scfy56el  eines  2tufrüljrerifd}en  un6  beut  feinen  Kopf  6em 
genfer,  ^alieri  ftirbt  freiwillig  als  6as  bewufte  un6  freu* 
6ige  £)pfer  6es  erfannten  IDafyns.    Die  Hobili  behalten  Hecfyt. 

3ei  6er  £r3äf?lung  6er  £)an6lung  fyabe  idj  6ie  fritifcfyen 
3emerfungen,  5U  welchen  6ie  Dichtung  anregt,  fdjon  gemacht 
Das  £in6ner,fc^e  türauerfpiel  ift  nidjt  6en  gelungenen  tDerf en 
tiefes  Dramatifers  bei3ugefellen.  Un6  nidjt  nur  6er  weniger 
als  mittelmäßigen  2tuffüf?rung  ift  6ie  geringe  tEfyetlnaljme 
bes  Publicums  3U3ufd}reiben. 

£>b  6er  äuferlidje  <Brun6,  welcher  6ie  Cntftefyung  6es 
Dramas  veranlagt  l)atf  6ie  2Ttitfd}ul6  6aran  trägt? 

ZTTan  erinnert  fid},  6af  r>or  einigen  ZTTonaten  6urdj  6ie 
Leitungen  6ie  Kun6e  ging,  6er  coftümfun6ige  f}er3og  pon 
ZTfeiningen  tjabe  6en  Dichter  6er  „Slutfyodföeit"  erfucfyt,  für 
6te  ZTTeiningen'fdjen  Specialitäten  ein  Drama  3U  fdjreiben. 
£in6ner  tjat  6iefes  2tnerbieten,  6as  idj  nidjt  ofyne  XOeiteres 
als  ein  fdjmeidjelfyaftes  be3eidjnen  möchte,  angenommen; 
un6  fo  ift  „ZTTarino  ^alieri"  ent^tanben.  ßüt  eine  prächtige 
2Iusftattung ,  für  lärmen6e  un6  fd}reten6e  Dolfsmaffen 
ljat  er  geforgt,  un6  es  ift  fefyr  wofyl  möglich,  6af  in 
ZTteiningen  6iefes  Drama,  wenn  man  es  weniger  als 
Dichtung,  6enn  als  2tusftattungsftücf  in  Scene  fe£t,  einen 
^uten  (Erfolg  fjaben  fann.  Der  2)rt  6er  I)an6lung  i/at  für 
6en  Decorationsmaler  ftcfyer  Diel  Derlocfen6es.  Die  ^nkneuvs 
6es  Dogenpalaftes,  6ie  djarafteriftifdjen  Strafen  un6  Plä^e 
6er  £agunenfta6t,  6er  Slasonenquai,  6ie  prächtigen  IHarmor* 
paläfte,  6ie  engen,  traurigen  Seitencanäle  —  alles  6as  ift  3ur 
6ecoratwen  Darftellung  wie  gefdjaffem  <£s  laffen  ficfy  audj 
fcfyöne  (ßruppen  arrangiren*  Der  Hatl?  6er  <3el?n  *n  feiner 
feierlichen    Si^ung,    6ie    Strafenfcene,    6as  ^eft  im  Dogen« 
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palafte  ic.  ic.  bieten  urillfommenen  2lnlaf  ba}\x.  Der  $or* 
6erung  nad)  6er  beruften  £ebl?aftigfeit  6er  ZlTaffen  ifat  6er 
Sinter  6urdj  6ie  Derfdjie6enen  2lufftän6e  in  umfaffen6fter 
XOeife  entfprodjen.  Der  Dogenmantel  fann  aufs  reidjfte 
ausgeftattet  u>er6en*  Kur3  un6  gut  6en  ZReininger  Specia* 
liften  ift  Ijter  eine  fefyr  6anfbare  Aufgabe  geftellt  Xlodf 
6anf barer  als  bei  6er  „Blutfyodföeit";  6enn  n>äfyren6  6ort 
6ie  pompöfe  2tusftattung  6urdj  ifyren  (ßlans  6ie  Dichtung. 
rer6unfelte  un6  6a6urdj  meines  (Eradjtens  6as  6ramatifc^e 
XOerf  fdjä6igte,  n>ür6e  fie  6em  Drama  Ijier,  roenn  fie  ftcf^ 
6erfelben  ZlTittel  mit  6erfelben  tDirfung  be6iente,  6urd}  6ie 
Ueberftrafylung  förderlich  fein» 
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<5uftat>  t>on  ZTTofer* 


i. 

„Der  Deilcfyenf reffer/' 

lujifptcl  in  trier  2luf3Ücjen. 

—  februar  J8?6.  — 

£/on  je6em  neuen  Zftofer'fdjen  Stücfe  fönnen  Büfynen^ 
fdjriftfteller  un6  tTfyeaterfritifer  piel  lernen;  fte  fönnen  ftcfy 
3um  min6eften  6as  an  6ie  Korintfyer  gerichtete  IDort  6es 
itpoftel  Paulus  in's  <ße6äd}tnif  3urficfrufen:  „Unfer  XOiffen 
ift  Stücfmerf/' 

Keiner  unter  6en  modernen  Dramatifern  fyat  eine  fo 
ftdjere  inftinfttee  ^üljlung  mit  6em,  voas  6em  Publicum  be* 
fyagt,  wie  <ßuftax>  oon  ZTTofer,  Darauf  rertraut  er,  un6  6a* 
rauf  6arf  er  pertrauen,  wie  6ie  (Erfahrung  lefyrh  <£r  ladjt 
über  6ie  f ritifc^e  2lf terroeisfjeit,  6ie  ifyn,  6en  büfynenfun6i§ften 
Dichter,  mit  6en  (Elementarbegriffen  6er  Büfynen6idjtung  be* 
fannt  machen  un6  ifym  auseinan6erfe£en  nrill,  wie  6ies  un6 
6as  unbe6ingt  5U  einem  richtigen  Drama  gehöre,  un6  wie 
gera6e  6ies  un6  6as  in  feinem  Stücfe  fdptö6e  pernadjläffigt 
fei*  etilen  <Einu>en6ungen ,  6ie  man  gegen  feine  6ramatifdje 
2trbeit  ergeben  mag,  fann  er  mit  6emt  flogen  Seumftfein 
6es  Siegers  6ie  ^rage  entgegenftellen :  Ijabt  3fyr  fiudj  amü* 
ftrt?    tiabt  ^tjt   gelabt?   säE^It  3fc   6en  2lben6,   6en  3l>r 
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wälftenb  6er  2iuffüfyrung  meines  Stücfes  im  Cfyeater  per* 
bracht  fyabt,  5U  6en  Weiteren?  3a?  —  Hun,  mefyr  perlange 
idj  nidjt.  3m  Uebrigen  perfdjont  midj  mit  ben  (Eycerpten 
aus  6er  Hamburger  Dramaturgie,  6er  Cedjnif  6es  Dramas 
un6  an6eren  betpäfyrten  Hadjfdjlagebüdjem ,  6ie  idj,  beiläufig 
bemerft,  gera6e  fo  gut  fenne  nrie  ^tjtl 

Die  Dramaturgie  entlehnt  piele  ifyrer  Se3eidptungen  6er 
2lrdjiteftur-  2T?an  [priest  pon  6er  Safts  eines  Stücfes,  pom 
2iufbau,  pom  gefcfyloffenen  ©efüge,  pon  6em  6ramatifcfyen 
<Sebäu6e,  in  6em  6ie  perfcfyie6enen  2tcte  als  ebenfopiele  Stocf * 
tperfe  be3eidjnet  u>er6en,  pon  6er  £)rnamentif  ic.  Dabei  \)at 
man  pon  6er  6ramatifcfyen  Dichtung  ftets  6ie  finnlidje  Dor-- 
ftellung  eines  feften  Saues,  6er  tpomöglidj  gegen  IDin6  un6 
IPetter  Stan6  l?alte, 

Sei  einem  2T?ofer'fdjen  Stücfe  perfagt  je6er  6iefer  Kunft= 
aus6rficfe  6en  Dienft;  un6  tpenn  fie  auefy  in  6er  Cita6elle 
fpielen,  Hieman6  tpir6  6abei  an  eine  fturmtro£en6e  ^eftung 
6enfen.  Piel  näfyer  liegt  6er  Pergleidj  mit  6em  luftigen 
leicht  flattem6en  «gelte,  6as  6er  glücflicfye  6ramatifcfye  Sol6at 
fcfynell  aufgefdjlagen  fyat,  un6  tpenn  es  notfytpen6ig  tpäre, 
ebenfo  fcfynell  tpie6er  abbrechen  u>ür6e.  Sei  einem  folgen  ift 
6ie  (Befafyr  6er  Saufälligfeit  piel  geringer;  un6  tpacfelt  es 
irgen6u>o,  fo  genügt  eine  Zlotfyfiange ,  6ie  ZTCofer  immer  be- 
ult ijatf  um  6as  leichte  Ding  nrie6er  3U  ftü^en*  2tber  — 
un6  6as  ift  feine  grofe  Kunft  —  er  tpeif  6iefen  Hotfybefyelf 
fo  getieft  3U  pertpertfyen,  6af  er  auf  6en  erften  Blicf  tpie 
ein  notfyu>en6iger ,  integriren6er  Cfyeil  6es  (Banken  ausfielt. 
(Er  tpeif  6enfelben  6urdj  eine  muntere  un6  tpafyrfyaft  fünft* 
lerifdje  Decoration  fo  gefdjmacfpoll  aussuftatten ,  6af  gera6e 
6iefe  «gutfyat,  meiere  6ie  pe6antifcfye  Strenge  als  ungehörig 
perurtfyeilen  tpür6e,  am  meiften  gefällt.  Un6  fo  genirt  erftcf? 
auefy  nid?t,  gans  nadf  Be6arf  3U  nehmen,  tpas  ifym  gera6c 
gut  fcfyeint,  unbefümmert  6arum,  ob  6as  (Benommene  mit 
6em  C^arafter  6es  (Banken  übereinftimmt,   un6  ob  es  ifjn 


J23 

fpäter  ftören  tonnte;  ftört  es  il?n,  fo  nrirft  er  es  eben  einfadj 
Bei  Seite,  um  etoas  anöeres  3U  nehmen,  bas  iifm  für  bcn 
2tugenblicf  3n>ecf6ienlid}er  erfcfyeint 

^ür  ben  2tugenblicf.  TXnt  bie  ^oröerungen  6es  2tugen* 
blicfs  fcürfen  auf  t>olle  Serücfftdjttgung  bei  2T?ofer  rechnen. 
(Es  fann  ifym  fcabei  natürlich  3uftogen,  6a£  er  in  6er  23e* 
forgnig  um  6ie  Sefrte&igung  momentaner  öeöürfniffe,  6em, 
n>as  er  urfprünglidj  als  öas  J)auptbe6ürfnig  anerfannt  fyatte, 
nur  unpollfommen  genügt* 

2Ttan  fann  ifyn  Dergleichen  mit  einem  €r3äfyler,  6er  3ur 
2Tlotirirung  toefer  unö  jener  ©n3elfyeit  feiner  (Befriste  ftcfy 
3U  beftänöigen  2lbn>eid}ungen  unö  Parentfyefen  genötigt  jtefyt, 
öiefe  ©nfdjacfytelungen  aber  fo  pointenreidj  unb  n>i£ig  vov* 
trägt,  öaf  er  felbft  unb  bie  «guljörer  6ie  J)auptfad?e,  öie 
eigentliche  ©efdjidjte,  öarüber  beinahe  pergeffen. 

Sefyen  urir  uns  ben  „X>eild?enfreffer"  auf  öiefe  ©gen* 
tfyämlidjfeiten  öes  Diesters  fyin  etroas  näfyer  an. 

VOenn  idj  <Suftat>  t>on  2T?ofer  redjt  perftanöen  fyabe,  fo 
ueröanf  t  öas  Stücf  öem  IDunf dfe  fein  €ntftefyen :  ben  preufifcfyen 
£ieutenant,  6er  in  früheren  Reiten  3<*fy*3^nte  fyinöurdj  öie  <giel* 
fcfyeibe  aller  billigen  unö  unbilligen  IDi^eleien  u>ar,  3U  refyabili* 
tiren.  Der  f}elö  öes  2T?ofer'fcfjen  Stücfes  ift  fo  ein  Cieutenant,  6er 
je6enfalls  auf  6ie  Pflege  feiner  Hagel  öie  gröfte  Sorgfalt 
t>eru>enöet,  ein  Dorsüglidjer  Onser,  ein  unerfcfyütterlidjer 
Courmacher,  pon  6em  nocfy  nie  eine  Dame  etoas  an6eres  als 
t>erbinölid}e  Xeöensarten  unö  Complimente  gehört  l)at.  Diefe 
beftanöige  £iebensu>üröigfeit  ben  Damen  gegenüber  fyat  ifym 
ben  nidft  fefyr  gefdjmacf  polten  Seinamen:  „Der  Peilcfyen* 
freffer"  gegeben. 

3<^  toill  fyier  gleidj  bemerfen,  öaj?  mir  öiefer  2lusörucf 
bis  je£t  unbefannt  u>ar;  xdj  roeif  nidjt,  ob  es  ein  Prorin= 
3ialismus,  ein  Cocalausörucf,  06er  eine  ZTCofer'fdje  €rfinöung 
ift-  ^ebenfalls  Hingt  öas  IDort  auf  6er  Bü^ne  nid?t  fefyr 
angenehm,  unö  es  n>äre  trielleidjt  beffer  getoefen,  wenn  ZHofer 
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auf  öas  fragliche  Perötenft,  unfere  Umgangsfpradje  öurd?  ein 
fyägltdjes  unö  gefdjmacflofes  IDort  5U  bereichern,  pe^idjtet 
fyätte.  Der  „Peilcfyenfreffer"  fdjeint  mit  öem  ebenfalls  nxdft 
tpofyllautenöen  „Süffyo^rafpeler"  iöentifcfy  3U  fein, 

Diefer  £ieutenant  Victor  von  &embt,  öem  man  nichts 
weiter  3uträut,  als  öaf  er  jungen  Damen  Bouquets  fcfyicft, 
fte  mit  Bonbons  unö  fonftigen  Süfigf eiten  regalirt,  3eigt  ftdj , 
tpenn  es  öarauf  anfommt,  als  ein  tpafyrer  ZTCann.  €r  ift 
mutfyig,  ritterlich,  perfdjnriegen,  unö  fein  J)er3  ift  nodj  6er 
tpafyren  Ciebe  fäljig.  Diefes  Sfauptmotxv  ift  in  öem  ZTCofer* 
fdjen  Stücfe  öurcfy  öie  sufälligen  Hebenfäd?lid?f  eiten ,  öie  er 
hineingearbeitet  tfat,  alleröings  fefyr  getrübt,  IDenn  man  öas 
Cfyeater  perlägt,  fo  muf  man  ftcfy  wiitlidf  befmnen,  tpas 
ZTTofer  eigentlich  ijat  fagen  tpollen*  2tber  jeöenfalls  fjat  öie 
3öee  öer  poetifdjen  Darftellung  eines  als  Courmacher  per* 
tannten  tpafyrfyaft  ritterlichen  Sieutenants  ZHofer  beim  Be* 
ginne  feiner  2trbeit  geleitet.  Der  erfte  2tct  ifat  feinen  anöern 
<3tPecf,  als  öies  öramatifdj  3U  peranfcfyaulidjen. 

^rau  pon  Bernöt,  öie  Cante  öes  Lieutenants  Pictor 
ift  im  Begriff,  ifyre  (Bäfte  3U  empfangen.  Da  treffen  gan3 
unerwartet  unö  mit  einer  genriffen  2lbfid}tlid}fett  mehrere 
2tbfagen  auf  einmal  ein.  Die  IDirttjin  forfdjt  nadf  öer  Ur* 
fadje  öiefes  auffälligen  Perfyaltens  ifyrer  fjausfreunöe,  unö 
fte  erfährt,  öaf  öie  haute  vol6e  2infto§  öaran  nimmt,  mit 
einem  ^räulein  von  Sanöo,  öie  ebenfalls  eingeladen  tporöen 
ift,  in  öerfelben  ©efellfcfyaft  3U  perfefyren,  ^n  öer  Staöt  ift 
öas  ©erücfyt  per  breitet,  öaj|  öiefes  ^räulein  pon  Sanöo  in 
Peneöig  in  unerlaubten  Be3iefyungen  3U  einem  jungen  2ftanne 
geftanöen  fyabe.  Die  Perbreiter  öiefer  Hadjridjt  finö  ein 
Sfevx  pon  (Boletpsfi  unö  eine  ^rau  pon  Belling,  öie  (Beliebte 
öes  i?erm  pon  ©oletpsfi.  ^räulein  pon  5anöo  fagt  ebenfalls 
ab,  unö  öaöurdj  gewinnt  öas  böfe  ©erüdjt  nodj  an  ©laub* 
tpüröigfeit.  ^nbe^en  polten  mit  halb  buvd)  eine  junge 
IDitttpe,    Sopfyie    pon    IDilöenfjeim,    öie    polte    2Jufflärung. 
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^räulein  von  Sanbo  ift  alleröings  nad)  Deneöig  gegangen, 
aber  nur,  um  frort  6ie  legten  Stun&en  ifyres  toötfranfen 
Bräutigams  3U  fyüten  unö  öiefem  bxe  2iugen  3U3u5rücfen. 
Sie  fyat  feine  andere  Begleitung  gehabt  als  ifyre  Kammersofe, 
un6  alle  gefellfdjaftlidjen  Xücfftcfyten  unbeachtet  gelaffen* 
fjerr  von  ©olerosfi,  6er  3U  öerfelben  £e\\  in  Pene&ig  u>ar, 
tyxt  ben  2tugenblicf  für  geeignet  gehalten,  um  6em  jungen 
ZtTä&djen  mit  feinen  Anträgen  nat)e  3U  treten,  un&  er  ift  von 
iijv  abgefertigt  tporöen;  ausXadje  Ijat  er  6ie  me&erträdjtigen 
Perleumöungen  ausgefprengt*  Der  Cieutenant  Dictor  erhält 
Kemttnig  von  biegen  Vorgängen  unö  propoärt  6en  Der* 
Ieum&er, 

Das  ift  6er  ^ni/ah  bes  erften  2lctes.  Das  3n*ereffe 
5es  publicums  ift  in  etftet  Cinie  auf  £>as  junge  ZTCä&cfyen, 
auf  ^räulein  von  San&o,  gerichtet*  Sie  btlöet  ben  2Tttttel* 
punft  öer  Pernricfelungen  im  erften  2Jcte,  Sie  bringt  6ie 
Störung  in  Me  ©efellfcfyaft,  fte  peranlagt  6as  Duell*  (Es  ift 
natürlich,  5af  man  für  öiefe  junge  Dame,  wenn  fte  audj 
nodj  md?t  auf  ben  Brettern  erfdjienen  ift,  6ie  regfte  Cfyeil* 
naljme  empfin&et,  —  für  fie  unö  ifyr  (Befdjicf, 

IDun&erbar  ift  es  nun,  5af  von  öiefer  Dame  im  Saufe 
6es  Stücfes  nicfyt  roieöer  6ie  Seöe  ift. 

Der  ganse  erfte  Tlct  xvxtb  babuvi},  urie  man  aller&ings 
erft  nachträglich  bemerft,  überflüfftg.  (Eine.  Scene  n>ür£>e  ge- 
nügt ifaben,  um  öem  Cieutenant  trgen&nrie  ©elegenfyeit  3U 
bieten,  von  feiner  Brauour  un&  feiner  anftän&igen  (Besinnung 
e>eugm£  3U  geben*  (Es  Ifätte  ba$u  bes  ^räuleins  von  San&o, 
6er  t>enetianifdjen  (Sonöeln  un6  Cagunen  gar  nidjt  beöurft. 

i?ier  Ifaben  xviv  gleich  einen  Beweis  für  6ie  Porter  be* 
merfte  (Eigentfyümltdjfeit  ZTIofers,  $ur  Befrie&igung  eines 
augenbltcflidjen  Beöürfniffes  nadj  bem  erften  Beften  3U  greifen, 
unö  öies  erfte  Befte  urie&er  fallen  3U  laffen,  fobalö  es  ifym 
läftig  w\xb.  Der  Cieutenant  foll  seigen,  öaf  er  für  öie  an* 
gegriffene   Unfdjulö   einer   Dame,   aud)   wenn  er  öiefe  nidjt 
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fennt,  mit  feinem  Heben  ein3utreten  bereit  ijt  IDesfyolb  foüte 
öiefe  Dame  nidft  ein  ^räulein  von  Sanöo  fein?  Dielleidjt 
tpüröe  es  nun  gan3  loljnenö  werben,  öiefes  ^räulein  von 
Sanbo  fpäter  auftreten  3U  laffen,  unö  fdjliejj lidf  mit  öem 
Cieutenant  3U  pereinigem  Der  (Beöanfe  liegt  fo  nalje,  öaf 
ifyn  ZITofer  jeöenfalls  audj  gehabt  fjat  Tibet  ba  ift  ja  be* 
reits  öie  fyübfdje  $tau  pon  tDilöenfyeim  aufgetreten,  unö 
3tpifdfen  iljr  unö  öem  Cieutenant  befteljt  ein  Heines  ZTecf* 
perljältnif,  bas  gan3  natürlich  $u  öem  erforöerüdjen  Ciebes* 
perfyältnif  umfragen  wirb.  2llfo  mag  benn  $vau  von 
IDilöenfyeim  öie  Sadje  weiter  fähren,  unö  ^raulein  pon  Sanöo 
mag  geljen,  tpie  öer  ZTTofyr,  6er  feine  2trbeit  getfym  Ijat,  So 
tpirö  fte  öenn  richtig  perabfdfieöet,  unö  bas  Publicum  merf t 
es  gar  mdft,  tpeil  es  jidj  im  3tpeiten  unö  öritten  2tcte  über 
ganj  anöere  Dinge  fo  föftlidf  amüftrt,  öa§  es  öie  beleiöigenöen 
2tbfagen  bei  $vau  pon  Sernöt,  öie  Derleumöungen  öes 
fjerm  pon  (ßolewsti,  ^räulein  pon  Sanöo  unö  öen  pene» 
tianifdjen  ZTConöfcfyein  gan3  pergif t. 

3n  öiefem  erften  2tcte  ift,  abgefeljen  pon  öem  grofen 
Caöel,  öen  idj  öaöurdj  ausgefprocfyen  Ijabe,  öa§  mir  öiefer 
2lct,  als  gans  auf erljalb  öer  eigentlichen  fjanölung  liegenö, 
in  feinen  fjauptsügen  überfluffig  erfcfyetnt,  eine  (Etnsel^ett 
^erporsu^eben,  öie  midf  tpenigftens  perlest  Ifat. 

Der  Cieutenant  Pictor  tpill  erfahren,  tper  öie  Derleum« 
öungen  gegen  ^räulein  pon  Sanöo  perbreitet  Ifat;  er  tpenöet 
jtdj  3unädjft  an  ^rau  pon  Delling,  öie  öiefe  (Befdjidjte  feiner 
kernte  et$äl)lt  Ijat;  öiefe  tpeigert  fxdj  aber,  iljre  Quelle  3U 
nennen.  Um  nun  eine  Preffion  auf  öiefe  Dame  3U  üben, 
tpenöet  öer  Cieutenant  ein  ZtTittel  an,  öas  felbft  öer  jefuitifdje 
(Brunöfafc  pon  öer  Heiligung  öer  ZTCittel  öurdj  öen  &x>ed 
nidjt  redjt  acceptäbel  erfdjeinen  laffen  tpilL  Victor  tljeilt  öer 
Dame  mit,  öaf  er  iljr  gegenüber  getpoljnt  unö  eines  2tbenös 
pon  feinem  öunfeln  ^enfter  aus  eine  Scene,  öie  jtdj  stpifdjen 
iljr  unö  l}errn  pon  (Bolexvstx  abgefpielt,  beobadftet  fyabe  — 
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eine  Scene,  an  beten  (Befyeimfyaltung  $tau  von  Selling  un« 
be6ingt  gelegen  ift,  Pas  fyeijjt  alfo  mit  anbeten  IDorten: 
Victot  btoift  mit  bet  Veröffentlichung  eines  6ie  Dame  com» 
promittiren6en  (Befyeimniffes,  rpenn  fie  bei  ifyrer  IDeigerung, 
ben  Verbreiter  6es  perleum6erifd}en  (Berücktes  über  ^räulein 
von  Sanbo  5U  nennen,  beljarrt.  2Tttr  erfdjeint  eine  folcfje 
Drohung  unter  allen  Umftän6en  unftattfyaft* 

€s  ift  ein  fyäflidjer  <gug. 

Die  beiöen  folgenöen  2tcte  ftnö  luftig  un6  leben6ig. 

Sieutenant  Victor  Ijat  tpegen  l}erausfor6erung  $um  <gtpei* 
fampfe  eine  gelin6e  ^eftungsftrafe  erhalten,  €r  ftellt  ftdj 
beim  Commanöanten,  n>ir6  pon  6iefem  sunäcfjft  sum  Sali 
eingela6en,  un6  tritt  6ann  feine  fjaft  auf  5er  Citaöelle  an* 
Der  $tt>eite  2tct  fpielt  auf  6em  Sali  beim  <£omman6anten, 
6er  6ritte  auf  6em  Citaöellenfyof. 

Der  Sallact  u>ir6  6urdf  einen  föftlicfyen  tfyeatralifcfyen 
(Einfall  auf  6as  fyeiterfte  belebt»  (Ein  ^reunö  6es  Cieutenants, 
6er  Heferenöarius  2?einfyar6  pon  ^el6t,  6er  fein  3a*?*  <*b6ient 
un6  nebenbei  6ie  Cocfyter  6es  £omman6anten,  ^räulein  Va* 
lesca  p,  Äembadj,  in  ftiller  fdjücfytemer  2T?inne  liebt,  tfat 
enblxdf  ein  ZHittel  erfonnen,  um  feiner  Jiusertpafylten  6ie  <Be* 
füfyle,  tpelcfye  feine  Sruft  perfcfjlieft,  perftän6lid}  3U  machen. 
<£r  Ijat  ilft  ein  pracfjtpolles  Souquet  mitgebracht  mit  einem 
großen  blauen  San6e,  un6  auf  6en  ^tpfel  6esfelben  mit 
®o!6bud}ftaben  6ie  IDorte  6rucfen  laffen:  „I  love  you." 
Dies  2$ouquet  l)at  et  auf  6en  Cifdf  gelegt,  um  es  im  ge* 
eigneten  ZHomente  als  Ciebeserflärung  6urdf  6ie  Blume  3U 
pertpertljen.  O^nrifdjen  fcfyäfert  Cieutenant  Victor  mit  $tau 
pon  ZDii6enfyeim,  un6  6a  er  getpoljnt  ift,  feine  Unterhaltung 
6urcfy  Ueberreicfyung  eines  Souquets  $u  perfdfönem,  un6  6as 
pon  ifym  beftellte  nodf  nicfyt  angefommen  ift,  nimmt  er  6as 
feines  ^reun6es  ^el6t,  ofyne  eine  2ifynung  6apon  3U  fyaben, 
mit  tpelcfjen  compromittiren6en  IDorten  6as  San6  be6rucft 
ift»    €rft  pon  6em  perstpeifelten  2?eferen6arius  erhält  er  6ie 
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imertpünfcfjte  2tufflärung.  (Er  felbft  tft  nodj  vtt$meifeltev 
<ils  fein  ^reunö,  benn  er  liebt  ^rau  pon  IDilöenljeim,  unö 
iiefe  perfyofynt  ifyn  beftänöig  rpegen  feiner  galanten  Süfig* 
feiten.  (Enöecft  fte  6ie  IDorte  „I  loveyou",  fo  nrirö  er  eine 
lächerliche  Holle  fpielen,  unö  bas  nriü  er  auf  alle  ^äDe  per* 
tneiöen.  Die  pertpünfdjten  IDorte  muffen  alfo  unbeöingtpon 
öer  Schleife  öes  Souquets  entfernt  tperöen,  2lber  wie? 
Pictor  lägt  fxdf  eine  Speere  geben  unö  perfudjt,  tpäfyrenö  er 
ftcfy  mit  $rau  pon  IDilöenfyeim  unterhält,  bas  lieberfüllte 
<£nöe  Sanö  absufcfyneiöen*  (Enölidj  gelingt  es  ifym  audj,  öie 
2lufmerffamfeit  6er  frönen  ^rau  auf  irgenö  einen  (Begen* 
ftanö  absulenfen  unö  öen  entfdjeiöenöen  Schnitt  5U  tfyun. 
Hatürlicfy  l)at  er  bas  falfcfye  <£nöe  abgefdjnitten-  Die  2Xla* 
nipulationen  mit  öer  Sdjeere  beginnen  auf's  neue,  unö  nadf 
öen  ergö^lidjften  ^mifc^enf allen,  öie  auf  öer  Büfyne  pon  un= 
tpiöerfteljlid}  fomifcfyer  IDirfung  fmö,  fommt  er  sum  g>\A. 
Um  feinen  fdjücfyternen  ^reunöe  öie  2trbeit  3U  erleichtern, 
überreicht  er  öie  geöructte  Siebeserflärung  ^räulein  Palesca, 
ofyne  jeöocfy  öie  Porftdjt  3U  gebrauchen,  öen  Hamen  öes  2tb= 
fenöers  5U  nennen,  ^räulein  Valesca  nimmt  alfo  anf  öag 
bev  Cieutenant  ifyr  eine  Ciebeserflärung  gemacht  tyibe.  Der 
Pater  erfährt  es,  unö  öamit  ift  öie  Perbinöung  3um  öritten 
3tcte  fyergeftellt* 

2Ttit  auferoröentlicfyem  ©efdjicf  tpeif  2TÜofer  in  öiefem 
öritten  2tde  öie  feft  perfcfyloffenen  Cfyore  öer  Citaöelle  für 
alle  Perfonen  feiner  fjanölung  3U  fprengen.  2tuf  gans  plau* 
fible  IDeife  bringt  er  öen  Cammanöanten ,  öie  Cante,  ^rau 
x>on  IDilöenfyeim,  ^räulein  Valesca,  öen  (Einjährigen  ^elöt, 
öen  Surften  öes  Cieutenants,  Peter,  unö  öeffen  (Seliebte  auf 
öem  Citaöellenfyofe  sufammen.  Kleine  Scfyerse  aus  öem 
5olöatenleben  erweitern  öiefen  2tct;  unö  örofyt  öie  Stimmung 
öes  Publicums  einen  2tugenblicf  nacfoulaffen,  fo  läft  ZTCofer 
öie  Äefruten  im  Cauffdjritt  über  öie  Süfyne  Rupfen,  unö  öas 
£ad)en  ift  tpieöer  ba.    Kursum,  mir  amüftren  uns  tpäfyrenö 
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bes  $tt>eiten  un6  btitten  Tlctes  unausgefefet,  aber  «rir  öürfen 
aller&ings  nidjt  mefyr  an  6ie  (Erfüllung  6er  im  erften  2icte 
gegebenen  Derfpredjen  öenfen.  Don  6em  perfannten  Cieute* 
ttant  ift  feine  Spur  meljr  porfyanöen;  toir  fyaben  eben  einen 
luftigen  un6  anftänöigen  Sfelben  wie  anbete  mefyr. 

Der  le^te  2lct  ift  leiöer  bmdf  eine  DeroxmMung  geseilt, 
bie  erfte  Sfälfie  ift  nrieöerum  auf erorfcentlidf  amüfant,  6ie 
anöere  matter;  aber  6ie  »arme  Ciebeserflärung  6es  Cieute» 
rtants  regt  bas  Publicum  nodi  einmal  freunMidf  an, 

lieber  Dichtung  unb  Darfteilung  würbe  viel  unb  fyerslidj 
gelacht. 


Paul  £  in  bau,  Dramatargif  dje  Blätter.   ZT.  £.  I. 


|M>J    <V  M>»  v\V  ^CV  MJJ  *-QJ  mjJ  *><>•>  vQJ  U)JvOJUVU>Js<>JMyv<V  M^  hV  IQ-H-O*  MJ-M 


(ßuftaü  t>ott  XHofer* 


IL 

Der  X}Ypod}cm&er* 

£ußfpiel  in  oter   2lnf$n$en. 

—  3uli  J877.  — 

H/te6er  ein  neues  Stucf  von  (Buftap  dou  ZITofer  —  „fyier 
ftocf  icfj  föon,  wer  fyilft  mir  weiter  fort?"  €in  Stucf  ift 
es,  sunt  großen  Cfyeü  and)  r?on  2T?ofer,  aber  neu  ift  es  gerabe 
nidjt.  VHan  fann  bei  öiefem  öramatifdjen  fa-prestissimo 
nidjt  einmal  mit  Seftimmtfyeit  fagen,  ob  es  6as  letzte  Stucf 
ift,  6as  er  gefdjrieben  IfcA. 

Dem  Citel  nadj  3U  fcfyliefen,  fdjeint  6er  Sfdb  06er  fonft 
eine  wichtige  ^igur  6es  Stücfes  fyypodjon&rifcljer  Hatur  fein 
ju  follen*  Son6erbarem>eife  ift  aber  in  6em  gan3en  Cuftfpiel 
pon  Ijypodfon&rie  unö  J)Ypod}on6em  audj  nidjt  eine  Spur 
$u  ent&ecfen.  3^?  tyü>*  wenigftens  immer  geglaubt,  6af 
unter  fjypodjon&rie  ein  &urdj  urirflidjes  o&er  permeintlicfyes 
Unterleibsleiöen,  namentlich  butd)  Deröauungsbefdjtper&en 
herbeigeführter  franffyafter  «^uftänö  $u  perfteljen  fei,  6er  ftdj 
pomeljmlid}  butd)  SdjtDermütfyigf eit ,  butd)  eine  geörücfte, 
trfibe  (Bemütljsftimmung  perratfye.  Der  Äentier  ötrfenftocf, 
6er  „  eingebilöete  Kranfe"  6es  ZITofer'f djen  Stucf  es,  ift  aber 
ein  gan$  luftiger,   aufgeräumter   fjerr,   6en  xdf  niemals  für 
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emetiSfypodfonbev  galten  würöe;  xd)  würbe  öen  duferft  retsbaren, 
iten>öfen,  gallfüdjtigen,  leicht  in  5°m  geratljenöen,  aber  audf 
leicht  wieöer  befänftigten  ZITann  öen  £fy>lerifern  betgefellen. 
2lber  auf  öiefe  meljr  meötctnifc^en  als  ötdjterifdjen  Unter* 
fdjeiöungen  fommt  es  Ijter  offenbar  wenig  an.  XDäie  es  ein 
^eljler,  fo  liefe  er  ftd?  öurcfy  eine  einfache  Peränöerung  6er 
3luffcfyrift  befeitigem 

ZITofer  fteeft  feinem  öramatifdjen  £^rgei$e  fein  feljr  Ijoljes 
§kL  <£r  fümmert  ftdj  weöer  um  fociale,  noefy  um  pfydjo- 
logifcfye  Probleme»  €s  liegt  ifym  nichts  öaran,  einen  inter* 
«ffanten  £ljarafter  5U  ergrünöen  unö  öiefen  im  Conflicte  mit 
ien  übrigen  ZTCenfdjen  06er  mit  öen  Derfyaltniffen  Öar3uftellen. 
<Er  fdjenft  auefj  öem  Pialoge  feine  befonöere  2tufmerffamf eit 
Das  €in$ige,  was  er  anftrebt,  was  er  nie  aus  öen  2tugen 
perliert,  ift:  öie  fyarmlofe  Seluftigung  feines  Publicums; 
unÖ  in  feinen  ZITitteln,  um  öiefen  <5wecf  3U  erreichen,  ift  er 
Titelt  eben  aüyx  wäfylerifdf*  2T?it  einer  Heifye  luftiger  Situa* 
tionen,  öie  iljre  Cuftigfeit  3umeift  öer  Derwecfjfelung  peröanfen, 
mit  öer  ungeswungenen  ^eiteren  Sprache,  öie  eben  nur  unge* 
jtr>ungen  fein  will,  unö  ftdj  öesljalb  um  Siebenfachen,  wie 
€Iegan3  unö  (Eorrectfyeit,  wenig  friert,  glaubt  er  fcfjon  aus« 
fommen  3U  fönnen.  Dabei  ift  es  ifym  gan3  gleichgültig,  ob 
bie  Situation,  öie  er  3ur  Erweiterung  feiner  3ufäauev  vov* 
füljrt,  fdjon  anöerweitig  geöient  fyat,  ob  öas  IDi^wort,  öas 
*r  perwertfyet,  eigene  €rftnöung  oöer  entlehnt  ift»  ZITofer 
lefynt  ftcfy  infofern  an  öie  alten  Dramatifer  öurdjaus  an,  als 
er  öie  eigene  (Erftnöung  als  etwas  siemlid}  (gleichgültiges 
xjeringfdjätjig  betrautet  unö  öie  Benutzung  unö  Perwertfyung 
fyofyer  ftellt  als  öie  €rfmöung.  Die  fjauptfadje  ift:  öaf  öer 
iramatifcfye  2tcfer  eine  gute  €mte  gibt;  was  taut's,  öa§  er 
mit  einem  fremöen  Kalbe  geprägt  woröen  ift? 

3m  „fJYpocfyonöer"  madjt  fxdf  öie  Derwertfyung  öes  XlxdfU 
(Eigenen  nodj  bemerfbarer  als  in  öen  früheren  gelungenen 
Cuftfpielen   ZTCofers,   als    im    „  Stif  tungsf  eft ",    an    welchem 

9* 
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übrigens  6em  brauen  Ziembiz  ein  re6lidj  Cfyeil  gebüfyrt,  als 
in  „Ultimo"  un6  im  „Deildjenfreffer".  hinter  6iefen  feljr  er* 
gö^lidjen  Sdjaxmfen  ftefyt  6er  „  £)Ypod}on6er  ",  tro£  aller 
munteren  un6  ausgelaffenen  (Eitelkeiten,  meines  (Eracfytens 
erfyeblidj  3urücf.  Die  Cuftigfeit  erfcfyemt  mir  fyier  weniger 
lauter  un6  edjt,  6as  unabläfftge  Seftreben,  6ie  £eute  5um 
£ad)en  3U  bringen,  abftdjtlidjer,  6er  2Ttangel  an  aller  (Ein* 
fyeitlidjfeit  in  öen  Cfyarfteren  un6  in  6er  f}an6lung  ftörenöer 
als  in  6en  früheren  £uftfptelen  6es  Weiteren  Dichters, 

Der  ^e^ler,  6er  fdjon  an  ben  früheren  Znofer'fdjeu 
Stücfen  befon6ers  5U  rügen  u>ar:  6af  6ie  Situationen  fo  31t 
fagen  nur  pon  6er  f}an6  in  6en  2TÜun6  leben,  ift  fyier  nodj 
erfyeblid}  perftärf  t  u>or6en  un6  tritt  gleicfyfam  als  6ramatifdjes 
Princip  einer  neuen  Hidjtung  auf.  Die  Sdjei6elinien  stpifdjen 
6em  Z?otl?tpen6igen  un6  6em  entbehrlichen,  3urifdjen  6em 
(£rfor6erlid}en  un6  Ungehörigen  fm6  gans  perurifcfyt.  (Es 
fcfyeint  fxdf  immer  nur  6arum  3U  fyan6eln,  ofyne  ©efafyr  bis 
an's  <En6e  einer  Scene  3U  gelangen,  einen  Uebergang  3U  6er 
näc^ften  3U  gewinnen,  um  fdjlieflidj  auf  irgen6  eine  IDeife 
6en  2lctfdjluf  3U  erreichen, 

2Tltt  6iefen  tpenigen  2tn6eutungen  tpill  idj  6es  fritifdjen 
Spiels  genug  fein  laffen.  Dem  anfprudjslofen  un6  Reitern 
Derfaffer  gegenüber  tpäre  eine  ernfte  un6  anfprudjspolle 
Kritif  unangebracht.  3<*?  °>ill  an<fy  nic^t  im  (Einseinen  alle 
6ie  frem6en  ^e6ern  aufführen,  mit  6enen  ftdj  6er  luftige 
Dogel  6iesmal  gefdjmücft  l?at*  Die  Hauptfigur:  6er  (Efjolerifer 
06er  „ ^ypoc^on6er ",  nrie  ifyn  ZHofer  nennt,  Ijat  mit  6er 
einer  alten  fransöftfdjen  Poffe  „Un  Monsieur  qui  prend  sa 
mouche"  eine  auffallen6e  2lefynlid}feit* 

Dag  ZTCofer  alte  un6  redjt  befannte  Siiet$e  nidjt  per* 
fdjmäfyt,  un6  6af  feine  neuen  nidjt  immer  gans  glücflicfy  fm6, 
6afür  fyier  einige  Seifpiele:  (Ein  i?err  ftellt  fidj  6em  J?ypo* 
djon6er  Sirfenftocf  por* 
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—  3d?  *?eife  Sauerbrei. 

—  VOk? 

—  Sauerbrei. 

—  3^?  t>erfte^e  ntcfyt  recfyt. 

—  Sauerbrei  I! 

—  2fterfu>ür6tg,  id)  perftefye  immer  Sauerbrei. 

Don  6emf elben  f agt  ein  2in6erer,  um  ifyn  5U  djaraf teriftren : 
,,2Xuswätts  5omig  un6  fauer,  innen  6er  reine  Brei!"  „Da- 
tier 6er  Harne  Sauerbrei/'  perfekt  ein  Dritter. 

(Ein  gefährlicher  Kalauer,  aber  tpenigftens  ein  luftiger, 
ift  6er  folgen6e:  (Ein  junger  ZTCann,  6er  allen  jungen 
Ztläbifen  öen  i?of  madjt  un6  fofort  um  6eren  £}anb  fxdf 
ienrirbt,  erhält  pon  feinen  $teunben  ben  Spi^namen 
„Summe^ug,  tpeil  er  fo  oft  anhält." 

(Einige  Sdjerse  ftn6  pon  befferem  (Befcfymacf  un6  gera6e 
fo  luftig,  5.  ö.  6er  fomifdje  2tusruf  6es  fjypodjonöers,  6er 
feinem  Der6ruj|e  öarüber,  6af  feine  Codjter  fidf  perfyeiraifyen 
tpill,  in  6en  IDorten  2lus6rucf  gibt:  „^em&er  2T?änner 
grauen  aufsieden,  bas  ift  ein  Unfhm!"  Unb  bas  £xx>\t- 
gefprädj  5urifdjen  6er  IDirtfyin  un6  ifyrem  2Tlie%r,  6er 
im  «gafjlen  fäumig  ift:  „Dor  \q  Cagen  fyabe  idj  3*?nen 
öie  Segnung  Eingelegt,  ba  liegt  fte  nodj  auf  öemfelben 
#ecfe!"    • 

„Sie  mögen  daraus  erfefyen,  ein  wie  or6entlidjer  ZTCenfdj 
Ol  bin." 

Sag  ZTCofer  6ie  Komif  einer  ^igur  6a6urcfy  betperf* 
ftelligt,  6af  er  6iefelbe  beftän6ig  „mir"  un6  „midj"  pertpecfyfeln 
lägt,  erfcfyeint  mir  6enn  6od?  ettpas  5U  wohlfeil. 

(Einige  Scenen  ftn6  auferor&entlidj  gelungen,  namentlich 
6er  Sefudj  6es  Saumeifters  un6  feine  Unterhaltung  mit 
6en  6rei  Damen  un6  6ie  6oppelte  Pertpecfyfelung ,  6eren 
Opfer  6er  fyypoiionbev  ift,  tpeldjer  gleichseitig  feine  Cocfjter 
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mit  bcm  Boumeifter  Perforation  rntö  fein  Ceben  perftdjern 
ttrill,  tmb  nun  feinen  Sctynriegerfolpi  für  ben  Derftdjerungs* 
agenten  unb  ben  Cebensperfidjerer  für  feinen  Sdjnriegerfolpn 
fyÜL  Das  ift  mit  edft  ZtTofer'fdjer  Verve  unb  #ottljeit 
butdfgefüiftt  tmb  amüftrt 

3n  Summa:   tro$  aller  „aber"  un6  „obgleich"  tpieöer 
ein  luftiger  libenb. 


(Buftctü  von  ZHofer* 


m. 

£nßfpiel  in  einem  2luftü$e. 

—  3anuar  J878. — 

ZTIofers  neuefter  Sdfwant,  für  öen  öer  Citel  „Äefleye" 
etwas  nrillfürltd}  gewählt  n>or6en  ift,  wäre  im  IDallnertfyeater 
pielleidjt  beffer  am  piaije  gewefen  als  auf  bev  J)ofbüfyne* 
Der  auf ere  (Erfolg  6es  fleinen  Stücfes  n>ar,  foroeit  ftdj  6er* 
felbe  öurdj  6en  i?ert>orruf  am  Sdjluffe  tfyatfädjlidf  feftftellen 
läft,  jn>ar  ein  burdjaus  günftiger;  aber  alle  Cfyeaterbefudjer 
trriffen,  6af  es  neben  6em  auf eren  Crfolge  06er  ZITif erfolge, 
bisweilen  fogar  in  öirectem  ©egenfa^e  3U  öiefen,  nocfy  eine 
anfcere  2lufnafyme  gibt,  6ie  fxdf  mefyr  herausfühlen  als  nadj* 
u>eifen  lägt;  un6  öiefe,  6ie  u>ef entließe  un£>  entfdfetöen&e,  war 
6em  luftigen  Stficfe  im  Scfyaufpielljaufe  triel  ungfinftiger,  als 
fie  porausficfjtlicf}  bei  XDaQner«£ebrun  geroefen  fein  würbe. 
TXlan  l)aüe  fo  siemlidj  allgemein  6as  (Befühl:  6as  Stücf  ift 
redjt  Reiter  un6  beluftigenö,  aber  Ijier  ift  es  nidjt  am 
redjten  £)vte. 

ZITan  fyört  6iefen  Xicfyterfprud}  oft,  feljr  oft;  5U  oft, 
6enn  6ie  (ßrenslinie  5«rifd}en  folgen  Stücfen,  Me  in's  Sdjau* 
fpielljaus,  un&  folgen,  bxe  nicfyt  öa^in  gehören,  ift  nidjt  gan$ 
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eidjt  3u  $iel?en*  Tibet  un$weifett}aft  Ijot  man  öas  Xedjt,  an 
öie  öramatifdjen  €r$eugniffe,  weldje  auf  uttferer  erften  öülpte 
5ur  2(uffäl}rung  fommen,  in  öesug  auf  Iiterarifdje  Quali- 
täten gewiffe  fyöfyere  ^oröerungen  $u  (teilen  als  an  Stücfe, 
öte  ftdj  pon  einer  weniger  anfprudjspollen  Stätte  fyerab  öer 
öffentlichen  Beurteilung  öarbieten.  Unö  geraöe  in  literarifdjer 
Besiefyung  ift  es  um  öas  Heine  Cuftfpiel  von  ZTCofer  nidjt 
gut  befteüt 

Per  Pialog  ift  $war,  wie  immer  bei  2T?ofer,  munter, 
fcfylagfertig  unö  natürlich,  aber  er  leitet  audf,  wie  fyäufig  bei 
ZITofer,  an  $aljlreicfyen  beabftdjtigten  unö  unabftcfjtlidjen  Tiaä)* 
läfftgfeiten,  6te  in  einer  2lrbeit,  welche  ftdj  in  literarifdje  (ßala 
wirft,  fdjlecfyteröings  nicfyt  ftattljaft  ftnö.  Pa3u  rechne  tdj 
$.  B.  öie  lange  Xeifye  von  nidft  f eljr  perbinölidjen  <£ommentaren, 
mit  welchen  öer  junge  (Ehemann  öie  Dorlefung  eines  an  feine 
$vau  gerichteten  Briefes  begleitet:  „öiefer  Blööfmn",  öer 
Schreiber  muf  „ein  Kameel  erfter  Klaffe  fein"  u.  f-  m. 
Paju  rechne  id)  ferner  gewiffe  Äeöewenöungen,  wie  man  fte 
alleröings  in  öer  forglofen  Umgangsfpracfye,  öie  nidjt  lange 
prüft  unö  wäfylt,  wofyl  fyört,  öie  aber  öarum  nodj  lange 
nidjt  literarifcfyen  £ours  erlangt  fyaben  —  IDenöungen,  wie 
5.  B*  öie  folgenöe,  öie  eine  gebilöete,  fluge  Pame  in  öen 
„Hefteten"  gebraucht:  „IDenn  öie  fjerren  unter  ftdj  gut  ge* 
früfyftücft  Ifaben,  fallen  wir  (Hausfrauen)  mit  öem  beften 
Piner  ab/'  Qa$u  redjne  idj  enölicfy  öas  Cettmotw  öiefes 
Sdjwanfes,  öas  faft  in  jeöer  Scene  wieöerfefyrt. 

€in  junger  üßannf  xdf  glaube  er  fyeij? t  WXcqc  fjerolö, 
fennt  eine  Canserin  oöer  Sängerin  aus  £>efterreid}.  IDenn 
xdf  redjt  perftanöen  fyabe,  fyanöelt  es  fxdf  nur  um  ein  fyarm* 
lofes  Kaffeeperfyältnig;  2tües  in  €fyren!  2tber  gleidjwofyl 
fdjeint  öie  3n^m^  swifcfyen  öem  jungen  2Ttanne  unö  öer 
jungen  ©efterreicfyerin  bod)  fd?on  einen  bebentlidfen  ©raö  pon 
3ntimität  erreicht  3U  Ifabm,  benn  es  wirö  vox  öer  legitimen 
(Sattin  perfdjwiegen,  unö  wir  erfahren,  öaf  öie  Künftlerin 
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itfven  $teunb  in  ben  füfeften  tauten  tfyrer  fyxmat  „Heber 
$xa1$ "  $u  nennen  pflegt. 

Hun  Ifaben  fxd)  aber  öie  jungen  (Satten,  ZTCaj  unö  €rna, 

m  ben  särtlidjften,  tpeil  erften  ZHonaten  bet  ©je,  in  bet  Der- 

tr anlief eit  mit  öen  Sdjmeicfyehporten  „lieber  2lffe"  unö  öen 

fofenöen   Variationen   ,,2leffdjen"   unö   „2lfft"  erfreut,  unö 

jeljt,    6a    ZTCaj    unö    €rna   tpieöer    einmal   in    gemütfyltcfy 

fdjäfernöem  ^iegefprädj  betfammen  ftnö,   entfcfylüpft   öem 

(Satten    unbeöadjtfam    öte    verfängliche    Ciebfofung   „lieber 

^ra$".    Die  junge  ßxau,   öie  ben  „lieben  2lffen"  erwartet 

Ijat  unö  nun  auf  einmal  einen  „lieben  ^ratj"  ju  fyören  be» 

fommt,  ift  aufer  fidj.    TXlan  fann  fxd}  öas  porftellem    Wie 

es   bet   €rregtljeit  jener   anöern  Qausfrau  $ugute   gehalten 

tperöen  mu§,  öa§  fte  ifyr  verlogenes  Dienftmäödjen  im  ©fer 

anfyerrfdjte :    „2lber  Xiefe,  6u  lügft  ja  —  wie  beim  Säcfer 

bie  Semmeln  I "  fo  6arf  man  es  audj  (Erna  in  ifyrer  gerei$ten 

Stimmung   nicfyt   weiter   perÜbeln,  wenn  fte  jefct  6en  fecfen 

Dergleidj  gebraust:    „Das  IDort  „^rafc"  fiel   öir   pon  6er 

^unge  urie  eine  Perle  pon  6er  Schnur."  Der  „  ^ra^  "  eine  Perle  I 

Darauf  nun3nterpellation:tpesl}albnicf}t  meljr  „Jleffcfyen", 
tpes^alb  „#:a$"?  (ßrofe  Scene  6er  (Eiferfucfyt,  fmnreicfye 
Kombinationen,  um  (Ernas  begrün6eten  Deröacfyt  $u  ent» 
fräften,  fomifdje  «gurifdjenf alle :  2lmpeifung  6es  Dienft* 
mäöcfyens  öurdj  einen  Dritten,  6en  Diener  in  (Ernas  (Begen» 
tpart  „lieber  $*a%"  5U  nennen;  öaöurd}  Dertpecfyfelung  unö 
ITCif  perftänönif  auf  (Ernas  Seite,  tpeldje  annehmen  muf ,  öaf 
ifyr  (Satte  mit  6em  ZTCäöcfyen  in  unerlaubter  IDeife  fcfyäfere; 
6ann  (Begenfpiel:  Jtntpeifung  6es  Dritten  öurd}  (Erna,  ifyren 
ZTCann  „lieber  2lffe"  5U  nennen,  tporaus  fxdj  6as  neue  2Tft£s 
perftänönif  ergibt,  öaf  6er  (Ehegatte  nun  feinen  ^reun6,  6en 
Dritten,  für  6en  Courmacher  feiner  ^rau  Ijält;  öastpifcfyen 
ein  Brief  öes  ,,^ra^"  u,  f.  w.  u.  f.  a>,  ZIXan  fommt  aus 
öem  „2lffen"  un6  „^rafc"  —  6em  Ceitmotip  in  öen  „He* 
fielen"  —  nicfyt  fyeraus. 
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XDenn  man  einen  objectfoen,  öurcfyaus  ntdjt  tenöenstös 
gefärbten  Bericht  über  öie  ©efdjidjte  lieft ,  öie  uns  ZTCofer 
in  öen  „Sefleyen"  erjäljlt,  fo  nrirö  man  es  faum  begreifen 
fönnen,  öa§  öas  5tücf  einen  unbeftreitbaren  tfyeatralifcfyen 
Crfolg  Ifat  er$ielen  fönnen.  Denn  öiefe  Dertpedjfelung  öes 
„2teffdjen"  mit  öem  „^rafc"  muf  öodj  als  eine  3U  ftarfe 
Sumutljung  an  öte  Dulöfamfeit  eines  gefdjmacfoollen  Publi* 
cums  erfcfyeinen.  Daf  troij  alleöem  öas  Stücf  bei  6er  Dar* 
ftellung  nidjt  nur  feinen  IDiöerftanö,  fonöem  fogar  eine 
anfdjetnenö  freunölidje  2tufnafyme  gefunöen  l)atr  betDeift  aufs 
Heue,  wie  portrefflidj  ZTCofer  öie  Büfynennrirfung  5U  berechnen 
tpeif,  nrie  getieft  er  perfäljrt,  voxe  talentooll  er  ift.  €r  läft 
öurdj  öie  <£rftnöung  übermütiger  Situationen  öas  Publicum 
toä^renö  öes  Spiels  gar  nidjt  $ur  Sejtnnung  fommen;  er 
amüftrt  es  bis  3U  öem  ilugenblicfe,  öa  öer  Dorljang  herunter* 
raufet.  Vann  aber  fommt  öie  Seftnnung,  öie  Kritif;  unö 
öie,  öie  foeben  nodf  am  lauteften  geladjt  unö  geflatfdjt  Ijaben, 
jtnö  nun,  als  ob  fte  ftdj  ifyrer  £}eiterfett  nadjträglidj  fdjämten, 
auf  einmal  öie  unbarmljersigften  Xidjter« 


(ßuftat?  von  ZUofer* 


IV. 

„Drei   ZtTonatnad?   5ato. " 

poffe.    (mitarbeitet:  3acoMon0 

—  September  J876.  — 

Unter  öen  Dergnügungsanftalten,  meiere  von  öer  Ungunft 
6er  fetten  empfmölidj  betroffen  tporöen  ftnö,  Ijat  bas  Hyaliner* 
tfyeater  am  meiften  5U  leiöen  gehabt;  unö  nidjt  allein  bas, 
was  man  getpöfynüdj  öie  „fdjledjten  <geiten"  jU  nennen  pflegt, 
fyat  öiefe  Ceiöen  perurfadjt,  fonöern  audj,  unö  fogar  por 
JUIem,  öie  ungenfigenöe  öramattfdje  Proöuction.  (Eine  alte 
(Erfahrung  l)at  gelehrt,  öa#  auf  bas  Berliner  Publicum  ein 
einselner  fyerporragenöer  Künftler  06er  felbft  ein  beöeutenöes 
funftlerifdjes  €nfemble  an  ftdj  eine  öauemöe  2ln5iefjungs* 
fraft  aussuüben  nicfyt  permag.  Denn  6er  beliebtefte  Künftler, 
6er  in  einem  Stücf  auftritt,  öas  6em  (Befdjmacf  nidjt  besagt, 
fpielt  nadf  tpenig  2tbenöen  por  leeren  Bänfen.  XDtr  brauchen 
nur  an  bas  (Befdjicf  6es  nadj  6em  Cnglifdjen  bearbeiteten 
Stücfes  „Unfere  3ungen"  am  IDoltersöorftfyeater  5U  erinnern^ 
um  5U  beu>eifen,  wie  halb  eine  Künftlerin  u>ie  3°feP^ne 
(Sallmeyer,  6er  man  6ie  gröfte  «gugfraft  nadpüfjmte,  im 
Sttdj  gelaffen  tporöen  ift,  foba!6  fte  ftdj  unter  Beömgungen, 
6ie  6em  Publicum  nidjt  $ufagen,  auf  6en  Brettern  seigt. 


HO 

<5ugftücfe  —  öas  ift  öie  Cofung! 

^a  tpofyl,  aber  tpoljer  ^ugftficfe  nehmen?  ^a  fogar, 
wolfet  fie  fteljlen? 

£)ier  tft  öie  Ztadjfrage  entfdjieöen  grö§  er  als  öas  2lnge= 
bot  unö  6er  Confum  erheblicher  als  öie  Proöuction.  Das 
iDallnertljeäter  tft  nun  öurcfy  einen  djarafteriftifcfyen  Cfyeil 
feines  Perfonals,  öurdj  fjelmeröing,  ^ormes,  (Engels,  ^räu* 
lein  IDegener  ic.  auf  öie  Specialität  6er  Poffe  angenriefen. 
Unö  geraöe  um  öiefe  ift  es  in  jüngfter  <geit  am  fdjledjteften 
beftellt*  ZlXan  ift  ifyrer  überörüfftg  getporöen  unö  perlangt 
bod)  nadj  ifjr,  man  tpill  fte  lostperöen  unö  öodj  nidjt  laffen. 
(Es  läft  ftdj  alleröings  nidjt  leugnen,  öaf  öie  Berliner  Poffe 
ifyre  Perpe  unö  ^rifc^e  perloren  $u  Ijaben  fdjeint.  Zcacfyöem 
fte  öurd}  3afyr5efjnte  —  pon  „(Einmalfjunöerttaufenö  Cljaler" 
an  bis  $u  öen  „XTCottenburgern"  —  eine  faft  ununterbrochene 
Xeifye  pon  glänsenöen  (Erfolgen  gefeiert  l)atf  fcfyeint  ifyr  neuer* 
öings  Öer2ltfyem  ausgegangen  3U  fein;  unö  öie  Poffen,  tpelcfye 
in  öen  legten  3af?ren  nrirflid}  öurcfygefdjlagen  fyaben,  laffen  ftd} 
nur  5U  fdjnell  an  öen  Ringern  ab$äfylen,  2lm  ^rieöric^« 
tDilfyelmftäötifdjen  Cfyeater  fjaben  „Cucinöe  pom  Cfyeater" 
unö  neueröings  öie  „Heife  öurdj  Berlin  in  80  Stunöen"  ent* 
fcfyieöene  (Erfolge  gehabt.  2lm  IDallnertfyeater  öie  ftarf  mit 
Sdjaufpielelementen  perfekten  Polfsftücfe:  „Pon  Stufe  $u 
Stufe",  „Spi^enfönigin"  unö  por  2lllen  „XlTein  Ceopolö"* 
Diefes  lefctere  Stücf  fann  als  öer  gelungenfte  Perfud}  gelten, 
öer  Poffe  neue  IDege  5U  erfdjliefen,  oöer  richtiger,  öie  Poffe 
auf  öie  Bahnen  öes  Sdjaufpiels  5urücf5ufüfyren,  Denn  tpenn 
man  öie  öraftifdjen  (Eytrapagansen  im  Dialog,  öie  Couplets 
unö  öie  (Sefangsnummern  ausfdjeiöet,  fo  bleibt  pon  „ZtTein 
Ceopolö"  öer  Stoff  5U  einem  tpirflidjen  Sdjaufpiel  übrig. 
Das  ZlXotip:  öie  Unöanf barfeit  öes  Kinöes  gegen  einen  per« 
blenöeten  Pater  unö  öie  Beftrafung  öiefes  festeren  für  feine 
Blinöfjeit,  ift  fogar  tieftragifcfy.  Hlan  öenfe  nur  an  „König 
£ear"    unö  Balsacs  „Pater  (ßoriot".    2tber   fruchtbar    l)at 
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fidj  öiefe  Bereinigung  6es  tiefen  £rnftes  mit  öer  über* 
müßigen  Caune  für  unfere  neueren  Poffenöicfyter  bodf  nidjt 
ertpeifen  tpoüen.  Die  saljlreidjen  Ztadjafymungen,  öie  „XlTein 
£eopcrföM  gefunöen  Ijat,  fyaben  tpenig  06er  gar  nidjt  ange* 
fprodjen. 

Hod}  immer  fpäfyen  öie  Cljeateröirectoren  nacfy  einer 
öie  Poffe  perjüngenöen  Kraft*  €inen  fyöfyeren  #ug  Ijat 
öie  Poffe  bis  jetjt  nidjt  5U  nehmen  permodjt,  $ur  polttt* 
fdjen  unö  focialen  Satire  l}at  jte  ftdj  nidjt  auffcfytpingen 
wollen.  Sie,  öie  pon  Hedjtstpegen  öasu  berufen  wäre, 
einen  fyeilfamen  Sdjrecfen  5U  perbreiten,  Ijat  es  jtdj  immer 
nur  genügen  laffen,  öie  Qeiterfeit  5U  erregen,  unö  anstatt 
öie  (ßeifter  $u  befyerrfdjen ,  fyat  fie  nur  öer  Beluftigung. 
öienen  wollen* 

So  ift  es  aucfy  um  öie  neue  poffe  pon  ZtTofer  unö 
3öcobfon  beftellt,  öie  öiesmal  „Drei  ZtTonat  nad}  öato"  fyeift 
unö  in  allen  ifyren  <3ügen  ewe  frappante  ^amilienäljnlicfyfeit 
mit  ifyren  älteren  (Befcfypiftem  auftpeifL 

Der  öurdj  reölid^e  2lrbeit  reidj  getporöene  Kleinftäöter, 
öer  nacfy  Berlin  fommt,  öort  in  öie  Sfanb  von  geariffenlofen 
Subjecten  gerätfy,  öie  ifyn  prellen,  öer  um  fein  £}<xb  unö  <ßut 
betrogen  urirö,  in  2lrmutfy  surücf fällt,  fdjlieflicfy  aber  öurcfy 
einen  befonöeren  (ßlücfsfall  öod}  nodj  einen  genügenöen  Cfyeil 
feines  Beftfctfyums  u>ieöer  rettet,  um  öen  «^ufcfyauer  suletjt 
über  öas  Schief fal  öes  ifym  fvmpatfyifdj  geu>oröenen  ZlTannes 
5U  beruhigen  —  öiefe  typifd?  gea>oröene  perfönlidffeit  rpill 
öodj  geurif  feinen  2lnfprud}  auf  Originalität  öer  £rfmöung 
machen. 

XDir  fennen  beri  Brapen  längft,  —  u>ir  fyaben  tfyn  im 
„ilctienbuöifer"  gefeiten,  in  „ZIXein  Ceopolö",  in  „ZDenn 
£eute  <ßelö  Ifaben",  —  u>ir  fyaben  ifyn  überall  gefeiten; 
fjelmeröing  allein  tpäre  im  Stanöe  3U  fagen,  wie  oft  er  öiefe 
Holle  Ijat  fpielen  muffen. 


Die  £jan6lung  ergibt  ftdj  6a  von  felbft :  öie  unftnmge 
jreuöe  am  Cnperben,  6ie  nodj  unftnnigere  X?ern>en6ung  6es 
Crtporbenen ,  6ie  Xeue  nac^  6em  Derluft  u.  f.  id.  —  6as 
Wies  tonn  als  feftftel?en6  angenommen  werben. 

Unb  ba$x  gibt  6ann  6er  lag  6te  erfor6erlidjen  2tus= 
fcfymücfungen  un6  &x\a%et  &e  fld?  ™  ^r  Soxm  von  Couplets 
unb  in  6ialogtfcfyen  XDen6ungen  6arftellen.  Dag  6iesmal 
Ceffen6orf  als  Perfolger  6er  <Brün6er,  6as  CrisCri,  6er 
Sfattng  Xinf,  Xeuleauy'  geflügeltes  IDort  „fdjledjt  un6 
biUig",  Bayreuth  un6  2?icfyar6  IDagners  pome^me  Sdjlug* 
motte:  „Sie  ty*ben  nun  gefefyen,  toas  wir  fönnen",  — 
berücfftdjtigt  n>er6en  u>ur6en,  tfat  molfi  Xlxemanb  in  firftau* 
nen  perfekt. 

2lber  tt>as  tljut's?  Gegenüber  6er  poffe,  anfprudjslos, 
tote  fte  ift,  tpäre  es  unbillig,  emftfyafte  fritifdje  2lnfprüd}e  $u 
ergeben.  So  tpie  fte  ftdj  gibt,  fjan6elt  es  ftcfy  nur  um  6ie 
^rage,  ob  fte  $um  lachen  reist  o6er  nidjt,  un6  6iefe  ^rage 
fann  6iesmal  mit  gutem  (Benriffen  bejaht  tper6en*  £)elmer6ing 
6er  feinen  Xeidjtfyum  an  einem  nnnalfbaten  2)rt  am  £}ev$en 
unter  6er  ttnterjacf e  perborgen  fyält,  6er,  tpenn  er  einen  Cfyetl 
feiner  Baarfcfyaft  in  Umlauf  fe^en  tpill,  sunädrft  unbe6acfyt 
6en2Jocf  auffnöpft,  ftcfy  6ann  aber  befinnt,  einen  perfdjämten 
Blicf  auf  feine  Zlacfybarin  tpirft  un6  6ie  &üi}ne  perläft;  6er 
ftdj  im  Celegrapfyenbureau  $u  feiner  3auer'fd}en  XDurft  pom 
3nfpeftor  ZTCoftricfy  ausbittet,  im  Sfating  Äinf  ftolpert  un6 
6ie  «gufdjauer  nie6erreift;  (Engels  als  £rfm6er  pon  Streif 
fyölsern  olpte  ^euersgef  afyr ,  6a  fte  überhaupt  nicfyt  brennen, 
als  <£rfm6er  einer  neuen  2trt  pon  Heclame,  mit  6er  (ßarantie, 
6af  6iefelbe  gelefen  tpir6,  un6  6ie  6arin  beftefyt,  6af  man 
6as  piacat  auf  6ie  Bänfe  in  6en  öffentlichen  2tnlagen  feft* 
Hebt  un6  unter  6en  Sifc  einen  Hagel  fo  einfdjlägt,  6af 
6effen  Spi^e  fjerporftefyt ,  fo  stpar,  6af  6ie  Perfon,  6ie  ftd} 
Ijinfefcen  tpill,  getpaltfam  aufgefdjrecf  t  urir6,  unurillf ürlid}  nadj 
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dem  ftörenöen  TXlotio  forfdjt  unö  babei  genötigt  tft,  öie 
Annonce  3U  lefen ;  jrdulein  XDegener  in  tljrer  liebenstpfiröigen 
Xtadjaljmung  6er  BDolter  unö  6er  Komtfer  Zteumann  unö 
Jjelmeröing  —  alle  öiefe  Künftler  ftnö  urirflidj  auf eroröent* 
lief?  fomifdj,  unö  es  ift  Deröienftlidjer  unö  fcfynriertger,  als 
man  moljl  mälfrit,  öiefen  por$figlidjen  Kräften  öie  reiche 
Gelegenheit  $ur  Entfaltung  tfyrer  Komif  unö  ifyrer  über» 
mutagen  Caune,  gegeben  $u  traben. 


^v^n^x**  x.'v_r  «./v/\'N/\/\y\/ 


(ßuftap  von  ZUofer* 


v. 

„Die  fyofye  Scfyule/' 

£ujifptel  in  v'wc  2Iuf3Ügcn  (mitarbeitet  Julias  Höfen). 

—  September  J8?6.  — 

X^as  Publicum,  6as  ftdj  bei  pielen  ©nselljeiten  6es- 
neuen  Cuftfpiels  portrefflidj  unterhalten  l/at,  von  6em  (Bansen 
aber  tpenig  befrteöigt  getpefen  ift,  fyat,  u>ie  idj  glaube,  6as 
richtige  ttrtfyetl  gefprodjen.  Die  Derfaffer  Ijaben  (Boetljes 
iromfcfyen  Äat^:  „(Bebt  ifyr  ein  Stücf,  fo  gebt  es  gleidj  in 
Stücf  en  "  ernftfyaf  t  genommen  un6  tpörtlidj  befolgt.  <£s  madjt 
ben  €in6rucf ,  als  ob  6as  <Ban$e  nur  6er  ©nselfyeiten  tpegen 
6a  fei,  als  ob  man  Ijier  nur  nad}  einem  Xafymen  für  eine 
2tn5a^l  gelungener  Kleinigfeiten  un6  guter  (Einfälle  gefugt 
Ijabe,  als  ob  6ie  (Befriste  nur  erfonnen  fei,  um  ein  2tfyl 
für  ob6adjlofe  Späfe,  pon  6enen  man  ftd>  eine  gute  Cfjeater* 
tpirf ung  perfpredjen  6urfte,  Ijersuftellen.  Vilan  merf t  beftän6ig, 
6af  6ie  Per f affer  6as  Be6ürfnif  l)dbenf  etwas  unterbringen; 
fie  fin6  gleicfyfam  nur  6ie  Quartiermacher.  Die  f omifdjen  Scenen 
ergeben  fid}  nicfyt  aus  6er  £)an6lung,  fon6ern  es  ift  umgefefyrt 
SU  6en  fcfyon  porljan6enen  Scenen  un6  Situationen  6as  Hotlj* 
6adj  einer  £)an61ung  conftruirt  tPor6en,  Dafyer  6enn  and)  6ie 
XDirfung  6es  (Einseinen  un6  6ie  IDirfungslofigfeit  6es  (Bansen. 
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Um  nun  öie  einzelnen  Sdjerse,  öie  permutfylidj  5U  per* 
fdjteöenen  Reiten,  in  perfcfyieöenen  Stimmungen  unö  aus  per» 
fdjieöenen  2lnläffen  entftanöen  ftnö,  ungefähr  einheitlich  mit 
einanöer  absuftimmen  unö  in  öen  gemeinfamen  Halmen 
eines  Stücfes  einsufpannen,  ftnö  oft  muffelige  Porbereitungen 
erforöerlicfy  getporöen.  IDir  muffen  öafyer,  um  bis  sur  pointe 
porsuöringen,  oft  einen  fyalben  Tlct  unö  mefyr  über  uns  er» 
gefyen  laffen;  öie  pointe  fommt  bann  aüeröings,  aber  öte 
porbereitenöe  ©efdjidfte  ift  piel  5U  lang.  Sie  tpüröe  geraöe* 
3U  langweilig  fein,  tpenn  man  ifyr  fofort  anmerf te,  öa§  fte 
tpeiter  nichts  bestpecft,  als  jene  pointe  fyerbeisufüfyren. 

Das  fyaben  öte  Perf  affer  aud?  gefüllt;  fte  Ifaben  öafyer 
alles  2Tcöglid?e  getrau,  um  öie  Porbereitungen  3U  peröecfen, 
um  fte  pifant  3U  machen  unö  ifynen  anfcfyeinenö  eine  fflid)* 
tigfeit  beisulegen,  öie  öenfelben  ifyrem  IDefen  unö  ifyrer  23e* 
ftimmung  nad?  gar  nidjt  gebüfyrt.  Da  urirö  ^ufludjt  ge* 
nommen  3U  öem  ©efyetmnifpollen  unö  Sätfyfelfyaften,  öas  einft* 
tpeilen  nur  fpannen,  nur  intereffiren  foll.  Cfyut  man  aber 
öen  Perfaffern  öen  (Befallen,  unö  intereffirt  man  ftcfy  tpirf  lid> 
öafür,  fo  folgt  balö  öie  <£nttäufdjung;  benn  fcfylieflidj  fommt 
öie  nüchterne  IDafyrfyeit  öodj  heraus;  tpir  merfen,  öaf  öas 
©efyeimnifpolle  gar  feinen  <?>tpecf  tfatte,  öaf  es  ftdj  für  öie 
Perfaffer  nur  öarum  fyanöelte,  uns  unbemerft  3U  öer  Si- 
tuation fyinüber3ufüfyren,  pon  tpeldjer  fte  ftcfy  bei  ifyrer  Kennt« 
nif  öes  Cfyeaters  mit  Sicfyerfyeit  eine  XDirfung  perfpredjen 
öurf ten;  öas  ©efyeimnigpolle  tpirö  fofort  tpieöer  abgetfyan, 
unö  öie  2tufflärung  ift  gans  unbefrieöigenö  unb  gleichgültig. 
Die  £öfung  entfpridjt  nidjt  im  €ntfernteften  öem  Pathos  unö 
öer  ^eierlicfyf eit,  mit  benen  öas  Hätfyfel  aufgegeben  tpuröe,  (Es 
ift  nichts  öafyinter.  Das  myfteriöfe  Srimborium  tpar  eben 
nur  ein  Kunftgriff,  um  öas  publicum  über  öie  Porbereitungen 
Ijimpegsutäuf dtfen. 

Die  «gauberfünftler,  öie  ftdj  „profefforen  öer  fyöfyeren 
ZTCagie"    3U   nennen    pflegen,    Ijaben    öie   (Eigentfyümlidjfeit, 
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mehrere  Kunftftücfe  gleichseitig  an$v  fangen  v  un6,  wälfvenb  fte 
ifyre  Künfte  ausüben,  6as  Publicum  6urdj  einen  stpar  nidjt 
gans  correcten,  aber  für  einen  Ciebfyaber  6er  6eutfcfyen  Sprache 
immerhin  fyödjft  amüfanten  Dialog  beftänöig  5U  unterhalten. 
Sie  erreichen  6urcfy  ifyr  fehlerhaftes  Deutfd}  un6  öurdj  ifyre 
abgetragenen  Sdjerse,  6af  öie  2lufmerffamfeit  öes  publicums 
von  ben  Porbereitungen  5U  öem  Kunftftücf,  öas  uns  alsbalö 
überraf djen  foll,  abgelenft  nrirö;  unö  tpäfyrenö  man  über  öie 
^rage:  „tjat  einer  pon  öie  geehrten  fjerrfd^aften  pielleidjt 
eine  gefüllte  2lftrallampe  bei  ftdj?"  lächelt,  tpirö  öas  Cafdjen* 
tudj,  öas  porfyer  perlangt  tpar,  in  öas  Brööcfyen  prafticirt, 
aus  öem  es  6er  Künftler  eine  Zftinute  fpäter  fyerausfdjneiöen 
nrirö.  ZTfofer  un6  Höfen  mögen  mir  es  nidjt  perÜbeln,  tpenn 
xd)  tpäfyrenö  6er  „fyofyen  Schule"  an  bxefen  befannten  Kunft* 
griff  6er  Caufenöfünftler  öfter  geöacfyt  fydbe. 

2tber  6ie  2lnfprüdje  6es  Publicums,  6as  einem  Cuftfpiel 
beitpofynt,  fin6  6enn  öocfy  an6ere  als  6ie  6er  <?>ufdjauer, 
tpelcfye  6er*  Prefti6igitateur  por  fxd)  perfammelt.  3m#  £uft= 
fpiel  lägt  fidj  6as  publicum  auf  6ie  Dauer  nidjt  narren. 
$üv  6en  2lugenblicf  gibt  es  ftcfy  aller6ings  gefangen,  wenn 
man  es  sur  rechten  £ext  immer  urieöer  sunt  £ad)en  3U  bringen 
tpeif.  2tber  nur  für  6en  2tugenblicfl  XDenn  es  in  ruhigerer 
Stimmung  nadj  6em  Sdjluf  6er  Porftellung  6as  Sfaus  per* 
läf t  un6  6as  ^acit  6es  2lbenös  sief?t,  —  6ann  fommt  6ie 
öurdj  6as  momentane  £ac^en  immer  in  6en  f)intergrunö  ge* 
6rängte  Derftimmung  3um  Porfcfyein,  un6  fte  rädft  ftdj. 
Dann  fyört  man  6ie  graufame  Perurtfyeilung :  „€s  tpar  ja 
ZlTandjes  ganj  fjübfdj,  ja;  aber  es  ift  öocfy  nichts  an  6em 
<ßan3en." 

2tus  6er  2trt  un6  IDeife,  rpie  xd)  mir  6ie  £ntftefyung 
6er  „fyofyen  Schule"  6enfe,  aus  6er  <?>ufammenfügung  per* 
fcfyieöener  u>irfungspoller  Scenen  3U  6em  ^tpecfe:  einen 
Cfyeaterabenö  3U  füllen,  erfläre  id}  mir  and)  öie  «gerfafyrenfyeit 
6er  f)anölung. 


_  _  w 

3eöe  einselne  Scene  befttjt  ifyre  Meine,  nicfyt  eben  an« 
genehme  Selbftftän6igfeit  für  ftd},  füfyrt  ifyr  Meines  Dafein 
aus  6er  Sfanb  in  öen  2Tlun6.  Von  einem  organifdjen  Ban6e, 
an  6as  ftdj  6ie  Scenen  reiben  follen,  ift  gar  nidjt  6ie  He6e. 
Die  Scenen  tperöen  buvdj  totnsige  ßäbifen  mit  einander 
perbunöen. 

(Es  ift  feine  <£ompofttion,   es  ift  2lppofttion. 

2tus  6emfelben  <Brun6übel,  an  6em  6as  Stücf  franft, 
folgt  femer  6ie  Aufopferung  6er  <£fyaraftere  $u  ©unften  6er 
einseinen  Situationen*  IDie  fcfyon  6ie  ganse  Sfanblung  6en 
Situationen  6ienftbar  gemacht  a>ur6e  un6  fid}  nadj  6iefen 
recfen  un6  ftrecfen  mufte,  fo  un6  nod?  in  erljofytem  ZlXaf e 
6ie  einseinen  ^actoren  6er  Situation:  6ie  in  6er  Situation 
erfdjeinen6en  Figuren,  6ie  faum  £fyaraftere  genannt  tt>er6en 
fönnen. 

XDenn  alfo  6er  Porfyang  sunt  legten  ZTtale  fällt ,  fo. 
bleibt  im  (Bemütfye  6es  «^ufcfyauers  nicfyt  Diel  mefyr  Ijaften  als 
6ie  (Erinnerung  an  einige  vergnügliche  (Einselfyeiten.  ZtTir  ift 
es  6afyer  audj  feiten  fo  fcfya>er  gen>or6en,  6ie  (ßefdjidjte  eines 
Cuftfpiels  nadföuersäfylen,  wie  6iesmal.  Das  Stücf  fyeift: 
„6ie  Ijolje  Schule"  —  un6  6iefer  2lus6rucf  ift  genau  in  6em* 
felben  Sinne  gebraucht,  wie  6ie  fransöfifdjen  £uftfpiel6icfyter 
6es  \7.  un6  J8.  3afyrfyun6erts  auf  6en  tOteln  Dieler  ifyrer 
Stücf e  6as  XDort  „6cole"  angeu>an6t  l/oben.  (L'6cole  des 
maris,  Tecole  des  femmes,  :c.) 

IDenn  idf  6as  2HotiD  recfyt  Derftan6en  fyabe,  fo  tDoüen 
6ie  Derfaffer  nacfytDeifen,  6af  6ie  fdjulgeredjten  Principien, 
nadf  6enen  man  im  Poraus  fein  leben  un6  6en  Umgang 
mit  6en  ZTCenfcfyen  ficfy  suredjtlegen  will,  Zcicfytigfeit  un6 
Cfyorfyeit  feien*  Das  tDäre  eigentlich  nur  6ann  $utreffen6, 
tDenn  6iefe  Principien  an  fidj  nichtige  un6  tfyörtcfyte  ftn6,  wenn 
fie  bei  6er  Uebertragung  in  6ie  IDirflicfyfett  mi#Derftan6en, 
Derfefyrt  angeu>an6t  o6er  übertrieben  u>er6en,  tDie  6ies  fyter 
aller6ings  6er  ^all  ift.    Die  Profefforen  6er  Ijofyen  Schule  in 
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6em  ZHofer'Hofen'fcfyen  Stücf  Ifaben  ifyre  beftimmten  Zcormen, 
nadj  betten  fte  ftd}  nidjt  nur  felbft  richten,  fonöcrn  bie  jte 
überhaupt  als  mafgeben6  fyinftellen,  mit  6enen  fte  ifyre 
^reun6e  pertraut  machen,  6eren  Befolgung  fte  öiefen  an* 
empfehlen* 

Da  ift  5.  B.  6er  befdjränfte  Commersienratlj  2ld}illes 
^immer,  6er  ftdj  auf  feine  Cebenserfafyrung  (ßott  tpeif  tpas 
einbil6et  un6  in  6er  fEljat  ein  fo  fursftdjtiger  Harr  iji  tote 
nur  einer*  IDas  er  in  6er  fyotjen  Schule  6es  £ebens  gelernt 
Ijatf  ift:  6ie  ^rau  muf  3U  6em  2TTanne  in  Beu>un6erung 
aufblicfen* 

Seine  $vau  Conftanse  ift  ifym  nun  aber  geiftig  tpeit 
überlegen  un6  ftefjt  ifym  über  6en  Kopf  fyintpeg.  <£s  ift 
pure  (Butmütfyigfeit  6er  Perfaffer,  wenn  fte  6iefem  einfältigen 
Kopfe  6ie  Protuberansen  6er  ominöfen  Qörner  5U  guterle^t 
nodj  erfparen.  Sfätte  6as  Stücf  nur  nod?  ein  paar  Scenen 
mefyr,  6er  £ommer3ienratfy  tt>ür6e  6em  (Befdjicf  6es  Königs 
ffiarfe  fdjtperlicfy  entgegen. 

Und)  6iefe  ^rau  fjat  in  6er  „fyofyen  Schule"  mancherlei 
gelernt:  fte  6ocirt,  6af  6ie  $vau  6en  2Hann  tyrannifiren 
muffe,  6af  6er  £jausfreun6  6agegen  6ie  Verpflichtung  fjabe, 
6em  (Ehegatten  in  allem  möglichen  3U  Dienften  3U  fein,  mit 
ifym  Sdjadj  5U  fpielen,  ifym  allerfyan6  Weine  (ßefälligfeiten 
3U  ertpeifen  un6  ftdj  bei  ^ebevmann  im  f)aufe  beliebt  3U 
machen.  Conftanse  fjat  unbe6ingt  2Ttoli6re  gelefen  un6  tpeif , 
tt>as  Henriette  in  6en  „gelehrten  grauen"  fagt: 

Un  amant  fait  sa  cour  oü  s'attache  son  coeur: 
II  veut  de  tout  le  monde  y  gagner  la  faveur; 
Et,  pour  n'avoir  personne  ä  sa  flamme  contraire, 
Jusqu'au  chien  du  logis  il  s'efforce  de  plaire. 

Die  probe  auf  6iefe  Cebensregeln  u>ir6  nun  pon  2tn6eren 
gemacht.  <£üt  junger  <£fjemann  beljan6elt  feine  $vau,  tpie 
6er  Commersienratf?    es   tpünfdjt,    6ie  junge  $xau  befjan6elt 
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ifyren  VHarm  nad)  ben  Porfdjriften  von  Conftanse;  unö  öte 
$olge  öar>on  ift,  öag  öie  jungen  Heute,  bie  fxdf  fefyr  lieb 
i)aben,  fidj  ent3u>eien,  unö  öa§  bas  (ßlücf  6er  jungen  £fye 
ernftfyaft  gefäfyröet  wirb.  Der  fjausfreunö,  6er  <£onftan3es 
guten  Kall)  befolgen  ttrill,  brauchte  bei  6er  Geneigtheit  6er 
(Baüin  un6  bei  6er  unglaublichen  Sefdjränftfyeit  öes  (Satten 
eigentlich  nidjt  triel  Umftänöe  3U  machen,  um  3um  <?>iele  3U 
gelangen»  Sie  Sücfficfyt  auf  6ie  (Empfmölidjfeit  öes  öeutfcfyen 
publicums  i)at  bie  Perfaffer  überöies  veranlagt,  6en  f)aus* 
freunö,  6er  geraöe  auf  fein  ^iel  losgeht,  unmittelbar  bet>or 
er  es  erreicht,  rechts  abfdjroenfen  3U  lafffcn  —  3um  pfa6e  6er 
tTugenö* 

ZTTan  muf  ftdj  2JIüfye  geben,  um  öiefen  Kern  6er  Sfanb- 
lung  aus  6em  Cuftfpiel  Ijeraussufdjälen,  XDas  6ie  Perfaffer 
gesollt  fyaben,  erftefyt  man  eigentlich  nur  aus  öem  CiteL 
^n  6em  Stüc!  felbft  t>erfdjnnn6et  6as  2JIotit>  pollftanöig,  in= 
mitten  6er  fyübfdjen  Ueberflüfftgfeiten,  öie  t>or  Willem  6ie 
tTfyeilnafjme  öes  <5ufdjauers  beanfprudjen,  2TCan  freut  ftcfy 
eben  nur  nodj  über  öas  Hebenfäcfylidje;  eine  i}auptfadje  ift 
gar  nidjt  mefyr  6a*  2Tlan  fönnte  nur  Tlct  für  Tlct  unö 
Scene  fürScene  e^äfylen,  tt>as  porfällt,  um  ben  Bericht  über 
öie  f}anölung  3U  erftatten. 

JD03U  öie  tDtcfytigtfyuerei  unö  öas  gefyetmnif solle  2tuf* 
treten  öes  „^remöen?"  IDeffyalb  ttrirö  uns  ersäht,  öaf  er 
am  Cage  nicfyt  ausgebt,  öaf  öagegen  am  2tbenö  fein  £)aus 
in  geller  Beleuchtung  ftrafylt,  öaf  öann  3auberifcfye  Cöne  er* 
Hingen,  öaf  er  mitten  in  öer  Icadjt  einfame  Spa3tergänge 
macfyt?  ID03U  öas  Tlües?  Ceöiglicfy  um  Spannung  fyeroor* 
3uruf en  1  Unö  u>03U  öas  Duell  ?  Ceöigltd}  um  einige  ZTTale  öas 
Hadfen  3U  e^nringen  !  ID03U  öie  plötjlidje  i}eiratfystt>utfy  öer  per« 
fdjrobenen  Otiten?  ID03U  öas  etiles?  Des  Fragens  toäre 
fein  €nöe.  <£s  Ijat  mit  öer  „fy%n  Schule"  aucfy  nid?t  öas 
©eringfte  3U  fdjaffen. 

(Es   gehörte   öas    gan5e  <ßefd?icf  öer   beiöen  erfahrenen 
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unö  getpanöten  Cljeateröicfjter  ZITofer  unö  Äofen  ba$u,  um 
trofc  6er  ^efyler  im  fjauptfädjlidjen  öennocfy  nidjt  mit  Unehren 
öen  Kampfplafc  5U  perlaffen.  ^n  bei  Cedjnif  ift  öie  „fyofye 
5djule"  trofc  alleöem  eine  getiefte  2lrbeit,  unö  es  ift  er* 
ftaunlidj,  une  piel  nodj  mit  öemlDenigen  Ijat  erreidjt  tperöen 
fönnen. 

Die  erften  2tcte  jtnö  6er  Hatur  6er  Sacfye  nadf  6ie 
beften,  XtTofer  ift  überhaupt  im  (Einfuhren  glücflicfyer  als 
im  2tusfüljren.  So  lange  öas  publicum  in  öem  (ßlauben 
ftd}  befinöet,  öa§  6ie  fyübfdjen  Situationen,  über  6ie  es  lacfyt, 
ifjm  6en  XDeg  5U  einer  f)anölung  bahnen,  6ie  ftdj  fpäter 
offenbaren  urirö,  fo  lange  ift  6er  £rfolg  gefiebert;  6ie  X?er= 
ftimmung  tritt  erft  6ann  ein,  tpennman  nadjträglidj  bemerf  t, 
öa§  6ie  Situationen  feinen  anöern  <5«>ecf  Ratten,  als  öas 
augenblicflidje  Cadjen  fyerporsubringen ,  öa§  fie  nidjt  XDege 
ftnö,  fonöem  fdjon  <giele.  • 

ZHofers  Dialog  ift  and)  in  öiefem  Stücf e  tpie  in  feinen  frühe- 
ren luftig,  aber  nidjt  eben  geiftpoll;  tpir  muffen  fogar  eine  beträft« 
licfye  Portion  pon  (Bemeinplä^en  mit  in  öen  Kauf  nehmen. 

^n  Summa  Ijaben  ZHofer  unö  Höfen  jeöer  für  fid} 
fdjon  beffere  Sachen  geliefert,  als  fyier  beiöe  $ufammen,  Unö 
öiefes  nidjt  eben  erfreulidje  Hefultat  gibt  mir  öie  Peranlaffung, 
öie  ^rage  öer  ZTCitarbeiterfcfyaft  nodj  fürs  5U  berühren* 

Die  geiftigen  (Eompagniegefcfyäfte  blühen  unö  geöeiljen 
feit  langen  ^alften  in  ^ranfreiefy. 

Dort  finö  aber  auefy  öie  Seöingungen  öafür  ungleich 
günftiger  als  fyier.  ^n  ^franfreic^  leben  faft  alle  fdjaffenöen 
Künftler  unö  Scfyriftfteller  in  öerfelben  Staöt;  fte  fyaben  öafyer 
Gelegenheit,  gefellfdjaftlicfy  mit  einanöer  sufammensutreffen, 
unö  öer  Jlustaufdj  pon  ^been  ergibt  ftd}  öa  pon  felbft.  Die 
^ran3ofen  neigen  tfjrer  gan3en  Hatur  nadj  mefjr  sum  Specia* 
liften  als  nrir.  <£s  fommt  Öa3u,  öaf,  um  beim  Cfyeater  3U 
bleiben,  öort  öas  ZlXif  perfyältnif  3tpifcfyen  öen  Dichtern,  tpelcfye 
Stücf e  fdjretben,   unö  benenr  öie  mcfyt  nur  Stücfe  fdjreiben, 


fonöern  öiefelben  audj  $ur  2luffüfyrung  $u  bringen  permögen, 
ein  nodf  ftärferes  ift  als  bei  uns.  Cfyatfädjlidj  nrirö  bas 
fransöfifdje  Repertoire  nur  pon  einer  perfdjtpinöenö  geringen 
Jl^afyl  von  Sdjriftftellern  beljerrfd^t,  unö  öas,  was  öiefe 
tDenigen  fdjreiben,  genügt  öem  Beöürfnif  öer  tC^eater  nafye$u 
pollftänöig.  Die  talentpollen  unbefannten  Dichter  fjaben  bdtpt 
nur  fefyr  tpenig  (Eljance,  mit  ifyren  Proöuctionen  fcfynell  auf 
öie  Sü^ne  311  gelangen;  unö  öas,  was  fte  als  Anfänger  allein 
faum  erreichen  würben,  fucfyen  fte  öaöurdj  öurdföufetjen,  öa# 
fie  ftdj  mit  einem  fdjon  befannten  repertoireftänöigen  Dichter 
perbünöen.  So  fyat  namentlich  Scribe  einer  gansen  Hetlje 
t>on  Diätem  öen  XDeg  $ur  Büljne  gebaljnt. 

Sei  uns  in  Deutfdjlanö  ift  aber  fein  Ueberfluf  an  öra* 
matifcfyen  Sdjriftftellern ,  öie  brauchbare  Stücfe  fdjretben 
fönnen;  unö  tpenn  nodj  ein  paar  Dufcenö  neuer  guter  Stücfe 
jeöes  3aljr  fämen,  es  tpüröe  nodj  immer  piafc  fein. 

Der  öeutfcfye  Scfyriftfteller  ift  nicfyt  tpie  öer  ftan$öftfdje 
auf  öen  einen  ZlTittelpunft  angetpiefen;  unfere  Dichter  leben 
3erftreut  in  allen  pier  Qimmelsgegenöen.  2luferöem  ifaben 
tpir2llle  öen  pielleidjt  unberechtigten  aber  ntdjt  tpeg  3U  leug* 
nenöen  (Eljrgeis,  unfere  arbeiten  allein  3U  erleöigen  unö  $tpar 
genau  fo,  toie  fie  unferm  (Befdjmacf e  besagen.  (Ein  £rfolg  madjt 
uns  nur  öann  öie  polle  ^reuöe,  u>enn  tpir  uns  mit  gutem 
©euriffen  fagen  öürfen,  öaf  u>ir  öenfelben  uns  allein  5U  per« 
öanfen  Ijaben;  unö  für  öen  ZlXif erfolg  tröftet  uns  öas  Be« 
rpuftfein,  öaf  ein  Jtnöerer  mit  öarunter  $u  leiöen  fyat,  nur 
mäjjig. 

€ine  2tffociation  erfcfyeint  uns  nur  möglich  ettpa  bei 
öer  Poffe,  öie  ifyrem  gan$en  XPefen  nad)  öie  Hegation  öer 
einheitlichen  Kunftfdjöpfung  ift.  <£s  fann  2erixan^  ein  aus* 
gefprocfyenes  Calent  für  burlesf e  Situationen ,  für  poffenfyaf  te 
Cfyaraftere,  für  öerben  XDifc  Ijaben  unö  öod}  nidjt  im 
Stanöe  fein,  audj  nur  ein  mittelmäßiges  Couplet  fertig  3U 
bringen;  unö  umgefefjrt  fann  ein  Sdjriftfteller  ausge$eicfynete 
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(Couplets    fdjreiben,    ofyne    6ie    geringfte  Begabung    für   6ie 
Büfyne  3u  beft£en. 

Sobcdb  aber  6as  Kunftoerf  2tnfprudj  auf  (Einfyeitlidjfeit, 
auf  (Sefdjloffenfyeit  in  6er  Compofttion,  auf  Durchführung 
6er  Cfyaraftere,  auf  Sorgfalt  un6  (Eigenart  im  Dialoge 
madjt,  fyört  für  uns  6as  Derftän6nij|  für  geseilte  2Irbeit 
auf.  IDir  begreifen  gar  nidjt,  wie  5tt>ei  £eute  gemeinfam 
an  einem  6idjterifdjen  IDerfe  arbeiten  fönnen,  wenn  6ie 
Beteiligung  6er  Bei6en  an  6er  gciftigen  2Irbeit  eine  unge* 
fäfyr  gleiche  fein  folL  <Es  muffen  fid},  fo  meine  idj,  bei 
je6em  2lnla§  erfyeblidje  Differensen,  6ie  fidj  aus  6er  Der* 
fdjie6enfyeit  6er  3tt6itri6ualitäten  ergeben,  snrifdjen  6en  Bei6en 
gelten6  machen;  6as,  was  6iefem  tDirfungsDOÜ  erfdjeint, 
mag  jener  als  gefcfymacflos  perurtfyeilen.  Kurs  un&  3U*/  *&t 
i}abe  feine  rechte  Dorfteüung  6at>on,  tt>ie  ftdj  6ie  2trbeit  an 
einem  Cuftfpiel  surifdjen  3tt>ei  Derfc^ie6enen  Scfyriftftellern  per* 
tfyeilen  lägt;  un6  idj  6enfe  mir,  6af  man  bei  einer  folgen 
geseilten  2lrbett  wäijvenb  6es  2Irbeitens  nidjt  6ie  poüe 
^reu6e  am  Schaffen,  6ie  Unbefangenheit  un6  Dertrauens* 
feligfeit  fyaben  fann* 

(Ein  tüinsiges  (Bewädfs,  6as  man  auf  feinem  eigenen 
Beete  siefyt,  madjt  mefyr  ^reu6e  als  6ie  fdjönfte  Camelie,  6ie 
man  fauft  o6er  5um  (Sefdjenf  erhält. 

(Einen  Dortfyeil  fyat  6ie  2TTitarbeiterfdjaft  aüer6ings.  2lüesr 
was  bas  Publicum  un6  6ie  Kritif  am  Stücfe  rügen,  fann 
6er  (Eine  6er  Beteiligten  6em  2tn6ern  in  6ie  Sdjufye  fdjieben ; 
un6  fo  mögen  audj  ZTTofer  un6  Sofen,  je6er  für  ftdj,  bavon 
überseugt  fein,  6af  6as  Unangenehme,  tsas  idj  6em  Stücf 
nadjgefagt,  immer  nur  6em  2tn6em  gelten  foll,  6aj|  an  6em 
1?uten  aber,  6as  id)  ifyrer  2Irbeit  nadyrüfymen  6urfte,  6ie 
Bei6en  ifyr  DOÜes  tEfyeil  fyaben. 


3ulius  2$oferL 


n 


i. 

(Dtronen." 


Seaman!  in  ütcr  2luf3Ügen. 

^rau  Katharina  Sdjerr,  eine  öer  Perfonen,  öeren  Be= 
fanntfdjaft  urir  im  neueften  Sdfwant  von  Höfen  machen,  irrt 
ftdj,  wenn  fte  Poltaire  öie  Vila^xme  3ufdjreibt,  man  muffe 
Jammer  oöer  2lmbos  fein*  Voltaire  fagt  in  feinem  „essat 
sur  les  moeurs  des  nations"  alleröings  etwas  2tefynlidjes: 
„Le  pape  Clement  VII  ecriväit,  qu'il  6tait  entre  Tenclume 
et  le  marteau";  nämlicfy  in  öer  beörängten  Situation  5tt>ifc^en 
Karl  V.  unö  ^ran3  I.  2tuf  öie  unangenehme  Situation,  in 
öer  man  ftdj  steiferen  einem  Jammer  unö  öem  2Imbos> 
beftnöen  umröe,  nrill  aber  öie  perefyrte  ^rau  Sdjerr  offenbar 
nidjt  anfpielen.  Sie  meint,  öaf  man  t>om  Sdjicffal  öarauf 
angettriefen  fei,  entroeöer  3U3ufdjlagen  oöer  gefdjlagen  3U  tseröen, 
unö  öaf  öer  fluge  2TTenfd?  öarauf  bebaift  fein  muffe,  lieber 
Jammer  als  2lmbos  3U  fein.  Um  für  öiefen  <8runöfa£ 
eine  Autorität  ansufüfyren,  Ijätte  ^rau  Sdjerr  nicfyt  in 
öie  XDeite  3U  fcfymeifen  brauchen;  in  öem  stoeiten  copfy 
tifdjen  Cieöe  l)at  ©oetfye  bas  in  fefyr  frönen  Perfen  aus* 
gef proben : 


„<5efy!  gefyordje  meinen  IDinfen, 
Hafte  beine  jungen  (Eage, 
ferne  3eitig  flüger  feinl 
2Iuf  bes  (Slücfes  großer  IDaage 
Steift  bte  gunge  feiten  ein; 
Du  mu§t  feigen  ober  finfen, 
Du  mußt  Ijerrfdjen  unb  gewinnen, 
(Dber  bienen  unb  perlieren, 
Ceiben  ober  rriumplfiren, 
2lmf>os  ober  Jammer  fein". 

^rau  Sdjerr  citirt  öas  23ilö  com  Jammer  unö  2lmbos 
-übrigens  nur,  um  feinen  (Sebraudj  öapon  ju  machen  unö  um 
«in  anöeres  öafür  5U  mahlen,  Sie  überträgt  öie  frän3öftfd}e 
Heöensart:  „quand  on  a  press6  Torange,  on  jette  T^corce" 
in's  Deutfdje  unö  fagt:  „Zttan  ift  im  £eben  enttpeöer  Citrone 
06er  Citronenpreffer.  IDir  tpollen  öie  Citronen  preffen  unö 
-barm  beifeite  tperfen".  2llle  Perfonen  ifyrer  Umgebung  tperöen 
von  xijt  fomit  als  Süöfrüdjte  angefefyen  —  unö  öaljer  benn 
♦öer  Citel  öes  Cuftfpiels. 

ZHöge  ein  2tnöerer  öen  Derfucfy  machen,  öie  unenölidfy 
pertpicfelte,  aber  fefyr  öroüige  ©efcfyicfyte,  öie  Höfen  uns  por* 
trägt,  nadßuersäljlen;  id)  geftefye,  öaf  idj  miefy  an  öie  2tuf* 
<Q<xbe,  öiefes  Knäuel  pon  ZTCif  perftänöniffen  unö  Pertpedjfelungen 
ju  enttpirren,  nidjt  fyerampage.  Da  ift  3.  B.  ein  <8raf  f)öltlau, 
«öer  ^räulein  ZHargaretfye  Hanninger  liebt,  von  öem  aber 
$tau  Katharina  Sdjerr  glaubt,  öaf  er  fte  liebe,  tpäfyrenö 
^öltlau  felbft  öer  2Inftcf?t  ift,  öaf  ^räulein  ZTCargaretfye 
xpieöer  einen  2tnöern  Hebt.  Da  ift  öer  junge  Dr.  Paul  Scfyerr, 
öer  öie  ©oupemante,  ^räulein  2töele,  liebt  unö  von  ifyr 
tDteöergeliebt  nrirö,  aber  ebenfalls,  icfy  tpeif  nidjt  öurdj  welches 
2Hifperftänönif  3U  öem  (ßlauben  perleitet  tpirö,  öaf  öiefe 
tpieöer  einen  2tnöem  liebe.  Da  ift  nodj  ein  ^räulein,  ZTCarie 
Sdjerr,  öie  öen  Dr.  ^irfe  liebt,  aber  urieöerum  öurcfy  eine 
Äeifye  pon  feltfamen  Dertpicf Jungen  3U  öer  irrigen  Jtuffaffung 
reranlaft   urirö,   öaf  Dr.  f)irfe   öie  (ßoupernante   liebe  — 
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pielleicfyt  aud)  eine  an6ere ;  idj  entftnne  mxdf  6effen  nidjt  mefyr 
genau,  3dj  tpeif  nur,  6a§  6rei  Ciebespaare  in  6em  Stücfe 
von  Anfang  an  einig  ftn6,  un6  öaf  je6er  6er  £ieben6en  für 
ftdj  auf  irgen6  eine  XDeife  seittpeilig  5U  6er  ZTCeinung  gebracht 
nrir6,  feine  (Beliebte  06er  iljr  ©eliebter  liebe  irgenö  3eman& 
an6ers.  Obgleich  6iefe  X>ertoedjfeIungen  mefyr  eine  glücflidje 
Combinationsfunft  als  eine  reiche  €rfin6ungsgabe  befun6en 

—  6enn  fte  unterfd}ei6en  ftdj  tpenig  6ie  einen  von  ben 
anöern  — ,  fo  ift  6as  <5an$e  bodj  ein  luftiges,  ausgelaffenes 
Spiel,  6em  man,  toenn  audj  nidjt  mit  tieferer  Cfyeilnafyme, 
bodj  mit  einer  Tivt  von  behaglicher  Heugier,  un6  getpöljnlidj 
in  befter  Stimmung,  oft  fogar  unter  redjt  fyersfyaftem  iadfen 
3ufdjaut. 

Der  Perfaffer  treibt  6as  Spiel,  fo  lange  es  iljm  beliebt 

—  Mesmal  Pier  2tcte  fyin6urcfy;  un6  6as  ift  ptelleidjt  ettpas  Diel. 
Das  Stücf  tpür6e  nodj  fomifdjer  tpirfen,  tpenn  es  fürser 
tpäre.  Qa%  es  bei  6en,  tro£  6es  complicirt  ausfefyen6en 
Ztledjanismus,  eigentlich  fefjr  einfachen  Zftitteln  pter  2tcte 
tfinbutd)  6ie  ^ufcfjauer  nidjt  unge6ul6ig  madjt  un6  fogar  faft 
oljne  Unterbrechung  beluftigt  —  fdjon  6as  allein  ift  ein 
neuer  Beweis  für  6te  büfynenfun6ige  (Sefdjtcflicfjfeit  un6  6as 
Calent  bes  retdjbegabten  X)erfajfers. 

Durdj  6ie  Beseidjnung  „Scfytpanf",  6ie  Höfen  für  fein 
luftiges  Stücf  getpäfylt,  Ijat  er  6ie  f}auptbe6enf  en,  6ie  ftdj 
gegen  öaffelbe  ergeben  liefen,  eigentlich  fdjon  befeitigt  Das 
Cuftfpiel  prätenWrt  neben  pielem  anderen  audj  eine  confequente 
Durchführung  6er  (Cljaraftere.  Das  anfprudjslofere  (Rente 
bex  Poffe  un6  6es  Sdjtpanfs  läft  es  ftdj  genügen,  6ie  Figuren 
als  einfache  ^actoren  6er  fomifdjen  Situation  3U  pertpertfyen, 
oljne  befon6ere  Hücfftdjtnafyme  auf  iljre  (Eigenart.  Die  luftigen 
Perfonen  in  6en  „Citronen"  muffen  fxdf  benn  andf  eine 
3iemlidj  tpillfürlidje  Sefyan6lung  feitens  6es  Didiers  gefallen 
laffen;  fte  fommen  un6  geljen,  wie  bas  Vfläbd)en  aus  6er 
^rem6e.    Vflan  tpeif  mdjt  tpofyer  fte  fommen,  un6  ifyre  Spur 
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ift  fdjnell  verlöten,  fobaI6  fte  2lbfdjie6  von  uns  nehmen, 
2lber  fte  ftn6  immer  6a,  wenn  fte  gebraucht  u>er6en.  Un6 
tDemt  man  ifynen  audj  6ie  tiefere  Sympathie  nxdft  3uu>enöet, 
fo  ftn6  fte  6od}  gern  gefefyen,  »eil  fte  eben  gan5  befdjei6en  ftn6* 

(Einen  fyarmlofen  Sdfuoant  nun  gar  auf  6ie  JPa^rfdjein* 
Iidjfeit  un6  gefellfdjaftlidje  ZTCöglidjfeit  fyin  prüfen  3U  wollen, 
märe  ein  gans  unrichtiger  Stan6punft,  auf  ben  ftdj  6er  Kritifer 
fteüen  u>ür6e*  £>b  ftdj  ein  £jausfreun6  mit  6er  Dame  t>om 
fjaufe  6ie  Sdje^e  geftatten  6arf,  mit  6enen  uns  6er  Dr.  £)irfe 
in  6en  „  Citronen  "  unterhält,  ob  es  tDafyrfdjeinlid?  ift,  6aj|  ftcfy 
ein  ZITajor  in  einer  Damengefellfdjaft  einen  Saufdj  antrinft, 
6er  ifyn  Poüftän6ig  un3uredjnungsfäfyig  madjt  —  6arauf 
fommt  es  fyier  nicfyt  an.  (Es  fyan6elt  ftdj  nur  6arum,  ob 
mir  über  6ies  un6  6as  lachen,  un6  6a  u>ir  Iadjen,  Ijat  6er 
2tutor  Xedjt  Sie  Scene,  in  welcher  6er  mefyr  als  angeheiterte 
ZITajor  6rei  Caffen  fdjtt>ar3en  Kaffe  fyintereinan6er  austrinft, 
immer  in  6em  ©lauben,  6a§  es  6ie  er  fte  Caffe  fei,#tmrft 
una>i6erfte^lidj  fomifdj.  Sefyr  fyübfdj  ift  aud?  6ie  Scene  im 
erften  2lct,  in  welcher  ein  fdjüdjtemes  Siebespaar  6a6urcfy 
3um  2luftfyauen  peranlajjt  tt>ir6,  6af  ein  fyülfsbereiter  ^reun6 
ein  Heines  VHäbäjen  strrifdjen  fie  fdjiebt,  6em  abtDedjfe!n6  6er 
fdjüdjterne  Ciebfyaber  un6  6ie  fcfyüdjteme  Ciebfyaberht  ifyre 
Ciebfofungen  ange6eifyen  laffen.*) 

Die  Sprache  in  6em  Hofen'fcfyen  Stüde  fönnte  gewählter 
fein,  aber  fte  ift  6urdju?eg  Reiter,  bisweilen  fefyr  übermütig 
un6  mitunter  redjt  ttri£ig*  (Einige  Sdiev$e,  6ie  woi)l  3U  ftarf 
gepfeffert  ftn6,  tonnten  fügltd}  wegbleiben.  2lber  aucfj  6as 
muf  man  ftdj  im  £d?wanf  gefallen  laffen. 


*)  2fad?    biefe  Scene   ift  übrigens   fdjon  Dorfyanbenem  nadßtbilbet 
(Wilbtanbis  „tfrtbolms  ^eimltc^e  €^e///  (Senftc^ens   „Bii^a Weiter".) 


•^./X-'N.''' 
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ii. 

Der    g  r  o  jg  e    Wnvf. 

£uftfpiel  in  Pter  2Iuf3Ügen. 

—  (Dctobev  J876.  — 

Julius  Höfen  gefyört  3U  6en  glücflidjft  angelegten  Süfynen* 
fcfyriftftellem,  6ie  in  6er  Schule  von  Hoöertdj  Seneöty  aufge* 
tpacfyfen  fm6*  <£r  l)at  gute  (Einfälle,  er  erftn6et  mit  Cetdjtigf  eit 
nnb  geftaltet  mühelos;  er  beft^t  tpirflidje  Cuftigfeit  un6  toeif 
fidj  frei  von  aller  2tengftlidjfeit:  er  greift  unbefangen  un6 
fecf  3U  un6  fümmert  fid?  mcfyt  fon6er!id?  um  6ie  £jtn6erniffe, 
6ie  6ie  Sitten  un6  (Sebräudje  unferer  (Sefellfdjaft  6em 
Sü^nenöic^ter  bisweilen  entgegenftellen;  er  ignorirt  öiefelben 
einfach* 

Sei  öiefen  Sigenfdjaften,  6ie  fxdf  nur  feiten  in  fo  glficf- 
lieber  Pereinigung  beifammen  fm6en,  fyätte  Höfen,  toenn  er 
es  nur  ernftfyaft  gewollt  l)ätte,  unter  6en  seitgenöfftfdjen 
Süfynenfdjriftftellern  eine  ausge3eidjnete  Stellung  einnehmen 
un6  anftatt  ein  blos  pielgefpielter  un6  oft  l)et$lxd)  belachter, 
fogar  ein  urirfltdj  angefefyener  Büfynen6idjter  toeröen  fönnen. 
2tber  Ieiöer  ift  bei  iljm  6as  Calent  größer  als  6er  fünft« 
lerifdje  Crnft,  6as  Können  —  um  6as  IDort  3U  gebrauchen, 
bas    Siegmun6    Sdjleftnger   3ur    (Efyarafterifirung   eines   be* 
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rühmten  Dramaturgen  angewanbt  l)at,  —  ftärfer  als  6as 
Wollen. 

Seine  ersten  Stüde  $e\Qten  ein  fo  entfdjie6enes  Talent, 
6af  man  6arüber  6ie  mangelhafte  Sorgfalt  6er  Arbeit,  6ie 
oft  perle£en6  tpirf  te,  wenn  and)  nidft  gan5  überfein,  fo  bod) 
als  eine  pe^eifylidje  3ugen6fün6e  entfdjul6igen  fonnte.  ZTTan 
6urfte  hoffen,  6a  jj  6er  Didjter,  6er  in  6er  Selbfterfenntnif 
feiner  Begabung  6urcfy  6ie  freun61ic^e  Aufnahme  feiner 
Stüde  pom  Publicum  un6  pon  6er  Kritif  beftdrft  tper6en 
mufte,  felbft  6as  Se6ürfnif  füllen  tpür6e,  feinen  fpäteren 
Pro6uctionen  eine  ernfte  fiterarifdje  Pflege  ange6etfyen  5U 
laffen,  6af  er  6ie  ftarfen  Perftöf e  gegen  6ie  gefellfd?aftlidjen 
2ftöglidjf eiten ,  6ie  tripialen  He6etpen6ungen,  6ie  aÜ3u  poffen* 
haften  Derbheiten  ausfdjet6en  un6  ftdj  mit  einem  JPorte  be* 
ftreben  tpür6e,  ein  tpirflidjes  Cuftfpiel  $u  fcfyreiben» 

Diefe  Hoffnung  aber  ift  getäufdjt  tpor6en.  2tnftatt  6er 
geuriffenfyaften  fünftlerifdjen  Ausarbeitung  feine  Kräfte  3U3U* 
tpen6en,  i)<xt  Höfen  feinen  Pflichten  fidj  felbft  un6  6em  Pu* 
blicum  gegenüber  fcfyon  6urcfy  eine  fxdf  überfyaften6e  2ftaffen* 
pro6uction  3a  genügen  geglaubt.  €r  l)at  gemeint,  es  tpäre 
fdjon  aller  &)ten  weütf,  wenn  er  beftdn6ig  mit  neuen  Stücfen 
por  6as  Publicum  träte;  un6  urie  bei  6er  gealterten  Diana 
fdjeint  nun  audj  bei  ifym  6ie  Quantität  6ie  Qualität  erfe^en 
3U  follen. 

Die  legten  Stücfe  Sofens  toeifen  einen  fo  be6enflidjen 
Stillftan6  auf,  6a  jj  es  jefyt  geboten  erfdjeint,  ifyn  in  feinem 
eigenen  un6  in  unferem  3n*ereffe  6arauf  aufmerffam  3U 
machen,  tpie  rpenig  praftifdj  er  mit  6em  ifym  anpertrauten 
pfun6e  uwdjert.  Sein  neueftes  Cuftfpiel,  „6er  grofe  XDurf", 
6as  idj  por  fursem  auf  6er  3üfyne  einer  Meinen  Heft6en3  in 
einer  anftän6igen  Darftellung  3U  fefyen  6ie  ©elegenfyeit  gehabt 
ljabef  l)at  6iefe  Bemerfungen  fyerporgerufen. 

IDegen  6er  3e3eic^nung  „Cuftfpiel",  6ie  Höfen  feinem 
ScfytPanf  gegeben  fjat,  will   id}  nidjt  lange  mit  üjm  6ispu« 
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tircn;  aber  was  Ifat  6enn  bas  ganse  Stücf  3U  be6euten?  €s 
erfcfyeint  mir  fo  3tt>ecflos  tüte  nur  6enfbar  —  yvedlos  nxdft 
nur  für  bas  Publicum,  fon6em  auefy  für  6en  Dichter  felbft. 
(Es  befun6et  nadj  feiner  Seite  fyin  irgenö  welchen  ^ortfdjritt, 
nidjt  einmal  —  un6  bas  ift  bas  Beöauerlidjfte  an  6er  Sadje  — 
nidjt  einmal  6en  Perfudj,  einen  ^ortfdjritt  3U  machen,  Htr* 
gen6s  oerrätfy  ftd?  ein  anerfennenstt>ertljes  Streben,  bas  felbft 
6ann,  u>enn  6er  X>erfaffer  fxdj  irrte,  Hefpect  per6ienen  wüvbe. 
(Es  ift  eine  flüchtige/  leichte  2Irbeit,  6ie  feinem  an6ern  Se* 
6ürfnif  ifyr  (Entfte^en  t>er6anft,  als  6em,  urie6er  einmal  ein 
Stücf  5U  fdjreiben.  Pieüeidjt  lacfyt  6as  Publicum,  6ann  ift 
es  gut!  Dielleicfyt  galant  es,  6ann  fd?a6et  es  audj  nidjts, 
6ann  fommt  ein  an6eres  Stücf  1 

Da  nrir6  alfo  6er  erfte  befte  Stoff  genommen,  —  6er* 
jenige,  6er  gera6e  3m:  f)an6  ift,  gleidjpiel,  ob  er  fcfyon  3U 
Z)ufcen6en  2Tlalen  gebraucht  ift  06er  nidjt.  Htdjt  einmal  6as 
Setouf tfein,  6af  man  6emfelben  auf  feinen  ^all  irgen6  eine 
neue  Seite  für  6ie  Bearbeitung  abgewinnen  toer6e,  fdjrecft 
por  6er  VOatfl  6iefes  Stoffes  3urücf.  Diefes  Zlädjftliegen6e 
tpir6  nun  mit  fdjnellferttger  f)an6  fo  suredjtgemacfyt,  6af  es 
einen  Ojeateraben6  füllt;  6ie  erften  beften  Figuren,  6ie 
nidjt  einmal  einen  in6ttri6uellen  Schimmer  fyaben,  tt>er6en  mit 
6er  Jtusfüfyrung  beauftragt,  esu>er6en  iljnen  6ie  erften  beften 
IDorte  in  6en  2Ttun6  gelegt,  un6  6as  Stücf  ift  fertig  1 

Un6  fo  fefyen  urir  6enn  ein  Cuftfpiel,  6as  „6er  grofe 
IDurf"  fyeift  un6  6as  6as  abgenu^tefte  aller  ZTCotipe:  6ie 
Störung  einer  jungen  <£fye  6urdj  6ie  Schwiegereltern,  noefy 
einmal  pertpertfyet.  XPenn  uns  Sofen  ettpas  2tn6eres  über 
6iefes  allmälig  recfyt  langtpeilig  gen>or6ene  Capitel  Ijätte  fagen 
fönnen,  als  uns  im  „Störenfrie6"  un6  im  „Receipt  gegen 
Sdjtpiegermütter"  bereits  gefagt  n>or6en  ift,  —  idj  nmne 
fyier  nur  6ie  bei6en  betannte^kn  bieget  fcfyuriegerelterlidjen 
Dichtungen  aus  neuefter  geit  —  fo  f önnte  man  fidj  6ie  Sacfye 
noefy  gefallen  laffen;  aber  es  gefdjtefyt  nichts,  6as  uns  6urcfy 


{60 

feine  Originalität  ifgenörote  erfreuen  ober  audj  nur  über» 
rafdjen  fömtte.  <£s  fmö  lauter  alte  betannte  Sdfev$e.  Die 
Schwiegereltern  wollen  andj  fyier  ftets  bas  (ßute  unö  (Raffen 
bas  Böfe;  fie  wollen  bas  <81ücf  ifyrer  Codjter  begrünöen  unö 
machen  öurdj  ifyre  ttjöricfyten  f)anölungen  öiefifye  unglücflidy. 
IDie  in  öem  Beneöir'fdjen  Stücfe  wirö  audj  fyier  öer  ge* 
ftörte  triebe  in  öer  <£fye  erft  öurcfy  Befeitigung  6er  lieben 
2tnperwanöten  fyergeftellt.  Die  Schwiegereltern  weröen  vor 
öie  Cfyür  gefegt  unö  öer  Citel,  „öer  grofe  IDurf",  fdjeint 
<ilfo  fo  geöeutet  weröen  5U  muffen,  öaf  öarunter  öas  £jinaus= 
werfen  öer  Schwiegereltern  3U  perfteljen  ift.  „IDem  öer 
grofe  IDurf  gelungen  ic." 

Diefer,  wie  gefagt,  an  unö  für  fidj  fdjon  fyerslidj  unbe* 
öeutenöe  Stoff  ift  öurcfy  öie  faloppe  Beljanölung  nodj  Ijerab» 
^eörücft;  öas  ganse  Stücf  ift  eine  Heifye  pon  Ungefyörigfeiten» 

IDie  Höfen  in  feinen  früheren  Stücf en,  fo  i)at  er  aucfy 
fyier  tro£  aller  Sügen  öer  Kritif  wieöerum  öie  Salons  an* 
ftänöiger  ITCenfcfyen  als  Henöe3P0us  für  alle  möglichen  Ceute, 
öie  er  für  feine  Situationen  benu£t,  auserfefyen.  Da  treten 
fivembe  ein,  ofyne  ftcfy  befonöers  por3uftellen,  öa  gefyen  ^remöe 
ab,  ofyne  ftdj  befonöers  3U  perabfdjieöen;  es  ift  öer  reine 
Caubenfcfylag»  Unö  wie  benehmen  ftdj  öiefe  £eute  gegen» 
dnanöerl  Don  öiefen  ©robfyeiten  unö3"f^ten,  öie  fid?  fyier 
öie  fein  ©ebilöeten  beftänöig  an  öen  Kopf  werfen,  madjt 
man  ftcfy  feine  Dorftellung»  Denn  fein  Zweifel,  es  fyanöelt 
fxdf  fyier  nur  um  fein  gebilöete  Ceute. 

Da  ift  3.  B.  ein  junges  ITCäöcfyen,  (Sabriele  pon  Streben, 
bie,  wie  es  fdjeint,  öen  artftofratifdjen  Kreifen  angehört  — 
nur  lernen  fie  in  (Sefellfdjaft  eines  Barons,  einer  ©efyeim* 
rätfyin  unö  einer  (Eomteffe  fennen.  Diefes  unperfyeiratfyete 
junge  ZHäödjen,  öas  gan3  allein  in  öer  IDelt  3U  ftefyen  fdjeint, 
man  fielet  wenigftens  nichts  pon  tfyren  (Eltern  unö  nichts  pon 
einer  2lrt  pon  Begleiterin,  perfügt  über  ifyre  <?>eit  mit  einer 
^reifyett,  öie  ftcfy  faum  eine  junge  IDittwe  geftatten  würöe. 
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Sie  madft  allein  Befudje,  fie  empfängt  fjerrenbefucfy,  un6  es 
wxtb  and)  nidjt  mit  einem  JPorte  ange6eutet,  6a§  6ies  etwas 
511m  minöeften  6odj  nidft  gans  ©eroöfynlidjes  fei;  es  ift  fyier 
gans  in  6er  £>r6nung. 

Unter  öiefen  ttmftän6en  6arf  man  ftdj  aüeröings  faum 
öarüber  wunbetn,  6a§  tfyr  von  allen  Seiten  6ie  größten  <8rob* 
Reiten  gefagt  tr>er6en. 

Der  Scfyuriegerpater,  ein  Hentier  Stolberg,  6er  wofy  and} 
ein  gebi!6eter  ZITenfdj  fein  foü,  empfängt  fie  gleidjoim  erften 
2lct  im  <5tmmer  feines  Sdfuriegerfofynes,  6es  ZTCalers,  in 
einer  ZDeife,  für  6ie  6as  JPort  brutal  eigentlich  nod)  3U  miI6e 
getDäfylt  ift.  Diefer  £)err  Stolberg  Ijat  tt>äfyren6  6er  f)odj3eits* 
reife  feines  Sdjuriegerfofynes  un6  feiner  tTodjter  Derfdjie6ene 
Briefe  von  ^räulein  t>on  Streben  an  feinen  Sdjnnegerfofyn 
in  (Empfang  genommen.  €r  ijat  fte  als  6iscreter  ZTCann 
nidjt  erbrochen,  aber  er  nimmt  ofyne  JPeiteres  anf  6af  6er 
3nf?alt  fo  compromittiren6  fein  muffe  wie  nur  möglidj;  aus 
6er  C^atfadje,  6af  6iefe  Dame  an  ben  jungen  ZTCaler  ge= 
fcfyrieben,  fliegt  er  mit  Doller  (Seurijjfyeit,  6af  fie  6ie  be- 
liebte 6es  ZTCalers  getoefen  fein  muffe.  Pergeblidj  proteftirt 
festerer  gegen  6iefe  ehrenrührige  Befdjul6tgung,  pergebltdj 
macfyt  er  6en  alten  f)errn  mit  6em  unverfänglichen  3nfy*ft 
6iefer  Briefe  bef annt,  —  es  fyan6elt  fid}  nämlid?  um  einen 
Ba3ar,  6em  ^räulein  von  Streben  vorftefyt,  un6  6en  6er 
ZITaler  arrangiren  foü,  —  6er  Hentier  Stolberg  befyarrt  bei 
feinem  fcfymäfyltcfyen  2lrgrvoljn;  un6  als  6ie  junge  Dame  in 
6as  2ltelier  fommt,  um  iljre  fdjriftltdj  vorgetragene  Bitte 
münölid?  3U  tvie6erfyolen,  empfängt  er  fie  un6  fpridjt  mit  ifyr 
tvie  mit  einem  ^rauensimmer  von  3tvei6euttgftem  Hufe.  €r 
treibt  6ie  auf  erfte  Belei6igung  fo  tveit,  fogar  tolerant  3U  fein. 
n3<fy  bin  ja  ein  vernünftiger  TXlann" ,  —  fo  ungefähr  fagt 
er  3U  6er  Dame  —  „tvas  vor  6er  <£i)e  gefdjefyen  ift,  6as 
gefyt  midj  nichts  tveiter  anf  idj  nefyme  es^ijnen  nidjt  weitet  übel; 
aber  nun  mufj  6ie  Sadje  ein  €n6e  Ijaben.  Derftefyen  Sie  midj  ?" 

panl  tinbau,  Dramaturgifdje  Slätter.  Zt.  $.  I.  XX 
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2Ttan  fann  ftcfy  6enfen,  6a§  6er  junge  ZTCaler,  6er  6iefer 
Unterhaltung  beiwohnt,  nun  mit  öer  gröften  €ntfdjie6enljeit 
feinen  Sdjtpiegerpater  tpegen  6es  umpür6igen  £?er6adftes 
3ur  He6e  (teilt  un6  es  nidjt  6ul6et,  6a§  in  feiner  (Segempart 
6er  Huf  eines  anftänöigen  jungen  TXläbdfcns  mit  ^üfen  ge- 
treten wxtb ;  man  fann  f\d)  6enf  en,  urie  ^räulein  p.  Streben 
felbft  empört  6em  alten  Harren  entgegentritt,  un6  6ann  ein 
Sfaus  perlägt,  in  6em  fie  gegen  folcfye  Beleiöigungen  nidjt 
gefixt  ijt. 

(ßott  betpaljre!  Der  junge  Zftaler  sucft  6ie  Jtdjfeln, 
^räulein  von  Strefylen  fagt:  „€in  eigentümlicher  ijerr", 
un6  bleibt» 

^räulein  von  Strefylen  ift  eben,  tpie  idj  fdjon  fagte,  an 
(ßrobljeiten  getpöfynt,  <Zin  anöerer  junger  Jlriftofrat,  6er 
ebenfalls  ftdj  6ie  porneljmen  (Setpoljnfyeiten  6er  beften  <8efetls 
fdjaft  SU  eigen  gemacht  Ijaben  foll,  Sfett  Bruno  pon  tDelten, 
fpric^t  gera6e  fo  mit  ifyr. 

„Sie  tpollten  mir  ettpas  fagen/y,  n>en6et  er  ftd}  3U  ifyr. 

„€s  ift  mir  augenblicflidj  entfallen",  antwortet  ^räulein 
pon  Streben. 

Darauf  perfekt  6iefer  fein  gebildete  junge  Zftamt:  .„Sie 
follten  mnemotedjnifdjen  Unterricht  nehmen,  6as  fcfyärft  6as 
<8e6ädjtnif//  Un6  fpäter  fagt  er  3U  ifyr  mit  fpöttifcfyem 
3Xdifel$ud en :  „3fyr  Huf?  3f*  3^en  6enn  an  3fyrem  Hufe 
gelegen?"  2tber  als  feingebi!6eter  tDeltmann  fügt  er  be* 
fdjuricfytigen6  fyinsu:  „ZTCeine  ^tpeifel  follten  Sie  nidjt  be= 
lei6igen." 

Dann  treibt  er  6ie  djriftlidje  Barmfyersigfeit  fo  tpeit,  6er 
jungen  Dame  ausehtan6er$ufefcen,  tpie  6ie  böfe  XPelt  iljre 
Humanitären  Beftrebungen  beurteilt,  tpas  fte  pon  6em  Ba3ar, 
an  6effen  Spi^e  ^räulein  pon  Strefylen  ftefyt,  6enft.  „Die 
(Einen  fagen:  fte  urir6  fxdj  bei  6er  (Belegenfyeit  einen  ZXlann 
angeln,  6ie  2tn6eren:  bei  6er  Sammlung  urir6  fdjon  ettpas 
für  fte  felbft  abfallen/'    Un6  6iefe  anmutigen  Scfye^e  lägt 
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^räuletn  pon  Streben  ofyne  emftfyaften  XDiöerfprucfy  über  ftdj 
«rgefyem 

Wenn  fte  (Brobljetten  empfängt,  fo  tljeilt  fte  atleröings 
^  gelegentlich  audj  tpeldje  aus.  So  fagt  fte  3U  öemfelben  Sfettn 
pon  XDelten,  6en  fte  los  n>er6en  urfD:  „Sie  fyaben  genrif 
<EiteI  3^?  fyalte  Sie  nidjt  meljr  3urücf/'  f)err  pon  XDelten 
perftefyt  als  feingebil6eter  ZDeltmann  öiefe  Jtnfpielung  un6 
jieljt  ftdj  benn  audj  surücf. 

3^  tpeif  nicfjt,  ob  Höfen  öergleidjen  Sottifen  für  XDiije 
fyilt;  aber  idj  glaube  es  beinahe,  ^ebenfalls  tann  er  öem 
45elüfte,  derartige  XPi^e  ansubringen,  nidfl  nriöerftefyen,  unö  es 
ift  ifym  gan3  gleichgültig,  n>er  6ie  ©robfyeiten  fagt  un6  unter 
tpeldjen'  Derfyältniffen  fte  gefagt  tperöen.  Die  Äofen'fdje  <Se* 
fellfdjaft  tDtr6  pon  einer  idealen  <Sleid$eit  beljerrfdjt,  einer 
<Bleid$eit ,  öie  aüeröings  an  öiejenige  6er  „mpellirenöen 
<Bletd$eitslümmel"  erinnert. 

Kein  ttnterfdjieö  6er  gefellfdjaftlidjen  Stellung,  fein 
Jtnterfdjieö  6es  (Befcfyledjts ,  fein  ttnterfdjie6  öes  alters;  6te 
jungen  Ceute  perfeljren  mit  öen  Damen  rpie  mit  alten  &<$* 
fumpanen,  6ie  3ünglinge  fpielen  unö  treiben  Spott  mit  efyr* 
tpür6igen  f)erren,  als  trenn  fte  auf  6er  Sdjulbanf  3ufammen» 
gefeffen  Ratten.  Das  gemüttylidjfte  Perfyältnif  fyerrfdjt  surifdjen 
6er  Ijerrfcfjaft  un6  6em  <8eftn6e. 

„XDas  peranlaft  Sie  3U  6iefer  ^rage?"  fragt  ein  Diener 
6en  Hentier  Stolberg. 

Diefer  perfekt:    „ZTCein  XDiffensöurft." 

Darauf  fagt  6er  Diener:  „3ft  3fy*  Dürft  geftiüt?"  un6 
6er  Hentier  entgegnet: 

„2lm  3ome  Elftes  XDiffens." 

„XPer  gibt  3*?nen  6as  Hedjt,  an  mir  fyerumsubeifen?" 
fagt  6er  nämliche  Zftann,  6effen  ergraute  ijaare  öodj  auf 
einen  ^ünfsiger  fdjliefen  laffen,  3U  6em  gans  jugenölidjen 
Bruno  pon  JPelten,  6er  öen  älteren  f)erm  beftän6ig  auf* 
3ieljt,  un6  tDelten  perfekt: 

u* 
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„3*?re  Jlppetitlidjfeit/' 

„Sie  jinö  ja  übergefcfynappt",  fagt  fpäter  betreibe  Sentier 
3U  öemfelben  jungen  Vflann,  unö  6iefer  errrriöert  mit  einer 
fyöflicfjen  Derbeugung: 

„t?err  College!" 

ttebergefdjnappt!  Klan  bavf  fidj  an  öem  ZDorte  nitfft 
ftofen,  es  fommen  nocfy  gans  anöere  por.  Die  Sprache  öer 
Cabagien  fdjeint  ja  audj  aümälig  in  öie  ariftofratifdjen 
Salons  hinauf suörmgcn ,  wenn  Hofens  Salons  eben  arifto* 
fratifdje  finö. 

(Es  nrimmelt  in  öiefem  Dialoge  t>on  Crirrialitäten  unö 
Unerlaubtsten ;  aber  nodj  fdjlimmer  büntt  midj  6er  foge* 
nannte  „fyöfyere  *^lug"  öes  Hofen'fdjen  Dialogs.  Wenn  er 
geiftooü  über  Siebe  unö  öergleicfyen  (priest,  bann  fefyne  xdf 
mid)  förmlich  nad)  jenen  ttnsiemlicfyfeiten,  öie  öoefy  blos  öie 
Prätention  6er  Cuftigfeit  ergeben.  Der  fogenannte  geiftoolle 
Dialog  lägt  ftdj  eben  nidjt  aus  6em2termel  fdjütteln,  erunll 
gemacht  fein;  un6  6asu  fefylt  es  Höfen  an  Sammlung  un6 
©eöulö  un6  an  Hefpect  t>or  feiner  2trbeit 

XPenn  6iefe  Bemerfungen  fdjonungslos  un6  fyart  erfdjei* 
nen ,  fo  toolle  man  beöenf en ,  öaf  fte  an  6ie  2löreffe  eines 
tDtrf lidj  begabten  Sdjrif tfteüers  gerichtet  ftnö ,  6er  Diel  Befferes 
leiften  fönnte,  als  er  leiftet  Der  ttmtrille  über  6iefe 
Jlrbeit  ift  nichts  2lnöeres  als  6er  2Iusörucf  6es  aufrichtigen 
U?ofylu>ollens  für  öie  fdjöne  Begabung,  öie  ftcfy  an  Cüdjti* 
gerem  üben  follte. 


3ulius  2$oferu 
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<5rö§emt>afyn. 

Sdjwant  in  vier  2Jnf3Ügen. 

—  tfocember  J878.  — 

<inläflic^  eines  6er  legten  Stücfe  von  3U^US  Höfen, 
„öer  groge  IDurf",  ^abe  id}  über  öiefen  Cuftfpielöidjter  ein 
^iemlidj  fcfyarfes,  melleicfjt  übertrieben  fdjarfes  Urteil  gefällt: 
feine  alisu  leichtfertige  2luffaffung  von  öem  XDefen  6er  örama* 
iifdjen  Didjtfunft,  feine  3U  forglofe  unö  fdjnellfertige  Jlrbeit 
Ratten  micfy,  wie  idj  öurcfjaus  nidjt  leugnen  wiüf  peröroffen. 
<8eraöe  öie  freuöige  2tnerfennung  6er  ungetDöfynlidjen  3e= 
gabung,  öie  aus  allen  Hofen'fdjcn  arbeiten  fpridjt,  mufte 
ben  u>ofylmeinenöen  ^reunö  öiefes  grofen  Calentes  mit  Un- 
willen übet  X>ertDertfyung  öeffelben  erfüllen. 

Diefe  geteilten  (Befüfyle  n>eröen  audj  öurdj  öas  neuefte 
Stücf,  „  (SrögentDafyn ",  urieöer  hervorgerufen :  öte  nnrfltdje 
#:euöe  an  6er  Sidjerfyeit  unö  Kecffyeit  im  gansen  auftreten 
öes  Dichters,  an  feinem  PerftänÖnijj  für  öas  XPirffame  auf 
öer  Büfyne,  an  feinet  glücflidjen  (Erfinöung  im  (Einseinen  unö 
öas  3eöauern  über  öas  Sdjneübefrieöigtfein  öes  2lutors,  über 
feinen  ZTtangel  an  echtem  fdjriftftellertfcfyen  (Emfte.  tDenn 
Höfen   bei  unferen   Ztadjbaren,   öie   mir   bod)   fo  gern  öer 
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Ceidjtfertigfeit  seilen,  in  öte  Cefyre  geljen  unö  ftdj  einmal 
öarum  befümmem  tpoltte,  mit  melier  peinlichen  Sorgfalt 
öie  ^ransofen,  wie  Jlugier,  Dumas,  Saröou,  ZTCeilfyac  ic.  an 
iljren  Stücfen  arbeiten,  nrie  fie  feilen  unö  feilen  unö  nimmer 
raften  unö  rufyen,  bis  öas  tDerf  öer  tpaljre  Jlusörucf  ifyres 
auf  erften  öidjterifdjen  Vermögens  ift,  —  icfy  meine,  öer  Der* 
f äff  er  von  „<0rö§emr>afyn"  müfte  bei  feinen  glücf liefen  2ln* 
lagen  gan3  anöere  Stücfe  fertig  bringen  als  öiefe  nur  für 
öen  fluchtigen  <8enuf  beftimmten  Sdfvoänte. 

Bei  feinem  anbetn  2lutor  fyabe  idj  fo  nrie  bei  Xofen 
öie  (Empfmöung,  öaf  öas  (Erreichte  hinter  öem  pon  ifym 
(Erreichbaren  tpeit  3urücfbletbt. 

(Es  foll  fyier  fein  Berber  Caöel  ausgefprocfyen,  %s  foll 
nur  öer  Derfudj  unternommen  tperöen,  öie  Hofen'fcfye  2trt  an 
öiefem  n«uen  Stücfe  3U  analyftren  unö  öen  (ße^eimniffen 
feiner  eben  fo  unbeftreitbaren  tt>ie  porübergefyenöen  tDirfungen 
nadföuforfdjen, 

Höfen  Ifat  mit  (Buftap  pon  ZTCofer  neben  meiern  2tnöeren 
aud?  öas  gemein :  öaf  er  auf  öie  Situationsf  omif  öen  größten 
XDertfy  legt.  (Es  urill  mir  fogar  fcfyetnen,  öaf  er  auf  getpiffe 
Situationen  fyin,  öie  er  erfinöet,  oöer  correcter  gefprocfyen,  öie 
ifym  einfallen,  unö  pon  benen  er  fiefy  einen  günftigen  3üljnen* 
effect  perfpridjt,  feine  Cuftfpiele  oöer  „Sdjtpänfe",  n>ie  er  fie 
befdjeiöner  unö  porficfjtiger  nennt,  aufbaut. 

Das  ift  fdjön  unö  gut  unö  betpäfyrt  fidj  auefy  in  öer 
Prayis  recfyt  oft,  —  öer  f)immel  betpafyre  midj  öapor,  öie 
Situationsfomif  3U  unterfd?ä£en,  —  aber  icfy  meine,  öiefelbe 
muffe  immer  öas  Proöuct  öer  ^anölung  fein  unö  nidjt,  tpie 
bei  öen  piel  gefpielten  Schülern  unferes  Beneöiy,  öie  ttrfacfye 
öer  f)anölung. 

(Es  ift  nicfyt  öas  Hicfytige,  öaf  man  3U  öem  glücflidjen 
(Einfall  einer  fomifdjen  Situation  einen  2Ict  erfinöet. 

^ür  öie  ^auptfadje  in  öer  Büljnenöidjtung  follte  man 
es  bis  auf  ZDeiteres  mit  öem  „  menfcfylicfyen  ^anöeln,  menfef^ 
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lidjen  ^üfylen"  öes  fjelöen  galten,  wie  es  unfer  gröfter 
öramattfcfyer  Dichter  in  einem  tpunöerpollen  Perfe  gefagt  fyat 
(Ergibt  ftcfy  aus  ötefem  fjanöeln  öie  nrirffame  Situation  — 
um  fo  beffer*  2lber  es  räcfyt  ftcfy  unbedingt,  tDenn  öie 
Zftenfcfylicfyfeit  im  fjanöeln  unö  #5fylen  3U  einem  blofen 
Factor  06er  gar  nur  3U  öem  unentbehrlichen  2lufpufc  für  öie 
Situation  fyerabgetpfiröigt  ift.  (Es  Idft  ftdj  ja  aüeröings 
mcfyt  beftreiten,  öaf  öie  Situation  tfyeatraltfcfy  öas  IDtrffamfte 
ift,  öaf  man  mit  öiefer  öafyer  auefy  öie  lauteften  (Erfolge  er« 
5telt,  —  aber  tpie  lange  öauert's,  unö  tpas  bleibt  öar>on  übrig? 

XDer  auf  öie  Situation  als  auf  öas  XDefentlicfye  Einarbeitet, 
fdjäötgt  allemal  öie  Cljarafteriftif  unö  mit  öiefer  öie  ötdjte* 
rifdje  <janölung. 

2Ttan  pertpecfyfelt  feljr  fyäuftg  öie  ötdjterifdje  fjanölung 
mit  öer  blofen  2lnfammlung  pon  öargeftellten  Por  gangen; 
öas  ift  ein  grof  er  ^eljler,  in  öen  auefy  fefyr  piele  Dilettanten, 
öie  öie  frittfdje  ^eöer  führen,  perfallen*  Senn  öie  tljöricfytfte 
Kritif  über  ein  Stücf,  öie  ausgef proben  tperöen  fann,  ift  öie: 
es  gefcfyieljt  nichts  öartn.  (Es  ift  gar  nicfyt  nötljig,  öaf  ettpas 
gefdjieljt,  öie  ^anölung  fann  trofcöem  eine  fo  breite  unö  polle 
fein,  tpie  nur  möglief}.  3n  ,/2Tftnna  pon  öarnljelm",  im 
„ZTIifantfyrop"  unö  anöeren  Zfteiftertperf en  „gefdjiefyt"  audj  nicfyt 
piel,  aber  trofc  öer  geringfügigen  auf eren  Porgänge,  öes  <Be= 
fdjeljenöen  ift  öie  ötdjterifdje  £)anölung,  öie  öa  nur  in  pfy^o 
logifdjen  Porgängen  beruht,  eine  mächtige  unö  getpaltige. 

2teufere  Porgänge  I 

XDas  finö  äufere  Porgänge?  XDas  Ijaben  fie  für  einen 
äftljetifcfyen  XDertlj?  Unter  öen  Permifdjten  tladjridjten  öer 
Leitungen  finöet  man  in  jeöer  IDodje  ein  falbes  Z)ufcenö 
Cragööien  oöer  Poffen,  öie  als  einfache  Porgänge  piel  be* 
öeutenöer  ftnö  als  öie  ^anölung  mancher  clafftfdjen  ZTCeifter* 
tperfe.  2T?an  lieft  öarüber  Ijimpeg  ofyne  (Erregung,  ofyne 
Cfyeilnafyme  unö  fagt  ftdj  fyödjftens :  öa  ift  urieöer  einmal  ein 
ttnglücf  pafftrt,  oöer  öa  Ijat  ftdj  tpieöer  eine  luftige  (Befdjidjte 
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3ugetragen.  Sobalö  fte  tiefer  tpirfen,  l)at  man  3unädjft  öas 
natürliche  Beöürfmf ,  öte  öabei  Beteiligten  näfyer  fennen  3U 
lernen.  Der  Porgang  als  foldjer  intereffirt  öann  nidjt  meljr, 
fonöern  öie  Perfönlicfyfeit  6er  öabei  Zltitarirfenöen.  VPian 
bemüht  fid}  öarum,  möglidjft  piel  pon  öen  Betreffenöen  3U 
erfahren,  man  nrill  iljr  Porleben  fennen  lernen,  man  greift 
nad?  6er  „3Huftrirten  Leitung",  um  iljr  Btlö  311  feljen  — 
mit  einem  XDorte:  Das  3ntereffe  an  öem  <5ef dienen,  öem 
Sadjlidjen,  tritt  pollftänöig  3urücf  hinter  öas  3n*ereffe  an 
öem  ZtTenfdjlicfyen;  überall  fpridjt  öas  homo  sum  feinen 
Zrtacfjtfprud}. 

Die  Situationsfomif  ift  aber  nichts  2tnöeres  als:  öie 
Ueberftellung  öes  Sadjlidjen  über  öas  ZTCenfdjlidje.      • 

2Ttan  läjj t  es  fid?  genügen,  mit  einigen  luftig  enteric! elten 
Porgängen  3U  unterhalten  unö  per3icfytet  öarauf,  öie  poüe 
C^eilna^me  für  öie  fyanöelnöen  Perfonen  3U  ertpecfen;  ja, 
man  perleiöet  uns  fogar  unter  Umftänöen,  öer  Situation  3U 
£iebe,  öie  öaran  beteiligten  Perfonen.  Schonungslos  tpirö 
öer  fvmpatfytfcfye  Zltann  aus  Seöürfniffen  öer  Situation  3ur 
Cädjerlidjfeit  perurtljeilt. 

Das  fyeift  mit  anöeren  XDorten  nichts  2tnöeres  als:  öem 
Blenötperf  öen  Por3ug  por  öem  IDefen  3U  geben. 

Die  XDafyrnefymungen,  öie  man  an  öer  XDirfung  foldjer 
Stücfe,  in  meieren  fein  XDertfy  öarauf  gelegt  urirö,  öaf  tpir 
öem  (Einen  oöer  2tnöeren  unfere  urirflidje  Cfyeilnaljme  3U= 
tpenöen,  madjt,  beftätigen  öas  (ßefagte  pollfommen.  Zltan 
unterhält  fidj  momentan  gan3  gut,  man  ladjt  piel,  aber 
man  gefyt  leer  aus.  Ceidjt  tpie  öie  XDaare  ift  auefy  öie 
XDirfung:  fte  perflüdjtigt  fidj,  fobalö  man  aus  öer  2ltmo= 
fpfyäre  öes  Cfyeaters  in  öie  frifdje  £uft  hinaustritt,  unö  man 
muf  ftd?  förmlich  befinnen,  tpenn  man  öie  ^rage  be* 
antworten  tpill:  XDas  tpar  öen  eigentlich  fyübfdj?  XDorüber 
ifabc  idf  gelacht? 

XDenn  es  fyauptfädjltcfy  auf  einige  gute  Situationen  an-- 


\69 

f ommt,  fo  ift  öas  ^eftfjalten  unö  öte  €nturicflung  6er  (Efyaraf tere 
nidjt  mefyr  möglidj,  unö  fte  tperöen  öaf>er  als  etwas  Ziehen* 
fädjlidjes  betrachtet;  öamit  aber  löft  ftd?  audj  öie  Hötfjigung 
5U  einer  logifcfyen  (Blieöerung  öes  (Bansen,  5U  einer  fort« 
fdjreitenöen  unö  auffteigenöen  fjanölung,  öte  ftdj  immer  nur 
aus  öen  C^arafteren  ergeben  fann,  in  XDofylgefaüen  auf» 

Das  ftefyt  man  urieöer  an  „(Bröfempaljn";  öas  Stücf 
fönnte  mit  jeöem  Tide  aus  fein,  ^ebet  Tlct  fyat  feine  be* 
fonöere  I}anölung,  toie  fte  öurdj  öie  Situation  tnöicirt  ift,  unö 
öie  pier  ^äödjen  tperöen  ntdjt  einmal  funftpoll  perftecft  unö 
feft,  fonöem  gans  ftcfytbarlicfy  unö  lofe  aneinanöer  gefnüpft 
unö  follen  öann  öen  einen  ^aöen  öer  £)anölung  öarftellen. 

5tn  öie  Stelle  öer  nötigen  Steigerung  öer  fjanölung 
tritt  ettpas  2Xnöeres :  öas  blofe  Ueberbieten  in  öer  f omifdjen 
JDirfung. 

Äofen  perlegt  öie  fomifdjen  Scenen  fo,  öaf  öie  weniger 
urirffamen  in  öen  erften  unö  5tpeiten  2tct  fommen,  öaf  im 
öritten  öer  J)auptfd}lag  geführt  unö  im  pierten  nodf  eine 
neue  fomifdje  Situation,  tpeldje  öas  3n^ereffe  &es  Publicums 
anftadjelt,  ^in3ugefügt  tpirö.  Höfen  fdjeint,  nad)  feinem 
Profeffor  öer  2teftfyetif  5U  urteilen,  stpar  feine  befonöere 
fyodjacfytung  por  öiefer  IDiffenfcfyaft  3U  empfmöen;  aber  als 
23üfynenprafticus  tpeif  er  öodj,  öaf  bei  öem  pieractigen 
Stücfe  öie  XDirfung  öann  am  geftdjertften  ift,  tpenn  öer  öritte 
2tct  öer  luftigfte  oöer  ergreifenöfte  ift.  ^ebet  2tct  befommt 
öafyer  feine  fomifdje  Situation,  öer  öritte  aber,  tpie  öer  tpacfere1 
Sdjtpeppermann,  5tpet. 

3nt  erften  2tct  ift  öie  Scene,  tpeldje  ipirfen  foll  unö 
audj  rpirft,  öie:  ZTfajor  Cauter  tpirbt  für  feinen  Sofyn,  öer 
23ud$alter  bei  öem  reichen  Banquier  pon  Ätngfyeim  ift,  um 
öie  S)anb  pon  öeffen  Codjter  öertfya*  Der  öanquier  pon 
22ingljeim  foll  pom  (Sröf empafyn  befallen  fein,  öer  ftd}  fyter 
alleröings  in  öer  unfdjulöigften  XDeife  äujjert:  nämlidj  in 
einem  etpigen  Caöeln  öer  Politif  öes  Hetdjsfanslers*    $tau 
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pon  Xingfyeim  ift  eine  geborene  (Bräfin  unö  aöelsftol3.  2ftajor 
£auter  ift  ein  fogenannter  XDafyrljettsfreunö,  6*  !j.  ein  2ftamt, 
6er  öie  (Eigentljümlidjfeit  beftfct,  allen  £euten  unangenehme 
Dinge  in's  (Befielt  3U  fagen.  Sie  Komif  in  6er  Situation 
ift  nun,  öa£  2Ttajor  £auter,  öer  ftcfy  öie  IDofylgeneigtfyeit  6er 
präfumtipen  Sdjnriegereltem  feines  Sohnes  erwerben  foll, 
6iefe  permöge  feiner  fogenannten  XDafyrfyeitsliebe  auf  öas 
(ßröblidjfte  beiei6igt,  natürlid?  nichts  ausrichtet,  fon6ern  3um 
<5immer  fyinauscomplimentirt  urirö.  Der  2ftajor  madjt 
Sfetvn  pon  Xingljeim  Mar,  öa£  6iefer  ein  tlarr  fei,  un6  6ie 
$rau  pom  fjaufe  begrüft  er  etu>a  mit  6en  liebenstpür6igen 
XDorten :  „Sie  Ijaben  eine  auff allenöe  2lefynücfyf eit  mit  meiner 
perftorbenen  (Brojjmutter,  Sie  fyaben  gans  6affelbe  (ßeftdjt, 
6as  auf  nichts  Gutes  beutet,  —  un6  fie  ift  audj  richtig  am 
Sdjlaganfall  geftorben." 

3m  stpeiten  2lct  tjat  eine  £iebesfcene  6ie  Seftimmung, 
6en  nötigen  (Effect  fyerporsurufen.  Sie  ift  aüerliebft  unö 
tljut,  tpas  ifyres  2tmtes  ift.  (Ein  Profeffor  6er  2teftfyetif 
trägt  feine  £iebe  öer  reifen  Sdjtpefter  öes  Banquiers  pon 
Hingfyeim  an.  Um  alle  Unf (arbeiten  5U  permeiöen,  fyat  er 
fiefy  porfyer  öie  Punfte,  öie  er  in  feiner  Unterhaltung  berücf« 
ftdjtigt  tpiffen  urill,  3U  Papier  gebracht  unö  madjt  nun  öiefe 
Ciebeserflärung  mit  öem  fconeept  in  öer  ijanö.  Die  Scene 
ift  gan3  rei3enö  ausgearbeitet,  unö  es  ftnö  (Einselfyeiten  öarin 
pon  umpiöerftefylidjer  Komif;  fo  3.  23.  öie  Semerfung  öes 
»Profeffors  auf  einen  (Etmpurf  öer  reifen  Braut:  „(Entfdjul* 
öigen  Sie,  öas  fommt  nodj  nidjt!"  Diefe  Scene  ift  aber  erft 
öie  Porbereitung  5U  öem  (ßegenftücf e ,  3ur  (Erfldrung  einer 
tpirfüdjen  £iebe  stpifdjen  öen  beiöen  jungen  £euten,  öertfya 
unö  öem  jungen  £auter,  in  (ßegentpart  öes  Profeffors.  Der 
Profeffor  nimmt,  um  öas  £iebespaar  ntdjt  3U  ftören,  ein 
Sud?  unö  lieft  öarin,  aber  öas  ^euer  öer  £iebenöen  entsünöet 
ifyn  allmäfylicfy,  unö  er  tpirö  fo  öapon  ergriffen,  öajj  er  öem 
erften  jungen    ZTCäöcfyen,  öas  iljm  begegnet,  —  es  ift  sunt 
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<ßlücf  ötejemge,  öie  tfyn  liebt,  Bertfyas  Sdjtpefter,  Cljerefe,  — 
mit  itjm  bis  öafyin  unbefannt  gebliebenen  (Befüllen  einer 
eigen tfyümlicfyen  (Benugtfyuung  umarmt  unö  füft. 

Der  öritte  TXct  bringt  öie  fomifdjften  Situationen,  neben* 
bei  audj  öte  einigen,  öie  mit  öem  Citel  in  «gufammenfyang^ 
5u  bringen  finö*  Der  Banquier  pon  Xingfyeim  befommt  ein 
anonymes  Schreiben,  öas  ifym  r>on  öem  Boten  öes  Heidjs* 
fansleramtes  uberbradjt  urirö.  3n  öemfelben  fyeif t  es,  öa§ 
öie  Seidjsregierung  fidj  an  perfdjieöene  befouöers  begabte 
Vertrauensmänner  tpenöen  toolle,  um,  id?  tpetf  nicfyt  tpeldjer 
Reformen  iu's  £eben  3U  rufen*  Die  Sadje  ergreift  öen  alten 
Starren  aufs  Cieffte.  (Bleidßeitig  ftefjt  in .  öem  Sdjreibenr 
öaf  ein  2lbgefanöter  fommen  unö  mit  öem  Banquier  pon 
Xingfyeim  öie  erften  Porbefpredjungen  galten  tperöe,  um  feft* 
3uftellen,  ob  pon  Hingfyeim  geneigt  fei,  feine  betpäfyrte  Kraft 
öem  geöadjten  £voede  3ur  Verfügung  3U  ftellen.  3n3ttrifd}en 
urirö  Äingfyetm  mit  jener  unglaublichen  Ceicfytigfeit,  öie  Sofen 
eigen  ift,  pon  öer  Büfyne  entfernt*  (Es  tritt  öer  ZtTajor 
£auter,  öer  nochmals  öie  fdjurierige  2lufgabe  eines  Braut* 
u>erbers  für  feinen  Sofyn  3U  löfen  beabjtdjtigt,  ein*  Diefem 
tpirö  pon  öem  Sdjlingel,  —  öer  öie  gan3e  Sadje  angerichtet, 
öen  Brief  getrieben  unö  ifyn  öurdj  einen  Boten  öes  Xeidjs* 
fan3leramtes  an  Hingfyeim  beföröert  l)atf  — öer  gute  Katfy 
gegeben,  er  möge  nur  öen  Zlamen  feines  Sohnes  nidjt  nennenr 
öenn  alsbalö  tpüröe  Hingfyeim  tpieöer  in  öie  unfreunölicfye 
Stimmung  perfallen,  öie  feine  2tusftdjt  auf  (Erfüllung  öer 
XDünfdje  öes  jungen  Utannes  liefe»  <£r  möge  öafyer  öen 
Hamen  umfcfyreiben,  immer  nur  fpredjen  pon  „öem,  öer  ifyt 
gefanöt  ijat"  ic.  Xlnn  tperöen  öie  Beiöen  alfo  sufammen* 
gebracht:  Hingfyeim,  öer  auf  öen  2tbgefanöten  öes  Seidjs* 
fanslers  rpartet,  unö  £auter,  öer  immer  pon  öem  fpridjt, 
„öer  tljn  abgefanöt  Ijat"*  Die  ZlTifperftänöniffe ,  öie  fidj  öar* 
aus  ergeben,  begreift  man*  Das  (Enöe  pom  £ieöe  ift,  öaf 
öie  Beiöen,  Hingljeim   unö  £auter,  ftdj  in  öie  2trme  fallen, 
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ftcfy  Du  nennen  un6  b<x%  £auter  Hingljeim  anfün6igt,  öaf 
6er,  tpeldjer  ifyn  abgefan6t,  jefct,  6a  er  über  Hingfyeims 
UTeinung  beruhigt  fei,  perfönlidj  fyier  erfdjeinen  u>er6e* 

„IDür6e  es  ifym  unangenehm  fein,  tpenn  er  fyier  gefefyen 
tDtr6?"  fragt  2?tngfyeim  mit  6iplomatifdjer  ^einfyett 

„Durchaus  nidjt,"  entgegnet  Cauter,  „bereite  iljm  einen 
möglidtft  feftlidjen  (Empfang." 

Darauf  gefyt£auter  ab.  Hingfyeim  läft  fein  gefammtes 
Perfonal  im  $vad  un6  tpeifer  23in6e  im  Corri6or  Spalier 
bil6en,  6ie  2Xtitglie6er  6es  fjaufes  tper6en  malerifdj  poftirt; 
iie  dltefte  Codjter  fommt  an's  Ciapier  un6  muf  6ie  „VDadft 
<xm  2?fyetn"  fpielen.  2tuf  einmal  ertönt  ein  6onnem6es  Sfod) 
tm6  —  6er  junge  £auter  fliegt  in  6te  2trme  feiner  Braut. 
Hingfyeim,  6er  fpradjlos  por  2ferger  un6  Befcfyamung  ift, 
ftöft  ein  paar  unarticulirte  £aute  aus,  un6  6er  Porfyang 
fallt  unter  6en  Klängen  6er  „IDacfyt  am  Sfyein".  Das  ift 
von  einer  fo  Pollen  un6  eckten  Cuftigfeit,  6af  6em  gegenüber 
je6e  Kritif  perftummen  muf  . 

3nt  pierten  2Xcte  macfyt  Höfen  nodj  6en  glücf lidjen  Der* 
fucfy,  mit  einer  Spiegelfcene  ftd?  6ie  gute  Stimmung  feines 
2Xu6itoriums  3U  erhalten.  Hingfyeim  raft;  feine  perftänbige 
Sdjtpefter  bittet  ifyn,  einen  grofen  Spiegel  in  6ie  Stube  3U 
rücfen,  un6  6ie  Stimmung  6es  tpütfyen6en  ZTCenfcfyen  ipir6 
6a6urdj  in  6ie  Bahnen  6es  Pernünftigeren  3urücfgelettet,  6af 
*r  immer  im  Spiegel  fefyen  muf ,  tpie  abfdjeulidj  er  in  6er 
XDutfy  ausfegt  2lud>  6as  ift  fefyr  fomifd},  6ie  Scene  Iei6et 
nur  an  einer  be6enflidjen  £änge  un6  XDie6er^oIung  6effelben 
Effectes. 

Diefe  2trt  6er  XDie6ergabe  6es  3nfyalts  fdjlteft  6ie 
Kritif,  foipeit  fte  6as  gan3e  Stücf  betrifft,  fdjon  in  ftd}. 
21Tan  amüfirt  ftd?  eben  nur  über  (Ei^elnes,  aber  man  tnter* 
efftrt  ftdj  nidjt  am  <ßan3en.  Von  irgen6  einer  (Einljeitlicfjfeit 
in  6er  £)an6lung  06er  in  6en  Cfyarafteren  ift  nidjt  6ie  He6e; 
aber  2?ofen,  aud?  in  6iefem  Punfte  (ßuftap  pon  2Hofer  per* 
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gleidjbar,  ift  eine  befcfyeiöene  Hatur,  unö  er  fyält  es  übrigens 
mit  %edft  fdjon  für  etoas  redjt  Perötenftlicfyes,  öas  Publicum 
öurdj  feine  Cufttgfett  3U  unterhalten»  Tfa  foü  öie  Kritif 
nidjt  gar  5U  fdjarf  fyinfefyen,  fie  foü  ifyre  Beöenfen  über  öas 
Unmotirirte  unö  ^ufammen^anglofe  toenri  nidjt  unterörücfen, 
fo  öod?  in  öiscreter  ^orm  äufern;  fie  foü  fein  Camento 
öarüber  ergeben,  öa£  öie  fjauptfituation  öurcfy  einen  \  7  jährigen 
Primaner  herbeigeführt  tirirö,  öurdj  einen  porlauten,  unreifen 
Surften,  6er  Prügel  fyaben  müfte  unö  öem  audj  tpieöerfyolt 
Prügel  in  2tusftd}t  geftellt  rooröen;  fie  foü  über  öie  gefell* 
fcfyaftlidjen  Unmöglidjfeiten  unö  ftarf en  Untpafyrfdjeinlidjfeifcn 
öen  ZHantel  öer  c^riftlidjen  Siebe  breiten  unö  öem  ausge* 
laffenen  Sifvoant  alles  öas  unö  manches  2tnöere  5ugute  galten. 
2tber  beöauem  öarf  fie  immerhin,  öaf  Äofen  an  einer 
beflagensroertfyen  Unterfdjä^ung  feines  Calentes  leiöeh 


©tto  23oquette. 
„Der   ^cinb   im   fjaufe". 

Cranerfpiel  in  fünf  Mufäügen. 

—  ©etober  (875.  — 

^)n  öent  Soauette'fdfen  Crauerfpiele  „Der  ^einfc  im 
i)aufe"  mujj  Cines  je6en  ^ufdjauer  frappiren:  ier  IDiier^ 
fprucf}  janfdjen  her  Stätte  bes  (ßefdjeffenfcen  uiti  ier  Sd}tt>tid)e 
ber  Jftottpe.  JtU  6ie  (ßeroalttljätigf eitcn ,  beren  ^eiigc  n>ir 
fini»,  erfahrnen  nur  bann  möglid),  tpenn  irir  bem  Dieter 
aufs  IDort  glauben,  t>afs  diejenigen  perfonen,  wddit  itefe 
perüben,  fcurcfc  Me  <Etgentl?ümIid)feit  ifyres  Cljaraflers  6aju 
peranlaft  werben;  fadjlidje  Seroeggrünbe  liegen  nidjt  por. 
€benfo  fe^It  audj  ben  ebtett  IjanMungen,  töe  fidj  cor  unfeten 
2tugen  poüjieljen,  bie  eigentliche  Safis.  XOit  muffen  amielv 
men,  hafj  biefer  ein  jaljjormger,  jeöem  pernünftigen  £u- 
fprudje  unzugänglicher  ZTTenfd;  ift,  bafj  3ener  ein  leicfjt  er< 
regbares  Cemperament  beft£t  unö  ein  f}ers,  &as  leidet  $eüer 
fangt;  &ann  fönnen  mir  t»ie  £jan6Iung  begreifltdj  fmben,  fonft 
tpiri»  uns  JTtandjes  unflar  bleiben. 

3m  Drama  foll  nun  aber,  wie  tdj  glaube,  bie  t)anb' 
lung  nidjt  blos  bas  t£rgebnifj  6er  inbipi&uellen  Ctjarafterjuge 
ber  tjanbelnben  Perfonen  fein,  fon&ern  es  foll  audj  bem,  inas 
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gefcfyiefyt,  ein  tfyatfäcfyltdjes  Zttotiv  3U  <Srun6e  liegen.  Das 
(Befdjeljene  foll  6as  <Befcfyeljen6e  hervorbringen.  £>ctavio  Ijat 
in  6en  XDorten,  6ie  er  an  feinen  Soljn  richtet,  6as  XDefen 
6er  Cragötoe  3iemlidj  erfd?öpfen6  6efmirt: 

„Das  eben  ifi  ber  £Iua>  ber  bdfen  Cfyat, 
Dag  jte  fort3euaenb  BSfes  mufj  gebären." 

Der  3nljalt  6es  Xoquette'fdjen  Crauerfpiels  ift,  n>enn 
man  ifyn  gans  grob  mit  fu^en  IDorten  besetdjnen  txrill:  6er 
Kampf  iwtfdfcn  6er  £iebe  un6  6er  Z?ertpan6tenpflidjt.  Die 
(Erinnerung  an  „Xomeo  un6  3ulia"  liegt  fo  nafye  un6  ift  fo 
unabweisbar,  6af  nrir  gera6e  6esfyalb  auf  einen  Dergleidj 
3ixrifcf}en  6er  claffifdjen  un6  6er  mo6ernen  Cragö6ie  ofyne 
Scfya6en  üersidjten  6urfen.  3n  6em  mo6emen  Stücfe  ermor6et 
6er  (Beliebte  6en  Bru6er  6er  (Beliebten.  2tus  6iefem  uufyeil* 
pollen  €reigniffe  ergeben  fid?  all  6ie  feelifdjen  un6  leiblichen 
Kämpfe,  6ie  uns  ergreifen  un6  erfdjüttern  follen. 

Um  6iefen  Dormurf  ttrirflidj  tragifdj  3U  geftalten,  ift 
unbe6ingt  3ix>eierlei  erfor6erlicfy:  6af  6ie  £iebe  tDatjr  fei,  un6 
6af  6er  2ftor6  n>afyr  fei. 

2TTit  einer  offenbaren  2tbfidjtlidjfeit,  6ie  mir  nidjt  ein« 
leuchtet,  fjat  nun  aber  6er  Dichter  6iefe  bei6en  ftarfen 
^actoren  feines  Dramas  pollf ommen  abgefdjtDädjt.  Xiaif  6er 
empirifcfyen  2leftfyetif  ftn6  in  einem  Bütptemperfe  „toafyr" 
un6  „glaubhaft"  fYnonyme  Begriffe.  Die  £iebe  6er  Sdjtpefter 
6es  €rmor6eten  3U  6em  2Hör6er  —  icfy  brauche  einftroeilen 
noefy  6iefe  2lus6rücfe  —  erfdjeint  aber  nidjt  glaubhaft,  un6 
6er  2T?or6  .ift  gera6esu  nidjt  n>aljr. 

Ein  junger  Penetianer,  2tscanio  Contarini,  unternimmt 
3U  €n6e  6es  \5.  3aljr^un6erts,  juft  3U  6er  <5eit,  6a  6ie  blu* 
tigen  ^amiliensurifte  jurifdjen  6en  Colonnas  un6  £)rftnis  am 
ärgften  toben,  eine  Heife  nadj  Hom.  2lufruljr,  2T?or6  un6 
Co6tfcfylag  gehören  3U  6en  täglichen  «g^ftouungeu  6er  fyofyen 
2triftofratie   un6   ifyrer   plebejifcfyen    2lnfyänger.     <01eidj    bei 
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feiner  2lnfunft  urirö  öer  junge  Denetianer  in  einen  Strafen* 
tumult  pernricfelt,  unö  fein  £eben  tptrö  beörofyt,  ofyne  öaf  er 
and)  nur  öie  minöefte  Peranlaffung  5U  einer  fo  unfreunölidjen 
Befyanölung  gegeben  Ifätte.  <5um  (ßlücf  fpringt  ifym  ein 
£anösmann  'bei,  ein  ^reun6  feines  päterlicfyen  Kaufes, 
Hamens  (ßrimani,  unö  öiefer  errettet  ifyn  aus  öem  tpütfyen* 
öen  Raufen.  2tscanio  öanft  öem  ^reunöe  unö  ex$äl)lt  ifym 
öabet  gelegentlich  —  ttrirflicfy  gans  gelegentlich  — ,  öa§  er 
am  Cage  r>orfyer  öie  Sefyensttmröigfeiten  Soms  in  2lugen* 
fdjein  genommen  unö  audj  5t,  Peter  befudjt  ifabe.  Da  ift 
ifym  eine  Römerin  aufgefallen,  öie  jung  unö  fdjön  ift;  unö 
wenn  ifjn  feine  (Eitelfeit  nicfyt  täufdjt,  f?at  audj  fie  ifyn  be* 
merft,  fyat  and)  fie  XDofylgefallen  an  ifym  gefunöen.  (Er 
möchte  fie  urieöerfefyen,  unö  er  toeif,  a>o  fte  tDofynt.  2tber 
irgenötDeldjes  tiefere  (Befühl  ifat  ifym  öie  flüchtige  Begegnung 
natürlich  nidjt  eingeflößt,  unö  als  ifym  fein  ^reunö  rät!?,  auf 
feiner  fjut  5U  fein,  perfpridjt  er  iifm  ofyne  XDeiteres  unö 
ofyne  irgenöroeldje  Ueberminöung ,  öen  beabftdjtigten  Befudj 
vot  öem  ^enfter  öes  fdjönen  ZTTäöcfyens  5U  unterlaffen. 

<£r  ftefyt  fte  toieöer  unter  eigentümlichen  unö  gans  uner* 
tDÜnfdjten  Beöingungen, 

(Er  ift  urieöer  einmal  unö  aneöerum,  ofyne  öaf  er  irgenö* 
ttrie  propocirt  Ijätte,  angefallen  rooröen*  (Er  ijat  ftdj  feiner 
£}ant  Qeweljttf  unö  in  öer  Hotfytpefyr  öen  Angreifer  nieöer* 
geftodjem  (Er  ift  von  öem  (Benoffen  öes  (Erftocfyenen  »erfolgt 
tt>oröen  unö  in  öie  erfte  befte  offene  Cfyür  fyineingeftür3t  3n 
einem  reichen  (Bemale  fmöet  öer  ^lüdjtling  smei  eöle  grauen, 
öie  perurittmete  (ßräfm  £ucre3ia  Colonna  unö  ifyre  Cocfyter 
£eonore,  (Er  ftnft  öer  ZTCutter  3U  $üj| en  unö  befdjtpört  fte, 
ifyn  3U  retten,  £eonore  erf ennt  öen  jungen  2Ttamt,  öen  fte 
am  Cage  porfyer  in  öer  P^tersfirdje  gefefyen  fyat;  fte  unter* 
ftü£t  öie  Bitte  öes  ^lefyenöen,  unö  Cucresia  gelobt  öem 
Denetianer  eine  ^reiftatt  in  ifyrem  I}aufe*  Um  öen^remöen 
möglidjft  unreröädjtig  3U  machen  unö  il?n  oor  öen  2lugen  öer 
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XDelt  als  einen  pertrauten  ^reunö  pom  fjaufe  fyinsufteHen, 
fenöet  jte  ifyn  mit  iljrer  Cocfyter  auf  tfyr  Scfylof  Palmontona* 

2lscanio  unö  Ceonore  perlieren  feine  <geit,  unö  als  tpir 
fie  in  Dalmontona  tPteöerfinöen ,  finö  fie  bereits  einig:  fie 
lieben  ftcfy* 

XDeldje  Umftänöe  es  permodjt  Ifaben,  öajj  öas  ober» 
flädjlidje  IDofylgef  allen,  tpeldjes  öie  Beiöen  an  einanöer  in 
St  Peter  gefunöen,  su  einer  Reifen  unö  leiöenfdjaftlicfyen 
£iebe  umgefcfylagen  tft,  —  öapon  erfahren  nrir  nichts*  Diefe 
£iebe  muf  aber  feft  tpie  6er  ^els  im  ZTCeere  fein,  an  öem 
öie  ftdrfften  XDogen  machtlos  serfdjellen. 

„€tfen  nnb  Staffi,  jte  tonnen  oerge^n, 
Urtfere  liebe  mag  e»tg  befiehlt", 

tpie  es  in  öem  tpenöifdjen  Dolf  slteöe  fyeif t  Denn  öie  ftärfften 
Prüfungen  ftnö  öiefer  £iebe  porbeljalten ,  unö  aus  allen  gefyt 
fie  ftegreidj  fyerpor.  Daf  eine  foldje  fturmfefte  Cetöenfdjaft 
öurdj  ein  einmaliges  sufälliges  unö  flüchtiges  Begegnen  fyer* 
porgerufen  unö  gleich  beim  erften  XDieöerfeljn  in  einer  fursen 
Spanne  §eit  für  öie  €tpigfeit  gefdjmteöet  tperöen  fönne  — 
tpaljr  mag  es  fein,  glaubhaft  ift  es  nidji  2tscanio  fyat,  um 
öas  fjers  öes  ZTCäödjens  3U  gewinnen,  bisher  nichts  weiter 
getfyan,  als  öaf  er  ftd}  Ijülfefleljenö  Ceonorens  ZTCutter  $u 
^üfen  getporfen  l)at.  €s  ift  eine,  tpie  idj  meine,  5U  ftarfe 
<?>umutfyung  an  öen  <?>ufd}auer,  öaf  er  an  öie  Unserreif barfeit 
eines  Banöes  glauben  foll,  öas  ftd}  öurdj  ein  freunölidjes 
^ufammenleben  pon  wenigen  Stunöen  yvtfdien  öen  beiöen 
fersen  gefponnen  ifat 

So  ftefyt  es  mit  öer  £iebe  2tscanios  3U  Ceonore  £olonna, 
tpeldje  öen  einen  Pfeiler  öes  öramatifdjen  Baues  bilöet 

Der  2tscanio  sum  Portpurf  gemachte  2Horö,  öer  öiefe 
Siebe  tragifcfy  öurcfyfreuseu  foll,  ergibt  ftdj  bei  näherer  Prü= 
fung  als  ein  unperfcfyulöetes  Unglücf,  für  öeffen  Urheber  jeöer 
Billigöenfenöe  nur  ein  (Befühl  öes  ZTCitletöens  ifaben  fann. 

Paul  Ctnbait,  Dramat»rgifdjc  Blätter.    XI.  5.  I.  ^2 
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Was  ift  gefd?e{?en? 

IXscanxo  ift  rufytg  feines  tDeges  gegangen  un6  von 
einem  Crapp  Uebermütfyiger  tnfultirt  wotben.  Vox  allen  fyat 
fkfy  6a  ein  junges  Surften,  6em  taum  6er  ^laum  an  6en 
Cippen  tpädjft,  in  fecfer  ZDeife  tjerporgetfyan.  TXscanio  ift 
auf  6ie  3nfuite  6ie  2lntn>ort  nidft  fdjutöig  geblieben,  6te 
Sd}wextet  £n6  gejücft,  feinCeben  tft  be6ro$,  et  fyxt  jidp  per« 
%i6igt,  un6  6er  junge  übermütige  Propoeant  ift  von  iljm 
erffocfyen  a>or6en»  €s  beöarf  feines  jurifttfdjen  8eiftan6es, 
um  unter  liefen  Per^altniffen  liscamo  vom  Zttoibe  frei* 
3ufprecfyen. 

tlur  eine  Perfon  gibt  es,  6er  man  6iefe  Z>ertpecfyfelung 
6er  Begriffe  in  tljrem  5d}tner$e  per$ei^en  f5nnte:  es  todre 
6ie  perblen6ete  ZTtutter.  2fber  gera6e  fte,  gera6e  £ucre3ia 
befiel  ein  ©oöes  Derftän6nt$  für  6ie  unfelige  fyn\blunq>  Us- 
canios;  un6  tu  itjrem  tiefem  Sdqmztyi  um  6en  to6ten  Sofyn 
empfin6et  fte  6od}  ZTCitgeffiljl  mit  6em  Unglficfltdjen,  6er  ifyn 
mxbet  Witten  getö6tet  fytt;  fte  ift  grof^ersig  genug,  ifyn  retten 
3U  wollen. 

Tibet  was  wollen  6ie  Colonnas,  6ie  befiän6ig  von 
2JXor6  re6en?  ZDäre  2fscamo  sum  min6eften  ein  perljagter 
£)rftm  o6er  ein  Partifan  6er  £>r Jinis!  6ann  tpdre  6od}  6er 
Der6adjt,  6a§  es  ftcfy  um  einen  feigen  2lnfdjlag  auf  6as 
Ceben  eines  Colonna  fyan6ele,  gerechtfertigt.  2tber  6er  un* 
fcfyul6ige  Penetianer,  6er  mit  6en  römifcfyen  ^amüiensuriften 
nichts  3u  fcfyaffen,  6er  bei  6er  Dertfyei6igung  feines  Hebens 
feinen  (ßegner  im  efyrltcfyen  Kampfe  getö6tet  Ifat,  —  6er  foll 
ein  2Hör6er  fein?  Die  IDafyrfyeit,  6ie  6ie  2ftutter  in  ttjrem 
übertpaltigeu6en  Sdjmer$e  6ennodj  erfennt,  —  6en  an6eren 
Colonnas,  6ie  pon  6em  Schlage  nicfyt  fo  fyart  getroffen 
u>er6en,  bleibt  fte  perfdjloffen?  XDie  fann  6er  „greife  IDolf" 
tlicolo,  6er  2teltefte  6es  Kaufes  Colonna,  2Hor6  beulen? 
Cro$6em  gefcfyieljt  es.  Jtscanio  tpir6  pon  6en  Colonnas 
mit  tpenigen  rüfymlicfyen  2lusnafymen  als  2Ttör6er  betrachtet 
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vnb  von  6er  fymsjuftij  als  Xdötbev  feftgefatten,  um  6cn 
Cofyt  ffir  fein  rorgeHidps  &erbrec$en  $vl  empfangen.  ZUM 
^älfe  6er  ZTCuiter  un6  bet  Codier  gelingt  es  Hpn  jn  ent* 
fommem  €r  flüchtet  in  eine  gemeinte  Cfatftefebi,  afcer  au<fj 
6ort  Ereilt  iljn  <J5fy>rar6o  (Eofonna,  Ceonorens  3tu6er,  ein 
Braufefopf  6er  gefäljrlidjften  2Crt,  6er  es  fUlf  nun  einmal  in 
6en  Kopf  gefegt  tyxt,  ben  Co6  feines  Bru6ers  mit  öem  <Eo6e 
2tscanios  3U  rochen,  6er  feinem  pernfinftigen  ^nfpruc^e  5«* 
^änglicfy  ift,  un6  6er  im  legten  2lugenbßcfe  feines  Cebens 
nodj  6ie  ©enugtfyuung  fyat,  6as  (Beiingen  feines  Planes  mit 
bredjen6en  2lugen  3U  fetjen.  Crofc  6er  ^eiligen  Stätte  ent* 
fpinnt  fidf  3tpifcfyen  Jtscanio  un6  <£tyerar6o  6er  tö6tlidje 
5n>eifampf.  Jtscanio  6urdjbofyrt  feinen  (ßegner,  un6  6iefer 
6ringt,  efye  er  in's  Knie  bricht,  mit  6em  Degen  auf2tscanio, 
ier  6en  Kampf  been6et  tpäfynt,  ein  un6  erfticfyt  itjn.  Diefer 
Doppelto6  ift  auf  6er  Büljne  nicfyt  gan3  unbe6enflicfy,  (Es 
I>e6rofyt  6ie  6ramatifdje  XDirfung,  toenn  man  jtefyt 

„§nr  Herten  unb  3ttr  f tttfert 

3e  einen  Iftenfdjen  fyeninterfinfen." 

Crofc  aller  2lusftellungen,  6ie  man  gegen  6as  Hoquette'fdje 
Crauerfpiel  ergeben  6arf,  Ijat  „Der  ^ein6  im  fjaufe"  2ln* 
fprudj  auf  6ie  2tnerfennung  6er  Kritif.  Die  Klage  6er 
2Hutter  an  6er  Cetdje  6es  erfdjlagenen  Sohnes  ift  in  6er 
<Empfm6ung  tief  un6  ergreifen6  un6  pon  tpafyrtjaft  6tcfyteri* 
fdjem  2tus6rucf.  Ueberfyaupt  ift  6as  Stücf ,  tpenn  man  ein* 
mal  6ie  aÜ3U  getpagten  I?orausfe£ungen  gelten  laft,  reicfy  an 
feffeln6en  un6  tpirffamen  Scenen.  Dasu  fammt  eine  für  6en 
6eutfcfyen  {Cragö6ien6id}ter  gera6e  auffallen6e  Sidjerfyeit  in  6er 
Dertpertfyung  6er  tfyeatralifdjen  fjülfsmittel,  eine  merftpür6ige 
Befyerrfcfyung  6er  Cedjnif  6es  Dramas»  Soquette  Ifat  alle 
fdjleppen6en  langen  un6  Breiten  glücfltd}.  permie6en.  Die 
He6en  ftn6  fnapp  un6  gefyaltPolL  Der  6ritte  un6  pterte  TXct 
fxnb  im  2tufbau  gera6esu  portreffltd).    2TIit  grofem  (BefdjicC 

*2* 
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Ijat  es  6er  Dieter  t>erfian6en,  6as  3ntereffe  6urdj  6ie  £in* 
füfyrung  neuer  tm6  nridjtiger  Perfonen  in  6en  (Sang  6er 
£jan6lung  n>afyren6  6er  stoetien  Sfälfte  6es  Dramas  su  beleben. 
Htcolo  <£olonna,  6er  im  6riiten  Tide  erfcfyeini,  ift  fo  inter* 
effant  geseidjnet,  6af  er,  nadfbem  2tscanio  un6  Cucresia  ifyre 
Sdjul6igfeit  geiljan  fyaben,  6en  2TKttelptmf  t  6es  Siücfes  bi!6en 
6arf.  Un6  als  es  mit  ifym  3U  <£n6e  gefyt,  erfcfyeini  im 
trierten  Tlct  6er  jugen6iicfye  <Bfyerar6o,  6er  n>ie6erum  6ie 
Cfyeilnafyme  6er  ^ufdyauer  für  ftcfy  3U  getDinnen  n>eif . 


3.  23.  Don  Sdivoetyev. 


Die  Darannianer. 

Enflfpiel  in  btei  Uufjngen. 

—  Ztcuember  (87^.— 

.3äjt»eiljet  f(at  6urdj  feine  rührige  Cljütigfeit  für  6ie 
Süljne  mit  6er  ^eit  eine  auf  erorbentltdje  Sidjerljeit  gewonnen. 
Die  groben  UnroaljrfäVmlidjFeiten,  6ie  in  allen  feinen  früheren 
Stoffen  fyercortraten,  ftni»  in  tiefem  nab/ju  gans  iceggef  allen. 
Don  6em  Dortnurfe,  6afj  et  gefellfäjaftKdje  Hnmögliäffeiten 
als  auf  6er  Bfilme  geftattet  bjnftellt,  fann  man  ifm  freilid} 
aud;  Mesmal  nicfyt  ganj  abfolr-iren;  aber  idj  Ijalte  oiefen 
Dota>urf  für  unberechtigt. 

Per  <5ufajauer  unö  6er  Krittler  muffen  6er  Süfme  ge- 
s>tffe  <£onccfftonett  machen,  fonft  ift  es  überhaupt  nidjt  mSglidj 
ein  gutes  £uftfpiel  ju  fäjreiben.  IDenn  man  ftd?  auf  6er 
Sfiljne  gefallen  Iä§t,  6a|j  meinetroegen  6ie  Säjladjt  bei  feipjig 
jroanjtg  ^Minuten  6auert  —  wogegen  Hiemanb  einen  €in* 
u>an6  erbeben  nrir6  — ,  fo  mufj  man  aueb,  getmffe  ^reifjeiten, 
roeldje  6er  ZHdjter  mit  öen  gefellfd?aftlid?en  Stäuben  fiäj 
geftattet,  mit  in  6en  Kauf  nefjmen. 

Die  J3e6enfen,  6afj  Diefes  o6er  3enes  naij  unferen 
focialen  SeWngungen  faum   möglieb,    o6er   unmöglidj  wäre, 
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Iptben  6ie  be6etüen6ßen  Biilptenttdfter  nkfyt  gefummert.  2tuf 
5er  Bütpte  Ijat  man  ju  6en  <Bemädjem  6er  Könige  mtge* 
fpn6erten  Zugang,  nrie  ju  einem  öffentlichen  pia$.  Ulan 
beute  an  „Das  <5las  IDaffer".  3unge  Damen  werben  allein 
gelaffen,  um  mit  Ujterx  Ciebfyabem  perfänglicfye  <5efprädje  3U 
führen.  ZTTan  6enfe  an  „ZITinna  pon  Bamljelm".  Un6 
besfjaib  will  xdf  audf  Scfywetfcer  nicfyt  6arum  fabeln,  6a§  er 
einen  moftemen  (Befdjäfismann,  6er,  wie  es  in  6em  Stücfe 
♦Ijeift,  „6en  Kümmel  los  tfat",  in  6as  teben  einer  ruhigen 
un6  achtbaren  ^amilie,  6ie  ftdj  in  6er  IDirf lidft eit  pon  6iefem 
fjerm  ftcfyer  weit  entfernt  galten  würbe,  gemädflidf  fymem3tefyt 
un6  3n>tfc^en  6iefem  ZTCimatur*Barnum  un6  einem  a6els» 
fto^en  2lriftofraten  ein  tßdtft  gemütliches  Derfyältnif  anfnüpft 
Safdjermann,  6ies  ift  6er  Home  6es  ©efcfyäftsmanns, 
mill  6ie  günftige  (Eonjunctur,  6af  6er  Darwinismus  äugen* 
blicflicfy  in  6er  2flo6e  ift,  watyrnelpnen,  um,  wie  er  fagt, 
populärwifjenfdjaftliife  Porträge  betrübet  galten  3U  laffem 
Darunter  verfielt  er  Porträge  mit  tfebelbitoern,  pijoto* 
grapsten,  bengaliföer  Beleuchtung,  ItTuftf  un6  Bauet  als 
le$tem  2lus6rucf  6er  (Ewhwcfelungsf ä^tgf eit  unferes  <5efd?lecf}ts» 
Um  6en  Sdjwm6el  3U  lanriren,  braucht  er  einen  (Belehrten 
unb  einen  ZHäeen,  6en  (Träger  eines  grof  en  namens,  ^um 
erften  fyat  er  fidj  einen  fiber3eugien  (Belehrten,  6en  Profeffor 
fallet,  erforen;  $um  protector  6enft  er  6en  lei6lidf  be* 
fdjräirften  Baron  pon  Cfyaiülon  3U  gewinnen. 
Dies  gelingt  ifym  in  fefyr  6rolliger  JDetfe* 
Der  Baron  bewirbt  ftdj  um  6ie  Schwägerin  6es  pro* 
feffors,  eine  junge  ZDittwe,  un6  6ie  Schwiegermutter,  eine 
«Sefyeimräifyin  pon  JDaüau,  begünstigt  6ie  XPerbung  6es 
Barons,  weil  6tefer  6er  überaus  moralifcfyen  alten  Dame  als 
ein  wahrer  Cugenfrfpiegel  erfcfyeiitt.  ttxm  aber  fyit  6er  Baron 
feiner  £e\i  in  paris  ein  3iemlic^  locferes  Cehen  geführt.  Cr 
Ifat,  wie  es  fcfyemt,  feine  alten  Cieb^abereien  nodj  nicfyt  gan$ 
abgebrochen;  6enn  nod)  am  ZRorgen  6er  Verlobung  fyä  ilfm 
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ein  Bud$än6ler,  6er  öen  ©efcfymacf  6es  Barons  3U  lernten 
föeint,  eine  2ln5afyl  Don  Photographien  wenig,  beflet6etes 
Damen  jugefan6t  Der  Baten  $eigt  6iefe  Photographien 
Hafdjermarau  Jlafdjermann  befiel  aber  befyufs  6er  projec* 
ttrten  Hebelbtl6er  eine  Sammlung  ron  fönfun6jtt>anjig  pfyoto* 
grapljirten  2fffen;  2lffen  Don  6er  nie6rigften  Stufe  bis  5um 
raenfdjenäfynlidjen  (SoriUa  fyerauf.  Mm  nun  6en  Baron  5U 
fingen,  fdf  3U  6en  Darnnmanern  $u  befennen,  übergibt 
Safdjermann  6ie  2Iffenpfyotograpfyien  6er  Braut  in  ®egenn>art 
öes  Barons»  £s  enlfpitmi  ftdj  eine  fefyr  fomifdje  Scene,  in 
voeldfet  6ie  Braut  es  eis  eine  umpuröige  2Tli§acfytimg  ifyres 
©efdjledjts  erHart,  6a§  man  iljr  6erartige  Stu6ien  D^rentfyalte* 
Sie  felbft  tt>ir6  ftdj  fünftig  fefyr  eingeljenö  mit  6iefen  Dingen 
befdjäftigen»  Der  Baron,  6er  natürlich  glaubt;  6af  feine 
§nffinftige  ftdj  an  öen  Hu6ttdten  6er  böautes  du  jour  weitet, 
ift  gan5  perpley,  un6  als  er  mit  Hafcfyermann  u?ie6er  allein 
ift,  un6  6es  3rrtf}ums  ge&atyr  wirb,  bleibt  ifym,  6a  er  6ie 
IDafyrfjeit  nic^t  fagen  fann,  nichts  2tn6eres  übrig,  als  feine 
Saraui  in  6em  3rrt^um  5U  beftarfen  un6  |idj  für  einen 
2tftenliebljaber  un6  Darimraaner  aus5»geben* 

<£s  fpielt  in  6iefe  (Befdjidjte  hinein  nod}  ein  an6eres 
Abenteuer  6es  Barons,  6as  3U  einigen  föftltdjen  Situationen 
Me  Peranlaffung  gibt  Der  Baron,  tseldjer,  urie  bemerft, 
feinem  guten  2Jufe  nidjt  Döllig  entfpridji,  fyat  t>or  einiger 
Seit  einer  Putjmadjerin  ein  2frmban6  getieft  un6  fte  um 
ein  2?en6esPous  gebeten»  Der  Bru6er  6iefer  Putjmadjerin  ift 
ein  <Brobfdjmie6,  fte  felbft  eine  äuferft  moralifdje  Perfon, 
Dem  <Brobfdjmie6  ift  es  nadf  langem  Bemühen  gelungen, 
6en  2tbfen6er  ausfin6ig  3U  madjen  un6  er  for6ert  6en  Baron 
<£fyatillon  auf,  Tlbbxtk  3U  tljun.  Der  Baron  n>ir6  aber  an 
feinem  Perlobungstage  nidjt  fortgelaffen;  un6  fo  überre6et 
er  6enn  6en  gutmütigen  Profeffor,  6as  2lrmban6  in  (Empfang 
3U  nehmen  un6  6em  <ßrobfdjmie6  3U  fagen,  6af  er  morgen 
06er  übermorgen  feinen  Befudj  machen  n>er6e*    Der  Profeffor 
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fomntt  an,  es  voxtb  iljm  6as  2lrmban6  gegeben,  er  wirb 
gefragt,  ob  er  2lbbttte  letften  wolle.  (Er  tpiü  bas  2TK§ ■ 
perftän6nif  aufflären;  aber  efye  es  ifym  nodj  gelingt,  nrirft 
man  iljn  3um  fjaufe  Ijinaus.  ^n  6efolatem  £uftanbe  fontmt 
er  nrieber,  6eponirt  bas  2lrmban6  unb  ersäht  feine  £ei6ens* 
gefdjidjte. 

Diefes  2lrmban6  toxvb  nun  natürlich  von  bev  Braut 
gef unöen.  Sie  l)ält  es  für  eine  21  ufmerffamfeit  6es  Bräutigams 
un6  legt  es  an. 

TXun  fommt,  wätfvenb  6ie  Braut,  6er  profeffor  unö  6er 
Baron  auf  6er  Scene  ftn6,  6ie  pufcmacfyerim  Die  bei6en 
Beteiligten,  6er  Sdjul6ige  un6  6er  für  fdju!6ig  (Behaltene 
ergreifen  mit  X?efyemen3  je  einen  Ban6  pon  fjaecfel,  ftür3en 
an's  Ciapier  un6  pertiefen  ftd?  frampfljaft  mit  abgetpan6tem 
©efidjt  in  6as  Stu6ium  6er  Dartpinianifdjen  lettre*  Bern 
Profeffor  gelingt  es  3U  entfommen.  Der  Baron  bleibt» 
Hatürlidj  ent6ecft  nun  6ie  pu^madjerin  6as  2lrmban6.  Die 
Braut  fdjöpft  X?er6adjt;  6as  auffällige  ©ebaren  6es  Barons 
beftätigt  fte  in  iljrem  2lrgu>oljn,  Sie  confrontirt  iljn  mit 
6er  Pufcmadjerin,  un6  6iefe,  6ie  6en  Baron  nidjt  fennt, 
erflärt  feine  Hnfd^ul6, 

Diefe  Scenen  fxnb  auf  6er  Büfyne  pon  grofer  JDtrfung, 
2ttan  fommt  aus  6em  Cadjen  nidjt  heraus  —  un6  ettpas 
2Jn6eres  beabftdjtigt  6er  Derfaffer  tpofyl  nidjt. 


3»  3,  von  Sdivoetyev. 


n. 
„<5rc#ä*>ttfcfy." 

SdjtDant  in  oier  2Iuf3Ügen. 

—  September  J875.  — 

©rofftäötifdj  gehört  entfdjieöen  $u  öen  erfyeitern&ften 
Stücfen  öes  perftorbenen  Dramatifers. 

Die  X?orausfefcungen  f|n6  öiesmal  Ptel  natürlichere  unö 
berechtigtere  als  in  öen  früheren  Sdjtpeifcer'fdjen  Spaßen. 
2Tftt  grofem  ©efdjicf,  bistpetlen  geraöesu  mit  raffinirter 
Sdjlaufyeit  bereitet  er  6ie  ausgelaffenen  Situationen,  über  öie 
tpir  uns  fpäter  amüjtren  tperöen,  por;  unö  6iefe  getiefte 
Vorbereitung  f ann  bei  oberflächlicher  Prüfung  $u  6em  (Blauben 
perleiten,  6a§  öas  Stücf  felbft  gut  gebaut  fei*  Siefyt  man 
aber  näfyer  fyin,  fo  läf t  ftd?  6iefes  £ob  öem  an  fyübfdjen 
€in5el^eiten  fo  reichen  Stücfe  6odj  nidjt  fpenöen.  Die  Scmm 
ftnö  eigentlich  3iemlid}  tpillfürlicfy  un6  blos  um  6em  Be* 
öürfniffe  6er  (Erregung  einer  momentanen  Cuftigfeit  $u  genügen, 
nebeneinanöer  geftellt;  ein  tpirflidjer  Scenenaufbau  ift  nidjt 
porljanöen*  3n  &er  fjanMung  ift  feine  Steigerung  tpal^u* 
nehmen,  fonöern  nur  6ie  unumgängliche  2lnfnüpfung.  Die 
Situationen  finö  mit  einanöer  perbunöen,  aber  ergeben  ftcfy 
nicfyt  öie  eine  aus  6er  anbetn,  nodj  überbieten  fte  fxdj.    Das  ift 
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6er  ftörffte  tedptifdp  ^e^Ier  6es  Stades,  er  beeinträchtigt  6en 
XDetÜf  bei  fdjriftftellerifdjen  2lrbeit;  6en  (Erfolg  6es  Buljnen» 
tperfes  fyat  er  3tt>ar  etwas  vermxnbexn,  6odj  nxdft  vevbcvben 
tonnen. 

Dos  VHotiv  6es  Sdjtsanfes  an  ftdf  ift  fefyr  fomifdj* 
(Ein  paar  fyarmlofe  Proimijler,  6er  Sentier  Ciebetreu  un6  feine 
$vau  Ciescfyen  aus  Selters,  6ie  ftdj  in  ifyrer  fleinen  Sta6t  6ie 
feltfamften  Dorfiellwtgen  pott  öer  Sittenper6erbni§  un6  von 
ben  ungefun6en  £u$änbm  6er  l}aupt*  un6  22eft6en3fta6t  ge* 
bil6et  fyaben,  fommen  auf  ungefähr  plaujtble  IDeife  nadf 
Berlin. 

Das  ZITif trauen  gegen  6ie  f}auptfta6t  läft  fte  überall 
(Befahren  erblicfen,  6ie  natürlich  nur  in  iljrer  <Einbil6ung 
befielen.  Durdj  reift  ergö^lidje  2ftigperftan6niffe  gelangen 
fie  6a5Ur  anftän6ige  ZtTenfdjen  für  Bauernfänger  un6  efyrlidje 
grauen  für  lie6erltdje  IDeibsperfonen  3U  galten,  un6  gera6e 
6iefe  iljnen  entfefclidj  erfdjeinen6en  Subjede  fm6  6a5u  aus* 
erfefyen,  in  6en  Kreis  ifyrer  X?ertpan6tfdjaft  aufgenommen  3U 
H>er6en.  (Es  ergeben  jtdj  6araus  saljlreicfye  Deruritfelungen, 
6ie  auf  fefyr  6rollige  IDeife  pon  Sdjtpeifcer  motipirt  un6  enU 
widelt  n>or6en  fm6,  un6  6ie  gera6e  fo  lange  6auern,  wie  sur 
$fillung  pon  trier  2fcten  notljtPen6ig  ift*  Sdjtpei^er  befeitigt 
fte  mit  6em  (En6e  6es  Cljeateraben6s;  er  Ifotte  ben  Sdpt$ 
bei  feinem  Combinationstalente  un6  bei  feiner  leichten  un6 
fixeren  Sfanb  oljne  ^toetfel  nodj  tpeiter  treiben  fönnen,  wenn 
er  6effen  befcurft  tjätte. 

Das  Stüd  ift  6urdjaus  für  6ie  Sö^ne  angelegt  un6 
auf  6ie  ööljnempirffamfeit  berechnet.  (Es  tpill  auf  6er 
Süljne  gefe^en  fein,  es  »erlangt  6ie  bliijfcfyneBe  ©effifyls* 
auferung  6es  ann>efen6en  Publicums  un6  perfdjlieft  ftcfy 
fprd6e  por  6er  nadjljinfen6en  Kritif, 

Wenn  man  er$äljlt,  6af  6er  Xtttnjeifter  pon  H?er6ef 
ein  lei6enfdjaftlid>er  Sed}sun6fecfys3igfpieler  ifl,  6af  feine 
'Hatten  fdjmu^ig  geu>or6en  ftn6  un6  er  jtdj  ein  neues  piquet* 
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fptel  lauft,  6a£  er  au§er6em  mit  einem  X>er leger  3U  per* 
teuren  Ijat,  6er  ehte  ZDaffenfammlung  beftfct,  6a§  er  bei  6iefem 
2>erleger  einen  Sepober  ftdj  anfielt  un6  3»  ftd}  ftecft,  6a  er 
6enfelben  auf  6em  Sdjiefplafc  probiren  uriH,  fo  ift  bas  in 
6er  (Erjäljlung  getpif  ^öcfyft  mangelhaft  unterfyalten6,  auf  bet 
Sü^ne  aber  wirft  es  als  Vorbereitung  $u  6em  fomifdjen 
Zftif  perfiän6ni£,  6a§  6iefer  anftänöige  Sittmeifter  ffir  einen 
Bauernfänger  gehalten  tpir6,  fefyr  erfyeitern6.  Denn  auf  6er 
Süfyne  fyxt  man  eben  übet  ben  naiven  KleinftäWer  Ciebetreu 
gelabt,  6er  unter  6en  „  Dermifdjten  Ztatfyridjten  "  irgen6  einer 
Leitung  von  einem  neuen  Bauernfang  Kenntnif  erhalten  lfd. 
Ciebetreu  fyat  3U  feinem  Sdfteden  erfahren,  6af  6ie  Bauern* 
f  änger,  6ie  ftets  sufäflig  ein  Kartenfpiel  gera6e  bei  ftdj  führen, 
neuer6mgs  iljre  ItnperfdjämtJjeit  bis  aufs  2leu§ erfte  getrieben 
fyaben  —  fte  begnügen  fttfy  nidjt  meljr  6amit  iljre  £>pfer  3a 
berauben,  fte  be6rofyen  fogar  mit  gela6enem  Xepofoer  6eren 
Ceben,  wenn  jtd}  6ie  unerfahrenen  Proprer  mit  6er  2lus* 
plün6erung  nidjt  einperftan6en  erflaren. 

2Hs  Ciebetreu  eben  pon  6i$fer  5c^an6t^at  Kemttnif  er* 
langt  tytt,  trifft  er  mit  6em  Äittmeifter  sufammen,  un6  6er 
Zufall  urill,  6af  6as  ©efprädj  3tpifd}en  Bei6en  gleidj  auf  s- 
Kartenfpielen  fommt  Ciebetreu  bef emtt  jtd}  als  einen  ebenfo 
fanatifdjen  Derefyrer  6es  „  Sed7sun6fedjs3ig  ",  mie  6er  2Jitt* 
meiner  es  ift,  un6  6er  Äittmetfter  fragt  gans  arglos,  ob  er 
nidjt  ein  partiedjen  madjen  tpofle,  er  fyabe  sufällig  Karten 
bei  ftdj*  — 

Genau  wie  6er  perbredjerifdje  Bauernfänger,  pon  6em 
Cfebetreu  eben  gelefen  fjoil 

Ciebetreu  fdjtpanft,  er  tpiH  ftd}  6er  unuriöfornmenen 
€inla6ung  ertfjiefyen,  6a  ^iei/t  6er  JJittmeifter  6en  Äepolper 
—  6er  i^m  in  6er  Cafdje  3U  fdjtper  u>ir6  —  fyerpor,  un6 
legt  üpn  rufyig  neben  fxd)  auf  6en  Cifd}.  Kein  ^ipeifel,  6er 
Hittmeifter  ift  ein  Bauernfänger  6er  fdjlimmften  Sorte! 
Uuter  fotfyanen  Mmftän6en  acceptixt  Ciebetreu  6ie  Partie  mit 
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gittern  un6  £a%ex\.  <3um  <8lücf  fommt  6ie  ^rau  6a3u, 
un6  pielleidjt  aus  liefern  <Brun6e  treibt  6er  Bauernfänger 
fein  perroegenes  Spiel  nidjt  bis  aufs  2Ieuferfte.  Denn  als 
Ciebetreu  fragt,  tpas  er  5U  be3afylen  Ijabe,  antwortet  er: 
„tt)ir  fyaben  ja  gar  nichts  ausgemacht,  es  tpar  nur  $um 
Dergnügen  ". 

Sunt  Dergnügen! 

2fber  Ciebetreus  2Ibenteuer  fin6  6amit  nodj  nidjt  er« 
fdjöpft,  er  trifft  mit  einer  6er  6ramatifdjen  ZTTufe  befliffenen 
Köchin  $ufammenr  6ie  gera6e  ifyr  Preciofacoftüm  angelegt* 
<£r  voxvb  3ärtlidj,  erfjifct  ftdj  babex  etwas  un6  6ie  preciofa 
Bietet  ifym  ein  (ßlas  JDaffer  $ur  Kühlung  an.  2lber  nidjt 
6anadj  gelüftet  es  ifyn,  er  totll  fie  umarmen,  un6  er  tfyut  6as 
fo  ungefdjicft  un6  let6enfdjaftlidj,  6af  6as  IDaffer  überlauft 
nn6  6as  fdjöne  Coftüm  befeuchtet»  preciofa  perlangt  Sdja6en* 
erfafc,  un6  Ciebetreu,  6er  feine  $vau  f ommen  fyört  un6  furcht* 
bare  2tngft  .por  6er  (Ent6ecfung  fjat,  gibt  ifyr  fdjnell  6rei 
^tpa^igmarfftücfe,  um  jte  3U  beruhigen. 

Damit  ift  6ie  (ßefa^r  einfttpeilen  befdjtporen;  aber  6ie 
gute  $vau,  6ie  gera6e  <Bel6  braucht  un6  6en  3nljalt  6es 
Portemonnaies  iljres  Zltannes  genau  fennt,  bittet  iljn  um 
eins  6er  6rei  <ßol6ftücfe,  6ie  er  fyeute  Pormittag  nodj  im 
Portemonnaie  Ijatte.  Ciebetreu,  6er  6ie  JDafyrljeit  nidjt  fagen 
f ann,  greift  3U  einer  Xlotfylüge.  €r  behauptet,  6as  <ßol6  im 
Spiel  mit  6em  Bauernfänger  Perloren  3U  fyaben.  Xlurx  berxte 
man  ftdj  6as  €ntfe$en  6er  guten  ^rau,  als  fte  mit  6iefem 
üittmeifter,  pon  6effen  Bauernfängerfdjaft  fte  feft  überseugt 
fein  muf ,  3ufammentrifft  un6  in  6iefem  6en  nädjften  2lnper* 
tpan6ten  6es  jungen  2TTä6djens  begrüf  en  foll,  in  6as  tfyr  Zleffe 
un6  2l6optipfofyn  ftd}  perliebt  t)at !  3fyr  <£ntfefcen  erreicht  6en 
Culminationspunf t,  als  jte  6ie  Befanntfdjaft  6er  $vau  6iefes 
Sittmeifters  madjt;  6enn  6iefe  $van  ift  6iefelbe,  6ie  jte  bei 
6em  X?erlagsbud$än6ler  belaufest  un6  pon  6er  fte  bxe  Ueber* 
3eugung  eines  fyödjlidj  lafter^aften  TDarxbels  erlangt  Ijat*    $n 
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IPafyrljeit  liegt  aber  öie  Sadje  fo,  6a§  6ie  ^rau  hinter  6em 
JJücfen  ifyres  2Ttannes  für  6en  Derleger  Ueberfeijungen  liefert, 
um  pon  6em  geringen  Ueberfeijungsljonorar  für  ifyr  fpärlidjes 
Bu6get  einen  <5ufd?u§  5ur  Coilette  ftdj  erroerben  su  fönnen, 
2fües  6as  Hingt  bei  6er  Hadjersäfylung  trioial,  breitfpuri& 
un6  langweilig;  in  6er  flotten  Sdjroeiijer'fcfjen  Se^an61ung 
auf  6er  öüljne  aber  bringt  es  eine  6urdjaus  fyeitere  IPirfung. 
fyerpor* 

Das  Publicum  fyat  ftdj  fefyr  amüfirt,  un6  jemefyr  es 
gelacht,  je"  lebhafter  es  geflatfdjt  fyat,  6efto  mefyr  mag  es  ein 
fdjmerslidjes  Be6auem  6aruber  empfun6en  Ijaben,  6af  es 
6iefem  Dichter  nun  nidjt  mefyr  fyeitere  Stun6en  5U  6anfen. 
Ijaben  witb. 
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5rfe5rtdj  Spieltagen. 


L 

Ctebe  für  Ctebe, 

Sdjanfptel  in   vier  2Inf3Ögen» 

—  2IprtI  J875.  — 

üot  etwa  fünf  3«^«,  im  JUtf*  <870,  trat  ^rie- 
ivxdj  Spieltagen  mit  6er  Dramatiftrung  feiner  Dorfgefdjidjte 
„fjans  un6  <ßrete"  3um  erften  Zitate  als  Sü^nen6ic^ter  auf* 
^n  6er  langen  Paufe,  meiere  er  fyat  eintreten  laffen,  beoor 
er  6en  streiten  Derfudj  wagte,  fjat  er  au£eror6entlidj  Diel 
gelernt.  Der  $ortfdjritt  feines  neueften  Sdjaufpiels  „Ciebe 
für  £iebe"  gegen  „fjans  un6  <Breie"  ift  unermeflidj.  Die 
büljnenwirffame  feftgefdjloffene  £jan6lung,  6ie  gefdjicfte  un6 
geiftoolle  Erlegung  6erfelben  in  6ie  6urdj  6ie  Bülpte  be6ingten 
2lbfd}nitte  —  mit  einem  U)orte:  6ie  Sidjerfjeii,  mit  welcher 
Spieltagen  fdjon  \e1$t,  bei  feinem  sweiten  Perfudje,  6ie  6ra* 
matifdje  Cedjnif  bewältigt,  berechtigt  su  6er  superftdftlidjen 
2lnnatjme,  bietet  beinahe  6ie  ©ewäljr,  6af  wir  in  6iefem 
ausgeseidjneten  Sdjriftfteller  aud}  einen  neuen  6ramatifcfyen 
Dichter  gewonnen  Ijaben,  2lngefidjts  6iefer  erfreulichen  Cfyat* 
fadje  un6  Zlngeftdjts  6er  nidjt  min6er  erfreulichen  eines  etjr* 
liefen  (Erfolges  fann  man  mit  6em  fiegreidjen  Dichter  aud} 
über  6as jenige,  was  be6enflidj  o6er  unrichtig  erfdjeint,  gan$ 
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offen  re6en,  ofyne  beforgen  5U  muffen,  6af?  man  ifym  emftfyafte 
^iniemiffe  in  6en  IDeg,  ben  et  fo  glücftidj  beteten,  lege, 
6af  man  ifym  6ie  rechte  Cuft  an  6er  6ramattfd}en  SdjSpfung 
pergälle,  6af  man  tfyn  6arum  entmutige,  <£ine  pon  jefret 
45el?afftgfeit  freie  Discuffton  aber  £?erfdpe6enl?etten  6er  2luf* 
faffung  ift  überhaupt  nxdft  6aju  aBgetfym,  irgen6  3eman6en 
ju  entmutigen,  am  aUertpenigßen  öenjenigen,  6en  ein  unbe» 
fangenes  Publicum  6urdj  bie  tparmfte  2lnerf ennung  ermutigt 
VLnb  es  u>ar  ein  prädjtiges  Publicum,  meines  6as  3n* 
tereffe  an  6em  6ramattfdjen  <£rftlingsu>erfe,  —  tpenn  toir 
„fjans  un6  <Brete"  ignoriren  — ,  an  6er  erften  tpirflidfen 
Büljnen6tcfytung  eines  feiner  ßeblingsfdjriftfteller  im  Sd?au* 
fptelljaufe  pereinigt  Ijatte.  Die  ZTTel6ungen  aber  auf  anbeten 
Buhnen  errungene  (Erfolge  fyitten  es  nidjt  perfttmmt;  fein 
läftiges  un6  unlauteres  Cetebe  trübte  6ie  Seinfyett  6er  Stirn« 
mung.  Unbefangen,  empfänglich  unb  wofywottenb,  tote  man 
fein  foll,  trat  man  an  bas  neue  Stücf  derart  un6  $etgte  ftcf? 
für  alles  <Bute  un6  Schöne,  6as  geboten  tpur6e,  6anfbar, 
oljne  6af  6as  3ntereffe  6urcfy  gefltffentlidfe  Störungen  abge* 
lenft  06er  butdf  ßebenf ädjlidjf  eiten ,  an  melden  6er  2luior 
unfdjul6ig  ift,  abgefüllt  wotben  wate.  VOätyenb  6er  Tide 
folgte  man  mit  2tufmerffamfeit  un6  Spannung  6en  X?or* 
gangen  auf  6er  Süljne.  2)iefe  neue  Dichtung  ift  nun  fo  be* 
fdjaffen,  6af  fte  bei  offener  Scene  u>e6er  $u  Seifall  nodf  5um 
U>i6erfprud}  rei$t;  fte  for6ert  eben  nur  2lufmerf famfeit  €rft 
nadj  6en  2lctfdjlüffen  bratfy  je6esmal  tparmer  un6  einftim* 
miger  2tpplaus  aus,  gleidjfam  als  ©eneralquittung  für  alle 
2lmteljmlidjfeiten,  6ie  man  tpätjren6  6er  2tcte  empfangen 
fyatte,  un6  6ie,  einsein  genommen,  pielletdjt  nidjt  ftarf  genug 
maren,  um  6en  S^rer  5U  6em  im  Cljeater  üblichen  fpon* 
tonen  <?>eicfyen  feiner  Sefrie6igung  3U  beftimmen.  Um  fo 
fyersljafter  tpur6e  nadj  6em  fallen  6es  Porfyanges  geftatfdjt, 
6a  man  ftdj  6en  Seifall  tpätjren6  6er  emjelnen  Scenen  auf- 
gefpart  Ijatte, 
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Der  ^ufyörer  mar  ungefähr  wie  ein  fleißiger  Arbeiter, 
6er  6ie  IDodje  ljin6urdj  fyausljältertfd}  gelebt  fjat  unb  bem 
es  nun  nidjt  6arauf  anfommt,  am  Feiertage  etwas  örauf* 
geljen  su  laffen. 

3e6esmal  wenn  id),  um  6em  in  6er  Krittf  nun  einmal 
eingeriffenen  2Tttf brauche  im  alten  Sd}ten6rian  nadßufommen, 
6ie  $abel  eines  Äomanes  o6er  Stücfes  5U  ersähen  mid)  an* 
fdjicfe,  überfommt  mid?  ein  gewiffes  Unbehagen.  Durdj  6ie 
Zfadjersäljlung  wir6  6er  Dichter  immer  gefd}ä6igt  3dj  will 
6aljer  über  6ie  Vorgänge,  meiere  Spieltagen  6ramatifd}  per* 
anfdjaulidjt,  nur  6as  2llIernotljwen6igfte  un6  lebiglidi  6as> 
fagen,  was  $uv  Orientierung  unumgänglich  ift 

Bas  Sind  fpielt  auf  einem  fädjftfdjen  £an6gute  unweit 
Ceipsig  im  £)ctober  \8\3.  VOxt  ftefyen  am  X?oraben6e  6er 
üerlobuug  6es  Pfarramtsi>erwefers  Bemfyar6  (ßüntfyer  mit 
Charlotte  dou  €lbecf*  Diefe  war  bereits  früher  Derlobt  mit 
einem  ifyrer  2Im>erwan6ten ,  ^reiljerm  ^ri£  oon  €lbecf, 
einem  ^reun6e  un6  3ugen6gefpielen  iljres  jetzigen  Braute 
gams  Bemtjar6,  #ri$  Don  <£lbecf  fjat  mit  Bernljar6  an 
6em  poetifdjen  un6  tljöridjten  &uge  Schills  teilgenommen. 
2ln  Bemljar6s  Seite  ift  ^ritj  gefallen*  Dier  3a*?re  finö* 
feit6em  ©ergangen;  6ie  Braut  fjat  ben  tobten  (Beliebten  be* 
weint  un6  6ann  einen  Croft  in  6er  Ciebe  gefun6en,  welche 
in  ifyrem  fersen  für  Bemfyar6  aufgefeimt  ift* 

Da  —  am  £?oraben6e  6er  £)od)$eit  —  fommt  6er  Co6t* 
geglaubte  wie6er,  <£r  füfytt  fid}  in  feinen  Äedjten  als  <ße* 
liebter  un6  ^reun6  gefreinft,  un6  6as  Unbel}a$en  —  es  ift 
fein  Sdjmers,  es  ift  nur  ein  Unbehagen  — ,  6as  er  empftn6et, 
ftetgert  ftd}  nodj  6a6urdj,  6af  in  iljm  unbewugt  eine  an6ere 
an6ere  Ciebe  erwacht,  eine  Ciebe,  von  6er  er  fxd)  sunädjft 
nidjt  Äedjenfdjaft  gibt,  6ie  iljn  aber  plagt  un6  umrurfdj 
macfjt  <£r  l)at  6ie  jüngere  Sdjwefter  feiner  früheren  Braut, 
(Elma,  gefefyen,  un6  6as  junge  TXläbdien  l)at  einen  tiefen 
€in6rucf  auf  itjn  gemacht.     £)ljne  6af  er,  wie  gefagt,  ftcfy 
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bavon  Xedjenfdjaft  ablegt,  tobt  un6  mutzet  es  in  iljm;  un6 
ötefer  innere  <£onflict  veranlagt  iljn  3U  Ungeredjtigf  eiten  gegen 
feine  frühere  Braut,  $u  Ungeredjtigfeiten  gegen  feinen  ^reunö. 
€r  weif  fein  befferes  ZHittel,  um  ftdj  JJulje  3U  perfdjaffen, 
als  6en  ^reunb  bevavt  311  propociren,  6af  öiefem  nidjts 
übrig  bleibt,  als  auf  6ie  £jerausfor6erung  einsugeljen* 

Bei6e  fdjicfen  fidj  an,  im  tö6tlidjen  S^eifampfe  6ie  Sadje 
3um  austrage  3U  bringen,  als  <£lma,  welche  6ie  Situation 
6urdjfdjaut,  6urdj  eine  füljne  (ßetpaltttjat  6as  freple  Beginnen 
itjres  Deiters  6urdjfreu3t*  <£lma  öenuncirt  6en  Propocanten, 
6er  ftdj  unter  einem  falfdjen  Hamen  auf  (Elbecf  aufhält,  6a 
6ie  fransöftfdje  Regierung  gegen  6en  früheren  SdjilPfdjen 
öffoier  einen  f)aftbefefyl  erlaffen  fjat  —  audj  fxe  fjat  in 
(Erfahrung  gebracht,  6af  6erfelbe  nodj  am  tebert  ift  — ,  <£lma 
6enuncirt  ifyren  X?etter  in  (Begentpart  6es  fransöjtfdjen  ©fficiers 
2TTarquis  6e  ^leurac  als  ^reifyerrn  ^ri$  pon  £lbe&  ^ri^ 
tpir6  perfyaftet  un6  fo  6er  £we\tampf  pereitelt 

3n  6em  hochgelegenen  Cljurmgemadje,  welches  6em 
(Befangenen  einfttpeilen  als  ©etpaljrfam  angetpiefen  ift,  erlangt 
^ri^  6ie  polle  €rfenntnif  feiner  eigentlichen  Seelenfttmmung* 
(£lma  geftefyi  ifym,  6a  §  fte  iljn  liebt,  un6  6iefes  <Beftän6ni§ 
ertpecft  6en  H)i6erljall  in  feinem  fyxien.  Die  Kun6e  pon 
6em  grofen  Siege  bei  leidig  tfyut  3ur  X?erföfynung  ein  Uebriges, 
un6  6ie  nodj  nidjt  gan3  aufgelöften  Diffonansen  perfyallen  im 
fyarmonifdjen  3ubel  6es  Patriotismus» 

^ur  6as  Be6enflit^fte  6es  Stücfes  fyalte  id}  6ie  fjaupt» 
fadje,  6as  <ßrun6motip  un6  6ie  fxd)  6araus  entu>idPeln6e 
f}an6lung,    3dj  °^D  perfudjen,  6as  3U  begrün6en* 

.Das  tpas  man  getpöfynlidj  Zfloral  3U  nennen  pflegt,  ift 
befanntlidj  ettpas  Conpentioneües;  xd)  brauche  nidjt  6aran 
3U  erinnern,  6af  6ie  2JTo^amme6aner  es  für  geftattet  galten, 
mehrere  grauen  3U  Ijaben,  un6  für  unftttltdj,  rpenn  eine  6er« 
felben  oljne  Schleier  gefyt,  ^ür  uns  fann  es  fid?  alfo  nur 
6arum  Ijan6eln,  tpas  tpir  als  moralifdj  3U  betrachten  pflegen* 
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Der  ^ufyörer  war  ungefähr  wie  ein  fleißiger  Arbeiter, 
6er  6ie  XDodje  l}in6urcf}  Ijausljältertfd}  gelebt  ifat  unb  bem 
es  nun  nidjt  6arauf  anfommt,  am  Feiertage  etwas  örauf* 
geljen  3»  laffen. 

^ebesmcd  wenn  idk),  um  bem  in  6er  Krttif  nun  einmal 
eingeriffenen  ZTTif brauche  im  alten  Sdjten&rian  nacfoufornmen, 
Me  ^abel  eines  Somanes  06er  5tücfes  5U  er3äl}len  midj  an* 
fcfjicfe,  überfommt  midj  ein  geuriffes  Unbehagen*  Durd}  6ie 
tladjersäfylung  tt>ir6  6er  Dichter  immer  gefd}a6igt,  3^  m^ 
bafjev  übet  6ie  Vorgänge,  welche  Spieltagen  6ramatifdj  Der* 
anfcfjaulidjt,  nur  6as  2IlIernotfyu>en6igfte  un6  le6iglidj  6as 
fagen,  was  $ur  Orientierung  unumgänglich  ift. 

Das  Stücf  fpielt  auf  einem  fädjfifdjen  £an6gute  umt>eit 
Ceipsig  im  £>ctober  \8\3.  Wir  ftefyen  am  X?oraben6e  6er 
Derlobuug  6es  PfarramtspertDefers  Bern^ar6  (ßünt^er  mit 
Charlotte  von  <£lbecf.  Diefe  mar  bereits  früher  Derlobt  mit 
einem  ifyrer  2lnperu>an6ten ,  ^rei^errn  ^ri£  von  Slbecf, 
einem  ^reun6e  un6  ^n^enb^pielen  ilfves  jetzigen  Bräuti* 
gams  Bemfyar6.  ^ri£  von  (Elbecf  Ifat  mit  Sern^ar6  au 
bem  poetifdjen  un6  tljöridjten  <^uge  Schills  teilgenommen. 
2ln  Bemfyar6s  Seite  ift  ^ri£  gefallen»  Dier  3aljre  ftnö- 
feit6em  »ergangen;  6ie  Braut  fyat  6en  to6ten  (Beliebten  be* 
meint  un6  6ann  einen  Croft  in  6er  Ciebe  gefun6en,  meiere 
in  ifyrem  fersen  für  Bernfyar6  aufgefeimt  ift. 

Da  —  am  £?oraben6e  6er  fjoefoeit  —  fommt  6er  Co6t* 
geglaubte  wxebev.  (Er  füfylt  fid}  in  feinen  Äedjten  als  <ße* 
liebter  un6  ^reun6  gefränft,  un6  6as  Unbehagen  —  es  ift 
fein  Sdjmer3,  es  ift  nur  ein  Unbehagen  — ,  6as  er  empfin6et, 
ftetgert  ftd}  no<fy  6a6urdj,  6af  in  iljm  unbetüuft  eine  an6ere 
an6ere  £iebe  ernxtdjt,  eine  Ciebe,  von  6er  er  fic^  sunädjft 
nidjt  Äedjenfdjaft  gibt,  6ie  iijn  aber  plagt  un6  umtrirfdj 
madjt.  (Er  ijat  6ie  jüngere  Sdjroefter  feiner  früheren  Braut, 
<£lma,  gefeljen,  un6  6as  junge  VHäbdien  Ifat  einen  tiefen 
<£in6rucf  auf  iljn  gemacht.     £)fyne  6af  er,  uue  gefagt,  jtcfy 
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bavon  Xedjenfdjaft  ablegt,  tobt  un6  wütlfet  es  in  iljm;  un6 
ötefer  innere  (Eonflict  peranlagt  itjn  3U  Ungeredjttgf  eiten  gegen 
feine  frühere  Braut,  5U  Ungeredjttgfeiten  gegen  feinen  ^reunö, 
€r  toeif  fein  befferes  ZHittel,  um  ftdj  Sulje  3U  perfdjaffen, 
als  6en  ^reunö  6erart  5U  propociren,  6af  6iefem  ntdjts 
übrig  bleibt,  als  auf  6ie  £jerausfor6erung  ei^ugefyen. 

Bet6e  fdjicfen  fid?  an,  im  tö6tlidjen  £voeitampft  6te  Sadje 
$um  austrage  $u  bringen,  als  £lma,  meldt)*  6ie  Situation 
öurcfjfdjaut,  6urcf}  eine  füljne  (ßetpalttfyat  6as  freple  Beginnen 
ttjres  Deiters  6urdjfreu5t.  <£lma  öenuncirt  6en  propocanten, 
6er  ftdj  unter  einem  falfdjen  Itamen  auf  (Elbecf  aufhält,  6a 
6ie  fransöftfdje  Hegierung  gegen  6en  früheren  SdjilFfdjen 
£)fft3ier  einen  Ijaftbefefyl  erlaffen  fjat  —  audj  fte  fyat  in 
(Erfahrung  gebracht,  6af  6erfelbe  nodj  am  Heben  ift  — ,  (Elma 
6enuncirt  ifyren  Detter  in  (ßegenmart  6es  fran3öftfdjen  ©fficiers 
ZHarquis  6e  ^leurac  als  ^rei^errn  ^ritj  pon  (Elbecfc  ^ri§ 
wirb  pertjaftet  un6  fo  6er  ^wextampf  pereitelt 

^n  6em  hochgelegenen  tTfyurmgemadje,  welches  6em 
(Befangenen  einfttpeilen  als  <Beu>aljrfam  angetpiefen  ift,  erlangt 
^ritj  6ie  polle  Crfenntnif  feiner  eigentlichen  Seelenftimmung* 
<£lma  gefteljt  tljm,  6af  fte  iljn  liebt,  un6  6iefes  <ßeftän6nij| 
ertpecft  6en  XDi6erljall  in  feinem  £)ev$en.  Die  Kun6e  pon 
6em  grofen  Siege  bei  leidig  tljut  sur  X?erfötjnung  ein  Uebriges, 
un6  6ie  nodj  ntdjt  gan$  aufgelöften  Siffonansen  verfallen  im 
fyarmonifdjen  3ubel  6es  Patriotismus» 

£ür  6as  3e6enfli<$fte  6es  Stücfes  fjalte  idj  6ie  J}aupt- 
fadje,  6as  <Brun6motip  un6  6ie  ftd}  6araus  entxoxdelnbe 
f}an6lung.    3dj  will  perfudjen,  6as  3U  begrün6en* 

.Das  tpas  man  geu>5^nlic^  UToral  $u  nennen  pflegt,  ift 
befanntlidj  etu>as  (Eonpeniionelles;  idj  brauche  nidjt  6aran 
3U  erinnern,  6af  6ie  2JTo^amme6aner  es  für  geftattet  galten, 
mehrere  grauen  3U  Ijaben,  un6  für  unftttltdj,  wenn  eine  6er« 
felben  oljne  Soleier  geljt  ^ür  uns  fann  es  ftd?  alfo  nur 
6arum  fyan6eln,  u>as  urir  als  moralifdj  3U  betrauten  pflegen» 

panl  Cinbau,  Z>ramatargtfd?e  ölätter.  XX.  $.  I.  (3 


Hodf  unfern  2fafd}auungen  mm,  ift  es  mit  5en  ßrengffen 
Geboten  5er  (Etpfamfeit  un5  Sitte  5urcfyms  pereinbar,  metm 
ein  JXhttxoev  ober  eine  XDittme  ftcff  voiebet  pertyeirattyen/  £s 
perlest  femesu>egs  unfer  ©efüfyl,  tt>enn  eine  IDittipe,  5ie  ifyren 
erften  Zltann  fyeig  geliebt  un5  in  feinen  Kin5em  eine  eurige 
leben5ige  Dergegempärtigung  iljres  früheren  (Blücfes  t>or  fidj 
fyat,  tt>enn  5iefe  ehtft  lieben5e  un5  geliebte  ^rau  nacfy  5em 
<Eo5e  iljres  (Ratten  $u  einer  feiten  ©je  fidj  entf erlieft;  un5 
5a  ift  5ocfy  5ie  polle  3ntimität  porfyanöen  gemefen;  6a  muffen 
5ocfy  Stunöen  pergeffen  u>er5en,  5ie  ferner  pergejj lidj  fin5. 

Bei  5er  jungfräulichen  Braut  muf  nun  voüenbs  ein 
jebes  Beöenfen  fd}urin5en.  €in  junges  5U>an3igjäljriges 
ZTMöc^en,  5as  ftdj  nie  rerfjeiratljen  u>ür5e,  tpeil  es  als  fedjs* 
5eljnjäljriges  Kin5  einen  (Beliebten  öurdj  5en  Co5  verloren 
fjat,  wate  nadj  unferen  Segriffen  weniger  fyeroifdj  als 
untpetblidj. 

XDill  es  nun  5as  Unglucf,  5af  5er  Co5tgegtaubte  nodj 
am  teben  ift,  fo  bleibt  5iefem  angeftdjts  5er  JDaljrljeit,  6ie 
ja  audj  ifym  einleuchten  muf :  5af  Ijier  eben  nur  ein  Unglucf 
5U  bef lagen,  aber  fein  Unrecht  $u  perurtfyeilen  ift,  nichts 
linkeres  übrig,  als  in  fein  Kämmerlein  $u  geljen  un5  3U 
meinen.  <£s  ift  eben  ein  Unglucf  für  Upi  un6  er  6arf  6as 
„£ob  5er  C^ränen"  fingen,  weiter  nidjts*  €r  5arf  über  fein 
ZTftfgefdjicf  f lagen,  aber  er  fjat  5urdj  5affelbe,  welches  iifn 
vier  3aljre  in  5en  2lugen  5er  XDelt  getö5tet  Ijat,  5as  Hedjt 
perurirft,  an  feinet  unfdjul5igen  Umgebung  feine  Der5rie§lid}* 
feit  —  fagen  tpir,  feinen  Sdjmer3  —  aus3ulaffen.  Die 
Situation  ift  für  iljn  geurif  be5auernstpertlj,  peinigen5  un5 
unperfölptltdj;  aber  er  allein  fann  jte  lichten  5a5urdj,  5af 
er  ftdj  befeitigt.  Die  llnbeten  ftn5  ba$u  pölltg  auf  er  Staube. 
XDit  tyaben  fein  Perftän5nif  5afür,  5af  er  mit  5en  praten» 
fronen  eines  ©efrSnften,  Perratfyenen  auftritt;  un5  äufert  er 
feinen  firimm  über  5as  an  ifym  begangene  permeintlidje 
Unrecht   5urd?  heftige  XPorte   5es  ^omes,    5urd?   gera5e$u 
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iadlofe  X?ortPürfe,  fo  bringt  er  ftd?  um  alle  Sympathien, 
IDir  formen  nidft  einmal  meljr  mit  ifym  Zltitlei6  Ijaben :  mit 
f önnen  6as  befon6ers  6ann  nidft,  wenn  urir  tpafymeljmen,  6a§ 
all  6ie  fränf  en6en  un6  gerben  ZDorte,  mit  6enen  er  ein  armes 
Z]Xäbd}tn  perfolgt,  nidjt  als  6er  2tusbrudj  6er  perratfyenen 
Hebe  aus  6er  tiefften  Seele  unaufljaltfam  Ijerporbredjen,  fon6em 
iaf  es  entu>e6er  nur  conpenttonelle  pijrafen  ftn6,  wie  fte  ifym 
£er  Perftan6,  6er  6ie  Situation  überbaut,  eingeben  fömtte, 
o6er  6af  fte  nichts  2tn6eres  ftn6,  als  ein  nie6eres  egoiftifdjes 
Verlangen,  ein  unflar  empfun6enes  2JTif besagen  6a6urdj  $u 
befrie6igen,  6a£  man  feine  Umgebung  quält, 

ZDenn  $rifc  bei  feiner  Äücf  feljr  6ie  pon  tfjm  heißgeliebte 
Braut  in  6en  2trmen  eines  2tn6ern  fm6et,  fo  6arf  er  flagen, 
<Er  Ijat  pollen  2lnfprudj  auf  unfere  (Efyeilnaljme,  tpemt  er 
iiefes  2Tti£gefdjtcf  n>ür6ig  erträgt;  tpir  perseiljen  iljm  fogar, 
tpenn  er  Charlotten,  obgleich  6iefe  fo  unfdjul6ig  ift  nrie  nur 
irgen6  möglich,  mit  Portpürfen  überhäuft;  ja  mit  begreifen 
iljn  fogar,  tpenn  er  fte  in  6er  natürlichen  <£infeitigfeit  feines 
Stan6punftes  6er  Creuloftgfeit  seiljt 

Um  6iefes  günftige  Äefultat  für  $ri§  Ijerbeisufüljren, 
ift  (Eines  abfolut  notljtPen6ig :  6ie  2tufrtdjtigfeit  feiner  Ciebe* 
Unbegreiflich,  ja  antipatfyifcfy  tpir6  aber  $rifc,  wenn  feine  Ciebe 
widjt  eljrlicfy  ift* 

Dann  n>er6en  feine  Portpfirfe  unpersei^lic^,  6ann  6ie 
Erinnerungen  an  6ie  feiigen  Stun6en,  6ie  er  mit  ifyr  einft 
»erbrachte,  grobe  Cactloftgfeiten,  6ann  6ie  Öefd}ul6igungen 
«6er  Untreue,  6ie  felbft  pon  einem  Untreuen  Fommen, 
<tbfto£en6. 

$rifc  ift  aber  nidjt  meljr  aufrichtig;  er  liebt  nidit  mel/t 
Charlotten,  <£lma  ift  es,  6ie  ftdj  in  6em  2tugenblicFe,  6a  er, 
ttm  feine  tfnfprüdje  gelten6  $u  machen,  in  6ie  SfeimaÜf  5urü& 
feljrt,  in  feinem  fersen  feftgefefct  Ijat.  <£r  tpeif  es  fretlidj 
Jtodj  nidft,  un6  6as  mi!6ert  6en  geljäffigen  <£in6rucf,  6en  er 
fonft  unbe6ingt  machen  müfte*    2tber  wa&jt  ift  es  6od},  6af? 

13* 
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er,  öeffen  fjerj  ftdj  unter  t>iel  erfdjn>eren6eren  Umftän6en  pon 
fetner  früheren  Braut  abgeu>an6t  Ijat,  als  fidj  6as  irrige  pon 
tijm,  6a§  er,  6er  Sdjul6ige,  Me  Unfdjul6ige  peinigt  un6  quält, 
weil  er  inftinetip  fufylt,  6af  er  6affelbe  Pergefyen  begangen 
f^at,  6effen  er  Charlotten  seilet  Um  fo  unangenehmer  fmb 
6tefe  Quälereien,  ba  iljm  6urdj  6ie  Umftän6e  ZDaffen  in  bie 
S}anb  gegeben  fin6,  6ie  bas  arme  tpeljrlofe  WLäbAfen  tSbtlxdf 
peru>un6en,  als  er  tpenigftens  fdjeinbar  bas  Xedjt  fyaben  6arf, 
über  fein  Unglücf  3U  f lagen,  ftdj  gefränft  5U  füllen*  XDir, 
6ie  n>ir  tpiffen,  6af  er  <£lma  liebt,  fagen  uns:  £s  ift  ja 
nidjt  tpafyr,  6a§  er  6ie  Sdjmersen  6er  perratfyenen  Ciebe 
empfmöet,  es  ift  ja  nidjt  tpaljr,  6a§  feine  Situation  fo  tragifdj 
ift,  wie  er  fte  geftalten  nrilll  (Ein  wahres  (Blücf,  6a§  feine 
Sraut  mit  einem  2tn6em  perlobt  ift,  6enn  er  liebt  ja  felbft 
eine  2ln6erel  IDie  fann  er  ba  6ie  arme  Charlotte,  6ie  fiefy 
nichts,  aber  audj  gar  nichts  por$utperfen  t)at,  wie  eine  Creu« 
lofe  fdpnäljen?  IDie  fann  er  in  toefem  2lugenbltcfe,  6a  er 
unbetpuf t  fdjon  bonad)  6rängt,  feine  Cippen  auf  6ie  frifdjen 
rofigen  £ippen  <£lmas  3U  6rücf en,  pon  6en  £ippen  Cfyarlottens 
fpredjen,  6ie  „einft  an  6en  meinen  fingen"?  ZDelcfyes  an6ere 
ZTCotip  treibt  ifyn  6asu,  Charlotten  3U  foltern,  feinen  $reun6 
6urdj  6emütljigen6e,  graufame  un6  töbtlid)  belei6igen6e  ZDorte 
jum  ^tpeifampf  aufsuftadjeln,  als  6asjenige,  welches  6ereinft 
6en  Äitter  peranlafte  fein  2)änenrof  fatteln  3U  laffen:  ftd} 
Hufye  3U  erreiten?  Um  6en  geftörten  ^rie6en  feiner  Seele 
tpie6erfyerjuftellen,  erflärt  er  aller  ZDelt  6en  Krieg»  IDeil  6er 
2tbglan$  pon  (Ehnas  lieblichem  Sil6e  in  6en  unruhigen  IDogen 
feines  fjersens  e^ittert,  bringt  er  6urdj  mutwillige  SteintPÜrfe 
6en  ruhigen  Spiegel  in  Cljarlottens  fanfter  Seele  in  fyaftige% 
Setpegung.  Cr  madjt  es  nrie  6ie  fomifcfye  ^igur  in  einem 
fransöfifcfjen  Cuftfpiele,  »ie  6er  Spieler,  6er  £)un6  un6  Diener 
peitfdjt,  tpenn  er  perloren  fyat 

$em  fei  es  pon  mir,  6ie  richtige  Beobachtung  beftreiten 
3U  tpollen.    Pfydjologifdj  richtig  ift  6as  getpif ;   aber  ebenfo 


\9J__ 

getpif  ift,  6a£  6ies  im  J?öcfjften  <Bra6e  unangenehm  berührt, 
6a§  es  tpoljl  als  €pifo6e,  aber  nidjt  als  £)auptmohp  im  Drama 
benu^t  n>er6en  fann,  6a§  es  6anfbar  ift,  eine  Nebenfigur 
mit  öiefer  SdjtPäcfye  aussuftatten ,  6a§  aber  nie  un6  nimmer 
6er  fylb  6iefes  fdjtpere  Unrecht  begeben  6arf,  wenn  er  Hebens« 
touröig  bleiben  nrill. 

Diefe  mangelhafte  £iebenstpfir6igfeit  6es  £)el6en  fyalte 
id}  für  ben  Hauptfehler  6es  Stücfes. 

Die  anöeren  Figuren  lei6en  unter  6em  bleiernen  Drucfe 
6er  peinlichen  Situation;  6urdj  6iefe  tper6en  jie  emgefdjüdjtert, 
geängftet  un6  fönnen  fiefj  nidjt  frifdj  un6  frei  entfalten;  6as 
$eigt  ftdj  namentlich  an  23ernljar6  un6  (Charlotten.  Crofc 
6er  gütlichen  Cöfung  fjat  6ie  £age  6urdj  6ie  Hücffefyr  6es 
früheren  Bräutigams  ettpas  ZTCiflidjes  un6  23eflemmen6es. 
IPenn  23ernljar6  $ri£  anfielt,  fo  ift  6er  <Be6anfe  unabtpets« 
lidj:  „Der  u>ar  es  früher".  £>b  €lma  6ie  Üjatfadje,  6eren 
ftd?  £rifc  erinnert,  6af  (Eljarlottens  Cippen  früher  an  6en 
feinigen  fingen,  u>ir6  gan$  pergeffen  fönnen,  fdfeint  mir  audj 
fraglid}.  Die  jungen  Paare  u>er6en  gut  tfyun,  ftd}  redft  ba!6 
nadj  iljrer  Perfyeiratljung  $u  trennen. 

<£ine  $olge  6er  ge6rücf ten  Stimmung,  in  tpeldje  6urdj 
6ie  Umftän6e  alle  mitfpielen6en  Perfönltdjfeiten  perfekt 
tper6en,  ift,  6af  6as  Spielljagen'fdje  Sdjaufpiel  nur  tpemge 
ttrirflidj  6anfbare  Hollen  säljlt  €ine  2lusnaljme  madft 
eigentlich  nur  €lma,  ein  frifdjes,  natürliches,  gutes  un6  fluges 
2Ttä6d}en,  6af  6urdj  fein  refolutes  €ingreifen  in  Me  £)an6» 
lung  6urdj  6ie  urirffame  Denunciation  beinahe  l}el6enljaft 
tpirft. 

Seltfamer  XDeife  ftn6  6ie  <£pifo6en,  6ie  Spieltagen  in 
feinen  Äomanen  mit  befon6erer  Sorgfalt  un6  befon6erem 
Calent  3U  in6ipi6ualijtren  perftefyt,  in  feinem  Sdjaufpiele 
tpenig  c^arafteriftifdj.  Den  Dertpalter,  6en  guten  Deutfcfyen, 
6er  6ie  ^ran$ofen  mit  Stumpf  un6  Stiel  ausrotten  möchte, 
un6  6er  für  feinen  Qerm  6urd}'s  ^euer  geljt,   laffe  tdj  mir 
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gefallen,  obgleid}  er  nidjt  gera6e  5U  6en  origineQften  Schöpfungen 
gerechnet  wetten  form;  aber  für  ben  Sentimentalen  IHarquis 
mit  feinem  faux  air  6es  „Ifttaigslieutenant",  für  6en  Sergeanten 
Cambert  mit  feinem  gebrochenen  Deutfcfy  un6  gebrochenen 
^ransöftfdj,  für  öie  ffiagö  Sorte,  öie  ftd}  aDeröings  öurdj  Üjr 
blüfyenöes  2tusfeljen  por  6er  #irblo{tgfeit  rettet,  f  amt  idj  mxdf 
nicfyt  recfyt  erwärmen,  J?on  Spieltagen  perlange  icfy  mefyr. 
Hodj  tpeniger  inöipiöuell  ftnö  öie  Freifrau  pon  (Elbecf  unö 
Oft  jüngfter  Soljn  €ugen,  öie,  tpie  idj  glaube,  gan$  befeitigt 
tperöen  fömtten,  n>enn  6er  Siebter  $u  einigen  geringfügigen 
2fenöerungen  im  Ceyte  jtcfj  entfdjltefen  tpoüte,  Ulan  tpirfr 
üftet   faum    getpaljr, 

ZDoljer  nun,  trofc  6er  Peinlidjfeit  6er  Situation,  trofc  6er 
nicfjt  genügen6  feffeln6en  Cljaraf  tere  un6  troij  6er  ungenügen6en 
Ciebenstpüröigfeit  öes  fjelöen  —  tpoljer  troij  aüe6em  un6  alle* 
6em  6er  tpaljre  un6  iparme  (Erfolg?  Der  Citel  „Ciebe  für 
Ciebe"  gibt  öie  2tntn>ort  öaraufc, 

3<&l  fenne  fein  Stücf,  tpo  fo  geliebt  tpir6,  tpie  in  öiefem- 

„Donnez  de  l'amour,"    ruft  3ules  3anin   6en   jungen 

Dramattfern  $u,    „et  toujours  de  Tamour;    on  ne  saurait 

trop  en  donner!"    Unö  er  Ijat  Äecfjt.    Spieltagen  tpir6  es 

mir  nicfjt  übel  nehmen,  tpenn  idj  bei  feinem  Stücf  an  öeneöiy 

geöacfjt   Ijabe;   6enn   idj  bin   überseugt,   öa£   er   öas  grofe 

Calent   6iefes   liebenstpüröigen  Cuftfpielötdjters   nidjt   unter« 

fdjäfct    Sfat  ja  auef?  er  pon  iljm  gelernt,  öaf  6er  Dramatifer 

immer   auf  eine  fympatfyifdje  Stimmung  feines  publicum* 

rechnen  6arf ,   tpenn  er  mögltdj  piel  gute  ZKenföen,  6ie  6em 

Sufdjauer   möglicfjft   tpenig  Unangenehmes  3U  fagen  Ijaben, 

auf  6ie  3üfyne  bringt.    öeneöij  lief  es  fkfy  genügen,    stpet 

06er  6rei  achtbare  €fym  in  einem  Cufifpiele  5U  ftiften,    §ier 

Ijat  es  aller6ings  audj  bei  6rei  (Eljen  fein  öetpenöen;   aber 

öamit  ift  6ie  tfülle  6er  Ciebe  nodf  niety  erfööpft 

ZtTan  muf  ftdj  6as  einmal  Mar  machen* 

£ür  Charlotten  un6  £rifc  fm6  $tpei  £)bjede  porfymöem 
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Charlotte  fjat  ^rttj  geliebt  un6  liebt  un6  fyeiratfyet  Öemljar6, 
$ri£  l}at  (Charlotten  geliebt  un6  liebt  unö  fyeiratljet  <£lma* 
€lma  liebt  ^rifc,  öemfyarö  liebt  (Charlotten,  6er  Pertpalter 
Krüger  liebt  Dörte  unö  tpirö  pon  iljr  geliebt;  trofc  6er  per» 
Ijaltnifmäfig  fur$en  <?JeU  6er  (Einquartierung  fin6et  6er 
2Ttarquis  6e  ^leurac  ©elegenljeit  ftdj  in  <£lma  emftfyaft  5U 
perlieben,  un6  Cambert  6ie  £ext  mit  Dörten  tpemgftens  ein 
fdjäfernöes  Perfyältnif  einjuleiten,  Heimen  u>ir  alfo  Öie» 
jenige  Perfon,  6ie  2flter  por  Cfyorljeit  fdfüfct,  nämlid}  6ie 
Freifrau  pon  €lbecf  un6  6en  Knaben  €ugen  aus,  tpelcfye, 
tpie  fdjon  gefagt,  für  6ie  £)anölung  entbehrlich  finö,  fo  ift 
für  alle  Perfonen  6es  Stücfes  geforgt 

Die  £iebe,  6er  i6eale  ZHittelpunft  öes  gansen  IDeltalls 
un6  feines  Treibens,  übt  in  6er  öidjterifdjen  Darftellung  un6 
namentlich  auf  6er  öüljne  immer  iljre  fvmpatfyifdje  (ßetoalt 
„<£s  ift  fdjtperlidj  irgen6  ein  Stoff  auf$ufin6en ,"  fagt  6er 
alte  Sul5er  fcfyon,  „6er  fo  piel  reisenöe  (Bemälöe,  fo  mancherlei 
ent5Ücfen6e  (Empfinöungen ,  fo  liebliche  Sdjtpärmerei  in  einer 
ipollufttrunfenen  Seele  6arbietet,  nrie  öiefer»  Der  Dichter 
fytt  hierbei  Gelegenheit ,  6ie  mannigfaltigen  fdjäijbaren 
ZDirfungen,  6ie  6ie  «gärtlidjfeit  in  gut  gearteten  Seelen  fyer* 
porbringt,  auf  eine  reisenöe  IPeife  3U  entoicfeln", 

IDer  nun,  urie  Spieltagen,  ein  urirfltd}  ötdjterifdjes 
(Empfinöen  beft^t  un6  über  6as  poetifdje  XDort  gebietet,  6er 
—  fabula  docet  —  Ijat  gewonnenes  Spiel» 

(Eine  fdjöne,  oft  tpaijrljaft  poetifcfye  Diction  seicfynet  6as 
Stücf  portljeilljaft  aus»  Zlad)  geiftreidjen  IDenöungen,  nadj 
tpi^igen  ZDorten  tfat  6er  Perfaffer  fein  Perlangen  gehabt 
€s  u>ar  tfym  offenbar  nur  6arum  3U  tfyun,  6as,  tpas  er  auf 
6em  fersen  fyatte,  u>arm  un6  innig  sunt  2tus6rucf  3U  bringen» 
Unö  mit  6er  «guperficfjt  eines  Dichters  tpagt  er  and)  ^ier, 
in  6er  Profa,  in  6en  erregten  Scenen  getpiffe  patfyetifdje 
2tus6rücfe,  tpie  fte  tpeniger  im  urirflidjen  tebert,  als  in  6er 
fdjönen  ©nbilöung,  in  6er  poefte  unö  6eren  conpentioneller 
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$orm:  in  6en  Perfen  porsufommen  pflegen.  Spieltagen 
fjat  bie  Sdjen  pieler  unferer  mo6ernen  {Djeater6icfyter  cor 
Ciebeserflärungen  übertpun6en.  TDäl)venb  6iefe  meift  ängftlicfy 
6arauf  bebadft  fm6,  je6es  5U  parte  IDort,  bas  an  Heber* 
fdjtpänglicfjfeit  ftreifen  tonnte,  311  bannen  un6,  aus  2tngft 
pfyrafenijaft  5U  werben,  oft  in  6te  unangeneljmfte  Hüdjternljeit 
perf allen,  gefyt  Spieltagen  mutfytg  poran.  <£r  f priest  pon 
6en  „2tugen,  in  6ie  man,  tpte  in  einen  £)immel  fcfyaut",  pon 
6er  „Stimme,  6ie  einem  bas  fefte  fjers  erbeben  madjt". 
„Un6  ad}f  unb  bebt  nidjt  ifyr  eigen  £jer5  un6  öufen?"  €r 
fpricfyt  pon  6er  Ciebe,  6ie  über  €Ima  getommen,  „nrie  bas 
^rüfyrotfylicfjt  über  6ie  morgenfrifcfje  <£r6e,"  einer  £iebe,  „bie 
ftdj  perljüllen  mochte  unter  bü£en6en  ZDolfen  6es  Spottes 
un6  6ocfj  fxd)  nidjt,  ftcfj  Faum  bergen  fann";  pon  „Sturmes* 
tpolfen,  aus  6enen  6er  23li£  sueft",  pon  einem  „©enritter, 
6as  6urcfj  £)tro  un6  £)erj  tobt".  —  €r  tpagt  mit  einem 
JDorte  aud}  fyeute  nod},  für  6as  <£mpfm6en  6es  ZHenfdfen 
6ie,  tpenn  audj  uralten,  6odj  etpig  jungen  23il6er  3U  ipäljlen, 
meldte  bie  Dtdjtung  6afür  gefun6en  fyat.  XDer  hinter  6iefer 
2lnerfenmmg,  6te  fo  aufrichtig  ift  nrie  nur  möglich,  einen 
fpöttifdjen,  malitiöfen  £)interge6anfen  fudjte,  tpür6e  meine 
Jlbfidjt  perfennen*  3<*?  fydte  W*  Prü6erie  unferer  Schrift* 
fteller  por  6em  poetifdjen  Pathos  für  unglücfltdj;  un6 
idj  ifabe  miefy,  als  id}  6te  Ciebeserfldrungen  im  Spielfyagen'fdjen 
Stücfe  tpie6er  Ijörte  un6  iljre  IDirf  ung  auf  midj  felbft  empfan6, 
tpie6er  6apon  überseugt,  urie  unrichtig  un6  tfyöridjt  es  ift, 
6em  2lus6rucfe  6er  Ciebe  ängftltdf  aussutpeicfyen,  tpeil  6iefer 
2lus6rucf  taufen6mal  6agetpefen  ift. 

Don  tfetyn  ftimme  idj  2tlfre6  6e  Zttuffet  bei,  6er  über 
6tefes  Cljema  6as  3efte  gefagt  l)at,  was  man  6arüber 
fagen  fann: 

„Sie  entmutigen  einen  armen  Ceufel  6a6urd},  6af  Sie 
ifym  3urufen:  3<*?  we^  iat  ^^  Sie  mir  3U  fagen  fjabenl 
2tber  l)at  er  nidjt  6as  Äedjt,  3*?nen  5U  antworten:    Sdjön, 
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gnSMge  ^raul  Sie  triff en  es  rielleidjt,  xd)  treig  audj,  tras 
man  3U  fagen  pflegt,  trenn  man  liebt  I  Hidjts  ift  neu  unter 
6er  Sonne.  2tber  tras  ben?eift  6as?  —  Du  lieber  ©ott! 
XDenn  öie  £iebe  eine  Komö&ie  ift,  fo  ift  öiefe  Komö&ie,  mag 
fte  audj  alt  fein  trie  bxe  Welt,  mag  fte  ausgepfiffen  treröen 
ober  nidjt,  am  <£n6e  aller  €n6en  bod)  rxod)  immer  öas, 
tras  man  am  trenigften  fdjlecfjt  Ijtenie&en  gefunöen  tiat  Die 
Hollen  ftn6  abgetroffen,  6as  gebe  xdf  $u;  trenn  aber  bas 
Sind  felbft  nichts  trertlj  wate,  würbe  es  6ie  XDelt  nidjt 
austrentog  triffen.  VLnb  xdf  taufte  midj,  trenn  xdj  fage,  6a£ 
6as  Stücf  alt  fei.  Unfterblidjfeit  ift  fein  2Uter!  —  211T  bxe 
albernen  Xefcerisarten  unö  Poffen,  öie  Sie  langtretlen,  öiefe 
Complimente,  ötefe  Crflärungen,  öiefer  gan$e  Unfinn,  alles 
öas  ftnö  eigentlich  gute,  e^rtrüröige  Dinge,  conrentionell, 
trenn  Sie  trollen,  ermü6en6,  langtreilig  bistreilen,  —  meinet« 
tregen!  öie  aber  im  (Befolge  eines  an&em  Dinges  fm6, 
treldjes  immer  jung  bleibt  I  Die  Ciebe  ift  unfterblidj,  6ie  2trt 
un6  XDeife,  fte  aus$u&rücf en ,  ift  un6  trirö  etrig  alt  bleiben. 
Die  rerbraucfyten  formen,  6ie  IDie&erfyolungen  6iefer  Äoman* 
fe^en,  Me  untrillf  ürlidj ,  man  treif  nidjt,  tresfyalb,  aus 
bem  f)ev$en  fommen,   &iefe  ganse  Umgebung,   6iefer  ganse 

Upv<^^  —  &as  iff  c*n  5U9 .  *>ott  <^ten  Kammerfyerren ,  ron 
alten  Diplomaten,  ron  alten  ZTCiniftern,  &as  ift  6as  ©efdjträfc 
im  Porsimmer  eines  Königs.  Das  fommt  unö  geljt  rorüber: 
aber  öer  König  ftirbt  nicfjt.  Die  Ciebe  ift  toöt,  es  lebe 
öie  Ciebe  I" 

Da  id)  bxe  Sprache  6es  Stücf  es  ertrd^nt  Ijabe,  trill  idj 
nodj  5treier  Kleinigfeiten  ge&enfen.  3n  6em  Stücfe  fommen 
ju  riele  (Zitate  ror.  Der  alte  fjomer,  für  6en  Spieltagen 
als  6en  Urrater  6er  Cpifer  eine  begreifliche  Schwärmerei 
fyegt,  trirö  mit  feinem  fjeftor  un6  2tnöromadje,  mit  feinen 
Zltyrrniöonen  u.  f.  tr.  &rei*  06er  riermal  citirt.  ferner  mif  • 
fällt  mir,  öa£  6er  fransöftfdje  Cieutenant  ron  ftdj,  trie  3ulius 
<£äfar,  mehrmals  in  6er  öritten  Perfon  mit  Nennung  feines 
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Hamens  fpridjt  tttcfjt  einmal  Victor  fjugo  würbe  in  Mefer 
anfprudjspoüen  ZDeife  von  fidj  5U  reöen  tragen,  2tnatole  6e 
^leurac  Ijat  gar  fein  Rety  ba$x. 

Der  (Erfolg  erflärt  fidj  nidjt  nur  aus  6em  fersen  6es 
gufdjauers  fo  fvmpatfyifdjen  Xeidjtfyum  an  Ciebe,  fon6ern 
aud}  aus  äugercn  <S5rün6en.  Das  Sind  ift  gut  gebaut  (Es 
ift  ein  Cljeaterftücf,  gefdjrieben  unter  öerücfftdjtigung  6er  Se» 
Mngungen,  tpelcfye  6te  moöerne  Süljne  ftellt  Den  erften  2tct 
fyalte  idj  für  6en  beften;  6er  $tpeite  tpeif ,  trofc  einiger,  wenig 
angenehmer  Scenen,  6as  3ntereffe  5U  erhalten,  un6  6er  6ritte 
fteigert  6affelbe  bis  3U  6em  guten  Cfyeatereffecte  am  Sdjluffe, 
6er  Denunciation  6urdj  (Elma  un6  6er  Perljaftung  6es  $rei» 
Ijerrn  #:ifc  von  (Elbecf. 

©egen  6en  legten  Tlct  fjabe  idj,  voie  fdjon  bemerft, 
ernftere  3e6enfen. 

2lbgefefyen  von  6er  311  bräsfen  un6  nidjt  fiber3eugungs» 
fräftigen  Cöfung,  enthält  6erfelbe  audj  auf  erlief  6en  ftärfften 
Perftof  gegen  6ie  IDaljrfdjeinltdjFeit  un6  ZlTöglicfjFeit.  3&1 
gehöre  nidjt  3U  6en  tpeifen  £euten,  6te  6a  perlangen,  6af  auf 
6er  3üfyne  2HIes  fo  sugeljen  folle,  nrie  es  in  XDirflidjfeit  3U 
gefdjefyen  pflegt;  6er  6ramatifdjen  £icen3  mfiffen  6ie  tpeiteften 
(ßrensen  gefteeft  n>er6en;  aber  idj  meine,  6af  6er  Dichter, 
wenn  er  6urdj  6en  £wang  6er  Scene  ftc^  tpiüfürltdje  2tb» 
tpeidjungen  pon  6em  Derftän6lidjen  un6  lieblichen  geftattet, 
6afur  $u  forgen  Ifat,  6af  6iefe  Jlusnafymen  pon  6er  Hegel 
tpenigftens  ungefähr  mottpirt  tper6en. 

Spieltagen  perlegt  6en  legten  Tlct  in  6as  fyodjgefagene 
tC^urm$immer ,  tpeldjes  6em  gefangenen  $ri£  angenriefen 
tPor6en  ift.  (Er  betont  aus6rücHidj,  tpie  fdjtper  es  ift,  $u 
6iefem  (Bemale  3U  gelangen,  „Die  Cfyfir  6a  brauet  nidjt 
perfdjioffen  5U  tper6en,  6ie  lange  fteile  Creppe  fuljrt  nirgen6 
fyin,  als  unten  in  6as  alte  serfallene  ©artenfyaus,  tpo  je^t 
6er  Sergeant  mit  feinen  2Xlyvmibonen  VOadje  Ijäli."  Das 
<Bemad)  fyit  nur  6iefen  einen  Ausgang  un6  6ann  nodj  einen 
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verborgenen  Zugang  öurd?  eine  Spiegeltljör,  öeffen  ft<$  €lma 
von  ifyrer  Kinöfyeit  Ijer  nodj  erinnert  unö  öen  fte  benufct,  um 
$ri$  aufsufuc^en.  XDenn  je  ein  ©emadj  ungeeignet  tpar,  als 
Durdjgangssimmer  pom  Dramattfer  benu^t  ju  tperöen,  fo  ift 
es  öiefes*  tErofcöem  Wettern  alle,  alle  öte  lange  (teile  treppe 
herauf  unö  alle,  alle  finöen  fidj  öort  $ufammen.  Z)örte  por* 
rätlj  öem  Sergeanten  Cambert  öen  geheimen  Zugang  öurdj 
öie  Spiegeltfyür,  2)ie  Solöaten,  öie  Krüger  abgefaf t  ijaben, 
als  er  feinen  Sfevtn  3U  retten  perfudjte,  bringen  in  öiefes 
(ßemadj.  Und)  6er  ZTtarquis  fdjeut  öen  XDeg  nidjt;  öie 
Baronin  unö  (Charlotte  fommen  öurdj  öie  Spiegeltljür,  (Eugen 
örtngt  herauf,  um  ben  Sieg  3U  melöen,  unö  ifym  folgen  nadf 
furser  Paufe  Bemljarö,  Canöleute  unö  preuf ifc^e  Solöatem 
3<ff  «>ei#  tpoljl,  öaf  Spieltagen  urfprünglidj  öiefe  Unmög« 
lidjfeit  permieöen  Ijatte.  <£r  fjatte  nodj  eine  Pertpanölung 
angebracht  unö  bas  Volt  ftrömte  im  freien  3ufammen,  Hun 
ift  es  allöings  fefyr  tpünfdjenstpertlj,  öaf  Penpanölungen,  öie 
immer  aus  6er  Stimmung  reifen;  permieöen  tperöen;  aber 
in  öiefem  ^alle  fonnte  fie  meines  Sracfjtens  triebt  permieöen 
tperöen*  €s  ift  mcfyt  öenfbar,  öaf  in  ein  ©emadj,  öeffen 
Un$ugänglic^feit  uns  auf  öas  einöringlidjfte  gefdjilöert  urirö, 
alle  fyanöelnöen  Perfonen,  öas  Polt,  unö  öie  Solöaten  3U* 
fammenftrömen,  um  öen  ZHorgen  öer  Befreiung  mit  ^nbel 
ju  begrüfem  ^df  Ijabe  bei  all'  öem  ^nbel  bxe  lange  fteile 
{Treppe  nidft  pergeffen  fönnem 

„£)offen  urir,"  f erlieft  Karl  $ren3el  feine  öefpredjung, 
„öaf  öie  Anregung,  öie  öem  Siebter  aus  einem  fo  lebenöigen 
unö  perftdnönifpollen  Beifall  nrirö,  i^n  5U  neuem  Schaffen 
fflr  öie  Büfyne  begeiftert  Denn  nidjt  öie  Kritif ,  öie  angeblich 
alles  pertpirft  unö  tpenn  fie  einem  mäßigen  Calent  feine 
Sdjranfe  antpeift,  gleich  einen  jufunftigen  Sljafefpeare  in  öer 
ZDiege  errpürgt  —  immer  nad)  öer  ZTteinung  öer  gefränften 
2tutoreneitelfeit  —  öer  Zltangel  an  frtfdjer,  geiftpoller  Pro» 
öuetion   perurfaefct   öen   Zlieöergang  öes  (Theaters.      XDenn 
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Colmte  wie  Sptelljfageii  ftd?  bei  Bfilpte  vribmcn,  üffc  Betfptel 
anbete  nadfiiety,  bem  Sdjfoufpteler  Cfyoraftere,  6em  Publicum 
wiebet  (Erlpfrung  un&  getftretdp  Unterhaltung  geboten  n>erben: 
mie  halb  wirb  fid)  bann  bie  tT^etlna^me  für  bas  Ctjeater 
witbet  etffebenl" 


$viebvidi  Spieltagen* 


IL 

„Per  lujüge  Hat!}/' 

S^aufpiel  in  ster  2Juf3Ügen. 

2)er  £)auptPor$ug  6es  neueften  Spielfyagen'fdjen  Stücfes 
beruht  in  6em  flotten  ,  leben6igen  Con,  6er  in  6em  (Bansen 
Ijerrfcfjt  Da  ift  ^roljfimt  un6  £)etterfeit,  6a  ift  mandj  guter 
VO'x%t  baneben  freiließ  audj  mancher,  6er  nidjt  gera6e  gut  ift; 
aber  6urdj  6as  (Banse  geljt,  urie  gefagt,  ein  &UQ  fyarmlofer 
Pergnüglidjfeit,  bei  6er  man  fid}  redjt  voofy  füfylt 

2Tlan  tpeif  fdjon  aus  Sptelljagens  Äomanen ,  6af  6er 
Siebter  fidj  auf  6ie  3n&tot&ualifirung  6es  Dialogs  portref füdj 
perfteljt  £)ier  im  Drama  fpat  er,  um  6erÄe6e  6es  (Einseinen 
eine  befon6ere,  6em  3n^ip^uum  entfpred}en6e  Prägung  su 
geben,  mitunter  audj  etoas  einfache  2TlitteI  angetpan6t.  Da$u 
rechne  idj  6as  ftereotype  „sunt  Stempel",  —  6as  Ceitmotip 
6es  alten  Dieners,  JDenn  6iefer  alte  Diener  XDeilan6  pier 
XDorte  fpridjt,  fo  fommen  stpet  6apon  umpeigerlidj  auf  „sum 
Stempel",  Da$u  rechne  idj  ferner  6ie  abgefyacfte  Äe6etpeife 
6es  Cieutenants,  6er  unter  fd}nö6er  2Tti£ad}tung  aller  (Eon» 
ftruetion,  unter  beftän6iger  IPeglaffung  6er  Pronomina  un6 
mit  fouperäner  ©eringfdjä^ung  jeglicher  perio6ifdjer  ^figung 
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gerate  fo  fpridjt  nrie  Stru6efari$  tm6  pru6eliptfc;  6er  alfo 
audj  „lädjerbar"  fagt,  „fabelbar",  /^franri6al//  ic.  Das 
6finft  midf  6odj  etwas  tpofylfeil;  tremt  idf  aud}  gern  jugeben 
tritt,  6af  6er  Cieutenant  im  Uebrigen  eine  portreffKd} 
Qe$eid)nete  fomifdje  #gur  iß.  2)af  piele  Cieutenants  in  6er 
Cljat  fo  fpredjen  mögen,  nrie  Spieltagen  6en  feinigen  fpred}en 
läft,  fott  gar  triebt  beftritten  werben;  aber  es  ift  6odf  jum 
2JTin6eften  fragfidj,  ob  6er  Sfiljnen6idjter  tpofyl  bavan  tljut, 
6ie  fpradjltcfyen  Unarten  olpte  Weiteres  in  6ie  6ramatifdje 
Dichtung  fyinüber$unel}men.  3ft  6odj  audj  6er  gute  Dialog 
faft  nie  eine  getreue  Copie  6er  Umgangsfpradfe,  nrie  fie  ift, 
fon6em  eine  Darftellung  6er  Umgangsfpradje,  «>ie  fte  fein 
fottte.  Die  $u  genaue  ttacf}bil6ung  6er  Spvadie,  wie  man  . 
jie  im  getpöljnfidjen  teben  Ijört,  laft  fxdf  in  6er  Dichtung 
überhaupt  ntdjt  6urd}gefyen6s  beibehalten.  Der  Dichter  wirb 
untpillfürlid}  6a$u  getrieben,  in  emftfyaften,  nridjtigen  Scenen 
gan3  an6ere  Saiten  ansufcfjlagen,  in  6er  tDafyl  6es  2tus6rucfs 
fefyr  befyutfam  $u  fein  un6  nidjt  nadj  6em  erften  beften  3U 
greifen,  fon6em  nur  6en  nad)  reiflicher  Ueberlegung  als  beft* 
befun6enen  3U  gebrauchen.  Da  madjt  es  6enn  6en  <Ein6rucf 
als  ob  6iefe  Perfonen,  6ie  früher  3iemlic^  falopp  un6  nadj* 
läffig  fpradjen  un6  nun  auf  einmal  6as  XDort  tpägen,  für 
üjre  (ße6anfen  treffen6e  un6  geiftpotte  23il6er  fin6en  un6  audj 
über  6as  fcfjtpungljafte  Pathos  perfügen,  gar  nidjt  mefyr 
6iefelben  feien  u>ie  früher.  2m  Uebrigen  ift  Spielljagens 
Dialog,  «>ie  icf?  fcfjon  gefagt,  pon  grofer  ^rifc^e  un6 
Zttunterfeit. 

Um  6ie  £)an6lung  un6  6en  2tufbau  6iefes  neuen  Stücfes 
fcfjeint  es  mir  ettpas  tpeniger  günftig  befteüt  3U  fein, 
Spieltagen  fyat  ein  Cuftfpiel  getrieben,  er  Ijat  mehrere  emft* 
fyafte  Scenen  fyht3uge6icf}tet  un6  fid}  6ann  nadj  einiger  Heber» 
legung  6asu  entfdjloffen ,  6as  Stücf  „Sdjaufpiel"  $u  nennen, 

Scfjon  tiefes  Sdjtpanfen  seigt  6ie  Doppelnatur  6es 
Portpurfs. 
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<Es  ift  eigentlich  fein  Sdjaufpiel,  6a$u  ftn6  6ie  öomi- 
tttrenöen  perfonen  un6  6ie  Situationen  311  luftig;  es  ift  aber 
audj  fein  eigentliches  Cuftfptel,  6asu  ift  6er  Confüct  unö  öie 
eine  Perfon,  meiere  Spieltagen  in  öen  ZTCittelpunft  gefteüt 
fyit,  $u  ernft 

Das  fyat  nichts  tpeiter  auf  fidj,  3m  <B«9*niIjeU;  gera6e 
unfere  &\t  fdjetnt  für  6iefe  Permifdjung  6er  bei6en  Titten, 
für  6as  mit  Sdjaufpielelementen  perfekte  Cuftfpiel  un6  für 
6as  buvd}  Cuftfpielftguren  belebte  Sdjaufpiel  eine  befonöere 
Porliebe  3U  Ijaben* 

2Iber  fyier  liegt  6ie  Sadje  nodj  etwas  an 6er 5;  nidjt  öie 
ZTtifdjung  6er  bei6en  Didjtungsarten  ift  6ie  ©gentljümlidjfeit 
6es  neuen  Spielljagen'fdjen  IDerfes,  6iefe  ift  ptelmeljr  6ie 
guriefpältigf  eit  6er  fjauptperfon,  6ie  einen  gan$  ausgefprodjenen 
Sdjaufpieldjarafter  fjat  un6  6abei  immer  mit  Cuftfpielmitteln 
operirt. 

Der  „luftige  Äatlj",  ein  (ßutsbefifcer  pon  Credjotp  — 
luftig  ettpa  tpie  6er  Ztarr  im  „£ear",  nrie  Criboulet  in 
„Le  roi  s'amuse": 

„Et  que  dirais  tu  donc,  si  tu  me  voyais  rire",  — 
ift  ein  tief  emfter  2Tlann,  ift  beinahe  tragifdj,  <£r  liebt,  er 
entfagt,  er  befifct  6ie  Seelengröf e  un6  Jlufopferungsfäljigfeit, 
6ie  Perbin6ung  6es  pon  ifym  geliebten  2Hä6d}ens  mit  einem 
2tn6em  3U  för6em.  Der  £)immel  tpeif,  mit  tpeldjen  tiefen 
Äegungen  6es  ©emfitljs.  2tber  alle  6ie  feelifdjen  Effecte, 
6ie  iljn  betpegen  muffen,  fin6en  nur  in  einer  Scene  einen 
bere6ten  2lus6rucf*  Das  ift  fcfjon  an  un6  für  ftcfj  nidjt  piel; 
man  perfteljt  feinen  €mft  nidjt  pollfommen,  u>eil  um  ifyn 
Ijerum  $u  piel  gelacht  un6  gefpaf t  wirb.  2tudj  6er  (Titel 
6es  Stfidfes  füljrt  irre*  2JTan  tpeif  mit  einem  IDorte  mdft 
redjt,  tpas  man  aus  6iefem  fjerrn  pon  Credjotp  machen  folL 
Diefer  Cljaraf ter  Ijätte  fdjärf  er  herausgearbeitet  n>er6en  mflffen, 
felbft  auf  6ie  (Befaljr  Ijin,  6as  Sdjaufpielelement  in  6em 
Stflcfe  poru>iegen  5U  laffen«    So  u>ie  uns  6iefer  tEredjotp  je$t 
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erfcfyrint,  fömten  wir  $u  Üjm  nidjt  6as  polle  Zutrauen  tyxbeti, 
weil  er  felbfi  nidft  recfyt  €mft  5U  machen  fdjeint,  weil  er, 
um  $u  feinem  £\ele  3U  gelangen,  um  6ie  t>erbin6ung  $wifdjen 
feiner  #reun6in  Srunfjil6  pon  XDeif  enburg  un6  €mft  Srorm 
fyerjuftellen,  nic^t  mit  fdjlicfyten  ZTCitteln  wirfen  will,  fon6em 
eine  edji  luftfpielartige  perwicfelte  3ntrigue  anbettelt,  un6 
anstatt  bem  Su9e  &e5  ^er$en5  $u  folgen,  ein  Strategem 
Ijerausflfigelt,  bas  einem  nxrfjrfjaft  €rgriff enen  niemals 
beifommen  wür6e;  weil  er,  anftatt  5U  übe^eugen,  $u  über» 
üften  fucfyt,  IPir  wollen  einen  fdflidjten,  wahren,  geraden 
ZTCenfdjen  feljen  un6  werben  einem  <Eaufen6f  ünftler  gegenüber 
geftellt;  wir  wollen  fefyen,  wie  er  6ie  Sachen  pereinfadjt,  un6 
ftelje  6a,  er  fudjt  fte  un6  uns  nur  5U  perwirren.  So  bringt 
jtcfj  6er  „luftige  Hatl?"  6urd}  6ie  Unflug^eit  feines  Porgeljens 
um  Me  Sympathie,  auf  6ie  fein  Streben  2lnfprudj  Ijat 

Diefer  <Car6inalfeljler  in  6em  C^arafter  6es  Crägers 
6er  fjan6lung  reagirt  naturgemäß  auf  6as  gan$e  Stücf*  Die 
£)an6lung  beftelft  ja  eigentlich  nur  aus  einer  Äeifye  pon 
Gegebenheiten,  6ie  Credfow  mittelbar  06er  unmittelbar  fyer* 
beifügt. 

2Tlan  fann  6ie  (Befcfjicflicfjfett  bewun6ern,  mit  6er 
Spieltagen  feine  Figuren  fjm  un6  Ijer  wirft  un6  manöpriren 
lä§ t.  Die  Paare  wedjfeln  wie  in  einer  Funftpoll  geführten 
Polonaife,  un6  Credjow  füfyrt  6iefe,  XDenn  2t  5U  ö  gehört, 
fo  gerät^  2t  entfcfjie6en  an  <£,  un6  wenn  <£  3U  D  gehört, 
fo  gerätl}  <£  an  23  ic.  <£s  ergiebt  ftdj  6araus  ein  Weiteres 
3mbroglio;  aber  6as  ift  wofyl  nidjt  genügen6* 

So  gefyt  es  in  pielen  fransöfifdjen  Cuftfpielen  6es 
\Q.  3a^r^un6erts  fjer,  namentlich  in  6en  JTtaripaus'fcfjen 
Komö6ien  (Le  jeu  de  Tamour  et  du  hasard);  aber  wir 
2tto6emen  fin6en  an  6iefen  Couren  un6  (Contretouren  nidft 
meljr  6as  rechte  (Befallen,  un6  Spieltagen  war  nidft  glücflid} 
infpirirt,  ftdj  gera6e  6as  peraltete  3ntriguenluftfpiel  sunt 
Zltufter  $u  nehmen.    Das  fcenifdje  £)inun6ljer  perfdflmgt  fo 


209 


triel  Saum,  6ag  für  eine  FraftooHe  €nta>icf  tung  6er  (Djaraf  tere 
nxdft  genug  übrig  bleibt.  Sie  £eute  fommen  nidjt  3ur  Xulje; 
un6  tpenn  urir  eben  anfangen,  uns  für  fte  3U  interefftren, 
u>er6en  fte  f  ortgef djicft ,  um  anderen  pia§  3U  machen»  £)ie 
un6  6a  werfen  fte  uns  tpofyl  ein  flüchtiges  JDort  fjin,  6as 
uns  ftu^ig  madjt,  6as  uns  3eigt,  wie  fte  eigentlich  tiefer 
angelegt  ftnö,  als  fte  erfdjeinen,  un6  meljr  nad}ge6acf}t  l}abenf 
als  voxt  permutfyen  6urften.  2tber  6er  unauffyaltfame  £auf 
6er  3üfynenljan6lung  gefiattet  uns  nidjt,  6er  Anregung,  6ie 
uns  von  6er  Süfyne  gegeben  u>ir6,  felbftftän6ig  3U  folgen; 
6ie  Ceute  auf  6er  3üljne  muffen  trielmefyr  felbft  6afür  forgen, 
6af  unr  fte  ganj  perftefyen.  €s  genügt  nidjt,  6af  fte  uns 
3U  perftefyen  geben,  fte  muffen  uns  gera6e$u  überführen, 
offenbar  u>eif  Spieltagen  von  feinen  Perfonen  triel  mefyr, 
als  er  uns  6urdj  6iefe  fyat  anvertrauen  wollen,  un6  6as  ift 
fdja6e;  nur  Ratten  um  6iefe  €rrungenfdjaft  auf  6ie  grofe 
Cebljaftigfeit  6er  fcenifdjen  3eroegung  urillig  Vet$id)t  geleiftet. 

2lnftatt  6es  etoas  3U  triel  t?erfpredjen6en  Citels  „6er 
luftige  Äatfj",  Ijätte  für  6as  Stücf  ein  Citel  getDäfylt  toer6en 
follen,  6er  an  6ie  Cuftfpieltttel  6es  porigen  3afyrfyun6erts 
anflingt,  etwa  „6ie  eingebi!6eten  Sdjnrierigfetten";  6enn  alle 
6ie  £)in6ermffe ,  6ie  fyier  aufgetürmt  mer6en,  um  6as  £\elt 
bas  auf  gra6em  XDege  fo  leidjt  3U  erreichen  ift  un6  6as;  ttrie 
je6er  «gufdjauer  toeif ,  unbe6tngt  erreicht  u>er6en  urir6,  fin6 
imaginäre. 

3istt)eilen  fteljt's  in  6er  I}an6lung  aller6ings  gan3  6üfter 
aus;  6a  gelten  Verlobungen  surücf,  6a  u>er6en  langjährige 
$reun6fdjaf  ten  gelöft,  6a  wevben  Vorbereitungen  5U  einem 
Duell  getroffen;  aber  nidjt  eines  6iefer  grofen  2)inge  fann 
6em  gufdjauer  andf  nur  auf  einen  2tugenblicf  als  etroas 
(Ernftljaftes  erfdjeinen.  2tlles  6as  urirft  auf  uns  nur  wie 
ein  fin61idjer  Sy>a%t  un6  urir  begreifen  6esfyalb  and)  mdjt, 
6af  ernftfyafte  £eute  6iefe  Sachen  ernftfyaft  nehmen  fönnen. 
XDir  begreifen  ifyre  tEfyränen  nidjt,  6a  fte  Tille  Urfadje  fyaben 

paul  Cinbaa,  Dramaturgie  Blätter.  XX.  $.  *•  H 
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yk  ladfOL  Vit  tinjigf  wuttidp  SdjwierigjtciL,  tot  bet 
VeteiniaMn$  bet  haben  Paare  entgtgenfieijen  tonnte,  bas 
StanbetvctttttSfül,  wirb  von  Spieltagen  mit  leidfiet  fymb 
befettiai;  alle*  Uetmajc  aber,  was  fte  bd&mmat  unb  was 
biz  Vaeiniajma,  bttrdf  mtt  Tide  Ipnjdgerf,  iß  Spietaxi,  ift 
TttutipmtU. 


Hkfyar&  Wagnev. 


„parftfal." 

€m  3üi{nentpeti{feßfptel  in  bret  2I«f3Ügcn.*) 

—  3annar  1878.  — 

i)ie  neuefte  $ur  £ompofttion  beftimmte  Didjtung  Hidjarb 
IDagners,  „Parfifal" ;  befunbet  alle  Ctgenfdjaften  öiefes 
^wgergewöfjnltdjen  XUannes  in  erstem  ZRage  unb  fyat  unter 
ien  gewollten  Seltfamfeiten  unb  £aunen  bes  eigenwilligen  unb 
felbftbewuften  Dichters  •  weniger  511  leiben  als  bie  früheren* 

Heber  bas  Perljältnif  biefes  neuen  ZDerfes  yx  ZDolframs 
Dichtung  möge  ftdj  ein  2lnberer  bes  Breiteren  auslaffen; 
mir  genügt  es  5U  bemerfen,  ba%  5er  Dichter  •Componift  öen 
eilten  Stoff  mit  6er  sollften  ^reifyeit  be^anbelt  fyat.  3<*> 
glaube,  es  ift  (ßersinus,  5er  an  IDolframs  „Parfifal",  biefem 
bebeutenbften  unb  tiefft  erfaften  „3üngltng  5er  Cölpeljafyre", 
aussufe^en  f)atf  öaf  uns  in  jenem  wunderbaren  Repräsentanten 
bet  fritifdjen  Pertobe  bes  3änsHnSsaMer*  &er  eigentliche 
Ijelb,  5er  Hitter  5U  feljr  entrücft  werbe.  ZTCit  üiel  mefyr 
-Berechtigung  liefe  fidj  ötefer  Porwurf  bem  iDagner'föen 
„Parfifal"  gegenüber  ausfpredjen.  Denn  unfer  settgcnöfftfc^er 
Dieter   fyat   aus  btefer  ^igur  bas  Ijelbenljafte ,   fo  weit  es 


*)  Iflairtä  J877,  Derlag  von  33.  Scotts  Sö^ne. 
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ftdj  bntdf  eigenes  üjun,  6urdj  f  flaues  f)an6eln  befun6etr 
rta^e$u  t>oüftän6ig  ausgefdjie6en.  Diefer  parftfal  tft  eminent 
paffto.  €r  tft  nur  im  Dul6en  un6  ttnterlaffen  grof;  er  tft, 
voxe  nadj  Hidjar6  IDagner  fdjon  fein  Harne  fagt,  6er  „reine 
Cljor"  öfter  6er  „tljörige  Keine". 

Didj  nannt9  idj,  tfyor'ger  Heiner: 

„£al  parft",  - 

btdj,  reinen  Choren:  „parftfal". 

So  rief,  ba  in  arab'fdjem  lanb  er  perfdjieb, 

bein  Pater  <5amnret  bem  Sofm*  in, 

ben  er  im  HTntterfd}o§  perfä^Ioffen, 

mit  biefem  Hamen  ßerbenb  grüßte. 

2fus  6iefen  ZDorten  6er  Kun6ry,  6er  (ßralsbotin,  erflärt  ftdj 
and}  6ie  von  6er  bisherigen  Sdjreibroeife  abtt>eidjen6e  2>rtfyo» 
grapljie,  tpeldje  Hidjar6  IDagner  gewallt  Ifat 

Wenn  Parftfal  aber  audj  nichts  <£rfjeblid}es  tfyut  un6 
toenn  fein  gan$es  Ijefoentfyum  6arin  beftefyt,  6af  er  einen 
armen  Sdfwan  laljm  fdjieft,  perffifyrerifcfyen  iDeibem  uri6er* 
ftefyt  un6  6en  u>i6er  ttpt  gefdjleu6erten  Speer  6es  ^eiligen 
(ßral  mit  6er  I}an6  auffängt,  fo  Ift  er  6arum  menfdjlidf 
nidjt  min6er  liebensu>ür6ig.  2fudj  6iefer  neuefle  fylb  beft^t 
6ie  eigentümlich  3u>ingen6e  (ßetoaltj  6as  ^rifdje  un6  Se» 
6euten6e,  6as  allen  iDagner'fdjen  ritterlichen  Sfelben  pom 
£ofyengrin  bis  $um  5iegfrie6  eigentümlich  iß. 

Die  &$pof\tion  ift  aud}  in  6iefem  neuen  iDerfe,  für 
welches  Hid}ar6  IDagner  6en  anfprucfjspollen,  fdjtperfälligen 
un6  überflüfftgen  Citel:  „€in  Sü^nentpeifyfeftfpiel" 
gemault  l)at,  wie  in  allen  IDagner'fdjen  Dichtungen  fnapp 
un6  urirffam. 

$n  einem  IDal6e  nal)e  6er  (ßralsburg  ftn6en  tptr 
(Burnemans  mit  jugen6lidjen  Knappen.  IDir  erfahren,  6af 
es  um  6ie  Sachen  6er  (ßratsburg  übel  beftellt  ift.  Der  ^eilige 
Speer,  6er  Cfjrifti  £eib  am  Kreuse  pertpun6et  un6  6en  6ereinft 
6ie  Boten  6es  fyxlanbs  mit  6em  (Sefafe,  welches  6as  Slut 
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<£fyrifti  aufgefangen,  6em  Pater  6es  jefeigen  Königs  2fmfortas, 
iem  e6eln  Citurel,  6argebradjt  Jjaben  —  6iefer  Speer  ift 
2lmfortas  auf  eine  gans  fyinterliftige  ZDeife  t>on  öem  „Böfen 
hinter  6em  Serge",  von  bem  Ruberer  Klingsor  entn>an6t 
n>or6en.  Der  ©ralsfönig  2lmfortas  fyat  uämlid}  einen 
fdjroadjen  2(ugenblicf  gehabt;  er  ift  öen  Heisen  eines  feljr 
frönen  IDeibes,  6er  (Bralsbotin  Kun&ry,  gegenüber  nidjt  gan$ 
unempfin6lid}  getoefen,  un6  bas  l)at  6er  tauberer  Klingsor 
ienufct,  um  mit  6em  Speer  6a»on  5U  eilen: 

„(Ein  furchtbar  fäönes  Weib  bat  tyn  ent3Üdt: 

in  feinen  2Irmen  liegt  er  trnnfen 

ber  Speer  iß  iljm  entfunfen;  — 

ein  Cobesfdjretl  —  idj  ftürm'  gerbet:  — 

Don  bannen  Klingsor  lad^tnb  fd?u>anb, 

btn  fyeirgen  Speer  f^att'  er  entwanbi" 

Seit6em  fjerrfdjt  auf  6er  ©ralsburg  nur  Crauer.  Klingsor 
I}at  oermöge  fetner  «gauberfraft  in  6em  ©arten  feines  Raubet* 
fdjloffes  eine  grofe  2fn$af}l  ungetoöljniicf}  fdjöner  IDeiber 
3ufammengebradjt,  un6  6iefe  gefährliche  Hadjbarfdjaft  richtet 
unter  6en  (ßralsrtttern  tpafyre  Verheerungen  an.  Ztut  $u 
piele  perfallen  6em  Böfen,  6as  fo  angenehm  ift.  t?or  2fllem 
aber  let6et  6er  König  2(mfortas  unfäglid).  Die  VDunbe  voxü 
ftd)  nidjt  fdjlief  en,.  uu6  ofjne  6en  ^eiligen  Speer  ift  er  madjtlos 
gegenüber  6em  argen  Klingsor.  2llles  tt>ir6  aufgeboten, 
um  6ie  IDun6e  6es  Königs  3U  fdjliefen.  2lus  2trabien 
n>er6en  6ie  fyeilfräftigften  (Traufe  un6  Kräuter  herbeigeholt; 
2llles  rergeblidj.  t?om  ^eiligen  (ßrale  aus  fyat  eine  Stimme 
3U  iljm  gefprocfjen: 

„Durcfy  mitleib  nriffenb, 
ber  reine  (Dpr, 
fyarre  fein', 
ben  idj  erfor." 

Tibet  6er  reine  Ct?or,  6er  butd)  ZTCitlei6  tpeif,  fdjeint 
nodj   immer   auf   ftcf?  warten   3U   laffen.     Da  erfdjeint  6er 
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Jüngling  Parfifal,  6er  foforl  befun6et,  6a$  er  eine  6er 
3e6ingungen  6es  2>rafelfprud}es  erfüllt,  6a§  er  nämlicfy  6er 
reine  Cfyor  ift.  €r  I^at  einen  Sd}u>an  erlegt,  un6  als  ilfti 
<ßumeman3  6arflber  t>orn?flrfe  madjt,  un6  ifyn  fragt: 

„Sag',  KnabM  (Erfennfl  b«  beine  groge  Sdjutb 
IDie  fonntejr  bu  fle  begehrt?" 

antwortet  er: 

„3a>  wugte  fle  niajfc" 

Darauf  entfpinnt  ftdj  folgen6es  ^faiegefprddj: 

<Sumeman3« 
2Po  bif*  bu  !jer? 

parfifal. 

Das  weig  idj  nidji 
(0urneman3. 
2Per  ijr  bein  Dater? 

parfifal. 

Dag  u>eig  idj  ntdji 
(5umeman3. 
ZDer  fanbte  bid?  biefes  tt>ea>? 

parfifal. 

3$  roetg  nidjt 
<5urnematt3. 
Dein  Harne  bann? 

parfifal. 

3dj  Ifatte  oiefe, 
Dodj  roeig  tdj  tfjrer  feinen  meljr. 

(Snrneman). 
Das  roeigt  bu  2Jfles  nidjt? 

So  buntnt  wie  ben 
erfanb  idj  bisher  Kunbry  nur.  — 

Das  Ci^ige,  u>as  er  n>eif ,  ift,  6a#  feine  ZTCutter  ^er$elet6e 
fyeift,  6a  jj  er  im  VDalbe  un6  auf  tt>iI6er  2lu'  exogen 
warb  un6  im  ZPaffenE?an6tperf  solttommener  2luto6i6aft  ift 
(ßurnemans  geleitet  6iefen  feltfamen  3üngling  sur  <S5raIsbur$ 
hinauf  sur  grofen  ^eierlidjfeit  6er  (Enthüllung  6es  <BraIs; 
beim  2fmfortas   ipt  [\d)   nodj  einmal  6urd?  6as  injtän6ige 
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Sitten  6er  Sitter  6a$u  befummelt  laffen,  ungeachtet  6er 
furchtbaren  Sdjmersen,  6ie  \fyx  6urd}n>üfylen,  6as  Ijeiligtljum 
6en  Seinen  5U  $eigen,  um  ifyre  Kraft  6a6urcfy  $u  ftäljlen. 

Diefe  ^eierlic^feit  6er  Cntfyüllung  ift  grogartig,  fie 
gehört  ofyrte  Zweifel  $u  6em  2fllerfd}önften ,  u>as  Hid}ar6 
XDagner  ge6id}tet  fjat  £s  fyerrfdjt  eine  $0x1$  umn6erfame 
^eierlidjf eit  un6  fyerrlidj  tpetfyepolle  Stimmung  in  6em  (Sanyn 
un6  es  ift  fo  edjt  muftfalifdj  ge6adjt,  6af  man  fdjon  bei  6er 
Cectüre  6er  IDorte  6ie  feierlichen  XDeifen  6er  (Bralsritter,  6ie 
flagen6e  Stimme  6es  alten  Citurel,  6ie  t>er$u>eiflung  6es 
Königs  2fmfortas  un6  6a5tpifd}en  6ie  perfyeifungsfroljen 
Klänge,  6ie  von  6er  Kuppel  Ijerab  erfdjaHen,  $u  pemeljmen 
glaubt.  £s  ift  fdja6e,  6af  6iefe  an6ädjtige  Stimmung  nidjt 
bis  $um  2lctfd}luffe  gehalten  urir6,  6af  ©urnemans  fcfyliefj  licfy 
6en  Parftfal   redjt   menfdjlid}   aus   6er  Burg   fyinausnrirft: 

(Gtarnenum]  öffnet  eine  fdjmale  Seltent^ür.) 

Dort  hinaus,  beinern  IPcge  31t! 

Dodj  rättf  otr  <5urnemcut3: 

lajf  bu  fjier  fünfttg  bie  Sdju>8ne  in  Huff, 

nno  fndje  bir  <8änfer  hie  (Sans!" 

Das  pa%t  5U  6em  t?orfyergeljen6en  ttrie  6ie  ^auft  aufs  2luge. 

Der  $u>eite  2luf5ug  perfekt  uns  nadf  Caftel  ZTfarpeil  in 
6as  ^auberfdjlofl  6es  Klingsor.  «gtpifdjen  Klingsor  un6  6er 
(ßralsbottn  Kun6ry,  einem  tief  unglücf liefen,  rätselhaften 
IDeibe,  nod}  unglücflidjer  un6  noefy  rätselhafter  als  £>rtru6, 
mit  6er  es  einige  ^amilienäljnlidjfeit  beftfct,  befteljt  ein 
feltfames  Perljältnif*  Diefe  Kun6ry  fdjeint,  u>enn  idj  fie 
richtig  erfaft,  eine  2lrt  eu>iger  3ö^n  $u  fe*n*  Seit  <£urig» 
feiten  fyarrt  fie  6es  ,,^eilan6s,  6en  fie  einft  perladjt  fyat". 
Da  Ijat  fein  Blicf  fte  getroffen,  un6  nun  laftet  auf  iljr  6er 
#udj,  nidjt  weinen  3U  fönnen.  Sie  mufj  immer  lachen,  fie 
fann  nur  f freien,  tpütljen,  toben,  rafen*  tlur  ein  Heiner 
fann  pon  6em  furchtbaren  Banne  fte  löfen;  fo  lange  aber 
6er  ßlndj  nicfyt  pon  iljr  genommen  ift,   ift  fte,  6ie  Heuige, 
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bem  böfen  ^anbetet  Klingsor  untertfyan  un6  mug  tt>t&eruriüta 
als  ieffen  gefügiges  IDerfjeug  Söfes  tfyun.  Klingsor  ift, 
abgefeljen  von  fetner  g>a\xbexlxtft ,  and}  ein  feljr  fyeHfefyenöer 
ZlTann;  er  ift  öer  (Einige,  6er  6ie  Situation  begreift  unö 
n>ei§,  tpeldje  (Befahren  ifym  von  bem  blö&en,  ungelenfen, 
tfyöridjten  Parfifal  öroljen.  (Er  serfudjt  es  fcafyer,  öiefen 
auf  Mefelbe  XDeife  unfdjä&lidj  $u  machen,  tt>ie  bxe  ungetreuen 
(ßralsritter,  <Er  lodt  iljn  auf  fein  ^auberfc^Iog,  xoo  Parfifal, 
nadj&em  er  hinter  5er  Büljne  mit  ben  abgefallenen  (Brate- 
rittern  in  Streit  geraten  un5  serfdjie&ene  nie&ergeftrecft  Ijat, 
im  (Barten  eine  2in$ai)l  u>un&eri>olIer  ZDeiber  fm&et,  toe  ftdj 
öie  merftrmr&igften  Dertraulidjfeiten  iljm  gegenüber  heraus* 
nehmen.    Die  Damen  benehmen  ftdj  in  einer  IDeife!  — 

„taflet  ben  Knaben!  —  €r  gehöret  mir.  — 

Hein!  —  Hein!  —  mir!  —  mir!  — 

2!n  beuten  Bufen  nimm  midj! 

Die  Stirn  laf  mta?  bir  füllen! 

£a§  midj  bte  l&anae  bir  füllen ! 

Den  munb  laf  mia)  bir  f äffen! 

Hein,  mtdjl  Die  Sdjönfie  bin  tdj. 

Hein,  idj!  Duft  idj  bodj  fü§er. 

lDeid?e  bn!  Steif,  er  wiü  mtdj. 

ZCein,  midj!  Hein  mtdj!  ic." 

(Es  ttrie&err)olt  ftdj  mit  an&eren  IDorten  in  rergröfj ertem 
ZRafftabe  unö  in  einer  erftaunlicfyen  Permelfältigung —  6enn 
es  ftnö  ein  paar  Dutjenfc  IDeiber,  toe  toefe  leisten  Heien 
fähren  — ,  bxe  befannte  Scene  snrifdjen  3ofeplj  un&  6em  XDeibe 
bes  Pottpljar,  ober,  tsenn  tpir  menfcfylicfyer  fprecfyen  wollen, 
Me  pon  XDil^elm  Sufdj  fo  fdjön  gefdjilöerte  Scene  yvtfdfen 
öem  ^eiligen  Antonius  un&  6em  Ceuf ei  als  Cänserin.  (Serabe 
wie  bex  ^eilige  Antonius  fagt: 

„Krabble  bn  nur  311, 

Du  f^örft  mtd?  ntd/t  in  meiner  cfctjHtcfyen  Hu^'I 

£ag  ab  von  mir,  bn  fröfer  (Seift, 

VOex  bu  and;  biß,  nnb  n>er  bn  fetjl!" 
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fo  fagt  audj  parftfal: 

„£a%t  ab!  3^r  fangt  micfy  ntdjt!" 

0In6  in  6er  Cfjat,  alle  tyre  Künfte,  ifjre  «gärtlicfyfeiten,  tyre 
'  VevwanblmiQ  als  Blumen,  2flles  ift  pergeblid}  1  3a>  fe^P  &er 
Kun6rf ,  6ie  511  einem  üppig  frönen,  perlocf en6en  tDeibe  per- 
tpan6elt  tpor6en  tft  un6  6ie  iljn  mit  einer  faft  per$tpeifelten 
Cüftemljeit  5U  umfangen  fudjt,  tpeil  fte  in  iljm  iljren  Crlöfer 
erhofft,  —  felbft  ifyr  tpi6erfteljt  6er  süchtige  3üngling.  2Hs 
Hües  bas  nichts  perfdflägt,  erfdjeint  Klingsor  auf  5er  Burg- 
mauer un6  fd}teu6ert  6en  ^eiligen  Speer  auf  ifyn.  ©er  Speer 
Bleibt  aber  über  parftfals  Raupte  fcfjtpeben*  parftfal  erfaft 
ilpt  mit  5er  tjanb  un6  fdjlägt  mit  6emfelben  bas  ^eidjen  bes 
Kreuses,  Darauf  t>erftnft  bas  ^fauberfdjlog,  6er  ©arten  per« 
6orrt  sur  €inö6e  un6  6er  Dorljang  fällt,  06er  tpie  ZDagner 
fagt,  fölieft  ftcfj  fönelL 

3m  6ritten  Jtufsuge  —  man  fann  nun  eigentlich,  6a  6er 
Dorljang  nidjt  fällt,  aud}  nidjt  meljr  pon  einem  „Jtufsuge" 
fprecfyen,  fon6em  mfifte  es  „Oeffnung"  nennen  —  gelangt 
Parftfal,  6em  Kun6ry  gefludjt  ijatf  6a§  er  niemals  6en  Weg 
3ur  Gralsburg  tpie6erftn6en  tper6e,  nacfy  langen  un6  befcfytper* 
liefen  ^}vvfaljvten  enblidi  voiebev  5U  6em  ZDal6e,  6er  6ie  ^eilige 
Burg  «umgibt.  Tleljnlxdi  tpie  Cannfyäufer  pon  feiner  Pilger- 
fahrt, berichtet  nun  Parftfal  pon  feinen  £ei6en.  Xufjmlos  Ijat 
ex  6ie  IDelt  6urdföogen,  Ijat  fernere  Unbill  ertragen,  Ijat  ftcf} 
mij|ljan6eln  laffen  muffen,  ofyne  ftd?  pertljei6igen  3U  6ürfen,  6enn 
6en  ^eiligen  Speer,  6en  er  getponnen,  tpill  er  unenttpeiljt  tpie6er 
an  6en  £)rt  feiner  Beftimmung  surüd bringen,  Parftfal  ftn6et  6ie 
erfeljnte  Stätte  juft  sur  rechten  Seit,  6emt  in  6er  (Sralsburg 
Ijerrfdjt  tief  fte  Bef  ümmernif .  2tmf  ortas  t)at  es  nicfyt  meljr  über 
$d)  getpinnen  fönnen,  6as  ljdlbringen6e  <Sefä§  tpie6er  3U  ent- 
hüllen, feine  VOnnbe  fyat  ftd}  nodj  immer  nidjt  gefcfyloffen,  .er 
lei6et  noefy  immer  übermenfdjlicfy,  un6  6er  ^eilige  f}e!6  Citurel, 
6er  nur  6urdj  6en  2tnblicf  6es  (ßrals  feine  Cebensfräfte  ftdj 
erhalten  Ijat,  ift  perfdjie6en.    Ijeute  foll  et:  beftattet  tper6em 
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Unb  fo  füljrt  (ßurnemans  6en  3firtgltng,  bex  nodf  immer 
6er  „reine  (Djor"  ift,  aber  nun  „6urdj  2Jtitlet6  tt>eif",  6er 
alfo  t>om  ^erm  3ur  Settung  6es  <S5rals  erforen  ift,  mieöer 
auf  6ie  Burg  $ur  Ceidjenfeierlidjfeit  für  Citurel.  3n  teffta? 
t>er$u>eiflung  flagt  ftdj  Zlmfortas  feiner  Sün6en  an,  öie  6en 
Co6  6es  geliebten  t>aters  t>erfdjul6et  ifaben.  Da  tritt  parftfal 
por,  6en  ^eiligen  Speer  in  6er  I}an6;  er  berührt  6amit  6ie 
U)un6e  6es  Königs,  un6  6er  2lus6rucf  6er  Ijödjften  (Entsücfung 
$eigt  ftcfy  auf  2lmfortas  2lntli% :  er  ift  entfün6igt.  (Citurel 
belebt  ftdj  wxebet  für  6en  2lugenbli<f  un6  fegnet  parftfal* 
Der  (ßral  u>ir6  enthüllt,  erftrafylt  in  n?un6erbarem  £idjte, 
un6  parftfal  wxtb  König  6es  (ßrals. 

Das  ift  in  einer  naturgemäß  6ärftigen  tladjersäljlung 
6ie  i}an6lung  in  6iefer  neueften  Dichtung  IDagners;  af>er  auefy 
aus  6iefer  toir6  man  fdjon  erf  ernten,  tpie  meifterljaft  6iefelbe 
für  6ie  muftfalifdje  3ßuftration  ftdj  eignet.  Die  (Enthüllung 
6es  (ßrals  im  erften  2luf3uge,  6ie  Seme  im  3a^bergarten 
5unfd}en  Parftfal  un6  6en  IDeibem,  6ie  große  Scene  stmfdjen 
Parftfal  un6  Kun6ry  un6  en61idj  6ie  Crauerfeierlidjfeit  un6 
6ie  (Enthüllung  6es  (ßrals  5um  Sdjluffe,  2Hles  6as  ift  3U 
einer  prächtigen,  farbenreichen  un6  gewaltigen  mufifalifdjen 
Compofttion  tpie  gefdjaffen*  Das  Heue,  6as  nur  pon  22idjar6 
IDagner  $u  erwarten  Ijaben,  voivb  un5U>eifel^aft  an  (ßrof  artig« 
feit  hinter  6em  Bisherigen  nidjt  $urücfbleiben. 

Daß  aud)  6as  Cljeatralifdje  in  6iefer  legten  Oper  — 
man  neunte  mir  6en  bequemen  2fus6rucf  nidjt  übel,  idj  ftolpere 
immer  über  6as  „BülpteTUDeifyfeftfpiel"  —  ungewöhnlich  effect« 
voll  ift  un6  überrafcfyen6e  Heuljeiten  6arbietet,  braudjt  faum 
bemerft  su  tr>er6en.  IDagner  i/at  Ijier,  meines  ZDiffens  sum 
erften  ZTCale  in  einem  ernften  Büljnenwerfe,  6ie  Wanbel* 
6ecoration  angebracht  Das  Publicum,  6ie  Scfyrifffteller  unö 
6ie  Büfynentedjnifer  wer6en  6em  Dichter  6afür  Danf  wiffen. 
3^  meine,  6aß  6iefe  IDan6el6ecoralion  geeignet  ift,  nodj  eine 
feljr   be6euten6e  Holle  auf  6er  mo6ernen  Büfyne  3U  fpielen, 
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6af  babntdf  $.  3.  manche  tpillfürlidje  Bearbeitung  6er 
Sljafefpeare'fdjen  Stficf e  perfjutet  tper6en  fömtte.  Va  tpir  nxdit 
mefyr  fo  genügfam  ftn6,  um  uns  mit  6er  einfachen  2lnf ön6igun9 
6er  Decoration  wie  5U  Sljafefpeares  Reiten  fär  befriedigt  5U 
erf  lären,  un6  6a  6er  rapi6e  Scenempedjfel,  tpie  iljn  Sljaf  efpeare 
porgefdjricben  fyat,  bei  6en  Apparaten,  mit  welchen  unfere 
Sfifyne  getpöfynlid}  arbeitet,  nidjt  aussufüljren  ift,  fo  tpäre 
pteüetdjt  6ie  H)an6el6ecoration  ein  gan$  geeignetes  2lusfunf  ts» 
mittel,  um  fotpofyl  unfere  2lnfor6erungen  an  6ie  Decoration 
3u  befrie6igen,  als  audj  6ie  Scenenfolge,  tt>ie  fte  6er  Dichter 
porgefdjrieben  fyxt,  tpenigftens  im  (Srofen  un6  (Bansen  bei* 
$ubeljalten.  Sei  IDagner  ift  6iefe  Heuerung  $uerft  angetpan6t 
im  erften  2luf$uge,    €s  Ijeift  6a: 

2UIm5fi(icf?,  tüa^rcnb  <Surneman3  unb  parßfal  311  fdjreiten  fc^ctnen, 
perwanbelt  fldj  bte  Büfyne  von  linfs  na<fy  redjts  tjitt,  in  unmerflidjer 
Wc\\c:  es  perfdjnrinbet  fo  ber  Walb;  in  £effenu>äuben  öffnet  fid?  ein 
<Et}or,  meines  nnn  bic  beiben  einfdjlie§t;  bann  wieber  werben  fie  tu 
auf jteigenben  (Sängen  jidjtbar,  wetöje  ffe  3n  burdjfdjreiten  fdjeinen.  — 
fang  gehaltene  Pofannentöne  fd?u>eu*en  fanft  an:  näfyer  fommenbes 
(ßlotfengcläute.  —  €nMidj  flnb  fte  in  einem  mächtigen  Saale  angefommen, 
weldjer  nad)  oben  in  eine  Vorgewölbte  Kuppel,  bnrdj  bie  ein3ig  bas 
lidjt  hereinbringt,  jtd}  perliert." 

€ine  an6ere  Z?ertpan6Iung,  6ie  ebenfalls  tfyeatralifdj  pon 
großer  IDirffamfeit  fein  muf ,  ift  im  stpeiten  2luf3uge,  ipo 
6er  Cljurm,  auf  6em  Küngsor  fteljt,  perfinf  t  un6  6er  ^uber» 
garten  auffteigt  mit  uppigfter  Blumenpracfyt.  Das  mögen 
Sdjtpierigfeiten  fein,  aber  unfere  Bfifptentedptif  äberodltigt 
6iefelben  oljne  ^u>eifel  mit  £eidjtigfeit.  €ine  gröfere  Schmierig» 
feit  tpir6  bei  6er  Porfteüung  6ie  fein,  6ie  erfor6erlidj  grofe 
2ln3afyl  pon  Men6en6  frönen,  perfüljrerifdjen  ZDeibern  $u 
pereinigen. 

„Parftfal"  ift,  u>ie  man  fdjon  aus  6en  (Eitaten  erfe^en 
fjat,  nidjt  im  Stabreim  abgefaßt;  es  ftn6  6ie  üblichen  £>pern* 
perfe  mit  seittpeüiger  un6  rpiüfflrlic^er2lnrpen6ung6esSeimes, 
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*er  übrigen»  nidjt  Hidjatb  ZDagners  ftärffle  Seite  ift.  VLebm 
meiern  Sd}U>en>erftän6lidjen  un6  Dunflett  fm6en  ftdj  in  6er 
Dichtung  audj  voittlidf  poetifdje  Schönheiten,  3.  S.  Kun&rfs 
Seridjt  Aber  6en  C06  von  parjtfals  ffiutter  ^erseleiöe; 

„Der  <5ram  tf^r  $d\tte  ben  Sdpners, 
um  füllen  (Eob  fie  warb: 
ifyr  bradj  bas  leib  bas  l}er3, 
unb  —  ^er3elctbe  —  fiarb." 

2fudj  6ie  Cljarfreitagsftimmung  im  legten  2lcte  fyat  etwas 
poetifdj  2?ül)ren6es. 

<£s  perfte^t  ftdj  pon  felbft,  6af  5er  ZDi6erfprudj,  6en 
IDagners  2lbfon6erlid}feiten  in  6er  Sprache  fyeruorgerufen 
fyxben,  6en  Dichter  6es  „parftfal"  6asu .  seranlaffen  mujjte, 
6ie  altertt)ömeln6en  Seltfamfeiten  ju  n>ie6erljolen.  (Sleidj  auf 
6er  3n>eiten  Seite  fm6en  toir: 

//3*lm  fe^rten  fefyrenber  nur 
bie  5d?mer3cn  halb  3urürf: 
fdjlaflos  oon  ftarfem  33reßen 
befahl  et  eifrig  uns  bas  33ab," 

IDagner  fagt  nidjt:  (ßaman  Ijat  ftdj  nocfy  einmal  tnt* 
fernt,  um  Ijeilfräftige  Kräuter  3U  fudjen,  er  fagt:  „er  Ijat  fidj 
auf  neue  Sudjt  fortgefdjroungen".  2)er  Ruberer  urir6 
nidjt  befämpft,  er  u>ir6  beljeert.  2ludj  6er  „freislidje" 
Knabe,  Sayreutljer  2lnge6enfens,  felprt  im  „Parftfal"  nrie6er, 
un6  nrir  fin6en  bamben  ein  „sieres"  (ßefdfledjt  IDagner 
ftn6et  an  6iefen  IDorten  (Befallen;  un6  6en  Krittfer  möchte 
id?  fefyen,  6er  6em  ÜTeifter  bas  vevkiben  tonnte  I 


3u(ius  Wexttiev. 


Der  nifftfc^c  Kriegsplan. 

Ejtßorifäes  3n|r'9u*|1llü'*  hl  otct  aufjagen. 

—  ZToDember  (877.— 

T)er  Derfaffer  iß  ein  praftifdjer  Büfynenmann  unb  aud? 
bütmenfunbig.  €r  leitet  jefct  bas  ITtannljetmer  tjofttjeater. 
£c  fyat  frütjer  eine  ganje  Heilje  pon  Sdjaufpielen  unb 
Ctauetffirfen  gefdjrieben,  öon  benen  6as  eine,  „Pombal", 
n>egen  6er  ßarf  antiderifalen  Ceniens  feiner  g>e\l  »on  fid) 
fjat  reben  madjen  unb  melfadj  aufgeführt  roorben  ift.  Jltii 
ben  übrigen  Stficfen  fdjeint  6er  Derfaffer  weniger  ©lud 
gehabt  su  fjaben. 

Sein  neueftes  bramatifdjes  IDerf,  „6er  rufßfdje  Kriegs- 
plan"  06er,  wie  es  correrter  im  Sülnicnmanufcript  fjeifit, 
„6er  Kriegsplan",  fjat  jt»ar  bei  6er  Ztuffutjrung  eine  freunbltaje 
2lufnafc,me  $efun6en-  Die  Kritif,  6ie  es  ernft  mit  ib,rer 
Aufgabe  nimmt,  nrit6  biefes  Urttjeü  aber  nidjt  olnte  IDeiteres 
untertreiben  Fönnen.  Sie  irir&  bei  tiefer  2lrt  von  Stüden, 
in  welcher:  6ie  funftoolle  Scffürjung  un6  Cntoirrung  6es 
bramatifdjen  Knäuels  bas  ^auptmoment  biI6et,  immer  nriebeir 
un6  nrieber  ju  6em  tjinnieife  auf  bas  Xiacbbavlanb  unb  ju  bem 
nid^t  feljr  ermutljtgenben  Sefenntnif  genötigt,  6a|  ftä}  bte 
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^ran$ofett  auf  6erlet  beffer  t>erftefyen.  ZTtan  braucht  6a  nidft 
gleidj  an  bas  XITufter  6er  (ßattung,  an  Scribes  „<Blas 
XDaffer''  $u  6enfen.  <£s  be6arf  voebet  6er  „Importe"  nodj  6er 
#/3ntrtgue";  es  genügt,  ficfy  6ie  tpafyrfyaft  unheimliche  <&ewanbt» 
Ijeit  3U  pergegentoärtigen,  6ie  3*  3.  Dictorien  5ar6ou  im  „legten 
Srief"  („Pattes  de  mouche")  an  6en  (Tag  legt,  um  5U  6er  Cr» 
f enntnif  3U  gelangen,  6af  ttrir  mit  unferen  gut  gemeinten  un6 
treu^er$igen  t>erfudjen  hinter  6iefer  6iabolifdjen  ^ingerfertigfeit 
tr>eit  3urücf  bleiben,  Tindf  in  6em  Sar6ou'fdjen  Stucfe,  6as 
6ie  gan$  einfache  Beseidjnung  „com6die"  füljrt,  Ijan6elt  es 
fxd)  gera6e  wie  in  6em  „Ijiftorifdjen  3ntriguenftücfe"  von 
3ulius  XDertljer  um  ein  Scfyriftftücf,  6em  6er  €ine  nachjagt, 
6as  aber  butd)  6ie  n>un6erbarften  Fügungen  in  alle  möglichen 
Sfänbe  gerätl}  un6  je6en  2lugenblicf  $um  Perrätfjer  5U  u>er6en 
6roljt.  Tibet  wie  fein ,  wie  ergiebig,  wie  unerfdjöpflid}  ift  6a 
6ie  <£rfin6ungl  IDie  urir6  6a  6er  £ufdiauet  6urdj  6ie 
wittlid)  unerwarteten  Schmierig! eiten ,  an  beten  Cöfung  fid? 
feine  pfyantajte  sergeblidj  perfudjt,  beftdn6ig  in  2(tfjem 
gehalten  1  IDie  geifboll  un6  überrafdjen6  ftnö  6ie  ZTCittel, 
6ie  6er  fransöjtfdje  Siebter  erfinnt,  um  aus  all  6en  XDirren 
feine  perfonen  fyeraus3U3iel}enI  Sei  ZDertfyer  ftn6  6ie  Sdjicf fale 
6es  nridjtigen  Documents  aller6ings  nidjt  min6er  befrem6lidje, 
aber  fte  fin6  nidjt  originell  genug,  um  6as  3n'ereffe  ffa  ^er 
2tcte  rege  5U  erhalten.  Das  ^einfmnige  bei  5ar6ou  ift  fyier 
abgeldft  bntdf  bas  ttmpaljrfdjeinlidje. 

Das  (Eigentümliche  bei  6en  von  ZDertfjer  erfonnenen 
3ntriguen  beruht  6arin:  6ajj  6ie  <8efafyr  6er  (Enthüllung 
immer  als  eine  6rol?en6e  erfdjeint,  6af  aber  6ann  irgen6 
«in  unmotiüirtes  (Ereignif  6iefe  (Befaljr  gemädjlidj  bei  Seite 
fdjiebt,  6af  6ie  £eute  mit  an6eren  IDorten  6as  Sichtige 
erratfjen,  aber  aus  unbetannten  <S5rün6en  es  unterlaffen,  6ies 
üidjtige  audf  311  tfyun, 

3<^  muf  nun,  gans  abgefeljen  von  allem  2tn6eren,  nodj 
gefielen,  6af  mir  Stücfe,  in  tpeldjen  Kriegspläne  in  offenen 
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Sdjränfen  umherliegen,  immer  ein  geurfffes  ZTCigtrauen 
einflöfen.  Unö  öiefes  ZUtjjtrauen  ift  öurdj  öas  ZDertljer'fdje 
Stücf  in  mir  nodj  befeftigt  tporfcen. 

XDertfyer  beruft  ftdj  auf  Sdjloffers  „tDeltgefdjidjte"  -als 
auf  6ie  Quelle,  aus  6er  ifym  6ie  Anregung  3U  feinem  Stade 
gesoffen  tft.  3m  Sdfloffer  lefen  urir,  öajj  Cfdjernitfdjeff 
pom  <£nbe  öes  3a*?res  J808  ^s  3um  ^ebruar  \S\2  stpölf« 
mal  $tpifd}en  Petersburg  un5  Paris  fyin-  unö  Ijerreifte  „unö 
fidj  meifterfjaft  öarauf  perftanö,  <8efyeimniffe  aus$uf  unöfdjafien, 
pornefyme  IDeiber  5U  ©erführen  unö  aussulocfen,  fyrfje  Beamte 
$u  beftedjen  unö  Zlapoleons  PoIi$ei  in  iljrem  eigenen  Zlefce 
3U  fangen".  Unfer  berühmter  ^iftorifer  ersäht  femer,  öaf 
Cfdjernitfdjeff,  „öiefer  perfdjlagene  Kunöfdjafter,  im  ^ebruar 
J8J2  öurdj  Beftedjung  öen  gan$en  Plan  öes  ^el^uges,  fotoie 
alle  an  öie  £)bergenerale  erlaffenen  Befehle,  alle  Anordnungen 
tpegen  öer  2Härfdje  unö  alle  Armeeliften  erhalten  fjatte". 

ZDertljer  fyat  nun  perfudjt,  öie  £ücfe  in  öer  (Befdjidjte 
öurdj  feine  öidjterifdje  P^antafie  aussufüllen.  Der  Stoff  tft, 
tr>ie  man  fdjon  aus  öiefen  wenigen  Anöeutungen  erftefyt, 
öanfbar;  unö  geraöe  Ijier  öurfte  5er  Dieter,  ofyne  öie  ®efd}id}te 
aüsufe^r  3U  miffjanöeln,  in  größter  ^rei^eit  galten  unö 
tpalten.  iDertljer  Ijat  alfo  öie  Aufgabe  fefyr  richtig  erfannt; 
aber  Me  Cöfung  öerfelben  fdjeint  mir  weniger  tüchtig.  XDie 
tfdjernitfdjeff  es  angefangen  Ifat,  fidj  öen  Kriegsplan  3U 
perfdjaffen,  —  öas  ift  unö  urirö  tpofyl  ein  etpiges  (ßefjeimnif 
bleiben;  aber  fo  u>ie  es  ZDertfjer  annimmt,  ift  es  gan3  geurif 
nidjt  gefdjeljen!  2TTan  brauchte  feinen  Cfdjernitfdjeff  nadj 
Paris  $u  fdjicfen,  um  eine  fo  einfache  ZTCiffton  3U  erfüllen, 
tpie  fte  Ijier  öem  Itnterljänöler  aufgegeben  ift.  2)em  guten 
Cfdjernitfdjeff  tpirö  Me  Sadje  fo  leicht,  fo  leicht  gemalt;  er 
felbft  madjt  fte  jtdj  nur  fdjtper! 

IDenn  öas  Stücf  tpafyrfjaft  feffeln  follte,  fo  müfte,  meines 
€radjtens,  Cfdjewitfdjeffs  Perfdjlagenljeit  unö  <8en>anötljeit 
öen  Sieg  über  öie  intelligente  XDadjfamfeit  6er  fransöftfdjen 
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Regierung  6apontragen;  er  mü£  te  ebenbürtige  (Segnet  beftegen. 
I}ier  aber  fjat  er  nur  mit  öen  traurtgften  Stümpern  31t 
tljun,  ober  nur  mit  6en  gefügigen  ZDerfseugen  feiner  eignen 
Unbe6euten6ljeit.  Von  ben  6rei  ^ran3ofen  ift  6er  eine  ein 
beftedjlidjer  £ump,  6er  il?n  ofyne  tpeldje  Sdjurierigf  eiten  gegen 
Saljlung  einer  beftimmten  Summe  in  6en  öeftfc  6es  Documentes 
fe£en  will  un6  5U  fefcen  permag.  Der  2ln6ere  ift  6er  poli3ei* 
präfect,  ein  6urdjaus  unbefäfyigter,  fünftägiger,  eitler  Harr, 
6er  6ie  mangeln6e  (Energie  im  Sfanbeln  6urdj  energifdje 
Sdjimpftporte  5U  erfefcen  fudjt.  {Die  6ritte  fransöjtfdje  Perfönlidj* 
feit  ift  6ie  ^ersogin  2lbrantes,  6ie  6en  rufftfdjen  <S5ef an6ten 
lei6enfdjaftlidj  liebt.  Das  ftn6  6ie  Vertreter  6er  fein6lidjen 
tfation!  2llfo:  t>erratl>,  Mnfa^igfeit  un6  £ei6enföaft.  2JTit 
folgen  Bun6esgenoffen  fann  audj  eine  mäßige  3n'eö^9en$ 
piel  ausrichten. 

(Es  fpielen  nun  nocfy  sroei  perfonen  in  6ie  £)anblung 
hinein:  ein  6eutfdjer  3üngling  un6  ein  6eutfdjes  TXläbdien,  6ie 
ftd}  lieben  un6  6ie  alfo  fyödjftens  unbequem,  aber  nidjt  eigentlich 
gefäljrlidj  tper6en.  Der  3üngling,  ein  Ijerr  pon  Heljberg, 
früher  preuf ifdjer  £>ffi$ier  im  SdjilPfdjen  Corps,  ift  Secrretair 
(Efdjemitfdjeffs*  Das  junge  TXläbdjen,  (Emeftine  pon  Ijeiniij, 
ift  6ie  Hielte  6es  treulofen  Beamten  Jftidjel,  6er  jtcfy 
Cfdjernitfcfyeff  perfauft  Ijat.  Die  Sei6en  fdjeinen  6as  i6eale 
(Begengetpidjt  5U  Cfdjernitfcfyeffs  Perfdjlagenljeit  Ijerftellen  5U 
follen.  2(ber  ungetpidjtig  urie  6ie  Perfcfylagenfyeit  6es  Huffen  ift 
auefy  6er  3&ea'tsmn5  &er  Su'en  Deutfdjen.  Sie  Ifaben  6ie 
nämliche  Cfyaraf tereigentfyümlidjf eit,  6ie  6arin  3U  fm6en  ift,  6af 
Bei6e  je6esmal,  tpenn  ifynen  pon  Cfdjernitfcfyeff  etwas  ange* 
fonnen  tpir6,  tpas  ifynen  3tpei6eutig  06er  gar  unehrenhaft  er* 
fdjeint,  sunädjft  eine  geftnnungstücfytige  2>ppofttion  ergeben,  6af 
Sei6e  aber  6ie  moralifdjen  Be6enfen  alsba!6  fallen  laffen  un6 
unter  ftttlidjem  Proteft  6as  tfyun,  tpas  Cfdjernitfdjfcff  perlangt. 

3<^  tpiü  nun  6en  Derfud}  machen,  6ie  f}an61ung,  ipie 
fte  XDertfyer  e^äfylt,  5U  berichten. 
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tTfdjermtfdjeff  tpirfc,  tote  fdjon  ange&eutet,  pom  ©lücfe 
ht  ungetpöfynlidjer  IDetfe  begünftigt,  £r  findet  fofort  einen 
beftecfylidjen  Beamten  im  Kriegsminifterium ,  6er  ifym  gegen 
eine  üorbesafylung  pon  30,000  Subel  un5  bas  Perfprecfyen 
einer  ttadföafylung  5erfelben  Summe  6en  Xiegel  offen  lag t, 
6er  ifym  &en  gutritt  sum  Bureau  bes  Kriegsminiftertums 
perfdjafft,  bas  Bureau  perlägt,  ifym  ben  Sdjranf  seigt,  in 
welchem  6er  Kriegsplan  ftdj  befht6et,  6en  Sdjlüffel  fteden 
lägt  un6  fogar  6ie  grüne  ^arbe  bes  Umfdjtages,  in  tpeldjen 
bas  Document  gelegt  ift,  be3eidfnet.  Damit  ift  6ie  fjaupt* 
fdjurierigfeit  für  Cfdjernitfdjeff,  einen  fo  gefälligen  Beamten 
5u  fm6en,  gleich  5U  Jtnfang  gelöft,  un6  6er  uricfytigfte  Cfyeil 
5er  fjan6lung  fyat  ftcfy  bereits  erfüllt,  als  5er  Porfyang 
aufgebt*  {Efdjemitfcljeff  gelangt  alfo  in  6as  Bureau.  €r 
braucht  6en  Plan  nur  5U  nehmen  un6  mit  6en  fdjnellften 
Pfer&en  Paris  5U  perlaffen.  2tnftatt  6effen  aber  pertpeilt  er 
tfyatlos  eine  fyalbe  Stun&e  im  Bureau,  fdjaut  mit  platonifcfyen 
Ciebesbliden  5U  6em  sugänglidjen  Sdjranf  hinüber  un6 
perliert  6amit  feine  gelt,  feinen  6eutfdjen  moralifcfyen  Secretär, 
fjerm  oon  Äe^berg,  5U  peranlaffen,  6as  Socument  5U 
enttpen&en.  2)er  6eutfd?e  Secretair  ift  ftttlid}  entrüftet  über 
6as  Jtnftnnen,  6as  Cfdfernitfdjeff  an  ilpt  ftellt.  Sarauf  tljut 
6ann  Cfcfyernitfdjeff,  u>as  er  gleidj  fyätte  tfyun  follen:  er 
nimmt  bas  Socument.  <£r  lieft  6en  Kriegsplan,  06er  tpenigftens 
6ie  entfd}ei6en6en  Stellen  6araus,  auf  6iefem  überaus  gefäfyr« 
lidjen  Cerrain,  im  Bureau  6es  f  ein6lidjen  Kriegsminifteriums, 
laut  por!  BDesfyalb?  —  Um  6ie  fiitlidjen  Be6enfen  6es 
Seutfcfyen  nie6er3ufd}tagen,  um  liefern  flar  3U  machen,  tpeldje 
©efafyr  (Europa  pon  Hapoleon  6rofye,  um  &en  guten  Seutfcfyen 
ein3Utpei^en,  um  ifyn  3U  getpinnen,  um  Upi  3U  betpegen,  6ag 
er  &en  Kriegsplan  abfdjreibt. 

Das  2tlles  erfcfyeint  mir  6emt  6odj  unglaublich  tpenig  6iplo* 
matifd}*  JDenn  man  einen  Beamten  findet,  6er  6en  Kriegsplan 
enttpen&en  lägt,  6amt  findet  man  auefy  tpofyl  einen  3uperläfftgen 
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Schreiber  in  feinem  öureau,  6er  ifyn  abtreibt,  findet  audf 
voolfl  einige  Stun6en  6er  Xtadjt,  um  6as  tpidjtige  (Befdfäft 
felbft  3U  erle6igen.  Deswegen  braucht  man  ein  foldjes 
Staatsgeheimnis  von  6er  alleräuferften  IDidjtigfeit  nidjt 
einem  unwilligen  Secretär  poqulefen.  2lbgefeljen  pon  6iefer 
Umpafyrfdjeinlicfyfeit  Ifat  6ie  Dorlefung  eines  Kriegsplanes 
auf  6er  öülpte  immer  ehpas  ZHiglidjes.  Die  Kriegspläne 
auf  6er  öüfyne  fin6  6urdj  6as  unpergleidjlidje  ZHeifterftücf 
6es  (Benerals  Sumbum  in  6er  „<Srof  fyersogin  pon  ©erolftem" 
einigermaßen  6iscre6itirt.  ,,3d}  tljeile  meine  2trmee  in  6rei 
C^eile;  6as  eine  Corps  rücft  linfs  por,  6as  an6ere  in  6er 
ZUitte,  6as  6ritte  rechts  un6  nrir  alle  5ufammen  fyauen  6en 
^ein6."  Dergleichen  ernftfyafte  Staatsacte  fyaben  auf  6er 
öüfyne  immer  einen  umpillfürlid}  fomifdjen  öeigefdjmacf. 

Der  tugen6fyafte  Secretair  toir6  von  6er  <Srof artigfeit 
6es  Planes  mit  <£ntfe$en  erfüllt,  un6  in  6iefer  Stimmung 
nimmt  er  Cfdjernitfdjeffs  2tnerbieten  an  un6  fdjreibt  6en 
Plan  ab.  Xlnn  gilt  es,  nad}6em  6ies  gefcfyeljen,  6as  Document 
an  6ie  frühere  Stelle  3urücf3uf Raffen.  Der  Secretair,  fjerr 
von  Xefyberg,  begebt  6ie  unperseitjlidje  Unporftdftigfeit,  6as 
original  feiner  (Beliebten  ansupertrauen,  ^räulein  pon  fjeini£, 
6enn  6iefe  fyat  6ie  Sdjlüffel  6es  treulofen  Beamten,  ifyres 
£>fyeims!  TXlan  6enfe  ftdj  eine  foldje  üertpaltung  I  (Ein 
Kriegsplan  liegt  in  einem  leicht  sugänglidjen  Bureau,  in 
einem  Sdjranfe,  6effen  Sdjlüffel  unter  Umftän6en  amSdjloffe 
gelaffen  tper6en  fann  un6  getpöfytlid}  pon  einem  jungen 
2JTä6cfyen  pertpafyrt  tpir6 !  Die  2lbfdjrif t  läf  t  6er  leicht  finnige 
ZHenfcfy  in  feinem  £immet  un6  begnügt  fidj,  6iefes  unfdjäfcbare 
Document  in  ein  gewöhnliches  Coupert  $u  ftegeln  un6  nod) 
6a$u  an  Cfdjemitfdjeff  3**  a6refftren !  Va  materielle  Sdjtpierig* 
feiten  nicfyt  porfyan6en  fin6,  fo  muffen  6ie  moralifcfyen  Ijerpor* 
geholt  werben.  (Erneftine  von  £}eini$  weigert  fidj  alfo,  6ie 
Papiere  3U  nehmen;  als  aber  6ie  Poli3ei  fommt,  um  6en 
Secuetair  ju  perfyaften,  nimmt  fte  fte  60$. 


227 


Damit  Me  ungefcfyicfte  Sacfje  nod}  toeniger  gefdjicft 
ausgeführt  werbe,  voxtb  nod)  eine  Dame,  unb  nod)  ba$x  eine 
ergebene  $ran$öftn  in  bas  ©efyeimnif  ge3ogen:  Me  Qerjogin 
von  2lbrantes.  tCfdjernitfdfefF  felbft  fdjreibt  ifyr,  &af  fte  im 
^immer  bes  Secretairs  ein  perftegeltes  Pacf  et  fht&en  voetbe; 
fte  möge  ftdj  fcaffelbe  perfcfjaffen  unb  iljm  übergeben*  $d) 
perftefye  nidyt  piel  von  Diplomatie,  aber  mefyr  ab  öiefer 
Cytfyewitfcfyeff  bod)  tpofyl;  benn  xdf  tpeif  —  un&  xd)  bilöe 
mir  auf  Mefe  IDiffenfcfyaft  nidjt  piel  ein,  tpeil  es  ein  3e6er 

**>ei#  — /  M?  matt  ™fy  Su*  öaran  tfyut,  an  tpicfytigen 
Operationen,  öie  öie  tieffte  Discretton  porausfe^en,  eine  grof e 
Jtnsa^l  pon  Perfonen  3U  beteiligen.  Konnte  idj  Cfcfyermtfdjeff 
fdjon  fdjtper  begreifen,  5af  er  feinem  Secretair,  pon  Xeljberg, 
ien  Kriegsplan  porlieft  un6  6urdj  öiefen,  5er  ifym  nidjt  mit 
£eib  un6  Seele  ergeben  ift,  ben  Plan  abtreiben  läft,  tpar 
mir  Mefer  Sfexv  pon  Xefyberg  fdjon  ein  Hätfyfel,  6af  er 
feiner  Sraut  öie  (Befcfyidjte  eQäljlt  unö  Mefe  an  6er  fjan&lung 
beteiligt,  fo  ift  mir  je£t  Cfdjemitfdjeff  gar  nidjt  mefyr  per« 
ftänblxdf,  6af  er  nun  nodj  eine  öritte  Perfon,  eine  ^ran$öfin 
^in$u5ie^t,  —  eine  ^einMn,  Me  ifym  porfyer  erflärt  fyat,  &af 
fte  ifyn  perratljen  tperöe,  fobalö  fte  paterlanösfein&lidje  2lnfd}läge 
pon  üjm  in  (Erfahrung  bringe. 

3nstPifc^en  fyat  Crneftine  Me  in  bem  perftegelten  Coupert 
befmMidje  2lbfd}rift  bes  planes  aus  &em  ^immer  üpres 
geliebten  Sfettn  pon  Sefyberg  an  ftd?  genommen,  weil  fte 
befürchtet,  6af  öie  Polijei  fjausfucfyung  galten  unb  5af  iljr 
<ßeliebter,  tpenn  man  ein  foldjes  Papier  bei  iljm  fän6e,  per« 
ttidjtet  meröen  tpüröe.  Ceiöer  fyat  fte  feine  Cafcffe  in  ifyrem 
Kleiöe  —  baS  muf  man  tpenigftens  porausfefcen,  öenn  fonft 
tpflröe  fte  öie  Papiere  bodf  tpofyl  nicfyt  in  6er  ffanb  behalten.  — 
Sie  behält  aber  6as  perftegelte  Pacf  et  in  6er  fjan6  un6  tpartet, 
bis  Me  Poli3ei  fommt  un6  fte  fragt,  tpas  6as  für  ein  per» 
ftegeltes  Pacf  et  fei?  Die  PoÜ3ei  fyxt  überhaupt  in  6iefem 
Stficfe  ben  Seruf,   ftets  sur  rechten  £e\t  3U  fommen,   un^ 
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ftete  6os  Unrichtige  $u  Üjun.  •  „(Beben  Sie  6os  popter," 
raft  6er  poiisift,  „fonft  brause  idf  <Ben>alt:I"  Da  tritt  6ie 
l^eqogin  pon  2(brantes  auf,  um  tat  ttjr  von  <Cfdjernitfd}eff 
gegebenen  Auftrag  $u  erfüllen.  Die  f}er$ogtn  nimmt  6as- 
Papier  un6  fagt  6em  Polisiften:  „fjalten  Sie  Ü}re  l}aus* 
fucfymg.  IDas  6as  pacf et  betrifft,  fo  ftefye  id)  3^nen  6afür." 
Diefe  Derftcfyeruttg  genügt  6em  gutmütigen  Beamtem  & 
perfteljt  ftd},  6a§  fte  nun  nichts  fht6en;  6enn  bas  £tnsiger 
worauf  es  anfommt,  Ijat  ja  6ie  fjersogin  in  6er  fym6.  Zimt 
erfcfyeirtt  6er  pväfect  <£r  bittet  gleichfalls  um  bas  Pacfet, 
6ie  Qersogin  tpeigert  fidf  abermals,  un6  <mdf  6er  Präfect  ift 
6amit  $ufrie6en.  Die  Qersogin  von  Ubtantes  al}nt  un6 
tpeif,  6af  bas  Pacf  et  6en  Kriegsplan  enthält  Sie  fagt  es 
Cfdjernitfcfyeff  gera6e  in's  <8eftd}t.  2fls  aber  6iefer  6eit 
fa6enfc^eimg  *  jefuitif c^en  Jtusfpruc^  tfyut:  „Sei  meiner  <£ljrer 
6ies  Coupert  enthält  Schriften  pon  6er  ffanb  meines  Secretairs," 
nrir6  6er  tPoljlbegrün6ete  t>er6ad}t  6er  f}er$ogm  fo  permin6ertr 
6a§  fie  6aoon  2lbftan6  nimmt,  iljr  Derfpredjen  3U  erfüllen 
un6  6en  Derratlj  $ur  Kenntnif  ifyrer  Regierung  5U  bringen. 
Sie  richtet  anftan6sljalber  nodj  an  ben  Secretair  6ie  emftljafte 
^rage,  ob  tpirflidj  6ies  Papier  Schriften  von  feiner  Sfanb' 
enthalte,  un6  als  6iefer  bas  beftätigt,  ftellt  fie  nur  6ie  weitere, 
aller6ings  feljr  perf angliche  fraget  „Don  melier  2lrt  ftn6- 
6ie  Papiere?"  Darauf  fdppeigt  6er  Secretair*  {Cfcfyermtfdjeff 
»erfe^t:  „IDollen  Sie  6em  armen  jungen  fo  früfy  fdjon  6ie 
Kugel  bereiten?"  Un6  6arauf  fagt  6ie  f}er3ogin  menfdjlidf« 
fdjön,  aber  recfyt  wenig  perftän6ig:  „tlein,  xd)  u>er6e  nidjt 
weiter  fragen."  Das  erleichtert  6ie  Sadje  aller6ings  ungemein! 
2Hs  nun  6er  Pofyeipräfect  fefyr  pergnügt  3urücffommt  unk 
me!6et,  6af  6er  Plan  am  gehörigen  £)rte  mwerfeljrt  liege,  6a. 
ift  alle  JDelt  befrte6igt.  Die  %r3ogin  übergibt  tCfdjermtfdjeff 
6as  perftegelte  f)adet  oljne  weitere  Se6enf en  un6  Cfcffernitfdjeff 
befrie6tgt  6ie  „entfefclidje  beugter"  6er  fje^ogin,  in6em  er 
auf  ifyre  ^rage,  was  6enn  bas  $)adet  eigentlich  enthalte,  6ie 
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2tntwort  gibt:  „Die  fr  fixeren  Cebensfdjicffale  meines  Seeretairs; 
«r  war  £>fftsier  in  Schills  ^reicorps,"  „20}  I  —  begreiflich  — 
feljr  begreiflich/'  fügt  6ie  Qersogin  Ijinsu,  Cfcfjermtfdjeff 
ftecft  6ie  ilbfdjrift  6es  Kriegsplanes  in  feine  Cafd^e,  un6 
$er  üorfyang  fallt. 

(Einer  weiteren  Kritif  6er  fym6lung  glaube  tdj  midf 
mtyalten  3U  fdnnen.  3cf?  permtffe  in  6er  £rfm6ung  6te 
^einfyeit  un6  6as  Ueberrafdjen6e. 

Soldje  3ntriguenftücfe  bieten  nur  6ann  einen  Sei],  wenn 
fte  mit  perwicfelten  Sätteln  2teljnlidjfeit  fyxbm,  an  beten 
Cöfung  man  ftdj  lange  ^eit  vergeblich  abmüht,  tyer  aber 
tpo  man  ftt  je6er  Scene  6em  Cinen  06er  Tinbevn  prüfen 
mödite:  „Vre  Sadje  ift  ja  fo  einfadj,  greif  ju!  6as  (Beltngen 
ift  gefiebert/'  wo  nidjt  6ie  <Sewan6tljeit  6es  Siegers,  fon&ern 
bxe  Unbefyolfenfyeit  6es  Beftegten  beftän6ig  in  6as  Votbet» 
treffen  gerädt  mir 6,  Ijier  ift  audj  6iefer  fragliche  Set]  nidjt 

DorIjan6en.  3<*?  9ef*e*?e/  &a£  Wf  m*r  von  &en  Mplomatifdjen 
Ceiftungen  Cfdjemitfdjeffs  bisher  eine  an6ere  un6  be6euten6ere 
Dorftellung  gemacht  tfatte,  als  id}  fte  aus  feinen  Qan61ungen 
in  6em  IDertfyer'fdjen  3ntriguenftücfe  gewinnen  fann. 

Um  fonft  nod?  einige  (Eitelkeiten  fyerporsufyeben,  bemerfe 
idf,  6af  xif  es  für  unpraf  tifd?  fyalte,  wenn  Aber  eine  Perfdnlidf» 
feit  311  piel  2tuffyebens  auf  6er  Säfpte  gemalt  wirb.  (Betabe 
wie  es  in  6er  tDirf  lidff  eit  6em  €in6rucf,  6en  ein  3n6ipi6uum 
Ijerporbringt,  überaus  nadjtfyeilig  ift,  wenn  aber  6en  Se* 
ireffen6en,  bepor  er  im  Stan6e  ift,  6urdj  feine  ^ffaten  fflr 
ftdj  $u  gewinnen,  piel,  6,  i.  $u  piel  (ßutes  gefagt  wir6,  fo 
ift  es  and)  auf  6er  Süljne.  Zttan  foü  nidjt  6en  (Seift,  6ie 
Xhtwi6erftefylidjfeit  feiner  £jet6en  $u  laut  rühmen;  ein  einfacher 
Empfehlungsbrief  ift  gefdjmacfpoller  un6  praftifdjer.  Don 
Cfdjewitfdjeff  Ijören  wir,  elje  er  aufgetreten  ift,  6af  er  ein 
„Zltagier"  ift,  ein  ZtTann,  „6em  Keine  wi6erftefyt",  ein 
„fjersenserfnitterer",  ein  „tjersenperfcfylinger".  Vabutdf  wir6 
iljm  6ie  Aufgabe,  uns  $u  gefallen,  feljr  erfdjwert. 
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IDaljrfdjeinlidj  um  fernem  Reiben  einige  £ocalfarbe  51t 
geben  ,  fyat  VOetÜfet  tCfdjemitfdjeff  bei  Dielen  ©elegenfyeiten 
JSeminiscensen  an  Auf  lan6  in  6en  ZTTun6  gelegt  (Er  fdppört 
j*  23.  bei  „Oman"  un6  6en  „Cfyürmen  von  ZtTosf an." ,  bei 
„2fleyan6er  HetDsfi",  bei  „6em  Raupte  6es  Csaren",  bei 
„6er  ^eiligen  Jungfrau  von  Kafan",  ja,  in  6em  2lugenblicfe, 
als  tfyn  6ie  £iebeslei6enfdjaft  $u  übermannen  6rofyt,  fagt  er 
mit  einer  unglaublichen  ZEüdjtemfyeit :  „Denfe  an  6en  Kreml 
t>on  ZlTosf au  !"  ZtTir  miü  6as  nidjt  redjt  gefallen«  Zlamentlicfy 
ötefe  sur  Cfyarafteriftif  rufftfd?  angekauften  £i6e  fyaben 
etwas  oberflächlich  Sfanbwett smägiges  in  6er  Cljaraf  teriftrung, 
6as  »ermie6en  n>er6en  follte.  €s  ift  nie6ere  Citeratur,  6ie 
einen  ZlTatrofen  „beim  öugfpriet"  un6  „bei  6er  Cafelage" 
fdjtoören  laf t,  o6er  einen  ZITaler  o6er  Öil6fyauer  „bei  meinem 
Pinfel"  o6er  „bei  meinem  2TTo6ellivl}ol3". 

Das  IDertljer'fdje  Stücf  perrätlj  gleidjtpoljl  eine  nidjt  ju 
unterfdjä£en6e  Sü^nengeu>an6t^eit«  (Einselne  Scenen  fm6 
redjt  gut  geführt,  un6  man  merft,  6af  6er  t?erf affer  u>eiff 
tporauf  es  anfommt  Die  ilctfdjlüffe  ftn6  $.  23,  fammt  un6 
fon6ers  nrirfungspoll. 


<gmft  W\<fyevt. 
„Die  ßtaa  für  Me  Welt" 

Sctjanfpid  in  fünf  Jlufjügeit 

—  Decemfcer   1875.  — 

i)iefes  Sdjaufpiel  r>on  firnft  ö?idjert  gehört  ntdjt  ju 
6en  gelungenen  arbeiten  6iefes  r>er6ienftlidjen  öuljnenfdjrift- 
pellers,  öem  bas  öeutfdje  £f/eatetpublicum  fdjon  manchen 
genujjmdjen  2lben6  jii  oer&anfen  ffat.  <£rnft  IDtdjert  nimmf 
es  mit  6er  fittfidjen  Zlufgabe  6er  KomÖ&ie  fein-  ernfi.  Das 
„castigat  ridendo  mores"  ift  6er  ^mpuls  ju  6en  meinen  feinet 
Srficfe.  £ei6er  fommt  es  6ann  woijl  rwr,  6a§  bei  6em 
©efdjäfte  6es  gurecfjlroeifens  6as  tadjen  ju  furj  fommt. 
2We  feine  SüfjnmroerFe  fdjltegen  eine  fetjr  abftdjtitdj  betonte 
moralifdje  Cection  in  ftd).  9er  Ueberfpamitljeit,  6ie  ftd?  6en 
Kopf  an  6en  Üerljältniffen  6er  JDirflidjfeit  jerftögt,  galt  es 
in  6em  luftigen  Stficfe  „(Ein  Sdjtitt  r-om  03ege",  in  6en 
„Healtften"  6er  fdjnööm  <Bn»itmfudjf  um  je6en  preis.  Dies- 
mal  ift  6ie  gefellfdjaftlidje  ^offafpt  6er  $etn&,  6en  IDidjert 
auf  6en  Srettern  befämpfen  will.  Dagegen  lägt  ftdj  gar 
tiidjts  fagen,  es  lägt  fidj  fogar  feb,r  fiel  6afüt  fagen.  Sei 
einem  Sdjaufpiel«  in6effen  ift  un6  bleibt  es  6odj  immer  etroas 
feb,r  tDefenllitfjes,   6afj   6er  ^ufdjauer   qeiftig  angeregt  un6 
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jur  (DpUnalpne  fjetausgefotbert  wirb,  lieber  Me  Begriffe  6er 
Sittiidfteit,  über  Me  Unterfcfyeiöung  jnrifc^en  6em,  mos  reift, 
nnb  bem,  was  unrecht  ift,  faitn  man  ftdf,  memt  man  6en 
Drang  6a5U  perfpfirt,  allenfalls  audj  anöerstpo  un&  fogar 
nodj  grfinöticffer  unterrichten  als  im  Cljeater. 

Ttbet  —  „6ie  Sdjaubüljne  als  moralifdp  itnftalt 
betrautet  1"  — 

2ldf  jal  Den  (Einwurf  Ijabe  idj  porfyer  gefeljen.  3<fj 
fenne  fogar  6en  tfuffafc,  6ejfen  Citel  fo  oft  citirt  urir6  unö 
bisweilen  fogar  pon  Ceuten,  bxe  nur  6iefen  Citel  gelefen  Ijaben. 
(ßexabe  in  öiefer  Porlefung  polemiftrt  Stiller  gegen  6as  ein« 
fettige  BToralifiren  pon  öer  Sülpte  fyerab.  Die  Sdjaubüljne 
beiexdjnet  er  als  6ie  Stiftung,  „tpo  ftd}  Vergnügen  mitunter« 
ridfyt,  Kuweit  mit  23il6ung  gattet".  „3ft  bas  Sdjaufpiel 
nidft  im  Stanöe,  5as  fünftlerifdje  tDoljlgef allen  $u  erregen, 
eine  im  guten  Sinne  befreienöe  Seluftigung  fyerpoQurufen, 
6ann  permag  audj  &ie  ftttlidffte  Cenöens,  audj  Me  lauterfte 
moralifdje  itbfidjt  nidjt  öas  XDerf  öes  Dieters  por  &em 
Untergänge  $u  retten/' 

Das  IDi^ert'fdfe  Sd>aufpiel  „Die  #rau  für  &ie  IDelt" 
ift  6as  IDerf  eines  ernftljaften,  flugen  unö  anftänöigen  Schrift« 
ftellers;  aber  es  ift  nidjt  erfreulich,  es  ift  nicfyt  leben&ig  genug* 
£s  perbreitet  um  ftc^  eine  per&riejjlidje  2ltmofpljdre.  Die 
Porgänge  ftni>  tpeöer  tragifdj  genug,  um  uns  su  erfcfyüttern, 
nodj  luftig  genug,  um  uns  su  erweitern.  Den  Ijan&eln&en 
Perfonen  feljlt  6ie  rechte  iTCenfdflidjfeit,  öas  3n&ipi6uelle. 
Das,  u>as  $u  ifyrer  Cfyarafteriftrung  pon  2tn6ern  o6er  von 
ifynen  felbft  gefagt  rpirö,  erfcfyeint  als  rein  äuferlidj.  Sie 
«rinnern  an  bxe  Figuren  im  Äebus,  öenen  Me  IDorte,  Me  6er 
Befdjauer  nie  erraten  fönnte,  por  ben  Zftunö  gefdjrieben 
werben.  ZTCit  2lusnaljme  einet  (Epifoöe,  aus  6er  ^rau 
£liemann*&aabe  eine  bis  in  Me  minutiöfefte  <Ein3eI^eit 
fein  herausgearbeitete  Kunftleiftung  machte,  ermangeln  alle 
Perfonen  6er  rechten  Cebensfraft   IDir  permögen  beim  beften 
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IDiUen  für  Keine  eine  befördere  Cfyeünafyme  $u  gewinnen. 
Deswegen  wir6  uns  andf  6te  gan$e  ©efdjidjte  jiemlidj  gleich« 
gültig,    Sie  ift  halb  er$äljlt* 

Der  junge  Xegierungsratlj  von  23ran6t  Ijat  ein  tturtfy* 
fdjaftlidjes,  a6liges,  junges  ZtTä6d}en,  bas  ben  Stan6espor* 
urteilen  trofcen6,  fidj  in  6ie  befdjei6ene  Stellung  einer 
(Soupemante  ^inetngefunöen  Ijatte,  als  ©attin  heimgeführt 
€lma,  6ies  ift  ifyr  Harne,  beftfct  in  6er  Cljat  alle  (Eigenfdjaf ten, 
um  einen  pemfinftigen  ZtTann  glücflidj  5U  machen,  fie  ift  gut, 
flug,  jung  un6  fdjön.  Da  fie  felbft  fein  Vermögen  befifct, 
ifyr  TXlarm  aber  6as  feinige  für  einen  e&Ien  £med  geopfert 
ifat  un6  je$t  pon  feinem  ©ehalte  leben  muf ,  mei&et  fie  6ie 
©efellfdjaft  un6  ftefyt  ifyre  Aufgabe  6artn,  ifyrem  ZTTamte  6te 
fjäuslidff eit  gemütfjlidj  un6  angenehm  311  machen.  Der  junge 
Xatfy  ift  6apon  6enn  audj  in  6er  erften  £eit  fefyr  entsücft; 
aber  allmälig  genügt  üjm  bas  <Blüd  im  Qaufe  nidjt  melju 
Seine  Stellung  weift  iljn  darauf  fyin,  ben  Derfefyr  mit  6er 
(BefeQfdjaft  3U  fucfjen,  un6  es  liegt  ifym  bat  an,  6af  feine  $rau 
fo  au$Qe$e\d)net  voxtb,  wie  fte  es  oeröient.  Da$u  ift  6enn 
erfor6erlidj,  6af  fie  6ie  Sdjür$e  —  6ie  junge  $rau  trägt 
natürlich  eine  Sd)&tse  im  tjaufe  —  ablegt,  $u  6en  eigenen 
paaren  nodf  fo  un6  fo  piel  fremöe  ljin3ufügt,  foftfpielige 
{Toiletten  madft  un6  ftcf?  von  ben  fyäuslidjen  <ßefd}äften 
immer  meljr  abwen6et.  „Das  6auert  nun,  fo  lange  es  6auert," 
fagt  6er  Sauer*  (Es  perftefyt  ftdj,  6af  Sran6t  feines  3r** 
tfjums  mit  6er  §eit  gewafyr  wir6,  6af  er  6em  gletfnerifdjen 
Schimmer  6er  (Befellfdjaft  als  befefyrter  Sfin6er  6en  Süden 
voenbet  un6  in  feine  trauliche  £}äuslid}feit  $uvüdfol)ti.  Die 
^rau  für  6ie  JDelt  wir6  wie6er  eine  $rau,  wie  man  fie  f ür's 
Sfaus  un6  fur's  J}er$  braucht.  Sie  wirft  6en  ^litterftaat  ab 
un6  tpfir6e  fefyr  waljrfdjeinlidj  im  fedjften  Tide  wie6er  in  6er 
Sdjür$e  erfdjeinen,  wenn  6as  Stfid  fedjs  2tcte  Ifätte.  Tibet 
es  Ifat  blos  fänf;  un6  idj  glaube,  bas  ift  fdjon  $u  piel» 
Der  erfte  Tlct,   6er  nur  (Entbehrliches  eyponirt,   fyätte  meines 
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Cradjtens  gan3  wegfallen  fdnnen;  unö  einige  tpenige  Sä$e, 
6te  ftd}  fefyr  bequem  im  $u>eiten  Tide  fjätten  unterbringen 
laffen ,  tpfiröen  genügt  Ifaben ,  um  uns  über  öie  XJerfyaltniffe, 
fotpeit  nrir  fte  3U  fennen  brauchen,  aufsuflären. 

Der  Xegierungsratfy  von  öranöt  nrirö  felbftperftänölidj 

erft  gebeffert,  nadjöem  er  feinen  3nrtl}um  *?a*  bü$en  muffen* 

(Er  nrirö  eiferfüdjtig,   er  toill  fid}  mit  einem  jungen  Saron 

Riefen;    unö   6a  öiefer  nicfyt  5ur  Stelle  ift,   fo  nimmt  er 

einfttpeilen  mit  einem  Sanquter,  öer  i^m  geraöe  in  ben  Weg 

lauft,    für  lieb  unö  fudjt  öiefen  5U  foröern*    (Er  fyat  nämlicfy 

$efyntaufenö  Cfyaler  im  Secretair  feiner  $xau  gefunöen,    über 

öeren   Propeniens   er   fxdf  feine  Xecfyenfdjaft  ablegen  fann. 

Jtnftatt  feine  $rau  5U  interpeöiren ,   nimmt  er  otpte  weiteres 

an,  öaf  öer  Sanquier  Krontfyaler  feiner  $rau  öiefe  Summe 

ausgeljänöigt   tjabe,   um  ifyn,   öen  Xegierungsratlj,   für   ein 

(Eifenbafynuntemefymen ,    bei    öeffen  2lusfüfyrung   er   öie  enU 

fdjeiöenöe  Stimme  Ijat,  günftig  $u  ftimmen.    über  mit  öiefen 

$e^ntaufenö   Cfyalem   fyat   es  folgenöe   feufije  Setoanötnif : 

2)er  £>nfel    feiner  $rau,    öer  früher  leicfytfmnig  gelebt  unö 

(Elmas  (Erbteil  mit  per  jubelt   Ijatte,   ift  ein  redjtfdjaffener 

£lapierleljrer  getporöen  unö  gibt  Stunöen  5U  einem  Cooler. 

Den  Setrag  pon  setjntaufenö  2trbeitsftunöen  übergibt  öer  reuige 

£>nfel   feiner  Hielte  (Elma,    um  öamit  feine  iöeelle  Sdjulö 

an  fxe  ab3utragen«    Das  ift  fdjon  ettpas  ungetpöfynlidj.   Ziodf 

ungewöhnlicher ,   öaf  (Elma  eine  fo  beträdjtlidje  Summe  in 

tfyrem  Meinen  Samenfcfyreibtifcfy,  öer  pon  iljrem  ZITanne  jeöer 

§ext  geöffnet  tperöen  fann,  forglos  öeponirt,  ofyne  öem  Gatten 

ein  JDort  öapon  5U  fagen.    XXodj  ungetpofynlidjer,    öaf  öer 

Rattf  pon  Sranöt  fjerm  Krontfyaler  öies  <Belö,  pon  öem  er 

fidj  nun  einmal  einreöet,  öaf  er  öamit  beftodjen  tperöen  folle, 

por  öie  $üfe  fdjleuöert«    Jim  ungewöhnlichen ,  öaf  Saron 

Kront^aler  öies  <ßelö  einfach  3U  fidj  fteeft,  öa  er  es  nidjt  an 

öer  <£röe  fyerum  liegen  laffen  tpill  unö,  ofyne  es  ju  3ät)len  unö 

ofyne  eine  Quittung  öarüber  $u  geben,  mitnimmt*    Das  ftnö 
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Unbegreiflich  eilen ,  6ie  in  einem  Stücfe,  tpeldjes  auf  eine 
naturgetreue  tDie6ergabe  unferes  moöernen  Cebens  einigen 
2lnfprudj  madjt,  nic^t  ge&ulöet  toeröen  fönnen.  Un6  meiere 
Hotljtt>enöigfeit  liegt  5U  aüeöem  por?  Der  t>erf affer  er$ielt 
mit  allen  öiefeq  abenteuerlichen  un6  unferen  ©etpofynfyeiten 
im  üerfetjre  6urdjaus  ttri6erfpredjen6en  Dingen  nidjt  einmal 
eine  porübergefyen6e  XDirfung. 

<£s  fommen  noefy  anöere  HTerftDüröigfeiten  por. 

(Ein  junger  Saron  ZDaffenfyeim  engagirt  fc^on  lange 
tEage  por  6em  öalle  ^räulein  itöele  Kronttjaler  $um  erften 
IDalser*  (Er  pergift  6as.  Vas  fann  3e6em  pafftren.  (Er 
tpirö  pon  ^räulein  2l6ele  öaran  erinnert.  (Et  pergif  t  es  nodj 
einmal*  Das  ift  fcfyon  befremMicfyer,  Der  Cans  beginnt, 
un6  2l6ele  fdjtd  t  iljren  t>ater,  um  6en  fdumigen  Capalier  an 
feine  pfltdjt  $u  erinnern.  Sa  öiefer  aber  gera&e  in  einer 
intereffanten  Unterhaltung  mit  einer  anöern  Dame  begriffen 
ift,  fagt  er  $u  fjerrn  Krontfyaler:  „<Entfdjul6igen  Sie  midj 
bei  3*?rer  Cocfyter.  Sagen  Sie  ^räulein  2l6ele:  6er  VOal$et 
fei  mir  3U  rafefy''.  Das  ift  6er  Superlatip  6es  SefremMic^en. 
Das  arme  XlTä&cfyen  tpir6  6urdj  6iefes  unglaubliche  öenefymen 
in  6ie  äuferfte  Aufregung  perfekt,  fällt  in  £>fynmadjt,  6ie 
ganse  ©efellfdjaft  n>ir6  geftört,  6ie  BTuftf  bricht  ab;  als  6er 
5tPifd?enfall  porüber  ift,  un6  6ie  2fluftf  tpie6er  beginnt, 
engagirt  öaron  tDaffenljeim  6ie  $rau  Sätfyin  pon  Öran6t, 
tpegen  6eren  er  6ie  arme  Ztöele  beleiöigt  fyatte,  un6  tanst  mit 
ifyr  6enfelben  IDalser,  6er  iljm  je$t  nidft  mefyr  3U  rafefy  ift* 
XDo  fann  6as  porfommen? 

3n  6erfelben  tpun6erlidjen  ©efeQfcfyaft  tpir6  6er  ^rau 
Xätfyin  pon  Sran6t  ein  HTujtftirector  VOaxbad)  PorgefteQt*  Sei 
6iefem  tlamen  seigt  fte  eine  grofe  Ueberraf djung ;  ifyre  per« 
ftorbene  XlTutter  fyief  nämlicfy  tDarbadj*  Sie  ersäfylt  uns, 
6af  6iefe  einen  Öru6er  gehabt  fyabe,  6er  aus  Ciebe  sur  Kunft 
in  6ie  rpeite  UJelt  gegangen  fei*  Der  Künftler  tDarbad^ 
fagt,  6af  er  6iefem  Künftler  IDarbadj  begegnet  fei,  6af  er, 


256 

bet  ZTCuftftoteetor  Watbadf,  toe  Befanntfäaft  fces  ZITuftfers 
Waxbad)  gemacht  Ijabe.  Das  alles  erfdjetnt  6er  $tau  Katrin 
gan5  plauftbel;  auf  6en  nalje  liegenfcen  ©e&anfen,  6af  &iefe 
betten  Perfonen  am  €n5e  ibentifd}  fein  tonnten,  fommt  fte 
nidjt.  2tls  im  folgenöen  2lcte  bxe  IDafyrfjeit,  töe  je6er  ZTCenfdj 
längft  fennt,  enthüllt  nrirfc,  unfc  ftcfj  toe  36entität  6es  aiuftf . 
Mrectors  mit  £lmas  £>nfel  IjerausfteQt,  fann  natürlich  pon 
irgend  welcher  faamatifc^en.  ZDirf  ung  nidjt  6ie  Rebe  fein,  un6 
iie  freutoge  lleberrafctyung,  toe  Me  betreff  en6e  5cene  Ijerpor* 
rufen  foü,  6ie  Süljrttng,  t&eldpe  angeftrebt  nrirfc,  bleiben  aus. 
3<fj  fönnte  noc^  manche  andere  €in$elljeit  Jjerporfyeben, 
weldfe  bas  2JTif fingen  toefes  Sdjaufpiels  perfdjulöet  l^aL 
3dj  oersic^te  öarauf.  €s  ift  ein  freu&Iofes  Beginnen,  einem 
begabten  2iutor,  6en  man  fd?ä$t,  an  $aljlreid}en  Seifpielen 
rec^t  grünMidj  flar  ju  machen,  6af  er  ftdj  geirrt  Ijabe. 


3l6olf  tDübranM. 


„(Ein  Kampf  um's  Dafrfn." 

fnßffiel  in  Brei  ilug&seil 

—  3n'f  1815.  — 

3«  6iefem  Cuftfpiel,  6as  äuge*  in  IDien  un&  in  jnflntf/en 
nur  auf  wenigen  6eutfdjen  Sühnen  aufgeführt  n>or6en  ift  un6 
»err/altmgmäfHg  lange  Seit  gebraiidjt  r/at,  um  6en  in  6er 
tr/eatralifajen  ©eograpljie  furjen  WtQ  von  Wim  nadj  Berlin 
jutädjulegen,  jeigt  fidj  bas  feine  fetnHftfteUerifcrje  Calent  6es 
be6euten6pen  unferer  jungen  Dramatifer  mefjr  in  genriffen 
Itebensroüröigen  <£injel^riten  als  in  bei  öidjtettfdjen  ©efammt- 
tjeit.  2(n  neigen  un&  fogar  getftreid?en  JDeninngen  im 
Dialoge,  an  treffenden  Sögen  in  6er  (Etforaftertftif,  an  launigen 
tfjearraßfdjen  (Einfällen,  —  an  alle  öem  ift  genrfg  fein  ZTTangel, 
ja  bisnwilen  fogar  Seidjtijum;  aber  trobbem  fetflt  6em  (Banjen 
bie  redjte  ^rifef/e  un6  Cebenoigfett,  ©te  uns  in  öen  an6ern 
£uftfpielen  IDtlbranots  fo  angener/m  bevütfun;  toir  cermiffen 
6ie  fettere  3ugen6,  6ie  aus  öen  fonftigen  ^eiteren  IDerfen 
6es  XHdjters  fo  fcfcelmifd)  Ijeroorfidfert. 

Welletdft  fommt  bas  baiin,  6af  bas  Xtlotiv,  n>eld|es 
H>ilbtan6t  Iner  beljcniMt  tjat,  etwas  bemooft  ift  un6  weil 
511  feiner    oramatifdjen    €ntnw!Itmg   nur   foldje   mittel   ju 
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<5ebote  ftanben,  Me  auf  Zleufyeit  ebenfalls  feinen  regten 
&nfprud}  machen  fcürfen.  Durd?  ben  „Kampf  um's  Safein'', 
in  6em  fogar  Me  X)erflei6ungs*  unb  X)erftedungsfünfte  6er 
abgetlpmen  fogenannten  „Sd}ubla6enftficfe"  nidft  permieöen 
wotben  ftn6,  gefyt  ein  genriffer  altmo6ifd?er,  t o$ebue « caftellif djer 
5ng.  Dem  ^ufdpiuer  fallen  beim  2lnblicfe  öiefes  Stades  alle 
möglichen  alten  bewährten  Komööien  ein:  Saröous  „Nos 
intimes",  „Die  särtltdjen  Denpanfcten"  un5  „Der  Störenfrieö" 
pon  Sene&iy,  ja  fogar  Stücfe  urie  „Die  ^amilie  ^He&ermüUer" 
bis  $u  „2lenndjen  pom  Ijofe"  herunter,  3<f}  bin  feft  über* 
3eugt,  5a§  Wilbvanbt  bei  feinet  2lvbeit  an  (eines  Mefer  Stücfe 
gefcadjt  fyit,  aber  wenn  man  bie  breite  Strafe  einfdjlägt,  öie 
fdjon  piele  VD anbei ev  por  uns  gegangen  fin&,  fo  ift  es  eben 
unpermeiMidj,  6af  man  in  öie  juf  tapfen  pon  allerfyanö  guten 
ZTTenfdjen,  öie  öie  Stätte  öurcfy  ifyr  Betreten  eingeweiht  fyaben, 
tritt  Unö  öen  XDeg,  ben  VOxlbtanbt  öiesmal  getpäfylt  fyit, 
ftnö  fcod}  fdfon  redjt  piele  por  ifym  gegangen 

€s  fyanöelt  ftd^  um  eine  Sd^aar  läftiger  Vexmanbten,  bie 
fid}  wie  ein  fjeufdjrecfenfdjtparm  bei  einem  „alleinfteljen5en" 
jungen  ZTCann  nieöerlaffen ,  bie  auf  (ßrunö  6er  Ieiöigen  t>er* 
ipanfctfdjaft  fid}  f flr  befugt  erachten,  6iefem  jungen  ZUann  — 
Zttay  fjamrner  getyeifen  —  öas  f}aus  unleiMicfy  su  machen 
unö  6as  Heben  5U  pergällen.  3e6e  Cante  toill  feine  stpeite 
ZTCutter  unö  jeöer  £)n(el  fein  5tpeiter  t?ater  fein»  Die  ^olge 
öat>on  ift,  5a£  6as  unfelige  Ztfcoptipfinö  aus  feinen  (Bewotfn* 
Reiten  herausgedrängt  urirö,  6af  ZTCoy  Jammer  in  feiner 
eigenen  I)äuslid}feit  ftdj  felbft  urie  ein  fyödjft  läftiger  <B>aft 
porfommt,  6af  ifym  beinahe  öas<Blö<f  feines  Cebens  perloren 
gefyt;  benn  er  liebt  eine  junge  Sdjaufpielerin ,  fjelene,  un& 
toefe  empfinöet  eine  begreifliche  Sdjeu  öapor,  in  einen  fo 
unangenehmen  un6  $afylreidjen  üertoanötenfreis  eh^utreten. 
IDenn  ZTCay  Jammer  ebenfo  energifdj  urie  pernunftig  märe, 
fo  tpflröe  fein  ^reunö  Dalberg  urie  ZITepfyifto  an  ifyn  toe 
$rage  richten:    „Derlangft  öu  nidft  nadj  einem  Sefenftiele?" 
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unö  ZlToy  tpüröe  öas  2lnerbieten  öanfbar  acceptiren.  Tibet 
er  glaubt  Hüdficfyten  beobachten  3U  muffen;  unö  anstatt  bie 
liebenstpüröigen  üertpanöten  einfad}  an  öie  £uft  5U  fe£en, 
3iefyt  er  6er  (Bevoalt  öie  Ctft  vor.  Die  Scfyaufpielerin  fjelene 
introöueirt  fid}  ebenfalls  als  Pertpanöte,  suerft  als  prätentiöfe, 
alle  ZDelt  beläftigenöe  Jluftralierin,  fpäter  als  öeren  fanfte, 
alle  ZTCännerfyer3en  betfyörenöe  Sdppefter*  TXlajc,  Helene  unö 
Dalberg  fommen  natürlich  fdflieflidj  sunt  £xel;  aber  leiöer 
erft  am  €nöe  öes  öritten  2lctes,  unö  öas  ift  etoas  $u  fpät. 

Der  erfte  Tld  fyebt  luftig  unö  erfyeiternö  an*  Durdj  öie 
ZTtaffenfyaftigf  eit  öer  fyerbeiftrömenöen  Z?ertpanöten  tpirö  eine  ent* 
fdjieöen  f omifdje  JDirf ung  ersielt,  über  fdjon  naefy  öem  erften 
2lctfdjluffe  fragt  ftd}  öerjenige,  6er  pon  öer  öüfyne  Cttpas  3U 
perftefyen  meint:  IDie  tpirö  öas  enben,  was  voxvb  mit  all 
öiefen  Perfonen  im  Caufe  öes  Stüdes  gefdjefyen?  Sie  ftrtö  getpif 
gans  Öa3u  angetljan,  öen  erften  Tlct  3U  animiren;  aber  tpenn 
fie  einmal  eingeführt  fhtö,  fo  bleiben  fie  öa,  —  unö  wie 
tpirö   öer  Dichter   mit   all   öiefen  Perfonen   fertig   tperöen? 

Der  3tx>eite  2Xct  beftärft  öas  Seöenfen,  unö  im  öritten 
2tcte  ftellt  es  ftd}  als  öurdjaus  gerechtfertigt  fyeraus. 

Die  grofe  Perfonen3afyt,  öie  suerft  beluftigenö  getpirft 
liatf  tDirö  für  öie  legten  beiöen  2tcte  ein  unerträglicher  Sallaft. 

Die  einseinen  djarafterifttfdjen  3üge,  öie  ifynen  sunädjft 
gegeben  ftnö,  perfdjärfen  ftd}  nidjt  tpeiter,  erhalten  feine 
entfdjieöenere  Färbung,  im  ©egentfyeil :  fie  tperöen  ftumpf 
unö  perblaffen*  Der  Dichter,  öer  genötigt  ift,  feinen  fjaupt* 
perfonen  immer  mefyr  unö  mefyr  2lufmerf  famf  eit  susutpenöen, 
fieljt  fxd)  in  öie  unangenehme  £age  perfekt,  öie  Umgebung 
immer  fdjledjter  3U  befyanöeln-  Schlief lidj  bläft  er  ifynen  öie 
g<W3e  Onöipiöualität  aus;  fie  finö  mdjt  einmal  mefyr  (Epifoöen, 
fte  finö  nur  nodj  läftige  Ueberflüffigfeiten*  Der  bei  tpeitem 
gröfere  Cfyeil  erfdjeint  in  öer  stpeiten  f}älf  te  öes  Stü<f es  nebel* 
fyaft  unö  unbeftimmt,  fo  öaf  man  faft  gar  feine  (Erinnerung 
mefyr  an  öiefe  t?ertpanöten  betpafyrt. 
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(Eigentlich  ftn6  es  nur  nod)  $wex,  Me  ein  gemtffes  teben 
erhalten:  6er  biete  XDbijer,  bet  uriber  Willen  bxe  öanttngfur 
gebrauchen  muf  unb  feine  $tau  ptjilippine,  —  trieüeidjt  ifl 
es  and}  Me  fjofrättjin  ZDenbelin,  ii)  weif  es  nxdft  metjr  fo 
genau  — ,  Me  es  Hebt,  nicfyt  3*bermann  sugdnglidpe  Claffifer 
im  ©eljeimen  5U  lefen  unb  bxe  eben  gepfiäcften  Cefefrüdjte 
als  eigene  (Bebanten  aussugeben.  IDinser  ift  gearif  eine  feljr 
fomifcfye  #gur;  man  lad}t  tfetilxdf  übet  fein  fefynfucfytspolles 
Verlangen  nadf  Butter,  Spanferfeln  unb  fonftigen  ftreng 
verbotenen  Cecferbiffen,  2Ttan  lad}!  einmal,  stpetmal,  breimall 
bas  vierte  ZTTal  nidjt  metjr. 

Der  Citel  „Kampf  um's  Dafein"  fdjeint,  n>enn  tdj  i!jn 
richtig  verftanben  fyibe,  auf  einem  ZDortfpiele  5U  berufen. 
^df  u>ei§  nicfyt,  u>as  Me  Qanblung  mit  bem  Darwinschen 
^struggle  for  the  life"  ju  fcfyaffen  Ijat;  xnelme^r  fdmpfen 
Me  Parteien  barum,  u>er  fdjlieflid)  bas  ^elb  behaupten,  wer 
ba  bleiben  arirb,  —  fte  fämpfen  um's  „ba  Sein",  ^n 
biedern  $atte  wate  bet  Citel  bes  Stflctes  ein  fleines  Settenftficf 
5um  „ÄeinfaH  bei  Sdfafffjaufen". 


2lbo!f  Wilbvanbt 
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2lrria  unb  Zneffaltna» 

Cragdbie  in  5  tfnfjüacn. 

—  2IpriI  J876.  — 

J)er  (5ute  formte  in  6er  serfloffenen  XDoc^e  voxebet 
einmal  feine  solle  ^reu6e  fyaben :  er  brauchte  nur  6ie  <Tfyeater» 
fritifen  $u  lefen,  su  6enen  VDübvanbts  „2lrria  un6  ZHeffalina" 
6ie  Peranlaffung  gegeben  Ijat.  (Eine  foldje  Summe  tugenö« 
fyafter  (Entrüftung  ift  feiten  auf  ein  Srett  ausgesagt  tt>or6en. 
Das  braufte  wie  gewaltiger  £>rgelflang  mit  poüen  Segiftem 
buvd)  Me  ^eiligen  fallen  jener  Blattet,  6ie  alleröings  ZX\d)ts 
öagegen  ein$utpen6en  tjaben,  6a§  an  ben  2lufjempän6en  6er 
tTtauem  6ie  toenigft  tugen6ljaften  piacate  angefdjlagen  u>er6en* 
Der  feierliche  Choral  im  Feuilleton  M16ete  einen  too^It^uen6en 
<Segenfa$  su  6en  fröfylidjen  STamtamf djlägen ,  mit  6enen 
jtDeifelljafte  fjetlfünftler  iljre  XDun6erfuren,  un6  6unfle  3n' 
6uftrielle  ifyr  neu  affortirtes  £ager  6er  unfagbarften  2lrtifel 
auf  6er  trierten  Seite  6es  ölattes  perfün6eten.  (Es  tpar  ein 
erl?eben6es  Sdjaufptel,  2Ttan  fonnte  ftd}  in  6er  Kirdje  glauben» 
TXlit  einiger  ptjantafte  fonnte  man  ftd}  fogar  einbil6en,  6af 
ein  bere6ter  un6  tpaljrfjaft  begeifterter  (Eiferer  auf  6er  Handel 
ftan6  un6  gegen  6te  gefdjicfte  ^ör6erin  6er  5ittem>er6erbnif , 
gegen  6ie  Komööie,  alfo  wetterte: 

P«nl  £*.nbci«,  Dramaturgifdfe  hl&tter.   Zt.    5*  *•  W 
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„Die  ©ottloftgfeiten,  mit  6enen  (Eure  Scfymfpiele  erfüllt 
ftn6,  —  arir  tonnen,  wxv  wollen  fte  nxdft  6ui6enl  2lus  6ero 
innerften  Orange  6es  ©euriffens  heraus  muffen  urir  befdmpfen 
jene  Stficfe,  in  öenen  6ie  Sitte  un6  £ugen6  all$eit  lädfetlidf 
gemacht  werben,  bxe  Sdflecfytigf eit  in  gefälligen  färben  fcfyillert 
un6  6ie  Sd^amljafttgfeit  buvd)  xotje  Attentate  verlebt  wirb. 
fjimpeg  mit  6iefem  anftöfigen  un6  uri6enpärtigen  Cragö6ien* 
framl  3e  talentpolier  6er  Dichter,  6efto  gefährlicher  fein 
Ceufelsiperf  I  —  Was  will  6er  öramatifdje  Dichter?  Was 
ift  fein  £wed  ?  (Er  anll  anfachen  6ie  Segierben  un6  teiben- 
fc^aften  unö  6urdj  Vorführung,  eines  verführenden  £iebes* 
bilbes  bxe  tiebe  felbft  in  ben  fyer$en  6er  ^nfdjaner  ent$fin6en. 
Gibt  fdfon  bie  t)orfüljrung  erregter  £iebesfcenen  in  6er 
bil6lid}en  Darfteüung  ein  gerechtes  2(ergemt§ ,  um  wie  viel 
gefährlicher  ift  6iefelbe  im  Üjeater,  a>o  2llles  leibhaftig  por 
unfere  Sinne  tritt,  wo  nidft  blof  to6te  <§üge  un6  trocfne 
färben  unferen  2tugen  porgefüljrt  tper6en,  fon6em  leben6e 
Perfonen,  XDeiber  un6  Zftänner,  6ie  ftd}  mit  liebefdfmadjten* 
6en  Slicfen  aufbauen,  6ie  fid}  6ie  5ittem6en  f}än6e  reichen, 
6eren  Stimme  erbebt  unter  6er  getpaltigen  2tufregung  6er 
£ei6enfd}aft;  wo  tpafyrfyaftige  Cljränen  pergoffen,  wahrhaftige 
Seufser  ausgeflogen  tper6enl  €s  ift  nichtig  un6  leerer  Schein, 
tpenn  man  fagt,  6af  audj  auf  6em  Cljeater  6ie  £iebe  6urd} 
6ie  fdjlieflidje  X>erbin6ung  6er  £ieben6en  geläutert  o6er  6urdj 
6eren  Untergang  gefüljnt  tper6e.  Hieman6  im  Sufcfyauerraum 
ffimmert  fid)  um  6en  regelrechten  Hbfdjlug.  Zlidft  6ie  &p, 
bxe  liebe  uritt  man  fefyen  mit  allen  ifyren  getpaltigen  XDaltungen. 
IDenn  in  6er  Komö6ie  6em  £ieben6en  6ie  Sfanb  Derer,  für 
6ie  fein  fyti  f erlägt,  in  6er  erften  Scene  betpilligt  tpür6e,  fo 
wäxe  jebes  Stücf  aus;  un6  5U  <Co6e  langtpeilen  tpür6e  man  fidj, 
wenn  fxd)  6er  £auf  6er  £jan6lung  in  6er  regelmäßigen  Safyt 
betpegte.  Das  Sdjaufptel  1)at  feinen  anbern  ^wed  als  ben: 
bas  Vergnügen  an  6er  £iebe  un6  6er  £ei6enfcfyaft  felbft  !)er« 
porsurufen;    un6    6te    PerfÖnlidjf eiten ,    6ie    im    Sdjaufptel 
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erfreuten,  enpecfen  6as  3ntereffe  6es  ^ufdjauers  nicfyt  als 
freier,  fon6em  le6iglid}  als  £ieben6e, 

„Un6  nun  fefye  man  fxd}  6iefe  Sdjaufpielerinnen  an,  6ie 
im  Cfyeater  wie  in  einem  tEempel  6er  Cuft  ftcf}  enthüllen,  un6 
mit  ifyrer,  wenn  and}  buvdf  f  ünftlid^e  Scfyminf e  Ijerporgerufenen 
Sdjönfyeit  6ie  Sinne  511  berücfen  fudpen.  2tber  welje  tfynen! 
<£s  wtr6  iljnen  ergeben,  wie  6en  ftofyen  Cödjtem  ^fans,  pon 
6enen  3efaias  fagt:  Darum,  &af  fie  ftols  fm6  un6  gefyen 
mit  aufgerichtetem  fjalfe,  mit  gefdjminftem  2fngejtdjt,  treten 
einher  unb  fdjwänsen,  unb  Ijaben  föftlidje  Sdjulje  an  ifyren 
^üf  en :  fo  wir6  6er  £)err  6ie  Scheitel  6er  Cödjter  <5ions  f atjl 
machen  un6  ifyr  <Befd?mei6e  wegnehmen,  unb  6en  Sdpnuct 
unb  bxe  föftlicfyen  Sd^ulje  un6  6ie  Spangen,  6ie  Kettlein,  6ie 
Rauben,  6ie  füttern,  6ie  (ßebräme,  6ie  Sdptürlein,  6ie  Hinge, 
6ie  f}aarbän6er,  6ie  ^eierflei6er,  6ie  ZTTäntel,  6ie  Sdjleier,  6ie 
Beutel,  6ie  Spiegel,  6ie  Koller,  6ie  Sorten,  6ie  Kittel;  un6 
wir6  ©eftanf  für  guten  ©erud}  fein  un6  ein  lofes  San6  für  einen 
(Bürtel  un6  eine  <8la$e  für  fraufes  fjaar  un6  für  einen  weiten 
ZTCantel  ein  enger  Sad;  folcfyes  2llles  anstatt  6einer  Schöne." 

£>b  unfere  recenftren6en  Puritaner  ganj  fo  bere6t  waren 
wie  jener  fromme  Zttamt,  pon  6em  xdtf  einige  tDorte  citirt 
tjabe  —  6as  will  xdf  unentfd}ie6en  fein  Iaffen;  aber  man  famt 
ja  ein  portrefflidjer  Cfyeatermoralift  fein,  oljne  6esljalb  gerate 
<6te  Sere6famfett  Boffuets  bejifcen  $u  brauchen«  Denn  von 
feinem  (Beringeren  als  6em  feurigen  Bifdjof  pon  D?eau£  rüljrt 
6ie  oben  im  2f us$ug  wie6ergegebene  unb  analyftrte  Pfyilippifa 
gegen  bas  ©jeater  Ijer,  Boffuet  antwortete  6amit  xnbkect 
auf  ZTColteres  J?orre6e  sunt  „Cartüffe"*  2tber  nidjt  blof 
wegen  6iefer  J?orre6e  mochte  6er  „Tlblet  von  UTeaui"  feine 
Krauen  gegen  6en  luftigen  Zttoltere  ausftrecf  en.  ©ewig  war 
iljm  and}  per6rie£lid?  gewefen  6er  übermütige  £}oi}nf  mit 
6em  ZITolifere  pon  jener  reinen  un6  unbefledten  Ciebe  6es 
Bte6ermanns  $um  Bie6erweibe,  welche  aud)  je$t  wie6er  als 
ein  Poftulat  6er  Kritif  aufgeftellt  tpir6,  gefprodjen  Ijatte: 
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^  m  .  .  les  honn&es  soupun» 
Et  Von  ne  pendle  point  vers  les  sales  desirs. 
Rien  d'impnr  ne  se  mtle  an  bat  qu'on  se  propose; 
On  aime  ponr  aimer,  et  non  —  poor  antre  chose." 

(Segen  ben  Stanbpunft  bes  energifdpen  Bifcbofs  läft  ftcfy 
im  ttebrigen  wenig  einwenben.  Die  2lnftdjt,  bie  feiner  gan3en 
2(usfäf)rung  3U  ©runbe  liegt,  baf  bas  Sd?anfptel  nidjt  eine 
Sdjule  free  Sitten,  fonbern  eine  Schule  ber  £eibenfd)aften  fei, 
wirb  audf  pon  qcoi$  anberen,  mel  weltlicheren  unb  viel  frivoleren 
Sterblichen  gefreut 

3ules  3<min  fagt:  „Das  Sdpnifpiel  feilte  bodj  enblidf 
Vetydft  leiften  auf  ben  lächerlichen  2tnfprucfj  eine  moralifcfye 
Kunft  3u  fem;  benn  biefer  2tnfprud}  tft  bodf  nidfts  2lnberes 
als  eine  ber  wunberlid$en  Cartüfferien  gerabe  in  jener  Kunft, 
bie  ben  „Cartüffe"  fyert>orgebrad}t  fyd." 

Wenn  3anin  biefen  verwegenen  Sa$  je$t  inmitten  unferes 
fttteuftrengen  Paroytsmus  ausgefprodjen  Ijätte,  er  n>ärbe 
geftemigt  a>erben;  unb  Diejenigen,  bie  nidft  „ofyne  Sünbe"  finb, 
mürben  ben  erften  Stein  auf  ifyn  »werfen*  Unfere  mobernfte 
2leftfyetif  ift  in  ber  C^at  oon  einer  rigorofen  (Eng^erjigfeit, 
bie  gerabe$u  flaunenswertb  tft.  Das  Stoffgebiet  bes  Dramas, 
bas  bie  Dichter  früherer  Reiten  als  ein  siemlidj  unbegren$tes 
fyhtftellen,  foQ,  wie  es  fdjeint,  immer  mefyr  eingebämmt  unb 
beengt  werben;  es  ttennt  uns  nur  nodj  eine  geringe  £nt* 
fernung  von  ben  Principien  jener  frommen  2lebtiffin  von 
St.  <Zyv,  bie  in  einem  Stücfe,  weldjes  iljre  ^glinge  barfteüten, 
bas  anftögige  Wort  „amou^  regelmäßig  ftridj  unb  burdj  bc& 
unperfänglidje  „tambour"  erfefcte. 

2lls  ob  man  etwas  Heftes  gefagt  Ijatte,  wenn  man  ben 
Sa$  nieberfdjreibt :  „Diefer  ober  jener  Stoff  fann  nidjt  auf 
bie  Büfyne  gebracht  werben;  biefe  ober  jene  Perfönltdjfeit 
fann  nidjt  ber  ZTCittelpunft  eines  Dramas  feml" 

Hann  nicfjtP    ZDtst/aib  nicfyt? 

—  XDeil  bie  X>erirrung  btrr  Cübenfdjaft  ein  raiberwärtiges 
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Sdjaufpiel  ift,   von   öem   ftd)   jeöer  ^einfüljlenöe   mit  (Efel 
abtpenöet, 

—  Sol  —  2lber  n>enn  es  mir  nun  in  öen  Sinn  fäme, 
ein  rafenö  perliebtes  TXläbdfen  auf  öie  öüljne  3U  bringen,  bas 
feine  Ciebe  ftumpf  madjt  gegen  alle  anöeren  Segungen  öes 
^ersens;  a>enn  id}  öen  duferften  $aü  näljme,  5um  öeifpiel 
ben,  öaf  6er  «Beliebte  öen  Pater  öes  Zftäödjens  erfcfylägt,  unö 
öa§  es,  tuäfyrenö  öie  Cetebe  nod)  nxdft  erfaltet  ift,  ftdj  bennod) 
öem  ©eliebten  urieöer  in  öie  2lrme  urirft,  —  u>äre  öas 
öenfbar? 

—  ttnöenfbarf  ZTCit  (Entrüftong  tuüröe  ftcfj  6er  ^ein» 
fällige  von  einem  folgen  abfdjeulidjen  Sdjaufpiel  abwenöen. 

—  ZTCit  (Entrüftung?  Unö  öod}  Ifat  ein  genriffer  (Corneille 
eine  nic^t  gan5  ünbefannte  Cragööie:  „Der  Ciö"  getrieben, 
in  6er  3£imene  genau  jenes  u>iöero>ärtige  Scfyaufpiel  aufführt, 
t>on  6em  [xdf  öie  feinfühligen  mit  (Entrüftung  abteenöen. 
Wie  wäre  es  aber  mit  einem  an6eren  Stoffe?  XDenn  tdj 
5um  Seifpiel  6ie  Perirrung  einer  <J5attin  öramatifd}  befyan&ette, 
öie  6en  leiblichen  Sofyn  ifyres  ZTCannes  liebt? 

—  XTtit  (Entrüftung  tuüröe  ftd}  6er  feinfühlige  oon  einem 
foldjen  abfdjeulicljen  Sdjaufpiel  abtr>enöem 

— Sdjön!  2tber  1)at  nidjt  ein  geariffer  Sachte  6ie  „Pfyäöra" 
getrieben?  —  VLnb  wie  ftefyt  es  6enn  mit  6em  folgen6en 
Stoff  aus?  (Ein  junger  ZTtenfdj  üerltebt  fidj  in  öie  (Betitln 
feines  Paters  . 

—  2lbfcf>eulid>!    Unerträglich! 

—  Unö  „Don  Carlos"  oon  ^rieörid}  Sdjiller?  „Don 
Carlos"  mit  jener  entsücfenöen  Vertreterin  6er  Un$uc$t,  öie 
Prinsefftn  (Eboli  fyeift!  Un6  öie  Ciebe  öer  beiöen  Srüöer 
jur  leiblichen  Sdjtpefter,  in  öer  „Sraut  pon  ZTteffina"?  Unö 
öie  Ciebe  öer  Codjter  sunt  leiblichen  Pater,  öer  öie  Äiftori  in 
öer  ZUfteri'fdjen  Cragööie  ffVHytvfyxu  öen  grauftg*  ergreif enöen 
2lusörucf  ©erlief?  Unb  öie  ©je  öes  ©eöipus  mit  öer  ^otafte? 
Unö  fo  weiter,  unö  fo  weiter! 
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—  tlun  ja,  nun  ja!  Das  mag  2tlles  nodj  fymgefyen; 
über  je6enfalts  fann  6ie  itusfcfytpeifung ,  6ie  Ctebe  in  tfyrer 
une6elften  t>ertpi!6erung ,  als  gemeine  Sinn(id?feü  nxd}t  ben 
Vovwuvf  eines  6ramatifdjen  <8e6idjtes  ^ergeben. 

—  XDie  perfyält  ftd}  benn  6er  „Don  3uan"  $u  6iefer 
5enten3?  XDie  6ie  nädfüxdfe  Begegnung  6es  wxlben  ( üftlings 
mit  Donna  2tnna  un6  6er  2luffdjrei  6er  <5erline? 

IDenn  idj  mir  einen  Don  3uan  gefallen  laffe,  fo  u>figte 
idjr  nxdft,  was  id)  gegen  eine  DTeffalina  ein3UtDen6en  Ijätte, 
un6  id)  fefye  urirflidj  feinen  <Brun6,  6er  mxdf  beftimmen 
tonnte.  6em  perbuljlten  Weibe  6es  <Dau6ius  ben  (Eintritt  311 
aerfagen,  6er  6er  ZTCutter  6es  6urdj  Ölutfdjan6e  geseugten 
2föonis  getpäfyrt  wovben  ift. 

XDenn  aber  6em  6ramatifd}en  Dichter  6as  ZLedjt,  eine 
ZTCeffalina  sur  tragifdjen  f}el6in  3U  machen,  nicfyt  perfümmert 
tper6en  fann,  urie  fann  man  ftdj  6enn  6arüber  u>un6em,  6af 
6iefe  fylbxn  nichts  2tn6eres  ift  als  eine  franfe  un6  freie 
Sudlerin,  —  iposu  6ann  6er  £drm?  Dem  Dichter,  6er  6ie 
Dorficfyt  gebraucht,  6iefen  Hamen  auf  6em  STite!  feines  Stficfes 
an3ugebenf  fann  unmöglich  6er  Dortpurf  gemacht  tper6en,  ein 
fyarmlofes  nic^tsa^nen6es  Publicum  6urd)  6ie  belei6igen6e 
Dorffifyrung  von  Bil&ern  6er  Husfdppeifung  un6  6es  Cafters 
$u  öberrafdjen-  Diefer  Zlame  auf  6em  Zettel  follte  eine 
JDamung  fein  für  allsu  empfm6lidje  Ceute,  an  6iefen  2tben6en 
6as  üjeater  nicfyt  3U  befugen.  Hic^ts  berechtigt  fte  3U  6er 
€ru>artung,  eine  <Brifel6is  3U  fefyen,  voeun  iljnen  6er  Dichter 
eine  ZTteffalina  perfyeift. 

IDilbran6t,  6er  unter  6en  jüngeren  6ramatifd?en  Dichtern 
tpofyl  unbeftritten  6ie  erfte  Stelle  einnimmt,  fyat  auf  6ie 
(ßeftaltung  6er  ZHeffalina  feine  beften  poetifdjen  Kräfte  per* 
tpen6et.  £)as  entfeijlidje  XDeib,  6as  feiner  an6eren  Gottheit 
fröfynt  als  6er  6es  <8enuffes,  flog t  uns  yvat  2(bfd}eu  ein,  aber 
feffett  uns  6ennodj  6urcfy  6ie  <8evoalt  feiner  lüften  Cei6enfc^aft; 
benn  es  ift  tpafyr  in  feiner  Derirrung.  Das  ift  6er  einige  Punf  t, 
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n>o  6ie  Kritif  6em  Dichter  l/ätte  beifommen  f innen,  6ie 
fraget  ift  6tefes  IDeib  eine  renommifttfdje  Cljeater«Zneffalina, 
6ie  ftcf?  fredj  mit  6er  lügnertfdjen  Sdjmtnfe  6er  Sinnlidjfeit 
übertüncht  un6  mit  einer  Sdjamloftgfeit  fidj  brüftet,  i>te  fte 
gar  nxdft  befi$t,  06er  ift  6ie  faiferlidje  Dirne,  wk  fte  uns 
Ijier  in  6em  6td}terif cfyen  <8ebil6e  entgegentritt,  glaubhaft? 
Craut  man  ifyr  5U,  6af  fte  die  go!6prunfen6en  (ßemädjer  6es 
faif erliefen  Palaftes  bei  Zladjt  un6  Hebel  perläft,  um  in 
6en  öunflen  ©äffen  Homs  l?erum$uabenteuern? 

Zltan  mujj  geftefyen,  6a#  Wübvanbt  Xiidfts  gettyan  Ijat, 
um  feine  Zfteffalma  $u  befcfyönigen.  Was  reist  fte  an  6em 
neueften  £)pfer  iljrer  nidjt  5U  befriedigenden  Sinnenluft?  3ft 
es  6er  <5etft  6es  jungen  ZTCarcus?  Sie  u>ei§  Zticfyts  &aoon 
un6  l)at  audj  gar  feine  Cfyeilnaljme  6afür.  3ft  es  6er  2l6el 
feiner  Seele,  6te  <8üte  feines  fjersens?  2tQes  das  ift  ifyr 
poüftän6ig  gleichgültig,  Sie  liebt  ZTlarcus,  »eil  er  jung  ift, 
tpetl  er  fdjön  ift,  u>eil  in  feinen  2tugen  6as  ^euer  6er  üppigen 
3ugenö  brennt;  nur  6as  ftnnlidj  ZDafymeljmbare  wirft  auf 
6as  unglücffelige  unb  fürchterliche  IDeib,  Sie  voiti  finnes» 
trunfen  an  feiner  Sruft  rufyen,  mag  im  Uebrigen  6ie  IDelt 
in  Crümmer  gelten  un6  alles  <5ute  un6  €6le  ju  Stauben 
n?er6en:     Quid  enim  Venus  ebria  curat! 

3^re  entfe^ltdje  Derirrung  beftraft  ftdj  bitter  genug* 
Der  £06  6es  (Beliebten  trifft  feine  graufamer  als  tfieffalina. 
Der  ZTCutter  bleibt  in  6em  übertpältigen6en  Sc^mer$e  um  6en 
geliebten  Soljn  6odj  6te  troftreic^e  (ßenugt^uung ,  feine  Seele 
immer6ar  lieben  3U  fönnen«  Was  aber  perbleibt  6er 
Xfteffalina,  6te  nur  6en  Körper  geliebt,  nadfbem  6er  Körper 
jerftört  ift?  3*?re  & ersweiflung  an  6er  Saljre  6es  Co6ten 
ift  fo  impof ant,  6af  fie  neben  6em  feufdjen  Scfymerse  6er 
ZTZutter  ftidfljält,  3n  unfern  mo6ernen  tCragö6ien  6ürfen 
ftcfy  tpemg  Scenen  ftn6en,  6ie  fotpoljl  in  6er  fünftlerifcfyen 
Conception  tme  in  6er  fünftlerifdjen  2lusfüljrung  6iefer  an 
6ie  Seite  $u  (teilen  mären. 
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Die  (BegenüberfMlung  6er  ZTTeffaltna  un6  6er  2lrria  ift 
überhaupt  6as  Wert  eines  Dichters.  ZTTan  fdjeint  es  je£t 
als  etnxts  gan3  Unabroeislicfyes  su  betrachten,  6a#  6er  gegebenen 
Vertreterin  6er  Derfömmenljeit  un6  6er  2(usfd?u>eifung  Korns, 
6er  ZTTeffalina,'  aucfy  eine  Vertreterin  feiner  Keinfyeit  un6 
<Brö£e  entgegengeftellt  u>er6en  mufte,  un6  6a#  ftdj  für  6iefe 
(entere  6ie  fyel6enljafte  <8attin  6es  Pätus  urie  von  felbft  6ar* 
ft  eilte;  un6  für  6en  Dichter,  6er  6iefen  n>un6ert>oIIen  un6 
nrirf famen  <Segenfa$  erfonnen,  6er  6as  Sdjicffal  6er  sügeüofen 
Kaiferin  mit  6em  6es  Sohnes  tljrer  politifdpen  un6  ftttlicfjen 
Co6fein6in  t>erf cfylungen,  fyit  Hieman6  ein  tDort  6er  2ln* 
erf ennung.  ^df  glaube  6enn  6odj,  6a#  6iefe  ^ufammenfälpung 
un6  Vereinigung  6er  bei6en  Römerinnen  etmas  Befferes  ift 
als  6er  fogenannte  „glücflidje  <8riff",  nämltd)  eine  tpafyrfyaft 
poetifdje  unb  fruchtbare  €rfm6uug. 

Zinn  ift  es  aller6ings  richtig,  6af  in  6er  JDilbran6f  fdjeu 
Cragä6ie  6ie  Vertreterin  6es  Cafters  unfere  Cfyeilnafyme  in 
leerem  <8ra6e  erregt,  als  6ie  6er  ftrengen  Cugen6.  2tber 
6iefe  eigentümliche  ZDafprnelpnung  madft  man  naljesu  in  je6er 
Cragö6te,  in  toeldjer  bieget  <Segenfa$  in  ben  Vor6ergrun6 
6er  £jan6lung  gerüc!t  wirb.  Die  Perirrung  ift  eben  leibet 
immer  feffeln6er  als  6ie  Correctfyettj,  un6  6er  gera6e  IDeg, 
6er  oljne  ^metfel  6er  befte  ift,  muf  auf  6en  Vor$ug,  &** 
amüfantefte  $u  fein,  perlten. 

XDenn  nun  gar  eine  Künftlerin  nrfe  (Charlotte  IDolter 
6iefer  ZTTeffaltna  tfyre  tmpofaute  tragifdje  Kraft  leüjt,  fo 
mäffen  ifyr  gegenüber  alle  Cugen6!jaf ten ,  6ie  Pdtus  un6 
Ztrria  un6  wie  fte  alle  Reifen,  erblaffen«  Die  Ceiftung  6er 
IDolter  als  ZTTeffalina  gehört  su  6em  <Beu>altigften,  6as  unfer 
töefdjled^t  t>on  6er  Büfyne  fyerab  gefeljen,  un6  brndf  fte  fyat 
6ie  grojje  Cragö6tn  ftcfy  tfyren  TDeg  ht  6ie  t>or6erften  Seiten 
6er  DarfteQungsfunß  gebahnt  un6  6en  piafc  ftdj  gefiebert 
neben  einer  Hadjel  un6  Ktftori  3e#  erf*  *P  &*e  KünjHerht 
auf  6er  f}<%  angelangt,  Jefct  erft  meif  fte  6ie  trmnöerbaren 
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Gaben,  bxe  ifyr  ö;e  Xlatnt  $xt  Verfügung  gebellt  t)atf  für 
tfyte  Kunft  gans  unö  voll  Menftbar  $u  machen*  3*?r  tvnnbev* 
volles  2>rgau  ift  je6en  2lus6rucfs  fätjtg,  ob  fte  nun  foft  obet 
leiöenfdjafttidj  aufbrauft.  Sie  gebietet  aber  6as  sartefte  <Be* 
flüfter  6er  Verliebtheit  un&  über  öen  urilöeften  2luffd)rei  bes 
Scfymerses,  Unb  wie  uerfteljt  fte  3U  fdjtueigen !  XDte  nnm&erbar 
ift  iljre  ZTKmif !  IDie  fpiegelt  ftd)  auf  dem  fdjönen  ausörucfs* 
poüen  Kopfe  je&e  (Erregung  urie&er,  6ie  ttjr  3nneres  bewegt. 
O  quam  magna  fuit  dictis,  quam  magna  tacendo. 

3e6e  tfyrer  Stellungen  ift  für  ben  btlöenöen  Künftler  ein 
Zttofcell,  un6  man  begreift  feljr  vooffl,  öaf  öiefe  ZITeffaltna, 
u>ie  fte  auf  öem  Huljebette  öie  frönen  müöen  ©tieöer  ftrecft, 
fjans  ZHafart  $u  einem  (Bemälbe  fyxt  begeiftem  fömten.  £s 
ift  etwas  JPunfcerpolIes, 
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Tiboli  Wxlbtanbt. 
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<5ajus  (Bracdjus,  fcer  Dolfstrtbutt 

Crauerfptel  in  5  Unfoüqen. 

—  2Iprtl  J877.  — 

Unfer  fjoftfyeater  fyat  ftdj  öas  urirffame  un6  poetifdje 
STrauerfpiel  2l6olf  VDilbtanbts  „<5ajus  ©racdjus"  leiöer 
entgegen  laffen;  un6  ffir  ein  büfptentüdjtiges  literarifdjes  Stücf 
u>äre  im  Repertoire  unferer  erften  öüljne  gerabe  in  öiefem 
3al?re  6ocfy  fo  fyübfd}  pia$  getoefenl  Die  eitrigen  Königs* 
öramen  allein  tfyun's  ja  nidft  ZTTan  fagt,  6af  6ie  Cen6en$ 
bes  XDübran&ffcfyen  Stücfes  öemfelben  öie  öretter  &es  f)of* 
tfyeaters  ©erfdjloffen  fyabe;  bas  <8erüdjt  ift  aber  gemif  nxdft 
begrün&et. 

VDilbvanbt  fyit  ftdj  von  aller  Cenöensmacfjerei  fo  fern 
nrie  mdgltcfj  gehalten;  er  i)at  <8ajus  <8racdjus  in  6en  2TtitteI- 
punft  öer  fjanMung  gefteüt,  nidjt  toeil  toefer  fid}  allenfalls 
andf  3um  Qelöen  eines  focialfcemofratifdjen  Cenöensöramas 
eignen  tonnte,  fon&em  a>eil  öiefer  tounöerpoüe  Sömer  üjn 
Mdjterifd}  gerei$t  Ijat.  Dem  Dichter  tpare  es  fdjlief  lidf  gan$ 
gleichgültig  getuefen,  ob  ©racdjus  auf  Seiten  öer  Plebs  06er 
auf  Seiten  bes  Senats  geftanfcen  l)ätte.  Das  I?el5enfyafte, 
menfdflidj  <8ro§e,  öas  Didjterifcfye,  öas  über  öen  Rinnen  öer 
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Partei  fteljt,  nidjt  6ie  Partei  Ijat  6te  Anregung  311  6iefem 
Drama  gegeben,  urie  man,  tpenn  man  ftd}  mit  6em  3nfjalte 
6effelben  un6  6er  Durchführung  einigermaßen  pertraut  macfyt, 
cifne  ZTTfilje  erfennen  muf .  3^?  tDÖ^te  audj  nicfyt,  6a#  6iefes 
Stücf  reoolutionärer  fei  als  etma  „^iesco"  06er  gar  „XDilfyelm 
Cell",  un6  fann  nidjt  ftn6en,  6ag  Me  Pol! sf cenen  im  „(Bracdjus" 
6emagogifcfy  un6  agitatorifd)  aufregenfcer  feien,  als  6ie  ^orum» 
fcene  im  „Julius  £äfar".  £>fyne  bis  auf  Schiller  un6  bis 
auf  Sljafefpeare  3urücf sugreif  en ,  ift  „ZlTarino  ^aliero"  oon 
fjeinridj  Krufe,  6effen  2luffuljrung  an  6er  fjofbüfyne  mit  Sec^t 
3U  feinerlei  2lergemi§  6ie  Deranlaffung  gegeben  ijat,  pielleidjt 
fanfter,  weniger  repolutionär  un6  ariftofratenfreun6lidjer  als 
„(Braccfyus"? 

3<fy  meine,  6as  Hepertoire  eines  erften  fjoftfyeaters 
foüte  aud}  in  nuce  ein  Xepertorium  6er  6ramatifdjen  £}etvox* 
bringungen,  fotpeit  6iefe  pon  Selang  fin6,  6arftellen*  2Uan 
wxtb  aber  einem  Dichter  wie  2l6olf  ZDilbran6t,  6er  6odj 
un3tpeif^ll?aft  3U  unferen  begabteften  un6  refpectabelften  3üi}nen* 
fcfyriftftellern  gehört,  nidjt  6a6urdj  fdjon  gerecht,  6aj?  man  pon 
Seit  3U  Seit  eine  einactige  Sluette  pon  iljm  sur  2luffüfyrung 
bringt*  XDilbtanbt  Ijat  6rei  be6euten6e  Äömertragö6ien 
getrieben:  „(Bajus  <8racdjus",  „2trria  un6  2JTeffalina"  un6 
„Ztero";  alle  6iefe  Stücfe  seigen  uns  6en  Dichter  pon  einer 
gans  an6eren,  piel  be6euten6eren  Seite,  als  urir  6en  Derfaffer 
pon  „Unerreichbar"  un6  „3ugen6liebe"  uns  porftellen  fönnem 
Die  t£ragö6ien  mögen  in  pielen  Punften  6ie  Öe6enfen  un6 
Sägen  6er  Kritif  fyerausfor6ern  —  6as  ift  Sadfe  6er  Kritif , 
un6  in  6iefer  öesiefyung  lägt  fte's  ja,  (Sott  fei  Danf,  an  allem 
tpünfdjenstpertfyen  (Eifer  nicfyt  fehlen  —  aber  je6enfalls  ift 
man  es,  meines  (grac^tens,  6em  Dichter  fdju!6ig,  6iefe  IDerfc 
mdjt  6er  Beurteilung  3U  entsieljen. 

Das  Ijoftfyeater  fcfyeint  in6effen  6iefe  2lnjtd}t  nidft  3U 
tljeilen,  ^ur  6ie  Qofbüfyne  ift  XDilbran6t  immer  nodj  6er 
Dichter  p$n  „Unerreichbar"  un6  6er  „3ugen6liebe",  nichts  tpeiter. 
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(Einem  Zufalle,  6em  ©aftfpiele  pon  (Charlotte  IDolter, 
oer&attfen  mir  6ie  Sefanntfdjaft  mit  „2lrria  unö  Xneffaliua", 
einem  an6eren  Zufalle,  6em  <8aftfpiele  pon  £u6u>ig  öarnay, 
fyaben  a>ir  es  su  6anf  en,  6ag  tpir  „(Bajus  ©racdjus"  auf  einer 
Berliner  Süfyne  gefeljen  ijaben* 

Das  foQte  nidjt  fein. 

Denn  wie  forgfältig  6iefe  Stücfe  aud}  auf  6en  Prtpat* 
bülimn  6argeftellt  tper6en,  urie  rüfymlidj  6as  Seftreben  6er 
Pripatöirectoren  fein  mag,  um  eine  6er  Dichtung  tpür6ige 
2luff  üljrung  5U  ersielen,  —  für  6iefe  breit  angelegten  Dichtungen, 
6ie  einen  grofen  fcenarifdjen  #wavcd  erfor6ern,  ertpeifen  jtd} 
6iefe  anerfennensipertfyen  Ceiftungen  im  (Bansen  un6  ißrofen 
bod)  nidjt  als  ausreichend  <£s  fefylt  6a  an  6em  nötigen 
ZlTaterial.  Hur  ein  fjoftljeater  ift  befähigt,  über  ein  ft5n6iges 
Perfonal  pon  ^inreic^en6er  Stärfe  3U  perfügen,  um  6ie  grof  en 
Dolf  sf cenen ,  6ie  in  6iefen  Crag56ien  fefyr  tpefentfid)  ftn6, 
tpirfungspoll  un6  fünftlerifdj  sur  Darftellung  3U  bringen,  ^n 
einem  Pripattljeater,  6as  einfach  nicfyt  im  Stan6e  ift,  ein 
genügen6  ftarfes  Perfonal  $u  engagiren,  muf  man  stpifdjen 
6en  3U>ei  Hebeln  tpäljlen:  enttpe6er  6ie  XJolfsljaufen  bis  in's 
Cäcfyerlidje  3U  permin6em,  06er  6ie  bewaffnete  ZlTadjt  3u£jülfe 
5U  rufen,  in  tpeldjem  ^aDe  es  fid}  ftets  ereignet,  6a§  ein 
t  leinerer  Srucfjtljeil  6er  Comparfen  eine  ungeu>öljnlidje£eben6ig?. 
feit  in  öen  (Beften  an  6en  <Tag  legt,  tpä!jren6  ftcf^  6ie  an6eren 
gan3  paffip  perfyalten. 

Von  6en  Coftümfdjtpierigfeiten  gar  ntdjt  $u  re6en! 

Don  allen  in  6iefem  XDinter  neu  aufgeführten  Dramen 
Ijat  „(ßajus  ©racdjus"  tpofyl  unbeftritten  6en  be6euten6ften 
(Erfolg  errungen  —  un6  audj  per6ient,  tpie  tefy  glaube.  Das 
Stüd  ift  intereffant,  in  portrefflidjem  Deutfd?  getrieben,  forg« 
fam  un6  fein  in  6er  (Djaraf terijtif  un6  gut  gebaut  ZTCit  6em 
richtigen  ^n^tmete  6es  Didiers  Ijat  Xt)ilbran6t  aus  6en 
fym61ungen  6es  (Stacdfus  alles  6as  ausgefd}ie6en ,  was  nur 
Wftortfd}  be6eutfam,  aber  ntdjt  poettfefj  ift;  pon  2lcfergefeJjen 
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un6  <Betrei6et>erf äüfen  ift  ntdjt  6ie  &e6e,  VOxlbvanbts  (Sracdjus 
ift  nur  6er  ZTfamt  6es  Xedjts  im  Ijöljeren  Sinne*  (£r  ift  t>or 
2lllem  6er  Sru6er  6es  ermor6eten  STiberius  ©racdjus,  6er 
Bru6er,  6er  es  mdjt  ©ergeffen  fyat,  6afj  6er  fdjnö6e  ZUeuc^el« 
mor6,  6en  6ie  2lriftof  raten  Begangen  fyaben,  nod}  ungefaßt 
geblieben  ift;  er  ift  6er  Gatte  6er  Cicinnia,  6er  Solfn  6er 
(Cornelia,  Vet  Sfelb  $eigt  6afyer  auc^  mdjt  jene  conpentionelle 
<£onfequen$  —  „ftarre  Äömertugen6"  Ijeift  man's  audj  — , 
6ie  6ie  meiften  römifcfyeu  Cfyeaterftguren  mit  6er  Coga  irn^u- 
ti>erfen  pflegen;  er  ift  6en  guten  IDorten  6er  Gattin  un6  6er 
ZTlutter  sugänglidj,  er  ift  eine  ftarfe,  aber  feinestuegs  eine 
unbeugfame  un6  unperföljnlidje  Hatur;  gera6e  6esfyalb  u>ir6 
er  uns  fo  fvmpatfytfd).  Un6  Wxlbtanbt  Ifat  bafüt  geforgt, 
6af  fein  Sfdb  ftdj  6iefe  Sympathie  gleich  6urc^  fein  erftes 
2tuf treten  ertoecft. 

(Bracdjus  feljrt  aus  Sicilien  $uvüd;  er  fyd  ofyne 
Genehmigung  6es  Staates  6en  ProconfuI  ©erlaffem  Der 
Senat  tt>tQ  gegen  6en  t)errätfyer  l lagen,  als  ©racdjus  auf 
6em  5orum  «W«wt  nn6  fe*ne  Pertfyei6igung  fo  glänsen6 
fü^rt,  6af  6ie  Klage  nidft  nur  tmrfungslos  bleibt,  fonöern 
6af  fogar  6er  2tngef lagte  $ur  fykfyften  Würbe,  $xm  ZJolf stribun 
erhoben  urir6.    Die  Scene  ift  üortrefflidj. 

Die  3eljan6lung  6es  Volts  auf  6er  Büfyne  ift  feit 
S^afefpeare  eine  typifcf^e  geu>or6en;  fdjon  (ßoetfye  fyat  es 
herausgefühlt,  6af  fid?  nichts  Sefferes,  nichts  2)oHfommenere$ 
in  6iefer  Bestellung  fdjaffen  liefe,  als  es  in  6er-  ^orumfcene 
6es  „Cafar"  von  Sljafefpeare  geboten  ift  2ludj  Wxlbvanbt 
fyat  fkfy  6ies  grofj  e  XTtufter  genommen,  un6  f  ein  SilRg6enf  en6et 
urir6  ts  iljm  oerübeln.  Sei  ifym  ift  Carbo  6er  ^üfyrer  6es 
Dolfs,  6er  Repräsentant  6es  XDanfelmutys  6er  ZTlenge,  6ie 
(Bxacdfus  junädtft  to6tf erlagen  nrill  un6  ifyn  fdflieflidj  im 
(Triumph  auf  6ie  Schultern  t?ebt 

(Sracdpis  ift  nun  £ribun.  Seine  I)auptftüfce .  fmö  bfc 
2lt>entiner,  6ie  6emofratifdjen  fjeifjfporne,  6ie  jungen  $anat\Ut, 
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6ie  tat  Senat  Raffen  unb  um  je6en  Preis  Me  ^rei^ett  6es 
Staates  begrün6en  trollen,  „felbft  mit  6er  blutigflen  Üjat"* 
2Hs  Oft  Stuftet  erfd?eint  bei  VOilbvanbt  Catortus,  6er  in  einer 
meifter^aft  6urdjgefüljrten  Scene  t>or  6cm  Dolfstritmn  fem 
Programm  entrollt  unb  ü?m  feine  unb  feiner  <Sefmnungs* 
genoffen  Dienfte  anbietet  Hemtniscensenjager  werben  rndjt 
perfekten  fyter  tme6er  an  Kofmsfy  $u  erinnern*  Der  ^u^rer 
6er  (Segenpartei  ift  natürlich  Cucius  £>ptmius.  3^  n>ill  6er 
I)an6lung  des  VDilbvanbVfäen  Dramas  nidjt  folgen;  xdf  über« 
gelje  6afyer  and)  ben  2ftor6t>erfud},  6er  gegen  (Btacdfus  unter* 
nommen  u>ir6,  un6  6te  Selei6igungen  6es  £)pimius  6urc$ 
bas  Volt  ic. 

Tille  £ei6enfd?aften  ftn6  entfeffelt,  als  6er  jüngere  Scipio 
2lfricanus  rufymgefrönt  fyeimfefyrt  Der  Senat  fuljlt  fogleid^ 
6as  natürliche  Öe6ürfnijj,  jtdj  auf  6iefen  3U  ftüfcen,  um  6em 
gefährlichen  (ßraccfyus  einen  Ebenbürtigen  entgegenstellen. 
<!5racdjus  aber  un6  Scipio  ftn6  Don  6en  perföljnlidjften  <Se- 
ftnnungen  befeelt,  un6  es  fdjehtt,  als  ob  $wtfdfen  6iefen  bei6en 
mädjtigften  DTdnnem  Homs  6ie  Eintracht  ehielt  un6  6a6urdj 
6ie  Stellung  6es  Senats  bis  in  6ie  <Srun6reften  erfcfyüttert 
u>er6en  n>ür6e.  Da  fpridjt  6er  perfcfylagene  £>phmus  ein 
tDort  aus,  6as  6ie  Sei6en  $u  <Co6fein6en  madjt  Scipio 
Ifat  früher  6ie  <Ermor6ung  6es  tTiberius  (Btacdjns  gebilligt 
un6  billigt  fte  nodf,  u>4ljren6  in  (Btacdfus  6er  <8e6anf e,  ZLadfe 
3U  nehmen  wegen  6iefes  fd?nö6en  ZtteucfyeImor6es,  niemals 
erftorben  ift  211$  Scipio  6urd?  £)pimius  genötigt  urir6,  nodj 
einmal  fyier  ju  er  Haren,  6af  6em  Ciberius  <8racdjus  fein 
Zledft  gefdjeljen  fei,  perlaft  6en  heißblütigen  Bru6er  (Sajus 
alle  öefonnenljeit,  alle  (ßelaffertljeit,  un6  6ie  Bei6en,  6ie  ftdj 
Joeben  nod}  freun6fd}aftlid?  6ie  f)an6  ge6rücft,  fdjei6en  ab 
erbitterte  ^ein6e  t>on  einan6er;   6ie  Senatspartei  triumpfyirt. 

(Btacdfus  ift,  wie  fdjon  fyeraorgeljoben  u>ur6e,  mdpt 
um>erf$fynltd};  6ie  inftän6igen  Sitten  feiner  ZTCutter  un6  Gattin 
rafften  and)  ifyn,  wie  bxe  vereinten  frönen  6er  Peturta  urt6 
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Polumnia  6en  ftarf  en  Coriolan,  un6  mit  6em  (Bebauten,  öaf 
ficfj  6er  Conflict  jurifdjen  ifym  unö  Scipio  6odj  nodj  ausgleichen 
werbe,  beliebt  er  ftcf?  $ur  Hufye.  3U  öiefem  erfefptten  2lus- 
gleidj  fommt  es  nidjt,  6enn  in  öerfelben  Ztadjt  wirb  Scipio 
ermoröet  ©racdjus  felbft  wirb  6es  ZTCoröes  geye^en*  Der 
ZlTdr6er  aber  ift  Cätorius,  6er  Zfoentmer,  6er  aüeröings  nur 
bie  legten  ffirdjterlidjften  £onfequen3en  6er  Xadjepolitif  6es 
©racdjus  siefyt.  Diefer  Cätorius  gleicht  6em  „vermummten 
©afte",  6er  fidj  bei  6em  Dichter  6es  IDintermärdjens  „Deutfd?* 
lan6"  einsufleüen  pflegte: 

„Du  bijt  ber  Hinter,  ber  Büttel  bin  ty, 
ttnb  mit  bem  (Sefyorfam  bes  Knechtes 
Poafhrcrf'  td?  bas  Urzeit,  bas  Du  gefätft, 
Unb  fei  es  ein  ungerechtes. 

3$  Bin  bein  Itctor,  unb  tdj  geff 
Beftänbig  mit  bem  blanfen 
Hidjtbeile  hinter  Dir  —  idj  bin 
Die  (Efyat  t?on  Deinem  (Sebanfen." 

2tls  ©racd?us  ftdj  6iefer  furchtbaren  Vdatfvtfeit  beumf t  urir6, 
als  er  jtdj  felbft  6er  Urfyeberfdjaft  an  6em  ZtToröe  $u  seilen 
Ifat,  ftraft  er  fidj  6urdj  eigenmilligen  Co6«  Der  <Se6anfe, 
Scipios  unaufgeHärtes  €n6e  in  unmittelbaren  ^ufammen* 
Ijang  mit  ©ajus  ©racdjus  un6  mit  6effen  getrdumter  Xaäfe 
wegen  6er  (Ermoröung  6es  Ciberius  5U  bringen,  ift  Ijiftorifd} 
un6  poetifdj  be6euten6.  ZlTommfen  faf t  6en  Coö  Scipios 
nidjt  an6ers  auf:  „Qa%  6er  2tnftifter  6er  Üjat  —  6er  (Ermotö* 
ung  6es  Scipio  —  6er  ©raedjenpartei  angehört  Ifaben  muf  te, 
ift  einleuchten 6;  Sciptos  (Ermoröung  toar  6ie  6emofratifdje 
2lnta>ort  auf  öie  ariftofratiföe  Slutfcene  am  tEempel  6er 
Creue." 

Die  tDtlbtanöt' fdje  Cragö6te  übt  eine  mächtige  XDirfung 
aus«  Sie  enthalt  aud?  eine  ganse  Heitre  fräfttger  pacfen6et 
Scenen,  unö  mir  fragen  triebt  lange  nadj  Koftnsfy,  nad; 
TXlaxc  Union,  nadj  Dolumnia,  mir  glauben  einfach  6fef*m 
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&tacd}us,  bet  bas  Volt  butdf  ferne  feurige  Bereötfamfeit 
jtt  gemimten,  öurdy  ferne  Klugheit  511  leiten  vevftttft,  unb  unfere 
tDptlnalpne  begleitet  ifjrt  ^är  einen  6er  beöeutfamen  Por» 
jage  öiefes  tCrauerfpiels  fyalte  id?  Me  freie  öidjterifdpe  Per* 
spertlpntg  öes  fytftorifcfyen  Hlaterials«  £)bgleid;  ftd}  IDilbranöt 
öurcfyaus  nid?t  fhreng  an  Me  <Sefdpdfte  ljilt,  getyt  butdf  feine 
gan5e  Dichtung  ein  edjt  gefdpdptlidper  §ug.  Die  Mdptertfdp 
<£rfmöung  fyä  fidf  feine  ^effel  angelegt;  aber  jte  Ipit  fidf 
ftreng  innerhalb  öes  Cfyarafters  unb  bet  Stimmung  6er 
fytftorifdjen  £elt  gehalten;  fte  ftü£t  ftd}  auf  Me  ©efdjidjte 
unö  {teilt  Me  45efd?id}te  nid}t  auf  öen  Kopf.  (Ein  Beifptel 
öaffir  Ijabe  idj  fdjon  angeführt:  Me  Mdpterifdpe  (Erfldrung 
für  öen  Coö  Scipios.  (Ebenfo  glücHid?  ift  öie  gufammen= 
ffi^rung  unö  45egenüberftellung  6er  beiöen  Sfelben  (Bajus 
45racd?us  unb  Scipto  ilfrtcanus,  unö  Me  öurdj  £>pimius 
herbeigeführte  (Ents&eiung  öerfelben*  Diefe  le$tere  Scene  ift 
namentlich  mit  grof  er  Kunft  un6  mit  6em  roüften  Perftänö- 
nif  für  6ie  öüfyne  befyanöelt 

Der  Hauptfehler  öes  Stades  fcfyeint  mir  6er  3U  fein,  öaf 
£)pimius  nidjt  intereffant  genug  ift.  Der  ^üfper  6er  Senats« 
partei  Ifätte  als  <5egenfa$  311  6em  wui}üq,en  <5racd}us  perftärft 
werben  fallen.  Daf  £>pimius  allein  als  <&egengenrid}t  mdft 
Menen  fann,  tfat  bet  Dichter  übrigens  felbft  gefüllt  unö  öes* 
tDegen  nodj  ben  Scipio  2tfricanus  herbeigeholt  Diefer  Ijelö 
ift  in  menigen  marfigen  ^ügen  portrefflidj  djaraf terifirt;  eben» 
fo  6er  liebenstpfiröige,  menfdjenfreunölidje  Conful  Ztletellus  — 
eine  prächtige  (tljarafterffisse! 

Ztodj  eine  2Iusftellung  Ifätte  idf  311  machen,  6ie  bas  <&an$e 
betrifft:  bas  Stücf  ift  nadj  meinem  (Befdpnacf  3U  laut 

$aft  unausgefefct  tobt  unö  lärmt  öie  fünf  Tide  fyinöurdj 
bas  Voll,  unö  wenn  idj  ein  ZTCotto  311  meiner  Krttif  3U 
mahlen  ifätte,  fo  müröe  idf  es  öem  Stücf e  felbft  entnehmen 
unö  bas  Wort  Carbos  an  öie  Spi$e  öiefer  Sefpredpmg  [teilen: 
ffV0as  ift  öa  ttrieöer  los?    Zttan  meint  immer/  es  brennt 
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irgen6n>o;  's  iji  9ne  §>Äi,  wie  wenn  gari$  Hom  6as  ßiebet 
Iftttel" 

2lu§  evbem  fxnb  bxe  bvaven  Homer,  abgefeljen  von  ifyrem 
lauten  Sprechen,  audj  in  tfyren  Tlusbvüden  bisweilen  etwas 
ju  beutlid);  fte  Ijaben  eine  perstseifelte  Vorliebe  für  Bil6er 
aus  öem  Cfyierreicfye,  6ie  in  6er  2lnu>en6ung  auf  ZTCenfdjen 
niemals  feljr  freun6lidj  nrirfen.  Dag  6er  (Eine  6en  2tn6em 
//^un6"  nennt,  will  idj  nodk)>  gelten  lauen,  and}  gegen  ben 
„tDolf"  un64  gegen  6as  „ZTCurmeltljier"  Ijabe  Hj  nichts  Se* 
fon6eres  ein5un>en6en;  aber  eine  „Zlasfrälje"  gefyt  mir  6odj 
über  6en  Spaf*  (Eine  pernünftige  Kritif  urir6  es  ftdj  in6effen 
nidjt  beif ommen  laffen ,  6iefen  Kleinigf eiten  eine  übergrofe 
Se6eutung  beisumeffen,  un6  6ie  feltene  (ßelegenfyeit,  über  ein 
gelungenes,  tüchtiges  un6  tpaljrfyaft  literarifdjes  Drama  ifyre 
rücfijaltlofe  2lnertfennung  aussufptecfjen,  ntdjt  ungenü^t  por* 
übergeben  lafftfu  „(ßajus  (Bracdjus"  ift  feiner  <§eit  mit  6em 
erften  (SriHparser  *  Preife  geehrt  tPor6en,  Das  Setfiner  Publi» 
cum  \\at  6as  Potum  6er  Preisrichter  nachträglich  rattftrirt. 


panl  Cinban,  Drainatttrgifäe  öläfttr.    n.  §,  L  \7 


2l6olf  ÖMl&ranfct 


IV. 


2Iuf  &en  Brettern. 

Sdjaufpiel  in  brei  2Inf3Ügen. 

—  DecemBer  J877  — 

2Jöolf  VOxlbvanbt  Ijat  fein  Scfyaufpiel  „2luf  ben 
örettem"  sunt  erften  2Hal  in  Ceipsig,  gelegentlich  öes  <5aft* 
fpiels  feiner  $tau,  2lugufte  H)ilbranöt*Bauöius,  auffuhren 
laffen.  Das  Sdjaufpiel  ift  in  meljr  als  einer  ©esiefyung  ein 
IDageftücf,  je£t,  ba  es  gelungen,  fann  man  um  fo  unbefangener 
öarüber  fpredjen* 

(Skid)  bxe  tDafyl  öes  Stoffes  fonnte  5U  ernftfyaften  unö 
gerechtfertigten  Beöenfen  Me  Deranlaffung  geben.  „2luf  ben 
Brettern"  ift  ein  echtes  Sdjaufpielerftücf,  unö  idf  glaube  nidjt, 
öafirgenö  eine  Citeratur  ein  fo  ausf  erlief  liebes  Sdjaufpieler» 
ftfief  aufsumeifen  Ijabe.  3n  6ief er  Se$ie^ung  iftöastDilbranöt'fdje 
Stücf  gans  originell*  €s  ift  frtflid}  feine  tfeuljeit,  öaf  man 
Sdjaufpieler  un6  Sdjaufpielerinnen  in  öie  ZTCitte  6er  öramatifdjen 
£)anölung  gefteöt  unö  fte  5U  fjelöen  06er  fjelöinnen  r>on 
rfiljrenöen  Dramen,  fentimentalen  Scfyaufpielen,  5dju>anfen 
unö  Poffen  gemacht  Ijat.  Vflan  braucht  nur  an  „Kean,  06er 
(ßenie  unö  Ceiöenfdjaft",  „Üjerefe  Krones",  „Hicfjarös  IDanöer* 
leben",  „Der  Dater  öer  Debütantin" ,  „Curinöe  t>om  Cfyeater"  tc. 
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ju  erinnern«  2lber  in  allen  6iefen  Stücfen  mar  bäs  Sdjaufpieler* 
tljum  6er  Öetreffen6en  immer  nur  mefyr  oöer  mtnöer  erfyeblidj 
accefforifdj, 

Bei  XOxlbtanbt  aber  ift  es  nidft  nur  6ie  fymptfacfpe, 
fonöern  es  ift,  nrie  idj  anbeutete,  bas  2tDeinige, 

Sdjon  6er  Zettel  5eigt  6ie  erljeblidje  2tbtpeidjung  6iefes 
neueften  Stades  von  ben  früheren,  öte  fxd}  mit  üjeaterporgängen 
c6er  mit  büljnenangeljdrigen  Perfönlidffeiten  befdjaftigten. 
Zftit  Zlusnaljme  von  zweien  fielen  alle  in  6em  H)ilbran6ffdjen 
Stucfe  auftreten6en  Perfonen  mit  6em  C^eater  in  berufs* 
mäßiger  Derbin6ung,  alle  ofyne  2tusnalpne» 

Der  erfte  2tct  fpielt  im  (Eonperfationsstmmer  6er  Sdjau« 
feneler  tpäfyren6  6er  2luffüljrung  6er  „ZTCinna  pon  Sarnfyelm". 

3nt  stpeiten  2tcte  «>ir6  in  6er  erften  Vevwanblung>  eine 
Äolle  ausgetrieben,  eine  Holle  einftu6irt  un6  pon  einem 
unglücffeltgen  ZITimen  ein  Declamationsperfudj  geleiftet* 

^n  6er  $tpeiten  Dertpan6lung  wohnen  urir  einem  Sdjau* 
fjrielerjubiläum  un6  6er  2(uffüljrung  eines  6ramatifdjen  ^eft* 
fjrieles  bei» 

3m  legten  2lcte  en6lidj  fefyen  tpir  in  einer  gans  un6 
gar  originellen  IDeife  nidjt  nur  6as  oft  6agetpefene  „Cljeater 
im  Cljeater",  nidjt  nur  hinter  6ie  (touliffen,  fon6em  Sei6es 
pereinigt:  auf  6er  Xül/m  6en  Spielraum,  auf  6em  fidj  ein 
für  ein  iöeales  Publicum  berechnetes  Stücf  abfpielt  un6 
5ugleidj  6as  Creiben  por  6em  2lcte  un6  tpäl?ren6  6effelben 
hinter  ben  <£ouliffen, 

3mmer  Cfyeater  un6  Cfyeater,  tpir  fommen  pom  erften 
bis  sum  legten  2lugenblicf  nidft  heraus! 

Da  fonnte  es  fraglich  erfdjeinen,  pb  6as  Publicum  mit» 
geljen,  ob  es  6en  Stoff  acceptiren  un6  6iefem  gäns  realiftifcfyen 
konterfei  6es  Komo6iantentreibens,  tpie  es  uns  fyier  in  feinen 
pereljrungstpör6igen,  ernften,  tpaljren,  fünftlerifdjen  (Elementen 
nnb  mit  feinen  perädjtlidjen,  oberflächlichen,  ^an6tperf smäfigen 
Sdjmarofcem    entgegentritt,    ob    es  6er   (Edjtljeit    nnb   6em 
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Sterne  6er  $d}aüfrtelftmft  6ie  volle  <D)rfIitaI?me  entgegen» 
bringen  «>ür6e,  €s  wat  fraglich,  ob  6ie  ^ufdptuer  6te 
<Empfin6ungen  6iefer  Sfelbxn,  6ie  eine  Sdjaufpielerin  vom 
XDtrbel  bis  $ur  ^e  ift,  gans  begreifen,  ob  fte  für  6eren 
(Erregungen  freuöiger  un6  fränfenfcer  2Irt  bas  teilte  Vet* 
ftän6nig  beft^eti  mfiröen.  Denn  6iefe  (Erregungen  finö  gar 
eigentümliche,  un6  6er  Parquetbefudjer ,  6er  am  Tlbenb  6et? 
Sdjaufpielerin  applau6trt,  braucht  für  alles  6as,  was  vor  6er 
Zluffüfyrung  un6  wätftenb  6erfelben  im  (Bemütfye  6er  Dar* 
fteffertn  mtbemerft  mitgefpielt  fyxt  un6  mitfpielt,  feinen  Sinn 
5U  Ipben;  wenn  er  6ie  ZTCe6ea  ftefyt,  fann  es  ifym  gan$ 
gtetdjgüIHg  fein,  ob  $d)  6tefe  ZTCe6ea  6arüber  ärgert,  6a£ 
6er  itreufa  ein  tDinterurkmb  bewilligt  ift,  6en  2fte6ea  begehrt 
fyatte,  nn6  ob  in  6em  neuen  Stücfe,  6as  gera6e  jefct  rertfyeilt 
mor6en  ift,  6te  Holle,  6ie  6er  2Tte6ea  sufommt,  einer  2tn6eren, 
oielleidjt  6erfelben  unangenehmen  Kreufa  gegeben  mor6en  ift 

2tber  abgefefyen  oon  6iefer  Hauptfrage :  ob  6as  Publicum 
6iefem  Stoffe  un&  6iefer  Efanblung  6ie  solle  Cfyetlnaljme  enU 
gegenbringen  würbe,  tarn  nodf  ein  stseites,  ebenfalls  nid}t 
unmutiges  Be6enten  fyinsu. 

Das  publicum,  6em  6ie  Kenner  neben  fielen  löblichen 
au&t  mamfye  recfyt  unangenehme  €igenfdjaft  nadjfagen,  pflegt 
ftdj  im  JHIgemeinen  nicfyt  6urdj  übergroße  Discretion  unfr 
ungeuriljnlidj  enttricfeftes  <§artgefülji  aussujetcfynen,  2lber 
fon6erbar,  Mefes  felbe  publicum  jeigt  ftcfy,  foba»  es  eine 
3n6iscretion  o6er  eine  Unsartfyeit  bei  6em  Dieter  wittert 
o6er  aud)  nur  üorausfeijt,  ron  einer  fester  graufamen  Stuenge* 
5obal6  es  glaubt,  6af  6er  Dieter  feine  etgenett  2lngefegen* 
Reiten  ©or  Me  £>effehfli<$fcit  gebraut  fyri,  fft  es  fiebfos  bis 
5ur  Unerbttfftd^leit.  <£*  tft  6ann  immer  fönett  bereit  mit 
6em  befanrrfen  Z£)ot  te,  6af  6ie  ^amifienmäfdfc  nidjt  t>ot  bte 
©effenflidjfett  gety&e.  €Haubt  es  nun  axts  irgenft  einer 
Settferung  o6er  ehtem  gefc^H6erten  Vorgänge  6te  Berechtigung 
5»  deitt  Sc^fttffe  entnehmen  $u  6ürf*n,  6a£  tyier  eine  tf&uslldfr 
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Dichtung  porliege,  fo  fölieft  es  gleich  tpeitet,  6o#  M$  bas 
anbete,  6os-  frei  €rfun6ene  je6enfalls  auf  befttmml*,  tljm 
bisset  nodj  unbefannt  gebliebene  Ojatfadjen  $urfidfjttfälp?fn 
fei  un6  beurteilt  6emgemäf  aud?  tiefes  frei  (Erfunöene  mit 
unbilliger  Strenge«  Jjier  fpielte  nun  Wilbtanbts  (Sattin,  Port 
6er  alle  Welt  ipeif,  6af  fte  aber  unper6iente  Z>er6riefli#f  eiten, 
i>ie  ü)t  in  lefcterer  g>e\t  in  iljrem  Berufe  bereitet  tporton  fin6, 
ftdj  befeueren  öarf,  6ie  Citelrolle,  un6  6a  öurfte  man 
befürchten,  6af  6as  Publicum  permöge  6er  ifym  anfyaftenöen 
€igentfyümlicfyfeit,  von  einer  Kleinigfeit  auf  6a$  Canje 
getroft  weiter  5U  fdjlief  en,  6ie  ganse  Dichtung  als  eine  fufejectipe 
betrachten  un6  6emgemä§  als  eine  unerlaubte  (Btorifuration 
6es  lieben  3cfys  perurtljetlen  tpür6e.  XOev  6ie  Derljallmffe 
einigermafen  fennt,  6er  braucht  allerdings  ntdjt  öarüber 
belehrt  311  u>er6en/  6af  XDilbran6t  nie  6aran  ge6acfyt  fyit, 
nidjt  batqn  Ijat  6enfen  fönnen,  fyier  feine  eigenen  angelegen* 
Reiten  $u  berühren*  2lugufte  Bau6ius  ift  6ie  Gattin  eines 
ZHdjters,  6er  für  6ie  Scfyaufpielfunft  6ie  tieffte  Pereljrung 
empfindet  un6  nie  6aran  ge6adjt  fyat,  6ie  Känftlerin  ir/rem 
Beruf  3U  entstellen.  Cfyerefe  Ceinadf,  6ie  f}el6in  6es  Scfyaufpiels 
„2luf  6en  Brettern",  nrir6  6ie  #rau  eines  feinjtnnigen, 
ffinftlerifcfj  angefauchten,  aber  bodf  in  geuriffen  porgefaften 
Meinungen  feines  Stan6es  immerhin  nodj  befangenen  Barons, 
6er  von  feiner  $rau  6as  £>pfer  iljrer  Kunft  perlangt.  tC^etefe 
muf  6er  Bälpte  entfagen,  aber  es  treibt  fte  getpaltfam  öafyta 
SUtüd;  unö  6iefer  Kampf  jurifdjen  6er  focialen  Stellung  un6 
6er  Kunft,  wenn  idj  fo  fagen  öarf,  6er  mit  öem  Siege  6er 
tKunft  föliegt ,  bxlbet  6en  gansen  3nfyalt  6es  IDilbran6t,f<^en 
Sdjaufpiels,  bietet  alfo  aud?nid}t  6ie  entfemtefte  Analogie  $u6em, 
was  bei  Dichter  jemals  erfahren  unö  empfun6en  fyaben  f amt. 
Das  ifat  64s  Cetpjiger  publicum  6enn  audj  gans  richtig 
herausgefühlt  £s  Ifat  auferöem  feine  warme  C^eilnalpvie 
w  öem  Stoffe  befunöet  unö  fomit  6em  Sd?aufpiele  ju  einem 
Pollen  (Erfolge  Betroffen.  — 


262 


töjerefe  Ceinadj,  eine  geniale  un6  ltebensn>fir6ige  Sdjau* 
fpielerin,  6te  nur  für  ifyre  Kunft  lebt,  tritt  rtad)  längerer 
<£rf ranf  ung  311m  erften  ZTCale  wiebet  als  ZTCinna  von  öamljelm 
auf  un6  wirb  pom  Publicum  un6  pon  iljren  Coüegen  in 
jeöer  IDeife  gefeiert.  XDälfvenb  6er  PorfteDung  felbft  tperben 
3tt>et  in  iljrer  Stellung  unb  in  ifprem  (tfyarafter  gans  per« 
fäpe6ene  ZTCänner  um  ifpre  tfanb:  Oft  Center  unb  College, 
6er  Cfyarafterfpielet  Zimmermann,  mit  6em  fte  feit  3<*l?ren 
auf  6em  pertraulidjen  #u§e  6er  guten  Kamera6fdfaft  lebt, 
mit  6em  fte  ftdf  6ust  unb  6er  Ujr  eben  ein  fo  guter  ^reunfc 
getPor6en  ift,  6af  fte  il)n  nid)t  meljr  lieben  fann;  un6  6er 
Saron  Befyeim,  ein  gebi!6eter  2lriftofrat,  6effen  (ßeftcfftsfreis 
ftdj  6urdj  6en  Umgang  mit  Kunftlern  erweitert  Ijat,  6er  alfo 
aud)  6ie  lächerlichen  Dorurtfyeile  6er  pijilifter  gegen  6en 
Scfyaufpielerftan6  in  feiner  IDeife  tljeilt,  un6  6er  in  Cljerefe 
6as  e61e,  fluge,  lebensluftige  unb  be6euten6e  XDeib  verehrt. 
Cfyerefe  felbft  fennt  un6  tpfir6igt  6ie  portrefflidjen  (Eigenfdjaften 
6es  Barons  un6  fte  empfmöet  für  ifyn  eine  tiefe,  emftc 
Iteigung.  2tber  6as  Opfer,  6as  6er  Baron  pon  üjr  perlangt, 
6er  öüfyne,  6.  fy,  ifyrem  Berufe,  ifyrem  Ceben  3U  entfagen, 
erfdjeint  ifyr  unerfdjtpinglidj ,  un6  mit  tiefem  Sdjmerse  tpeift 
fte  6en  2tntrag,  6er  fte  fonft  beglücfen  tpür6e,  surücf, 

2tber  fte,  6ie  eben  nodf  in  begeifterter  IDeife  pon  iljrer 
fyerrlidfen  Kunft  gefprodjen,  foü  fogleidj  eine  bittre  Celjre 
emfangen.  Kränfungen  aber  Kränfungen  mer6en  auf  fte 
gehäuft  unö  gera6e  ifyrer  geliebten  Kunft  a,Uein  tjat  fte  6iefe 
böfen,  fdjmerslidjen,  6emütljigen6en€mpfm6ungen3u  per6anfen. 
Sie  erfährt  eine  unvexbxente  ^urucffe^ung;  fte  foü  au#er6en* 
3U  einer  ebenfo  fin6ifc^en  tpie  unper6ienten  Demütigung  po,t 
6em  y^tenbanten  genötigt  wevben;  fte  tpir6  en6lidj  pon 
irgen6  einem  IDinfelfdjreiber  in  einem  obffuren  Blätteren 
auf  6as  Sdjmadpoöfte  perleum6et,  unb  itefe  X?erleum6ung 
fm6et  (Stauben  in  6er  guten  <5efellfd?aft,  nrir6  fogar  pon  6er 
(Couftne  6es  Barons,  einer  Baronin  Dunmore,  6ie  eben  nidjt 
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befon6ers  boshaft  ifi,  mit  einer  getpiffen  Sd?a6enfreu6e 
colportirt,  tpeil  es  ftd?  nur  um  eine  Sdjaufpielerin  fyanbeltl 
Da  alfo,  als  iljr  in  unmifperftän6lidjer  tDetfe  su  (ßemflt^e 
geführt  wivbf  wie  fte  unter  allen  öiefen  Hie6rigfeiten  nur 
besfydb  $u  öulöen  Ijat,  tpeil  fte  Sdjaufpielerin  ift,  —  6a 
tt>enöet  fte  fidj  in  6er  Verzweigung  ab  von  6er  unfeltgen 
Kunft,  6ie  fte  fo  l?etf  liebt  un6  6ie  iljr  6ie  Ciebe  fo  fdjledjt 
pergilt,  wenbet  ftdj  ab  pon  6er  Sü^ne,  un6  Baron  Beweint 
(erlieft  feine  Braut  in  feine  2lrme, 

Die  £}od)$eit  un6  6ie  Jjodföeitsreife  fallen  in  6en 
g>wtfi}er\acL  Der  smeite  2Ict  fpielt  in  6er  Ptüa  6es  Barons, 
unmeit  6er  I}auptfta6t.  Die  Beiben  leben  in  reisendem  <£in« 
pernelpnen  un6  glücfltdj  $ufammen;  aber  man  erf ennt  aus 
Keinen  Symptomen  6odj,  6a#  Ojerefe  pon  einem  mächtigen 
Ijeimtpelj  nadj  6er  Buljne  erfaft  ift  <5an5  im  (Beweinten 
ftu6irt  fte  6ie  Citelrolle  in  6em  neuen  Sdjaufptel  //^ofepfyine", 
6as  gera6e  am  Cage  ifyrer  2tbfd}ie6sPorftel(ung  sur  2tufnaljme 
angenommen  tpar  un6  fte  interefftrt  Ifatte.  Sie  fyat  2TKtlei6  mit 
einem  talentlosen  Strolche,  6er  fxdf  olpte  irgen6  tt>ekfyen  Beruf 
Sdjaufpieler  nennt,  un6  läft  öiefen  Unglücf liefen,  für  ben 
6ie  Kunft  nichts  2(n6eres  ifi  als  bas  bequemfte  ZTCtttel,  ftdj 
oljne  2lnftrengung  ungefähr  6urd?s  Ceben  $u  fragen,  aus 
©utmütljigf  eit  Hollen  abföreiben.  Dem  Baron  entgegen  6iefe 
per6ädjtigen  2lnseidjen  feinestpegs,  un6  er  ift  ftdjtlidj  beun- 
ruhigt 6arüber*  2n  e*ner  ettpas  ge6rucften  Stimmung  per« 
laft  er  feine  $rau,  um  feine  (touftne,  6ie  fcfySne  Dunmore, 
6te  ü?n  geliebt  fyat,  un6  6ie  voofy  audj,  wenn  er  Cljerefe  nidjt 
gefyeiratfyet  fyatte,  feine  $vau  geworben  wate,  pon  6er  Bafpt 
db$ulfolen.  2lls  Cfyerefe  allein  ift,  ertönt  auf  einmal  pon 
wohlbekannten  Stimmen:  /,H7er  fyit  bid}  6u  fdjdner 
IDal6".  (Es  fm6  6ie  Collegen,  6ie.  pon  einer  Can6partie 
fyeimfefyten  un6  jefct  6en  legten  <§ug  benufcen,  um  red^ettig 
nad)  6er  Äeft6ens  $utüd pxl ommen ,  wo  fyeute  2tbenb  bas 
3ubiläum  6es  prächtigen  5tmm«mänii  gefeiert  urir6*    Das 
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ZDieöerfefyeu  6er  <£oDegen,  6te  wunbetlidfe  fOpaterfprocfp,  6ie 
fie  mm  feit  XDodfen  nidjt  pernommen,  6er  Gebant e  an  t^ren 
treuen,  e!plt$en  #reun6  un6  Ce^rer  Zimmermann ,  6effen 
€fyrentag  tynte  ift,  2Hles  6as  pereint  »irft  auf  Cfyerefen, 
*ie  6en  mädjttgen  Sufammen^aii0  mit  6er  Bfifpie  trofc  aller 
guten  Porfätje  ntdjt  fyat  löfen  tonnen,  gerpaltig  ein«  Heber« 
6ies  fenut  Befyeim  ja  6ie  (Collegen,  er  ift  ja  ein  pernünftiger 
ZITann,  6ie  ^eit  6rängt,  6er  lefcte  gug  geljt  gletdf  ab,  6a 
fyilft  fein  langes  Beftnnen,  6a  fpridjt  [nur  nodf  6ie  rafd?e 
Ct?at.  Cfjerefe  (erlieft  ftdj  iljren  CoKegen  an  un6  fytnterläft 
üjtem  Vflanne  einen  fettet,  in  6em  fte  6en  <§ufammenfyang 
fürs  ausemanöerfe^t 

Unb  fo  fin6en  mir  6enn  baI6  6arauf  6te  Sdjaufpteler* 
gefeüfdjaft  fröljlidj  peretmgt,  um  6en  3ubelgrets  Zimmermann 
mit  6em  üblichen  Cmfte  un6  6en  üblichen  Scfyerjen  $u  feiern» 
3n  einem  ^eftfpiele  perfün6et  Klio  6ie  <ßroftfyaten  6es 
ZITeifters,  —  un6  6iefe  Klio  ift  (Djerefel  Die  an6em 
Sdjaufpielerinnen  erfdjeinen  in  6en  Hauptrollen  5^^«^nanns 
in  fefyr  ergötzlicher  Dermummung  als  Petrucdpo,  Paul 
IDerner  un6  ^alftaff.  Pas  ^eft  ift  in  poltern  <8ange,  — 
Cljerefe  fd^It  ftcfy  tPie  6er  ^ifdj,  6er  aus  6em  tTroctnen  mie6er 
in's  IDaffer  gefefct  ift,  —  als  Beljeim  unter  6em  X?ortpan6e, 
6em  3ubilar  $u  gratuliren,  feine  ^rau  auffudji  (Er  madpt 
iljr  heftige  PortPürfe,  für  meiere  6iefe  gera6e  in  ifyrer  je$igen 
tyeatertrunfenen  Stimmung  redjt  menig  empfänglich  ift»  Sie 
bittet;  fte  befdppört  ifyren  ZTCann,  in  lei6enfd?aftltd}er,  von  6er 
edjteften  Ciebe  $ur  Kunft  6urdjgläfyter  Xe6e,  fte  $ur  Büfyne 
3urücffe^ren  su  laffen.  Diefer  urilligt  ein,  aufs  tCiefpe 
gefränft,  ja  empört!  3n  Wefe  emfte,  ergreif en6e  Scene  t6nt 
tpie  eine  XDarnung  pon  fern  Ijer  6er  perffi^rerifc^e  <5efang 
6er  Baronin  Sunmore«  3u  ifyr  feljrt  Belehn  5uräcF.  (Eine 
geheime  Segung  ma$  fäjon  je$t  üjerefen  perratljen,  um 
weisen  Preis  fte  jtdf  pon  ifyrem  Xttame  töe  Äädf efyr  $ur 
Kunft  erfauft  Ijat 
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Der  btxtte  Tlct  ift  in  Be$ug  auf  6ie  tfeuferii^feü  6er 
3nfcenirung  tpoljl  6as  eigentfyfimlidjfte  Sdfaufptel,  bas  jemals 
6em  Publicum  geboten  moröen  tft  Wenn  6er  Vorgang  auf* 
geljt,  wirb  sorausgef e$t ,  6af  eben  6er  Z?orf?ang  nadj  6em 
Smetten  2tcte  6er  „3ofeP*?tae"  gefallen  tft,  <£s  beginnt  alfo 
jefct  6er  «gnrifdjenact  auf  6er  Bufyne*  IDir  feljen  nun,  u>ie 
6te  C^eaterarbeiter  6ie  Couliffen  abtragen  un6  aufräumen, 
un6  tute  eine  neue  Decoration  aufgebaut  roirö.  XDä^ren6  6er 
(Einleitung  $ur  eigentlichen  I}an6lung  ftn6  trier^g  bis  fünfjig 
Sfänbe  6amit  befdjäftigt,  6ie  <£outiffen  juredjtsuföieben,  6en 
plafon6  herunter julaffen ,  6as  ZTCobiliar  un6  6ie  Hequijiten 
auf juftellen.  Die  Sdjaufpieler  geljen  mit  üjren  Hollen  6a$u>ifd}en 
auf  un6  ob,  6eclamiren,  gefticuliren,  fagen  ftd)  f  leine  tfnan* 
nefymlidjf eiten ,  madfen  fcfyledjte  tDifce  ic.  <£s  ift  ein 
pljotograpljtfdjes  2tbbil6  6er  Büfyne,  roie  fie  6em  Publicum 
fonft  eben  mcfyt  geseigt  ttrir6*  2tudj  Beljeim,  6er  mit  6er 
Baronin  Dunmore  6er  Porftellung  beirooljnt,  Ijat  fidj  in  6em 
^nrifdjenacte  auf  6ie  Büfyne  begeben  un6  mir  erfahren,  6af 
er  im  Begriff  ftefyt,  mit  6iefer  etroas  per6ädjtigen  (Coufine 
am  an6ern  tCage  auf  längere  §eit  nai}  Paris  5U  reifen. 
Was  bas  3U  be6euten  Ijat,  ift  fär  je6en  €inficfytst>ollen  nur 
$u  Mar,  un6  §\mmetmann,  6er  6en  Baron  6aruber  interpellirt, 
befdjtoört  feinen  $reun6,  tEljerefen  6as  nidjt  ansutljun*  etilen 
<Einre6en  feijt  Befyeim  bas  eine  Argument  gegenüber,  bas  ifym 
ausretdjen6  erfdjeint:  „tCfjerefe  fjat  iljre  Kunft,  fte  ift  ljier 
befcfyäftigt  Wätyenb  6er  <§eit  n>ir6  es  mir  6odj  gemattet 
fein,  meinen  Zleigungen  nacfougeljen  !"  €ine  boshafte  CoUegin, 
tlatalie  fjagen,  6ie  and}  auf  Belfeims  £)anb  fpecultrt  fyatte, 
unb  6ie  (Djerefen  als  6ie  glücflidjere  Hebenbufylerin  un6 
talentvollere  Känftlerin  aus  tieffter  Seele  l?agt,  ift  ^eugin 
6iefes  ©efprädjs,  unb  ba  fte  felbft  von  üjerefen  ftdj  gekauft 
füljlt  un6  üjr  perfprodjen  fyit,  bei  guter  (Gelegenheit  fyeim* 
jujafylen,  was  fte  t>on  üjr  empfangen,  fommt  ifyr  6tefe 
XHittfcilintg  fefyr  gelegen,  um  Xadtf  an  6er  Vettyxßten  51t 
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üben.  Sie  fdjreibt  6te  Cpitfadp,  6af  Seljeim  mit  6er 
Dunmore  ht  6er  folgen6en  IDod?e  nadf  Parts  reifen  u>er6e, 
auf  einen  Briefbogen. 

3njnrifdfen  gibt  6er  3nfpicient  6as  £>etdpn  sunt  2lnfang 
6es  legten  2lctes.  Die  Büfyne  wirb  geräumt,  6ie  Sdjaufpieler 
un6  Cfyeaterarbeiter  treten  hinter  6ie  (Couliffen,  fo6af  6ie 
£>ufd?auer  fotpotyl  6en  Saum  fyinter  6en  Coultffen  mie  6ie 
Büljne  für  6as  i6eale  Publicum  feljen,  6te  45lo<fe  gibt  6as 
^eic^en  sum  Anfang  6es  6ritten  2lctes,  man  pemimmt  6as 
&aufd?en,  meines  6as  2(ufgetyen  6es  Dorlpmgs  Ijerporbringt, 
un6  6er  6ritte  2tct  6es  Sdjaufpiels  „^ofep^tne^  beginnt. 
Die  fym6lung  6iefes  Sd^aufpiels  bietet  eine  merftpur6ige 
Analogie  mit  6en  realen  Derljaltniffen,  unter  6enen  Cfyerefe 
jefct  3U  Iei6en  fytt  Die  eiferfüdjtig  gen>or6ene  tOjerefe  {teilt 
eine  eiferf Artige  $xau  6ar,  6ie  ftd}  in  6ie  tDoljnung  iljrer 
Hebenbufylerin  begibt  un6  6ort  einen  Brief  fin6et,  6en  üjr 
treulofer  (Satte  an  6ie  (Beliebte  gerichtet  l)at  2lls  jte  6as 
perfyängnifpolle  Papier  ergreift,  ftöft  fie  einen  Schrei  6es 
Cntfefcens  aus  von  einer  fo  erfdjrecflidjen  IDaljrljeit,  6af 
man  nidjt  meljr  an  6ie  Komö6ie  glauben  tarnt.  Das  ift  6er 
2tuf fdjret  6es  tpfof  lidjen,  nidft  bes  gef pielten  Sdpnerses !  Un6 
in  6er  tE^at,  6ie  Kebensu>ür6ige  (tollegin  fytt  6en  Brief,  6er 
für  6ie  Komö6ie  6ienen  foD,  weggenommen  un6  6en  pon  ifyr 
getriebenen,  6er  Cljerefen  6ie  Untreue  ifyres  ZJTannes  me!6et, 
untergefdjoben!  Die  Scene,  6ie  fxdf  Ijier  anfcfylieft,  ift  im 
e6elften  Sinne  6es  IDortes  ergreifen6,  un6  fie  fyat  6en  pollen 
(Erfolg  in  Ceipsig  entfdjie6en.  Die  eiferfudjtige  3°feP*?*ne 
foü  in  6en  fcfyme^lufyften  2lus6rücfen  über  iljr  entfdju>un6enes 
(Blficf  un6  über  6ie  Untreue  ifyres  (Batten  flagen  un6  6iefe 
Klage  urirft  jefct,  6a  fie  pon  6er  eiferfädjtigen  un6  unglü* 
liefen  Cljerefe  fyerporgebradjt  u>ir6,  gera6e$u  übertpältigen6. 
3^r  eigener  tiefer  Sdjmeig,  iljr  serfleifcfytes  £)et$  jammert 
6iefe  troftlofen  IDorte  Ijerpor,  bis  fie  felbft,  pon  ifyren  €m* 
pftn6ungen  beftegt,  olptmäd^tig  sufammenbricfyt.    U?äljren66em 
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l}at  Sefyeim  hinter  6er  Couliffe  geftanöen  unö  öie  furchtbare 
2lufridjtigfeit  Ijat  iffn  3unädjft  gerührt,  bann  erfcfyüttert  unö 
fdjlieflidj  3ur  reuigen  (Einfefyr  gesunmgen*  Sobalö  6er  t>or- 
Ijang  gefallen  ift,  [erlieft  er  öas  geliebte  XDeib  in  feine  2(rme, 
unö  als  fxd)  6er  Porfyang  $um  legten  Silöe  nodj  einmal  Ijebt, 
fin6en  arir  6as  (tonperfationssimmer  urieöer,  in  6em  Cfyerefe 
aus  ifyrer  ©Ijnmadjt  erroadjt,  $u  iljren  $üf  en  Beweint,  6er 
fxdf  öurdj  6ie  Kunft  befefyri  f?at  un6  nun  mit  6er  Kunft 
perföfynt         * 

Die  €$pofttion  ift  öurctytpeg  Dortref  flid}  un6  6er  legte 
2lct  gehört  in  feiner  erften  f)älfte  $u  6em  ©rigineltften  unö 
in  feiner  3U>eiten  su  öem  Beften,  toas  ZDilbranöt  getrieben 
Ijat.  Der  $tDeite  Tlct  erfdjeint  mir  nidjt  gans  unbeöenflid?, 
namentlich  in  öer  5ti>eiten  Dertoanölung.  XDenn  bas  Publicum 
auf  öie  übermütigen  Sd{ev$e  öer  Sdjaufpieler  eingebt,  öann 
ift  öie  gute  £aune  ba,  bann  ift  2llles  gut;  aber  ein  unlieben*- 
würöiges  Publicum  fönnte  öurdj  öiefen  nidjt  3eöermann 
perftänölidjen  Uebermutfy  leicht  oerftimmt  toeröen  unö  feine 
Derftimmung  in  öen  legten  2lct  mit  fyinübemeljmen*  Die 
#rage,  ob  man  fxdj  mit  öer  Cöfung  einrerftanöen  etflärt, 
nrill  xdf  nidji  einmal  berühren.  So  wie  öie  $rage  von 
XDilbranöt  geftellt  moröen  ift,  fann  fte  f ünftlerifdj  (eine  anöere 
Cöfung  flnöen  als  öiefe. 


''gmmm^^&&Mm&Mm0M@ 
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v. 

Zlatalii. 

Sdjaufptel  in  3  ^Inftügen. 

(?)tpifd?en  fcem  feit  einiger  <§eit  pernritttpeten  ^reiljerm 
pon  36fteöt  unb  feiner  Codier  Hatalie  beftefyt  ein  eigen« 
tfyümlidjes  üerljältnif.  Der  ^reiljerr  ift  feinestpegs  ein  be* 
fdpränf  ter  XTCann,  er  befi^t  bas  übliche  ZRaf  gefunden  ZUenfcfyen* 
perftan&es,  feine  Silöung  ift  nidft  tiefgeljenö,  aber  bodj  für 
ben  getpdljnlidjeh  Perfeljr  pollfommen  ausreidjenö.  (Er  ift 
ein  öurdjaus  perftänöiger  ZTCenfdj  unb  in  6en  gefellföaftttdfen 
Umgangsformen  beftfct  er  alle  jene  unbeftreitbaren  pererbten 
X)or$üge  öes  2lriftofraten.  2tber  nichts  ift  an  ifym  tpirflidj 
bebeutenb,  eigenartig,  ljerporftedjen6.  Deshalb  ift  es  gan3 
erMärlii},  öa§  er  feine  ungeroöljnlidje  Carter,  öie  feltene 
feelifdje  unö  geiftige  Porsüge  pon  iljrer  ZITutter  geerbt  fyxt, 
nxift  perftefyt,  öaf  er  fid}  Itatalien  gegenüber  in  einer  geuriffen 
unbehaglichen  Stimmung  fu^it,  eben  wie  eine  fubalteme  XXaUxt 
gegenüber  bev  fy%ren.  Baron  3öfte6t  ift  natürlich  audj  ein 
fdjfledjter  (ßefdfäftsmann.  Die  allgemeinen  (ßelbcalamitäten 
öer  legten  3aljre  fyaben  tljn  fyart  getroffen,  un6  in  6em  2lugen* 
blicfe,  6a  öas  IDilbranöffdje  Sdjaufpiel  beginnt,  erfährt  Baron 
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36fte6t,  6aff  audj  6er  2Jeft  feines  Vermögens  von  einer 
Kqui6tren6en  ©efeüfdjaft  aufgeklungen  moröen,  6af?  er  ein 
Settier  ifL 

Va  bietet  fxdj  tfynt  eine  gans  unerwartete  Hettung  bar. 
Baron  Dictor,  6er  früher,  $u  Cefgeiten  6er  Freifrau  Don 
36fte6t,  im  f}aufe  perfeljrt,  aber  feit  seljn  3a^ren  in  6er 
^rem6e  gemeilt  Ijat,  bearirbt  ftdj  bei  iljm  um  6ie  fjan6  6er 
Baroneffe  Hatalie,  6ie  er  in  6er  ©alerie,  wätyenb  fie  6ie 
alten  ZTCeifter  copirte,  ttrie6ergefefyen,  un6  für  6ie  er  eine  ftarf  e, 
un6  wie  er  perfidjert  fogar  lei6enfdjaftltdje  Heigung  gefaft 
fyxt  Baron  Victor  fyält  6ie  Bewerbung,  oljne  nur  eine 
ZTlinute  5U  3Ögem,  aufrecht,  audj  nadjbem  er  erfahren,  6a{| 
es  ftcfy  um  ein  gdrt$ltc^  verarmtes  TXläbdfen  tfanbelt.  Vurdf 
einen  ^reun6  6es  2)aufes,  tfoftati)  Ttsmns,  einen  jener  Hebens« 
jpür6igen  ariftofratifdjen  Jjaus&gte,  6ie  mit  6er  Ausübung 
6er  me6icinifdjen  Kunft  6as  2tmt  6es  Itüerweltsvertrauten 
un6  2tIIertDeItsberat^ers  3U  pereinigen  ariffen,  erfährt  Hatalie 
gleichseitig,  6af  tf?r  Dater  ruinirt  un6  6af  es  in  ifyre  £}änbe 
gegeben  ift,  ifyx  por  6er  Verzweiflung.  3U  bewahren.  Sie 
beftnnt  ftdj  ntc^t  lange,  fte  fagt  ja*  Vet  Ijimmel  tpeif ,  tote 
fdpper  iljr  6iefe  Ttntvoott  wirb.  Denn  Xtatalie  liebt  einen 
Unbetn,  Paul  #alfe,  einen  jungen  2lrdjiteften,  6er  einffrpeilen 
nur  CuftfdjWffer  baut,  einen  $war  viel  perfpred?en6en  jungen 
ZITamt,  6er  aber  bis  sur  Stunbe  weber  einen  Hamen  noäf 
Dermögeri,  nodf  audj  ernftljafte  2lusffcfyten  Ijiat  Sie  liebt  iljn; 
fte  n>ei§ ,  6af  6er  Vet$dft  auf  ifyn  fie  elen6  machen  mufp, 
pielleicfyt  tö6ten  tpir6,  aber  fie  bleibt  ftan61jaft:  6emt  fte  fytt 
iljrer  ZJTutter  auf  6em  Sterbebette  gefdpporen,  üjren  Dater 
glücHidj  3U  machen« 

Diefen  Sdjtpur,  6er  iljr  unter  feltfam  feierlichen  Beding- 
ungen pon  6er  fterben6en  ZHutter  abgenommen  werben  ift  ~^ 
in  6er  Co6esftun6e  fyxt  6ie  ZtTutter  auf  einen  alten  Sdjranf 
getpiefen,  als  tpolle  fie  aus  6emfelben  noefy  irgeft6  etwas 
IDidjtige*  an  firfj  n&imw  vmb  petbremten;  6ett*r  fie  fyd  a«dj> 
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in  6ie  flammen  gesetzt;  aber  Me  Kräfte  Ijaben  ifp  6en  Dienft 
rerfagt,  fte  fyat  nur  nodj  buvdf  eine  matte  Bewegung  anbeuten 
tonnen,  6a£  fte  etoas  fdjreiben  u>oüe,  Zlatalie  fyat  iljr  Papier 
unb  einen  Bleiftift  gereicht,  unb  mit  großen  $xttetnben  £ügen 
Ifat  fte  6ie  iDorte  getrieben:  „Sei  Du  beffer  als  idf,  madje 
Deinen  Pater  giücfücljl"  un6  bann  ift  fte  geftorben  —  toefen 
Sdfvoux  Ifat  Hatalie  bis  $ur  Siun6e  nod}  nidjt  erfüllen  fönnen, 
»enigftens  nodfntdft  fo  t>ollftän6ig,  urie  fte  es  «rill.  Sie  fytt 
intern  Vatet,  bet  buvdf  ben  Perluft  feiner  ^rau  6er  Persmeiflung 
nahegebracht  tvax,  svoav  nie  ein  vergrämtes  <Sefxd}t  geseigt; 
fte  Ifat  buvdf  bxe  Ijeitetfeit,  Me  fte  ftd}  aufgesunmgen,  eine 
fröhlichere  Stimmung  bei  ifyrem  Vatet  $u  exweden  t>erfucfyt, 
fte  fyxt  ftd}  fo  aufgeräumt  unb  luftig  gefteKt,  fo  viel  muntere 
£ie6er  gefungen,  6af  6er  Vatet  bas  „n>un6erfid}e  Hinö"  fogar 
6er  Ojeiinafymlofigf eit,  6er  ©leidjgültigf eit  gegen  6as  2In6enfen 
6er  ITCutter  ifat  seilen  fönnen;  erft  jefct  in6effen  ift  iljr  (Belegen« 
fyett  gegeben,  6as,  u>as  fte  6er  fterben6en  ZtTutter  gelobt  Ifat, 
buvdf  fyetöenljaftes  Sfanbeln  $u  t>ern>irflidjen.  Sie  fann  ifyren 
Dater  vov  6em  Huin  erretten  unb  fte  ift  entfdjloffen  es  $u 
tfyun,  ob  and}  Oft  £fev$  babei  bvedfe. 

ZTCit  tädfelrt  um  6ie  Cippen  giebt  fte  iljrem  Vatet r  bet 
fte  6urdjaus  nidjt  3U  6er  fjeiratlj  mit  6em  Saron-Pictor  stpingen 
wxü,  6ie  5«fage,  6ie  ilpt  überglücfüdf  madjt;  un6  6as  £äd?efa 
meiert  nidfft  efyer  pon  i^ren  Cippen,  bis  6er  nun  gan$  beruhigte 
Pater  getroffen  Sinnes  in  6as  Zlebensimmer  geljt,  um  6em 
Saron  Ptctor  6ie  gerofinfdjte  Hadjridjt  3U  geben.  SobaI6 
fte  aber  allein  ift,  unbelaufdjt  6er  ZDaljrfyeit  un6  iljrem 
Sdpnerse  fiberlaffen,  fällt  6ie  trügerifdje  Zftasfe,  unb  fte 
brtdjt  in  Sdjlucfoen  sufammen.  Um  ftd?  $u  ftärfen  5U  6em 
ferneren  iDerfe,  bas  Oft  bet>orftefyt,  tritt  fte  nodf  einmal  6ie 
leisten  Wotte  xlfvev  ZTCutter  lefen.  Sie  öffnet  6en  alten  Sdfranf , 
ftn6et,  als  fte  nadf  6em  Papier  fudjt,  6af  ein  Spalt  ftd? 
ert&ettert  Ifat,  erMief 1 6a (Betriebenes,  unb  nun  t>ergegenn>ärtigt 
ftd}  xl)V  6ie  quafootte  Unruhe,  6ie  iljre  Zftutter  in  6er  legten 
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Stunde  perratfyen  Ijat!  Sie  fdjlieft  gans  richtig,  6ag  6as  6a 
6er  Sdjafc  fein  muffe,  nadj  6cm  iljre  ZTCutter  perlangt  fyabe* 

Sie  nimmt  6ie  Papiere  un6  Heft  fte.  (Ein  Sdjau6er 
befällt  fte,  ab  fte  pon  6em  ^ni/aü  Kenntntf?  genommen. 
Der  Brief  ift  an  tfyre  ZTCutte*  gerietet,  un6  6te  wenigen 
ZDorte,  6ie  er  enthält,  ftn6  von  einer  unheimlichen  Klarheit. 
3fyre  ZITutter  fyä  ftdj  aüma^lig  von  6em  ^rei^erm  3&fte6t, 
6er  tljr  geiftig  nidjt  genügen  fonnte,  abo>ewanbt,  ftdj  in  Baron 
Dictor  perliebt,  un6  6iefe  £iebe  5tptfdjen  6er  be6euten£en  ^rau 
tm6  6em  jungen,  lei6enfdjaftlid?en  Baron  fjat  ben  Cljarafter 
eines  ftrafbaren  XJerfyältniffes  angenommen. 

XDätyenb  Zlatalie  6iefe  feilen,  6ie  ifyr  6en  furdjtbarften 
Schmers  bereiten,  6ie  iljr  6as  reine  2tn6enfen  an  ifyrc  fyeig* 
geliebte  ZITutter  unbarmfyersig  rauben,  in  6en  3ittern6en  £jän6en 
tfält,  fommt  Baron  Victov  un6  will  um  fte  »erben.  Sie 
5eigt  iljm  6en  eben  gefun6enen  Brief  un6  Ijat  für  ifjre 
Empörung  nur  6as  (Eine  JPort:  „hinaus!  —  Sagen  Sie 
meinem  Pater  ein  unperfänglidjes  2tbfd}ie6swort  un6  6ann 
gefyen  Sie,  auf  nimmertpie6erfef}enl"  Vev  gans  nie6er- 
gefdjmetterte  Baron  füljrt  6en  Befehl  aus.  <£r  tljeilt  6em 
^reifyerm  pon  36fte6t,  6er  6urdj  6iefe  unerwartete  XDan61ung 
wie  pom  Schlage  getroffen  urir6,  mit,  6aj|  er  auf  6ie  £)an6 
6er  Baroneffe  Zlatalie  per$ic^ten  muffe.  Vev  ^rei^err,  6er 
aud?  6iesmal  fein  Kin6  nidjt  begreifen  fann,  erblidft  6ie 
Urfad?e  6affir  in  nichts  2tn6erem  als  in  einer  6er  befannten 
unerflärlidjen  (Eigenunlligfeiten  un6  Unarten  6es  feftfamen 
3ttä6d}ens.  Ztatalie  fdjmiegt  ftdj  liebepoll  an  ifyn  an,  perfpridjt 
ifym,  2lUes,  2llles  su  tljun,  was  fte  permag,  um  6em  Unheil, 
6as  über  fte  hereingebrochen  ift,  entgegen$utreten*  Sie  fyit 
Talent  sum  Zitaten;  nun  woljl,  fte  urir6  6ie  Bil6er,  mit  6enen 
fte  früher  tljr  ^intmer  fdjmücfte,  perfaufen,  fte  tpir6  nidjt 
mefyr  fd}5ne  Blumen,  fon6ern  Ijäjjlidje  tanbfäaften  malen, 
nidjt  meljr  wahrhaftige  Copien  nadj  ben  alten  ZtTeiflem ,  nur 
nodj  lügnerifdje,  gefällige  Porträts.    Sie  fpielt  gut  (Elapter; 
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and)  öiefeHunft  nrirö  fle  vetmetttfen;  mit  (Einem  IDorte,  fie 
urirö  arbeiten',  um  jtdj  unö  ifyren  Dater  buxdf  öie  fdjtoeren 
(Tage,  bxe  iljnen  bet>orfteljen,  glücflidf  fyinöurdföubringen. 

3m  Steifen  #<**  f^n  mir,  öa#  Xlatalie  XDort  gehalten 
fytt  Vet  Baron  Ijat  feine  «foftfpieltge  ©nridftunft  oerfauft 
unö  ftdj  befreiten,  aber  gemütfylidj  eingerichtet;  er  Ijat  eine 
mertoürbig  billige,  aber  fyübfdje  IDoljnung  gefunöen.  Xlatalie, 
für  öie  ein  Itnbefannter  ein  fonöerlidjes  3ntereffe  $u  fyegen 
fd)eint,  —  benn  es  erfdjetnen  in  öen  gelefenen  Blättern 
von  Seit  $n  £eit  Xlotisen  über  bas  bemerfenstDertlj* 
Calent  6er  Xlatalie  ^bftebt,  roeldje  bxe  2fufmerffamfeit  6er 
ariftofratifdjen  Kreife  auf  öie  intereffante  Stanöesgenoffin 
fpnlenf  en  —  Xlatalie  Ijat  reidjlidj  Beftellungen  auf  Porträts, 
corrigirt  ZKlettantenleiftungen,  fpielt  pierfyänötg;  fürs  unö  gut, 
es  ergebt  öem  Baron  unö  feiner  Codjter  öen  Umftänöen  nadj 
überrafdjenö  gut,  namentlich  öem  Baron  —  Xlatalie  öenfi 
ja  nodf  immer  an  Paul  ^aße,  6er  feit  öem  ergreifenden 
2lbfdjieöe  t>erfdju>unöen  ift. 

Die  gän$liclj  seränöerten  auf  erliefen  Bedingungen  traben 
and)  in  öem  3nnern  öes  Barons  eine  ftarf e,  sum  (ßlflcf  eine 
fyeilfame  XDanölung  herbeigeführt*  CBr  ift  lebensluftiger, 
frifdfer  geworben,  bxe  £eit  bev  Crauer  ift  porüber,  öie  <5eit 
6er  erfreulichen  unö  feueren  Stunöen  feljrt  urieöer.  Unb  öa 
ifi  fo  eine  rosenöe  junge  XDittoe,  ^rau  Henriette  von  (Sertau, 
bie  wie  öa$u  gefdjaffen  ift,  einen  XDtttoer  in  ben  heften 
3aljren  3U  tr&ften,  —  immer  ret3enö,  munter,  fyerslidj,  liebens« 
u>üröig  im  eöelften  Sinne  öes  XDortes,  eine  gute  ^reunöm 
im  ©lücfe,  eine  beffere  ^reunMn  in  6er  Xlotlj;  unb  Xlatalie 
fleljt,  une  ifyr  Pater  auflebt,  u>enn  öiefe  rei5enöe  $rau,  ßti^dfe 
unö  XtTunterfett  um  ftdj  perbreitenö,  fie  befugt,  unö  nrie  öer 
Baron,  u>emt  er  öen  Befudj  erurföeri,  auf  geunffe  2Ieufe* 
lidff eiten  befonöers  achtet,  toie  er  feine  £rat>atte  orönet,  fogar 
ein  Sträufdjen  im  Knopfloif  befeftigt;  —  unö  tpenn  fie  öle 
Beiöen  fo  im  fetteren  (Seplauöer  betrachtet,  fragt  fie  fidj,  ob 
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6er  lefcte  ZDunfd}  iljrer  ZlTutter  nidjt  babntdf  voll  un6  ganj 
erfüllt  wütbe,  wenn  jnrifdjen  6iefen  Bei6en,  6ie  fo  redjt  $u 
einander  taugendem  6auem6es  Ban6  gefttüpft  ipür6e, 

2TKt  ötefem  <0e6anfen  beföäfttgt  ft^f  Ztatalie,  als  fte 
bas  Porträt  6er  frönen  ^rau  (Sertau  malt»  Sa  pernimmt 
fie  plöfclid?  ein  per6ädjtiges  Klopfen  an  6er  TDanb.  ZDer 
6er  Klopfgeift  ift,  meif  fte  auf  6er  Stelle.  (Es  ift  6er  7Xadf 
bar  pon  elje6em,  mit  6em  fie  ftdf  permittelft  jener  eigen* 
tljümlidjen  Klopf fpradje,  6ie  in  6en  ©efängniffen  allgemein 
als  Perftäntogungsmittel  gewählt  nrir6,  in  pergangenen  Cagen 
fo  tpofyl  ju  perftän6igen  getpufft  Ijat  —  es  ift  Paul  ^alfe. 
Un6  richtig,  wenige  ZTCinuten  fpäter  läft  fic$  paul  tfalfe,  6er 
mit  6er  Künftlerin  Hatalie  36fte6t  in  ©efdjäftsfacfym  su 
fpredjen  tfabe,  mel6en,  un6  nrir6  audj  fofort  empfangen:  pom 
Baron  als  Kun6e,  pon  ßvau  von  (Sertau  als  alter  3ef annter, 
pon  Zlatalien  als  fyeimfefyren6er  ©eliebter. 

Paul  fyat  butdi  6ie  Leitungen  un6  6urdj  bcn  gemeinfamen 
$reun6,  fjofratlj  2lsmus,  erfahren,  tpie  6ie  Sachen  liegen, 
(Er  fyat  gearbeitet  un6  (Erfolge  gehabt,  un6  nun  fudjt  er  6en 
erften  beften  Vovxoanb,  um  ftdj  Zlatalien  tpie6er  3U  nähern. 
(Er  bittet  fie,  fein  Porträt  für  feine  ZTCutter  $u  malen;  in 
tDafyrljeü  aber  tpill  er  ifyr  nur  fagen,  6af  er  fie  nodj  immer 
liebt,  un6  6a  f  er  jefct  im  5tan6e  ift,  um  ü?re  J)an6  3U 
tperben. 

XCun  enblid)  fdjeint  6em  geprüften  Vßäbdfm  bas  <8lÜ<f 
ju  lächeln!  3fyr  Pater  ift  auf  6em  beften  XDege  mit  #rau 
pon  (ßertau  glücfltd}  3U  u>er6en,  un6  Paul  ift  $u  iljr  yxtüd* 
gefefyrt! 

J)a  greift  nodj  einmal  perfyängnifpoll  Baron  Dictor  in 
ifyr  teben  ein  —  tpirf lidf  perfyängnifpoll,  6enn  nur  6ie  e6elften 
ZRotipe  beftimmen  6en  Baron  5U  Hatalien  5urü<fjufeljren. 
(Er  tpill  iljr  6ie  Betpeife  überbringen,  6af  6ie  Sd?ul6  tyrer 
XTCutter  nicfyt  fo  grof  ift,  nrie  fie  ofyne  alle  (Erflärung  Ifat 
annehmen  muffen.    €r  tyit  bxe  bexben  Briefe,  in  6enen  6as 

Paul  £  in  bau,  Dramatttrgifäe  Blätter.  Zt.  ß.  I.  \8 
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Derfyältnig  f  lar  gelegt  voxtb,  bevoatyt,  unb  in  Xlataliens  fyänbe 
nrill  er  6iefe  Rechtfertigung  nie6erlegen.  2tui)  bas  Bil6,  bas 
ifyre  Zltutter  6em  (Beliebten  einft  gefdjenft,  foll  fünftigfyin  in 
Zfatoliens  Befifc  bleiben.  3n  &em  2lugenblfcfe,  6a  er  öiefe 
traurigen  Reliquien  6er  Codjter  übergibt,  fefyrt  Paul,  6er  6en 
Baron  in  6as  £faus  ifat  treten  fefyen,  pon  eiferfüdjtigen  un6 
djolerifdjen  Hegungen  getrieben,  3U  Hatalien  3urücf,  €r  Ijat 
bemerft,  nrie  6iefe  6ie  Briefe  3U  perbergen  gefudjt  fjat,  un6 
urie  6as  Stl6  tljren  Ringern  entglitten  ijt  €r  »erlangt  nun 
2lufflärung;  er  will  tpiffen,  was  6iefe  Briefe  mtijalten. 
ZJatalie  fann  es  nidjt  fagen,  6enn  iljre  tfusfage  märe  6ie 
(Entehrung  6er  Zltutter  im  (ßrabe.  €r  tybt  bas  Bil6  pom 
So6en  auf  un6  glaubt,  in  6iefem  6as  Site  Ztataliens,  6ie 
mit  iljrer  ZlTutter  eine  ungemöfynlidje  2leljnltcfjfeit  Ijat,  3U 
erfennen,  Ztatalie  fann  fein  XDort  $u  ifyrer  Rechtfertigung 
hervorbringen,  fie  mug  es  ertragen,  6af  ftcfj  6er  (Beliebte 
nochmals  oon  iljr  tpen6et,  ja,  6af  er  fie  6er  ^alfdjljeit  besichtigt, 
6af  er  fie  nidjt  meljr  achtet.  Die  tieffte  Pe^tpeiflung  erfaft 
Hatalien,  als  fte  allein  surucf bleibt  „Wenn  Du  nicty  ftill 
6a  unten  fdjlummerft,  ZlTutter,"  feuf$t  fie,  „tpenn  Du  pon 
irgen6  einem  Stern  auf  6iefen  Punf t  im  2111,  auf  6ies  Simmer 
Ijerunterfdjauft ,  muf  es  Didj  nidjt  fdjmersen ,  3U  feljen ,  toie 
viel  Kummer  Du  Deinem  Kin6e  nodj  madjft?" 

2tber  Ztatalie  Ijat  nidjt  £e\i,  iljrer  X>er3«)eifiung  3U 
ge6enfen,  fie  ift  ja  nur  6asu  6a,  6as  (ßlücf  iljres  Paters  3U 
begrün6en*  Un6  als  6er  ^rei^err  pon  36fte6t  in  fröfjlidjer 
Stimmung  pon  $rau  pon  (Sertau  Ijeimfeljrt  un6  unarillf ürlidj 
„Ceife  sie^t  6urdj  mein  (Bemütlj  liebliches  (Beläute"  por  ftdj 
Ijerfummt,  muf  fte  toie  porfjin,  tpie  geftem,  tpie  immer  6ie 
iegenen  Seelenqualen  in  ftdj  ljinein6rängen,  muf  Ijarmlos, 
unbefangen  lächeln,  als  ob  nidjts  porgefallen  tpäre,  3a/  f*e 
getpinnt  es  über  ftdj,  in  6iefer  Stimmung  un6  3U  6iefer  Stun6e, 
6a  fte  mit  iljrem  eigenen  fjersen  fo  piel  3U  fdjaffen  Ijat,  fidj 
ausfdjlieflidj  um  6ie  fjersensangelegenljetten  iljres  Paters  3U 
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befümmeml  Sie  überre6et  üjn,  6er  fidj  fo  gern  überreden 
lägt,  6ag  er  jtdj,  um  nodj  einmal  glücflidj  $u  tper6en,  per« 
fyeiratfyen  muffe;  un6  6em  ^retyerrn,  6er  aus  2lnftan6sgrün6en 
Sunädjft  eine  gelin6e  £)ppojttion  ergebt,  fdjeint  6ie  Sac^e  6odj 
einsuleucfjten.  <£r  greift  nadj  feinem  £)ute,  er  u>iU  „nodj 
einen  Befudj  madjen",  un6  6as  ^rülilutgsHe6,  6as  in  feinem 
fersen  erfdjallt,  erflingt  urie6erum  unbeumf  t  von  feinen  Ctppen, 
un6  Zfatalie  ftimmt  mit  ein  un6  fingt  6ie  fdjSnen  IDorte  mit, 
bis  6er  Baron  6ie  ©jür  gefcfjloffen*  Dann  aber  bricht  jie 
fd}ludßen6  sufammen1,  tpaljren6  6ie  legten  One,  6ie  6er 
abgefyen6e  33aron  feiig  por  ftdj  anfingt,  ©erhallen, 

Bis  $u  6iefem  Punfte,  bis  su  6em  äuferft  nrirffamen 
Sdjluffe  6es  streiten  2lctes,  6er  sugleicfj  6en  fjöfyepunft  6er 
f  unftpoll  gefteigerten  £)an6lung  beseidjnet,  fonnte  idj  midj  auf 
6as  2tmt  6es  tfadjersäljlers  befdjränfen;  von  nun  an,  pom 
Seginn  6es  6ritten  2lctes,  fyat  bei  6er  XTadjersäljlung  auefj 
6er  Kritifer  6reinsure6en,  ja,  6er  festere  6rängt  fxdj  fogar 
por*  2tn  un6  für  ftd?  ftefyt  6iefer  6ritte  Tict  hinter  6er 
Be6eutung  6er  bei6en  erften  6urdjaus  nidjt  surücf,  aber  in 
feiner  Stellung  als  dritter  2tct  fommt  er  tljeatraltfd}  nicfyt 
mefyr  jur  rollen,  o6er  richtiger:  er  fommt  $u  einer  falfdjen 
©eltung.  Das  Publicum  Ijat  nun  $voei  lange,  feljr  lange 
2tcte  mit  gefpannter  2lufmerffamfeü,  oljne  nur  einen  Jtugen» 
bü<f  pon  6em  innigen  «gufammenljange  mit  6er  Dichtung 
losgelöft  su  tper6en  perfolgt;  6er  Dichter  Ijat  es  im  redjten 
Sinne  6es  IDortes  ju  feffeln  perftan6en;  tpir  Ijaben  Hatalien 
liebgetponnen,  tpir  empfin6en  aufrichtiges  ZTCittei6  mit  6er  pon 
6en  Sün6en  6er  ZTCutter  ^eimgefuc^ten;  urir  fin6  tief  ergriffen, 
Ztataliens  Seelenqualen  tljun  uns  weife,  xviv  fdjmacfyten  nadj 
CErlöfung,  un6  6iefer  egoiftifcfje  tDunfdj  überfefct  ftcf^  im 
Cljeater  in  6en  IDunfd},  6af  Xtatalie  erlöft  tper6e,  ba!6, 
fdjleunigfi,  grün61ic^ !  ^fir  6en  fyarmlofen  Pater  ift  ausgeforgt, 
6arüber  ftn6  tpir  nidjt  stpeifelfyaft;  er  tpir6  6ie  lebensfrifdje 
ßtan  (Sertau  fyeimfüljren*    £Das  mit  von  6iefem  6ritten  2tcte 
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Vextfältn\$  f lor  gelegt  witbf  bewatyt,  unb  in  Xlataliens  fyanbe 
will  er  6iefe  Xedjtfertigung  nie6erlegen.  2lucfj  bas  Bil6,  6as 
iljre  Zftutter  6em  (Beliebten  einft  gefcfjenft,  foll  ffinftigfyin  in 
ttataliens  Beft£  bleiben.  3n  6em  2lugenblicfe,  6a  er  6iefe 
traurigen  Heliquien  6er  tEodjter  fibergibt,  f efyrt  Paul,  6er  6en 
Baron  in  6as  fjaus  Ijat  treten  feljen,  von  eiferföcfjtigen  un6 
djolerifdjen  Hegungen  getrieben,  3U  Hatalien  surficf.  (Er  fyat 
bemerft,  wie  6iefe  6ie  Briefe  3U  verbergen  gefugt  Ifat,  unb 
wie  bas  Btl6  tljren  Ringern  entglitten  ift.  (Er  perlangt  nun 
2lufflarung;  er  tpill  tpiffen,  was  6iefe  Briefe  enthalten. 
Zlatalie  fann  es  md}t  fagen,  6enn  iljre  2tusfage  tpare  6ie 
(Entehrung  6er  Zftutter  im  ©rabe.  (Er  tfebt  bas  Sil6  pom 
Bo6en  auf  un6  glaubt,  in  6iefem  6as  Sil6  Ztataliens,  6te 
mit  üjrer  ZITutter  eine  ungetpöljnlidje  2lelptticfjfeit  Ijat,  $a 
erfennen.  tlatalie  fann  fein  tDort  3U  ifyrer  Rechtfertigung 
hervorbringen,  fie  muf  es  ertragen,  6af  ftcfj  6er  (Beliebte 
nochmals  pon  ifyr  tpen6et,  ja,  6af  er  fte  6er  $alfd$eit  besichtigt, 
6af  er  fte  nidjt  meljr  achtet.  Die  tieffte  Perstpeiflung  erfaft 
Hatalien,  als  fte  allein  surücf bleibt.  „tDenn  Du  nidjt  ftiD 
6a  unten  fdjlummerft,  Zftutter,"  feufjt  fte,  „tpemt  Du  pon 
irgen6  einem  Stern  auf  6iefen  Punf t  im  2111,  auf  6ies  ^intmer 
herunterlauft,  muf  es  Didj  nicfjt  fcfjmeqen,  5U  fefyen,  tpie 
piel  Kummer  Du  Deinem  Kin6e  nodj  madjft?" 

2tber  Ztatalie  fyat  nicfyt  §eii,  iljrer  Persroeiflung  3U 
ge6enfen,  fte  ift  ja  nur  6asu  6a,  6as  (Slficf  iljres  Paters  3U  • 
begrön6en.  Un6  als  6er  ^rei^err  pon  36fte6t  in  fröljticfjer 
Stimmung  pon  $vau  pon  (Sertau  Ijeimfeljrt  un6  untPtllfürlidj 
„£eife  siefyt  6urd}  mein  (Semütfy  liebliches  ©eläute"  por  ftdj 
fyerfummt,  muf  fte  tpie  porljin,  tpie  geftern,  tpie  immer  6ie 
iegenen  Seelenqualen  in  ftd}  ljinein6rangen,  muf  ^armlos, 
unbefangen  lächeln,  als  ob  nichts  porgefallen  tpäre.  3a/  f*e 
getpinnt  es  fiber  ftcfj,  in  6iefer  Stimmung  un6  3U  6iefer  Stun6e, 
6a  fte  mit  tljrem  eigenen  fersen  fo  piel  3U  fdjaffen  Ifat,  ftd} 
ausfdjlief Itdj  um  6ie  fjeQensangelegenljeiten  iljres  Paters  3U 
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befümmernl  Sie  überre6et  üjn,  6er  ftdj  fo  gern  überre6en 
lägt,  6ag  er  ftd},  um  nodj  einmal  glücflicfj  $u  mer6en,  ©er» 
fjeiratljen  mäffe;  un6  6em  ^retyerrn,  6er  aus  2lnftan6sgrün6en 
Sunäc^ft  eine  gelinöe  £)ppojttion  ergebt,  fdjeint  6ie  Sadje  6odj 
einsuleudjten*  <£r  greift  nadj  feinem  J)ute,  er  mill  „nodj 
einen  Befud}  machen",  un6  6as  #rüljlingslie6,  6as  in  feinem 
fersen  erfdjallt,  erf lingt  mie6erum  unbemuf  t  von  feinen  Cippen, 
un6  ZTatalie  ftimmt  mit  ein  un6  fingt  6ie  frönen  ZDorte  mit, 
bis  6er  Baron  6ie  tOjür  gefdjloffen*  2)ann  aber  bricht  fte 
fd}ludj5en6  sufammen1,  mäljren6  6ie  legten  tEöne,  6ie  6er 
abgeljen6e  Baron  feiig  ©or  ftdj  Ijinfingt,  ©erfjallen. 

Bis  5U  6iefem  Punfte,  bis  5U  6em  äuferft  mirffamen 
Sdjluffe  6es  smetten  2tctes,  6er  sugteidj  6en  ^ö^epunft  6er 
funftooll  gefteigerten  £jan61ung  be$eicf}net,  fonnte  id?  micfj  auf 
6as  2tmt  6es  Zladjersäljlers  befdjränfen;  ©on  nun  an,  ©om 
Beginn  6es  6ritten  2tctes,  Ijat  bei  6er  Zladjersäljlung  aucfj 
6er  Kritifer  6rein5ure6en,  ja,  6er  festere  6rängt  ftdj  fogar 
©ot.  2tn  un6  für  ftd?  ftefyt  6iefer  6ritte  Tlct  hinter  6er 
Be6eutung  6er  bei6en  erften  6urd}aus  nidjt  surücf,  aber  in 
feiner  Stellung  als  6ritter  Tlct  fommt  er  tljeatraltfdj  nicfyt 
mefyr  jur  ©ollen,  06er  richtiger:  er  fommt  5U  einer  falfdjen 
©eltung.  Das  Publicum  fjat  nun  smei  lange,  feljr  lange 
2lcte  mit  gefpannter  2lufmerffamfeit,  oljne  nur  einen  2tugen» 
blicf  ©on  6em  innigen  «gufammenljange  mit  6er  Sichtung 
losgelöft  ju  mer6en  ©erfolgt;  6er  Dichter  Ijat  es  im  rechten 
Sinne  6es  XDortes  ju  feffeln  ©erftan6en;  mir  Jjaben  Hatalien 
liebgemonnen,  mir  empfin6en  aufrichtiges  ZTCitlei6  mit  6er  ©on 
6en  Sfin6en  6er  ZHutter  l)eimgefudjten;  mir  ftn6  tief  ergriffen, 
Itataliens  Seelenqualen  tljun  uns  melje,  mir  fcfjmadjten  nad) 
(Erlöfung,  un6  6iefer  egoiftifcfje  IDunfcfj  überfefct  ftdj  im 
C^eater  in  6en  tDunfd},  6af  Hatalie  erlöft  mer6e,  ba!6, 
fdjleunigft,  grün61icfj !  ^ür  6en  fyarmlofen  Pater  ift  ausgeforgt, 
6arüber  jtn6  mir  nicfyt  smeifelljaft;  er  mir6  6ie  lebensfrifdje 
$rau  ©ertau  fyeimf üfyren.    XDas  mir  ©on  6iefem  6ritten  2lcte 
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verlangen,  tft  tridfts  weitet  als  6ie  f^unlk^fl  fdptelle  Befeittgung 
aller  bei  Ztttfperftdnfrmffe,  roek^c  ftd}  6er  noÜjtDcniigen 
t)erbtn6tmg  Hataltens  mit  Paul  ^alf e  tficfifd)  in  tat  IDeg 
geßettt  Ifaben. 

Tibet  fo  bequem  Ipt  es  ZDilbranM  Hatalien,  uns  tm6 
füj  felbjl  nidft  madpn  trollen.  Der  6ritte  2Jd  gewinnt 
Mdfterifd}  6iefelbe  Pertiefung  urie  6ie  bei6en  erfteti,  Heue 
un6  nodf  etnftete  Spnbemifle  tijürmen  ftd)  auf,  un6  6as  2JIaf 
6es  Cetoens,  6as,  urie  nrir  meinten,  Hatafie  Ins  jur  neige 
geleert  lfabe,  tmr6  aufs  Heue  gefällt  (Einen  Äugenblicf 
erfdjemt  6er  Rumäne  2UIpermittIer  2Jsmus  un6  erroeeft  ht 
uns  6ie  Hoffnung,  6a#  er,  ein  perfdnlidpr  $vennb  Pauls, 
6er  tx>n  6em  Sacfyperfyalte  genügenö  unterrichtet  tft,  um  als 
nrirffamer  2Jntpalt  für  Hataliens  Sdptföloftgfeit  anzutreten, 
6en  (Beliebten  $ur  (Beliebten  jurücffüfyren  toer&e»  VOrt  at^men 
auf,  als  er  6ie  Bfitjne  perläft  un6  meinen,  6af  es  je£t  nur 
6es  UHe6erfe^ens  6er  Bet&en  be6ürfe,  um  Wies  jum  guten 
£n6e  $u  führen,  6ie  tpatyre  £iebe  tft  ja  fo  ahnungsvoll,  fo 
t>erftän6nifinnig.  Zlber  nein!  Hatalien  foQ  6te  leiste  un6 
graufamfte  Prüfung  nidjt  erfpart  Heiben.  Sie  foQ  nodj  6urdj 
6ie  (Befafft  gefdpeeft  u>er6en,  6af  Oft  Vatet  auf  6ie  richtige 
$ähftte  gebraut  nrir6,  ben  gufammenfyang  6er  Sfeindiäft exten 
erf aft  un6  $u  6em  Sewuftfein  gelangt,  tote  er  bntdf  feine 
üerftorbene  ^rau,  6urdf  Hataliens  ZKutter  entehrt  wotben 
fei.  Diefe  entfefelid}e  tDalptyeit,  6ie  ftd}  in  6en  unbefthnmten 
ttmriffen  eines  Argwohns  tljm  auf6rängt,  un6  nodf  6er  er 
mit  petnigen6er  ttnerbtttltdjfeit  gegen  ftd}  un6  Hatalien 
forf dft  —  er  fann  fte  nur  t>on  Hatalien  erfahren,  pon  6er 
<Ein$tgen,  6ie  um  bas  (ßefyeimnif  weif  —  un6  er  nrill,  er 
muf  fie  um  je6en  preis  erfahren  1  (Es  fämmert  ifpt  md)t, 
6a$  fein  unglückliches  Kin6  bntdf  bxe  feeltfdjen  Aufregungen 
in  tiefes  förderliches  £ei6en  »erfunfen  ift,  6af  fte  wxebet  wie 
nadj  6em  Co6e  iljrer  Htutter  t>on  fcfyauerltdjen  ^ieberpf?antaften 
geplagt  urir6,   es  (ümmert  iljn  nichts  als   bxe  VOdftffext 
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€s  tft  ein  trauriges,  tief  perftimmerides,  folterndes 
Sdjaufpiel,  u>as  uns  da  geboten  tpird,  ein  Sdjaufpiel,  das 
in  6er  XDirfung  an  die  alten  Cragödten  unb  an  bxe  düfterften 
Dichtungen  von  £>tto  Cudtpig  und  Hebbel  erinnert*  H)ir 
muffen  fefyen,  »ie  bas  arme  Zftäddjen,  bas  fdjon  $u  Boten 
geftrecft  ift,  pom  eigenen  Dater  unnactyftdjtig  weiter  gefoltert 
voxvb.  Sfiev  ift  bxe  Verurteilung  eine  fo  graufige,  daf  die 
€nhpfcHung,  die  durcfj  ben  Heroismus  einer  £äge  gerbet* 
geführt  tpird,  nicfyt  meljr  erlöfend  urirfen  fann.  Unfere 
Verftimmung  ift  eine  piel  $u  tiefe,  als  daf  die  Verbindung 
6es  ^reüjerm  pon  3dftedt  mit  ^rau  pon  ©ertau  nnb 
Hataliens  mit  Paul  ^alfe  pöllig  perföljnen  Wnnte. 

211$  tOjeil  einer  dramatifdjen  Dichtung  bettadftet,  fjat 
6iefer  dritte  Tlct  auf  diefelbe  refpedpolle  und  ernfte  2tnerfemiung 
pollen  2tnfprudj,  tpelcfye  bxe  beiden  evften  Tide  perdienen, 
€r  ift  6as  togifd?e  ^acit  6er  beiden  porljergeljenden;  er  ift 
portrefflid}  gebaut,  die  einseinen  Scenen  find  poll  dramatifdjen 
Cebens,  die  (Empfindungen  find  edjt,  und  die  Spraye  ift  fäön 
und  edel;  aber  tljeatralifdj  ift  er  nidjt  richtig,  er  erfc^eint 
auf  6er  Siifyne  511  überbürdet,  nnb  bas  (Bany  erljält  babutdf 
einen  $u  ftarfen  tEiefgang. 

$n  biedern  Sdjaufpiel  „Ztatalie"  ftecft  nidjt  nur  eine 
bedeutende  didjterifcfje  Arbeit,  fondern  aud}  das  ZTCateria!  $u 
einem  mächtig  urirfenden  tO?eaterftücfe;  und  der  Dichter,  der 
der  erfiten  2luffüljrung  beigewohnt  und  die  Bfl^nentpirfung 
Ijat  erproben  f Snnen,  urird  am  beften  nriffen,  nrie  augerordentlidj 
die  Büfynempirffamfeit  durcfj  einige  energifdje  Veränderungen, 
die  übrigens  den  Cfyarafter  der  Dichtung  als  foldje  durchaus 
nidjt  alteriren  follen,  der  Steigerung  fällig  ift,  <£r  Ijat  ftdj 
übrigens  3U  diefen  portfyeilfyaften  Veränderungen  gleidfj  nadj 
der  erften  Aufführung  entfcfjloffen  und  namentlich  im  legten 
TJLcte  ^er5^aft  sugegriffen. 

VKan  darf  unter  diefen  „Veränderungen"  natürlich  nidjt 
perfte^en,   daf   IDilbrandt  ffcfy   dasu  ^ergeben   werde,  aus 
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fernem  VDette,  bas  bas  Wert  eines  toasten  Didiers  ift,  ein 
gemeines  ©jeaterftficf  3U  machen,  nrie  es  6em  Saftigen 
<Tljaten6urfle  unb  6em  Senfationsbe6firfniffe  eines  Cljeils  6es 
Publtcums  als  36eal  t>orfdju>ebt  VDübtanbt  gehört  eben 
nidjt  5U  6en  Tutoren,  6ie  bas  Publicum  raftlos  bntdf  emft* 
gemeinte  un6  fäevföafte  Scenen  von  Situation  $u  Situation 
fye^en  unö  peitföen.  <£r  fyat  t>on  6em  Berufe  6es  Sühnen* 
Meters  eine  Ijöfyere  XJorftellung.  Die  pfvcfjologifdje  <Ergrün6ung 
6er  Cfyaraftere,  6er  eMe  2tus6rucf  bes  toaljrfyaft  <£mpfun6enen 
ift  unö  bleibt  Üjm  audj  auf  6er  Büljne  6ie  J)auptfadje,  un6 
er  fyat  6en  e6len2Xtutlj,  unbefümmert  um€rfolg  06er  Zftif  erfolg, 
6iefem  g>\Ae  nacfouftreben.  €r  fürchtet  ftdj  nicfyt  por  „Cangen" 
un6  „Breiten",  nrie  man  6as  in  6er  ©jeaterfpradje  nennt, 
voerm  üjm  6iefe  Cangen  un6  Breiten  notlju>en6ig  erfdjetnen 
5um  2tus6rucfe  6effen,  n>as  er  fagen  wVL  IDir  2lHe  fönnen 
uns  nur  beglucftDünfdjen,  6af  unter  uns  ein  Dichter  weilt, 
6er  6iefe  tapfere  ©efumung  beroäljrt,  un6  6er  6ie  poetifdje 
Kraft  beftfct,  6as  Cfyeaterpublicum,  6as  nur  nocfy  fefyen  nrill, 
urie6er  einmal  6aran  $u  gewönnen,  6af  es  suljört 

Bisher  ift  in  6er  KritiF  nur  oon  tljeatralifdjen  ZTCängeht 
6ie  He6e  gen>efen.  2fn  6er  Dichtung  felbft  fydtte  idj  5tt>ei 
2tüsfteüungen  $u  machen.  Der  C^arafter  bes  2lrdjiteFten 
paul  ^alfe  erfdjeint  mir  nidjt  intereffant  un6  be6euten6  genug, 
um  6ie  Ctebe  Hataliens  un6  6eren  £ei6en  in  ^olge  6icfer 
Ciebe  gan$  vevftänblxd)  5U  machen«  Paul  Ijätte,  wie  xd}  meine, 
mefyr  in  6ie  £)an6lung  eingreifen  foüen;  er  ftefyt  5U  fefyr 
auf  erfyalb  un6  wirb  immer  nur  6urdj  auf  erliefe  2>er^a{tniffe 
^ineingesogen.  Der  Didjter  Ijätte  6afür  forgen  foüen,  6af 
nrir  Paul  lieber  genrinnen  formten  als  6ies  6er  $aü  ift. 
ilber  IDilbran6t  Ijat,  unb  6ies  ift  6er  stoeite  ^eljler,  alles 
3ntereffe,  alles  Svmpatljifdje  auf  ZTataliens  fjaupt  gehäuft 
Die  l}el6in  nimmt  in  6iefem  StücFe  einen  gar  5U  breiten 
Saum  ein,  un6  mit  alleiniger  Tlusnafyme  bes  Paters  erfdjeinen 
alle   übrigen  im  Stäcfe  auftreten6en  Perfonen,  audj  Baron 
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Victot,  an  öeffen  3ofyanmstrieb  tpir  ttidjt  tedjt  ju  glauben 
üermögen,  meljr  oöer  mtnfcer  als  Cpifo&en.  J)a  aber  6iefe 
Hatalte  in  bet  Durchführung  6em  Dichter  fo  pollfommen 
gelungen  ift,  vok  faum  ein  einsiger  feiner  (Eljaraftere  in  ben 
früheren  XDerf en,  fo  ift  bas  Unglücf  ntdjt  gar  3U  grof .  Das 
Sdjaufpiel  „ZTatalie"  gehört  meines  Cradjtens  mit  3U  bm 
beften  Stöcfen,  6ie  IDilbranM  getrieben  fjat 


(fcn&c  bts  erjien  Bandes, 


/ 


Setlag  tum  #.  §QtHUunt>tt  tn  Jötestau. 


im  <©#egel  feiner  SBotf^lteber. 


Sott 


0Uo  $aHe* 


3)ur$  üjre  (Befd&tdjte  lernt  matt  bte  fcljatett 
ttttb  ©$tdfale  ber  SSÖHer ;  butd)  tljre  Sieber 
fteijt  matt  t$ttett  ttt'S  $era! 

9fr.  Stobtttjttto. 


Unter  biefem  Xitel  beröffentlidjt  Otto  SBabfe  eine  überaus  toett^öoHe 
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(Einleitung. 

lieber  3ül}nertbidjfung  in  Deutfdjlanö  unt> 
in  jfranfretd}. 

—  HeujaJft  1878  — 
X)ie  £eit  6er  frommen  tÜünfcfre  ift  n>ie6er  ba,  6er  mein- 
öfter  mtn&et  Ijerjtidj  gemeinten  ©ratulationen,  b\e  geroorjnrjeits* 
gemäjj  bei  Beginn  eines  neuen  3i^*s  ausgefprodjen  roer6en; 
aber  audf  &ie  §eit  oer  Kücfbltcfe,  öie  ^eit  6er  roebmüttjigen 
Betrachtungen,  ju  ienen  oer  3a^?r^Wut  Ijerausforoert. 
#>te  aüjäfjrlirf;  finoen  roir  in  6en  Leitungen  die  lange  Heilte 
oer  berühmten  tCoofen,  anb  in  oen  tT^eaterfeuiUetons  erinnert 
oer  <£ine  oder  2In6ere  in  überflfiffiger  <S>raufamfett  aud?  nod} 
an  all'  6fe  unglücfliijen  Cuft«  unö  Cranerfpiele,  oie  6as  3at?r 
begraben  tfat.  Unfere  ceutfAeii  Dtamatifer,  6ie  6en  Sijaöeii 
Ija&en,  brausen  für  6en  Spott  ntcfff  ju  forgen. 

(Es  iß  aüeroings  eine  Cljatfacf/e,  bajj  audj  im  vergangenen 
3ar>re,  um  nic&t  weiter  jurücf jugreif en ,  nidji  ein  einiges 
Cfjcaterftücf  einen  rollen,  ourdjgreifen&en  nno  allgemeinen 
(Erfolg  errungen  tfat  Cei&er  ift  es  aud?  in  6iefem  3alfre 
bas  2iuslan6  —  6er  (Erfolg  uon  V idorien  Saröou's  „Bora" 
ift  rpenigftens  in  Berlin  r>on  feinem  ceutfdjen  Stücfe  audj  nur 
annähmt)   erreicht  rooroen  —   meldjes  auf  6er  Sülntc  6en 


Steg  bavon  getrogen  fyxt  Wenn  mir  in  tfjeatraitf cfjen  Dingen 
pom  Ttnslanbe  reben,  fo  ift  tarunter  immer  mir  ^raitfreid? 
ju  perftefyen.  TXlit  2lusnar/me  6er  beiden  ffan6mapifd}en 
Dieter  öjömfon  unö  3bfen,  6ie  ftdj  eine  efyrenpolle  Stellung 
bei  uns  erarirft  Ijaben,  flehten  6ie  lebenden  Dichter  6er  ^rem6e 
für  unfere  Büfyne  nidjt  votfymbm  $u  fem.  Die  Perfudje, 
einige  6er  neueren  englifdjen  Stüde  von  Dien  Sucicault  un6 
I}.  3-  Syron  bei  uns  einzuführen,  muffen  als  siemüdj  mif* 
lungene  bejeidjnet  n>er6eit.  Don  6en  mo6emen  Italienern 
ftn6  bei  uns  faum  mefft  als  6ie  Hamen  von  Coßa,  Ferrari 
un6  wenigen  2ln6eren  befamtt,  pon  6en  moöernen  23üf/nen= 
fdjriftfteHem  in  Spanien  nidjt  einmal  6ie  Xiamen.  Dagegen 
ty&en  6ie  XDerfe  pon  Dumas,  2lugier,  Sar6ou,  ^euilfet, 
ZTTeilfyac  un6  fyal&vy  ic.  einen  ftän6igen  Plafc  auf  6em 
Hepertoire  6er  erften  un6  befon6ers  6er  yveiten  6eurfcfyen 
Büljnen. 

Diejenigen ,  6ie  fidj  6amit  begnügen,  un6er  6ie  perroerf* 
lidfe  Cen6enj  6er  fran3öftfdjen  £ljebrudjs6ramen  un6  Demi* 
mon6eftücf e  3U  eifern  un6  6en  (CljeaterMrectoren  ansuempfeljlen, 
unfere  feufdje  Büljne  pon  6en  unftttfidjen  <Ein6ringKngen  5U 
fäubem,  fuhren  einen  Sdjlag  m's  XDaffer.  Was  permögen 
alle  gutgemeinten  Pre6tgten  un6  alle  moralifcfyen  (Entrufhmgen 
gegenüber  6er  Bexpetsfraft  6er  unleugbaren  tOjatfadje,  6af 
6iefe  Stücfe  unfer  Publicum  meljr  htterefpren  un6  lebhafter 
anfprecfyen  als  6ie  meiften  Ijeimif djen  Büijnen6idjtungenl 

Co^nen6er  fdjetnt  mir  6ie  ttnterfudjung  6er  ^rage  su 
fein,  ipoljer  es  fommen  mag,  6af  unfer  Publicum,  bas 
bodf  genrif  tridjt  unpatriotifdjer  ift  als  ein  an6eres,  un6  6as 
naturgemdf  6en  6eutfdjen  ©eifteserseugniffen  eine  ftärfere 
(Empfängtidjfett  entgegenbringt  als  frem6en,  6ie  fransöfifdjen 
Üjeaterftücfe  beifälliger  aufnimmt  als  6ie  auf  r/etmififem 
Bo6en  entftan6enen?  €s  ift  möglich  —  6a  icfy  midj  feinen 
3Dufionen  Eingeben  urill,  fage  id}  abfidjtlid}  nidjt:  ipaljrfdjein* 
lidj  —  es   ift  möglich,  6af  6ie  (Erörterung  6iefer  ^rage  nidjt 


Qctni  ofytte  IDirfung  bleibt;  unb  auf  6tefe  ZTCöglidjfeit  fyin  fei 
Ijier  6er  Derfudj  gemacht, 

2lm  fünften  liefe  fid}  freiließ  6ie  oben  aufgeworfene 
^rage  bamxt  beantworten,  6a§  man  einfach  fagt:  6ie 
fransöftfdjen  Stücfe  fxnb  beffer  als  6ie  6eutfdjen.  2lber  6iefe 
fdjnei6ige  un6  einfache  Beantwortung,  6urd}  welche  6en  6eutfdjen 
Büfynen6idjtem  6ie  ^äljigfeit  fdjlanfweg  abgefprodjen  wir6, 
möchte  6odj  voofy  nid}t  gans  geregt  fein. 

Die  Sadje  liegt  pielmefyr  fo ,  6af  audj  bei  6er  poraus» 
gefegten  <ßleid$eit  6er  6icfyterifdjen  Befähigung  auf  Seiten 
6es  6eutfdjen  un6  auf  Seiten  6es  franjöftfc^en  Tutors  6er 
lefctere  6en  erfteren  auf  6er  Büfyne  je6esmal  weit  über-' 
flügeln  wir6  un6  überflügeln  muf,  weil  6ie  Be6ingungen, 
unter  welchen  6er  ^ransofe  für  6ie  Büfyne  arbeitet,  gan$  an6ere 
jm6  ungleich  gün (tigere  ftn6  als  6iejenigen,  6ie  6em 
Deutfdjen  auferlegt  wer6en. 

3dj  will  fyier  gans  abfegen  t>on  6en  unberechenbaren 
Dortfyeilen ,  welche  fdjon  6ie  (Eoncentration  aller  gefellfdjaft» 
liefen  un6  geiftigen  ^rxtexe^en  in  Paris  6em  fransöftfcfyen 
Dramatifer  6arbietet,  wie  man  6a  gleidjfam  mit  6er  Parifer 
*£uft  einatfymet,  was  gans  $tantxeid}  befdjäftigt  un6  bewegt, 
wie  ftcfy  6a  mit  6en  Stoffen  audj  6er  Beobachtung  6ie  prädjtigften 
21To6elle  üon  felbft  6arbieten,  wäfyren6  6er  ©eift  6er  De* 
<entraltfation,  6er  gans  Deutfd}lan6  befyerrfdjt,  6ie  6eutfdjen 
Dramatifer  über  6as  gan$e  £an6  t>erfprengt;  6abei  will  idf 
.pon  6em  grofen  Dualismus  6er  swei  ^auptftä6te  in  Deutfdj* 
Jan6  —  Berlin,  ^auptfta6t  6es  6eutfdjen  Heidjs,  un6  XDien, 
ias  in  geiftiger  Besiefyung  eine  6eutfdje  f}auptfta6t  geblieben 
tft  —  gar  nidjt  fpredjen,  2llle  fransöftfdjen  Dramatifer  ofyne 
2lusnafyme  leben  in  Paris.  Bei  uns  lebt  Bauemfel6  in 
Wien,  (Bufcfow  l?at  bis  üor  fur$em  in  einem  Rieden  bei 
Xjei6elberg  gelebt,  ^reitag  lebt  auf  einem  Dorf e  bei  ©otlja, 
Paul  J)eyfe  in  ZTCündjen,  Bradpogel  in  Berlin,  (Seibel  in 
£übecf ,    Krufe  Ijat  6as  Crauerfpiel,   6as  ifym  6ie  Cfyte  6es 


Sdjtüer »Preif es  eingebracht  fyat,  in  Köln,  £in6ner  fein  Preis* 
6rama  in  einer  tfyüringifdjen  Kleinfta6t  ge6id}tet;  (ßuftap  von 
ZTCofer  lebt  auf  einem  <0ute  bei  taubem;  £)tto  £u6u>ig  ift 
in  Bresben,  Äo&erid}  Bene6iy  ift  in  £eip$ig  geftorben. 

€s  6arf  nidjt  gefagt  u>er6en,  6a§  6ie  erfolgreichen 
fran3öftfcfyen  Stficfe  beffer  ftnö  als  unfere  guten  6eutfdjen, 
felbft  «>enn  6iefe  lefcteren  einen  geringeren  obet  audf  gar 
feinen  (Erfolg  gehabt  Ijaben.  3a>  es  S*bt  unter  6en  erfolg* 
lofen  6eutfdjen  Dramen  ZDerfe,  6ie  nidft  blos  einen  allgemein* 
6id}terifd},  fon6ern  fogar  einen  fpecieü  *  6ramatifdj  fyöljeren 
ZDertlj  beftfcen  als  mandje  6er  audj  in  Deutfd}lan6  mit  leb* 
Ijaftem  Beifall  aufgeführten  fransöftfcfyen  Sdjaufpiele, 

Diefe  festeren  Ijaben  inöeffen  fämmtlid}  t>or  6en  6eutfdjen 
einen  un3U>eifeffyaften  Dor3ug  voraus,  un6  6er  ift  gera6e  für 
6ie  günftige  2lufnafyme  6er  entfdjei6en6e:  fte  ftn6  tfyeatralifcfy 
tpirffamer,  t^eatraltfc^  getiefter,  t^eatralifc^  richtiger» 

ZDofyer  fommt  6as? 

IDefentlid},  pielleicfyt  fogar  ausfdjlieflid}  6afyer,  6a§  6te 
^ransofen  iljre  arbeiten  für  6as  Cfyeater  auf  6em  C^eater 
felbft  fertigftellen,  mäljtenb  bei  6eutfdje  2lutor  fein  Drama  in 
6er  2lbgefdjloffenljeit  6es  2lrbeits3immers  an  feinem  Pulte 
3U  €n6e  bringen  mufj ♦ 

Die  6eutfdjen  Süljnen6idjter  ftefyen  6er  Büljne,  für  6ie  fte 
bxdften,  in  6en  meiften  fällen  fem,  wenn  fte  nidjt  3ufäIItg/ 
wie  taube,  DingelfteM,  Putltfc,  {Cfyeater6irectoren  fm6,  o6er 
tpenn  ilpten  nidjt,  tpie  Hebbel  un6  TDilbtanbt,  tpelcfye  Sdjau* 
fpielerinnen  gefyeiratfyet  Reiben,  6er  günftige  «gufall  3U  fjülfe 
fommt  un6  fte  auf  6en  ftän6igen  Perfefyr  mit  6en  tücfytigften 
Öarftellen6en  Künftlern  fyimoeift. 

©etpöljnlidj  aber  tpiffen  fte  un6  f önnen  fte  pon  6er  Süfyne 
nidjt  piel  meljr  tpiffen  als  irgen6  ein  einftdjtspoller,  gebi!6eter 
Cl?eaterfreun6,  Un6  bodf  ift  6ie  öüfyne  6as  £>rgan,  6as  ifyre 
ZDerfe  6em  Publicum  erft  übermittelt,  6as  JDerfseug,  6as 
ifynen  fo  geläufig  fein  follte  tpie  6em  Pirtuofen  fein  3nftrument 


<Es  fann  nidjt  oft  genug  6arauf  fyingetpiefeft  tper6en,  6ag  6ie 
bei6en  grögten  Büljnen6id}ter  6es  2luslan6es,  Sljafefpeare 
un6  ZTtoltere,  Cljeater6irectoren  un6  Sdjaufpieler  getpefen  ftn6. 

IDir  ^abcn  nun  gefeljen,  6af  unfere  6eutfdjen  Qtamatitet 
fdjon  6urdj  6ie  frehpillige  06er  er3tpungene  Waffi  ifyres  IDo^n« 
ftfces  oft  auf  er  Stan6e  fm6,  mit  6er  Süfyne  in  ftänöigem 
unö  ununterbrochenem  «gufammenljange  $u  bleiben,  6af  einige 
in  f leinen  5tä6ten  leben)  in  6enen  ein  mittelmäßiges  Saifon» 
tljeater  6en  Se6arf  an  öramatifdjen  (ßenüffen  $u  beftreiten  Ijat, 
anbete  fogar  auf  6em  £an6e,  u>o  felbft  ein  mittelmäßiges 
tEljeater  fefylt.  3^  tonnte  fyier  einige  unferer  berüljmteften 
Dramatifer  nennen,  aus  6eren  eigenem  ZtTunöe  idj  gehört 
ifabe,  6a§  jte  feit  ^aiften  fein  Cljeater  meljr  befugen.  Zlun 
gilt  aber  geraöe  in  Se3ug  auf  Me  öüfyne  6as  (ßoetfye'fdje 
IDort,  6a§  6ie  Üjeorie  grau  ift,  poll  un6  gan$.  Der  Sühnen- 
Weiter  be6arf,  um  bühnengerecht  $u  fcfyreiben,  6er  beftänöigen 
praftifdjen  Untertpeifung ,  wie  fie  nur  pon  6er  Süfyne  felbft 
Ijerab  erteilt  witb,  un6  6a3U  gehört  mefyr,  als  6a§  man 
Kenntnif  pon  allen  meljr  o6er  weniger  tpidjtigen  neuen 
Büljnenftücfen  nimmt.  2tber  6abei  t)<xt  es  auefy  für  6iejenigen 
Sül}nen6id}ter  fein  Betpen6en,  für  welche  6ie  günftigere  t?oraus* 
fefcung  sutrifft,  6af  fie  in  einer  großen  Sta6t  leben,  6ie  ftdj 
eines  guten  o6er  bodf  erträglichen  (Theaters  erfreut.  Hui)  ba 
bleibt  6er  Süfynen6id}ter  im  allgemeinen  ein  Profaner,  6er 
t>on  6er  Sü^ne  nidjt  mefyr  3U  feljen  befommt  als  6as 
Publicum,  un6  6em  man  nur  ab  un6  su,  wenn  geraöe  ein 
Stücl  pon  iljm  einftu6irt  u>ir6,  6en  ©nblicf  in  6ie  intimeren 
TXlyfietien  geftattet. 

Vev  6eutfdje  Bfil}nen6idjter  fdjreibt  alfo  feine  Stücfe 
„nrie  er  es  ftd}  6enf  t"  un6  erft  an  6em  entfdjei6en6en  2tben6  6er 
erften  Ituffüfyrung  por  6em  Publicum  erfährt  er,  ob  er  ftdj 
getätigt  06er  ob  er  es  getroffen  l?at.  $üt  iljn  ift  je6es  Stücf 
mefyr  06er  min6er  ein  Cotteriefpiel,  bei  6em  er  entu>e6er  einen 
tCreffer  06er  eine  Zliete  siefyt    IDir  n>er6en  feljen,   6af  in 


6 


$tantteidf  öie  Cfyancen  $an$  anbete  fhtö.  2ludj  ba  ift  aller* 
iings  öie  JTtöglicfyfeit  einer  Cäufdjung  Don  Seiten  öes  Tutors 
porljanöen;  aber  öie  Bürgfdjaf ten ,  öa§  er  jtd}  nxdjt  täufdjt, 
ftnö  ungleich  gröf  ere  als  bei  uns, 

IDenn  6er  öeutfdje  Dramatifer  fein  XTtanufcript  pollenöet 
unö  darüber  als  porjtdjtiger  XTtann  öen  Hatlj  von  einigen 
fadjt>erftänöigen  ^reunöen,  auf  öeren  Urtljeil  er  etwas  giebt, 
eingeholt  l/at,  fo  fenöet  er  fein  Stücf  an  eine  Süfyne,  oöer  an 
mehrere  Sühnen,  unö  märtet  nun  auf  öie  (Entfcfyeiöung.  ZDir 
n>oUen  einmal  annehmen,  öa§  es  jtdj  um  einen  2lutor  fyanöelt, 
ieffen  Stücf e  fofort  beachtet,  fofort  gelefen,  fofort  aeeepfirt 
tt>eröen,  alfo  um  einen  2futor,  öem  öie  öenfbar  günfttgfteit 
23eöingungen  5U  Statten  fommen.  Da  bas  ZTCanufcript  na<$ 
einer  (Erfahrung,  öie  fxdf  in  allen  fällen  nrieöerfyolt,  3U  lan$ 
ift,  fo  tritt  5er  ZMrector  06er  Hegiffeur  an  öasfelbe  fogleidj 
mit  öem  Hotfyftift  fyeran.  2tls  „praftifdjer  Sfifynenmann"  fann 
er  öabei  nur  einen  ©eftdjtspunft  im  2luge  Ifaben:  benf  öaj| 
öas  Stücf  öie  für  einen  Cfyeaterabenö  verfügbare  £eit  nidjt 
überfdjreitet.  <£s  muffen  alfo,  fagen  mix :  ^0  Seiten  geftridjen 
n>eröen.  Der  Director  foll  ein  eindeutiger,  toofyliüollenöer, 
bülptenfunöiger  TXlann  fein  unö  nadj  beftem  JDiffen  unb 
©eariffen  preisen.  2llles  ifym  entbehrlich  Sdjeinenöe  xoitb 
nun  befeitigt,  öarunter  audj  ©nselfyeiten,  öie  entbehrlich  fein 
mögen,  aber  öie  öem2tutor  lieb  ftnö  unö  öeren  Seibefyaltung 
er  lebhaft  getx>ünfdjt  Ijätte.  2tber  öer  2tutor  lebt  in  JE.  unö 
öer  Director  ftretcfyt  in  #.  Der  Director  ift  ein  fefyr  befdjäftigter 
ZITann,  unö  es  ift  ifym  geraöesu  unmöglich,  eine  lange  unö 
3eitraubenöe  Correfponöens,  öie  auf  alle  (Eitelkeiten  eingeben 
ipüröe,  mit  öem  Dichter  $u  unterhalten. 

'  IDenn  nun  öas  Stücf  nadj  öer  pollftänöig  ungenügenöen 
unö  gan3  einfeitigen  Vorbereitung  öurdj  öen  Director  fotpett 
geöiefyen  ift,  öaf  es  sur  2tuff üfyrung  als  geeignet  erf  lärt  ttrirö, 
fo  tr>eröen  öie  Sollen  ausgetrieben  unö  bei  öer  £efeprobe 
lernen  es  öie  Sdjaufpieler  fennen.    Drei  JDodjen  öarauf  ift 


öie  erfte  Probe  auf  6er  öüljne,  in  tpeldjer  öie  2feuf  erttcfyf  eilen 
feftgefiellt  tperöen,  öte  fogenannte  2lrrangirprobe.  f)ier 
tpirö  öie  XDafyl  unter  öen  Decorationen  getroffen  unö  fyier 
tperöen  öie  Stellungen,  welche  öie  Sdjaufpieler  einjunefymen 
Ifaben,  angeorönet  Hun  ftellt  jtd)  heraus,  öaf  öas  Stücf 
immer  nodj  3U  lang  ift,  unö  nun  fangen  aud)  öie  Sdjaufpieler 
an,  unbequeme  Sä$e,  öte  ftd}  fdjledjt  fpredjen  laffen  unö  auf 
öie  fdjlieflidj  öod}  nidjt  aH$u  piel  anfommt,  aussumersen. 
Unö  nun  madjt  man  bei  öer  3tpeiten  Probe  öte  XDafymefymung, 
öaf  öas  Stücf  immer  nodj  5U  lange  fpielt,  unö  öaf  im  öritten 
TXcte  eine  Scene,  öie  piersefyn  Seiten  füllte,  fdjlieflidfy  gan$ 
befeitigt  tperöen  fann,  öaf  öer  fnappe  3n^?a^  erfc^öpfenö  in 
einem  eingefdjobenen  Sa%e  unterbringen  ift.  Unö  fo  tpirö 
an  öem  IDerfe  öes  2futors,  ofyne  öaf  er  es  aud)  nur  tpeif, 
in  fdjonungslofer  ZDeife  fyer  umgearbeitet;  unö  es  muf  fo 
©erfahren  tperöen,  tpeil  öas  Stücf  tfyatfädjlid}  fo,  tpte  es  öer 
2tutor  getrieben  Ijat,  nicfyt  ju  gebrauchen  tpäre, 

<§ur  öritten  Probe  fommt  nun  öer  2lutor.  XDir  tpollen 
tpieöerum  porausfe^en,  öaf  er  ein  einstiger  unö  öulöfamer 
UTann  tft,  öer  öie  XDillfürlidjfeiten  3u>ar  beflagt,  aber  fdjlief • 
lidf  bodf  aeeeptirt.  3efc*  trennen  uns  nur  nodj  örei  Cage 
pon  öer  2luffüljrung«  Hun,  öa  öer  2lutor  $um  erften  2TtaI 
öas  Stücf  leibhaftig  por  ftcfy  fielet,  bemerft  er  einige  offenbare 
^efyler.  Don  öen  gepriesenen  Seiten  müften  fo  unö  fo  piel 
urieöer  aufgenommen  unö  fo  unö  fo  piel  neue  Striche  müften 
nodj  angebracht  tperöen ;  öa  tpäre  eine  Umfteüung  pon  einigen 
Scenen  notfytpenöig ,  unö  öa  müfte  eine  ganse  Scene  fyi^u* 
gjefdjrieben  tperöen.  2tber  es  gefyt  ntdjt  mefyr,  es  ift  feine 
geit  öa.  Die  Sdjaufpieler  erflären,  öaf  fte  in  öer  Kür3e 
öer  §eit  nidjt  umlernen  fönnen,  öer  Director  erflärt,  öaf  er 
öas  Stücf,  mit  öem  er  ftdj  fdjon  fo  piel  ZTCüfye  gegeben  fyabe, 
titelt  tpieöer  abfegen  fömte;  überöies  tpären  aud)  öie  por* 
geflogenen  Deränöerungen  öurcfyaus  nidjt  fo  portljeilfyaft, 
mxe  öer  Dichter  es  annähme.    Ueberljaupt  tpirö  öer  Dichter 
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auf  6er  Probe  map  ober  mmbet  als  ^remMtng  06er  als 
tnrarillfommener  (Baft  betrachtet  Die  Sdpmfpieler,  6te  Upi 
ipenig  06er  gar  friert  femten,  fyabeu  por  fernem  tlfeatralifdfen 
IDtffen,  6as  ja  in  6er  Cfyat  oft  triebt  feljr  be6euten6  ift,  fernen 
Sefpert;  6er  tuelbefäjäfttgte  Segrffeur,  6er  por  2Uem  6as 
praftifäje  Sefultat,  6af  6as  Stücf  überhaupt  Ipransfommt, 
erjielen  uriU,  madjt  iljm  in  mögltdjft  fd?onen6er  IDeife  War, 
6af  er,  6er  Hegiffeur,  6ie  Saäje  nrirflid}  beffer  perftelpe  mt6 
mit  6en  Sdjaufpielern  beffer  ju  perf eljren  trriffe.  Das  (Ehtjige, 
was  6er  Didjter^  allenfalls  6urd?fe$en  famt,  ift,  6af  nodj 
einige  Striche  angebracht  iper6en,  obgleich  auäj  bas  fdjon  6en 
ttmmllen  6er  Säjaufpiefer  erregt,  un6  6af  ebt  tmerlpebficlpr 
£uSa%  in  aller  (Eile  nodj  gelernt  nrir6;  aber  im  (Srofen  im6 
(Banyn  ift  er  machtlos  un6  and)  nrirf  ungslos.  €r  urir6  ftdj 
feines  unjulänglidpn  (Einftojfes  tpoljl  betpuft  nn6  fülflt  ftdj 
befangen  urie  in  einet  <Be{ ellf djaft ,  in  6ie  er  nidjt  Ipnem* 
gehört  Bei  alleöem  ift  6urdjaus  nidjt  itqenb  weldfe  (Befyäfftg* 
feit  pon  Seiten  6er  Sdjaufpieler  o6er  6er  Segie  Poraus5ufe$en; 
es  ift  tptrflidj  6er  §wana>  6er  Derfjältniffe. 

2luf  6iefe  2lrt  gelangt  bei  uns  ein  Stücf  3ur  Aufführung, 
bas  nadf  franjoftfdjer  Auffaffung  nodj  lange,  lange  nidjt 
fertig,  fon6em  nur  6ie  porgefdjrittene  Sfige  eines  Stücfes  ift 
$n  bieget  Derfaffung  nrir6  es  6em  Publicum  un6  6erKrttif 
geboten;  unb  wenn  bxe  Kritif  nadppeift,  6af  6as  Stücf 
fljeatralifdj  ungefdpeft  fei,  fo  fagt  fie  6em  Autor  nichts  An6eres, 
als  was  er  längft  tpeif ;  aber  sur  Ausarbeitung  6es  tn?eatralifcf}* 
Sichtigen  fehlen  ifym  6ie  mittel,  feljlt  iljm  6ie  £e*L 

(Sans  an6ers  ift  es  in  ^ranfreidj*  J)a  ift  sunädjft  6er 
tJerfeljr  5U>ifdjen  Büfynenfdjriftfteüem  un6  Scfymfpielern ,  6ie 
ftd?  gegenfeittg  iljre  (Erfolge  $u  per6anfen  fyaben,  ein  viel 
regerer  un6  ununterbrochenerer  als  in  Deutfdjlan6;  6a  fyat  6er 
3fil?nen6icf)ter  fdjon  beim  (Entwurf  feines  Stücfes  beftimmte 
Darfteller  im  Auge,  tpeldje  6ie  Hauptrollen  fpielen  tper6en* 
IXlan  fann  je6es  3aljr  fo  un6  fo  oft  im  „#garo"  un6  in 


Parifer  Cfyeaterblättem  6ie  Zlotis  Iefcn/  öag  6iefer  06er  jener 
fcerüfymte  Autor  ein  neues  Stücf  für  fjerrn  Soun6fo  un6  für 
^räulein  Soun&fo  porbereite ,  6af  er  6iefen  6en  €nttourf 
mitgeteilt  Ijabe,  6ag  6er  berühmte  Autor  £♦  6en  Sdjaufpielem 
«6es  Gymnase  06er  Theater  Francis  6en  Plan  eines  neuen 
Stücfes  porgelefen  06er  t^nen  Kenntnif  pom  erften  Act 
gegeben  Ijabe  unb  6ergleid;en.  So  empfängt  6er  fra^öjifcfye 
Dichter  fdjon  u>äljren6  6er  Arbeit  Anregungen  mannigfacher 
Art,  6ie  nüfclid}  fein  fönnen. 

3ft  nun  fein  Stücf  in  6em  £u$anbe,  in  6em  6er  6eutfdje 
•Autor  es  als  „fertig"  beseitet,  6.  fy.  es  iß  fotpeit  fertig, 
urie  es  am  Pulte  üoüen6et  u>er6en  fann,  fo  lieft  6er  Dichter 
ventu>e6er  felbft  o6er  ein  Scfyaufpteler  in  <Begemt>art  6es  Sinters 
bem  ZMredor  un6  6en  $ur  Darftellung  auserfefyenen  Künfilem 
6as  IDerf  vot.  An  6iefe  Porlefung  fnüpft  fxd}  natürlich 
«ine  Dorbefpredjung ,  6ie  ebenfalls  feljr  för6erfam  fein  fann» 

Xladj6em  nun  6ie  Sdjaufpieler  ifyre  Hollen  befommen 
fjaben,  beginnt  6ie  eigentliche  Arbeit  auf  6er  öüfyne,  Zlun 
Ifat  6er  Dichter  geroöfynlid}  5u>ei  polle  ZTConate  g>t\t,  faft 
täglich  fo  un6  fo  Diel  Stun6en  auf  6er  Büfyne  3U  arbeiten* 
H)äljren6  6em  6eutfd}en  Autor  im  gflnftigften  $atle  6 — 7 
Proben  beurilligt  u>er6en,  fielen  6em  fran3öjtfdjen  ZMdjter 
30 — 60  proben  3ur  Perfügung.  Hun  fann  6as  Stficf  auf 
6er  Büljne  felbft  un6  unter  ^uraä^ieljung  6er  erfahrenen 
Sdjaufpieler  umgemo6elt  u>er6en;  nun  ftellen  fid}  bei  6iefem 
urirflidjen  Probiren  Dinge  fyeraus,  6ie  auf  6er  Sfiljne  gan$ 
portrefflid}  urirfen,  un6  t>on  6enen  6er  Autor  am  Pulte  gar 
feine  Porfteüung  fyatte.  Kleine  gefällige  ^ufälligfeiten  löfen 
auf  einmal  Sc^mierigf eiten ,  mit  6enen  jtd}  6er  Dichter  in 
feinem  Arbeitssimmer  ipodjenlang  abgeplagt  fyxt  (Es  tft 
mir  in  Paris  ersaht  toor6en  —  idj  fann  aüer6ings  6ie 
Autljentirität  6er  ©efcfytdjte  nidjt  verbürgen  —  6af  Pictorien 
5ar6ou  3.  B.  in  feinem  legten  Stücf e,  „2)ora",  urfprünglidj 
«ine  gan3  anöere  Cöfung  fjatte,  als  6ie  jefct  &efmitit>  von  Hjm 


angenommene*  Die  Derrätljertn  foü  urfprünglidj  butdj  eine 
ganj  complicirte  unö  öabei  mcfyt  feljr  nrirffame  (Eombinatton 
entlarvt  wotben  fein;  auf  6er  Probe  foü  öie  Darftellerin  ein 
feljr  ftarfes  Parfüm  gehabt,  unö  öas  foü  Saröou  auf  öen 
©eöanfen  gebracht  Reiben  f  öaf  öie  (Entlarvung  öurdj  öas 
Parfüm  herbeigeführt  n>eröen  fönnte,  unö  fo  märe  es  öenn 
aud}  gefdjefyen-  2>b  öie  ©efdjidjte  toafyr  ift  oöer  nidjt,  fte 
ift  feljr  u>oljl  öenfbar,  TXian  tr>ei§ ,  öa§  ZTCeyerbeer  öie  merf* 
tDÜröig  djarafteriftifcfye  muftfalifcfye  3öuftration  im  erften 
2lcte  von  „Hobert  öer  Ceufel"  5U  öen  JDorten  „XDir  galten 
.ifyn",  einem  Schreibfehler  öes  Copiften  5U  peröanfen  Ijat 
Hobert  fe£t  2flles  aufs  Spiel  unö  öer  (Efyor  fe£t  jeöesmal 
ein  „Nous  les  tenons",  öie  Pferöe,  öie  Haftungen  ic.  Das 
letjte  TXlal  perfdjrieb  fxdj  öer  Copift  unö  fdjrieb  „Nous  le 
tenons"  unö  ZReyerbeer  fafte  öas  fo  auf,  als  ob  Scribe 
öa  einen  fdjönen  Doppelftnn  Ijabe  unterlegen  unö  gleidjfam 
ifabe  anbeuten  toollen,  öaf  Bertrams  öiabolifcfye  Spielgcnoffen 
nfyn"  fdjon  galten. 

Das  jinö  Kleimgf eiten ,  unö  idj  lege  öarauf  auefy  nidjt 
gr&§ eren  XDertfy,  als  fte  es  veröienen,  aber  öie  fjauptfadje  ift 
unö  bleibt,  öaf  öer  fra^öftfdje  Dichter  £eit  unö  Gelegenheit 
fyat,  öas  Stücf  tljeatralifcfj  auf  öer  Süljne  ridjttg  5U  ftellen, 
unö  öaf  er  bei  öiefer  2trbeit  auf  öie  urirffame  Unterftüfcung 
öer  Sdjaufpieler  rechnen  öarf,  tpäfyrenö  öem  öeutfdjen  Dieter 
fotpo^l  öiefer  Setftanö,  urie  öie  <geit  unö  öie  ZUittel  5ur 
büljnengemäfen  ^ertigftellung  feines  Stades  fehlen. 

Die  öeutfdjen  Bülptenöidjter  öürfen  ftdj  nicfyt  mit  öer 
Hoffnung  fcfymeidjeln,  öaf  ifynen  öiefe  ZTCittel  jemals  gewährt 
meröen  fönnen,  öenn  öie  Perljältniffe  unferes  Cfyeaters  ftnö 
nidjt  öanadj  angetljan*  3n  Patte,  wo  ein  Stücf,  wenn  es 
(Erfolg  liatf  ein  Dierteljaljr,  ja,  ein  fyalbes  3<*fyr  Ijintereinanöer 
gegeben  urirö,  ift  tväljrenö  öiefer  &e\t  öie  Süfyne  für  öas 
neue  Stücf  am  Cage  verfügbar.  Sei  uns  muffen  jäljrlidj 
fo  unö  fo  viel  Zlomtäten  heraus  unö  fo  unö  fo  viel  f laf jtfdje 
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Stücfe  neu  einftu6irt  metben.  Dabuvd}  fm6  6ie  Kräfte  6er 
Hegte  un6  6er  Sdjaufpteler  soll  unb  gan5  in  2lnfprucfy 
genommen,  unb  es  femnen  eben  nidjt  mefyr  Proben  einem 
.  neuen  Stücfe  bewilligt  tperöen  als  fünf,  fedjs,  im  günftigften 
^alle  fieben.  Dielleicfyt,  un6  6as  ift  6er  hoffnungsvolle 
XDunfdj,  mit  6em  tdj  fdjltejl en  untl,  liefe  fxdf  für  6ie  Stücfe, 
pon  6enen  ftd}  6ie  ZHrection  ein  günftiges  Hefultat  t>erfprid}t, 
6ie  ^aifl  6er  Proben  nodj  etoas  vermehren;  un6  6as  6ürfte 
vooty  feinem  dfaeifel  unterliegen,  6af  6urdj  eine  tfyunlicfye 
Dermefyrung  6er  Proben  un6  6urdj  ein  beftän6iges  fjeransiefyen 
6er  Dichter  an  6ie  arbeiten  6er  Hegie,  idj  txrill  nidjt  fagen: 
iramatifefy  beffere  Stücfe  getrieben,  aber  fidjerlid}  tfyeatralifdj 
richtigere  sur  Darfteilung  gelangen  tDür6en,  als  6ies  je£t  6er 
$att  i% 


$viebvi<$i  Schüler* 


„Die  mähet." 

in  bell  Aufführungen  bütdf  b'\e  itletninger  nnb  bas  König!.  SAunfpiel^atis. 

„Bm!  Em!  —  So  18  ti.    ilbit  id|  füv*tt 
—  i*  mrtS  nlcdl  —  ob  id,  — " 

^llttf  L  I. 

—  tftai  (878  — 
2Tlan  tennt  Me  luftige  ©efdjidjte:  „Hat  IDettlopen 
tanfdjett  6en  tjafen  nnb  öen  Sroinegel  up  öe  lütje  £)aiie  bi 
Surtefni&e",  Der  Ijafe  ftrengt  ftd)  an,  läuft  ftdj  ien  21tljem 
aus,  uni>  rnenn  et  feudjeni  am  £\Äe  anlangt,  „is  oe  lötje 
Sroinegel  oof  fdjon  ba". 

Das  Königlidje  Sdjaufpiell^aus  unfc  bas  ^erjoglidje 
(Djeater  non  Ztleinittgen  tnerien  es  mir  nidjt  äbel  nehmen, 
toemridj  öurd)  6ie  tfrübjtt^rsauffütjru«gen  in  tiefem  3at)re 
uni>  im  3afjre  J876,  als  nrir  &as  le^te  ZTCal  &as  Vergnügen 
Ratten,  bie  JlTeininger  bei  uns  ju  feljen,  an  öiefe  fcfjöne 
©efdjidjte  erinnert  t»or&en  fem.  Por  jroei  ^afycm  ftanb  in 
fcen  Rettungen  ju  lefen,  6af  6te  ZHeininger  eine  glanpoUe 
Ztufföfjrung  ier  Kleiff  fdjen  „fjermannsfdjladjt"  porbereiteten 
un6  6en  Berlinern  porffiljren  würben  —  auf  einmal  umrtai 
nrir  butdf  eine  Dorfteüung  6es  rounberpoüen  Dramas  am 
KSnigltdjen  Sd)aufpielr)aufe  angenehm  fiberrafdjf,  furj  porfjer, 
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ety  öie  ZTCeintnger  Ijier  eintrafen*  —  Zletferöings  Ijief  es,  öie 
ZKeiitinger  tpollen  uns  öie  „Häuber"  bringen;  fie  pertperfen 
6ie  fogenannte  ZTtannfyeimer  JJfifynenbearbeitung,  6ie  öie 
£)anölung  in  öie  §eit  6er  Canöfrieöens  perlegt,  unö  greifen 
auf  bas  urfprünglicfye  Drama  surficf,  um  babuxdf  bie 
Gelegenheit  5U  Reiben,  bie  djaraf  terifttfcfye  Färbung  6er  £eit  — 
ZITitte  6es  J8*  3aljrl?un6erts  —  audj  in  6en  Aeuferlidjfeiten 
unö  (Coftämen  urieöer  fyersuftellen;  unö  tpieöerum  fommt  bas 
Sdjaufpielfyauä  unmittelbar  por  6en  ZtTeiningem  mit  6en 
„Ääubern"  im  &o\>fcofiüm. 

Den  ZUeiningern  tpirö  tpoljl  bas  tJeröienft  6er  3nittatioe 
3ugeftan6en  tperöen  mäffen;  aber  6em  Sdjaufpielljaufe  fann 
aus  6er  Senkung  glücflicfjer  (Seöanfen,  audj  wenn  fte  nidjt 
geraöe  pon  ifym  felbft  fyerrüfyren,  jidjerlid}  fein  XJortPurf 
gemacht  tperöen.  Anregungen  jtnö  nidjts  Verbotenes;  un6 
öas  2tbmeffen  6er  ei^elnen  Kräfte  gegen  einanöer,  6er  Dar« 
ftettungen  in  iljrer  ©efammtfyeit  un6  6er  Principien,  tpeldje 
Ijüben  un6  örüben,  am  ©ensöarmenmarf  te  unö  an  6er  Panfe 
obwalten,  fyat  jtdjerlidj  nur  ^öröerfames  unöÖetpinnbringenöes. 

Der  (Setpinn  tpirö  alleröings  nidjt  ofyne  2TTüfye  errungen» 
Denn  man  fann  fid)  fdflieflidj  öodj  mancherlei  (Erquicflidjeres 
öenfen  als  öie  Hotljtpenöigfett,  fxdf  bie  „Häuber"  in  einer 
VOodqe  $tpeimal  anfeljen  3U  muffen,  3<*}  &arf  *as  fagenf 
olpte  midj  6er  pietätloftgfeit  gegen  öen  größten  Dramatifer 
fdjulöig  $u  machen,  ©eraöe  öas  ©efüljl  öer  pietät  ift  es, 
welches  aus  mir  fpricfyt,  tpenn  idj  befenne:  öas  ift  öes  (Buten 
ju  Ptell  Diefer  Ijimmlifcfye  lleberfdjtpang  im  ©efüljle  un6 
im  Ausörucfe,  öer  uns  als  öas  tpunöerfame  erfte  Aufbäumen 
eines  (ßerjies  immer  tpieöer  ergreift  unö  rüfyrt,  tpenn  er  nadj 
toeife  befaejfenen  $eitigen  S^ifcljenräumen  uns  entgegenftürmt, 
tpirft,  jrpenn  er  5U  jdptelt  nrieöerfeljrt,  weniger  angenehm* 
Docfy  ybies  nur  nebenbei  bemerft.  3^?  voenbe  midj  ofjne 
Vdeiykes  $u  öen  Darftellungen,  öa  über  öie  „Häuber"  altmätyltd} 
tPral  fo  $iemlid}  alles  €rforöerlid)e  gefagt  tporöen  ift. 


Den  (Säften  gebüfyrt  6er  Portritt  Zttäjt  nur  aus 
I}öflicf}feitsgrün6en/  fon6em  audj  weil  fte  letoglid}  6urdj 
2leu§erlidjfeüen,  unabhängig  von  l ünftlertfdjen  ZTCottoen,  6aoon 
abgehalten  u>or6en  fin6,  in  Berlin  6te  (Erften  ju  fein. 

Die  ZTCeimnger  fyaben  für  6ie  2luffüfyrung  6ie  bei&en 
ausgaben,  6ie  fogenannte  Ctteraturausgabe  t>on  \  78  \ :  „Dte 
üäuber,  ein  Sdjaufpiel" ,  un6  6ie  ZTCannfyeimer  öüfjnen- 
Bearbeitung  t>on  J782:  „Die  Häuber,  ein  Crauerfpiel", 
3ufammengeftellt  &u  einer  genauen  2luseinan6erlegung  6er 
öeftanötfyeile  öiefer  ZTCifcfyung  müfte  man  6as  Soufflir* 
budj  $ur  £jan6  fyaben.  fjier  genüge  es,  jur  allgemeinen 
Cfyarafteriftrung  6erfelben  ansufüfyren,  6a#  6te  energifdjen 
Kraftftellen  6er  erften  Ausgabe  t>olIftän6ig  befeitigt  toor6en 
ftn6,  un6  6af  man  6em  auffpringen6en  Hörnen  -„in  tyrannos", 
fo  weit  es  möglich  mar,  6ie  Klauen  bef dritten  un6  iljn 
gesäumt  Ifat.  <£s  bleibt  aller6ings  immer  nodf  genug  H)iI6» 
Ijeit  übrig*  Sei  6er  Scenenfolge  ifat  man  fidj  baI6  nadj  6er 
erften,  ba!6  nadj  6er  stoeiten  Ausgabe  gerichtet,  je  nacfy6em 
*s  3toecfmäfig  erfcfyten;  un6  6er  Bearbeitung,  6ie  manche 
intereffanten  Dinge  urie6er  Ijergeftellt  Ijat,  fann  ein  gutes 
^jeugnif  ausgepeilt  u>er6en.  3^  fwtfo^audj,  6af  man  wofy 
6aran  getrau  Ijat,  ben  erften  Schlug  beis^befyalten,  6ie  Selbft» 
mor6e  ^ran3ens  un6  Speisers.  \ 

Das  Sdjaufpielfyaus,  6as  ebenfalls  3eftairt6tfyeile  aus  6er 
erften  Ausgabe  fyerübergenommen ,  fyat  ftdj  füx  ben  fpäteren 
un6  roheren  Scfyluf ,  6ie  Verurteilung  ^ransensXjum  junger« 
tfyurm  un6  6ie  Puriftcirung  6er  Iiebensu>ür6ig&n  Sauber. 
Speiser  un6  Kofmsfy  entfdjie6en.  Der  urfprüngl\cfye  Sdjluf 
ift  aber  ungleidj  6ramattfdjer  un6  echter* 

(Sans  refpectpoll  fyaben  ftdj  6ie  2JTeininger  an  6t|ejemgen 
TXnQaben  6er  erften  Ausgabe  gehalten,  meiere  auf  6tf  <?>eit- 
ieftimmung  un6  6as  Coftüm  Sesug  fyabert,  €s  furo  6ies 
6rei  Stellen»  3n  6em  langen  ZTConoIoge  Jansens  am  Q^t6e 
6er   erften  Scene   6es   erften  2tctes  fyeift   es:     „<£s  ift 
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6ie  XXlobe  Schnallen  an  6en  23einflet6ern  3U  tragen,  tt>omit 
man  fte  nadj  Seiteben  enger  un6  weiter  fcfynürt.  VOxt  toollen 
uns  ein  ©enriffen  nadj  6er  neuften  $a9on  anmeffen  laffen, 
um  es  fjübfdj  weiter  auf 5ufdjnallen ,  wenn  wir  3ulegen," 
ferner  fagt  ^rans  in  6er  erften  Scene  6es  6ritten  Actes: 
*$reilidj  frümmt  $rans  f\<fy  nie  wie  ein  girren6er  5ela6on 
t>ot  Dir/  —  eine  IDen6ung,  6ie  feltfamer  weife  audj  6urcfy 
em  Perfet)en  in  6ie  ZlTannfyeimer  Bearbeitung  mit  über» 
gegangen  ift  3n  &er  5*it  6es  £an6frie6ens  t>on  einem 
„girren6en  Sela6on"  $u  fpredjen,  ift  natürlich  ein  gröblicher 
Anachronismus;  6emt  erft  bmd)  6en  Äoman  „Astr6ea  von 
i}onor6  6'Urf6,  6er  im  3a*?re  \*>\9  erfdpen,  ift  6er  „Sela6on" 
ein  Prototyp  6er  fdjmadjten6en  Ctebfyaber  geworden,  frer 
^rans  6er  erften  Bearbeitung,  6er  fidj  6ie  fjaare  pu6ert,  fann 
bavon  mit  $ug  un6  Reift  fpredjen,  6er  $rans  6er  ZtTanntjeimer 
(Einrichtung  nidjt  Die  genaufte  «geitbeftimmung  aber  fm6et 
fidj  in  6em  Berichte  Hermanns,  sweiter  2(ct,  sweite  Scene, 
über  6en  angeblichen  C06  Karls»  Da  läft  fiefy  beinahe  auf 
6en  Cag  feftftellen,  6af  6ie  „Ääuber"  Ausgang  bes^alfpes  \756 
beginnen  un6  im  3al?re  J758  enden.-  fjerrmamt  lügt  6a  6em 
alten  ZTCoor  oor,  Karl  fei 

mit  Koni$  (friebridjs  JITadjt 
gesogen  in  bie  prager  Sdjladjt 

im6  6ort  geblieben,  alfo  am  G.  Zitat  J757.  Um  6ie  Sadje 
iedft  glaublidj  ju  machen,  wir6  fogar  Schwerin  citirt 

Demnach  wür6e  alfo  6as  Coftüm  6as  fein,  welches  ZITitte 
6es  \8.  3al?rfyunÖerts  getragen  wor6en  ift.  <Es  will  mir  fo 
fdjeinen,  als  ob  6ie  ZTCeininger  ein  Coftüm  gewählt  Ijätten, 
6as  etwa  50  Raffte  älter  ift. 

(Einer  f ünftlerifcfyen  Specialität  gegenüber  fyat  6er  Kunft* 
freun6,  6er  oon  6tefen  Dingen  gera6e  fo  triel  wetf ,  wie  man 
oljne  Anftrengung  un6  oljne  Specialquellen  erfahren  fann, 
eine  grofe  <gurücf Haltung  5U  bewahren;  ict)  nefyme  6ac)er  oljne 
IDeiteres  an,  6af  6er  fenntnifreidje  un6  Ijodjadjtfame  oberfte 
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textet  6er  ZITeininger  fyet  fefyr  abftdjtlid}  ettpas  metter  jutücf* 
gegriffen  fyxt  Die  2Tto6en  brauchen  nodj  jefct,  6a  6er  Dampf 
un6  6ie  ©eftricität  6ie  (Entfernung  faft  übertrafen  f^aben^ 
einige  S*it,  um  6en  IDeg  pon  Paris  nad>  6en  6eutfd>en 
fyauvtftäbten  $urflcf3ulegen,  un6  pon  6a  nai)  6en  Heineren 
piäfcen  in  6er  Propins  6auert  es  piel  länger.  3n  &e*  2TKtte 
6es  J8.  3a^r^un^erts  mögen  3a*?r5e*?nte  pergangen  fein,  elje 
6ie  neuefte  2Tto6e  bis  ju  einem  fränfifdjen  J}errenft$e  por» 
6ringen  f  onnte,  un6  es  ift  6aljer  tpofyl  nichts  t>ertpun6erlidjes, 
6af  tpir  auf  6em  gräflichen  Schlöffe  6es  alten  ZTCoors  einigen 
{Erachten  begegnen,  6ie  6ie  Parifer  Sturer  fc^on  in  6en  erften 
3a^ren  6es  3aiplpin6etts  <&*  altmo6ifd}  bei  Seite  geworfen 
Ratten. 

XDas  mid)  in  6er  2lmtafyme  beftärft,  6af  Ijter  reifliche 
Ueberlegung  un6  fünftlerifdje  2(bftdjtlidjfeit  311  <Srun6e  liegen, 
ift  6er  Umftan6,  6af  2lmalie,  6ie  n>ie  alle  jungen  !}übfd>en 
ZTCä6djen  ein  bischen  eitel  fein  mag,  in  6er  2Tto6e  am  »eiteften 
porgefc^ritten  ift,  un6  fo,  tpie  fte  uns  bei  6en  Zlteiningern 
erfdjeint,  J750  tpoljl  eine  gan3  mo6erne  Dame  fein  mufte, 
tpogegen  6er  alte  ZIToor,  6er  6en  2Tto6enfc^n)in6el.  nidjt  mit« 
madjt,  oljne  Pu6er  in  6en  paaren,  ofyne  <£rapau6,  in  6er 
tEradft  aus  6en  legten  Hegierungsjafyren  £u6u>igs  XIV.  uns 
entgegentritt  Der  ZTCann  Ijängt  am  2llten,  un6  6as  5eigt 
aud>  feine  (Einrichtung,  6ie  n>ir  fpäter  etoas  muffem  wollen. 
Diefer  conferpatipe  Sinn  perträgt  ftd}  fefyr  gut  mit  feinem 
Cljarafter,  n>ie  i^n  Sdjtller  fd}i!6ert. 

Sec^t  djaraftertftifdj  un6  portrefflidj  in  6er  JPirf ung  ftn6 
6ie  Xäubercoftüme.  Die  conflscirten  Kerle  fe^en  unglaublich 
edft  aus;  aber  eine  ZITerftPür6igFeit,  fflr  6ie  mir  je6es  Perftän6» 
nif  fefylt,  ift  6ie  (Eoftfimirung  Karls*  Da  möchte  idj  mir 
eine  Belehrung  ausbitten.  Karl  erfdjetnt  in  6en  böljmifdjen 
IDäl6em  als  Häuberljauptmann  etwa  im  2lufpufce  eines 
Börfenmannes,  6er  in  6em  ntd}t  ungeeigneten  (Eoftütfie  eines 
eleganten  Xäubers   einen   ZTCasfenball  bei   einem   ©rün6er 
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mitmadjen  will :  in  einem  u>un6erfdjönen,  flecf  enlofen,  ftegellacf  * 
rotten  XDams,  als  ob  er  eben  vom  Derby  *6ay  fäme; 
un6  er  entfaltet  einen  überrafdjen&en  £uyus  pon  reiner  un6 
feiner  IDäfdje,  pon  3abots  un6  Spifcen  —  6ie  er  natürlich 
5ufammengeftofylen  l?at,  6as  fe$e  idj  poraus  —  Me  aber  in 
6iefer  ta6ellofen  XJerfaffung,  in  6iefer  fdjönen  Cagerung  un6 
in  6iefer  Sauberfeit  nur  unter  6er  Porausfe^ung  eines  por- 
trefflicfy  penpalteten  regelrechten  fjausfyaltes  6enfbar  ftnö* 
Un6  6ie  fdjönen  Stiefel!  2flles  „fo  reinlich  un6  fo  5tt>eifels= 
oljne"!  Un6  2tlles  mit  fo  ficfytbarem  (Befallen  getragen,  als 
ob  es  uns  5urufen  tpolle:  „Schaut  micfy  6odj  an,  idj  bin  ja 
6er  fdjöne  Karll"  Da  Ijat  mir  6er  Ääuber  ZTCoor  im 
Sdjaufpielljaufe,  wie  idj  ifyn  in  6er  Darftellung  6urdj  einen 
jungen,  mit  einem  fcfyönen  £)rgan  ausgeftatteten  un6,  wie  es 
fdjeint,  nicfyt  unbegabten  Sdjaufpieler,  fjerrn  <£äfar  öecf, 
gefeljen  Ijabe,  ungleich  beffer  gefallen. 

Der  Ääuber  ZIToor  6arf  ficfy  in  6er  auf ern  Seflei6ung 
pon  Sdjtpeiser  un6  Äoller,  un6  tpie  6ie  (Bauner  alle  Reifen, 
ntdjt  unterfdjei6en,  fonft  urir6  Kofmsfys  Sdjarfblicf  gera6esu 
lädjerltdj*  ifarl  muf  gera6e  fo  fdjmu^ig  un6  serlumpt  aus» 
feljen,  urie  alle  2fn6em*  „3rre  icfy,  fo  irre  idj  mir,"  fyeift 
es  £)iob  \9t  X?ers  4;  un6  in  6iefem  ^alle  bitte  tdj,  tpie  gefagt, 
um  eine  freun6licfye  2fufflärung* 

Die  Decorationen  un6  Äequiftten  erfor6em  bei  6en 
ZITeiningern  immer  eine  befon6ere  2fufmerffamfeit  JPir 
wollen  uns  einige  6er  fjerrlidjfeiten  etoas  näfyer  anfefyen. 

Die  Zimmereinrichtungen  pn6  urie6er  pon  feltener  Scfyön* 
fyeü  Die  ZTteininger  fe£en  mit  poller  Berechtigung  poraus, 
6af  ftdj  6er  (Braf  ZTCoor  nidjt  gera6e  an  6em  Cage,  als  6ie 
ijan6Iung  beginnt,  neu  möblirt  fyat.  JPir  fefyen  tpertfypolle 
alte  ZTCöbel,  alte  ©obelins,  6ie  getpif  fdjon  feit  ljun6ert 
3afyren  un6  langer  6er  gräflichen  ^amilie  angehören. 

Da  faHen  uns  in  Jansens  ^immer  stpet  foftbare  Crufyen 
auf,  un6  namentlich  ein  Heiner  Kaften  mit  3ntarften  —  tt>ir 

paul  Ctnban,  Dramahtrgifdje  Blätter.   Zt.  &  IL  2 
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Ijdbm  ba  and}  gleich  (ßelegenfyeit,  bas  Wappen  6er  ©rafen 
pon  XTCoor  fennen  $u  lernen;  tpenn  idj  redjt  gefefyen  Ifabe: 
jtpei  £ötpen,  6ie  bas  pon  Corbeer  umrahmte  2Juge  6er  Drei* 
einigfett  galten  —  es  fann  aber  and}  etwas  2X nbetes  getpefen 
fein;  6enn  pon  3*ü  su  Seit  mufte  man  6odj  aufpaffen  auf 
6as,  tpas  gefagt  u>ur6e;  un6  6ie  ^reu6e  an  6em  frönen 
2tnblicf  tDur6e  6a6urdj  manchmal  redjt  beeinträchtigt* 

Hodj  fcfyöner  ift  pielletdft  6as  Sdjlafsimmer  ZtToors, 
6effen  £)intergrun6  6urd}  einen  grof  en,  über  6ie  ganse  Breite 
gef pannten  (Sobelin,  ein  tCurnier  6arftellen6,  gebi!6et  urir6* 
<ßan$  prächtig  urirft  neben  6en  abgeftumpften  färben  6es 
(Betpebes  un6  6er  ZTCöbelbesüge  6er  tiefrotfye  fdjtpere  Dorfyang, 
tpelcfyer  permutljlidj  6as  &ett  perbirgt*  Hur  6ie  Staffelet 
mit  6em  Bil6e  tpill  mir  nidjt  redjt  gefallen*  Sie  tpirft 
mo6ern*    ;,3rre  idj,  fo  irre  idj  mir/'  fjiob  loco  citato* 

2ludj  6ie  2fl?nengalerie  im  Sdjloffe  ,  6ie  im  reinen 
Äenaiffanceftil  gehalten  ift,  ift  pracfytpoll  un6  gefällig  5U 
gleicher  &e\L  Wie  traurig  un6  ö6e  tptrfte  6aneben  6er  abge* 
Sirfelte  Kuppelbau,  6en  6as  Scfyaufpielfyaus  in  6iefer  Scene 
bietet!  Docfy  6apon  fpäter*  2tUen  6iefen  Decorationen  merft 
man  an,  6af  ein  tüdjtiger  ZtTaler  balfintev  ftecft*  IDie  man 
tpeif,  übt  6er  I}er$og  6iefe  Kunft  felbft  aus  un6  stpor,  tpte 
Ktgt6ige  perjtdjem,  mit  tpafyrfyaftem  Calente;  6as  ftefyt  man, 
tpie  gefagt,  allen  6iefen  2tnor6nungen  auf  6en  erften  Blicf  an. 
22irgen6s  tpir6  bas  2Juge  6urcfy  eine  Schroffheit  perlest  o6er 
burd)  eine  £>e6e  ermattet  un6  gelangtpeilt  2llles  tft  behäbig, 
tpolptlid},  ftimmungspoll,  gemütfylidj* 

Diefelben  Dorsüge  befun6en  and}  6te  lan6fcfyaftlidjen 
Btl6er*  So  6te  <0egen6  an  6er  Donau  mit  6er  untergefyen6en 
Sonne,  6ie  6ie  Bemerfung  6es  Ääubers  Scfytpars:  „Sielje 
6iefe  malerifdje  £an6fdjaft,  ben  fyerrlidjen  2fben6,"  poüfommen 
rechtfertigt;  un6  6ie  21?on6nad}t  im  fränfifcfyen  W)al6e*  Bei 
bei6en  tpar  6ie  Beleuchtung  poüfommen  gelungen*  Un6  6a 
ipir  gera6e  pon  Beleuchtung  fprecfyen  —  tpie  tpär's,    tpenn 
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im  <5ö>tf4}enacte  6as  <Sas  etwas  weniger  gefpart  wor6en 
wäre?  €s  tfyut  ja  6er  fünftlertföen  IDirfung  feinen  2tt>bru<^, 
wenn  man  im  gwifcfyenacte  etwas  um  ftd}  Miefen  form, 
oljne  pon  6em  £jalb6unfel  beläftigt  5U  wer6em 

2Iuf  er  6tefen  ftummen  malerifdjen  Porsügen,  meiere  eine 
Specialität  6er  ZTCeminger  ausmachen,  Ifaben  fte  ftcfy  nodj 
iurdj  6ie  Befyar*6lung  6er  ZTCaffen  auf  6er  Süipte,  6ie  gefdjicf  te 
<Brupptrung  ic.  einen  befon6eren  Auf  gemacht*  Diefe  Potjüge 
fyat  andf  6ie  2fuffüljrung  6er  „Sauber"  bewahrt  <Slet4j  6as 
erfte  auftreten  6er  23an6e  in  6en  böfymifdjen  Wcübetn,  mtb 
vov  2UIem  6er  2lugenblicf,  in  welchem  6er  vom  (Balgen 
abgefdjnittene  Soller  surücfgebradjt  wir6,  wirf en  mächtig  un6 
wur6en  mit  gutem  ©run6e  beflatfcfyt  2tber  audj  6iesmal 
<jefd?afy,  wie  id)  es,  natürlich  pergeblicfy,  fcfyon  öfter  fyerpor? 
gehoben  fyabe,  triel  5U  pieL  fis  braucht  6odj  nidjt  je6er  pon 
6en  79  ZRann  mit  6en  £i&nben  un6  Seinen  3U  fdjlenfem, 
mit  6em  Kopfe  3U  fcfyütteln,  6en  2lcfyfeln  5U  sucfenl  Das  ift 
wie  ein  eroig  aufgeregtes  ZReer*  Diefes  ijerumwtrtfyfdjaften 
follte  ge6ämpft  wer6em  €s  wirft  serftreuen6,  bisweilen 
^era6e3U  beläftigen6*  Denn  fo  portrefflidj  6ie  ^iguranten 
am6  Statiften  find,  fte  fin6  6odj  nicfyt  6asu  6af  um  in  erfter 
Cinie  un6  allein  toe  2lufmerffamfeit  auf  ftd?  $u  jie^en  un6 
iauem6  5U  bannen*  3e6esmal,  wenn  6ie  Äduber  eintreten, 
Jjabe  idj  immer  nur  einen  ZTCenfdjen  gefefyen:  6en  Znetninger 
•comme  il  n'en  faut  pas;  es  ift  ein  tüdjtiger,  arbeitfamer 
2Hann,  6er  fein  JPort  $u  fpredjen  fyat,  un6  6abei  beftän6ig 
mit  feinen  rotten  fjofen,  6ie  er  unbe6ingt  einem  Bonner 
ijufarenofftster  in  (Bala » Uniform  wegftibtfct  ljat,  im  erften 
Creffen  fiefy.  ZTCidj  fyat  bieget  Saftlofe,  6er  im  Schweife 
feines  2lngefid}ts  fein  ftummes  Spiel  mit  Schultern  un6  £}dn6en 
Derridjtete ,  wütfyen6  6ie  2lugen  rollte  un6  gar  perfdjmifct 
Iäc&elte —  er  fyat  midj  suerft  amüfirt,  aber  f erlief lidj  redjt  geftöet 

Die  einige  <£nfemble*Scene,  6ie  hinter  meinen  (Erwartungen 
tpeit  surücf geblieben  ift,  unen6lidj  weit,  6ie  ger«6e3U  dürftig 
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arrongirt  war,  ift  6er  Sturm  auf  das  5d?lo$  und  das  <Em» 
dringen  bet  Sauber.  Da  fehlte  alles  Schauerliche,  öeängftigende. 
<£s  wurde  iwax  genügend  gefdjrieen  und  redjt  piel  gepfiffen, 
aber  man  glaubte  dodj  meljr  in  6er  ZTäfye  eines  Bafynljofs 
ftd}  3U  befinden,  in  welchem  die  £ü$e  ranghrt  tperden,  als 
angeftdjts  einer  ftürmenden  Säuberbande*  3^  erinnere  midj 
nodj  des  €indrucfs,  den  id}  von  6iefer  felben  Scene  por  einigen 
3aljren  im  IDaUner-tEljeater  empfangen  Ijabe;  ba  wav  fte 
pon  Cebrun  geradesu  meifterfyaft  eingerichtet  Da  fyörte  man 
das  unheimliche  fragende  ©eräufdj  pon  den  aufgebrochenen 
tDjüren,  pon  gefprengten  Sdjlöffem,  bas  (ßeflingel  serbrodjener 
Scheiben,  6as  fdjauerlidje  Surren  der  tiefen  ©locfen,  und 
da$u  bas  ZTCordiogefdjrei  und  die  beumften  Pfiffe  —  bas 
tpirf te  ipirttidj  grauftg,  urie  es  urirfen  foll,  £fiev  umrde  ebm 
nur  gepfiffen  und  mit  Discretiojt  gepfiffen;  gerade  fyier,  uw 
6ie  Discretion  am  tpenigften  ponnötljen  ift, 

3m  (Einseinen  unö  im  ©ansen  find  aber  nad}  meinem 
(Befdjmacf  die  färben  im  Spiele  su  ftarf  aufgetragen,  und 
xdi  tpünfdjte  da  daffelbe  liebenswürdige  Ubtönen,  das  uns 
die  decoratipen  Ceiftungen  fo  tpertfy  madjt 

Heber  die  Porftellung  der  „Sauber"  im  Sdjaufpielfyaufe, 
diefes  nidjt  mefyr  gan$  unbefannten  Dramas,  das  jefy  in 
Berlin  gleidjfam  als  eine  Xtopitat  behandelt  urird,  n>ill  und 
muf  td?  midj  fürser  faffen.  3<*?  ^a&e  *>on  Wefer  Porftellung 
nur  die  drei  legten  liefe  gefefyen;  aber  idj  glaube,  es  ift  gerade 
genug,  um  mir  ein  Bild  pon  diefer  2tuffüfyrung  5U  machen, 
um  die  djarafteriftifdjen  Unterfdjeidungsmale  snrifdjen  diefer 
und  der  der  ZTteininger  Ijeraussufüljlen  und  die  fefyr  perdtenft* 
liefen  Ceiftungen  einselner  Kunftler  3U  würdigen,  3n  föau* 
fpielerifc^en  €in5elleiftungen  ftefyt,  wie  idj  audj  porausgefefct 
fyatte,  die  2tuffüfyrung  an  unferer  Ijofbüfyne  bistpetlen  beträdjtlicfy 
über  der  der  ©äfte  aus  ZITeiningen,  in  der  ©efammturirfung 
aber  und  namentlich  in  allen  JPirfungen  durdj  das  2feugerlidje 
bleibt  fte  fyinter  jener  surüct 
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©er  ade  i>om  2Jeu§ erliefen ,  pon  dem,  was  man  2fus» 
ftattung  5U  nennen  pflegt ,  möchte  idj  bei  diefem  2lnlajj 
einmal  etwas  ausführlicher  fpredjen* 

3^  ^abe  den  ZTCeiningem  oft  den  Dorwurf  gemacht,  $u 
piel  auf  den  2luspufc  5U  achten*  (Es  muf  wofyl  fefyr  ferner 
fein,  fyier  das  richtige  XTCaf  innesufyalten :  denn  die  Königliche 
Süfyne  leiftet  in  diefer  Be$iel}ung  durefy  iljre  auf  erfte  Sobrietät 
un6  den  gänslidjen  Persidjt  auf  optifdjes  IDofylgefallen  wieder 
piel  weniger,  als  richtig  ift* 

Xticfyt,  dag  6ie  7X usftattung  gerade  dürftig  un6  ungenügend 
wäre  —  es  ift  2tlles  6a,  reicfylidj!  2tber  fte  ift  unerfreulich, 
nüchtern,  falt,  unbehaglich*  Die  Büfyne  fiefyt  immer  Ptel  $u 
breit  und  5U  tief  aus*  €s  fyerrfdjt  eine  wafyre  Sdjeu  gegen 
Perfa^ftücfe  in  Candfdjaften  und  raumper3efyrende  ZTCöbel  in 
den  Zimmern*    Bafyn  frei!    Ijeift  es,  nur  rec^t  piel  piafcl 

JPie  fdjade  un6  wie  fdjändlidjl 

Kleine  Cfyeater,  Heine  Sühnen  I  Das  ftnd  die  wahren 
Förderer  6er  fdjaufpielerifcfyen  JDirfungl  Vas  find  deshalb 
audj  6ie  Forderungen,  die  jeder  Cljeaterfundige  bei  jedem 
tleubau  ausfpridjt*  VOo  einmal  ein  großes  Cfyeater,  wo  das 
Hebet  eines  großen  5ufd?auer*  und  eines  großen  Bühnen« 
raumes  porfyanden  ift,  da  fyelfe  man  ftdj  wenigftens  damit, 
daf  man  durdj  Dorfyängen  der  Profpecte  die  Büfjne  nadj 
XTCöglidjfett  einengt  und  üjr  durdj  Cieffyängung  der  Soffitten 
die  ungemütliche  I}ölje  nimmt;  da  laffe  man  bei  Candfdjaften 
reidflidj  Perfafcftücfe  anbringen,  da  pngire  man  ein  coupirtes 
Cerrain  durdj  l}ügel,  fjöfyen,  Jjöfylen,  Saumgruppen,  Brunnen, 
wie  es  gerade  die  Situation  suläft,  da  fdjaffe  man  ein 
tntereffantes,  mannigfaltiges,  ein  feffelndes  Bild*  tlur  laffe  man 
die  unfelige  Hafenbanf  aus  dem  Spiele,  jenes  fdjrecflidje  ZTCöbel, 
das  auf  fünfhundert  Schritt  nadj  dem  Staube  der  (Eouliffen» 
magasine  und  Sequifttenfammem  duftet,  und  für  das  die  ganse 
bewohnte  Schöpfung  fein  Urbild  darbietet*  Bei  ^immer* 
einrtdjtungen  forge  man  für  eine  portfyetlfyafte  2tufftellung  eines 
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rekfjltdjen  VHobilats  unb  ftelle  buxdf  betpiglidp  Draperien  unb 
fenftigen  Sdjmucf  einen  Haum  Ijer,  6er  bevoofyit  ausfielt«  ZTCait 
iföte  en6lidj  auf,  bas  ftereotype  ^immer  —  Ausgang  m  bet 
TXlitte,  rechts  un6  link  Cfjüren,  „€tabliffement"  in  6er  Zttitte, 
vorn,  rechts  unb  Imts  Cifcfye  mit  Stühlen  fymim,  im  J}tnier= 
gtmbe  rechts  un6  linf s  neben  6er  Cfyür  je  ein  Stufyi,  6aju  redji 
fäön  gematte  Cambrecjuins,  fülpoll  abgesacft,  mit  Klunfern 
btan  — ,  man  Iföve  auf,  jenes  um>ermei6lidje  5*mm*r/  tes 
man  nur  auf  6er  3ü(?ne  fielet,  uns  t>or  6ie  Tineen  su  säubern  t 
<E\n  perftelltes,  gefdjmacfooöes  ^immer,  bas  6en  Spielraum 
paritrt,  —  wie  belebt  6as  6ie  ganse  Darfteüung ,  wie  wirk 
babnvdf  6ie  unfelige  ZITonotonie  un6  Cangweiltgfett  -6es  oben 
Planes  in  6er  ZlTitte  überwun6en! 

3n  6iefer  fefyr  wefentlidjen  ©nsefljeit,  6ie  nidjt  6ie 
f)auptfadje,  aber  aucfy  nidjt  eine  lächerliche  siebenfache  fein 
foll,  jtn6  6ie  ZlTeininger  grofe  ZHeifter,  un6  es  läft  ftdj  triel, 
es  lag  t  ftdj  beinahe  2tlles  von  iljnen  lernen.  Sie  wür6en  in 
6iefer  Specialität  gera6esu  pollfommen  fein,  wenn  ifyre  2Jus* 
ftattuug  nocfj  ein  bisdjen  weniger  anfpruc^sroll  wäre.  Tibet 
bas  XDefentlidje :  6ie  getiefte  funftlertfdje  Pertfyeilung  6e* 
Spielraums  un6  6ie  £}erftellung  gut  componirter  un6  coloriftifdj 
gut  befyan6eltetr  Sil6er  —  6as  Ijaben  fie  erreicht 

Die  Decorationen  6es  Scfyaufpielfyaufes  in  6en  „Säubern" 
fyilten  mit  6enen  6er  ZTCeininger  6en  Pergleidj  rcufji  aas. 
©et  6iefe«  legieren  ifi  2lltes  wofyltfyatig  abgetönt,  Stiles 
ljarmomfdk  intereffant  in  6er  IDirftmg,  finnig  un6  originell; 
am  Sdjaufpielljaufe  fyerrfdjt  eine  remlidje,  fteife,  ungemifdjte, 
hureauffeatifdje  Correctfyeii,  6te  einen  falten  Äefpect  einflöft, 
öfter  nichts  weites*  Bei  6en  IRemmgew  f üljlt  man  $d}  immer 
uw^I  wie-  in  emer  traulichen  fjäusfidjf eit,  voo  man  gern  gefefyen 
iff;  im  Scfyaufpielfyaufe  bisweilen  wie  im  üorsimmer  eines 
^olpn  t>orgefe#ten,  6em  man  eine  Bittfcfyrif  t  öbeswic^e«  muf  , 
beffommen,  als  ob  man  von  &e<$tswegetf  niäft  fytnge^&rie 
un6  t>on  infolenten  Cafaten  mit  fäjeelen  Süden  gemuftert  wörde. 
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VOxi  feden  bis  über  ben  £)l)ten  m  6er  unausftefylidjen 
ZDür6igfeit  6er  ScfyinfePfcfyen  Cra6ition.  Hur  redjt  riefe 
gerade  Cinien,  je  mefyr,  je  befferl  Unb  redjt  flare,  fdjöne, 
jroetfellofe  <ßrun6f  arben !  2tlles  redjt  fyübfdj  qua6ratifdj  abge* 
ftecft  o6er  in  unantastbaren  gleidjfeitigen  Dreiecfen  fjübfdj 
regelrecht  pertljeilt,  6amit  nur  um  ©ottesunllen  feine  Seite 
3U  fürs  fommt,  —  geraöe  fo  tr>ie  6er  unerfreuliche  Porljang 
mit  feinem  gol6enen  (Bittet  unb  ben  ftiliftrten  ©reifen  I  Qa$ 
nur  ja  6em  eöeln  Sdjinfel  fein  £ei6  'gefdjiefyt!  Va$  nur  ja 
feine  iteberumdjerungen ,  feine  ftnnlidj  urirf enben  ^ncottecU 
Reiten  porfommenl  Z)ag  mir  nur  beftän6ig  6aran  erinnert 
u>er6en,  wie  l)iet  Äeif  brett  un6  Schiene,  Criangel  un6  Mittel 
iljre  polle  5djul6igfeit  getrau  Ijabenl  <£s  ftefjt  immer  aus, 
als  ob  6ie  Süfyne  frifdj  tapesiert  un6  eben  £jauspu$  geu>efen 
u>äre:  oröentlidj,  t>ertraueneinflögen6 ,  abet  fröftelnö  falt 
Die  ZTCeininger  geniren  fidj  gar  nidjt,  TXlöbel  unb  Hequifiten 
6urdjeinan6er  yx  toerfen,  wenn  es  nur  in  6er  $atbe  un6  in 
6en  £inien  ftimmt  Sie  feljen  jtdj  bei  6er  (Einrichtung  nidjt 
Hos  6ie  Dichtung  an,  fon6em  Ijaben  audj  6as  Seftreben, 
immer  fdjon  an  ftdj  felbft  (ßefälliges  un6  Schönes  6em  7X  uge 
6ar$ubietem  Da  fteljt  mancherlei  Ueberflüfftges  IjerumI  TXbet 
Qetabe  6urdj  6iefe  2)inge  befommt  fo  ein  Simmer  auf  einmal 
6er '  (Cfyaraf ter  6es  IDoljnlidjen  un6  Bewohnten ;  es  fteljt  nidjt 
aus,  als  ob  es  gera6e  für  6iefe  eine  Porftellung  aufgeftellt  fei* 

(Eins  greift  in  6as  2Jn6ere*  Der  Sinn  6es  Hüdjternen, 
<5era6Iinigen  un6  Äegulären,  6er  fidj  je6er  ftarfen  un6  fecfen 
2lbn>eidjung  gegenüber  ableljnen6  perljält  —  6iefer  (ßeift  6er 
£>r6entlidjfett,  wie  er  fidj  in  6er  2fusftattung  bemerflidj 
madjt,  nurfi  audj  auf  6ie  3nfcenirung  weiter*  IDenn  6ie 
Xduber  im  IDal6e  fingen:  „(Ein  freies  leben  führen  urir", 
fo  ertönt  bei  6en  ZTCeiningem  ein  gans  unmujtfaitfdjes  urii6es 
©ejoljle,  6as  $n>ar  nidjt  feljr  angenehm,  aber  redjt  djaraf  terifitfdj 
ift.  2Han  perfpürt  stoar  6ie  £uft,  6em  (Einen  o6er  2ln6em, 
namentlich  meinem  (Bonner  mit  6en  Bonner  *£jufaren*£jofen 
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5U5urufen:  „Baumwolle  fyer,  6er  Kerl  fprengt  miröie  £>^ren!/# 
aber  man  freut  fx&i  bodf  6es  offenbaren  Seftrebens,  6ie  Sdjtfyett 
urie6ergeben  3U  toollen;  man  ftefyt,  6a§  ^emanb  6aljinterftecft, 
6er  nadjge6adjt  fyat  3m  Sdjaufptelljaufe  erflingt  bas  Ääuber* 
lieb  unter  ijornbegleitung,  als  ob  es  oon  einem  (Befangnerem 
vorgetragen  tt>ür6e: 

„Wenn  idf  rndjt  irre,  Porten  nur 
(Seiibte  Stimmen  (Ojorus  fingen." 

3mScfyaufpiell}aufe  Htngt's  beffer,  aber  bei  6en  ZTCeiningern 
ift  es  Diel  trri^iger, 

Unb  wie  t>erfdjte6en  n>ar  6ie  ©rupptrung  6er  lagem&en 
Ääuber  I  Sei  6en  ZlTeiningem  voav  es  für  je6es  einigermaßen 
geübte  2luge  wahrnehmbar,  6af  Ijier  ein  Künftler,  ein  ZTCaler 
mitgenrirft  ifatte;  im  Sdjaufptelfyaufe  erfannte  man  nur  6ie 
£jan6  eines  genriffenfyaften  un6  emftgen  Äegiffeurs. 

lludf  6er  £aie  tr>ei§,  6af  ein  Cljeater  auf  er  6en  fidjtbar 
mitunrfen6en  Kräften  eine  grofe  Summe  von  fünftlerifdjen 
ZTCitarbeitem  erfor6ert,  6eren  tDalten  6em  2tuge  6es  «gufcfyauers 
entrücft  ift  <§u  6iefen  gehört  aufer  6em  eben  genannten 
Hegiffeur  —  fofern  6ie  Sü^ne  einen  erften  Hang  beanfprudjt  — 
unbe6ingt  audj  6er  ZTCaler.  Hidjt  blos  für  6ie  Decoration 
un6  6ie  Coftüme,  fon6ern  audj  für  6ie  (ßruppirung  auf  6en 
Proben.  2lm  Burgt^eater  in  IDien  ift  5,  £♦  6er  ZtTaler  ©aul 
6er  ftan6ige  öeiratfy  6es  gera6e  audj  in  6iefen  (Einselfyeiten 
auferor6entlidj  tüchtigen  Z)ingelfte6t.  2ludj  unfer  fjoftljeater 
l)at  natürlich  feinen  XTCaler,  fjerrn  Kretfdjmer;  6iefer  festere 
urir6  als  ein  gefdjmacfooller  un6  t>erftän6tger  ZTCamt  gerühmt, 
un6  idj  5tDeifle  nidjt  im  entfernteren  6aranj  aber  idj  steifte 
aller6ings  6aran,  ob  6effen  Kräfte  in  ausreicfyen6er  JPeife 
t>eru>ertljet  n>er6en*  JDie  mefentlid}  aber  6iefe  beftän6ige 
un6  ftarfe  ZTCittDirfung  6es  XTCalers  ift»  —  6as  seigen  6ie 
ZTCeininger ,  bei  6enen  6ie  malerifdje  Kraft  fogar  6ie  lefcte, 
6ie  entfc^ei6en6e  3nftans  bi!6et  €s  ift  Se.  fjofyeit  6er  ^er$og. 
Die  «rgebniffe   6iefer   fünftlerifc^en   Cfyättgfett   machen   fxdf 
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überall  gelten6;  fte  ftn6  6as  eigentliche  ©efjeimnig  6er  ftarfen 
tDtrfung,  6er  ftcfy  Zfieman6  ent$teljen  fann,  fte  ftn6  6ie  (Er* 
Haruns  6es  (Erfolges* 

IDir  Stile,  6te  urir  an  6er  fjebung  unferer  fyeimifdjen 
Kunftftätte,  am  Kgl.  Sdjaufpielljaufe,  ein  warmes  un6  magres 
3ntereffe  nehmen,  un6  nidft  6urd}  abfällige  Kritifen,  fyämifdje 
JDi^eleien  un6  boshafte  2Xadjre8en  Äeformen  6urdJ5ufe£en 
trachten  —  nrir  möchten  fyier  $u  guterleijt  un6  nidjt  ofyne 
«ine  Ieife  Hoffnung,  gehört  3U  n>er6en,  6en  XDunfdj  ausfpredjen, 
6a§  gera6e  fyier  un6  in  6iefer  Specialität  6ie  2lrena  erfdjloffen 
t»er6e,  in  tpeldjer  um  6en  Preis  gerungen  n>tr6;  6a§  6em 
ZlTaler,  toie  es  bei  6en  ZTCeiningem  fdjon  gefdjieljt,  eine 
ungleich  ftärfere  ZTCitttrirfung  als  bisher  ermöglicht  un6  6ie 
Gelegenheit  sur  (Entfaltung  6er  fpecififcfy  malerifcfyen  (Eigen« 
fcfyaften  gegeben  urir6,  Sie  Äefultate  u>är6en  seigen,  6af  6er 
-Hatlj  fein  fdjledjter  geroefen  ift. 


Jrtebrtdj  Stiller* 


n. 
„ßusco.'- 

Sluffüfirung  Dort  btn  Iftetmngern. 

—  XtTai  J875»  — 

^n  bet  Darftellurig  6es  „^iesfo"  fyaben  bxe  XlTeininger 
fyeuer  6en  gröften  ©lans  entfallet  un6  6en  be6euten6ften  (Erfolg 
errungen»  Die  2fuffüfyrung  bot  in  6er  Cljat  fdjaufpielerifdj 
(Einseines  pon  Be6eutung,  in  6er  3nfcenirung  fefyr  Diel 
I)erDorragen6es  un6  in  6er  7X usftattung  6urdjtt>eg  ZTCufterfyaftes. 

^n  bet  vollen  2tnerf ennung  6er  einseinen,  überaus  geift» 
reichen  un6  fünftlerifd?  feinftnnigen  2tnor6nungen  6er  Äegie 
befin6e  tdj  midi  in  pollftem  <Einperftän6niffe  mit  6em  jubeln6en 
Publicum»  Das  Arrangement  6es  letjten  2Jctes  ift  gera6esu 
unübertrefflich.  <£s  follte  ofyne  JPeiteres  t>on  allen  Sühnen 
acceptxtt  u>er6en,  meiere  6en  „^iesco"  sur  Darftellung  bringen. 
<£s  folgt  gans  genau  6en  Sdjiller'fdjen  eingaben  un6  ift  in 
6er  JDirfung  großartig. 

Die  (Coftüme,  Decorationen  un6  Sequiftten  im  „^iesco" 
überragen  2Wes,  u>as  u>ir  pon  6en  ZITeiningem  gefeiten  traben; 
un6  6as  tpill  (Etwas  fagen*  Die  Ijerrltdjen  Äenatffancesimmer, 
namentlich  6as  ©emadj  ^iescos  mit  6er  ^ernftdjt  auf  6as 
Zfteer  un6  auf  (ßenua,  6ie  (ßenuefer  Strafen  u.  f.  tpv  fur$ 
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2fDes,  was  6ie  ZTCitfyfilfe  6er  ZlTalerei  5U  6em  Drama  geliefert 
Ijat,  ift  pon  wun6erpoller  IDirfung  un6  woljl  geeignet ,  6en 
Cntfyuftasmus  je6es  Derefyrers  6er  btl6en6en  Künfte  Ijerpor* 
Surufen.  €benfo  prangen  6ie  (toftüme,  bei  genauer  Se* 
obadftung  6er  gefdjidjtlidjen  Creue,  in  einem  wafyrfyaft  fmn* 
perwirren6en  (Blany.  Wenn  midj  mein  ©e6äcf}tni§  nidft 
taufest,  ift  bas  (toftüm,  weldjes  ^ieseo  im  erften  2tcte  trägt, 
eine  getreue  Copie  6er  Cradjt  ^rans  I. ,  wie  fic  auf  6em 
bekannten  3ruftbil6e  von  Cisian  6argeftellt  ift  2Jtit  6em 
üppigen  Äeidjtfyum  6er  Stoffe  per  einigt  fidj  6er  feinftefünftlerifdje 
©efcfymacf  in  6er  fyarmonifdjen  <§ufammenftellung  6er  $avben. 
€in  fdjönes  djarafteriftifcfyes  3il6  folgt  6em  an6ern;  un6  6er 
aufmerffame  3tfdianet  fommt,  namentlich  wenn  6ie  Scene 
lang  ift,  bisweilen  fogar  6afyinter,  6af  nebenbei  aud}  Schillers 
„$tesco"  gegeben  wir6* 

£}kt  fomme  tdj  5U  6em  Punf  te,  6er  nadj  meinem  (Erachten 
pon  6em  Publicum  un6  6er  Kritif  3U  wenig  beamtet  wir6, 
ZDir  ftefyen  por  6er  #rage*  ob  in  6er  7X usftattung ,  wie  fie 
6ie  ZTCeininger  bieten,  nidjt  6es  ©uten  3U  Ptel  gefdjieljt,  ob 
6a6urdj  6ie  2trbeit  6es  Dichters  nidjt  in  6en  ^intergrun6 
ge6rängt  un6  fomit  6as  eigentliche  £iel,  auf  wekfyes  6ie  6ar* 
fteffen6e  Kunft  fyinjufhreben  Ijat,  nidft  vexvüdt  wir6* 

©era6e  6ie  Dorfteilung  6es  „^iesco",  6ie  glän3en6jite  in 
üjrer  2trt,  wie  idj  wie6erfyole,  Ijat  mid}  aufs  neue  in  meiner 
fefcerifdjen  2lnfid}t  beftärft,  6af  bei  aller  Scfyönfyeit  un&  bei 
allem  Per6tenfte  6odj  6ie  Aufführungen  6er  ZTCeininger,  wie 
fie  einerfeits  einen  unleugbaren  ©ewimt  uns  bringe»,  uns 
an6ererfeits  mit  einer  ebenfo  unleugbaren  ©efafyr  be6roljen* 
5er  ©ewinn  ift,  6af  fie  jeigen,  wie  eine  fünftlerifdje  pflege 
bes  (Einzelnen,  eine  genaue  3ea<fytung  6er  taufen6  wichtigen 
©tnge,  bk  man  alz  ZTebenfadjen  mifadjtef,  6er  Darfteüung 
eines  6ramatifdjen  ZDerfes  3U  ©ute  fommen,  wie  wichtig  es 
ift,  6ie  äufere  2tusftattung  6em  (Efyarafter  6er  Dichtung 
anjupaffen,  6en  Süljnenraum  swec! mäf ig  für  6ie  ©ruppirung 
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3U  pertpertljen,  in  6ie  and)  momentan  ntdjt  Befdjäfitgten  Ceben 
un6  Setpegung  yx  bringen,  6ie  färben  6er  Decorationen,  6er 
Stoffe  un6  Coftüme  absufiimmen  u.  f.  tp.  Die  ©efafyr  liegt 
in  6er  Uebertpudjerung  aller  6iefer,  wie  gefagt,  fefyr  mistigen, 
aber  nidjt  ausfdjlief  lidj  ja  nidjt  einmal  portpiegen6  mistigen 
Dinge  —  liegt  6arin,  6a#  6urdj  6ie  übertriebene  Pflege  6er 
äuferlidjen  Sdjönljett  6ie  IDerfe  unferer  Dichter  su  2lus» 
ftattungsftücfen  entarten,  6af  6as  Publicum  ftdj  6en  „^iesco" 
anfielt  tpie  „Die  Xeife  um  6ie  JPelt",  um  ftd}  an  6er  ptadft 
6er  Coftöme  un6  Decorationen  su  erbauen. 

(Es  ift  feine  Pe6anterie  6er  2Ieftfyetif er ,  tpenn  fte  6en 
Sa%  aufftellen,  6a§  je6er  einselne  Kunfotpeig  in  erfter  Cinie 
un6  fyauptfädjlidj  6urdj  fidj  felbft,  6urcfy  feine  (Eigenart  ftd} 
5U  entaricfeln  berufen  fei,  un6  6af  er  an  6en  perfdjtpifterten 
Kunfotpeig  fidj  nur  ansulefynen,  pon  ifym  tragen  un6  unter« 
ftüfcen  5U  laffen  habe,  aber  nid?t  präten6iren  6ürfe,  in  6ie 
(Eigenart  6iefes  an6ern  Kunftstpeiges  ^erübersugreifen  un6 
eine  feinem  innerften  IDefen  frem6e  XDirfung  fyerporsubrtngen. 
Die  ZTCufif  foll  por  allem  ZtTuftf  fein,  Conmalerei  ift  nidjt 
ifyr  (En6siel;  6as  Streben  6er  ZTCalerei  geljt  nic^t  6arauf 
Ijinaus,  6ie  XDirfung  6er  Sil61jauerfunft  Ijerporsurufen;  un6 
6ie  Sculptur,  tpeldje  malerifdje  (Effecte  anftrebt,  ift  eine  Per» 
irrung.  (Ebenfo,  meine  idj,  ift  es  ein  Hie6ergang  6er  bat* 
ftellen6en  Kunft,  tpenn  fte  ifyr  ^auptaugenmerf  6arauf  richtet, 
por  6em  entsücften  2tuge  6ie  JPirfung  6er  ZTCalerei  fyerpor* 
3U$aubem.  §tpecf  6er  Scfyaufpielfuuft  ift  un6  bleibt  pornefymlid} 
un6  unperrüdbar  6er:  6as  6idjterifcfye  JPort  in  6er  ridjtigften, 
b.  I}.  in  6er  6em  (Efyarafter  6er  Dichtung  un6  6en  Tlbfxdften 
6es  Didiers  entfpredjen6ften  JPeife  sur  21  nfdjauung  3U  bringen. 
3e  einfacher  un6  je  6ecenter  6ie  ZRittel  ftn6,  6ie  fte  3U  6iefem 
<5>tpecfe  anmen6et,  um  fo  fyöfyer  tpir6  fte,  nad)  6em  6urd}gel}en6s 
bewahrten  Kunftgefefc,  als  Kunft  ftefyen;  fte  fyat  die  2Xladft 
un6  6as  Rei}t,  alle  an6eren  befreundeten  Könfte,  6ie  bi!6en6en 
un6  6ie  tönen6en,  fidj  6tenftbar  3U  machen,  aber  tpoljl  per» 
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jtonfon ;  fle,  6ie  Sdjaufpielf unft,  6ie  perf 5rpem6e  Vermittlerin 
6er  Dichtung,  foll  6ie  fjerrin  bleiben»  Critt  fte  5urücf  un6 
räumt  fte  6er  ZTCalerei,  voeldje  6ie  Wänbe  6er  (Bemädjer  mit 
6en  Ijerrlidtften  Zeichnungen  un6  färben  fdjmücft  un6  6en 
Schnitt  un6  ^altempurf  6er  <8etDän6er  beftimmt,  o6er  6er 
Bil6ljauerei,  toeldje  Vflöbel  un6  (Berätfye  funftpoll  geftaltet,  6en 
Dorrang  ein,  fo  ift  nadj  meinem  Dafürhalten  6ie  Sdjaufpiel* 
fünft  auf  6em  fdjönften  2lbn>ege.  Un6  mit  ifyr  Iei6et  6er 
Dichter,  6er  fte  als  feine  Vertreterin  6er  Ztlenge  gegenüber 
beftellt  l)aL 

Das  ift  6er  XJortourf,  6en  idj  gegen  6ie  Specialität  6er 
Ztleininger  ergebe:  6a§  6urcfy  6ie  Uebertreibung  in  6er  2tus* 
ftattung  6ie  Se6eutung  6er  Dichtung  un6  in  natürlicher  $olge 
6ie  $reu6e  6es  Publicums  an  6er  Dichtung  oermin6ert  nrir6. 
Sdjon  (ßoetfje  t>erfjöljnt  6ie  Sdjauluft  6er  ZITenge,  6ie  ftdj 
hinter  6em  nrirflidjen  Sefjagen  am  Sdjaufpiele  Ijeudjlerifcfy 
üerftecf  t : 

„Ulan  fommt  ju  fdjau'n,  man  nrill  am  Itebften  fefyn." 

Diefer  tfjöridjten  Steigung  foll  aber  6as  Sdjaufpiel  nidjt 
Hrillfaljren,  un6  es  ift  ein  stoeifelfyaftes  £ompliment  für  einen 
Dichter,  toenn  man  von  feinem  Stücfe  fagt,  man  muffe  es 
feljen*  Ztlan  foll  ido  möglich  audj  fyören  un6  fogar  ein 
bissen  empfin6en,  Zlun  frage  man  aber  6iejenigen,  6ie  am 
lebfyafteften  iljren  Seifall  über  6en  „$iesco"  in  6er  $rie6ridj« 
XDilljelmfta6t  fun6gegeben  fjaben  —  man  frage  fte,  n>as  fte 
ammeiftenent5Ücft?  2tntn>ort:  6iefe  pradjtoollen  Decorationen, 
6iefe  fjerrlidjen,  eckten,  treuen  Coftüme  mit  gans  richtigen  X?er* 
gerungen,  6iefe  tDun6ert>ollen  Xenaiffancetifdje  un6  Stüfjle! 
(ßenua  in  6er  ZITorgen6dmmerung!  Das  ©rollen  6es  2tuf* 
ftan6es!  Die  aufrüfjrerifdjen  Bürger  I  —  Zflles  mögliche,  nur 
nidjt  Schillers  „$iesco">  Der  <8lan5,  ^e  Creue,  6ie 
ntalerifdje  IDirf  ung  nrirf t  fjier,  anstatt  6ie  6idjterifdje  IDirf  ung 
ju  för6ern  un6  3U  üerftärfen,  bistoeilen  gera6esu  t>ernrirren6; 
fle  lenft  ab  von  6er  Dichtung  un6  n>en6et  6ie  Zfufmerffamfeit 
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auf  Dinge^  6ie  mit  6er  Dichtung  gar  nidjts  $n  tfyun  fyaben. 
VL\6)ts  ift  gleichgültiger  als  6ie  <Ojocola6e,  tseldje  3ulia  bei 
Ceonore  einnimmt*  VOxtb  6iefe  <£fyocola6e  aber,  nrie  Ijier,  tn 
einem  <8efä£e  fertrirt,  6effen  2lnblicf  jeöen  Ciebfyaber  6er 
Henaiffance  por  $reu6e  e^ittem  macfyt,  un6  6as  tDenigftens 
einige  Secun6en  lang  6en  £>pemgucfer  auf  fidj  siefyt,  fo 
fommt  man  unnriüfürlidj  auf  6en  <8e6anfen,  6a§  6ie 
Cfjocola6e  6odj  tDofjl  nocfj  eine  Holle  fpielen  muffe;  6enn 
fonft  u>ür6e  eine  toeniger  in's  2tuge  fallenöe  Caffe,  poraus* 
gefegt,  6af  fte  nidjt  öurdj  anadjroniftifdjes  porcellan  mit 
^tmebelmufter  ftört,  nidft  nur  ljinreicfjen6,  fonöern  fogar  beffer 
fein*  Der  2fnblicf  6er  fd}lummem6en  Stabt  com  ^enfter  6es 
^iesco  aus  feffelt  6en  öefcfjauer  nidjt  nur  u>äfyren6  einiger 
Secun6en,  fon6ern  u>aljren6  6es  gan$en  Zftonologes  6es  £)el6en* 
Wenn  Stiller  gewußt  fyätte,  6a£  man  über  6em  2lnblicfe 
6er  frönen  Decoration  6ie  ZDorte  6es  ^iesco  überhören  fömtte, 
er  Ijätte  6ie  Sonne  nimmer  über  (ßenua  aufgeben  laffen! 

Un6  nocfj  eins» 

Costume  oblige,  (Es  ift  fein  unberechtigter  2tnfprucr), 
tpenn  man  t>on  einem  (Sianettino  Doria  un6  feinem  Vertreter 
Comelino,  6ie  in  6en  fyerrlidjften  Coftümen  prangen,  ©erlangt, 
6af  fte  an6ers  fpielen* 

$n  Summa:  3<*f  fin6e  in  6er  2fuffüfyrung  6es  „$iesco" 
ein  be6enflidjes  £?or6rängen  6er  2tusftattung,  ein  unheimliches 
Sdjroanf  en  6es  Sdjaufpieles  sunt  Sdjauftücfe,  3^?  ***#/  b<& 
ift  unpraftifdj  gefprodjem  Der  praftifdje  ZTCamt  fagt  mit 
6em  Director  im  „^auft": 

/,2kt  wifa  <nif  unfern  beutfdjen  Süfynett 
Probtrt  ein  3eber,  was  er  mag; 
Dmm  fdjonet  mir  an  biefem  (Eag 
profpecte  nidjt  unb  ntdjt  tftafdjtnen!" 

Qa$  Stiller  eine  einfachere  un6  6ecentere  itusftattung 
gen>ünfdjt  ijat,  tarnt  n\d)t  be3toeifeIt  n>er6en;  un6  auf  6ett 
Dichter  fommt  6odj  fdjliejjlidj  audj  nodj  etn>as  an,  namentlich 
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wenn   6iefer  Dichter  $rte6ridj  Sdjttter  ijeift.     3n  6em  im 

3<*f?re  185^  herausgegebenen  IDerfe  „Serüfymte  Sdjriftfteller 

6er  Deutfdjen"    befindet  ftd?  ein  Srtefaussug",    roeldjer  über 

Schillers  2tuf enthalt  in  Serltn  berichtet;  es  Ijeift  6ort  wövtlxdf : 

„Bei  fetner  2Intpefen^ett  in  Berlin  befanb  ftdj  SdjiHer  eines 
mittags  in  ber  (Sefellfdjaft  bei  ber  (Dberfjofmetfterin  (Bräjfa  von  Vo%. 
2lbenbs  yxoot  wat  bxe  „3ungfrau  oon  Orleans"  aufgeführt  worben 
unb  es  nmrbe  fym  unb  Ijer  barüber  gefprodjen.  2IIs  nun  eine  Dame 
fagte:  „Wenn  bet  Dorljang  aufgebt,  tjt  letber  fefjr  oieI§ug  3U  bemerken!" 
rief  Sd?UJer  lädjelnb  aus:  „(Sans  redjt,  siel  gug,  3U  siel  §ug,  er 
treibt  fogar  bie  Ijanblung  auseinanberl"  —  <2s  ift  befannt,  ba% 
Stiller  ben  übrigens  pradjtooflen  Krönungs3ug  auf  bem  Berliner 
(Djeater  ntdjt  cortfjeiltjaft,  fonbern  fiörenb  eradjtete,  »eil  er  3U  lange 
von  bet  Dichtung  abwenbet  21udj  von  tiPLab.  Un3efmann  fyörte  idj, 
ba%  Sa^tHer  ftdj  gegen  fte  in  äfynüdjer  IPetfe  oernefjmen  lieg  unb 
tfin3ugefügt  fyabe:  „Ulan  muß  bem  äußeren  21uge  nie 
fo  t> t e  1  bieten,  toenn  man  ber  inneren  2lnfdjauung 
bebarfl" 

Der  entfdjie6enfte  ZDi6erfad}er  6er  übertriebenen  2lus* 
fiaitung  ift  £)  e  i  n  r  t  dj  £  a  u  b  e*  <£r  gefyt  6arm  meines  Sradjtens 
ju  u>ett,  er  fallt  in  6en  entgegengefe^ten  ^eljler  einer  t>er* 
Ie^enöen  2termlid}feit  un6  (Bletdjgülttgfeit  gegen  6as  Xidjtige, 
StimmungspoIIe;  aber  immerhin  peröienen  feine  Semerfungen 
bie  ooüfte  2luf  merf  famf  eit  aller  emften  $reun6e  6es  Sdjaufpteles, 

„<8era6e3U  geöanfenlos,"  fagte  er,  in  feinem  „XDiener 
Sia6ttr)eater",  „ftn6  6te  öffentlichen  Stimmen  im  Befpredjen 
un6  im  Preifen  6er  fogenannten  2tusftattung*  Sie  uriffen 
ntdjt,  a>as  fte  6em  Sdjaufpiele  mit  6iefer  ^eier  6er  2teufer« 
lidjfetten  antfyun;  wie  fefyr  fte  es  von  gemeinem  Xeidjtfjum 
abhängig  machen,  nrie  fer)r  fte  6ie  2tuf  merf  famf  eiten  auf 
IDort  un6  <ße6anfen  serftreuen,  ja  5erftören,  nrie  fefyr  fte  6ie 
poetifcfje  Zltitt^ätigfeit  6es  Publicums  pernicfjten*  Diefe  Pu^* 
fudjt  ift  ein  breiter  IDeg  3um  Untergänge*  2lud?  6as  3eifpiel 
<£nglan6s  gefjt  fpurlos  an  unferen  öffentlichen  22e6nern  vorüber, 
IDas  ijat  man  6a  für  2tusftattung  [&erfdjtDen6et  an  6ie 
Sfyafefpeare»StücfeI    Un6  n>as  l)at  man  erreicht?    Sdjauftücfe, 
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öie  immer  nrieöer  perfdjtpunöen  fmö*  Die  tpaljre  poetifdje 
üfeiinafyme  an  öen  Werten  bes  grof en  Didjters  ift  feines* 
»egs  öaöurdj  getpecft,  fonöem  nur  perfcfyüttet  tporöen.  Die 
fünften  Decorationen  unö  Kleiöer  öecfen  fie  5u,  unö  man 
ntuf  je$t  in  (Englanö  öaran  beuten,  yxt  (Einfachheit  $utüd* 
jufelpen,  nrill  man  öen  Dichter  nidjt  gans  für  öie  Büfyne 
verlieren*  Das  Sdjaufpiel  tpenöet  ftdj  tro£  feines  Hamens 
nidfi  an  bie  Sinne,  fonöern  an  (BemüÜi  unb  <8eift." 

ZXodi  auf  einen  Dritten  nrill  idj  midj  berufen,  auf 
£}e\nt\d}  fjeine.  2n  &er  /^arjreife"  ersäht  fjeine*),  als 
er  auf  öem  Brocfen  mit  Stuöenten  aus  fjaüe  3ufammen trifft: 
„Cht  junger  Burfcfyenfcfyafter,  6er  für3lid}  in  Berlin  5ur 
purification  getpefen,  fpradj  piel  pon  öiefer  Stabt;  aber  feljr 
einfeitig*  (Er  Ifatte  IDifofcfi  unö  öas  Cfyeater  befugt;  beibe 
beurteilte  er  faifdj*  Schnell  fertig  ift  öie  3ugenö  mit  bem 
VOoxt  ic.  (Er  fpradj  pon  <8aröerobe*2tuftPanö,  Sdjaufpieler« 
unö  Sdjaufpielerinnen*5canöal  ic.  Der  junge  2Jtann  rpufte 
nidjt,  öaf,  ba  m  Berlin  überhaupt  6er  Schein  6er  Dinge  am 
nterfien  gilt,  u>as  fdjon  6ie  allgemeine  Äeöensart  „man  fo 
öuljn"  fyiniänglidj  an6eutet,  6iefes  Sdjeimpefen  auf  6en  Brettern 
oft  redjt  floriren  muf ,  un6  öaf  öafjer  öie  3^ten6an3  am 
metften  $u  forgen  fyat  für  6ie  „$arbe  6es  Barts,  tpomit  eine 
Holle  gefpielt  nrirö",  für  6ie  {Treue  6er  £oftüme,  6ie  pon 
fceeiöigten  fjiftorifern  Porge3eidjnet  un6  pon  tpiffenfdjaftlid? 
gebtlöeten  Sdjneiöem  genäht  tperöen.  Unö  6as  ift  notfytpenöig. 
Denn  trüge  mal  Ztlaria  Stuart  eine  Sdjür5e,  öie  fdjon  3um 
Zeitalter  6er  Königin  2tnna  gehört,  fo  tpüröe  6er  Banfier 
C^riftian  (Sumpel  ftdj  mit  Red}t  bef lagen,  öaf  ifym  öaöurd? 
alfc  3Hufton  perloren  gelje;  un6  l)ätte  mal  £or6  Burleigfy 
aus  XJerfefyen  öie  fjofen  pon  fjeinridj  IV.  ange3ogen,  fo 
töflröe  genrij?  öie  Kriegsrät^in  pon  Stein3opf,  geb.  Cilient^au, 
öiefen  Anachronismus  öen  gan3en  2tbenö  nidjt  aus  öen  klugen 


*)  Jjeme's  HJerfe.  Jjoffmatm  un&  Campe.  \86\.  I.  33b.  5.  86  u.  ff. 
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Iaffett.  Soldje  täufdjen6e  Sorgfalt  6er  <!5eneral»3nten6an3 
erftrecft  ftcfj  aber  nidjt  Mos  auf  Sdjürsen  un6  Qofen,  fottöern 
auf  6ie  6arin  oertPtcfelten  Perfonen.  So  foll  fünftig  6er 
£>tfjello  üon  einem  tDirflidjen  ZITofyren  gefpielt  tDeröen,  6en 
Profeffor  Cidjtenftein  fdjon  3U  6iefem  öefyufe  aus  2lfrifa  oer- 
fdjrieben  Ijat;  in  „2Henfdjenfyaj|  un6  Heue"  foll  fünftig  6ie 
€ulalia  von  einem  uurf lidj  perlaufenen  H)eibsbil6e,  6er  Peter 
pon  einem  tDirflid}  6ummen  3ungen  un6  6er  Unbefannte  oon 
einem  urirflicfj  geheimen  fjafynrei  gefpielt  mer6en,  6ie  man 
alle  6rei  nidjt  erft  aus  2tfrifa  3U  Derfdjreiben  braucht/' 

3<&l  re6e  mir  nidjt  ein,  6af  idj  6urdf  6iefe  2fusfüljrun* 
gen  (ßumpel  un6  6as  (Sefdjledjt  6erer  pon  Steinsopf  über- 
3eugt  ljatte. 


<S^^S^S^**>^^S***V,V^S^*^KV  ^■s^»*» 


pan!  Ginbau,  $ramatnra.ifd}e  Slätur.    Tl.  $.  IT. 


(.«.   *'.*i.  l'A  -i»-«l  ÜA  /Ml  XM1  i».«V  i»I«i  llft  X*I<1  i»To.  XU^i.  .i*I<X  XLft.  i\«l.  iU*k.  A«l  ü.i\  i>Jl   /•  tj,  x».«i  i». 


$rie&ricfy  Sdjüler* 


m. 


„tt>itt><>lm  Cell". 

2Iaffüf}rung  sott  ben  OTeintngern. 

—  Ulai  J876.  — 

Zliit  6em  „Cell"  fmö  6ie  ZtTeininger  nrieöer  in  ifyre 
eigentlichen  Äec^te  eingetreten.  Tim  2tbenö  6er  erften  2tuf» 
ffiljrung  uxtren  Me  Paufen  $arifdjen  ben  perfdjie&enen  2fcten 
5U  lang.  Das  Sdjiller'fdje  Drama  fyatte  mefyr  als  ein  Dufcenö 
Tide,  nnb  öaöurdj  nmröe  6ie  IDirfung  6es  (Sanken  erfyeblid? 
beeinträchtigt.  <£s  n>ar  eine  (ßalerie  pon  ftimmungspoHen 
öilöern,  aber  fein  einheitlich  ftimmungsüolles  SiI6.  <£ine 
nrirf  Kdj  gute  2tuf  ffifyrung  foll  etwa  ben  £in&rucf  einer  flief en&en 
Seöe  ^eroorbringen.  £}ier  famen  bntdf  6as  lange  Xufyen 
6es  5tt>iföenoorl?anSs  auf  &*n  Brettern  Perlegenfyettspaufen 
un6  Stocfungen  t>or.  Die  ein$elnen  Säfce  intereffirten  me^r 
als  Me  gan$e  2Je6e. 

Von  ben  ein$elnen  Silöern  er$ielte  6ie  größte  IDirfung 
6as  Sfitli  mit  6er  ^emjtdjt  auf  Me  eisbe&ecften  Serge,  6ie 
öurdj  6en  ZTConöregenbogen  feltfam  beleuchtet  werben,  und 
5ule|t  im  glfiljenöen  Purpurrot!}  6er  ^rfl^fonne  erftrafyletn 
fjier    n>ar    aucfy    Me    (ßruppirung    gan$    Dörtrefflidj.     Die 
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Zftetninger  Ijaben  öen  2tctfdjluj|  peränöert,  fte  perlegen  öie 
tpunöerpolle  Jtnfpradje  Stauffadjers  an  öie  €i6 genoffen: 

//3efe*  9**?e  ie&er  feines  IDeges  füll 

gu  fetner  ^reunbfdjaft  unb  <5eno$fame", 

öie  mit  öen  IDorten  enöet: 

,P3etftt(m  3eber  bie  geregte  Wntli 
Unb  fpare  für  bas  (Sat^e  feine  Hac^e; 
Denn  Hanb  bereift  am  allgemeinen  <Sut, 
IDer  fel&jt  fidf  Ijilft  in  feiner  eigenen  Sactye", 

por  öas  feierliche  (Belüböe,  „ein  einsig  Volt  von  Brüöern" 
ju  fein,  unö  fdjlief  en  mit  öen  Pollen  2f ccoröen  öiefes  fyerrliäjen 

(Eiöes: 

„Wix  wollen  ixamn  auf  ben  l^fien  (Sott 

Unb  uns  ntdjt  färbten  cor  ber  ITCad?t  ber  Utenfdjen!" 

—  tpäfyrenö  bei  Schiller  öer  erbaulidj  raufdjenöe  (Efyoral  all» 
mälig  perflingt,  öer  Sinter  öie  £anöleute  „in  gröfter  Äufye" 
abgeben  unö  öann  öas  ©rdjefter  einfefcen  läft,  öietpeil  bei 
leerer  Scene  öie  Sonne  über  öen  Cisgebirgen  aufgebt 

<£s  ift  fdjon  pon  anöerer  Seite  öarauf  aufmerffam 
gemalt,  öaf  öiefe  2tbänöerung  überflüffig  erfdjeint;  unö  öes* 
tpegen  Ifätte  fte  unterbleiben  follen,  (ßeraöe  bei  öen  ZHeiningem 
ift  öas  nrillfürlicfje  Derfafyren  3U  pertpunöem;  fyaben  öod? 
geraöe  fte  bei  öen  Sichtungen  Kleifts  *)  öie  IDege  öer  Bearbeiter 
perlaffen,  um  3U  öenen  öes  Dichters  $urücf3ufeljren. 

(Eine  IDillfür  öer  Xegie,  öie  bis  je£t  nodj  nidjt  getpagt 
tporöen  ift,  tpüröe  ftcr)  —  um  öies  fyier  gleidj  an3ufügen  — 
tpie  idj  glaube,  öurdjaus  empfehlen.  Hiemals  ftnö  fdjönere 
Derfe  an  einer  ungeeigneteren  Stelle  angebracht  tporöen',  als 
öie:  „£),  eine  eöle  fjimmelsgabe  ift  öas  £icr)t  öes  2tuges"  xc* 
IDemt  öa  einer  unferer  refoluten  Xegiffeure,  benen  man  öocfy 
fonft  nidjt  3U3ureöen  braucht,  einmal  ettpas  eigenmächtig  por* 


')  Sterbe  bie  festeren  tfuffäfce. 
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ginge,  und  öiefe  tiefpoetifdjen,  aber  redjt  Abel  angebrachten 
22efIe|ionen  über  öie  IDofyltfyat  öes  Segens  unö  öie  furchtbaren 
Entbehrungen  öes  Slinöfeins,  öie  man  in  jener  Situation, 
als  ZlTelcfjtfyal  tpeöer  „mit  f anf ter,  von  Cfyränen  erftief  ter 
Stimme",  nrie  es  Schiller  urill,  nodj  mit  einer  anöem  Stimme 
pernünftig  fpredjen  f  ann,  fyersfyaft  befeitigte  —  es  tPüröe  6er 
Dichtung  voalfvlidf  nidjt  3um  Sdjaöen  gereichen! 

Der  XJorfdjIag  ift  natürlich  ein  unmaßgeblicher.  Die 
Pietät  fflr  öen  Dichter  rechtfertigt  ja  pollfommen  öie  Sei* 
beljaltung  jener  Declamation ;  l)at  man  öoefj  aus  öenfelben 
Pietätsgrünöen  öen  grammatifdjen  ^eljler  beibehalten,  unö 
fe^t  fidj  öoefy  aud)  bei  öen  ZHeiningern  IDilfyelm  Cell  mit 
einer  geuriffen  feierlichen  Betonung  öes  Datips  „auf  öiefer 
Banf"  pon  Stein! 

X?on  großer  £ebenöigfeit  unö  ^rifcfye  tpar  audj  öie  Scene 
por  öem  l}ut  (ßeflers  arrangirt  Seiläufig  bemerft  toar 
öiefer  £jut  nicfji  öer  übliche  fcfyäbtge  Calabrefer,  öen  man 
fonft  tpofyl  auf  öer  Stande  herumtragen  fteljt,  fonöern  eine 
reiche  prächtige  Kopfbeöecfung,  öie  an  öie  öes  Xiefen  ©oliatfy 
erinnerte;  öer  Äiefe  (ßoliatfy  tpar,  nrie  man  tpeif, 

„<£in  aar  gefäftrltdj  mann; 
€r  liatte  (Treffen  auf  bem  Qui 
IHtt  einem  Klunfer  bran." 

Die  Scene  mit  2trmgart  tDuröe  rpefentfidj  öaöurcfy 
gefdjäöigt,  öaf?  (ßefler  unö  Xuöolpfy  öer  Ijarras  aus 
feenifdjen  ©rünöen,  öie  nidjt  fdjtper  3U  perfteljen  ftnö,  pon 
öer  Capallerie  in  öie  3nfanterie  perfekt  tporöen  tparen. 

€s  ift  gans  richtig,  öaf  unberechenbare  Pierfüffer  auf 
öer  Su^ne  immer  ettpas  Seängftigenöes  fyaben,  unö  öaf  man 
fie  fo  piel  nrie  möglich  bei  Seite  laffen  foll;  aber  geraöe  fyier 
Ijat  öer  Dichter  öas  beängftigenöe  (Befüfjl  beim  «^ufdjauer 
beabftdjtigt*  2trmgart  muf  öem  Pferöe  (ßeflers  in  öie 
^ügel  fallen,  muf  öen  engen  H?eg  mit  ifyrem  £eibe  unö  öen 
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Ceibern  tljrer  Kinder  fperren,  muf  6en  Dogt  öa$u  snringen 
trollen,  fte  mit  öen  laufen  feines  Pferöes  $u  $ertretem 
Kommen  (Segler  unö  fein  Segleiter  wie  frieölicfye  Spasier» 
ganger  3U  ^uf  öafyer,  fo  begreift  man  gar  nidjt,  tüte  fte  jtd} 
von  öem  in  iljrer  £?er3tt>eiflung  rafenöen  XDeibe  3urücffyalten 
iaffen  f  önnen*  Die  Cragtf  fdjlägt  sum  unbeabftcfytigten  Sdjer5e 
um,  trenn  2lrmgart  öem  ftarfen  Solöaten  entgegenruft:  „Du 
t ommft  nidjt  r>on  6er  Stelle  X?ogt,  bis  öu  mir  Se^t  gefprodjen", 
unö  toenn  (Begier  öarauf  perfekt:  „IDeib  madj*  Platj,  06er 
mein  $u§  (^tatt  „Hof")  gefjt  über  öicfy  fyintDeg!"  Cljeatralifcfj 
urirf  famer  nrirö  öie  Scene  unbeöingt,  n>enn  (Begier  unö  fein 
Segleiter  3U  Pferöe  erfdjeinen  unö  rpenn  (Begier  naif  öem 
iöötlicfyen  Sdjug  00m  Pferöe  fyerabgleitet. 

3d}  übergebe  triele  ©nselfjeiten,  öie  nodj  3U  Semerf ungen 
öie  X?eranlaffung  geben  fönnten  unö  mitl  audj  über  öie  Dar» 
ftellung  nur  n>emg  XDorte  fagen;  idj  fönnte  im  IDef entließen 
nur  urieöerljolen,  n>as  Karl  ^rensel  in  öer  „ttationalseitung" 
über  öiefelbe  gefagt  Ifat  3^?  ftimme  mit  ifym  in  6er 
Seurtfyeilung  6er  einseinen  Ceiftungen  oollfommen  überein, 
fjerr  Batnay  bot  neben  Vortrefflichem  audj  feljr  Perfektes* 
(Eine  fagenfjafte  ^igur  fann  man  eben  nidjt  realtftifcfy  öar* 
ftetlen,  man  gerätlj  6a  beftdn6ig  in  tDiöerfprudj  mit  6em 
Dichter,  6er  an  Realismus  gar  nidjt  geöadjt  Ijat  Wenn  Cell 
in  6er  XDirf  lidjf  eit  (Begier  aufgelauert  un6  ifyn  in  6er  fyofylen 
(Baffe  erfdjoffen  fjättet  bann  voütbe  er  nielleidjt  eben  fo  unruhig 
getpefen  fein,  nrie  fyvt  Sarnay  es  n>ar;  aber  6ann  ift  ljunöert 
gegen  eins  3U  weiten ,  öaf  er  ntdjt  in  fünffüßigen  Jamben 
einen  6rei  Seiten  langen  ZlTonolog  über  6ie  Berechtigung  6es 
polttifdjen  ZTCoröes  gehalten  Ifätte.  2lber  felbß  in  6en  3**- 
tfyümern  erfannte  man  6as  ungewöhnliche  DarfteQungstalent 
6es  Ijerrn  Santa?*  So  irrt  eben  nur  ein  origineller  felbft- 
öenfenöer  Künfiler.  Die  ehtfyetilidjfte  unö  befte  Ceiftung  u>ar 
öte  6es  fyrrn  fjellmutlj'Srättt  als  Stauffadjer,  6er  ftd?  6ie 
6es  unljeimlidj  reifen  flehten  XTCäödjens,  ^rdulein  (Boöecf ,  als 
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Waltet  Cell  eng  anfdjliej? t.  TXlit  t?errn  Cellers  (Begier  f arm 
id}  midj  gar  rndji  befreun6en.  fjerr  Celler  djaraf teriftrt  etwa 
fo  nrie  £)ffenbadj  feine  fjelöen  &or  Croja ,  6ie  ftd?  gleidf  mit 
einem  ftecf brieflich  genauen  Signalement  introöuciren : 

„3dj  bin  ITCenelaus  ber  gute,  —  laus  ber  $ute,  —  laus  ber  gute, 
Der  mann  ber  ^elena." 

Kein  ZTCenfdj  fann  mefjr  öaran  stoeifeln,  6a§  ZHenelaus  vor 
uns  ftefjt.  So  lägt  uns  aud}  I}err  Celler  über  öie  3os* 
Reiten  unö  Scfyledjtigfeiten  feines  (Segler  nidjt  einen  2tugen* 
Mief  im  Unflaren. 

„Unb  n>as  er  ftmtt  tjt  Sd?retfen,  nnb  was  er  blitft  tfi  IDuttj, 
Unb  was  er  (priest  iß  <Set§el,  nnb  u>as  er  fdjretbt  iß  Blut/' 

IDenn  er  ftdj  öen  öart  ftreidjelt,  fo  jtefjt  es  aus,  als  ob  er 
öas  Äidjtbeil  fcfjärfte.  $ür  meinen  (ßefdjmac!  ift  mir  6iefer 
(ßefler  gar  $u  grauftg;  inöeffen  blieft  audj  in  6iefe  finftere 
Xladjt  einmal  ein  Sonnenftraljl  hinein,  un6  stoar  6a,  ido  man 
ifjn  am  »enigften  erwarten  nmröe.  2tuf  Cells  t>er3tt>etflungs» 
Dollen  2luffdjrei: 

„Hüft  €ure  Hetftgen  unb  ßo§t  tntdj  nteberl" 

antwortet  fjerr  Celler  als  (ßefler: 

„34?  mUi  betn  £ebtn  nxdft,  tdj  mxü  ben  Sc$u§I" 

etwa  mit  öemfelben  2lus6rucf,  als  ob  er  fagen  tDoQte:  f /Können 
Sie  mir  etoas  #euer  geben  ?  ZITeine  Cigarre  ift  ausgegangen/' 
%rr  Celler  fyat  unbedingt  Calent,  aber  öaffelbe  beöarf  nod} 
einer  ftrengen  Schulung  unö  6er  umtadjftdjtigften  Selbftfrttif* 
#ür  6en  Hauptfehler  6iefes  Darftellers  fyalte  idj  6ie  lieber* 
treibung.  IDenn  er  „2t"  gefagt,  fagt  er  nidjt  blos  „ö", 
fonöern  er  fagt  gleich  6as  gan$e  2Upljabet  bis  $um  „$"  fyer. 
„3rrte  f)err  Sarnay  als  Cell,  fo  tbar  6er  3rrtfyum  <ße£ lers 
nodj  —  Celler",  n>firöe  jener  imaginäre  „IDifcbolö"  fagen, 
6em  6ie  fritifdjen  Habetten  iljre  gefäfyrlidjften  Sd^et^e  unter» 
jufdjieben  pflegen.    €s  ift  übrigens  nidjt  meine  2Ibftdjt,  einen 
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ftrebfamen  xmb  begabten  Kfinftler  öurdj  6te  abfällige  Kritif 
3U  entmutigen;  idj  nrill  ifyn  nur  in  feinem  eigenen  3ntereffe 
auf  feine  ^ttOfimet  aufmerffam  machen,  unö  bas  fann  aller» 
öings  nidjt  immer  in  oerbinMidjer  ^orm  gefdjeljen. 

Dem  £}ert>orruf  follten  öie  Künftler  bei  offner  Seen*  nidji 
mefyr  ^olge  Ieiften,  es  ift  gar  3U  ftören&*  2f  udj  6ie  Berufung 
auf  öie  IDorte  bes  Dichters:  „Dann  ruft  öen  Cell;  es  foll 
an  mir  nidjt  fehlen/'  fann  idj  als  gerechtfertigt  nidjt 
anerfennen* 


fjeinridi  v.  JUetft 


„Kätljdjen  Don  ^eilbronn.' 

Zlufgejülirt  oo  n  ben  HI  (in  in  gern. 

—  HTai  I87ö  — 
l)te  JTIeininger  ftnö  nun  jum  6ritten  ZITal  bei  uns  ein< 
gefefjrt.  Das  3n'ereffe  an  Wefem  <BefammtgaftfpteI  ijat  fidj 
jroar  6ur<rjaus  nidjt  abgefhimpft,  aber  6ie  ©egenfäfce,  6ie 
fid;  in  6er  Writif  beim  erften  tEtfdjeinen  liefet  Künftlergefell- 
fäjaft  ausfpracfjen,  fjaben  an  Sdfärfe  »erforen.  Das  Jür  un6 
IDiöer  iff  gefugt  tPor6en  un£>  Forinte  immer  nur  auf's  Heue 
roieierfjolt  n>er6en.  Sie  eycentrifdfen  Cobesert/ebungen  ftnb 
mit  6em  übertriebenen  Ca&el  jugleidj  »erfhmtmt,  6ieZITeinungen 
fjaben  fict)  geflärf.  3"  oct  Ztnerfennung  6er  unleugbaren 
üorjflge  Ijerrfdjt  (Einmütljigfeit  un6  bie  eben  fo  offenbaren 
5djtr>ädjen  unferer  ©äße  fpringen  jefct  audj  6en  pon  6er 
HTeininger  Pradjt  früher  ganj  <BebIen6eten  in  6ie  2fugen. 
Dtefe  Sdfnwdjen  un6  ©ebredjen  berufen  pornefymlidj  in  6er 
tmgenügenoen  Befreiung  einiger  6er  »id)Hgen  $ä$et,  in  6er 
Uebertreibung  un6  Zlbßctftliajfeit,  6ie  ftdj  fotooljf  in  getroffen 
fdjaufpielerifdfen  «Einjelleifiungen  uni  in  6er  Beteiligung  6er 
ZItaffen,  rote  aud)  in  Keufjerüdjfeiten  6er  Slusftattung  bemerf- 
lidj  mad)t;  6ie  Dorjüge  in  6er  forgfältigen  getftPOHen  t>or* 
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Bereitung  6er  S^aufpiele,  in  6er  6urdj  einen  wallten  Künftler 
angeor6neten  Ausftattung  in  6en  £oftümen,  6en  Decorationen, 
un6  6em  gan$en  äugeren  Arrangement,  un6  enMicfy  in  6em 
funftoerftän6igen  <£rnfte,  6er  über  6em  (Bansen  fdjtoebt  un6 
6er  ein  je6es  ZTCitglie6  6iefer  (Befellfdjaft  mit  6em  freu6igen 
SetDuftfein  6er  frönen  Aufgabe,  6ie  ein  je6es  3U  löfen  tfat, 
un6  mit  6er  eckten  £uft  un6  Ciebe  $ur  Sac^e  erfüllt. 

Die  Xfteimnger  nehmen  im  ^reiftaat  6er  Künfte  eine 
gan$  befon6ere  Stellung  ein.  Die  Se6ingungen,  unter  6enen 
fid?  6iefe  fünftlerifdje  (Sefammtfjeit  $u  6em  l?erausgebil6et  Ijat, 
voas  fie  je£t  ift,  ftn6  einsige;  un6  6esfyalb  ift  es  audj  nidjt 
billig,  wenn  an6eren,  audj  6en  erften  3üi)nen  ein  XJornmrf 
6araus  gemacht  ttrir6,  6af  fte  jicq  in  6iefer  06er  jener  23e* 
Siefyung  r>on  6en  ZHeiningern  überflügeln  Iaffen.  2fller6tngs 
fönnen  aud?  unfere  oomefymften  Süljnen  pon  6en  ZJTeiningern 
ZITandjerlei  lernen.  Aber  $um  ZHufter  fönnen  fte  6iefelben 
6odj  nidjt  nehmen,  fte  müßten  6enn  6ie  gansen  3e6ingungen 
tfyrer  (Eyiftens  ra6ical  t>erdn6ern.  <£s  ift  3.  S.  nidjt  möglich, 
6af  ein  größeres  fjof*  06er  Stabttljeatet  auf  ein  einseines 
Stücf  6iejenige  Sorgfalt  vevvoenbe,  weldfe  6ie  ZTCeininger 
Aufführungen  sum  fyödjften  (Stabe  6es  (Erreichbaren  heran- 
reift. 

(Ein  {Theater,  öaf  auf  feine  eigenen  (Einnahmen  an* 
geuriefen  ift  un6  6er  ZUuniftcens  eines  fyod$er$igen  Kunft» 
freun6es  entbehren  muf|,  ift  in  Deutfd}lan6  genötigt,  fo  un6 
fo  t>iel  Hotritäten  im  iDinter  $u  bringen,  fo  tm6  fo  mel 
Stücfe,  6ie  feit  längerer  &e\t  geruht  Ijaben,  wiebet  6em 
Repertoire  einsuoerleiben,  fo  un6  fo  Diel  entfrem6ete  Stüde 
$u  6en  Porftellungen  oon  Debütanten  un6  (ßäften  nrie6er  für 
einige  PorfteHungen  Ijeimifdj  su  tna^en.  Um  6iefem  3e6arf 
3tt  genügen,  muffen  in  6em  C^eater,  6as  alle  Aben6e  fpielt, 
beinahe  6ie  fämmtlidjen  Pormittage  $u  Proben  Don  gan$en 
Stücf en  06er  einseinen  Scenen  in  Anfprudj  genommen  u>er6en, 
un6  für  6ie  uridjtigfte  Xlovxtat  06er   neue  £inftu6irung  ift 
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immer  nur  eine  perljältnijjmäfi ig  feljr  geringe  2ln$ol}l  von 
Vormittagen  3U  6en  Proben  sur  Perfügung. 

Durdj  6iefe  leiMge  Xtotfytpen6igfeit  Ijat  fidj  nun  ferner 
allmälig  6ie  Praxis  herausgebildet,  öaf  6em  einseinen  Sdjau» 
fpieler  6ie  Detailausarbeitung  feiner  Holle  im  ©rofen  un6 
(Bansen  felbft  über  (äffen  bleiben  muf ;  nur  fyte  un6  6a  farni 
6er  Äegiffeur  ifym  einen  JDinf  geben,  iljm  6ie  fogenannte 
Xlüance  Dorf äjlagen*  2tber  in  6er  Ijauptfadje  muf ,  wie  6ie 
Dinge  nun  einmal  liegen,  6er6eutf<fjeSdjaufpieler  fdfon  surerften 
Probe  mit  feiner  Äolle  ungef afyr  fertig  auf  6ie  Sretter  fommen 
un6  bei  6er  örttten  unö  pierten  6erfelben  Pollftän6ig  f)err  fein* 

hieraus  folgt  nun  tpeiter,  6af  6er  6eutfdje  Sdjaufpieler 
eine  5elbftftän6igf eit  6em  Äegiffeur  gegenüber  gewonnen  Ifat, 
von  6er  audj  bei  6en  gröften  Künftlem  in  ^ranfreid?  nidjt 
im  entfernteren  6ie  2?e6e  ift. 

Unfere  befannteften  Sdjaufpieler,  6ie  feit  3a*?ren  ^e 
erften  ^ädjer  an  ben  be6euten6en  Sühnen  fpielen,  tpfir6en  es 
als  einen  (Eingriff  in  iljre  fünftlerifdjen  Hed^te,  beinahe  als 
eine  Kränfung  ifyrer  VOüxbe  bettaditen-,  wenn  6er  Äegiffeur 
fte  überall  6a,  ipo  es  ifym  not^n>en6ig  erfdjeint,  auf  genriffe 
Dinge  aufmerf  fam  machen,  fte  „fdjulmeiftern"  tpollte.  Somit 
ift  es  fogar  fragltdj,  ob  felbft  eine  gröfere  Jfnsaljl  pon  Proben 
reifere,  6urdjgeiftigtere  Porfteltungen  5U  Stan6e  bringen  fönnte, 
als  es.  6er  #all  ift. 

<Ban$  anbevs  bei  6en  ZlTeiningern,  ;6ie  6urcfy  befon6ers 
günftige  Perfyältniffe  fidj  6as  franjäftfdje  Princip:  ein  Stücf 
fo  lange  3U  probiren,  bis  es  Pollftan6tg,  bis  in  6ie  gering- 
fügigfte  €in$el^eit,  bühnenreif  erfdjeint,  fyaben  3U  eigen  madjen 
fönnen. 

Der  Ceiter  6er  ZITeininger  fjofbüljne  ift  6er  #5rji,  6er. 
6en  ZlTitglie6ern  6es  Cfyeaters  gegenüber  mit  einer  2lutorität 
auftreten  fann,  wie  fein  an6erer  Äegiffeur  6er  Welt  Von 
llebeltpollen,  pon  Unwillen  06er  gar  pon  fyartnäcfiger 
£>ppofttion  bei  einseinen  2JTitglie6em  ift  fyet  nichts  3U  befürchten. 
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Der  l}er$og  ift  nun,  urie  aus  allen  Porftellungen  Rat 
fyvvovgefy,  ein  tpafyrer  Künftler,  6er  6em  Cfyeater  ntdjt  nur 
6ie  oberflächliche  Ciebfyaberei  eines  gelangn>eilten  fyofyen  fjerm 
voibmet,  fonöern  üjm  mit  potlftem  Crnfte  feine  e6elften  geiftigen 
Kräfte  $ur  Perfügung  ftellt.  Cr  fyä  es  bis  6afyin  gebracht, 
6af  man  üon  feinen  Ceiftungen  nrie  pon  6enen  eines  Künftlers 
fpridjt  un6  6abei  feine  fyofye  (Seburt  gan5  pergeffen  fann. 
TXlan  fann  ttjn  loben,  ofpte  6esljalb  in  öen  Vevbadft  6er 
Schmeichelei  $u  geraden;  man  fann  ii}n  ta6eln,  ofyne  öes^alb 
unefyrerbietig  ju  erfreuten«  Der  fjersog,  6er  nidjt  nur  einen 
feinen  Sinn  für  6ie  Sichtung  un6  Darfteilung,  fon6ern  aucfy  — 
un6  vielleicht  por  allem  —  für  6ie  gefdjmacfpotle  X?er« 
bi!6lidjung  6as  geübte  2luge  6es  ZITalers  bejtfct,  fann  fidj  6ie 
(ßenugt^uung  bereiten,  nadj  je6er  Äidjtung  fyin  6ie  Aufführung 
auf  6en  Proben  porsubereiten  unö  aussuarbeiten,  bis  fie  ifym 
pollf  ommen  reif  erfdjeint*  Der  unfaubere  <8efell,  tpeldjer  bei 
6en  an6eren  tEIjeatern  lei6er  6en  Dorftfc  in  6en  Sifcungen 
füfjrt,  in  6enen  6as  Repertoire  beftimmt  tpir6:  6ie  £affe, 
fm6et  bei  ifym  fein  ©eljör.  #ür  iljn  liegt  nidjt  6ie  Xlotlj« 
tpen6igfeit,  im  por  £aufe  6es  3afyres  6reifig  o6er  Pter$ig  neue 
Stücfe  o6er  Stücfe,  6ie  fo  gut  urie  neu  fin6,  sur  Aufführung 
3u  bringen;  er  beugt  ftdj  nur  6em  fanften  fünftlertfdjen  §wan&e, 
in  6em,  u>as  er  bietet,  6en  Ijödjftmöglidjen  <Sra6  6er  fertig* 
feit  3U  erreichen,  ©enügen  $e^n  Proben  nidjt,  fo  u?er6en 
$u>an$tg  in  Anfprucfy  genommen;  un6  reichen  $u>ansig  ntdjt 
aus,  fo  bringen  es  pielletdjt  6reifig  $u  ZDege.  Zlidjt  bas 
Quantum  6er  Ceiftungen,  6as  eine  6er  traurigen  ^or6erungen 
ift,  6ie  an  getpöfynlidje  Sühnen  geftellt  tper6en,  fon6ern  nur 
6as  Quäle  fommt  für  ifyn  in  Setradjt 

2tus  6iefen  Perljältniffen  erflärt  fxdf  sur  (Senüge  6ie 
unbeftreitbore  Cfyatfadje,  6af  6ie  Aufführungen  6er  ZTCeminger 
ju  einer  benei6enstpertfyert  fjölje  6es  mit  6en  porfyan6enen 
ZTCitteln  erreichbaren  aufgefttegen  ftn6. 

Das  poltfte  £ob   gebührt  6en  Ztteiningem  tpegen  6er 


auf  eren  2tusftattung  ifyrer  Stficle.  3n  öiefer  Besiefyung  fyaben 
fte  audj  öen  aufergetpöfynlidjen  (Erfolg  3U  vev$e\i)nen,  öajj 
öte  fämmtlidjen  Berliner  Sühnen  in  öen  legten  öret  3afaeTt 
auf  öie  tEreue  unö  öen  (Befcfymacf  6er  2leuferlidjfeiten  mefyr 
XDertfy  legen  als  früher.  öistüeilen  gefyen  öie  ZTTeininger, 
ipie  xdf  glaube  unö  audj  bereits  früher  ausgebrochen  fyabe, 
im  <01an3  6er  2lusftattung  3U  weit.  Die  2lusftattung  öes 
„^iesco"  5um  Beifpiel  fdjien  mir  über  öas  richtige  ZlTaf 
Ijhtaussugeljen  unö  öurdj  öie  2luf merf f amf eit ,  öie  fte  bean* 
fprucfyte,  öie  polle  ^reuöe  an  öer  Dichtung  3U  beeinträchtigen. 
3cf?  fyabe  midi  tro£  öer  mannigfachen  Belehrungen,  öie  mir 
3U  Cfyeil  gerporöen  finö,  in  öiefer  Besiefyung  nocfy  immer  mcfyt 
eines  Sefferen  befeljren  fönnen.  Dagegen  muf  idj  eben  fo 
aufrichtig  befemten,  öaf  mir  öie  2tusftattung  öes  Kleift'fdjen 
Xitterfdjaufptels  „öas  Kätfydjen  pon  fjeilbronn"  öes  unein* 
gefdjränfteften  £obes  tpertlj  erfcfyien.  fjier  tr>ar  nidjt,  arie 
ftellentpeife  im  „^iesco",  öie  Dichtung  öas  Glitte!  sum  £wed 
öer  2tusftattung,  fonöern,  nrie  es  allein  richtig  ift,  öie  2fus* 
ftattung  öas  ZlTittel  3um  <§tpecf  öer  Dichtung. 

Durd;  öie  Äidjtigf eit  öer  Coftüme,  öie  glücf lidje  «gufammen* 
ftellung  öer  färben,  öie  Creue  öer  ©erätfrfdjaften  unö  öie 
fünftlerifdje  2tusfüfyrung  öer  Decorationen  erhielt  öas  ganse 
Stücf  öen  £!jarafter  öes  (Eckten  unö  JPafyren. 

€s  u>ar  ein  tpirflidjes  Äitterftücf,  öas  urir  öa  fafyen. 

Die  (ßruppirung  öer  einseinen  Scenen,  namentlich  öer  in 
öer  Scfyenfe,  in  öer  jeöe  ^igur  eine  djarafteriftifdje  Stellung 
einnahm,  unö  öes  (ßruppenbilöes  auf  öem  5d}lo§pla£  3U 
XDorms  mit  öem  Kaifer  in  öer  ©ericfytslaube,  umgeben  pon 
feinen  Äittem,  unö  öem  Polf,  öas  ftd?  3U  öem  prächtigen 
Sdjaufptele  fyeranörängt,  tparen  pon  umnöerbarer  malerifdjer 
IDirfung-  €s  waren  lebenöe  Bilöer  pon  einer  Sdjönfyeit, 
einem  ©efdjmacf  unö  einem  Kunftoerftänönif ,  wie  man  fte 
fonft  nur  auf  öen  ^eftlidjfeiten  öer  Künftler  3U  fefjen  befommt, 

2lber  audj  in  Kterartfdjer  23e3iefyung  bietet  öie  2tuffu^rung 
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öes  „Käthen  pon  fjetlbronn"  öes  ^nUteftmtm  piel.  Bis- 
her galt  es  als  ausgemacht,  öaf  „Käthen  von  fjeilbromt", 
um  büfynenfäfytg  5U  fein,  einer  grünölidjen  Umarbeitung 
beöürftig  roäre,  fjolbein  fyatte  ftdj  öerfelben  suerft  untersogen 
unö  bas  Stüd  öem  öeutfcfyen  C^eater  allmdltg  beinahe  gan5  ent- 
fremöet.  Caube  naljm  nadj  ifjm  6ie  Arbeit  arieöer  auf,  näherte 
ftdj  öem  original  um  ein  Beöeutenöes,  behielt  inöejfen  öie 
von  Ciecf  porgefdjlagene  Deränöerung  bei,  öen  alten  IDaffen« 
fdjmieö  $um  ©rofpater  Kätfycfyens  ju  machen,  „um  einen 
ZTtifton  am  Sdjluffe  $u  permeiöen,  tpenn  6ie  Ciebfdjaft  pon 
Kät^ens  Zftutter  mit  öem  Kaifer  $um  Dorfdjem  fommt. 
„(Ein  Pater  fann  etneßebfdjaft  leichter  perseüjen  als  ein  (Satte" 

Die  ZTCeininger  fmö  nun  rxodf  öen  einen  un6  entfdjeiöenöen 
Schritt  tpeiter  gegangen :  fie  fyaben  öas  Original  na^u  poB- 
ftänöig  arieöer  Ijergeftellt  unö  nur  mit  Hficfftdjt  auf  öte  Cänge 
öes  Cfyeaterabenös  öas  €ntbefyrlid}fte  geftridjen. 

Sie  Ijaben  22ed}t  getfyan. 

3fyt  Perfaljren  ift  nidjt  nur  3U  loben  als  ein  Tlct  6er 
Pietät  gegen  öen  Didjter,  es  fjat  ftd}  audf  praftifdj  öurdjaus 
bewährt,  ^n  iljrer  magren  (ßeftalt  l)at  öie  Kleift'fdje  Dichtung 
öen  tiefften  (Einörucf  gemacht.  Sie  Coilettenfcene  ift  smar 
nicfyt  unbeöenf  lidj,  aber  fte  ift  fo  djarafteriftifdj,  öaf  idj  tljre 
XDieöerljerftellung  mit  ^reuöen  begrüft  Ijabe.  Daffelbe  gilt 
pon  öer  Scene  am  23adje,  in  melier  ftdj  Kätfjdjen  öie 
Strümpfe  ausjie^t,  um  öurcfy  öas  XDaffer  3U  waten  unö  öem 
(Beliebten  ju  folgen*  XJiefe  festere  Scene  ift  pon  einem  gan$ 
eigentümlichen  fdjalffyaften  Äeise. 

Die  Darftellung  gehört  5U  öem  Beften,  n>as  öie  tlteininget 
geboten  fyaben.  ^rdulein  Pauli  tpar  liebenstpfirötg  unö 
natürlich.  (Eine  Darftellerin,  welche  öem  Silöe,  öas  man 
ftdj  nadi  öer  Cectüre  öer  Kleift'fdjen  Dkfytungf  pon  ötefem 
feltfamen  ZTCäödjen  madjt,  gan3  geregt  urirö,  gibt  es  nidjt 
Käthen  ift  eine  fo  umnöerbare  Zftifdjung  pon  Zlatürlidjem 
unö  ttebematürlidjem ,  pon  XDirf lidjem  unö  tEraumljaf Um, 
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öa#  alle  Darftellungsfunft  an  öem  Beginnen  f Vettert,  öiefe 
öicfjterifdje  Schöpfung  5U  peranfdjaultdjen.  Die  eigentümliche 
Scene  unter  öem  fjollunöerbaum  gelang  6er  jugenöltd?en  unö 
talentpollen  Künftlerin  über  alles  (Erwarten.  (Es  mar  nidjt 
öas  unheimliche,  man  möchte  fagen .  automatenljafte  Sprechen 
im  Schlafe;  man  erhielt  öurdj  öte  2trt  unö  XDeife,  wie  fte 
ftd}  bisweilen  in  öem  fjalbfiebertraum  unwillig  herumwarf 
unö  ftcfy  öie  antworten  abtro^en  lief,  öie  richtige  Porftellung, 
öaf  Ijier  ein  wiüenlofes  IDefen  öem  (ßebote  eines  Stärferen 
geljordje. 

(Einige  Zustellungen  an  (Ein3elfyetten  mödjte  tdj  mir  sunt 
Sdjluffe  nodj  erlauben.  Daf  öie  Defymridjter  tfjre  Stimme 
perftellen,  öamit  fte  fpäter  nicfjt  erfannt  weröen,  fyalte  idj  für 
5wecflos.  Der  Z>or$ug  öer  möglichen  Xtdjtigfeit  fällt  nidjt 
in's  (Bewiest  gegen  öen  offenbaren  Zladjtljeil,  öaf  öaöurdj  öie 
gan$e  (Beridjtsfcene  öen  (Etnörucf  öes  Schwerfälligen,  <Se* 
fprei3ten  unö  Unnatürlichen  madjt. 

^n  öerfelben  Scene  f  ommt,  wie  idj  glaube,  ein  Derfefyen 
por,  bas  bei  einer  fo  genauen  Beobachtung  aller  pom  Dichter 
gegebenen  XDinfe  Ijerporgefyoben  weröen  öarf.  (ßraf  IDetter 
pom  Strahl  reicht  Käthen  $u  perfdjieöentlidjen  Zftalen  per« 
traulich  öie  £}anö.  Das  foüte  ntdjt  fein.  Kleift  betont  mit 
grofem  Zladjörucf,  öaf  (ßraf  IDetter  ftdj  niemals  3U  irgenö 
welcher  Dertraultdjfett  öem  Käthen  gegenüber  fyerbeigelaffen 
Ijabe,  unö  Kätljdjen  Ijat  bas  woljl  bemerft;  fte  erinnert  iljn 

ausörücHtcfy  öaran: 

„Du  fyaji  mtd?  niemals  bei  btt  fyanb  genommen!" 

fagt  fte.  (Ein  f)änöeörucf  wäre  für  öas  perliebte  Kino  ein 
grofes  (Ereignif ;  unö  öas  follte  nidjt  fo  nebenbei  als  etwas 
gan$  Natürliches  mit  unterlaufen. 

Die  (Etgentljümlidjfett,  öaf  bei  öen  XJorftellungen  öer 
ZlTeininger  als  unbeholfene  2tbftd}tlidjf  eiten  fyerportreten,  was 
woljlberedjtigte  2tbftdjten  öer  Segie  ftnö,  seigt  ftdj  and)  in 
toefem  Sdjaufpiele.     Die  ganse  Scene  3Wtfdjen  Kumgunöe 
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unö  Hofalte  (öie  sehnte  öes  streiten  2tdes),  in  6er  Kunigunöe 
ftdj  mit  Xofalie  über  öie  ^älföung  öer  papiere,  öie  fle  öem 
©rafen  geben  will,  unterhält  unö  ftdj  gleichseitig  öie  Ceimrutfye, 
an  öer  fte  6as  ^infenljäfyndjen  fangen  tt>iü,  pon  ifjrer  Se- 
gleiterin reichen  lägt,  tpuröe  piel  $u  fdjarf  genommen,  ptel 
3a  abftdjtltcf}  marfirt. 

fjter  märe  eine  2)Tilöerung  öurdjaus  tpünfdjenstpertfy. 

Das  Cadjen,  öas  nac^  jeöem  XDorte  erfolgt:  „Ut* 
funöen"  —  (Belauftet,  „Briefe1'  —  ftärferes  (Belaßter, 
,/5eugntffe"  —  ftärfftes  (Belaßter,  foHte,  tpenn  ntdjt  gan$ 
unterörücft,  öodj  tpentgftens  bis  511m  fanfteften  Kickern 
gemilöert  tperöen.  2ludj  öie  ausörucfspoll  irontfdje  Betonung 
öes  unfdjulöigen  Wortes  „t?irfe"  ift  ebenfalls  piel  511  beöeutungs- 
poH     Kleift  treibt:     „Die  ^irfe  tpiü   xd),   öie  öa  fte#." 

Bei  öen  ZUeiningem  Ijetft  es:    „Die (ausörucfs- 

polier  Bltcf,  fdjelmtfdjes  Cäc^eln)  i?trfe (lebhaftes 

«eiadfter) nriil  id>,  öie  öort  fte#;" (nofy 

maliges  ©elädjter). 

Das  2luge  nrirö  öurdj  öie  pollfommene  <£orrectljeit,  öie 
in  öen  ZTCeminger  2lusftattungen  fiberall  ftdjtbar  ift,  fo  gefdjärft 
unö  fo  pertpöljnt,  öaf  es  nun  aud>  an  öen  geringfögigften 
Hnridjtigfeiten  ein  2lergernif  nimmt.  3n  feiner  anöem 
Porftellung  mürbe  idj  bemerf t  Ijaben,  öaf  auf  öem  Coiletten« 
tifdj  öer  ICunigunöe  in  öen  feljr  fdjönen  eckten  Ceudjtern 
Stearinfersen  ftecfen;  bei  öen  ZUeiningem  fjabe  idj  es  gefeljen 
unö  midj  nadf  öer  gelblichen  ^arbe  öes  tDadjfes  gefeint 

<&töltdj  möchte  idj  nodj  öagegen  plaiöiren,  öa@  öie 
Strümpfe,  öie  ftc§  Käthen,  bepor  fte  öurdj  öen  &adt  watet, 
ausgesogen,  an  öen  5n>eigen  &es  J?ollunöerbaums  aufgehängt 
tperöen.  IDesIjalb  fangen  fte  öa?  Sollen  fte  trocfnen? 
Sie  finö  ja  gar  nidjt  na$  getporöen*  Die  Scene  unter  öem 
^ollunöerbaum  beöingt  öie  pollfommenfte  Sammlung  für  öie 
Dichtung;  öurd)  nichts  foll  man  öapon  abge$ogen  tperöen. 
Die  Strümpfe,  öie  über  öen  g>xx»Ä<zen  Rängen,  erregen  sundc^ft 
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eine  fomtfcfye  IDirfung,  unb  bagegen  ift  nichts  5U  fagen;  aber 
wenn  Mefer  erfte  2lugenblic!  porüber  tft,  fo  ärgert  man  fxdf 
über  ben  2lnblic!.  Strumpfe  fmb  ja  an  ftdj  feljr  fyäflid}, 
unb  wenn  man  bte  Strümpfe  6a  oben  fteljt,  fo  arbeitet  bte 
pfyantafte  weiter  unb  fagt:  Das  atme  Zftäödjen  liegt  jefct 
barfug  6a  un6  erfältet  ftdjl  ttnb  enbltcfy  un6  Ijauptfäcfylid} 
tft  öte  Sadje  malerifdj  ftörenb.  Den  fjoüunberbaum  foü  idj 
mir  plaftifdfy  als  Körper  porftellen;  idj  foll  glauben,  6af  6ie 
Sweige  fo  unb  fo  lang,  fo  un6  fo  breit  fmb,  Selje  idj  nun 
aber,  wie  öte  Strumpfe  öarüber  gelängt  werben,  un6  platt 
fyerunterfyängenb  gegen  6ie  £einewanb  anflatfd^en,  fo  fträubt 
ftd}  meine  Pfyantafte  gegen  6ie  Porftellung  6es  piaftifdjen, 
unö  idj  felje  nichts  mefyr  als  6ie  bemalte  Ceinewanb,  auf  6ie 
t>erfdjiebene  färben  geflecfft  ftnb  unb  auf  ber  ein  Paar 
Strumpfe  Rängen. 

3d}  würbe  biefe  Kleinigfeiten  nidjt  fyerporljeben ,  wenn 
es  fxd)  nicfyt  um  eine  2Juffüfyrung  fyanbelte,  bei  ber  jebe 
Kleinigfeit  fdjon  bie  oollfte  Beachtung  gefunben  ffat 


$einvid\  v.  &Ui% 
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„Die  f)ermannsfdjladjt." 

Bearbeitung  von  Hu&olf   <5en6e;   aufgeführt   von  ben   HTttgliebern 

bes  Kgl.  Sdjaufptelfyaufes. 

—  3anuar  J875.  — 

i)em  Königlichen  Sdjaufpielfyaufe  ift  am  Dienftag, 
J9-  3anuatv  c*n  intereffanter  Derf ucfy  gelungen,  Die  „Hermanns* 
fdjladjt"  pon  fjeinridj  von  Kleift  Ijat  in  6er  neuen  Bearbeitung 
von  &u6olf  <Ben6e  einen  pollfommenen  (Erfolg  errungen,  un6 
mit  Xedjt»  Die  poetifcfye  (ßetpalt  6er  Dichtung  rif  6as  Publicum 
bisweilen  3U  rpafyrljafter  Segeifterung  fyin.  Tille  ^actoren 
tpirften  einheitlich  sufammen,  um  6ie  6id}terifdje  Be6eutung 
6es  patriotifcfyen  Dramas  in  poller  IDirfung  sur  ©eltung  3U 
bringen:  eine  gefdjmacfpolle,  6ecente  un6  pietätspolle  Searbei» 
tung,  eine  eifrige,  im  (Bansen  tpofjlgelungene ,  im  (Einseinen 
bisweilen  fyerporragen6e  Darfteilung,  eine  treffliche 3nfcenirung, 
eine  djarafteriftifdje  un6  prächtige  2tusftattung, 

JDir  Regten  6ie  Seforgnif  —  un6  ZTCandjer  mochte  fte 
teilen  —  6af  6ie  2tuffüfjrung  6iefes  fjerrlidjen  ©elegenfyeits» 
ftücfes  pier  3al?re  5U  fpdt  angefe^t  tPor6en  fei*  Un6  es 
ift  audj  nidjt  3U  beftreiten,  6af  nrir  fyeutsutage  nad>  6en 
ungeheueren  (Errungenfdjaften  6es  legten  Krieges  an  unferer 
(Empfdnglicfyfeit   für   begeifterte   Aufrufe   sur  (Einheit,   $um 

poul  Cinban,    Dramaturgif<f?e  Blätter.    XX.  $.  II.  ^ 
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Kampfe  gegen  öie  XDälfdjen  unö  5ur  2Jbfdjüttelung  6er  fdjmäfy* 
liefen  ^remöfyerrfdjaft  nidjt  unerheblich  eingebüßt  fyaben. 
IDir  fyaben  es  erlebt,  wie  öie  fdjrpungpollften  Ciraöen  in 
moöernen  Dramen,  ofyne  IDieöerfjall  im  I}er$en  öes  Publicums 
5U  finöen,  Hanglos  unö  traurig  in  öen  Cfyeaterräumen  per* 
fällten,  nrie  fte  tpegen  ifyrer  abftcfytlidjen  Berechnung  auf  öen 
Applaus  fogar  perftimmenö  unö  erfältenö  tpirften. 

Bei  Kleift  aber  fdjlugen  öie  pon  brennender  Daterlanös* 
liebe  öurdjglüfyten  2lpoftropfjen  u>ie  öer  3ünöenöe  Bli£  ein 
unö  entflammten  öie  <§ufyörer  5U  loöemöer  Begeiferung. 

3nftinctio  füllte  man  öen  ttnterfdjieö  3tpifd>en  öer  per« 
trauenspollen ,  gläubig  *propfyetifcfyen  Poefte  öes  kelteren  unö 
öer  f aufmännif d)  *  beredjnenöen  profaifcfyen  Dertpertfyung  öes 
bereits  Dorfyanöenen  von  Seiten  öer  jüngeren. 

Kleift  fcfyrieb  öie  „f}ermannsfd?lacfyt"  5ur  <geit  pon 
Deutf Celanos  fdjmäfylidjfter  Smieörigung;  er  fdjrieb  fte  mit 
blutenöem  £jer3en,  in  ^eiligem  £ovn  übet  öie  fläglidje  (Segen« 
tpart,  mit  felfenfeftem  Dertrauen  auf  eine  rühmlichere  ^ufunft. 
Unferem  jüngeren  (ßefcfyledjte  finö  öie  Smpftnöungen  öer 
Scfjmad},  öie  öas  f}ers  £)einricfy  pon  Kleifts  mit  tiefftem 
3ammer  erfüllten,  erfpart  geblieben.  IDir  fyaben  öie  ^ransofen 
nidjt  anöers  in  unferem  tanbe  gefefyen  benn  als  (Befangene. 
IDir  Ijaben  3tpar  trübe  Cage  öurdjlebt,  aber  fte  maren  nidjt 
tragifefj,  IDir  f onnten  über  unfere  ^wftänöe  fpotten  unö  lachen, 
unö  urir  fyaben  es  getfyan;  aber  öie  jämmer lidjften  tCage  öer 
bunöestaglerifcfjen  <§<5nf ereien ,  öer  frudjtlofen  (Ejecutionen  in 
Caffel,  öer  <£fyicanen  im  ^nnevn  —  Stiles  öas  tpar  ntdjt  öa3U 
angetfyan,  uns  fyeife  {Tfjränen  öer  patrtotifcfyen  €ntrüftung  3U 
erpreffen.  5ur  fjerporbringung  fo  energifcfjer  unö  fyefyrer 
(ßefüfjle  tparen  öie  2)inge  unö  Perfönlidjfeiten,  meiere  unfern 
Peröruf  erregten,  5U  fcfjtpadjlidj,  3U  läcfyerlid}.  IDas  bei  Kleift 
urfprünglidj,  naturtpüdjjtg,  öurdj  öie  £e\t  felbft  ifym  in's  #eifdj 
gefdjnitten  war :  öer  f}a£  gegen  öen  Äömling,  öer  auf  öeutfcfyem 
Boöen  maltet,  öie  innige  Sefynfudjt  nad>  öer  Befreiung  unö 
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<£inigung  6er  X)eutfdjen  —  bas  tonnte  für  unfer  (Befdjledjt  nur 
nadjempfun6en,  nur  aus  einer  fünftlid}  gemachten  Stimmung 
fyeraus  gefagt  u>er6em  Kleift  perf unöete  mit  einer  roafyrfyaften 
Sehergabe  6ie  Sreigniffe,  6ie  fürs  nadf  feinem  Co6e  6urdj 
6en  Befreiungsfrieg  nadj  6er  einen  Seite  fyin:  6urd}  6te 
Säuberung  6es  6eutfd?en  Bo6ens  non  6er  $rem6fyerrfcfjaft  — 
nn6  ein  fyalbes  ^aifvtiunbevt  fpäter  nadf  6er  an6ern  Seite 
fyin:  6urcfy  6ie  Bereinigung  6er  6eutfdjen  Stämme  unter 
einem  £)berfjaupte  fxdf  erfüllen  folltem  3^m  wav  rM*  2JHd 
fyell  in  6ie  ^ufunft"*  Dem  Dichter  unferer  (Tage  wxvb  6ie 
P*opl?e5eüjung  nadf  üotlbradjter  Cfjat  gar  $u  leicht  gemacht* 

$üv  foldje  Unterfdjei6ungen  beft^t  6as  Publicum  ein 
merfu?ür6ig  feinfühliges  Perftän6nif ♦  Datjer  jubelte  es  am 
vergangenen  IHenftag  mit  Äecfyt  bei  6enfelben  Stellen,  über 
roeldje  es  in  mo6ernen  XJramen  mit  6emfelben  Hechte  fpöttifdj 
6ie  itdjfeln  gesurft  fjatte. 

Der  Stoff,  6er  vov  un6  nadf  Kleift  3U  unsäfyligen 
Zitaten  6ramatifcfy  un6  epifdj  pertDertfyet  tt>or6en  ift,  ift  an 
ftdj  feinesroegs  geeignet,  uns  mit  patriotifdjer  £ei6enfdjaft 
ju  erfüllen,  nrie  es  3unäd>ft  6en  2Jnfdjein  fyat. 

£wav  ift  es  ridjtig,  6af  ^ermann  allgemein  als  6er 
iYpifd?e  Vertreter  6es  fiegreidjen  ©ermanenttjums  im  Kampfe 
gegen  6ie  romanifdje  ^rem6^errfc^aft  betrachtet  urir6*  2tber 
6as  bietet  nodf  nidjt  6ie  min6efte  Bürgfdjaft  6afür,  6af 
6iefer  ^ermann  fidj  5um  £)e!6en  eines  pacfen6en  t>aterlän6ifd}en 
Sdjaufpiels  eigne*  Die  ^rem6artigfeit  6es  in  nebelhafter 
^eme  liegen6en  Stoffes  ift  vrielmeljr  6a5u  angetfyan,  6ie  (ßefa^r 
einer  lächerlichen  XJeutfdjtfyümelei  fyeraufsubefdjujören,*)  Die 
Derfudje,  meiere  por  Kleift  gemacht  n>aren,  Ratten  6iefe 
<Sefafjr  nidjt  übern>un6en ,  un6  ©oetfye  6urf te  nodj  annehmen, 


*)  Daljer  Ijat  ber  Stoff  and)  parobtftifdj  unb  faHrtfdj  mit  (Slfirf 
DettDerifyet  werben  ttnnen.  Klan  oergleidje  feines  tDtntermärdjen 
„Dentfdjlano",  Dtctor  Steffels:  „2tts  bie  Homer  fredj  geworben"  ic.  ic. 


\* 
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iaf  öiefelbe  überhaupt  nicfjt  311  übertrnnöen  fei.  „tDir 
Deutfdjen ,"  fagt  er  3U  €cf ermann  r  „ftnö  trurflid}  fdjlimm 
öaran.  Unfere  ttrgefdjidjte  liegt  3U  fefyr  im  Dunfel,  unö  öie 
fpätere  l)at  aus  ZTCangel  eines  einsigen  Xegentenfyaufes  fein 
allgemeines  nationales  3ntereffe.  Klopftocf  perfudjte  ftd}  am 
fjermann;  allein  6er  (ßegenftanö  liegt  3U  entfernt  Hiemanö 
fyat  ba$u  ein  Derfyältnijj ,  Hiemanö  n>eif,  u>as  er  öamit 
machen  foll,  unö  feine  XJarftellung  ift  öafyer  ofyne  tDirfung 
unö  oljne  Popularität  geblieben." 

Sdjon  früher  l}atte  fxd)  ©oetfye  mit  öem  (ßeöanfen,  öen 
fjermanri  auf  öie  öüfyne  3U  bringen,  befdjäftigt,  unö  mit 
Sdjiller  über  öie  ^rage  perfyanöelt,  ob  öer  Klopftocffdje 
^ermann  ftcfy  nicfyt  etwa  3U  einer  Büfynenbearbeitung  eigne* 
Schiller  mifrietfj  öem  auf  öas  entfcfyieöenfte,  unö  beseitete 
öie  Dichtung  als  für  öiefen  £wed  pöllig  unbrauchbar.  (Er 
nannte  öas  Klopftocffdje  IDerf  ein  f altes,  fjerslofes,  fragen« 
fyaftes  Proöuct,  ofjne  2tnfdjauung  für  öen  Sinn,  ofyne  £eben 
unö  XDafyrfjeit  unö  oon  einer  empörenöen  (ßefüfyllofigfeit. 
Don  öer  Äidjtigfeit  öiefes  Urteils  l)abe  idj  mxdf  überseugt, 
als  idj  öen  pergeblidjen  Derfudj  madjte,  angeregt  öurdj  öie 
Kleift'fcfye  Dichtung,  eines  öiefcr  Klopftocffdjen  Baröenfpiele 
naijsulefen. 

ZJiefe  ^ermann  ■  tErilogic,  meiere  gans  aus  jener  baröen* 
fyaften  Stimmung  fjerausgefdjrieben  ift,  öie  „nidjt  nadj  öem 
Corbeer,  fonöern  nadf  öem  frifcfyen,  hellgrünen  <£\iier\blatU 
geist",  ift  fo  pötlig  unintereffant  unö  nernlos  in  öer  fjanölung 
unö  fo  fyolprig  unö  rei$los  in  öer  Sprache,  öaf  nicfyt  einmal 
öer  entfdjloffene  XDille,  eine  Seltenheit  fennen  3U  lernen,  aus* 
reicht,  um  öen  geiftigen  Folterqualen,  meiere  öie  £ectüre  öiefer 
Dichtung  uns  ZHoöernen  auferlegt,  5U  trogen.  £aube  fagt 
irgenötoo  von  öer  XÜopftocf  fdjen  Sprache,  öaf  ein  fefyr  junges 
Volt  füglicf}  nidjt  fteinfyarter  unö  unintereffanter  gefprodjen 
Ijaben  fönnte.  ^ür  öie£)ermamt*Crilogie  ift  öiefe  Kritif  Doli* 
fommen  sutreffenö. 
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Vov  Klopftocf  Ifatte  fdjon  3aftus  2Tlöfer  feine  öramatifdjen 
Kräfte  am  2Jrminius  pergeblidj  erprobt,  unö  lange  por  öiefem 
Ijatte  £ofyenftein  öen  „grof mächtigen  ^elöfjerrn  2Jrminius  nebft 
öurdjlaudjtigfter  Cljusnelöa  in  einer  finnreidjen  Staats«,  £iebes* 
unö  fjelöengefdjidjte  öem  üaterlanöe  5U  £iebe,  öem  öeutfdjen 
2Jöel  aber  $u  (Efyren  unö  dfynlicfjer  Hadjfolge  in  pier  feilen 
porgeftellet".  3^  *eTme  oon  tiefem  öreitaufenö  stpeifpaltige 
^oliofeiten  umfaffenöen  IDerfe  nur  öie  2lnalyfe,  meiere  ZTCensel 
in  feiner  „öeutfdjen  Didjtung"  (IL  Bö,  5.  ^38  ff.)  gibt,  unö 
id>  muf  geftefyen,  öaf  mid}  öiefe  tro£  öer  überfdjtpdnglidjen 
Cobfprüdje,  welche  Zftensel  öer  Cofyenftein'fdjen  £uriofttäten* 
fammlung  fpenöet,  nidjt  fyinreidjenö  ent3ücft  fyat,  um  öas  IDerf 
felbft  3U  lefen.  3<*?  fya&e  auc*?  ™  &er  Besieljung  mefjr  Per« 
trauen  5U  fjettner,  öer  öiefes  Sdjni^tperf  unö  öiefen  Hofyen* 
fram  für  pollfommen  ungenießbar  erfldrt,  wenn  er  auefy  als 
rüfymlid}  unö  erfreulich  fyerporljebt,  „öaf  £o!jenftein  inmitten 
Öer  abfdjeulidjften  ^remöldnöerei  öie  .Deutfdjen  tpieöer  an 
öen  XDertfy  öes  Daterlanöes  unö  öer  alten  fjelöengefdjidjte 
erinnerte". 

Bei  öiefer  Xecapttulation  mag  nodj  tuv$  ertpdljnt  u>eröen, 
iaf  audj  öie  ^ran5ofen  öes  ftebsefynten  3a^r^unöerts  2lrmintus 
mefyrfacfy  3um  tragifdjen  £)elöen  gemalt  ijdben.  Die  rpentgft 
«nbefannte  öiefer  (Tragööien  ift  von  Scuö6rp.  €s  perftefjt 
ftd},  öaf  fyier  2trminius  nicfjt  als  Politifer  unö  Befreier  öer 
Deutfdjen ,  fonöern  als  (Satte  öer  Cfyusnelöa  im  Kampfe  gegen 
feinen  Sdjtpiegerpater  Segeft  fyingeftetlt  ttrirö» 

TXudi  in  Italien  fyat,  nrie  mit  aus  öem  jtebenten  Banöe 
bes  „ttaliemfdjen  Dramas"  pon  Klein  erfeljen,  öer  £fyerusfer- 
ffirft  feinen  öramatifdjen  Dichter  gefunöen*  Klein  pinöicirt 
öem  Crauerfpiel  „2trminio"  pon  3PP°H*°  Pinöemonte,  einem 
^eitgenoffen  Kleifts,  „eine  efyrenpolle  Stellung  unter  öen  beften 

tEragööien  öes  3aWun^erts"* 

Xlaii  Kleift  ift  öerfelbe  Stoff  noefy  fefyr  oft  in  Deutfö- 
lanö   bearbeitet   tporöen.    So   in  jfingfter  ^eit  pon  Köfter, 
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Köfting  unö  ©uftap  IDadjt  —  am  merftpüröigften  von  ©rabbe; 
von  öiefem  in  einer  fo  affectirt  burlesfen  Derfcfyrobenfyeit,  öaf 
man  an  einen  beabjtdjtigten  Sdjer$  glauben  fönnte,  roenn  man 
nidjt  aus  öen  Briefen  ©rabbes  erfäfye,  nrie  emftljaft  er  öie 
Sadje  genommen  fyrf.  Die  Ijäuslidjen  Scenen  bei  ^ermann, 
roelcfye  in  6er  Kleift'fdjen  „Jjermamtsfdjladjt"  pon  einem 
ipunöerpotlen  poetifdjen  f}umor  öurdjörungen  finö,  finö  in  öem 
©rabbe'fdjen  Drama  bis  in's  Poffenljafte  carrif irt  tEfyumelicus 
bittet  3,  B.  feine  ZHutter,  ifym  ein  Butterbroö  $u  geben  unö 
Cljusnelöa  fdjicft  iljren  3ungen  „in  öie  Kädje";  (Einer  6er 
Cfyerusfer,  tpeldjer  beim  Prätor  Klage  ffiljrt,  fyeift  Kater» 
mayetf  was  öen  römifdjen  Schreiber  5U  6em  tpofylf  eilen 
IDortfpiele  Kater  major  peranlaft*  Der  pon  Darus  gerbet* 
gerufene  2trst  tritt  mit  6en  XDorten  an:  „3d?  bin  allemal 
öerjenige,  tpeldjer"  ic. 

Don  allen  Bearbeitern  6er  ^ermann -Sage  ift  es  fomit 
allein  6em  öicfyterifdjen  ©enius  fjeinrtdj  pon  Kleifts  geglücft, 
aus  öem  fprööen  Stoffe  ein  marfiges  Drama  pon  gewaltiger 
ZDirffamfeit  3U  geftalten.  Dies  gefdjafy  un6  fonnte  ipoljl  nur 
gefdjeljen  öaöurdj,  öaf  Kleift  6ie  C^erusfer  C^erusfer  fein 
lief  unö  ftd}  nidjt  befümmerte  um  öas,  tpas  por  ad}t$eljn* 
ljunöert  3a*?ren  *m  Ceutoburger  IDal6e  porgegangen  u>ar, 
fon6em  in  ftdj  un6  um  jtdj  bliefte,  fein  fjers  pon  g>otn  über 
6en  3ammer  &es  Daterlanöes  fdjipellen  lief  un6  in  6er 
Dichtung  6as  ZlTittel  erfafj,  6en  Schmers,  6en  er,  6er  beften 
Patrioten  einer,  über  öie  Sdjmacfy  öes  Daterlanöes  öulöenö 
mit  ftdj  fyerumtrug,  in  öiefem  gellenöen  Äadjefdjrei  aussuftof en. 
Die  SeÜ9enoffen  tparen  flug  genug,  um  snnfdjen  öen  feilen 
3U  lefen  unö  öie  2tnfpielungen  3U  perfteljen,  ^ermann  unö 
XlTarboö,  öie  sanfenöen,  Cljuisfomar,  Dagobert,  unö  Seigar, 
öer  particularift  2lriftan,  Darus  unö  Dentiöius  tparen  fflr 
fte,  roas  jte  audj  Ijeute  nodj  für  uns  finö:  nidjts  als 
pfeuöonyme.  3n  tDafyrljeit  trugen  öiefe  rüfymlic^en  unö 
jämmerlichen  fjelöen  gan5  anöere,  tpeniger  barbarifdje  unö 
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weniger  alterttjümlid)  flingen6e  Hamen-  ZlTan  brauchte 
nidjt  in  bie  ferne  Vergangenheit  surücfsufdjauen;  6ie  §e\t 
bes  Xljeinbun6es  genügte  pollauf  sunt  üerftänönif  6er  IDorte: 

„ .  .  .  .  es  bridjt  ber  Wolf,  o  Dentfdjlanb, 
3n  beim  Qürbe  ein,  nnb  beine  ^irten  jtreiten 
Um  eine  Ijanb  voü  Woüe  ftdj." 

Vatfev  erf  lärt  es  ftd)  auefy,  öaf  öiefes  XJrama  erft  lange  3a*?re 
nadj  bem  Coöe  öes  Dieters,  nämlidj  erft  J82J  im  Drucf 
erf  feinen  öurfte,  unö  öafyer  öte  Klage,  tpeldje  Kleift  als 
ZTCotto  auf  öie  erfte  Seite  öes  ZTtanufcriptes  fe£te: 

„Well  mein  Daterlanb  bir!    Die  £eier  3um  Huf|tn  bir  3U  fdjlagen, 
!  3jt  getreu  bir  im  Sdjooß,  mir,  beinern  Didjter  ©enDefjri" 

fjeimlid}   fteeften  fxdf  öie  £eitQeno§en   öas  Zftanufcript  6er 
!  Kleift'fdjen  Cragööie  3U,  unö  es  überläuft  einen  £efer  öeffelben 

über  öte  raöicale  Cenöen5  6er  ^remöenausrottung,  ipelcfye 
Kleift  perficfyt,  nodj  nacfyträglidj  öte  (ßänfefyaut. 

Kleift   r)at  es  ftd)   im  Derein  mit  21öam  DTüller  3ur 
2lufgabe  geftellt,  f ortlauf enö   6ie  ZlTeinung  3U  beleben   un6 
I  fortsupflansen,  öaf  3U  einer  <5eit  u>ie  6er  öamaligen,  „IDiffen, 

Kunft  un6  alles  nichts  fei  gegen  öie  politif,  un6  jipar  allein 
ötejenige  Politif ,  nadj  tpeldjer  ^ebet  gehalten  fei,  nicfjt  nur 
<Sut  un6  Blut  6aran  $u  fe£en,  fon6em  audf  6as  beöenfltd#e 
IMittel  $ur  (Erreichung  bes  beabfidjtigten  <?>wedes  ntdjt  3U 
perfcfymäljen".  „Don  Kleift  ift  Ce^teres  in  feiner  öamals  im 
ZTCamifcripte  unter  6em  Siegel  bes  Sdjtpeigens  von  £}anb 
311  fyntö  umfyerlaufenöen  Cragööie  „bie  l}ermannsfd}lad}t" 
fdjauerlidf  genug  ausgefproc^en  tporöen,"  berichtet  £aun  in 
feinen  23Temotren*). 

Der  brape  £aun,  6er  6as  „fdjauerlidf"  finöet,  fyit  aller* 
6htgs  Redjt.  Kleift,  6er  tapfere  Flügelmann  6er  patrtotifd}en 
Xomantif,  urie  ilpt  Schert  nennt,  tpar  in  6er  tEljat  für  eine 


*)  5.  Koberjkins  „<ßef4jtt$te  ber  bentfdpn  ttationaUxtetatux",  5.  2lnff. 
von  Karl  Barrfdj,  4.  8b.  5.  925. 
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grünölidje  2tufräumung  mit  öen  ^ranjofen,  für  eine  2tuf* 
räumung  um  jeben  Preis;  oon  fjalbljeiten,  von  Schonung 
unö  Dulöung  berechtigter  (Etgentfyümlidjfeiten  nmfte  ftdj  feine 
Seele  frei*  Derfelbe  (Sebante,  öen  er  in  öem  Ijerrlidjen 
©eöidjte  „(Betmama  an  ifyre  Kinöer"  ausfprtcfyt: 

„2We  (Triften,  aüe  Stätten 

(färbt  mit  ifyren  Knochen  toetg; 
Wellen  Hab*  unb  <fudjs  Derfdjmäfyten, 

(Sebet  tfjn  ben  tfifdjen  preise 
Dämmt  ben  Hfyetn  mit  tfyren  leiten, 

£a§t,  geftäuft  oon  iffrem  Sein, 
Sdjäumenb  um  bte  Pfal3  ii^n  weisen, 

Unb  tfyn  bann  bie  <5xen$e  fetnl 
(Eine  £uftjagb,  wie  n>enrt  Sdjütjen 
2Iuf  bie  Spur  bem  tüolfe  fttjenl 

Schlagt  iljn  tobt,  bas  HMtgeridjt 

^ragt  <2ud?  nadj  ben  (Srünben  nidjtl" 

—  gans  öerfelbe  (ßeöanfe  beljerrfcfyt  audj  fein  üaterlän* 
ötfdjes  X)rama. 

(Er  beljerrfcfyt  öie  „I^ermannsfcfylacfyt"  fo  oollfommen, 
öa£  6er  Dichter  öer  (Enttmcflung  öeffelben  nidjt  nur  öie 
fyiftorifdje  IDafyrfyett  gänslicfy  unterordnet,  fonöem  öaf  er  and) 
öen  öramatifdj  feljr  öanfbaren  ^amilienconflict,  bas  Per* 
Ijältnif  Hermanns  unö  Cfyusnelöas  3U  Segeft,  oöllig  ignorirt. 

So  eröidjtet  Kleift  ein  öünönig  snufdjen  ZXlatbob  unb 
fjermann ,  meines  ben  Untergang  öer  £egionen  öes  Parus 
herbeiführt.  Unö  fo  fteUt  er  ^ermann  and)  in  6er  ^amilie 
leöiglidj  als  öen  oon  Xadjegeöanfen  erfüllten  Politifer  fyin, 
öer  gar  nichts  öagegen  einsutDenöen  f?at,  öaf  feine  ^rau  mit 
öem  Äömer  fofettirt,  öer  fte  fogar  3U  oielperfyeifenöen 
Pertraulidjfeiten  mit  öem  Homer  anreijt,  in  öer  Poraus* 
f e^ung,  öaf  öaöurdj  öer  ^einö  fein  Peröerben  finöet  Um  3U  öem 
grofen  (Enösiele  3U  gelangen,  sur  Pernidjtung  öes  ^remöen,  fyält 
fjermann  jeöes,  auefy  öas  perroerflidjfte  IHittel  für  suläfftg,  ja  für 
berechtigt;  öer  Perratfy,  gegen  öen  ^remöen  geübt,  gilt  ifym  als 
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paterlän6ifcfje  Pflicht.  Diefe  <!5run6ten6en3  fyat  6er  Bearbeiter 
natürlich  nidjt  abän6em  tonnen,  aber  er  fyat,  ofyne  6te 
Intentionen  bes  energifdjen  Didiers  5U  fälfdjen,  geljäffige 
<£in5elfyeiten  ausfdjet6en  un6  aus  6em  Bil6e  Hermanns  genriffe 
f leine  g>ViG>e  befeitigen  6ürfen,  ipeldje  unferer  moöernen 
<£mpfin6ung  aVLyx  anftöfig  erfcfjeinen.  Dies,  nrie  6ie  ganse 
Be6eutung  6er  neuen  Bearbeitung  pon  <8en6e*),  nrir6  fid?  aus 
4er  Dergleidjung  öerfelben  mit  6er  Kleifffdjen  Dichtung  am 
leidjteften  erfennen  laffen. 

Der  Bearbeiter  ift  6em  Scenengange  6es  Kletfffdjen 
Dramas  faft  gan$  gefolgt;  in  6er  (Einteilung  6er  2tufsüge 
aber  fyat  er  tpefentlidje  2ten6erungen  porgenommen,  meiere 
fxif  pom  Stan6punfte  6es  Büfynentedjnifers  aus  6urdjaus 
«mpfefylen  un6  tfjre  ^tpecfmäfigfeit  bei  6er  Berliner  2luf* 
füljrung  beipafyrt  fjaben*  IDie  bei  Kleift,  fo  beginnt  audj 
6ie  Bodenbearbeitung  mit  6em  Sfabevn  6er  germanifdjen 
dürften.  Sie  grollen  gegen  ZJotn,  6as  iljre  ^reifyeit  un6 
Selbftftän6igfeit  pemidjtet;  aber  fte  fönnen  fid}  nidjt  ermannen 
3U  einer  einheitlichen  Qlliat,  un6  6er  <£igennu£  un6  6ie  Selbft* 
fudjt  machen  fte  ofynmäcfytig.  Durdj  6as  auftreten  tjermanns, 
Cfyusnel6as  un6  6es  Homers  2?entt6ius  u>ir6  6em  nu^lofen 
IDortgefedjte  ein  €n6e  gemacht.  Dem  eiteln  Äömer  ipir6 
pon  ^ermann  un6  feiner  (ßattin  gefdjmeidjelt;  ifym  tpirfr  6ie 
fifyre  6es  3ag6tages,  n>eld>e  pon  Hechts  wegen  £fyusnel6a 
gebührt,  3ugefdjrieben,  un6  ^ermann  for6ert  mit  auffallen6er 
£iebenstpfir6igf eit  6en  Äömer  auf,  feine  ßattin  nad)  Ceutoburg 
3U  begleiten,  tcäfyren6  er  mit  6en  dürften  sufammenbleibt. 
Diefe  fe^en  nun  in  Hermanns  ©egempart  ifyre  Beratung 
über  6ie  traurige  £age  6es  Z?aterlan6es  fort,  ofyne  6af 
ßermann,  6er  feine  £an6sleute  fennt,  tljren  3ammer  fiber 
iie  Sdjmadj,  tpelcfye  fte  3U  lei6en  fyaben',  3U  feilen  fdjeint. 
IDeif  er  6odEf,  6af  bei  6iefem  ©efdfipa§  nichts  fyerausfommt, 


*)  Dieselbe  ij*  im  Drurf  erfäienen  bei  £rmt3  Stpperfyeibe,  Berlin  {87*. 
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ba  es  benen,  bxe  Hagen,  an  6em  notfyu>en6igften  feljlt:  am 
£>pfermutfye.    <En6lidj  fpringt  er  auf. 

„Woüt  3^r 
(Sefdjirre,  golbn'  unb  jtlberne,  bie  3fyr 
Befitjet,  fd?mel3en,  perlen  unb  Juroelen 
Perfaufen  ober  fte  ©erpfänben, 
Derfjeeren  (Eure  ^luren,  (Eure  beerben 
(Erfdjlagen,  (Eure  plage  niederbrennen, 
So  bin  id?  €uer  Utann  — ' 


// 


Da  ftu^en  fte. 

„Die  eignen  fluren  foflen  mir  cerljeeren?" 
fragt  6er  (Eine,  unb  6er  2ln6re: 

„Die  beerben  tobten? 
Unfre  plätje  nieberbrennen?" 

ein  Dritter  oerfe^t: 

„Das  eben,  Hafenber,  bas  ijt  es  ja, 

tDas  tpir  in  biefem  Krieg  t>erttjeib'gen  motten!" 

„ttun  benn,  id?  glaubte  (Eure  freif|eit  u?äYs" 

entgegnet  fjermann.  Damit  bricht  er  6ie  Unteri?an6iungen  ab. 
Set  Kleift  ift  fyier  6er  Schlug  6es  erfteh  Tlctes.  (ßenäe 
fyat  bxe  folgen6e  2?ertpan6lung  noer)  3U  6em  erften  Tide  fyin$u* 
genommen.  3m  ^nnevn  eines  geltes  6er  Ceutoburg  unter* 
Ijan6eln  fjermann  un6  Denttöius  über  ein  Bün6ni§,  weldjes 
6er  Sömer  im  auftrage  feines  fjerm  6em  C^erusferfurften 
gegen  2Ttarbo6  anbietet  ^ermann  nimmt  6affelbe  an.  Sei 
Kleift  toir6  Ventibius  Derabfdjie6et  un6  6iefer  begiebt  ftdj  in 
tCljusnel6as  (Bemadj.  3n  &em  2Jugenblicfe  tritt  aber  <Ei?usnel6a 
auf.  fjermann  fuppelt  nun  in  einer  merfu?ür6ig  cynifdjen 
ZDeife.  <£r  bittet  feine  ^rau,  rafdj  in  t^r  (ßemacb  5urü* 
3ufeljren,  u>o  Denti6ius  fte  fudjte.  Cfyusnel6a  ift  6arüber 
6urcfyaus  nicfyt  fttttid)  entrüftet,  fon6ern  fie  fagt  lädjeln6: 

„2Id?,  lag  midj  gelm! 

£a§  mtdj  mit  biefem  Corner  aus  bem  Spiel/' 
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^ermann. 

.     „Wk  ans  bem  Spiel?  Wie?  Was?  bijt  bn  von  Sinnen? 
ZDarnm?    Weshalb? 

(Efyusnelba. 
(Er  Üint  mir  leib,  ber  3fingUng/' 

Da  wirb  bem  fjermann  gemel6et,  6ag  Ventxbxns  $uvüd* 
feljrt,  un6  fd}munseln6  fagt  6er  (Satte: 

„(Er  riedjt  bie  ^fätjrt'  itjr  ab;  id>  nmgt  es  »oty." 

Diefe  genrig  fefyr  cfyarafteriftifcfye,  aber  rofye  Scene  fyat 
6er  Bearbeiter  mit  gutem  ©efcfymacfe  befeitigt  X?enti6ius 
un6  Cfyusnel6a  bleiben  allein.  Der  Äömer  madjt  6er  6eutfcfyen 
^rau  eine  ftürmifcfye  Ciebeserflärung  un6  flefyt  fte  fugfällig 
um  eine  £ocfe.  211$  er  fein  lei6enfc^aftlic^es  ©erlangen  in 
einer  etmas  su  6reiften  IDeife  äufert,  ruft  6ie  geängftete 
Cl?usnel6a  ifyre  grauen  $um  Sdju^e  fyerbei.  tTfyusneI6a 
ergreift  6ie  £aute  un6  ftngt  6a$u,  VOätfrenb  bem  nähert  ftdf 
Denti6ius  6er  ^ürftin  un6  fcfynei6et  iljr  Ijeimlicfy  eine  Cocfe 
ab,  6ie  er  feurig  an  feine  Cippen  6rücf t  un6  mit  6er  er,  n>ie 
mit  einem  Sieges$eicfyen  6er  Ciebe,  6at>onftür3t.  IDä^ren^ 
{Efyusnel6a  über  6ie  Permeffenfyett  nod}  äufjerft  bewegt  i% 
fommt  ^ermann  in  poüfter  ©emütfysrufye  n>ie6er  su  ifyr  un6 
erfun6igt  fidj  nad}  6em  <Brun6e  ifyrer  (Erregung.  2Us  er 
6iefen  erfahren,  lächelt  er,  lächelt  über  fein  gläubiges  IDeib, 
meines  6ie  Ueberfpanntfyeiten  6es  X?enti6ius  für  Ciebe  fyält, 
für  6as 

.  ♦  .  „was  ein  Deittfdjer  Sieben  nennt 
mit  <Eljrfura>t  nnb  mit  Setmfudjt," 

un6  belehrt  fte,  6af  Penti6ius  xnelleidjt  6as  Perlangen  fyege, 
fte  su  beftfcen,  aber  je6enf aus  nicfyt  6as  (Befühl  6er  ächten 
Ciebe  für  fte  empftn6e,  Sie  n>er6e  ftc^  6at>on  nod}  überseugem 
Diefe  gemütfyltcfye  Scene  ift  mit  einer  unvergleichlichen  3nnig* 
feit  un6  im  liebenstr>ür6igften  f)umor  gefcfyrieben.  €s  berührt 
freiließ  feltfam,  6af  f)ermann  Cfyusnel6a  mit  6em  Ciebes- 
6iminutit>  „Cfyusdjen"  anre6et,  aber  wenn  6er  erfte  befrem6- 
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licfye  €in6rucf  überwun6en  ift,  fo  erfyöfjt  6ies  nod)  ben  Het3 
6er  fyarmlofen  Dertraulicfyfeit,  welker  6iefen  anmutigen 
5«>tegefpräc^en  $tDif^en  f)ermann  un6  Cl?usnel6a  eigen  ift. 
Un6  wie  6ie  fdjmollen6e  f}ere  6en  „fjerrfcfyer  im  Donner* 
gewölf"  <geus  bisweilen  mit  6en  familiärften  2lus6rücfen 
beseitet,  fo  bavf  wol)l  aucfy  6er  fagenfyafte  (Efyerusfer  feine 
Ijeljre  ©ebieterin  menfcfyltdj  un6  freun6lid}  „fein  Cfyuscfyen" 
nennen.  <£s  ift  in  6er  tEfyat  nicfyt  wafyrfcfyeinlidj,  6af  ^ermann 
oon  feiner  $rau  nie  an&ers  als  x>on  6em  gewaltigen  IDeibe 
bes  6eutfcfyen  ©d}enwal6es  gefprodjen  Ijabe* 

<Sen6e  macfyt  fyier  6en  erften  2lctfd}luf  un6  lägt  6en 
3  weiten  beginnen  mit  6em  auftrage,  welchen  Sfetmann  6em 
Cuitgar  erteilt.  Sei  Kleift  folgt  6iefe  Scene  unmittelbar 
auf  6en  Ijäuslicfyen  «gwifcfyenfall,  über  6en  oben  berichtet 
wur6e.  2fucfy  in  6er  Scene  felbft  fyat  6er  Bearbeiter 
eine  wefentlidje  un6  glücflicfye  X?erän6erung  porgenommen. 
fjermann  entfen6et  Cuitgar  an  ZtTarbo6  un6  x>errätlj  6en 
Sdjlacfytplan,  Cr  for6ert  2Harbo6  auf,  fofort  X?arus  entgegen 
SU  rücfen  un6  in  6er  ^ront  ansugreifen,  wäfyren6  er  mit 
feinen  C^erusfem  unpersüglicfy  nacfyrücfen  wer6e  un6  6ie 
ÄSmer  t>on  hinten  anfallen  wür6e.  Kleift  gibt  5ur  Se* 
glaubigung  6tefer  wichtigen  Sotfdjaft  Cuitgars  gleicfy  sum 
Beginn  6er  Scene  6em  Boten  Hermanns  Söljne  un6  Hermanns 
Sold}  mit,  mit  6em  auftrage,  Zftarbo6  möge  fte  tobten,  wenn 
fjermann  6ie  Unwafyrfjett  fprecfye.  <Ben6e  fyat  6iefe  Der- 
bürgung  6er  tDafyrfyeit  an  6en  Schlug  6er  Scene  gelegt  als 
Tlntwoxt  auf  Hermanns  ^rage  an  Cuitgar:  „XDeift  6u 
nodj]  fonft  was?"  Zlun  madjt  Cuitgar  £)ermann  6arauf 
aufmerffam,  6af  ZtTarbo6  für  eine  fo  mistige  Botfcfyaft 
trielleidjt  ein  bere6teres  Unterpfan6  verlange  als  6en  einfachen 
Brief*  Un6  auf  6iefes  richtige  Be6enfen  fyin  überliefert 
Sfermann  6em  Boten  feine  bei6en  Söljne  un6  feinen  Doldj, 
Die  Scene  enthält  einige  wun6ert>olte  Stellen.  2fls  ^ermann 
6em  Cuitgar  ben  Sdjladjtplan  anvertrauen  will ,  fagt  <Egtnljar6 : 


6{ 

„3cfet  merf  n>of|I  auf  fnitogar, 
Unb  lag  fein  IDort  2lrmtnins'  btr  entfdjlüpfen" 

un6  Cuitgar  etvoxbcvt: 

„mein  Vater,  meine  Srufi  i|t  <Er3 
Unb  ein  Demanten  griff  ei  feine  Hebe." 

Kleift  fdjlieft  mit  6iefem  2tifftrtttc  6en  $we\ten  llct  Bei 
<0en6e  fcfjliegt  ftcfy  6er  6ritte  2lct  Kleifts  an  bxe  eben  analyftrte 
Scene  unmittelbar  an,  un6  bil6et  fomit  ben  3ti>eiten  6er 
Bearbeitung. 

Von  allen  Seiten  fommen  Unglücfsboten  un6  berichten 
über  6ie  (ßräuel,  welche  6ie  Äömer  im  £an6e  üerüben. 
^ermann  empfängt  6ie  Boten  mit  6ämonifdjer  ^reu6e.  <£r 
fdjürt  6as  ^euer  un6  erfucfyt  fte,  6ie  Kun6e  im  £an6e  3U 
verbreiten  un6  überall  3U  ersähen,  tt>ic  6ie  2Jömer  (engen, 
brennen  un6  plün6ern;  er  gibt  ifynen  fogar  nidjt  un6eutlicfy 
3U  üerfteljen,  6af  er  nichts  6agegen  ein3umen6en  Ijabe,  wenn 
fte  6ie  tDafyrfyeit  übertreiben  un6  von  nodj  größeren  Scfyrecf  en 
beridjten,  als  in  6er  Cljat  fdjon  gefdjeljen.  Und)  ijiev  fjat 
<0en6e  Einiges  gemtl6ert.  Kleift  lägt  ^ermann  6en  Befehl 
geben,  6af  fxdf  feine  Ceute  in  Äömerflei6er  permummen  un6 
als  Sömer  6em  f)eere  folgen  follen. 

„£aß  fte,  tdj  bitte  bidj,  anf  allen  Straßen, 

Die  fte  burdjwanbem,  fengen,  brennen,  plünbern; 

IDenn  fie's  gefdjicft  Dou^ioffn,  wiü  idj  fte  lohnen/' 

<£ginfyar6t  perfekt  mit  breitem  £}umor: 

„Du  foflft  bie  £eutt  Ijaben,  lag  midj  machen/' 

Da  6iefe  2trt  von  Kriegsfüfyrung  unferem  mo6ernen  (ßefü^r 
6odj  etmas  3U  fefyr  uri6erfpridjt,  ift  6er  Strich  pielleicfyt  nicfjt 
ungerechtfertigt. 

<£s  folgt  nun  eine  Scene  surifcfyen  <D?usnel6a  un6 
f)ermann,  n>eldje  u>ie6erum  6ie  Dichtung  eines  6ramatifcfyen 
2T?eifters  ift.    Cf?usnel6a  fyat  ftcf?  gepult  sum  Empfange  6es 


62 


tömifdjen  ^elöfyerm  Uatus.  Ventxbxns  fyrt  iljr  fcabei  geholfen» 
^ermann  nrxb  Cfyusneföa  unterhalten  fid}  nun  über  6ie  Brauche 
in  Äom,  über  öie  verfeinerten  Sitten,  un6  fcabei  er3äfylt  ifyr 
^ermann,  nrie  prächtig  ftd}  6ie  Römerinnen  6en  Kopffcfymucf 
ljer$uftellen  uriffen,  un6  necfenfc  fe$t  er  fyinsu: 

„2Iber  •  draschen !  Cf{usd?en ! 
Wie  wirft  bu  ausfeilt,  Iicbfie  f  rau,  nenn  Du 
IHtt  einem  fafjlen  Kopf  wirft  gefy'n. 

(Eijusnelba. 

ZPer?    3<$? 
Jjermann. 
X)»,  ja.    IDenn  ITCarbob  erft  gefdjlagen  ift, 
So  läuft  fein  IKono  in's  £anb,  beim  ^immell 
Sie  fdjeeren  Dia)  fo  fafyl  wie  eine  Ha^e. 

(EI)usneIba. 

34?  gjaub'  Du  träumft,  Du  fdjwärmjt!   ZDer  wirb  ben  Kopf 

mir  — ? 

fjermann. 
XDer?    €t  (Quintilius  Parus  unb  bie  Homer. 

Cffusnelba. 

Die  Homer!  Was? 
Qermann. 
3a,  was  3um  genfer  benfjt  Du? 
—  Die  röm'fdjen  Damen  muffen  bodj, 
Wenn  jie  jidj  fdjmürfen,  f^übf^e  ^aare  $aben? 

(Efyusnelba. 
Xlun,  traben  benrt  bie  röm'fdjen  Damen  feine? 

Qermann. 
Zieht,  fag  idj!    Sdjwar3e!  fd?war3  nnb  fett  wie  fjejenl 
ZTidjt  fyubfdje,  trocFne,  golb'ne,  fo  wie  Du/' 

fjerrmann  ersaht  Üjusnel&a,  öie  immer  meljr  in  (Erftaunen 
gerätlj,  6a§  Me  Äömer  einer  ^rau  in  Ubien  6ie  £äl)ne  aus» 
geriffen,  um  öiefe  nadj  Hom  su  fcfyicfen,  wo  fte  6ie  fcfyledjten 
^älfne  einer  Äömerin  5U  erfe^en  beftimmt  ftn&.  Cfyusnel&a 
ift  wüttfenb  un6  in  äc^t  n>eiblidjer  IDeife  befdjlieft  fte  6ie 
Scene  mit  6en  IDorten: 
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„Zinn  meine  golbenen  £oden  friegt  er  rtidjt! 
Die  Qanb,  bie  in  ben  tltunb  mir  fäme, 

Wie  jener  tfran,  um  meine  gäfme 

3df  tpeig  nidjt,  ^ermann,  n>as  id?  mit  ifyr  machte! 

3  ermann.    (Cod^enb.) 
3a,  liebe  tfrau,  ba  fyajt  Dn  Hea^tl    Beig  3u!" 

Der  auftritt  6es  X?arus  un6  6er  Jlufsug  6es  römifdjen  Qeeres, 
poran  6ie  Ctctoren, 

„Die  bes  ßefeges  fjeil'ges  Hidjtbeil  tragen« 

Cffusnelba. 
Das  Beil?    tDem?    Uns? 

Septimins. 

Pergib.    Dem  ^eere, 
Dem  fie  in's  fager  feierlich  Doran3ie^'n  %  " 

—  6iefer  <gug  befölieft  6en  brüten  2fct  6er  Kleinen 
Dichtung,  6en  ^weiten  6er  Bearbeitung* 

3m  folgen6en  Tlcte  erfüllt  Cuitgar  feine  Sen6ung  an 
ZlTarbo6.  ZtTarbo6  über$eugt  ftdj  von  6er  2lufridjttgfeit  6er 
fjermann'fdjen  Botfdjaft.  Der  römifdje  Cegat  fyat  [xdf  Ijeim« 
Hd}  von  ZlTarbo6  entfernt  un6  ifym  6ie  ^reun6fc^aft  Homs 
aufgefagt  Diefe  Scene  machte  bei  6er  Berliner  2fufffi^rung 
6urdj  6as  meifterfyafte  Spiel  3 er n6 als  einen  großartigen 
<£in6rucf*  #ür  6ie  6erbe  Befyaglidjfett,  welche  2Ttarbo6 
Hermanns  Kin6em  gegenüber  3*igt,  un6  für  6ie  marfige 
Kraft  6es  I}el6en,  6er  ftd}  sunt  Kampfe  gegen  6en  treulofen 
$etn6  aufrafft,  fan6  Sem6al  6en  2fccent  6er  erfc^üttern6en 
IDaljrfyeit,  IDir  Ifaben  feiten  einen  folgen  BeifalIs6onner 
gehört  u>ie  nadj  6iefer  Scene. 

Der  nädtfte  auftritt  fpielt  mie6er  im  Ceutoburg,  <£s 
ift  ZiadjL  fjermann  ift  umpillig,  6af  ftdj  6ie  Äömer  gar 
feine  Derbredjen  311  Sdjufoen  fommen  laffen, 

„Was  branay  ia)  tauet,  bie  mir  <5utes  tfnut? 
3dj  regnete  auf  jener,  ^aub,  (Semalt  nnb  tXioxb 
Unb  aüe  <SräVl  bes  feflfellofen  Krieges  I 


6^ 

Perfludjt  fei  biefe  gudjt  mir  ber  Gehörten! 
3dj  jletfe,  wenn  ftdf  Hiemanb  rütjrt. 
Die  gau3c  (Eentoburg  an  allen  €rfen  an!" 

ttn6  (£gtnfyar6,  6er  treue  Ratl),  beruhigt  ttfie6er: 

„Zinn,  nun,  es  n>irb  ftdf  tx>otft  ein  f reuel  finben." 

Un6  fo  gefcfyiefyt  es  audj.  (Eine  djerusfifdje  3ungfrau  nrir6 
von  einem  Homer  gefcfyän6et,  Der  Vatet  erfttcfyt  fte,  un6 
f)ermann  benutzt  6te  Dolfsumtfy  sur  (Entflammung  6es  Homer* 
paffes*  €r  lägt  6ie  Cetebe  serfdptetöen  un6  je6em  Stamme 
einen  tEfyeil  6erfelben  suftellen. 

Diefer  fyod^ramatifcfyen  un6  erfdjüttern6en  Scene  folgt 
-6as  dritte  <5ttriegefpräd}  snrifdjen  f)ermann  un6  Cfyusnel6a, 
ein  6ramattfcfyes  ZTTeifterftücf*    £jermann  tfyeilt  feinem  tDetbe 
feinen  energtfdjen  Krtegsplan  mit  nüchternen  IDorten  mit* 

„Die  gan3e  Brut,  bte  in  ben  £eib  (Sermaniens 
Stdj  eingefügt  n>ie  ein  Jnfectenfdjroarm, 
tnu§  burdj  bas  Schwert  ber  Katy  jetjo  fterben! 
Hidjt  (Einer  bleibt  am  £ebenl" 

Diefer  Ha&icaltsmus  bringt  Cfyusnel6a  in  (Entfefcen, 
Sie  bittet,  fte  befdjtDört  6en  Unmenfcfylicfyen ,  tfyr  6od}  5um 
2Tttnöeften  6as  €eben  6es  üentiöius  3U  fdjenfen.  Unb 
£)ermann  billigt  lädfelnb  ein.  2lber  gelegentlich  ersäfylt  er 
ifyr  fo  nebenbei,  6a§  man  einen  Brief  t>on  X?enti6ius  auf« 
gefangen  Ifabe,  6er  an  6ie  römtfcfye  Kaiferin  gerichtet  mar; 
unö  öiefen  Srtef  gibt  er  als  etoas  Hebenfädjltdjes  un6  n>entg 
8e6euten6es  6er  öanfbaren  (Battin  5U  lefen.  Da  erfährt  6enn 
Cfyusnel6a  —  fte  mag  tfyren  2tugen  faum  trauen  — r  ba$ 
Dentiöius  tfyr  6ie  £ocfe  abgefdjnitten  l}at,  um  fte  als  Probe 
nad}  Äom  6er  Kaiferin  3U  fenöen;  binnen  Kursem  n>er6e  er 
6iefer  Probe  6en  gansen  f}aarfdjmucf  6er  (Efyerusfertn  folgen 
laffen.  2lls  achtes  IDetb  empfm6et  <Efyusnel6a  6iefe  Kränfung 
fdjmerslic^er  un6  tragtfdjer  als  alle  Sdjmadj  6es  Paterlan6es. 
(Empört  bis  5um  tDafynftmt,  beleiötgt  t?on  6em  Zftenfdjen, 
Don  6em  fte  glaubte,  öa£  er  fte  liebe,  un6  für  6en  fte  6es* 
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Ijalb  rrielleicfyt  fcfyon  freun6lidjere  Segungen  empfun6en,  als 
es  richtig  wav,  ruft  fte  aus: 

„Ueberlag  xl\n  mirl 
3d?  fyabt  midj  gefaßt,  idj  u>ill  midj  rächen! 
Du  fofljl  mit  mir  aufrieben  fein." 

fjtermit  fcfylieft  6er  xrierte  2tct  bei  Kleift,  6er  6rttte  bei  <Sen6e. 
Der  folgen6e  2lufsug  beginnt  im  Ceutoburger  H)al6e,  in 
6er  Xiadfi  bei  Donner  un6  8li£.  Das  römifcfye  fjeer  irrt 
bei  6em  Umpetter  6urcr)  6ie  untpegfame  IDil6ni§.  Parus 
3Ürnt  feinen  ^üfyrern,  6ie  ifym  Sf  ermann  beigegeben.  Das 
gefpenftifdje  €rfc^einen  6er  2tlraune  perfun6et  6em  fto^en 
Sömer  6en  Untergang.  Die  Boten  mel6en  Zftarbo6s 
Jlnmarfcfy.    Parus  merft,  6af  er  perratfyen  ift. 

„(D  ^ermann,  ^ermann! 
So  tann  man  blonbes  fjaar  unb  blaue  fingen  Robert, 
Unb  bodj  fo  falfdj  fein  mit  ein  punier!" 

Darauf  än6ert  ftc^  6ie  Scene.  Wxv  tper6en  an  6en 
(Eingang  6es  Ceutoburger  XDal6es  perfekt  un6  treffen  6ort 
^ermann  un6  6ie  germanifdjen  dürften.  Diefe  weigern  ftd), 
gegen  ZtTarbo6  $u  sieben.  Sie  leben  nod}  immer  in  6em 
tDafyne,  6aj?  ^ermann  ein  Perbün6eter  6es  Parus  fei.  Da 
erft  tljeilt  iljnen  fjermann  6ie  IDaljrfyett  mit,  un6  mit  3ubel 
tr>ir6  nun  6er  Kampf  begrüf  t.  Bei  Kleift  ift  fyier  nod)  eine 
Scene  eingefcfyoben,  in  welker  fjermann  6en  römifdjen  $el6* 
fyerrn  Septimius,  6er  ifym  5ur  ^üfyrung  6er  <£r)erusfer  pon 
Parus  beigefeüt  u>ar,  to6tfd}lagen  lägt.  Diefe  Scene  ift 
geftricfyen.  Un6  mit  Äecfyt.  Um  6as  Sdpcffal  6es  Septimius 
fümmert  ftc^  fein  ZtTenfcfy  mefyr.  Die  Bar6en  ftimmen  6en 
Sd)lacfytgefang  an  sum  Beginn  6es  Kampfes,  fjier  fyat  6er 
Bearbeiter  einen  auferor6ent!ic^  mirffamen  Büfyneneffect 
angebracht.  Die  frönen  XDorte  6er  Bar6en  tper6en  gefungen 
un6  6afyer  nxdft  allgemein  perftan6en.  ©en6e  läjjt  6esfyalb 
6ie    legten   pier   Perfe   6er   erften  Strophe  6urdj  ^ermann 

tt>ie6erfyolen: 

* 
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fPCO'vc  übten  nadj  ber  <S3tter  £efyre 

Uns  burdj  triel  3afyre  im  Perjet^n: 

Dodf  enblidj  briicFt  bes  3od?es  Sdjroere 
Uttb  abgefdfüttelt  anll  es  fein." 

Un6  er  urie6erfyolt  Mefe  VOotte  $um  $u>eiten  ZtTale  am  Sdjluffe 
6er  Scene,  nodj  ftärfer,  begetfterter.  Der  garye  2luftritt 
erhält  6a6urd}  einen  ungleidj  nrirffameren  un6  pacfen6eren 
2tbfölu#  als  im  Original. 

fjier  (erlieft  <Ben6e  6en  inerten  2lct,  un6  je£t  beginnen 
6ie  ftärfften  2len6erungen  in  6er  Bearbeitung,  Bei  Kleift 
folgen  einige  aller&ings  djarafteriftifdje  Scenen,  6ie  aber  auf 
6er  3ülfne  abfolut  unmöglich  fein  tpfir6en,  X?enti6ius  nrill 
fiel}  6urdj  ein  2Hä6d}en  aus  6em  (Befolge  6er  Cljusnel6a 
<gulaf  sur  ^ürftin  perfdjaffen  „in  6er  XXadft  unb  im  ©efyeimen", 
un6  Cfyusnel6a  gibt  6em  eitlen  Homer  ein  Stell6icfyein  am 
(Eingange  eines  t>on  Reifen  umfdjloffenen  €icfyemr>al6es,  6er 
6urdj  ein  (Bitter  abgefperrt  tft:  „beim  Untergänge  6es 
2JTon6es,  elje  nodj  6er  §al)n  gefräst".  3n  totfen  abge* 
fcfyloffenen  Parf  lägt  jte  eine  hungrige  Bärin  aus  6em 
«guringer  bringen,  un6  t>on  6iefer  nrir6  Ventibius  $erriffen, 
2llles  6as  ift  bei  Kleift  für  6ie  Darftellung  beftimmt. 

Der  Bearbeiter  ifat  6iefe  grauftge  Scene  6urcfy  einen 
Bericht  erfefct* 

Der  Sdjluf act  beginnt  gleich  auf  6em  S<fylad}tfel6e  im 
tCeutoburger  U)al6e.  Kleijt  füljrt  6ie  6eutfdjen  dürften  nodf 
mit  6em  $um  tCo6e  t>eru>un6eten  Darus  sufammen.  Sie 
ftreiten  fxdf,  mer  6em  Äömer  6en  (Baraus  machen  foll,  un6 
Snrifcfyen  #uft  un6  fjermann  fommt  es  $u  einer  blutigen 
2tuseinan6erfe^ung  über  6iefe  ^rage.  Die  €fyre,  6en  Sd}u>er= 
pern>un6eten  3U  tobten,  erwirbt  ftcfj  ^uft  6urdj  eine  Per« 
n>un6ung  Hermanns.  Die  Scene  madjt  bei  6er  Cectäre  6en 
<Ein6rucf  einer  empören6en  Hoheit,  un6  man  ftimmt  x>oll* 
ftdn6ig  mit  Darus  fiberein,  6er,  mäfyren6  üd)  6te  durften  wie 
ITle^ger  6aruber  saufen,  u>er  6as  Opfer  su  fcfyladjten  Ifabe, 
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mit  tpafyrem  22ömerftol3e  auf  6te  Brutalen  Sarbaren  fytn* 
bltcfcn  un6  ausrufen  6arf: 

„Watb  folaje  Ba^mad^  im  IDeltfreis  fd|on  erlebt? 

2I(s  wäY  idj  ein  geffecfter  Qirfö, 

Der  mit  3n?ölf  (Enben  tourdj  bie  tforjten  bricht  I" 

2tudj  6ies  Ifat  6er  perftan6tge  Bearbeiter,  6er  Ijiftorifcfyen 
Ueberlieferung  folgen6,  geän6ert  €r  lägt  6en  pertpun6eten 
Darus,  als  6er  Sieg  6er  Deutfcfyen  entfdjie6en  tft,  fid}  in  fein 
Sdjtpert  ftursen. 

Die  le$te  Pern>an61ung  fpielt  por  6er  sertrümnterten 
Ceutoburg.  2JTarbo6  un6  ^ermann,  6ie  Sieger  6es  grofen 
Cages,  begrüfen  ftcfy  un6  2Harbo6  beugt  6as  Knie  por 
„feinem  u>ür6tgen  ©berfyerm  un6  König",  ^ermann  beginnt 
fein  fjerrfcfyeramt  6amit,  6a£  er  6em  Particulariften  2friftan, 
6er  Äecfytseinfprud}  ergebt,  6as  f}aupt  abf plagen  läft.  Die 
ZTCotipirung  6iefes  energifcfyen  2lnfangs  feiner  Regierung  ift 
gera6esu  meifterfyafh  Die  Sdjlujnporte  Hermanns  ftn6  pon 
einer  unheimlichen  propfjetifcfyen  Kraft: 

„Uns  bleibt  ber  Hfyein  nodf  fdjleunig  3U  ereilen, 

Damit  üorerfi  ber  H5mer  feiner 

Von  ber  (Sermania  ^eiligem  (Srnnb  entfdflüpfe. 

Unb  bann  —  naa)  Hom  felbjt  mutfyig  aufäubredfen! 

tDir  ober  unfre  (Enfel,  meine  Briiberl 

Denn  elf  boc^,  fetf'  idf  ein,  erfdjroingt  ber  Kreis  ber  ZDelt 

Vox  biefer  fllorbbrut  feine  Hufje, 

2fls  bis  bas  Hanbneft  gan3  3erftört, 

Unb  nichts  als  eine  fdjroa^e  <falme 

Von  feinem  oben  (Eriimmerfjaufen  t»eljt!" 

2fuf  €insel^eiten  in  6er  Bearbeitung,  Sefeitigung  genriffer 
gärten  un6  Jlnacfyronismen ,  geringfügige  f)in3ufe$ungen  ic. 
brauche  xdf  nicfyt  einsugefyen.  Die  fjeje  pon  €n6or,  pon 
tpelcfyer  fjerntann  fpridjt,  fyätte  tpofyl  and)  befeitigt  u>er6en 
fönnen,  6enn  es  ift  bod)  nicfyt  rpafyrfdjeinlidj,  6a§  6er 
£fjerusferfürft  6ie  Sibel  gefannt  fyat 

5* 
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2lls  (ßlartspunfte  6er  Hegte  fin6  fyerporsutjeben :  6er  2luf- 
lauf  in  tEeutoburg  bei  6er  Scfyän6ung  6er  (Efyerusf erin ,  6ie 
Jlufftellungen  6er  Homer  unter  Vatus  un6  6er  Deutföen  por 
6em  Beginne  6er  Sd)ladft  2tuc^  ©nsetyeiten  urirften  vor* 
trefflich  3-  3-  6ie  Raufen  6er*  neugierigen  £fyerusfer,  meiere 
6as  Ztafyen  6es  Hömerfyeeres  x>erfün6en  un6  6en  <gug  6er 
römifcfyen  SoI6aten  beobachten.  Dagegen  matten  6ie  Homer 
auf  midf  in  itjrem  regelrechten  para6eföritt  tro£  6er  forg* 
faltigen  un6  djarafteriftifdjen  (Eoftümirung  einen  3U  mo6ernen 
<£in6rucf,  3df  glaube,  6ie  ftattliijen  Raufen  n>ür6en  in 
weniger  geregeltem  Durcfjeinan6er  impofanter  un6  richtiger 
genrirft  \)aben,  obvoofy  idf  mir  6ie  Sdjnrierigfeiten  nicfyt  per* 
Ijetjle,  welche  6ie  Hegie  überu>in6en  müfte,  um  unfer  treffliefy 
eingedrilltes  Polf  in  IDaffen,  6as  if?r  sunt  3et>ufe  6er 
Statifterie  sur  Verfügung  fte^t,  6asu  su  peranlaffen,  nicfyt 
Schritt  su  galten.  gutreffen6  erföeint  mir  auefy  6ie  Semer* 
fung  eines  an6eren  tfritifers,  6af  6as  gefpenftifdje  «rföetnen 
6er  2llraune  6urcfy  eine  unheimlichere  €införmigfeit  im  Dor* 
trage  nocf>  ergreifen6er  nrirfen  fönnte.  <§u  einer  nüancirten 
Declamation  bietet  6iefe  Holle  fd>led>ter6ings  feinen  Jlnlaf . 

Die  Sdjlotmann'fdje  ZTCuftf  (Hömermarfcfy,  Sar6engefang) 
tjat  smar  audj  einen  mo6ernen  Zlnftricfy,  un6  IDeftptjal  u>ür6e 
otjne  Sdjurierigfeit  6en  Hacfytpeis  führen,  6af?  6ie  alten  Homer 
an6ere  ZTCärfäe  gehabt  tjaben,  6aj?  6er  Sar6engefang  unmöglich 
fo  gelautet  IfaUri  fann;  un6  xdf  felbft  erlaube  mir  als  £aie 
6er  Permuttjung  2lus6rucf  $u  geben,  6af  6ie  pon  Kleift 
porgefäriebenen  ^örnerftgnale  nicfyt  auf  XTCetalifyömern,  fon6ern 
auf  £>cf>fenfyömern  geblafen  u>er6en  muffen  —  aber  je6enfails 
tpir6  in  6er  Sdjlotmann'fcfym  ZTCuftf  6urcfy  6en  Ht^mus, 
6urcfy  6ie  3nterpalle,  6urd^  6ie  feltfame  3nftrumentirung  ein 
eigenartiget  (Etjarafter  angeftrebt.  Un6  6as  genügt  mir  als 
«gufyörer  pollauf.  Die  Jjütten  6er  ©ermanen  ftimmen  genau 
mit  6en  pon  tDeif  gegebenen  2tn6eutungen  flberein;  ebenfo 
6ie  {Erachten  un6  <ßefäj|e. 
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Von  ben  fEtaditen  tpeiß  man  eigentlich  nic^t  piel  mefyr, 
•als  6aß  6ie  (Sermanen  ^elle  getragen  Robert;  unö  in  6iefem 
^trtifel  Ifatte  bas  Königliche  Sdjaufpielfyaus  einen  tpafyrfyaft 
«erftaunlidjen  Cujus  entfaltet.    Die  Sarbaren  machten  einen 
großartigen  €in6rucf.    <£s  ift  nun  getpiß  6urdjaus  richtig, 
6aß   fidj  in  jenen  Reiten  6er  ^ürft  pon   ben  2ln6eren   faft 
^gar  nicfyt  unterfd}ie6en  Ijat;  aber  id}  meine,  in  6iefem  ^alle 
Ratten    6em    modernen   Perlangen    mit    Äücffidjt    auf   6ie 
3n6ipi6ualität  öes  Darftellers  Conceffionen  gemacht  mer6en 
dürfen»    3cfy  bin  mir  tpofyl  betpußt,  6aß  icfy  tpafyrfdjeinlicfy 
ju  einer  ttnricfytigfeit  ratfye;  aber  man  fann  ftcfy  nun  einmal 
von  6em  (ßefüfyle  nidjt  los  machen,  6aß  fjermann  an6ers, 
beöeuten6er,  mächtiger  ausfegen  muß,  als  6te  Uebrigen.    Cr 
muß  feine  Umgebung  überragen.    £cun  fann  man  pon  einem 
Darfteller  billigerrpeife  nidjt  verlangen,  6aß  er  ftd}  ad  hoc 
ein  paar  ^ujj  pergrößem  folle,  unö  ^ünengeftalten  tpie  Zlie= 
mann  finö  nidyt  immer  sur  Stelle.    Unfer  ^ermann «Darfteller 
ift  nur  mittelgroß.    Das  sottige,  6icfe  ^ell,  6as  auf  feine 
Schultern  gepacft  ift,  btüdt  ben  Kopf  3u>if<^en  6te  Schultern 
.ein,  unö  6a6urcfy  befommt  6ie  ganse  (Erlernung  ettpas  ©e* 
bxüdtes,  bas  jtdj  mit  6en  freimaltenöen  (ßebieten  6es  fjerrfdjers 
nidft  teilt  perträgt,    ^df  wäre  6afyer  für  eine  freiere  Kleiöung, 
por  allem  für  öie  Sefeitigung  6er  ^elle  an  6en  Seinen,  6ie 
wie  perunglücfte  ZtTuffen  ausfegen.    Das  groß e  $ell,  6as  je^t 
auf  feinen  Schultern  rufyt,  müßte  tiefer  angebracht  iper6en, 
fo6aß  6ie  Schultern ,  2lrme  un6  6ie  Sruft  frei  bleiben.    TXlan 
frage   einen  ZTCaler  un6  fümmere  jtc^  nidjt  6arum,  ob  6iefe 
Derän6erung  arcfyäologifdj  richtig  ift  o6er  nidjt. 


I?dnrid}  t>*  £feift 
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Die  l}ermanitsfdjlacfyt. 

^lufgefityrt  oon  ben  Ifteintitgern. 

—  2Iprtl  *875  — 

33et  6em  rüfymlidjen  tDettftreite,  6er  smifcfyen  bem 
Berliner  Scfjaufpielfyaufe  un6  6en  Ztleiningern  im  porigen 
3a^re  eröffnet  u>or6en  ift  un6  in  6iefem  3al?re  feinen  $oxU 
gang  nimmt,  gewinnen  alle  tEfyeile*  Unmittelbar  6ie  2Ttit* 
glte6er  6er  bei6en  beteiligten  Cfyeater  un6  mittelbar  aud}  6as 
ganse  Publicum  un6  6ie  Kritif*  Die  Dergleicfyungen ,  su 
melden  6ie  Dorftellungen  im  Sdjaufpielfyaufe  un6  im  $rie6ricfy* 
lDil^elmftä6tifc^en  Cfyeater  beftdn6ig  fyerausfor6ern ,  erljöfyen 
6ie  tEfyeilnafyme  am  Scfyaufpiele,  regen  su  intereffanten  un6 
lehrreichen  Vebatten  an,  för6em  un6  reifen  6as  UrtljetL  Die 
bei6en  frte61ic^en  IDettftreiter  fämpfen  5U>ar  nicfyt  mit  gleichen 
IDaffen;  6a  aber  je6er  por  6em  an6em  geuriffe  Vox$ÜQe  por* 
aus  ijat,  mithin  eine  je6e  Partei  6er  an6ern  in  geuriffen 
Dingen  unterlegen  ift,  fo  ftn6  6ie  Coofe  6odj  siemlid}  gleich 
pertfyeilt. 

Das  Berliner  l}oftl?eater  Ifat  6en  Dorsug  eines  Fünftlerifcfy 
be6euten6eren  Perfonals;  es  tjat  6ie  Autorität  un6  6en  <£re6it 
eines  erften  ftän6igen  Kunftinftitutes,  ein  Publicum,  6as  mit 
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6en  (Eigenarten  6er  perfdjie6enen  f ünftlerifdjen  3n6ipi6ualttäten 
tpofytoertraut  ift,  basfid)  geuriffe  Cteblinge  erforen  un6  fid} 
öaran  gemannt  fyat,  über  6ie  (Eigentümlich  eiten  un6  Sdjrpädjen 
6iefes  06er  jenes  Künftlers,  6ie  6en  ^rentöen  frappiren,  ein 
2fage  5U3u6rürfen, 

Die  ZtTeininger  fommen  mit  allen  Do^ägen  un6  Zlad)* 
treuen  6es  Zleuen,  #ür  ein  grof  ftä6tifdjes  publicum,  weldfes 
für  alles  Zleue  befon&ers  empfänglich  ift,  überwiegen  6ie 
£>or$üge,  ZtTan  fagt  ftd}  mit  Xeift,  6af  man  an  ein  Cfyeater, 
welches  fcfyon  nad?  feiner  localen  Befdjaffenfyeit  nicfyt  6uri> 
6ie  natürliche  Quelle,  6urcfy  6ie  Steuer  6es  Publicums  gefpeift 
tper6en  fann,  fon6em  meines  feine  <Eyiften5  6em  opferfreu&igen 
ICunftftnne  eines  (Einseinen  per6anft,  in  Betreff  6es  Perfonals 
nidjt  6iejenigen  2lnfprüd}e  ergeben  6arf,  meldje  6em  fönig» 
liefen  Sdjaufptelfyaufe  gegenüber  pollberecfytigt  fxtib.  Hon  6em 
Scfyaufpielfyaufe  6arf  man  ©erlangen,  6af  ifym  6ie  beften  per* 
fügbaren  fünftlerifdjen  Kräfte  botmäfig  gemacht  u>er6en. 
Hur  6er  Unperftanö  fann  6en  ZtTeiningern  gegenüber  öiefelbe 
Prätenfton  ergeben,  Unfer  Publicum  tpeif  6as  un6  legt 
6afyer  an  bxe  Beurteilung  6er  fünftlerifdjen  Ceiftungen  6er 
einseinen  2Ttitglie6er  6es  IHeininger  fjoftfyeaters  pon  pom* 
herein  einen  gan$  an6ern  ZTCafftab  als  an  6ie  unferer  fjoffcfyau* 
fpieler;  auf  er6em  fyat  es  eine  getpiffe  Äegung  6er  (ßalanterie 
6en  frem6en  (ßäften  gegenüber;  —  Fur5  un6  gut,  man  tritt 
6en  ZTCeiningem  tPofyltpollen6er,  nacfyftcfytiger  un6  freun61ic^er 
entgegen  als  6en  föniglidjen  fjoffcfyaufptelern, 

^n  einem  Punfte  ijaben  bxe  ZlTeininger  por  6em  fjof* 
tljeater  einen  gewaltigen,  unerreichbaren  Porfprung:  fie 
Ijaben  £ext  ^}n  Berlin  I}egt  ein  neues  Stücf  6as  an6ere* 
Ztadf  6em  legten  „ftatiftifcfyen  Hücfblicfe  auf  6ie  £eiftungen 
6es  Berliner  £)oftfyeaters"  fin6  im  3afyre  J87^  fedjssefyn  neue 
Stücfe  sum  erftenmale  gegeben  un6  stpölf  Stücfe  neu  einftu6irt 
n>or6en,  6arunter  neunsefyn  Stücfe,  tpelcfye  6en  2tben6  füllen. 
Das    madjt    alfo    für    6ie    tpirflicfje    Cfyeaterfaifon    6urdj* 
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fcfynittlii}  alle  \0  —  H  Cage  ein  neues  Stücf,  ^n 
Zfteiningen  fin6  tpäfyren6  6esfelben  Zeitraumes,  menn  Me 
Angaben  6es  „Deutfdjen  Bufynenalmanadjs"  o#n  2f.  (Entfdj 
correct  jtn6,  fieben  Stücfe  neu  aufgeführt  u>or6en,  6arunter 
fünf  grofe*  3n  Berlin  bringt  6ie  2frbeitsüberbür6ung 
eine  (ßleic^mdf igfeit  6er  Sefyanölung  6er  perfdjie6enen  Stücfe 
mit  ftcfy.  Sieben  Proben  fin6  ungefähr  6as  ZTCayimum,  welches 
einem  neuen  Stücfe  bewilligt  n>er6en  fann.  Die  Probe  fann 
nur  eine  beftimmte  2ln$al?l  pon  Stun6en  währen,  6a  6as 
tEfyeater  je6en  2lben6  in  2lnfprudj  genommen  nrir6.  Das 
ZTCeininger'  Cljeater  fann  ftcfy  6en  Cujus  pon  Para6eftücfen 
gönnen*  <£s  befindet  ftc^  Berlin  gegenüber  in  6er  glücflidjen 
£age,  pon  einem  Stücfe,  auf  meines  es  befon6ers  IDertlj  legt, 
20 — 30  Proben  un6  mefyr  peranftalten  3U  fönnen;  un6  6ie 
Probe  fann  6ie  6oppelte  un6  6reifad}e  £e\t  6er  Berliner  in 
2lnfprudj  nehmen,  6a  6as  £)aus  an  mehreren  2tben6en  in  6er 
tDodje  6em  Publicum  nicfyt  geöffnet  ift,  Qa%  unter  6iefen 
Be6ingungen  3U  6en  befon6ers  gepflegten  Dorftellungen  6ie 
Porbereitungen  in  ZtTeiningen  mit  einer  Präcifion  un6 
©enriffenljaftigfeit  getroffen  u>er6en  fönnen,  welche  6em 
Berliner  £)oftfyeater  gera6esu  unterfagt  fin6,  be6arf  faum 
6er  €rtpälptung. 

Der  Xufym  6es  UTeininger  Cljeaters  ift  es  nun,  6af 
6iefe  günftigen  Be6ingungen  im  pollften  Umfange  benu^t 
tper6en-  Der  spiritus  rector  6es  Cfyeaters,  6er  Qer3og,  ift 
ein  porsüglicfyer  Dramaturg«  Durdj  alle  Dorftellungen  — 
andf  6urcfy  6ie  tpenigft  gelungenen,  6ie  nrir  gefefyen  fjaben  — 
gefyt  ein  <?>ug  fünftlerifcfyen  <£rnftes  un6  fünftlerifdjer  $reu6e 
Sugleidj,  6er  aufs  tpoljltfyätigfte  berührt,  (ßefcfymacf  un6 
Derftän6nij?  fin6  überall  betpun6erungstpür6ig.  Die  3ntention 
ift  immer  be6euten6,  un6  tpenn  6ie  2lusfüljrung  hinter  6er 
3ntention  sutpeilen  surücf  bleibt ,  fo  ift  6ies  eben  6er  ^eljler 
6es  ungenügen6en  ZHaterials.  3<tf  fpredje  sunädjft  nidjt  pon 
2teuf  erlief eiten,  id>  fpr.'dje  in  erfter  Xeifye  pon  6em,  tpas  idf 
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für  6as  tDii>ttgfte  06er  eigentlich  für  6as  allein  tDicfytige  tyalte: 
pon  6er  6ramatifdjen  Derförperung  6es  ötc^tertfc^en  IDerfes. 

Set  6er  f)aft,  mit  welker  6ie  Hegiffeure  in  2)eutfcf}lan6 
faft  überall  arbeiten  muffen,  fin6  Ptele  geuridjtige  Unter» 
fcfyei6ungen ,  meiere  bei  6er  3nfcen*runS  wfy  5«  beachten 
ftn6,  faft  gänslicfy  peruriföt.  <£s  gilt  als  siemlidj  gleichgültig, 
ob  ein  S^iegefpräd}  rechts  o6er  Itnfs  o6er  in  6er  ZTCitte,  im 
erften  o6er  streiten  Plane  o6er  im  £)tntergrun6e  abgehalten 
mivb.  Wenn  6ie  2lrdjitef  tur  6es  fjaufes  6em  Hegiffeur  nidjt 
fdjon  6en  ^ingersetg  gibt,  ob  er  6ie  Perfon  rechts  o6er  linfs 
auftreten  o6er  abgeben  laffen  foll,  fo  unr6  audj  6arauf  wenig 
geachtet.  Daffelbe  tEempo  geljt  getpöfynlid}  6urdj  6ie  gan3e 
DorfteHung  pon  6en  erften  bis  sur  Sdjluf feene.  2lus  allen 
6iefen  Hidjtbeobacfytungen  un6  Demadjläffigungen  Ifat  ftef? 
auf  6iefe  XDeife  allmäfyltdj  eine  genriffe  ZtTonotonie  fyeraus« 
gef  ümmert,  6ie  6er  Co6fein6  einer  je6en  Kunft  un6  por  allem 
6er  <Eo6fein6  6er  Sramatif  ift* 

€s  ift  ein  unberechenbarer  X>ortljeil  6es  ZTCeininger  ©aft* 
fpieles,  6af  fyier  une6er  einmal  ad  oculos  6emonftrirt  urir6, 
tpie  eine  polle  XDirfung  felbft  bei  fi>tpadjen  Kräften  6urcfy 
6ie  funfteerftän6ige  Pert^eilung  pon  Cidjt  un6  Schatten,  6urcfy 
6ie  2tbtönung  6es  (Enfembles,  6urcfy  6ie  geuriffenfyafte  Pflege 
pon  folgen  (Einselfyetten,  6ie  man  als  Kleinigfeiten  betvadftet 
un6  mif  perftetjt ,  ersielt  urir6*  3^  möchte  es  gera6esu  als 
einen  Gewinn  beseidjnen,  6af  6urcfy  6ie  bisweilen  redjt  unge* 
fcfyicfte  Deranfcfyaulidjung  einiger  ZUeininger  Künftler  6ie  3nten* 
tionen  6es  Äegiffeurs  in  aller  Perftän61ic^f eit  uns  f lar  gemacht 
tper6en;  es  fcfya6et  nichts,  6af  man  6ie  $ä6en  jtefyt,  ipeldje 
6as  (Banse  regieren;  6enn  man  fann  6abei  fefyr  piel  lernen. 

$ür  mid}  ftn6  6ie  Dorftellungen  6er  ZtTeininger  gleidjfam 
ein  6ramatürgifc^es  Colleg  6es  fjersogs.  3e  unfelbftftän6iger 
6er  Schüler  ift,  je  mefyr  idj  iljm  6as  (Erlernte  anmerfe,  6efto 
bequemer  voitb  es  mir  gemacht,  6as  IDort  6es  Cefyrers  3U 
pemeljmen. 
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ZTCit  6er  „£)ermamtsfdjlacfyt"  Ifaben  6ie  ZTCeininger  iljre 
ycoexte  Campagne  begonnen.  Die  Bearbeitung  pon  Äu6olf 
<Ben6e,  6ie  ftcfy  bei  6er  Diepgen  2tuffüfyrung  butdfaus  beipäljrt 
tfat,  ift  nur  tfyeifoeife  benu^t  u>or6en. 

^n  6rei  öffentlichen  Punften  ftn6  6ie  Zfteininger  3um 
original  surücfgefe^rt  —  idj  glaube,  nidjt  sunt  Portifeil  6es 
Stücfes,  £s  a>äre  aller6ings  eine  grof e  Ungeredjtigfeit,  6en 
ZTteiningem  6esfyalb  einen  Portourf  madjen  3U  ipotlem  XDer 
6en  Bearbeiter  perlägt  un6  sunt  Dichter  surücffefyrt,  Ijat 
immer  Xecfyt.  2tber  praftifdj  ift  es  nidjt.  Die  XDirfung, 
meiere  6ie  ZDie6erfyerftetlung  6es  ©riginals,  rpie  fte  pon  6en 
Zfteiningern  peranftaltet  tPor6en  ift,  bei  6er  2luffüfyrung  fyerpor* 
gebracht  ijat,  ift  6as  glän3en6fte  £ob,  meines  6er  Bearbeitung 
pon  Äu6olf  <Ben6e  gefpen6et  tper6en  fann.  €s  ijat  ftdj  Mar 
^eseigt,  rpie  richtig  es  tpar,  6ie  2ten6erung  porsune^men  un6 
ipie  fefjr  6as  (Sany  unter  6er  falfdj  angebrachten  Pietät  $u 
lei6en  l)at 

<Ben6e  Ifat  $tpei  Scenen  geftricfyen,  in  tpeldjen  6er  (Cfyaraf ter 
Hermanns  uns  in  einer  gera6esu  abftof  en6en  Hoheit  ftdj  $eigt» 
Die  erfte  Scene  ift  6ie,  in  ipelcfyer  ^ermann  6en  römifdjen 
^el6fyerm  Septimius,  6er  ifjm  sur  ^ü^rung  beigegeben  ift, 
to6tfdjlagen  läfi  Septimius  fommt  arglos  3U  ^ermann 
un6  ^ermann  nimmt  ifjm  fein  Sdjtpert  ab.  Septimius,  6er 
einige  Äömer  im  gansen  Cfyerusf  erlaufen ,  ftefjt,  6af  je6er 
ZDi6erftan6  pergeblidj  ift  un6  ftellt  ftdj  als  (Befangener* 
Darauf  befiehlt  ^ermann,  6af  fein  Blut  6as  erfte  fei, 
welches 

„Des  Paterlanbes  bfirren  3oben  tränfe." 

Der  tpe^rlofe  Äömer  fann  an  eine  foldje  Barbarei  nidjt 
glauben. 

„XPte,  Vn  Bar  bor?    IHein  SInt?    Das  wirft  Du  ntdjt  •  •  •  " 

^ermann: 
„Warum  ntdjt?" 
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Septimius  (mit  XDurbe): 

„Weil  idj  Dein  (Sefangener  bin, 

2In  Deine  Siegerpflidjt  erinnere  idj  Didj  . . . 

tttein  Biaupt,  bas  wehrlos  cor  Dir  fielet, 

Soll  Deiner  Xadfe  heilig  fein. 

2ttfo  gebeut  Dir  bas  (Sefürjl  bes  Hechts 

3n  Deines  Bufens  Blättern  aufgefdjrieben." 

2Iuf  6iefen,  tote  mir  fdjeint,  fefyr  richtigen  €tntDan6r 
tpeif  ^ermann  feine  anöere  2lntu>ort  als  Schmähungen  unk 
6as  Co6esurtfyeil. 

x  ^ermann: 

„Du  ©eigt,  was  Hedjt  ijt,  Du  verfluchter  Bnbe! 

VLnb  Famjt  nadj  Deutfdjlanb  unbeleibigt, 

Um  uns  3U  unterbrächen. 

Ztefjmt  eine  Keule  boppelten  (5eu>id?ts 

Unb  fdjlagt  trjn  tobt!'7 

Der  Didjtung  eine  geuriffe  rü6e  (ßröf e  im  f)affe  ab$u* 
fpredjen,  liegt  mir  fern,  3n  &er  Darfteilung  aber  ift  6as 
einfad}  fcfyeuf  licr).  Die  Sefeitigung  6er  Scene,  tote  fte  <8en6e 
vorgenommen  fyat,  ift  um  fo  berechtigter,  als  6as  3ntereffe 
an  6em  armfeligen  Septimius  im  Publicum  gän$licr)  erlogen 
ift,  6a  man  ftdj  feiner  faum  nocr)  erinnert 

Die  stoeite  Scene,  ipeldje  6ie  ZHeininger  aus  6em  original 
nrie6ert?ergefteüt  Ifaben,  betrifft  6as  £n6e  6es  Parus.  3<*? 
fyabe  gelegentlich  6er  2Iuffür}rung  6es  Kleift'fcfyen  Drama* 
auf  6em  f)oftt?eater  fcfyon  auf  6ie  2lbu>eicr)ung  aufmerffam 
gemacht,  ipeldje  ficr)  <ßen6e  geftattet  l)at,  unb  mein  polle* 
<£inperftän6ni§  mit  6erfelben  ausgefprocfyen.  <8en6e  läft  6en 
pera>un6eten  Darus,  als  6er  Sieg  6er  Deutfcfyen  entfd}ie6en  ift, 
ftd}  in  fein  Scfytpert  ftür<en ,  nrie  es  6ie  gefcr)icr)tlidje  lieber* 
lieferung  uns  berichtet  fyat.  Sei  Kleift  tsir6  XJarus  gera6e$u 
ermor6et,  nidft  im  efyrlicfyen  Kampfe  erfdjlagen.  ^ermann 
un6  $u>ei  an6ere  6eutfdje  ^ürflen  6ringen  gleichseitig  auf 
Darus  ein,  6er  tö6tlidj  peru>un6et  ftcr)  6at?infcr)leppt.    ^ermann 
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unb  Vaxus  bereiten  fidj  sunt  Kampfe,  aber  #ift,  6er  $ürft 
6er  (Cimbem,  fäljrt  öastpifdjen  unö  beanfprudjt  öie  €I?re,  öen 
rämtfdjen  ^elöfyerm  nieöersufcfylagen.  Sfetmami  urill  fid?  öies 
Dorrest  aber  nidjt  entgegen  lajfen.  3n  $°l$e  Mfa*  Wdjt 
Streit  aus  5tDifdjen  ^uft  unö  fjermamt.  Sie  öringen  mit 
gesurften  Scfytpertem  auf  emanier  ein  unö  ^uft  bleibt  Sieger; 
fjermann  trriri  an  bet  tfanb  perunmöet;  er  fiefyt  nun  ein, 
ba$  es  beffer  ift,  öas  £>pfer  öurd}  einen  feilen  ZtTann 
abfdjladjten  $u  laffen. 

„Da  nimm  ifm  fftn,  man  fann  tfm  Dir  ©ertraiien!" 

IDäfyrenö  öiefes  blutigen  Streites  um  6ie  (Benugtljuung 
6er  ZTCoröluft  ftefyt  6er  Äömer  bei  Seite  un6  fagt  mit  6er 
pollen  Ueberlegenfyeit  6es  gebi!6eten  ZTCenfcfyen  im  ijinblicf 
auf  6ie  rofye  Sippe: 

„Warb  fofdje  Sdjmadj  im  ttMtfros  fdjon  erlebt? 

2Üs  m&x'   tdj  ein  gefletfter  fjtrfdj, 

Der  mit  3tpölf  <£nben  burdj  bte  fioxften  fcrtdjt." 

Darauf  beforgt  £uff  fein  ^leifc^eramt  un6  fdjlägt  Parus 
tobt  Karl  ^rensel  tpünfcfyte  in  6er  „Zcationalseitung"  6ie 
IDieöerfyerftellung  6iefer  Scene,  er  fafy  6ie  Streichung  ungern* 
IDenn  er  6ie  IDirfung  6er  Darfteilung  öiefer  Scene  fyätte 
beobadfkn  fönnen,  tpüröe  er  feine  Zfteinung  pietleidjt  geän6ert 
Ijaben;  fte  macfyt  einen  geraöesu  empörenöen  €inöru<f.  J)af 
Kleift  mit  feinem  urgefun6en  (ßrimme,  mit  feinem  Principe, 
6a§  ein  je6es,  aud?  6as  pertperflidjfte  ZITittel  geheiligt  fei 
öurdj  6en  £med,  öie  Äömer  aus  Deutfcfylanö  $u  per  jagen, 
6iefe  Scene  im  3afyre  \S\\  empfinöen  un6  fdjreiben  fonnte, 
ift  fefyr  begreiflich;  aber  ebenfo  begreiflich  ift  es,  öa§  ite 
nad)  6em  3afyre  J87J  urieöer  geftridjen  tpirö.  Der  Sefiegte 
begreift  öen  raöicalen  i}a§  gegen  öen  Unterörüc!er,  6er  Sieger 
öarf  grofmfitfyig  fein. 

TXod)  in  einer  öritten  Scene  fyat  man  in  Zfteiningen  auf 
6as  original  surücf gegriffen ,  auctj  fyier  meines  €rad?tens 
ofyne  (Bruno,    2Hs  ^ermann  Cuitgar  mit  6er  öotfdjaft  an 


77 


TXlatbob  entfen6et,  lägt  Kleift  ^ermann  fofort,  als  Unterpfand 
für  6ie  ZDafyrfyeit  6es  3ün6niffes  surifdjen  ^ermann  un6 
ZTTarbo6,  feine  betöen  Söfyne  6em  Soten  mitgeben.  2tm 
Sdjluf  6er  Scene  antwortet  Cuitgar  auf  fjermanns  ^rage, 
ob  er  fonft  nod)  23e6enfen  Ijabe,  es  fcfjiene  iljm  ein  tDageftücf, 
6af  er  allein  6er  Cräger  einer  fo  »tätigen  ZTCittfyeilung  fein 
folle;  6as  Scfyidfal  6es  gansen  fjeeres  ftefye  fo  $u  fagen  auf 
5mei  2tugen;  toenn  6er  Sote  fein  &xtl  nid>t  erreiche  un6 
2lTarbo6  nicfjt  benachrichtigt  «>ür6e,  fo  u>ur6e  6er  ganse 
Sdflacfjtplan  Hermanns  pereitelt-  Cuitgar  rätfy  6asu,  nocfy 
buxd)  mehrere  3uperläfftge  Boten  6iefelbe  Kun6e  an  ZTTarbo6 
bringen  5U  Iaffen.  ^ermann  antwortet  6arauf  mit  bün6em 
^ei6nifdjem  Pertrauen  auf  6en  23eiftan6  6er  (Sötter: 

„Du  geljft  allein !    Unb  trijfjt  Dn  mit  ber  Botfdjaft 

§u  fpät  bei  ITlarbob  ober  gar  nidjt  ein, 

Sei's  I    IKein  (ßefdjuf  ijt's,  bas  ia>  tragen  werbe/' 

<Sen6e  ijat  6iefe  Scene  perän6ert  <£r  ruft  6as  Se6enfen, 
6af  Cuitgar  fein  £\A  nid>t  erreichen  n>er6e,  gar  nidjt  voad). 
Sei  ifym  perläuft  6ie  Scene  fo:  ^ermann  tfyeilt  Cuitgar  6en 
Scfjlacfytplan ,  6en  er  6em  ZTCarbo6  3U  überbringen  \)<xt,  mit, 
un6  6ann  erft,  als  Cuitgar  sögert  un6  ^ermann  ifyn  fragt, 
ob  er  6enn  irgen6  ein  Se6enfen  3U  äufern  fyabe,  antwortet 
Cuitgar:  es  tpäre  6oct)  möglich,  6a£  ZTCarbo6  6er  öotfdjaft 
nicfyt  traue,  6af  er  ftd?  auf  blofe  gefcfjriebene  XDorte  nicfjt 
perlaffen  tper6e»    Darauf  entgegnet  fjermann: 

„Zlimm  biefen  Doldj,  nnb  mit  bem  Doldj  u?irft  Du 
gugleidj  aud?  meine  beiben  blonben  Jungen 
Hinolb  unb  2Ibelffarb  bem  HIarbob  übergeben, 
Damit  ber  Sueoenfürft  mir  (Slauben  fdjenfe. 
Wenn  er  erfennt,  bag  idj  ntc^t  tparjrt^aft  bin, 
So  foll  er  biefen  Dolo)  fofort  ergreifen 
Unb  meine  beiben  "Knaben  tobten." 

Durcfy  6iefe  2ten6erung  fommt  eine  nrirflidje  Steigerung 
in  6ie  Scene;  fte  ift  ungleich  6ramatifd?er  als  6as  original, 
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im6  6er  Dichter  felbft  würbe  6erfelben  feine  <5uftimmung 
ftdjerlicfy  nxdft  perfagt  fyaben. 

3n  anbeten  Punf  ten  ftnö  6ie  ZTCeininger  tote  <Ben6e  pom 
original  abgetöteten,  ofyne  jeöocfy  (Benzes  XJorfdjläge  $u 
aeeeptirem  2tudj  fyier  fefye  icfy  6en  <Srun6,  6ie  (Ben^e'fdje 
Bearbeitung  preis3ugeben,  nidjt  ein»  3<*?  f*n&e  ^e  ©en^e'fdjen 
Peränöerungen  piel  beffer*  Die  ZDieöerfyolung  6er  Strophen 
6es  Bar6engefangs  6urdj  ^ermann  nad?  6er  erften  Strophe 
un6  sunt  Scfyluffe,  toie  fte  <0en6e  porgefdjlagen  fyat,  ift  pon 
6urcfygreifen6er  tfyeatralifcfyer  ZDirfung;  6ie  ZDie6erfyolung  6er 
legten  bei6en  feilen  buti)  6en  (Cfyor,  tpie  in  6er  ZTCeininger 
Bearbeitung,  ift  opemljafter  un6  tpeniger  effectpotl. 

IDie  fd>on  in  6em  einen  erwähnten  Punfte,  fo  ift  nod) 
in  einem  an6ern  6ie  ZTteininger  Bearbeitung  6en  Xatfyfdjlägen 
Karl  ^rensels  gefolgt.  Das  „Cfyusdjen",  6as  6em  £>fyr  6es 
Kritifers  6er  „Ztationalseitung"  gar  $u  fpief  bürgerlich  Hang, 
ift  fyier  befeitigt;  xd)  glaube,  tpie6erum  nidjt  sunt  XJortfyeile 
6er  Sichtung,  (Benrif  befrem6et  im  erften  2tugenblide  6iefes 
^ärtlic^feits6iminutip  für  6as  cfyerusfifdje  IDeib;  aber  foba!6 
6iefer  erfte  befrem6licfye  <£in6rucf  übertpun6en  ift,  fommt  6urdj 
6iefe  familiäre  2tus6rucfstpeife  in  6ie  ^miegefpräc^e  $urifd}en 
^ermann  un6  Cl?usnel6a  eine  befyaglicfye,  gemütljlidje,  edft 
6eutfdje  Stimmung,  tpelcfye  mit  6em  ^nifalte  bieget  (ßefprädje 
6urd?aus  fyarmonirt  un6  3U  6en  übrigen  patriotifdj  erregten 
un6  oft  im  e6elften  Pathos  gehaltenen  Scenen  einen  6urdjaus 
tpirffamen  (ßegenfa^  fyerftellt.  Ziadf  meinem  Dafürhalten 
tpür6en  6ie  ZTCeininger  gut  getfyan  t)dben,  wenn  fte  6ie  (Ben^e'fcfye 
Bearbeitung  pure  aeeeptitt  tfätten. 

Den  Dergleichen  stpifdjen  6er  Darfteilung  6er  einjelnen 
Collen  auf  6er  fjofbüfyne  un6  auf  6em  ^rie6ridj«H)itljelm* 
ftäötifc^en  Cljeater  tpeidje  idj  abftdjtlid}  aus. 

Das  ZHeininger  (ßaftfpiel  ift  für  midj  piel  3U  intereffant, 
als  6af  id?  perfönlidje  fragen  pon  untergeor6netem  3n*ereffe 
*6abei  erörtern  möchte;  6er  Dergleidj  tpür6e  au£er6em  bei  6er 
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X>erfd}ie6enartigfeit  6er  fünftterifcfyen  Se6eutung  6er  2Ttitglie6er 
von  fyüben  un6  6rüben  faum  fiattifaft  fein. 

Wenn  xdf  porfyer  fagte,  6a§  6ie  urtfelbftftdnöige  VOiebev- 
gäbe  6er3ntenttonen  6er  Hegie  für  6as  lernbegierige  2lu6itorium 
als  ein  (Bewinn  $u  betrachten  fei,  6a  in  6iefer  Unfelbftftän6igf  eit 
6es  gelehrigen  Schülers  6ie  2tbftd?ten  6es  ZHeifters  am  6eut* 
Keiften  wür6en,  fo  Ifabt  xdf  mit  6iefem  tDorte  fd>on  6en  fjaupt* 
ia6el  über  6ie  Darftellung  ausgefprodjen*  Das  Spiel  6er 
meiften  ZlTitglie6er  6es  ZTCeininger  fjoftfyeaters  wirft  ftören6 
6urdj  6ie  Jtbftdjtlicfyf eit ,  un6  5war  6urdj  eine  2lbftd>tlid}feit, 
6ie  nidft  aus  6em  eigenen,  fon6e*n  aus  einem  frem6en  tDillen 
hervorgegangen  ift.  3<*?  ^e  wäfyren6  6er  2luffüfyrung  bis- 
weilen an  bas  föftlidje  Sil6  von  Süf  6enfen  muffen  —  an 
bas  erftaunte  (Beftdjt  6er  fjenne,  6ie  ein  untergefdjobenes 
(Entenei  ausgebrütet  fyat  un6  $u  ifyrer  unglaublichen  lieber* 
rafcfyung  aus  6er  6urcfybrod}enen  Schale  plö^licfy  ein  ifyr  wi!6* 
frem6es  un6  nidjt  blutsperwan6tes  (ßefdjöpf  fyerporfriedjen 
fiefyt.  tDas  fyie  un6  6a  gefagt  wur6e,  voat  unsweifelljaft 
richtig  inten6irt,  aber  es  machte  6en  €in6rud,  als  ob  6ie 
richtige  3n^en^on  6iejenigen,  6ie  fte  wie6er3ugeben  berufen 
waren,  felbft  überragte*  (Es  war  nidjt  felbftempfun6en,  bis« 
weilen  nicfyt  einmal  nadjempf  un6en ,  fon6ern  auf  Creu  un6 
(Slauben  acceptxxt 

Von  6en  grofen  Hollen  gefiel  mir  am  wenigften  6er 
Darus;  fyier  ifdbe  idj  audf  6ie  Intention  nidjt  f äffen  fönnen  — 
6er  feingeftttete  fyocfygebitöete  Xömer  ftefyt  bod)  6em  Ojeater* 
böfewidjt  in  6es  XDortes  porftä6tifd?er  Se6eutung  fo  fern, 
wie  nur  irgen6  möglich  — ;  pon  6en  Meinen  am  meiften  6as 
überaus  wirfungspoll  6argeftellte  IDeib  aus  6em  Polfe.  ZDie 
weit  es  6urcfy  unermü61ic^e ,  treue  un6  gewiffenfyafte  2trbeit 
and)  bei  XDefen  pon  nodj  nidfi  pöllig  entwicfeltem  2)enfpermögen 
3U  bringen  ift,  „6as  seigt  jtd}  an  ben  Kin6en",  wie  Äid}ar6 
iPagner  fagt.  Die  Holle  6es  Äinol6y  welche  6er  o6er  6ie 
Meine  <So6ecf  fpielte,   war  in  ifyrer  2trt  eine  (ßlansleiftung. 
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Sefyr  fyübfd?  wav  übrigens,  öaf  6as  Kino,  als  es  2Harbo6s 
ZDorte  tpie6erfyott ,  aucfy  öeffen  (Beften  un6  2(ccente  nacfou* 
ahnten  befliffen  ift. 

Die  3nfcenirung  läf t  ftcfy  pon  6er  2lusftattung  felbft, 
namentlich  bei  6en  ZTIeiningern,  tpo  Seiöes  $ur  tpirf liefen 
Kunft  gerpor6en  ift,  faum  trennen.  ZDenn  id>  in  6en  Kritifen 
lefe,  6af  6ie  2lusftattung  gefcfyidjtlid)  fo  treu  wie  nur  möglich 
ipar,  fo  fann  xd)  ein  Cädjeln  faum  unter6rücfen.  tDer  per» 
mag  öenn  feftsuftellen,  ob£6ie  Coftüme,  ob  6ie  <Serätfyfd>aften, 
XD^euge  un6  XDaffen,  ob  6ie  Xäumlicfyfeiten,  u>ie  nrir  fte 
fyier  fefyen,  öenen  6er  Urpater  im  Ceutoburgertpalöe  genau, 
06er  ungefähr  genau,  06er  gar  nicfyt  entfprodjen  ijaberx? 

£)b  fid)  bas  Stu6ium  6er  funöigen  tEfyebaner  tpofyl  weit 
übet  6ie  Cectüre  6er  <Coftümfun6e  pon  ^ermann  IDeif  erftreeft 
ifat?  Urxb  ba  ift  gera6e  eine  angebliche  Statue  6er  Cfyusnel6a 
abgebi!6et  un6  eine  Sefcfyreibung  fjht3ugefügt,  tpelc^e  mit  6em 
Coftüme,  6as  tpir  auf  6er  öüfyne  fefyen,  butdjaus  nidft  über* 
einftimmt,  nicfyt  übereinftimmen  fann,  6a  es  ftcfy  mit  unferen 
heutigen  2Infcfyauungen  6odf  tpofyl  nidjt  pertragen  tt>ür6e,  ein 
XDeib  in  einem  Klei6e  3U  fefyen,  tpelcfyes  längft  6er  Seiten  pon 
6en  Ruften  an  auftpärts  offen  ift,  un6  bei  6em  6ie  eine  Sruft 
poüfommen  entblöft  ift.  2)ie  männliche  Klei6ung,  tt>ie  fre 
bei  VOexfy  aus  6erfelben  ^eit  gefcfyil6ert  rpir6,  ift  fo  entfefclicfy 
fyäflidj,  6af  fte,  tpenn  aud?  tpafyr,  niemals  imitirt  a>er6en 
6ürfte.  VLaä)  6iefer  Quelle  ift  mit  Sidjerfyeit  ansunefymen, 
6af  6ie  gallifdjen  un6  germanifdjen  ZITänner  jener  «Seit  6ie 
entfestigen  fjofen  getragen  Ijaben,  auf  6ie  tpir  nad?  J800  ^äfften 
glücflid}  surücfgefommen  ftn6. 

3d?  frage  midj  niemals,  rpemt  xd)  ein  Stücf  fefye,  6as 
in  unpor6enf lidjen  Reiten  fpielt,  ob  6ie  Coftüme  u.  f.  ip.  Ijiftorifcfy 
richtig  pn6  06er  nidjt.  <£s  fümmert  miefy  nur,  ob  6as,  tpas 
xdf  felje,  6en  richtigen  €in6rucf  madjt  <£in  Cfyeater  ift  fein 
ardjäologifdjes  Zftufeum,  un6  es  ift  gans  gleichgültig,  ob  Heine 
tJerftöf e  gegen  6ie  fyiftorifdje  Creue  in  6en  Coftümen  por* 
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fommen  06er  ntdjt,  Pollen6s  gleichgültig  bei  Kleift.  XDenn 
in  6er  „Ijermannsfdjladjt"  pon  6er  Sfejce  von  £n6or  6ie  Xe6e 
ift;  n>emt  Kletfts  ^ermann  ftd?  felbft  pergleidjt  mit  einem 
£)an6lungsreifen6en : 

„Ztun  bin  idj  fertig,  nrie  ein  Hetfenber; 
£tjcrnsfa,  wie  es  jlefjt  nnb  liegt, 
Kommt  mir  rote  eingepaßt  in  eine  Kifte  cor; 
Um  einen  XDedjfel  f önnt*  tdj  es  cerfaufen"  — 

tpenn  foldje  fdjreien6e  ilnadjronismen  pom  Dieter  begangen 
n>er6en,  6ann,  meine  idj,  fyxt  es  ipenig  tDertfy,  ob  6er  <Bar6e- 
robier  mit  pe6antifdjer  (ßenauigfeit  6arauf  achtet,  6af  6ie 
£ifce,  mit  6er  6as  <8erpan6  befefct  ift,  6ie  fyiftorifd)  richtige 
Breite  t}atf  un6  6a|  6ie  Sdjufye  nidjt  etwa  anadjroniftifdje 
Zläfyte  traben,  fon6em  aus  einem  Stade  ^tls  altgermanifd} 
natfylos  getrieben  fm6.  Ueberlaffen  nrir  6iefe  Spifcfin6igfeiten 
6en  2l!tertl}ümlern,  6en  #>rfd}em,  6en  (Belehrten!  ZDir 
ungeklärtes,  einfaches  Publicum  brauchen  uns  6arum  nicfyt  $u 
t ümmem«  IDir  Ijaben  uns  nur  5U  fragen :  3f*  es  e*n  3iI6  ? 
^a  06er  nein? 

3n  Sesiefyung  auf  6ie  malerifdje  XDirfung  ftn6  6ie 
JlTeininger  6er  ZHeifterfd^aft  aber  fo  nafye  wie  möglidj, 

Seltfamertpeife  fyabeit  fid?  6ie  ZHeininger  aber  gera6e 
einige  6erjemgen  Scenen,  mit  ipeldjen  ftcfy  r>or  2IUem  eine 
grofe  malerifdje  IDirfung  ersielen  läf t,  entgegen  laffen.  Voll» 
fommen  gelungen  un6  pon  gera6e5U  beu>ältigen6er  Sdjönfyeit 
ift  6er  (Einsug  6er  Sömer  in  Ceutoburg.  Die  Decoration  6er 
ZHeininger  ift  ungleich  portfyeilfyafter  als  6ie  6es  fjoftfyeaters. 
Die  Decorationen  unferer  föniglidjen  Süfyne,  fo  fdjön  fte  fm6, 
laboriren  nadf  meinem  (ßefdjmacfe  fafi  alle  an  einer  getpiffen 
übertriebenen  lichten  Klarheit  un6  farblofen  Sauberfeit,  ipeldje 
6en  Sefdjauer  nidjt  redjt  ertpärmt.  (Es  fommt  6a5u  6ie  per* 
fyaltnijjmafig  grofe  Süljne.  $üt  6ie  ©ruppirung  ift  6er 
Meine,  gemütljlidje  Haüm  6es  ^rie6ric^*IDil^elmfta6tif<^en 
Cfyeaters  ungleich  günftiger* 

paul  Cinba»,  Dramatur^ifdje  7$l&ttn.    ZX.  $■    II.  6 
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Sie  Decoration  im  $tpetten  Tide,  6er  piafc  an  6er  ©rts* 
lin6e  in  Ceutoburg,  ift  in  iljrer  iparmen  Färbung  un6  in  6er 
Compofttion,  6er  getieften  öenufcimg  6es  Saumes  a>un6er* 
fdjön.  Xedjts  bas  Blödians  Hermanns,  6as  auf  Pfählen 
erbaut  ift  un6  pon  6em  eine  I)ol$treppe  fyerabfüfyrt  —  als 
^ürftempofymmg  aud?  auf  erlief  erfenntlidj  an  6en  Sdjni^ereien, 
mit  »eichen  6as  (Bebälf  ge$iert  ift;  in  6er  ZTCitte  6ie  rieftge 
£in6e^  6eren  üppiges  Slättertadj,  pon  fdjönlinigen  «StPeigen 
unb  Tieften  getragen,  nalföu  6en  gansen  piafc  bef chattet; 
6arunter  6et  Srunnen;  —  im  f}intergrun6e  ein  auf  getporf euer 
fjügel  mit  einem  Pfafylgefyege,  welches  bas  (Beljöft  6es  dürften 
pon  6en  Zlacfybargefyöften  ttennt;  —  linfs  6ie  £an6ftrafe, 
welche  in  6er  Diagonale  nadj  6em  f)intergrun6e  rechts  aber 
öte  öüfyne  geljt;  —  rechts  Ijinten  Ratten  6es  Dorfes,  Der 
ofynefyin  nidjt  grofe  Saum  6er  Süljne  ift  6urd?  6ie  be6euten6en 
Derfafcftücfe  fo  in  2lnfprudj  genommen,  6af  6er  Spielraum 
auf  ein  ZTCiniraum  re6ucirt  nrir6;  6ie  mitfpielen6en  Perfonen 
tommen  alfo  in  gemütfylidj  nafye  Serüfyrung,  un6  6as  ift 
gera6e  für  6iefen  7lctt  in  ipelcfyem  ftd?  unter  an6erem  6as 
föftlidp  guriegefprädj  $tpifdjen  ^ermann  un6  Cljusnel6a 
befin6et,  pon  grofer  ZDidjtigfeit.  2lujjer6em  fann  bei  6iefer 
öefdjaffenljeit  6er  Scene  mit  einem  perfyältnif  mdf  ig  geringen 
2tufu>an6e  pon  Perfonal  6ie  2Ttaffempirfung  fyerporgebradjt 
tper6en,  ipeldje  bei  6em  Cinsuge  6er  Sömer  erfor6erlid?  ift» 

So  6rängen  ftd?  benn,  foba!6  6ie  Kun6e  pon  6em  €in* 
marfdje  6er  ^rem6en  fid)  perbreitet,  6ie  Cfyerusfer  im  stpeiten 
Plane  un6  tpeiter  fytnten  6id?t  sufammen,  un6  als  nun  6ie 
römifdjen  Sol6aten  in  anfdjeinen6  unabfeljbarer  ZTtaffe  pon 
porn  linfs  naif  fynten  rechts  über  6ie  Büljne  stehen  —  ofyne  ifyr 
<Beftd)t  6em  Publicum  3U5Utpen6en,  Ijalb  vetbedt  pon  6en 
herbeigelaufenen  neugierigen  Deutfc^en  —  als  im  Z?or6ergrun6e 
^ermann  un6  Cfyusnel6a  6en  römifdjen  $el6fyerrn  Parus  un6 
fein  (Befolge  betpiüfömmnen,  un6  mätyenb  6em  6as  Sdjaufpiel 
hinten  feinen  ungeftörten  Fortgang  nimmt,  6a  bietet  ftdj  6em 
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2luge  ein  ebenfo  reoliftifd?  richtiges  als  fünftlerifd?  fdjdnes 
Sil6  6ar.  3n  6iefer  Scene  fyaben  6ie  Zlteininger  6ie  Ceiftungen 
<6es  Sdjaufpielfyaufes  entfd}ie6en  fibertroffen.  3^  bemerfte 
fdjon  in  metner  früheren  Sefpredjung  6er  ,,f}ermannsfd}lad}t1', 
-6af  idj  6en  Porbeimarfdf  6er  Kömer  im  Para6efdpttte  fotoofyl 
nidpt  für  richtig  als  audf  für  umpirf fam  hielte,  ferner  u>ur6e 
iort  6ie  tDirf  ung  6a6urd?  nod}  beeinträchtigt,  6a§  6ie  Homer 
in  6er  Parallellinie  mit  6er  Kampe  pon  rechts  nadj  linfs 
fiber  6ie  Sufyne  sogen,  wät}tenb  Ijier  —  pieüeidjt  in  Serücf- 
ftdftigung  pon  Samfons  Observations  sur  Tart  de  la  mise 
en  sc^ne,  6er  für  6ie  2Iuf$fige  immer  6ie  Diagonale  por* 
fdjreibt  —  6ie  fdjräge  Xidjtung  geipäfylt  u>ar. 

Zladj  6em  imponiren6en  Sc^luffe  6es  ^weiten  2lctes, 
6er  mit  Äec^t  enttjuftaftifdjen  Seifall  fyerporrief,  waren  öte 
€rtpartungen  6es  Publicums  aufs  Ijodjfte  gefpannt.  tDufte 
man  6odj,  6af  6ie  ffir  eine  ftimmungspolle  H)ie6ergabe 
be6eutfamften  Scenen  nod}  ausflan6en :  6ie  <£rmor6ung  ^aUys, 
6ie  näcfytlidje  Scene  mit  6em  gefpenftifdjen  Crfdjeinen  6er 
Jllraune  un6  6er  Jlufbrud}  6er  Deutfdjen  sunt  Kampfe  mit 
6en  Sar6en,  tpekfye  6en  jungen  tCag  begrüfen.  ZTKt  allen 
6iefen  Scenen  fjatte  6as  Sdjaufpielfyaus  eine  grofe  ZDirfung 
fyerrorgebradjt«  Sei  6er  Specialitdt  6er  Zlteininger  erwartete 
man  pon  6er  Sütjnenurirf ung,  foweit  fie  6urdj  fdjöne  2teuf erlief* 
feit  gehoben  un6  perftärft  «>er6en  fann,  noefy  meljr-  Diefe 
Erwartung  tpur6e  gän$lid}  getäufdjt.  ZDer  ofyne  Dor* 
eingenommenst  über  6iefe  6rei  Scenen  fprtdjt,  fann  nidjt 
an6ers,  als  6er  ZDafyrfyeit  gemäj?  beftätigen,  6af  6enfelben 
in  6er  ZHeininger  2luffüljrung  6ie  Stimmung  fehlte,  un6  6af 
6er  5uföauer  **<*?*  5U  ^m  poetifdjen  ZDofylbefyagen  fam, 
6as  er  früher  bei  6fefen  Scenen  empfun6en  ifatte. 

Die  nädjtlicfye  Scene  in  Ceutoburg,  6ie  Cö6tung  6er 
gefd}än6eten  ^ally  6urd?  ifyren  D^ter,  u>ur6e  pon  2tnf an$ 
bis  $u  £n6e  im  ^lüftertone  gefprodjen.  5U  Seginn  ift  es 
richtig,  am  Sdjluffe  ift  es  falfdj.    <5unädjft  gemannt  ^ermann 


6as  lebhaft  erregte  Volt  $ur  Xufye:  „Still!  Sie  £uft,  Du 
n>eij? t,  Ijat  £>ljren".  —  IDenn  ein  Dolfstumul  tentftefyt,  muffen 
ja  bxe  römifcfyen  tDadjen  aufmerffam  n>er6en.  2lber  6iefe 
Hebenfadje  6arf  nie  un6  nimmer  sur  Xjauptfadje  toeröen* 
Sie  Bufyne  ift  nun  einmal  fo  befdjaffen,  6a§  fie  bas  Heä)t 
Ijat,  gegen  fefjr  berechtigte  Seöenfen  6es  getPöfynlidjen  Cebens 
3U  perftof  en.  IDenn  6er  Sidjter  6ie  Beforgnif  aufgibt,  6af 
6ie  Xömer  von  6em  {Tumulte  getoecft  n>er6en,  braucht  ftcfy 
6er  Äegiffeur  feine  grauen  fjaare  6arüber  ipadjfen  $u  laffen. 
IDcr  6ie  Dichtung  unbefangen  lieft,  tpir6  ftdj  fagen,  6af  Kleift 
nidft  im  entfernteften  6aran  ge6ad}t  i)atf  6af  6er  Sdjrei  6er 
Ziadfe,  6er  am  Sdjluffe  6er  Scene  ausgeflogen  u>ir6,  im 
pianissimo  porgetragen  u>er6en  foll.    Derfe  u?ie: 

,.Der  Sturmnrinb  wirb,  bxe  Waiblingen  burdjbraufenb, 

„Empörung!"  rufen,  unb  bxe  See, 

Des  £anbes  Htbben  fd?Iagenb:    „fretyeitl"  brüllen" 

laffen  ftd)  nidjt  mit  ge6ämpfter  Stimme  portragen;  un6  tpemt 
6as  Polf  6arauf  einfefct: 

„Empörung!    Kac^e!    ^reUiettl" 

fo  äbertpiegt  6as  <ßefüt)l,  6en  ^ein6  aus  6em  £an6e  $u 
fdjlagen,  6ie  ängftlidje  Seforgnif ,  6af  er  es  *fyören  fönnte. 
Un6  aufer6em,  tpas  ift  6enn  6as  überhaupt  für  ein 
Realismus?  Vdart  läf  t  6ie  £eute  aus  realiftifdjen  3e6enfli<fy« 
feiten  leife  fprecfyen,  un6  gleid^eitig  «>ir6  6arauf  geadjtet, 
6af  6as  Dolf  fdjarf  fcan6irett6  nact)  6em  Hiacte  6ie  einseinen 
IDorter  sufammenfprictjt,  gleidjfam  als  ob  es  einen  Cfyor  ofyne 
Hoten  fange.  IDenn  öie  Süfyne  6as  Xedft  fyat,  fyier  gegen 
6ie  IDaljrfyeit  un6  tDafyrfdjeinlidffeit  ftd}  aufsulefynen,  fo  6arf 
fte  es  audj  6a.  (Es  ift  6ie  Scene  6id}terifct)  als  Dolfstumult 
ge6act}t  un6  foll  fo  6argeftellt  werben.  Und)  ans  äußerlichen 
<Brün6en  empfiehlt  ftd},  6af  6as  piano,  welkes  y&(n  ZITinuten 
lang  anhält,  befeitigt  n>er6e.  (Es  ift  langweilig.  ZITan  lägt 
ftd}  einen  Sa%  mit  Sour6inen,  6er  6rei  ZU  muten  6auertr 
gefallen,  aber  einen  Qanien  2tct  mit  ge6ämpften  Streif*  un& 
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$eftopften  Blasinftrumenten  ansutjören,  würbe  eine  entfe^ficfje 
Qual  fein. 

2)ie  Scene,  in  welcher  öem  perirrten  Darus  öie  Alraune 
im  Walbe  begegnet,  wuröe  fowofyl  öurdj  bas  Spiel  6er  beiöen 
f)auptbetfyeiligten  als  öurdf  öie  ungünfttge  Beleuchtung  um  öen 
^Effect  gebracht.  Unljeimlidjfeit  ift  etwas  fünftlertfd)  feljr 
Schönes,  aber  —  pas  trope  n'en  faut.  Sie  weife  ^rau 
erinnerte  an  bie  S^nungen  pon  IDißjelm  Bufdj,  unö  6ie 
finö  befanntlicfy  nichts  weniger  als  unfyeimlidj. 

€benfo  nüchtern  unö  ftimmungslos  war  6er  Aufbruch 
bev  Deutfdjen  sur  Sdjladft.  2)ie  ZTCeininger,  welche  gewöfynlidj 
Beleudjtungseffecte  fo  porsüglidj  3U  perwertfyen  wiffen,  fyaben 
in  öiefer  Scene  fein  ^eugnif  ifjrer  XJirtuofität  abgelegt, 
<Beraöe  6ie  Stunöe,  in  weldje  Kleift  6iefe  Scene  perlegt  — 
öas  €nöe  6er  Hacfyt  un6  6ie  erfte  Dämmerung  6es  2Ttorgens  — , 
eignet  fxd)  porsüglicfy  3U  einer  pittoresfen  XDirfung  öurcfy  6ie 
Beleuchtung.  2)as  nädjtlidje  Dunfel,  6as  ftcfy  allmäfylidf  lichtet, 
unö  3ucrft  öurcfy  öie  matten  Porboten  öer  2TTorgenrötfye  per* 
fcfyeudjt  wirö,  bis  es  in  öas  roftge  £idjt  öer  erften  ^einfarbigen 
Strahlen  übergebt  —  öas  fydtte  öodj  etwas  für  öie  ZTTeininger 
fein  foUen;  aber  es  war  nichts  oöer  öod?  feljr  wenig.  Aucfy 
öie  Compofttion  öes  Baröengefanges  trug  nichts  öasu  bei,  öie 
Stimmung  3U  erfyöljen;  —  fur$  unö  gut  öas  ganse  Arrangement 
war  matt.  —  Seljr  fdjön  öagegen  war  öie  2)ecoration  im 
legten  Tide:    Ceutoburg  in  tErümmem. 

JTTit  grofem  (ßefdjicfe  unö  grofer  Sorgfalt  waren 
wteöerum  öie  €nfemblefcenen  tnfcenirt.  X)ie  ZtTeininger  Ijaben 
fxd)  buxd)  öie  Pflege  öiefer  €in5elljeit  ein  wirflidjes  XJeröienft 
erworben.  Die  Hpatlfie  öer  Ztlaffen  an  öen  widjtigften  X)or« 
gangen  auf  öer  Büfyne,  öie  fo  oft  einen  ftörenöen  ©nörucf 
machte,  ift  jeijt  aus  allen  Berliner  Cfyeatern  —  audj  aus  öen 
Weinen  —  perfdjwunöen.  Bei  öen  Aufführungen  öer  ItTeininger 
nimmt  öer  «^ufdjauer  wafyr,  wie  jeöe  ei^elne  öer  auf  öer 
Büfyne  befinölidjen  Perfonen  an  öen  Vorgängen,  welche  öie 
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Spredjer  bewegen,  Cfyeilnaljme  liegt,  un6  fo  tft  es  richtig, 
.  Saf  6er  2Ius6rud  ötcfer  Cfyeilnafyme  bei  6en  Statiften  oft  ein 
übertriebener  tft,  ift  freiließ  ebenfo  richtig.  Die  JTTeininger 
Hegie  feilte  darauf  adjten,  6a§  6te  Belegungen  in  ben 
UTaffen  öiscreter  gehalten  u>er6en.  Diefes  enrige  ^änöeringen 
unö  <£ntfe$en,  6iefe  beftdnMge  Communication  6er  €in$elnen 
mit  einan6er,  6iefes  f)imt>eifen  auf  6iefen  o6er  jenen  (Begen* 
#an6,  6iefes  Sidjftofen,  6iefer  ununterbrochene  2tus6rucf  6er 
X?erunm6erung,  6er  ^reu6e  o6er  6es  ttefften  Sdjmerses,  6er 
jaudj$en6en  (Blücffeligfeit  o6er  6es  <ßraufens  —  mit  einem 
XDorte:  6iefes  ^umel  6es  ftummen  Spieles  muf  nodj  fefyr 
I>e6euten6  gemin6ert  werben,  um  fünftlerifdj  3U  fein. 


fyeintidt  v.  üfetfl 


IV. 

„penttjeftlea" 

Dor  ber  Slaffüfjrung. 

—  2Ipril  J876.  — 

Xtocfy  por  einem  3afyre  galt  es  als  ausgemacht,  öaf 
Kleifts  „£)ermamtsfdjlad}t"  trofc  aller  ifyrer  öidjterifdjen  Dor« 
3üge  für  öie  Büljne  fo  gut  wie  Perloren  fei*  Das  Königliche 
Sdjaufpielfyaus  unö  öte  2Heininger  tfaben  6en  Setoets  öes 
(Begentfyeils  fo  fiegreidf  wie  nur  möglich  erbracht*  Diefem 
Umftanö  mag  es  jU3ufc^retben  fein,  öa§  neueröings  perfdjieöene 
Sühnen  es  unternommen  Ijaben,  anöere  wenig  aufgeführte 
Kleifffdje  Dramen,  namentlich  öie  „Sdjroffenftein",  tpieöer 
für  öas  Repertoire  5U  gewinnen;  es  mag  öas  audj  öie  2tn« 
regung  öasu  geu>efen  fein,  mit  öem  merftpüröigen  Drama 
„Pentfyeftlea",  öas,  fopiel  idj  tpeif ,  überhaupt  nocfy  nidjt 
aufgeführt  tporöen  ift,  jeijt  6ie  Darftellung  3U  perfudjem  3<*? 
fcfyreibe  öiefe  feilen  am  Dorabenöe  öiefes  Derfucfys«  $  ür  Ijeute 
arill  \d)  mid)  leöiglidj  mit  6er  Dichtung  befdjäftigen  ofpie 
Hücffufjt  auf  tyre  2luffül>rbarfeit 

VKan  würbe  es  bejtpetfeln,  ptelleidjt  fogar  geraöe$u  per« 
neinen  öürfen,  ob  Kleift  öie  Jluffüfyrung  öiefes  Dramas  für 
tnöglid}  gehalten  fjat,  wenn  nidjt  aus  öer  fyanb  öes  Didiers 
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felbft  ein  ^jeugnig  6afür  porläge.  Hadj  einer  Sichtung  fyin 
bietet  öie  Dichtung  6er  Darfteüung  allerdings  gar  feine 
Sdjnrierigfeiten:  nacfy  5er  formalen.  Die  (Einfyeitlicfyfeit  6es 
Ortes,  6er  &ext  un6  6er  I)an61ung  ift  6urcfyaus  geipaljrt :  6ie 
(Einheit  6es  £>rtes  fo  Potlftän6ig,  6af  6er  Dorfyang  tpäfyren6 
6es  gansen  Dramas  nidjt  fällt,  un6  6af  6ie  (Einteilung  in 
6ie  tfyeaterüblicfyen  „2tuf5üge"  pom  Bearbeiter  Ifat  Porgenom* 
men  tper6en  muffen. 

itber  6er  Stoff  ift  fo  eigentümlicher  Zcatur,  fo  tPÜ6  un6 
gerpaltfam,  6af  mir  6ie  <8rün6e,  weldje  6iefe  fjerrlicfye  Dichtung 
bisher  pon  6er  Büljne  fern  gehalten  Ijaben,  je6enfalls  piel 
einleucfyten6er  ftn6  als  6ie  mo6ificiren6en  Peranftaltungen,  6ie 
nottjtpen6ig  erfcfyeinen,  um  „Pentfyeftlea"  mit  6em  ©efdjmatfe 
unferes  Parquets  in  (Einflang  su  bringen.  Dabei  ift  6iefer 
Stoff  pon  Kleift  mit  einer  foldjen  poetifcfyen  Kraft  beipältigt 
mor6en,  6af  je6er  Bearbeiter  mit  Sdjeu  un6  6em  (Befüfyl 
einer  getpiffen  Un$ulänglidjfeit  6iefe  fertige,  macfytpolle 
©eftaltung  $ur  S/anb  nehmen  muf . 

2tn  eine  „Pentljeftlea"  in  usum  Delphini  fjat  Kletft 
ftdjerlicfy  nidjt  ge6acfyt.  ^ür  tpafyrfdjeinlidjer  fjat  er  es  gehalten, 
6af  unfer  gan3es  tEljeater  umgeformt,  6af  ein  neues  Publicum 
für  6asfelbe  ljerangebil6et,  als  6af  fein  Drama  mit  unferen 
2Infdjauungen  in  eine  tooljlgefällige  Uebereinftimmung  gefegt 
werbe.  „£>b  es  (6as  Stüd  —  er  meint  „Pentljefilea")  bei 
6en  $or6erungen,  6ie  6as  Publicum  an  6ie  Büfyne  madjt, 
gegeben  tper6en  tpir6,  ift  eine  ^rage,  6ie  6ie  £ext  entfcfyei6en 
muf ,"  fdjrieb  er  an  eine  ^reun6in.  „3<i?  sfaube  es  nidjt, 
un6  ipünfcfye  es  aucfy  nidjt,  fo  lange  6ie  Kräfte  unfererScfyaufpieler 
auf  nidjts  geübt  u?er6en,  als  Zlaturen,  toie  6ie  Kofcebue'fdjen 
ün6  3fflan6'fc^en,  nacfßualjmen.  IDemt  man  es  recfyt  unter* 
fudjt,  fo  fin6  sule^t  6ie  grauen  an  6em  gansen  tJerfall  unferer 
Süfyne  fcfyul6,  un6  fte  foUten  ettttpe6er  gar  nidjt  in  6as  Scfyau» 
fpiel  geljen,  o6er  es  müften  eigene  Büfynen  für  fte  abgefon6ert 
pon  6en  ZTTännern  errichtet  u>er6en.    3*?re  2lnfor6erungen  arf 
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Sittlidjfeit  un6  TXloval  pernidjten  6as  IDefen  6es  Dramas, 
un6  niemals  fjätte  ftdj  6as  tDefen  6er  griedjifdjen  Süfyne 
enturicfelt,  wenn  fxe  nidjt  gans  6apon  ausgefdjloffen  getpefen 
tpären," 

Dasfelbe  Programm,  6as  Kleift  Ijier  aufteilt,  ift  neuer* 
6ings  unb  in  allem  €mfte  audj  pon  6em  jüngeren  Dumas 
entmidelt  u>or6en,  Tiudf  Dumas  plai6irt  in  mehreren 
Z?orre6en  $u  einigen  feiner  neueften  Stüde  6afür,  6a§ 
man  6ie  jungen  VHäbdfen  nidjt  in's  Cljeater  füljre;  ben 
perljeiratfyeten  grauen  tpill  er  allenfalls  ben  Stritt  nodf 
gestatten. 

VDie  man  aus  6em  oben  angeführten  2(usfprudje  erficht, 
Ijat  fxdf  Kleift  in  ben  traurigen  <8e6anfen  ergeben,  öaf  feine 
Didjtung  pon  6er  Darftellung  6en  beleben6en  ©6em  einftoeilen 
ntdjt,  pielleidjt  niemals  empfangen  u>er6e.  Die  36ee,  6af  er 
6en  gansen,  feft  gefügten  Körper  feines  Dramas  nadi  6em 
Profruftesbette  6es  tE^eaterbe6ürfniffes  suredjtrenfen  folle, 
fommt  ifym  überhaupt  nid)t  <£r  Ijat  nur  feie  ungenügen6e 
Darftellung  im  2luge,  (Er  traut  6en  Sdjaufpielem  feiner  <5eit, 
6ie  fjauptfädjlidj  in  6er  IDie6ergabe  f  leinbürgerlidjer  (Zljatat tere 
iljre  Stärfe  fm6en,  nidjt  5U,  6ie  über  Zftenfdjlidjes  Ijinaus« 
ragen6en  (ßeftalten  einer  pentfyefilea,  einer  protljoe,  eines 
2ldjilles  5U  perförpem, 

€s  mag  iljm  fyart  angefommen  fein,  fxdf  and)  6iesmal 
mit  6em  unfreun6lidjen  (Befdjkf  surecfyt  5U  fin6en,  6enn 
„Pentfyefilea"  lag  itjm  befon6ers  am  fersen.  „€s  ift  tpafyr," 
fdjreibt  er,  „mein  innerftes  tDefen  liegt  6arin:  6er  ganse 
Schmers  sugleidj  un6  (Slans  meiner  Seele/' 

€r  l)at  He^t! 

Durdj  alle  2l6em  6iefes  Stücfes  jagt  6as  nril6e  feurige 
Slut  6es  gegen  6ie  <B>etp51jnlid}feit,  gegen  6as  ^eftgefefcte  ftcfy 
aufbäuijten6en  trofctgen  ©enies.  VHan  glaubt  ben  Didjter 
felbft  3U  Ijören,  feinen  eigenften  Sdjmersensfcfyrei,  tpenn 
Pentfyefilea  fpridjt: 
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„Das  Unglfitf,  fagt  man,  Wittert  bie  <5emüt!ier, 
3dj,  hu  (geliebte,  idj  empfanb  es  nidjt; 
(Erbittert  tjat  es  (Söttern  mia>  nnb  Htenfdjen 
3n  nnbegriffner  £eibenfdjaft  empört. 
JPie  feltfam  mar  auf  jebem  2lntlifc  mir, 
Wo  ta?  fEe  traf,  ber  ^reube  Spar  »erjagt; 
Das  Kinb,  bas  in  ber  IKutter  Sdjoge  fpielte, 
Sdjten  mir  oerfdjtporen  »iber  meinen  Sdjmer3     .  * 
E>ie  mödjt'  idj  2Jfles  jeftt,  roas  mia>  umringt, 
gufrieben  gern  unb  glütfiidj  fetjn!    2Idj  £reiinbin! 
Der  HTenfd}  fann  gro§,  ein  l?eib  im  £eiben  fein, 
Dodj  göttlich  ifi  es,  wenn  er  felig  ijt!" 

2lls  6ic^terifcfyes  XDett  gehört  „pentfyeftlea"  meines 
€radjtens  mit  3U  6em  2lllerbe6euten6ften,  was  Kleift  gefdjaffen 
bat;  un6  xdf  fm6e,  6a§  6iefer  Siedlung  6ie  rer6iente  ZDür6igung 
ücti  Seiten  unferer  Citerarfyiftorifer  nidjt  3U  Cljeil  gemorfcen 
ift.  i(n6ers  fällt  freiließ  6as  Urtljeil  aus,  wenn  man 
,,Pentfyefilea"  nidjt  Mos  nadj  feinem  allgemeinen  poetifdjen 
EDertlje  tr>ür6igt,  fonöern  fpeciell  als  6ramatifd}e  Dichtung 
in's  2luge  faft  ^nrifc^en  6er  <ßrö§e  6er  6idjterifdjen 
Conception,  6er  Kraft  un6  <Befun6l?eit  6er  <£mpfm6ung  un6 
6es  2lus6rucfs  auf  6er  einen  Seite  un6  6er  Unbe6euten61jeit 
6er  fxdf  oft  in's  Kleinliche  per5etteln6en  £jan6lung  an6ererfeits 
befielt  fyier  ein  offenbares  ZHifperljältnif ♦  Üjeatralifdj  *nrir6 
6iefe  fjan6lung  ooüen6s  ungenügen6  6a6urdj,  6af  fie  sunt 
großen  tEljeil  Ijinter  6ie  Couliffen  oerlegt  nrir6. 

Um  6ie  (Einheit  6es  Ortes  3U  magren,  Ifat  Kleift  3U  6em 
mijjlidjen  tjülfsmittel  6er  <Erag86ie,  6er  „Seridjterftattung 
6urdj  Soten"  feine  £ufludit  nehmen  muffen*  €r  Ijat,  wie 
ftdj  nidjt  leugnen  lag  t,  mit  6iefer  TXvt  pon  colorirten  Seridjt» 
erftattungen  g,etabe$u  ZTCifbraud}  getrieben«  So  urirffam 
ein  foldjer  öeridjt  fein  fann  —  man  6enfe  an  6en 
„lotljringifdjen  Äitter"  in  6er  „3ungfrau  pon  Orleans''  unö 
an  6en  „fdju>e6ifd}en  Hauptmann"  in  „IDaDenftein"  — ,  fo 
fefyr  ermü6et  6ie  Qäufung  6iefer  SdjiI6erungen  intereffanter 


9\ 

Vorgänge,  6ie  mit  nidjt  gefeiert  Ifaben  unb  fo  gern  gefehlt 
Ratten. 

3n  6er  „Pentfyeftlea"  begaben  ftdj  nidjt  weniger  6enn 
adft  folget  ausführlicher  ZTCeUmngen. 

(ßleidj  5U  Seginn  ersaht  uns  £)6yffeus,  urie  Pentljefilea 
mit  6en  2lma3onen  Ijeranrücft  un6  gleid^eitig  über  6ie  {Trojaner 
un6  ©riechen  pemic^tenö  Verfällt,  foane  über  ifyr  erfies 
<5ufammentreffen  mit  2ldjiües.  Dann  fdjilöert  Diome6es,  rote 
6as  gewaltige  tDeib  6en  {Trojaner  Deipljobus,  6er  gegen  Jldjill 
6en  tö6tlidjen  Streif  führen  will,  nie6erfd}mettert.  Später 
fommt  eine  grofe  Sotfdjaft  6es  Hauptmanns  über  6ie  Der* 
folgung  6es  2ldjilles  6urdj  Pentfyefilea,  wie  feine  pferöe 
ftraudjeln  un6  wie  Pentfyefilea  sergeblidj  6en  fteilen  $els 
erflettem  will,  um  6en  ttoöfetnö  5U  erreichen.  Dann  fommt 
ein  Bericht  eines  ZlTyrrniöonen  über  eine  neue  <Epifo6e  6es 
Kampfes.  Udfiü  weidjt  6er  üjn  perf olgenöen  2tma3one  jählings 
aus,  öiefe  ftürst  unö  ifyre  ZTCitfämpferinnen  ftür3en  über  fie. 
2lls6ann  berichtet  eines  6er  2?ofenmä6djen  über  6ie  naty 
Sdjladjt  swifdjen  6en  Jtmasonen  un6  6en  {Trojanern.  Hun 
fommt  6ie  ©berfttn  fyerbeigeftürst  un6  ersäfylt  atfyemlos, 
wie  befiegt  un6  serfdjlagen  6as  tapfere  2lma5onenfyeer  un& 
PentljefUea  gefangen.  2ludj  6ie  enMofe  €r3äl}lung  Pentfyefileas 
über  6ie  Segrün6ung  un6  6ie  t)erfaffung  6es  2tma3onen, 
ftaates  un6  6ie  ZTTittel  un6  tDege,  6enfelben  trofc  feiner 
nur  weiblichen  Seoölferung  ungefdjwädjt  3U  erhalten,  läft 
ftdj  tjier  anfügen.  €n6lidj  6ie  grauftge  (Ersäfylung  6er 
ZTCeroe  über  6en  entfefclicfyen  tto6  6es  2tdjill  un6  6ie  Per* 
ftümmelung  6er  Ceidje. 

tDas  nüty  es,  6af  ein  Seridjt  immer  fdjöner,  immer 
poetifdjer,  immer  wun6erbarer  tft,  als  6er  an6ere!  —  Diefe 
eptfdjen  Perlen  geboren  nun  einmal  mcfyt  in  6ie  Raffung  6es 
Dramas!  Un6  wenn  aud?  6as  ©fyr  6ie  Sdjil6erungen  über 
6as,  was  gefcfyefjen  fein  foll,  6urftig  einfcfylürft,  6as  2luge 
6arbt  un6  verlangt  3U  fefyen,  was  gefdjtefyt. 
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2lber  tro§  6iefer  ZTCängel  yi$t  audj  „Pentfyeftlea"  6en 
Jansen  Dramatifer. 

€s  ftnö  Scenen  in  6tefem  Drama  —  Iiebrei3en6e  un6 
*ntfe$lidje  Scenen,  6ie  6en  grogarttgften  Schöpfungen  6er 
Aeutfdjen  Dichtung  beigefellt  n>er6en  muffen.  <Einfdjmeidjeln6er 
tm6  füfer  un6  t»afyrer  sugleidj  fjaben  £ieben6e  nie  gefoft,  als 
in  6er  n>un6erpolIen  Scene,  in  6er  6ie  befiegte  pentfyeftlea, 
hie  fid}  Siegerin  tüäfynt,  6em  2ld}ill  tljr  Sfevs  erfdjlieft 

Un6  tDelc^e  Äiefenfraft  offenbart  fidj  in  6em  grof  artigen 
.20.  2luf tritt.  Das  Sdjlacfytenglücf,  6as  pentfyeftlea  sur 
-(Befangenen  6es  2ldjill  gemacht  l)atte,  fyxt  ftd}  gen>an6t. 
2ta}illes  Ifat  fxd)  von  6er  (Beliebten  losreifen  un6  6en 
I>efreun6eten  Crojanem  anfcfyliefen  muffen.  2tber  6ie  £iebe, 
ixe  pentljefilea  in  feinem  fersen  ent3Ün6et,  ift  ftärfer  als 
2llles,  ftärfer  als  6er  eitle  Äuljm,  ftärfer  als  6er  €fyrgei3, 
feines  Polfes  ttapferfter  3U  fein.  2ldjiU  ift,  tr>ie  if?n  Kleift 
fo  meifterfyaft  6arftellt,  ja  nidjt  nur  6er  fürchterliche  un6 
<5öttlidje  Pelei6e,  er  ift  audj  ein  ZTCenfdj,  ein  lieben6er, 
fdjtDadjer  Zftenfd?  un6  je£t  ift  er  fogar  nidjts  als  6as. 
Zlur  ©n  <8ef Hty  Ijat  je$t  Haum  in  feiner  Sruft :  er  uriU  6er 
(Beliebten  nafye  fein,  fte  nrill  er  in  feine  2trme  fdjliefen. 
D'rum  fen6et  er  iljr  6en  f)erol6  un6  laf t  fte  3U111  £voeitampf 
ljerausfor6ern.  <£r  meint  es  mit  6iefem  «gtpeifampf  nidjt 
«rnft,  er  null  ftdj  gern  ergeben,  um  ftd}  son  6er  füfen 
Üjerrin  in  6ie  locfen6fte  (Befangenfdjaft  führen  3U  Iaffen. 
pentfyeftlea  tt>ir6  tljn,  muf  ifyn  üerftefyen;  fte  muf  begreifen, 
Aaf  es  eitel  (Baufelfpiel  ift,  u>enn  er  6ie  tDaffe  gegen  fie 
3ficft.  TXbev  er  irrt  ftd},  pentfyeftlea  migüerftefyt  6es  £jerol6s 
Sen6ung.  Sie  glaubt,  6af  allen  €rnftes  TXdfxü  mit  iljr,  3U 
6eren  ^üfen  er  eben  nodj  gelegen,  6en  tö6tlidjcn  Kampf 
fceftefyen  tr>olle.  €in  unfäglicfyer  ^af,  6ie  nri!6efte  XDutl? 
fiberfommt  6te  Stol3e.  3n  wenigen  2(ugenblicfen  Ijat  6er 
Creulofe  etiles  uergeffen  fönnen,  2llles!  (Er  Ijat  sergeffen 
fönnen  6en  u>un6erpollen  Dianatempel  unter  6en  raufdjen6en 
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tDipfeln  6er  €idjen,  in  6em   fte   ftd?  trriüenlos  ifjm  t)in$u° 

geben  verseiften  l)at.  €r  Ijat  bie  2?ofen,  mit  benen  fte  fein 

£)aupt  befranst,  bas  feufdje   Symbol  tljrer  Ciebe  sergeffen 
f  önnen ! 

„Des  (Tempels  unter  X&ipfeln  benft  er  nidjt, 
CEtn  ftetnern  33ilb  f{at  meine  f^ank  befranst !" 

üerstoeiflung  un6  grensenlofe  VDutt)  überwältigen  fte- 
Sie  nimmt  6ie  ^erausforöerung  an,  fte  läft  6ie  fyungerigett 
I}un6e  entfoppeln  un6  Me  ttriI6en  Slepfjanten  herbeiführen. 

„y%x  Sidjeltpagen,  fommt,  üjr  blinfcn  ben, 

Die  itjr  bes  Sdjladjtfeibs  (Erntefejl  bejielit, 

Kommt,  fommt  in  gräul'gem  Sdjnitterreifm  gerbet  I 

Unb  itjr,  bie  ifyr  ber  fltenfdjen  Saat  3erbrcfdjt, 

Va%  fjalm  unb  Korn  auf  enrig  untergeben, 

3fyr  meuterfdjaren,  fieHt  eudj  um  midj  fjer! 

Du  ganjer  Sdjretfenspomp  bes  Kriegs,  bid?  ruf  idj, 

Dernidjtenber,  entfefelidjcr,  Ijcrbei! 

DiäS  2Ircs  ruf  id}  jeftt,  bidj  Sdjretflidjen, 

Didj,  meines  fjaufes  tiotjen  (Sriinber,  an! 

(Dtj! beinen  er3nen  IDagen  mir  Ijerab: 

VOo  bu  ber  Stäbte  mauern  audj  unb  (Etjore 
germalmft,  Dertilgergott,  gefeilt  in  Straßen, 
Der  ITCenfcfyen  Heiden  jetjt  aua)  niebertrittft; 

<Dfy! beinen  er3nen  IDagen  mir  tjerab! 

Da§  id?  ben  £u§  in  feine  XTCufdjel  fetje, 
Die  gügcl  greife,  burdj  bie  gelber  rolle, 
Unb  wie  ein  Donnerfeil  ans  tPettenooIFen, 
2Iuf  biefes  (Sriedjen  Scheitel  nieberfaße!" 

Unb  bas  ift  ifyr  ernft  gemeint  Sie  betDeift  es  auf  6er 
Stelle.  2lls  ir)re  eöelfte  <Sefär)rtin,  6ie  bis  in  ben  tEoö- 
getreue  Protljoe,  6er  mä6d)enfyaf te  Patrof los  6iefes  weiblichen 
2td)iII,  nur  6en  Perfud?  tDagt,  mit  einem  fdjücfytemen  tDorte 
6ie  22afen6e  3U  befänftigen,  legt  Pentljeftlea  6en  Sogen  auf 
6ie  tEreuefte  an,  un6  Protfyoe  ftnft  in  6en  Staub. 

Xlid}t  min6er  großartig  ift  6ie  Scene,  in  tueldjer  f>en^ 
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ffyeftlea,  nadj&em   fte  ftdj   ausgerafi  fyat,  mie&er  unter   öen 
31?rigen  erfcfyetnt 

Sic  I?at  Sldjill  getöötet,  mit  öen  fjunöen  l)at  fte  ftdj  auf 
öen  Ceidjnam  öeffen  geftür5t/  öen  fie  öereinft  geliebt,  mit 
itjren  g>alinm  serfleifdjt  fte  feine  Sruft,  unö  nun  u>anft  fie 
Iprbei.  €s  ift  rorüber,  fte  tpeif  nidjt,  was  gefdjeljen  ift. 
Sie  ftarrt  um  ftdj,  öte  (Befäfyrten  fpredjen  3U  iljr,  ftebetpaljrt 
«in  fürchterliches  Sdjtpeigen,  fie  perftefyt  nid^t*  (Entgeiftert 
unö  blööe  ftefjt  fte  öa,  (ßeängftigt  drangen  fidj  öie  ^reunötnnen 
um  fie,  fte  fdjtx>eigt  unö  fcfyipeigt.  Hur  einmal  fyebt  fte  6en 
Wutigen  Ringer  auf.    IDas  tpiü  fte? 

„(D  2Jnblitf,  fye^erreigenber  als  ITCeffer! 
Sie  unfcbt  fidj  eine  (Efyräne  ab." 

€nölid)  meiert  öte  Zlaiit  von  itjren  Sinnen,  es  öämmert 
öas  Perftänönif  allmäfylicfy  in  ifyr  auf,  fte  fcfylägt  öas  Cucty, 
tpeldjes  öie  Cetebe  2ldjilles  beöecft,  yttüd.  Wer  rjat  bas 
Uebermenfdjlidje  pollbringen,  tper  öiefe  Cetdje  perftümmeln 
unö  fcfyänöen  fönnen?    Sie  uriü  es  uriffen. 

»3d?  f*a9e  nidft,  mer  ben  £ebenbigen 

€rfdjlug; 

Wex  mir  ben  Höhten  tobtet*,  frag*  tdjl 

VOex,  bei  biefem  Haube 

Die  offne  Pforte  rudjlos  mteb,  burdf  alle 

Sd?neeroeigen  JUabafterroänbe  mir 

3n  biefen  (Eempel  bradj;  n>er  biefen  3i*n9^n9/ 

Das  (Hbenbiib  ber  <5ötter,  fo  entjiettt, 

Dag  tzbtn  unb  Verwesung  jld?  nidjt  frreiten, 

tDem  er  gehört,  n>er  ifyn  fo  3ua,cridjtet, 

Dag  itjn  bas  OTifleib  nidjt  bemeint,  bie  Ctebe 

Siä?,  bie  unßerblidje,  gleidj  einer  ZTTctje, 

3m  Cob  nodj  untren,  von  itmt  meribtn  mug! 

Den  tritt  ia>  meiner  Raty  opfern/' 

Xlxdjt  nur  für  bas  (Braufige  unb  (Entfefclidje,  audj  für 
öie  reisen&fte  2(nmutfy,  öas  (Einfac^fte  unö  Sdjtidjtefte  tpeif 
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Ittetft  6ie  a>aljrften  un6  tiefften  2lceente  3U  fm6en.  Seine 
Sprache  ifi  urie  bas  volle  £>rdjefter,  6as  je6e  Klangfarbe 
ljerpo^urufen  im  Stan6e  ifi  2Han  fann  fagen,  er  inftru* 
mentirt  feine  Scenen.  VDxe  lieblidj  ftäftert  un6  fdufelt  es  in 
6er  entsücfenben  Äofenfcene  (fedjfter  auftritt),  ir>äljren6  6ie 
Priefteriwnen  6er  Diana  un6  6ie  Hofenmä6djen  6ie  Kränse 
für  6ie  (Befangenen  ttrin6en.  €s  ift  totrflidj  ZlTuftf  in  6iefer 
Sprache. 
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fyeintidi  v.  üleifL 


v. 

„Pentffejtlea." 

Zlafy  ber  2Iuff üfyrung  im  Kgl.  Sdjaufpielffaufe. 

—  Anfang  Vflax  J876.  — 

„H/te  an6ers  wirft  6tes  &\&itn  auf  midj  ein"  —  wie 
anbcvs  6ie  „pentfyeftlea"  bei  6er  Jluffüfyrung  als  bei  6er 
Cectüre !  Die  Be6enf  en,  6ie  fid}  mir  wälfvenb  6es  Cefens  6er 
„Pentljeftlea"  in  Setreff  6er  2luffüfjrbarfeit  6iefes  Dramas 
auf6rängten,  n>aren  metjr  als  geredjtfertigte.  Darfteilung  un6 
Bearbeitung  Ijaben  mir  6as  Kleift'fdje  (Bebidft  na^u  ent» 
frem6et;  un6  mit  6er  Ueber3eugung,  6af  nrir  6en  von  Kleift 
fyerbeigefefynten  Cagen,  6ie  feine  Dichtung  sur  Bühnenreife 
5ettigen  follen,  nodj  ferne,  ferne  ftefyen,  fjabe  idj  bas  Sdjaufptel* 
fyaus  perlaffen.  Da  6ie  trielleicfyt  uuübertDin6ltd}en  Schwierig* 
feiten,  6iefes  Stücf  sur  2lupfyrung  3U  bringen,  in  6er  Dtdjtung 
felbft  liegen,  fo  märe  es  unbillig,  6ie  Bearbeitung  un6  6ie 
Darfteilung  in  erfter  Cinie  t>erantoortltdj  5U  madjen  für  6ie 
ungüriftige  2tufnafyme,  6ie  „pentljeftlea"  gefun6en  l)at; 
obgleich  ftdj  f  aum  in  2lbre6e  fteüen  lägt,  6af  man  ftdj  einen 
emftljafteren  un6  tüchtigeren  Bearbeiter  als  ZTCofentfyal  un6 
eine  Darftellerin ,  6ie  6as  tDefen  6er  „Pentljeftlea"  tiefer  als 
^räulein  <§tegler  erfaßt  Ijat,  6enfen  fanm 
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Was  ZHofentljal,  an  öeffen  stpeifellos  beöeutenöe  örama- 
tifdje  Begabung  t?ier  gar  nidjt  erinnert  3U  »eröen  braucht, 
öasu  peranlafct  fyat,  ftdj  als  Bearbeiter  auf  öem  Zettel  3U 
nennen,  ift  nidji  leidjt  3U  erratfyen*  Seine  Beteiligung  an 
öer  geiftigen  Arbeit  ift  perfdjnrinöenö  gering,  faft  gar  nidjt 
tpafyrnefymbar.  XDiv  wollen  iljn  nidft  öarron  tabeln,  Öaf  er 
von  6er  fogenannten  „nad$elfenöen  tfanb"  einen  möglicfyft 
öiscreten  (ßebraucfy  gemacht  tfat  —  einem  Dichter  wie  Kletft 
bas  Penfum  3U  corrigiren,  ift  immer  eine  fnifflidje  Sacfye  — 
aber  Me  rein  auf  erliefen  ZTCanipuIationen,  öie  ZTTofentfyal  por* 
genommen  ljat,  geben,  wie  mir  glauben,  nodj  feine  TiwooatU 
fdjaft  auf  bas  Hedft,  feinen  Hamen  neben  öen  von  fjeinridj 
von  Kleift  3U  ftellen. 

Die  ZftofentljaFfdje  Bearbeitung  liegt  mir  nicfyt  por;  fie 

ift   tpofyl   noefy  nidjt   geörudt   tporöen,   unö  es  fdjeint  fein 

Beöürfnif  porfyanöen  3U  fein,  öa§  fie  geörueft  roeröe*    So  piel 

icfy  bei  öem  raffen  £auf  öer  iluffufyrung  fjabe  erfaffen  fönnen, 

beruht  öiefelbe  in  öen  folgenden  Punften:  ZHofentfyal  1jat  bas 

IJrama,  öas  Kleift  oljne  Äütffidjt  auf  öas  tEljeatralifcfye  in 

eine  öurdj  feinen  2lctfcf}luf  unterbrochene  Tiette  gefügt,    in 

örei  Tide  unö  einige  Dern>anölungen  geseilt,   öie  ©nfyeit* 

lidjfeit  öes  £>rtes,  öie  Kleift  in  öem  ©eöanfen  an  eine  2trt 

griedjifdjer  Bu^ne  aufrecht  erhalten  fyitte,   serftört  unö  öie 

perfdjieöenen  tpecfyfelpollen  (Ereigniffc  öes  Kampfes,  auf  öem 

Sdjladjtfelöe  bei  tEroja  aud>  auf  perfdjieöero  (ßebiele  öiefes 

$dbes  perlegt.    <2r  füfyrt  uns  fogar,  pielleidj*  Hos  um  öem 

2tuge,  öas  immer  öen  freien  fjimmel  por  ftcfy  fieljt,  eine  2lb* 

toedjfelung  öqrsubteten,  einmal  in  bas  ijfrelt  öes  2ld?üles.  (Er 

i}at  ftarfe  Striche  gemacht,  öie  Heöen  perfdjieöener  griedjifcfyer 

Solöaten  einem  einjigen,  „2löraft"  greifen,  in  öen  ZlTunö 

gelegt    unö    Ijat   enölicfy  einige   energifdje   2Üusöträde  öurcfc 

fdppicfylidjere,  unanftöf igere,  Ijoftljeaterfäfyige  erfefci 

Das  Wies  tpuröe  jeöer  einigermaßen  gebilöete  Hegiffeur 
geraöe  fo  gut  gemacht  fyaben  tonnen  wie  ZUofentijöL 

panl  Cinban,  Dramatnrgifdje  Blatter.  IT.  £.  II.  1 
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2Xotfytt>en6ig  erfdjeinen  von  öiefen  Porneljmungen  nur 
6ie  Striche  un6  6te  ©ntfyeilung  in  TXcte.  TXlan  mug  aner* 
fennen,  6ag  öiefe  festere  fogar  recfyt  getieft  von  ZTCofentljal 
porgenommen  n>or6en  tft 

Der  erfte  2lct  fdjlief t  mit  6cm  fünften  2luftritt,  mit  6em 
itufbrud}  6er  pentljeftlea  sunt  Kampf  gegen  6ie  ©riechen. 

„IDofjIan,  nur  fämpfen,  fiegen  mit  einanber, 
XVix  beibe  ober  feine,  nnb  bie  £ofnng 
3ft:  Höfen  für  bie  Sdjeitel  unfrer  gelben, 
(Dber  (typreflfen  für  bte  anfrieren!" 

Der  $a>eite  2lct  beginnt  6ann  mit  6em  ftimmungspollen 
Sil6e  6er  Äofenflecfjterinnen*  Der  fdjöne  <8egenftan6,  wie  er 
in  6er  Dichtung  urirft,  tpir6  aüer6ings  6urcfy  6ie  Paufe  gans 
aufgehoben.  Den  Sdjluf  6es  stpeiten  Tlctes  (Beginn  6es  J9*  2luf* 
tritts)  bi!6et  6as  tErtumpfygefdjret  6er  Jlmasonen,  6as  6ie  aus 
6er  (Sefangenfdjaft  6es   2ldjill   befreite  pentfyefilea  begrüf t. 

Der  2tct-Sdjlu£  ift  gut,  aber  6er  foIgen6e  2let*2lnfang  iß 
fdjledjt    Die  ZDorte  6er  pentfyefüea: 

„Derffadjt  fei  biefer  fdjänblidje  Crtumplt  mir!" 

mit  6enen  6iefer  6ri tte  2tufsug  anlpbt,  Reiben  eben  nur  6ann 
einen  Sinn,  wenn  fte  ftd?  unmittelbar  an  ben  3ubelruf  6er 
2tma$onen : 

„Crtnmpfi,  (Eriumpfj,  (Erinmpljl    Sie  ift  gerettet" 

anfdjliefen,  tDenn  nad)  6iefem  ©efdjrei  6er  Dorfjang 
fyerunterraufdjt  un6  jtcfy  nadj  \0  ZHinuten  urie6er  Ijebt,  fo 
tpeif  man  faum  nodj,  pon  meinem  „fäänblidien  Criumpfy" 
Pentfyeftlea  f priest,  un6  tpas  fie  3U  6er  entfe^Iidjen  X>erfhidjung 
veranlagt  TXbet  es  mag  aller6ings  fefyr  ferner  fein,  foldje 
Unsufömmlidjfeiten  3U  permei6en.  Kleift  Ifat  eben  offenbar 
nxdft  bavan  ge6adjt,  6af  ein  Stäcf  Cudj  fid)  stpifdjen  bie 
^ufdjauer  un6  fein  Drama  6rängen  folle. 

VOesfyxib  aber  ZTCofentfyal  innerhalb  6er  Tide  nodj  Der« 
tpan6Iungen  angeor6net  ijat,  bas  ift  faum  $u  faffen* 

Die  2tufgabe  6es  Bearbeiters  Ifat  man  bisher  gemeiniglich 
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iafyin  aufgefaßt:  6ie  eomplieirte  2tr£>ett  6es  Sinters,  6er 
oljne  2?ücf ftdjt  auf  6te  (Bebote  6er  praftifdjen  Süljne  fdjretbt, 
ju  pereinfadjen  un6  mit  6iefen  ißeboten  in  ©nflang  3U 
bringen;  niemals  aber  fo,  6a£  6er  Searbetter  6ie  einfache 
6idjterifd}e  Schöpfung  compliciren  un6  büfynenfcfytpierig  machen 
folle.  2P03U  alfo  6iefe  Z)ertpan6lungen ,  bxe  nidjt  nur  ent* 
beljrlid},  fon6ern  $um  Cfyeil  fogar  Pollftän6ig  tPt6*rftnnig  fm6  ? 
(Bleidj  im  erften  TXcte  n>er6en  mir  mit  einer  folgen 
begna6igt.  Um  6en  2luftritt  6er  Pentljeftlea  audj  optifdj 
tpür6ig  porsubereiten ,  tper6en  ein  paar  l?erfa£ftücf  e ,  fjügel 
un6  6ergleidfen,  porgefdjoben ,  ein  paar  Säume  aus  6em 
^immel  fyeruntergelaffen ,  mit  einem  tDorte:  6ie  Scene  nrir6 
pern>an6elt.  Dies  ift  um  fo  fdjarffinniger,  als  Kleift  6ie 
Zlidjtpertpan6lung  fo  6eutlidj  urie  möglich  in  6er  Didjtung 
felbft  beyidinet    €in  (ßriedje  fommt  mit  6er  Xftel6ung: 

„pentffefttea  nafjt  fldj  bir,  pelibel  .  *  . 

gu  $u%e  fdjreitet  jte  fyeran, 

Docfy  tyr  3ur  Seite  fiampft  ber  perfer  fdjon." 

Darauf  perfekt  2td}illes: 

„tPofylanl  fo  fdjafft  andj  mir  ein  Ho§,  ifyr  £reunbet 
Jfolgt,  meine  tapfern  nTyrrntbonen,,  mir!" 

un6  gefyt  mit  6em  (Befolge  ab.  ©leid}  6arauf  treten  6ie 
3tma$onen  mit  Penöjefilea  an  6er  Spifce  pon  linfs  auf» 
IDas  Ijier  6te  2?ertpan6lung  be6euten  foll,  perftefye  id}  nidjt 
Der  Sote  mel6et,  6af  Pentljeftlea  6iefem  £>rt  waty,  6arauf 
perfdjtpin6et  6iefer  £>rt,  un6  Pentfyeftlea  fommt  bodj. 

Die  2?ertpan6lung  naif  6em  20.  auftritt  fdjeint  feinem 
an6eren  23e6ürfnif  $u  entfpredjen  als  6em,  6er  Darftellerin  6er 
Pentfyeftlea  einen  06er  mehrere  £)erporrufe  5U  ermöglichen, 
Hadj  6em  befmnungslofen  2luf  fdpei  6er  Pentljeftlea  $ur  Sac^e : 

„<D!   beinen  er3nen  tPagen  mir  fyerab! 
T>a$  id?  ben  <Ju§  in  feine  ZlTitfd?el  fetje, 
Die  gügel  greife,  burdj  bie  gelber  roße, 
Unb  xoxt  ein  Donnerfeil  aus  Wettetxvolhn 
2luf  biefes  (Srtedjen  Scheitel  nieberfafle!" 
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fällt  6er  gtpifdjenporfyang.  3$  bemevt e,  6af  in  6iefem  $alle 
IlTofentljal  ben  X)erfucfy  gemalt  i)atf  Kleift  nocfy  3U  petrftärfen. 
<£r  perän6ert  6en  legten  Vevs: 

„2Jnf  biefes  (Srjeajen  Scheitel  fa>  m  e  tt  er  nb  falle  I" 

3^  meine,  es  fdjmettert  fdjon  fo  genug. 

Set  Kleift  folgt  nun  6ie  ergreif en6e  Scene,  in  6er 
Pentfyefilea  in  6er  Xaferei  fogar  auf  ifyre  treuefte  $reun6in 
Protfyoe  6en  Bo^en  anlegt.  Unter  heftigen  (ßetpitterfdjlägen 
gefyt  fie  mit  6em  ganjen  Kriegstrog  ab,  un6  es  folgt  nun 
nrie6er  in  auf erft  tpirffamem  <ßegenfa£e  eine  fjödjft  gemütf}* 
lidje  un6  beljaglicfye  Scene  steiferen  2tc^iU  un6  Diome6es. 
Diefe  Scene  Ifat  XtTofentfyal  in  6as  £elt  perlegt  un6  ift  6a* 
6urcfy  ge3n>ungen  voovben,  unmittelbar  6arauf  nodf  einmal 
6ie  Scene  pertpan6eln  3U  laffen.  Vabmdj  xvxtb  6er  eine  2tufsug, 
nodj  in  6rei  Cfyeile  serfyacft. 

Die  Zlotljtpen6igfeit,  in  6er  Kleifffdfejt  pidjtung  mit 
tfyren  en61ofen  Sd}il6erungen  3U  (treiben,  leuchtet  3e6em  ein. 
€s  Ifätte  piefleic^t  nodf  3Jfattdj#s  geftrfe^en,  tperfcen  fönnen, 
was  mit  von  6er  Süfjne  fyerab  gehört  Ijabeu^  2$$r  op  gerade 
fo  geftridjen  tper6en  muj?t$,  upie  ZftpfentfyiJ  es  von  £>e\t  yx 
Seit  getfyan  Ijat,  bas  erfdjeint  feljr  fraglidj.  (Es  fin6  Sdjön* 
Ijeiteti  6urdj  6en  #otfyftift  getilgt  n>or6en,  6ie  unbe6ingt,  tpenn 
man,  einmql  „Pentljejtlea"  aufführen  wollte,  ijätten  beibehalten 
n>er6en  muffen.  Der  Dichter  ift  oft  auf  6as  <£njpfin6ltcfyfte 
gefrqnft  un6  gefdjä6igt  tp<?r6en.  JDenn  einmal  6er  Seridft 
6es  i2)6vffeus  beibehalten  100:6,  perlange  idj  un6  6arf  perlangen, 
6a|  6ie  fdjönften  Derfe  6effelben,  unperfölfdjt  1^6  unperipaffert 
befielen  bleiben.  ZTCofent^al  läf  t,  rpenn  mi<§  mein  0£6ad}t* 
nif  nicfyt  taufet,  £>6yffeus  alfo  berichten: 

„3efct  fjebt 
€tn  Kampf  an  wie  er,  feit  bie  gurten  malten, 
tfodj  nidjt  gefämpft  warb  auf  ber  €rbe  Hikfen.  • 
So  Diel  idj  toei§,  giebt  es,  in  ber  Hatur 
Kraft  Mos  nnb  ifyren  HHberflanb,    5odj  Ijter 
geigt  ein  ergrimmter  feinb  von  beiben  fta?. 


Der  Crojer  totrft,  gebrängt  von  lJLma$onen, 
Si4f  Ritter  ^rtes  «Briefen  Stylb  it." 

ZTtan  tpirö  mir  sugeben,  öag  öte  Bemerfung,  es  gebe  in  öet 
tfatur  Mos  Kraft  unö  ifytett  IDtöerftanö,  unö  öaf  ftc$  ein 
ergrimmfer  JetnÖ  von  beiöen  Ijier  3eige,  in  öiefem  Seridjt 
jiemlid)  unmotipirt  unö  gleichgültig  tpirft.  ZDie  aber  fagt 
Kieift?  JDie  munöerpoll  ift  öas  Bilö,  öas  er  für  öie  penfyeftlea 
tpäfylt,  bxe  sugletd)  auf  öie  Crojer  ünö  auf  öie  £etnöe  öer 
Crojer,  öte  (ßrtedjen,  feinölid?  einbringt: 

„So  ©tel  idj  foetß,  gi&t  es  in  ber  Ztatut 
Kraft  blos  unb  iljren  ZDiberfianb,  nichts  Drittes. 
tPas  Gluti)  bes  tfeuers  löfdjt,  löft  ZDaffer  ftebenb 
gu  Dampf  ntdjt  auf  unb  umgcfeijrt.    Dodj  ljier 
geigt  ein  ergrimmter  Jfeinb  Don  heibtn  jldj, 
Bei  beflfen  Eintritt  rii$t  bds  tfeue*  toetfi, 
<Db's  mit  bem  IPaffer  riefeln  föfl,  bäs  ö?affer, 
(Db's  mit  bem  £euer  fyjmmelan  fotf  Jeden. 
Der  Crojer  wirft,  gebrängt  von  2Ima3onen, 
Sidj  hinter  eines  ©rieben  Sdjilb  2c." 

Das  Idütet  öenit  öodj  etoas  anöersl  — 

(Segen  piele  getpaltfame  Striae  lagt  fid}  freiließ  vom 
%atralifd}en  Stanöpunfte  aus  wenig  eimpenöen.  Dajf  in 
ben  ein3elnen  Heöen  X)ieles  fortfallen  mufte,  mag  beflagt 
tperöen,  aber  tpirö  tpoljl  notljtpenöig  getpefen  fein,  £rx>ex 
Sdjilöerungen  pou  (Epifoöen  6es  Hampfes,  öte  erfte  öurdj  öte 
(Briefen,  öte  öte  fjügel  erflömmen  tjaben,  bxe  $voexte  öurd^ 
eines  öer  Xofenmäöcfyen,  ftnö  tfyeiltpeife  oöer  gan3  befeitigt 
tporöen.  Der  le^te  Bericht  foll  übrigens  bei  öer  erften  Dor* 
ftellung,  öer  xdf  nidjt  beitpofynte,  abgeftattet  tporöen  fein,  aber 
eine  unertpünfdjte  £)eiterfeit  fyerporgerufen  ifäben.  Sei  öer 
3tpeiten  2luffüfyrung  fiel  er  n>eg  unö  tpuröe  nidjt  fdjmerslidj. 
permigt.  <8an3  geftridjen  ift  *mdj  bxe  Scene,  in  öer  öie 
2tmasonen  öie  £)äupter  öer  gefangenen  (Briefen  mit  öen  pon 
ben  Xofenmäödjen  gemunöenen  Krausen  fdjmücfen.    Tindj  öas 
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mag  eine  Zlottimenbxqfeit  fein.  2lber  es  tljut  mir  leiö,  6a# 
babuvdj  einige  tpunöerrolle  Schönheiten  mit  ausgemerst  tporöen 
fm6,    €in  ©riedje  fragt: 

,JVoüt  i^r  gefajmütft  mit  Blumen 

(ßletd?  (Dpfertfjieren  uns  5ttr  SdjlacfytBanf  führen?" 

nnb  bie  7lma$one  perfekt: 

„§um  (Tempel  eucfc  ber  Artemis!    Was  benft  iljr? 
3n  tin-en  bunflen  (Eidjenljain,  n>o  euer 
€nt3Ücfen  ol^ne  HIa§  nnb  (Drbnung  märtet/' 

„€nt$ücfen  oljne  ZTCaf  un6  £>r6nung"!  Sdjon  um  6iefes 
einen  pradjtooüen,  edjt  Kleiff  fdjen  tDortes  t»egen  be6aure  xdf 
bas  unbarmfyersige  tDalten  6es  Xotljftiftes. 

<Ban3  6affelbe  gilt  in  Setreff  6er  €r3äfylung  6er  Pentfyeftlea 
über  6ie  Perftümmelung  6er  2tmasonen.  3dj  3e&e  5^/  6a£ 
6ie  (Ersäljlung  son  6er  Süfyne  fyerab  peinlich  urirfen  fönnte. 
3ft  es  aber  nidjt  ein  3ammer,  6af  6abei  fo  reisen6e,  tief 
poetifdje  Derfe  nrie  6ie  foIgen6en  fallen  muffen? 

„Die  ungeheure  Sage  märe  mafyr?" 

fragt  2ldjilles,  nad}6em  iljm  Pentfyefilea  beftätigt  fjat,  6af  ftcfy 
6ie  2lmasonen,  um  6ie  Kraft  6es  Sogens  su  regieren,  6er 
redjten  öruft  berauben, 

„Unb  alle  btefe  Müijenben  (Behalten, 

Die  bidj  umjfefin,  bte  Sterben  bes  (Sefdjledjts  .  .  . 

Sie  finb  beraubt,  unmenfdjlidj,  freoclt^aft? 

pentfyefilea: 
fjaft  bu  bas  nidft  gemußt? 

<D  Königin! 
Der  Sifo  ber  jungen  lieblichen  (Befühle, 
Dm  eines  IDafjtts,  barbarifdf  — 

pentljefilea: 

Sei  gan3  ru^ig! 
Sie  retteten  in  biefe  £infe  fic^, 
Wo  fle  bem  Qeqen  um  fo  näfyer  meinen, 
Du  mirft  mir,  fyoff'  ia?,  beren  Feins  permiffen." 
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tteberl?aupt  f arm  man  von  öiefer  Bearbeitung  —  äfytiid} 
tpte  jener  berühmte  (Dapterfpieler,  6er  behauptete,  n>enn  er 
fünf  Concerte  gäbe,  fönnte  er  von  ben  Hoten,  6ie  unter  6en 
Cifdj  gefallen  wären,  ein  fedfftes  peranftaiten  —  fann  man 
von  6iefen  Strichen  fagen,  6af  6er  in  6en  befeitigten  Stellen 
angehäufte  Äeidjtfyum  an  €mpfm6ung  un6  poetifdjer  Kraft 
genügen  xvüvbe,  um  einen  Dramatifer  unferer  Cage  für 
mehrere  Stücfe  redjt  wotflliabcnb  ausstatten. 

Tibet  audj  wenn  man  6er  Sefugmf  6es  Bearbeiters  6te 
tpeiteften  Sdjranfen  stellt,  5U  genriffen  Strichen,  6ie  er  por* 
genommen  l)at,  voat  er  nidjt  berechtigt.  £u  6en  für  6ie 
(Ojarafteriftif  6er  pentfyeftlea  uridjtigften  Stellen  gehört  6ie 
folgen6e:  211s  6er  Peli6e  Ijeranftürmt,  arir6  6ie  ^ürftin  von 
ifyrem  (Befolge  ge6rängt  $u  entfliegen;  fte  weicht  un6  tpanft 
nidjt.  Die  £>berpriefterin  fann  es  nidjt  faffen.  tDesfyalb  bleibt 
fte  tpie  angetDurselt  fteljen?    JDesljalb  entfliegt  fte  nidjt, 

„Da  Zitats  von  anfen  fie,  fein  Sdjttffal  tyUt, 
Hid?ts  als  ilp  tljöric^t  ijerj  — " 

„Das  ifl  ifjr  Stytffal!" 

perfekt  protfyoe. 

„Dir  fdjeinen  €tfenbanbe  un3errei§bar, 
Zl\d}t  wafyc?    Ztun  fiel):  fte  bräche  fte  t>teftetd}t, 
ttnb  bas  (Sefülff  bod)  nidjt,  bas  ba  »erfpottefl. 
Was  in  ifyc  walten  mag,  bas  wei%  nur  fie, 
Unb  jeber  Büfett  i%  bet  fitylt,  ein  Hätltfel!" 

3n  biegen  tDorten  gibt  6er  Dichter  alfo  3U  perfteljen,  6af  er 
6en  2luffdjluf  über  mandje  Unbegretflidjfeiten  in  6em  £}anbeln 
feiner  £}e!6in  pertpeigert,  6af  iljr  IDalten  beftimmt  urir6  6urdj 
eine  gefyetmmg polle  un6  unerflärlidje  Vdadft  Das  nriü  man 
aber  fyören,  6as  muf  man  fjören!  3d?  fyabe  6iefe  SteUe 
permift  un6  glaube  mit  Beftimmtljeit  perfidem  3U  6ürfen, 
6af  fte  geftridjen  tft.  Das  ift  ein  (Eingriff  in  6ie  Xedjte  6es 
Dieters* 

Sistpeilen  §at  le6iglidj  6ie  prü6erie  6en  tilgen6en  Stift 
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gefäfprt.  Pentfyeftlea  e^äfylt  2ldjill,  wie  fte  t>on  flper  fterben6en 
TXluttet  auf gefordert  mir 6,  fid}  ben  Befteger  bes  fydov  auf 
bem  Sdfladftfelbe  als  Bräutigam  3U  werben. 

„Sie  fagte:    „<5e^  mehr  ffiges  Kinbl    XYtars  ruft  btc^I 
Du  wirft  ben  peleiben  bir  befr&tqenl 
XDerb'  eine  tttutter  flofo  wtb  frolj  urie  idj."  — 
Unb  brühte  fanft  bie  f?attb  mir,  »nb  ©erfäieb." 

Der  t>ers:  „VDetb9  eine  HTutter  ftols  un6  frofy  u>ie  ii>",  tft 
geftrid^en. 

TXlan  u*i§,  t&ie  Kletft  6en2ld}ill  ertöen  läft;  6ie  rafen6e 
Pentfyeftlea  jte^t  bem  Ztrglofen  mit  iljren  Junten  uftö 
(Eleplpntten  entgegen,  ije^t  6ie  XTCeute  auf  ifyn,  unb  ftfirjt  ftd? 
„gleidj  einer  I}ün6in  tfnnben  beigefeUt"  über  iljn. 

„PentfyefUea,  meine  Braut,  tras  tf^nfl  bn, 
3f*  bies  bas  Hofenfeft,  bas  bn  t*tfrrad#?" 

fragt  6er  fterbenöe  2ldjiH.    Sie  aber  — 

„Sie  fdjlägt,  bie  Hüfhing  iljm  00m  £eibe  retftenb, 
Den  $alin  fdjlägt  fte  in  feine  »ei§e  Sruji, 

Sie  nnb  bie  Qnnbe 211$  idj  erfdjien, 

Croff  Blut  r>on  tttnnb  unb  Q&nben  ifyr  fyerab." 

Das  ift  entfefclidj,  fdjau6erfyaft;  aber  toenn  man  6ie  „pentfyefilea" 
$ur  DarfteHung  bringen  will,  fo  läft  ftdj  Ijier  nichts  än6em. 

XDas  tmr6  aus  6iefer  furchtbaren  Scfyil6erung  bei 
ZITofentyal? 

2lnftatt  ben  „&&W  in  feine  toeife  Bruft  5U  fragen, 
f erlägt  fte  6ie  „2lrme"  um  feine  tt>etfe  Bruft  un6  befu6elt 
ftd}  in  6er  blutigen  Umarmung* 

Diefelben  fdjüdjternen  (Erwägungen  mögen  bei  XTCofentfjal 
obgewaltet  Ijaben,  um  6ie  eben  fo  grauftgen  wie  granMofen 
t>erfe  6er  Pent^eftlea  por  6er  uerftfimmelten  Cetebe  6es  2ldjill 
3ur  Zfidjtigf eit  jufammen3uftreidjen.  pentfyeftlea  fragt  •  „wer 
ifyr  6en  Co6ten  tö6tete?"  un6  fäfyrt  6ann  bei  ZHofenttjai 
ungefähr  fo  fort: 
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„Wtt  biefen  Jün^rmg, 
Das  «enMJb  ber  (Sötter,  fo  entfteöt, 
Den  miü  tdj  meiner  Hadfe  opfern!" 

3dj  mug  Kleifts  Sichtung  fyier  nodj  einmal  anführen,   um 
SU  seigen,  «>ie  fyier  6er  Dichter  beraubt  wovben  ift. 

„Dodj  wtv,  o  protfjoe,  bei  biefan  Raube 

Die  offne  Pforte  rüdjlos  mieb,  burdj  aüt 

Sd?neen>ei&en  2ttabaßern>a'nbe  mir 

3n  biefen  Cempel  brad?;  n>er  btefen  3ün9lmgr 

Das  gbenbilb  ber  <53tter,  fo  entfteüt, 

Dag  £eben  nnb  Dertpefnng  fidj  nidft  frretten, 

XPem  er  geirrt,  wer  ir>n  fo  ^gerio^tet, 

Dag  iljtt  bas  fflitletb  nidji  bemeint,  bie  liebe 

Sid},  bie  nnjterblidje,  gleidj  einer  Iftet^e, 

3nt  CCob  nodj  untren,  pon  üjm  n?enben  mug, 

Den  nrifl  idj  meiner  Hao^e  opfern!" 

©egert  einen  folgen  Strich  6arf  man  6odj  mit  ^ug  un6  Reift 
6en  entfcfyie6enften  Proteft  ergeben. 

Um  6er  Beteiligung  ZITofentfyals  an  6em  Büfynemt>erfe 
„Pentfyeftlea"  pollfommen  geredjt  5U  u>er6en,  muf  idj  nodf 
6en  einen  Punft  berühren:  6ie  aburiegeln6en  Zttii6erungen 
un6  perfudjten  2I6eIungen  6es  2lus6rucfs.  2tudj  in  6iefer 
Besieljung  erfcfyeint  mancherlei  redjt  überflüfftg.  tDenn  Kieift 
Penlfyeftlea  auf  einem  „Pfer6e"  reiten  lägt,  fo  ift  es  nicfyt 
n8tf>ig,  6a§  ZITofenfyal  tyr  ein  „Hof"  $ur  Verfügung  ftellt 
Sagt  Weift,  6ie  Botfc^aft  fei  6ie  /,ö6efte///  fo  ift  6as  mol?l 
audj  x>erftän6Iidj  un6  6es  €rfa£mannes,  6ie  Botfdjaft  fei  6ie 
„traurigfte",  be6arf  es  nidjt  Sprint  Kleift  pom  „Crof 
Don  IDeibem",  fo  ift  nidjt  erjtdjtlidj,  toesljalb  bei  ZTtofent^al 
pon  einem  „Sfeev  t>on  IDeibem"  6ie  Xe6e  ift»  XJermutfylid? 
fjat  Kleift  auefy  u>ofyl  genwft,  6af  6as  Jtmasonenfyeer  aus 
IDeibem  beftefyt,  un6  6ie  poeiifdje  £icens,  6af  Peutfyeftlea 
iro§6em  6iefen  ZtTänninnen  gegenüber  6as  ZTTascuünum 
gebraust,  6ürfte  6em  Dichter  roofyl  perftattet  n>er6en.    Des« 
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wegen  Ifätte  audj  vooifl  Xliemarxb  etwas  6agegen  ein3utDen6en 
gehabt,  wenn  Pentljeftlea ,  obgleich  fte  5U  tfyren  Tlma^onen 
fprtdjt,  wie  bei  Kleift  gefagt  Ifätte: 

„Der  Xaty  »eilf  icfy  ben,  bei  ffir  fte  fielet!" 

wäfyenb  es  bei  ZITofentfyal  fyeift: 

„Der  Hac^e  roet^  t$  bte,  ble  ffir  fle  tfefa" 

Das  erfcfyeint  6od)  redjt  fiberflüffig,  urtö  6iefe  Jtnfyäufung 

pon  2'£aVi^n  (jf^t  büf  M*  för  ftc")  Hingt  auferöem  fyödjft 
unangenehm.  Daf  ZtTofentfyal  ein  paarmal,  too  Kieift  „per* 
flucht",  blos  „pertDünfcfyt",  mag  fyingefyen;  aber  simperlidj 
ift  es,  n>enn  ZITofentfyal  6ie  Pentfyefilea  jtdj  auf  6ie  Spifce 
6es  auf  6en  36a  gewägten  £)ffa  rufyig  „fyinft eilen"  läjjt, 
wäl/tenb  Kleift  fie  fagen  läf  t,  6a§  fte  ftdj  auf  jenem  gefaljr* 
sollen  Punft  „blof  ftellen"  wolle,  —  $tmperlid},  wenn 
ZlTofentljal  6ie  energifdjen  Derfe  Kleifts: 

„Unb  bas  gefammte  2Korbgefd?ledjt  mit  Dolchen 
3n  einer  Hac^t  n?arb  es  31t  dob  geftijelt!" 

in  6ie  redjt  banalen  entf räf tet : 

„.     .  mit  Doldjett 
3n  einer  Zladit  waxb  es  bem  CCob  gemeint!" 

Der  2lufbrud?  6er  Jtmasonen  sunt  bräutlidjen  Stretf3uge 
wir6  t>on  Kleift  gan3  wun6ert>oll  gefd}il6ert.  <£r  fin6et  6aurie6er 
eines  jener  treffen6en,  6em  (ßewöfynlidjen  entnommenen  Bil6er, 
wie  fte  irjm  in  unerfdjöpflidjer  ^ülle  suftrömen.  Die  ZTCä6d}en, 
6ie  ftd}  aus  6emfelben  Se6ürfni§,  6as  bei  6en  Sömem  6en 
Xaub  6er  Sabinerinnen  oeranlaf  te,  ifyre  ZITänner  fyolen  follen, 
wer6en  als  ZTCarsbräute  begrüft: 

„SefdjenFt  mit  Waffen  von  ber  IRutter  fyanb, 
mit  pfeil  nnb  Doldj,  nnb  aUen  (Sliebern  fliegt, 
Don  emf  gen  tyUnben  rings  bebient, 
Pas  erzene  <&emanb  ber  £}odfteit  an. 
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Der  frofje  (Tag  ber  Helfe  toirb  benimmt, 
(Sebämpfter  (Euben  Klang  ertönt,  es  fdjmingt 
Die  Sdjaar  ber  mäba)en  fftijiemb  fla)  3U  pferb, 
llnb  {litt  unb  fyeimltdj,  tute  auf  wölbten  Sohlen, 
<5ettt's  in  ber  ZTädjte  <Slan3  burdj  dja!  unb  rDaTb/' 

£)b  öem  Bearbeiter  öie  „u>ollnen  Sohlen"  —  ein  Bilö,  für 
öeffen  2lnfcr)aulicr)feit  unö  liebenstoüröige  Ifatürlidjfeit  idf 
meine  befonöere  Vorliebe  nidjt  t>err)er)len  toill  —  5U  trfoial 
erfdjtenen  finö?  ^dj  toeif  es  nicfyt.  3eöenfalls  fyat  er 
öiefen  XJers  geänöert,  unö  icfy  glaube  fo  perftanöen  3U  fyaben : 

„Unb  {HU  unb  ^cimltd?,  unter  Ieif  (Seftüfler, 
(Scljts  in  ber  Hackte  <g>lan$  :c." 

Das  ift,  abgefefyen  von  allem  2tnöeren,  nicfyt  gans  fmm>olL 
Kleift  läft  öie  ZTIäö^en  leife  flüftern,  rcäfyrenö  fte  ft<$  3U 
Pferöe  fdjnringen,  öann  aber  fdju>eigen  fte  —  „unö  ftill  unfc 
fyeimlicr),  u>ie  auf  u>ollnen  Sohlen",  gefyt's  auf  unö  öat>on* 
Bei  ZKofentyal  fmö  fte  [tili  unö  r)eimlid>  —  unö  flüftern  t 
„Stocföunfei  toar's,  öer  ZTConö  fdjten  reelle." 

Da§  ZTtofentfyals  Jtrbeit  nidjt  gelungen  ift,  foll  ifym 
nidjt  3um  befonöeren  t>orn>urf  gemacht  toeröen,  <£s  toar 
t>on  t>owr)erein  ein  pergeblicfyes  Bemühen,  unö  öas  Beu>u§  U 
fein,  für  eine  verlorene  Sacrje  feine  beften  Kräfte  umfonft 
einsufe^en,  mag  il)n  gelähmt  fyaben*  <£in  ©leides  lä§ t  jtcfy 
audfy  t>on  öer  Darfteilung  fagen. 

Die  Darftellerin,  öeren  impofante  <£rfd}etnung  unö  frönen 
ZlTittel  jtdjerlidj  bei  öer  ^rage,  ob  „Pentfyefilea"  aufgeführt 
toeröen  fönne,  entfcrjeiöenö  mitgefprocrjen  Ifaben,  $rl.  Clara 
^iegler,  fyat  jtdj  uns  als  Jtmasonenfönigin  in  einem  neuen 
Cidjte  nidjt  geseigt.  3fyre  2Iuffaffung,  fotoeit  jtcfy  öiefelbe  aus 
öen  Betonungen  unö  öem  Stärf egraöe,  öen  fte  tljren  einselnen 
Äeöen  gibt,  erfennen  läf t,  n>eid>t  r>on  öer  meinigen  bisweilen 
öurdjaus  ab.  So  fe£t  fte  3um  Beifpiel  alle  Kraft  ein,  um 
öen  Befer}!  3U  ertt)eilen: 
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„^nfyrt  aus  ber  Sdjaar  ifyr  bcn  (Scfangenen, 
£yfaon,  ben  Slrfabter,  gerbet!" 

ZHan  muf  annehmen,  6ag  es  fid)  um  etwas  gan$  Unge* 
wöfynticfyes  fyan6le,  6ajj  6ies  ein  entfdjei6en6es  tftoment  in 
<ben  fEl)aten  6er  Pentfyefilea  fei.  3n  IDafyrljeit  Ijät  6ie  Sadje 
aber  gar  nidjts  auf  fidj.  Pentfyefilea  Ijöfynt  Protfyoe,  6ie 
friegsunluftige,  unö  gibt  fpöttifdj  6en  öefefyl,  Cyfaon,  6en 
ftcfy  Protfyoe  erworben,  mit  6er  Ciebefdjmadjtenfcen  sufammen* 
jubringen.  Da$u  beöarf  es  eines  feljr  geringen  2tüfwan6es 
an  Stimmmitteln, 

Dagegen  wür6e  man  wotjl  begreifen,  tDenn  6ie  Sdjau* 
fpieierin  6ie  folgenöen  t>erfe  mit  aller  (ßewalt  ifyres  mächtigen 
£>tgans  los6onnerte.  IDenn  einmal  gefdjrieen  wer6eh  fofl, 
ijier  o6er  nie  ift  Me  Gelegenheit  6a3u.  (Es  ift  eine  6er 
ftärfften  Hyperbeln,  6ie  Kletft  gebraucht  ffat.  pentljeftlea 
5erfjaut  6ie  Kränse,  Me  5um  fyodföeitltdjen  Hofenfefte  für  fte 
un6  2tdjill  gewun6en  werben;  6enn  foeben  tfat  fte  erfahren, 
$a§  6er  Cag  6et  ^ocfoeit  für  fte  rtodj  nidjt  angebrochen  ift. 
—  Sie  fcfyäumt  auf: 

„Z>a§  ber  frn^ltng 
Derborrte,  ba%  ber  Stern,  auf  bem  n>ir  atljmen, 
(Sermtft  gleich  btefer  Höfen  eine  läge, 
Unb  td?  bzn  ganjen  Kran3  ber  Gelten  fo 
Wie  btes  (Sefledjt  ber  Blumen  löfen  fönntel!" 

<£nergifcfjeres,  Stärferes  im  2lus6rucf  ift  wofyl  faum  6enfbar* 
Die  Darftellerin  fcfyeint  buvd)  6ie  fanf ten  HJorte :  „tfrüfyling", 
„Stern",  „Äofen",  „Kraus",  „(Befleckt  von  Blumen"  6a3u 
verleitet  u>or6en  5U  fein,  öiefen  2lusbrudj  6er  auferften 
Äaferei  als  eine  elegifdj  bufolifcfye  Klage  aufsufaffen.  Sie 
gab  6em  Portrage  öiefer  Perfe  einen  gans  eigentümlich 
wefymütfyig  ftngen6en  Con,  6er  in  6en  lang  gesogenen  Onen 
6er  Hirtenflöte  fein  geeignetstes  2lccompagnement  gefun6en 
Ifätte.  —  3fyre  (Erlernung  ift  gewaltig;  aber  3ur  (Entfaltung 
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von  itvti  Kei6famen  un6  frönen  <£oftümen  bietet  6ie  Solle 
bw  Pentfyefilea  beim  beften  XDtllen  feine  (Gelegenheit  6ar. 
Sie  fyanblunq,  getjt  ununterbrochen  an  einem  Scfylacfyttage  r>or 
fufy,  €in  <£reigni§  6rängt  bas  an6ere,  un6  an  jeöem  einjelnert 
ift  Peu%ftlea  6ie  fjauptbetljeiligte.  XDir  fragen  uns:  mann 
fyat  töefe  2tma$one  gett,  ftdj  umjusieljen?  3m  fünften  2tuf» 
tritt  fefyen  roir  fte  im  blauen  <Beu>an6e  aufbrechen  511m  Kampf 
gegen  2Idjilles.  Sie  trifft  6en,  6en  fte  fudjt,  fofort.  3m 
ftebenten  unö  adften  2tufrttt  urir6  uns  über  6en  §weitampf 
berichtet,  wt6  im  neunten  erfdj^int  fte  in  rotier  <ßetx>an6ung* 
<£s  fielet  jn>ar  feljr  fcfyön  aus;  aber  es  geljt  wixtlxdf  nxdft 

3tudj  für  6ie  Befe^ung  6er  Holle  6er  Protfyoe  fdjeint 
6as  2teuf erliefe  6er  Sdjaufpielerin  mitbeftimmen6  gemefeti 
3U  fein;  man  tyit  oljne  §u>eifel  6er  Xiefengeftalt  6er  Pentfye* 
ftlea  eine  ebenu>üdjfige  an  6ie  Seite  (teilen  trollen,  un6  bas 
fyat  ja  triel  für  fidj.  3n  &er  ^°Qe  &er  Protfyoe,  nad}  6er 
unfere  Darftellerin  gelernt  fyxt,  muj|  ftcfy  übrigens  ein 
unangenehmer  Sdjjreibf  eljler  befm6en*    Protfyoe  fyat  yx  fagen : 

„<£!)'  ipUI  Wf  nie  bein  ^IntUtfc  tpteberfefyen, 
2lls  feig,  in  biefem  2Iugenblicf  bir  eine 
Derrätl^rin  fdjmetdjferifdf  3ur  Seite  fielen/' 

Unfere  Protljoe  aber  6eclamirte  mit  fefjr  fdjarfer  Betonung: 

„€#  wxü  idj  nie  bein  ilntlttj  wieberfefjen 

2lls  feig  in  biefem  tfngenfrlitf  bir,  —  mir!  — 

Perrät^rin  fdjmeidjlerifd}  3»r  Seite  fteljn." 

2In  ein  £>erfpreijen  Fann  man  nidft  gut  6enFen,  6a  6as  „6ir, 
mirl"  mit  grofem  Had}6rucF,  gleidffam  als  eine  Steigerung 
betont  würbe.  2lber  richtiger  rour6e  es  6aöurdj  natürlich 
mdjt,  un6  t>erftän6licfyer  and}  nicfyt. 

XHe  Dorfüljrung  6es  2lma5onenfd}u>armes  bietet  übrigens 
Sdjunerigfeüen,   toeldje   6ie   Segie  5U  überunn6en  faum  im 


UQ 

Stan6e  ift  Der  groge  un6  fcfytpermütfyige  Dichter  6er 
„Pentfyeftlea"  felbft  tpür6e  ein  £ad}eln  mit  ZTCüfye  unter6rücft 
labert,  tpenn  er  jemals  auf  einer  &ülfne  feine  2tma5onen 
Ifätte  auftreten  feljen.  <£r  tpür6e  ftcfj  über$eugt  Ijaben,  6a§ 
ju  einer  ernftfyaften  friegertfd?en  XJertpertfyung  6er  <£fyor  6er 
IDeiber,  6en  eine  heutige  Büfyne  5U  ftellen  per  mag,  nidjt 
^jefdjicft  ift.  Xinv  im  Ballet  06er  nur  für  6ie  £mtde  6er 
Paro6ie  erfdjeint  ein  2lma5onenfyeer  auf  unferer  Büfyne  6enf- 
iar.  Un6  ift  6ie  Situation  aud}  nodj  fo  ernft,  un6  bringt 
man  audj  6er  Dichtung  6as  empfängliche  <Semütfy  entgegen, 
—  wenn  man  mit  eigenen  2tugen  fiefyt,  tote  £)6yffeus  un6 
Diome6es  im  u>il6en  Sdjrecfen  por  6em  tpeiblidjen  <£fyor* 
4?erfonale  6aponftürsen,  fo  ift  es  porbei  mit  6er  magren 
Stimmung*  ZHan  glaubt  nidjt,  6af  6iefe  Jtmasonen  in  tDafyr* 
fyeit  6ie  Cansen  mit  6er  to6tbringen6en  Spifce  gegen  6ie  Brufi 
*ines  2tcfyilles  richten,  man  6enft  pielmefyr  unnrillf  üfyrlidj  an 
^as  3aS&9eMse  *er  ^a^Y  ^anriet  in  6er  „ZTCartfya",  an 
jene  luftigen  Dämchen,  6ie  mit  6em  Pächter  piumfet  ifyre 
Kursmeil  treiben  un6  ifyn  mit  6en  £an3enfpi£en  fifceln  („ifyn 
6er  £an3enfpi^e  meinen",  tDür6e  ZHofentfyal  fagen),  06er  gar 
xxn  6en  emancipirten  (Chorus  aus  3n6igo:  „XDir  ftn6  nidjt 
mefyr  fcfytpadje  IDeiber!  IDtr  ftn6  Sauber!"  Kleift  Ifat  eben 
>gar  feine  tfyeatralifdjen  Xücfftcfyten  genommen»  ^ür  6ie  Dar» 
Stellung  6er  „Pentijeftlea"  Ijat  ifym  ein  «gufunftstljeater  por« 
.gefdjtpebt,  ettpa  wie  es  XDagner  für  feine  «gtpecfe  in  Baireutfy 
hergerichtet  fyxtf  un6  für  6iefes  tTfyeater  tpür6e  er  rpofyl  audj 
-aus  6en  ftärfften  3ungfrauen  6es  £an6es  ein  Jtmasonen^eer 
gerporben  Ijaben.  €r  Ifat  fxdf  tpegen  6iefer  u>eitge^en6en 
^or6erung  audj  6en  ungnä6igen  Dertpeis  ©oetfyes  $uge5ogen, 
i>er  an  6er  „Pentljeftlea"  überhaupt  feinen  ©efdjmacf  fin6en 
fonnte.*) 


*)  Qoffmann  von  ^atterslefcen  t^at  in  fernen  „^inbltngen"  btefen 
"Brief  (Soetffes  (2.  Qeft,  Seite   \7$  u.  f.)  aus  tTCenfebacfys  Sammlung 


Unfer  „jugenMidjer  I}el6",  6er  f*dj  mit  bem  Kleift'fdjen 
^ermann  fo  vertraut  gemacht  unb  bas  realiftifdje  ZTCenfdjlidj- 
©emütfylicfye  in  biedern  <£fyarafter  fo  richtig  erfaf t  t/atte,  per* 
mochte  für  ben  2ld}ill  nidft  ben  richtigen  Con  3U  ftnöen,  wie 
mir  fdjeirtt.  <£r  nafym  6en  Pelifcen  trief  3U  fd^tDer  unb  $u 
conventioneü  unb  überfafj  bei  bet  Darstellung,  6af  Kleift 
uns  and}  biegen  (Söttlidfen  menfdjlidj  fo  nafye  gebracht  Ijat 


mitgeteilt.  Der  Brief  ifl  fo  tnterejfant  unb  be3eia>net  bie  Stellung  bes 
©ornefmten  Didjterffirften  bem  jägellofen  Xepolntion&r  gegenüber  fo 
fdptrf,  ba§  bas  Schreiben  [jter  miebergegeben  merben  mag: 


Des  Ferren  von  Kleijt 

ßodnpofjfgeboren 


Dresben. 


<£n>.  £Jod}u?ofiIgebornen 

bin  idj  fetjr  banfbar 
für  bas  iiberfenbete  Stncf  bes  pfjäbus.  Die  profaifdjen  SluffStje,  n>o« 
von  mir  einige  berannt  roaren,  fyaben  mir  viel  Pergnügen  gemacht. 
ZYlit  ber  pentfjeftlea  fann  id?  midj  nod?  nidjt  befreunben.  Sie  ift  ans 
einem  fo  umnberbaren  (Sefdjledjt,  nnb  beiuegt  ftdj  in  einer  fo  fremben 
Legion,  ba%  idj  mirgeit  nehmen  mu§,  midj  in  beibe  3U  fmben.  2Indj 
erlauben  Sie  mir  3a  fagen  (<benn  wenn  man  nidft  aufridjtig  fein 
follte,  fo  träte  es  bejfer,  man  fdjuriege  gar),  ba%  es  midj  immer 
betrübt  unb  befümmert,  wenn  idj  junge  fllänner  von  <5eijt  unb  (Latent 
fefye,  bie  auf  ein  (Dpater  maxien,  meines  ba  fommen  foll.  £in3ube, 
ber  auf  ben  IReffias,  ein  Ct^rift,  ber  anf  bas  nene  3«ufalem,  unb  ein 
portugiefe,  ber  auf  ben  Dom  Sebaßian  n? artet,  machen  mir  Fein 
größeres  mißbehagen,  Por  jebem  Srettergerüjle  möchte  idj  bem 
n>ai}r^aft  tfjeatraltfdjen  <5enie  fagen:  hie  Rhodus,  hie  salta!  2lnf 
jebem  Jaljrmarft  getrau  idj  mir,  auf  Bolen  über  (fäjfer  gefdjidjtet, 
mit  (Lalberons  Städen,  mutatis  mutandis,  ber  gebilbeten  unb  ungebil* 
beten  IRaffe  bas  tjö'djfte  Pergnügen  3n  madjen.  Der3eifyen  Sie  mein 
<5erabe3u:  es  3eugt  von  meinem  aufridjtigen  Wotymoüen.  Dergleichen 
Dinge  laffen  fid?  freiließ  mit  freunbüdjeren  (Eournüren  unb  gefälliger 
fagen.  3d?  bin  jefot  fdjon  3ufrieben,  u?enn  id)  nur  etoas  rom  fje^en 
tjabe.    HSdjjtens  mefyr. 

IDeimar  ben  1.  ^ebruar  J808.  (Soetfje. 
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VQxe  Kletfts  Qermonn  nidjt  blof  6er  groge  un6  gemaltige 
Sefreier  (ßermamens,  fon6ern  audj  6er  gemütfylicfye  f)ausoater 
ift,  6er  mit  feinem  Cfyusdjen  aller^anö  Schnief fdjnacf  plau6ert, 
fo  ift  aud}  fein  2Id}ill  nidjt  blos  6er  Peli6e.  fon6em  6abet 
audj  ein  perliebter  Surfte,  6er,  tpemt  ein  fdjönes  IDeib  auf 
tfyn  €in6rucf  madjt,  fid}  feiner  göttergleidjen  fjefyrfyeit  fdpiell 
cntfletöet  un6  redjt  fterblidj  perliebt 

Kleift  fyat  feinen  2ld}ill  geseidjnet,  wie  2l6olf  ZITensel 
feinen  (Efyriftus  im  {Tempel,  tpafyr  un6  begreiflich  XDie  6er 
ZTCe^effcfye  (Efyriftus  un6  feine  Umgebung  nidjt  jene  i6eale 
2tus6rucf slofigf eit ,  6ie  man  als  6en  (Ojarafter  6es  ^eiligen 
in  6er  btl&Itdyen  ZJarftellung  $u  aeeeptiren  ftdj  getpöljnt  Ijat, 
Seigen,  nidjt  jene  ftolse,  fyimmtifdje  Jjofyeit,  6ie  es  perfcfymäfyt, 
ir6ifd?  intereffant  un6  perftän61idj  5U  fein,  tpie  es  in  6em 
{Tempel,  6en  unfer  grofer  ZTCaler  6argeftellt  ijat,  urirflicfy 
gan$  jü6ifdj  sugefyt,  nueunr  6a  unter  tpafyrfyaften  Pfyarifäern 
un6  Sdjriftgelefyrten  ein  tpafyrljaftes  gottbegna6etes  Kin6 
erblicfen,  6as  6urcfy  fluge  fragen  un6  tpeife  2Intu>orten  feine 
Umgebung  in  €rftaunen  fe^t  —  fo  ift  audj  6er  TldfiU  6es 
Kleift  ein  tpirflidj  menfcfylidjes  XDefen,  6as  mir  Poüftän6fg 
begreifen  tonnen.  2lls  foldjes  tritt  er  uns  por  2tllem  in  6er 
behaglichen  Scene  entgegen,  6ie  unfere  Bearbeitung  in  6as 
Ofrelt  6es  Tldfiü  perlegt  Ijat,  in  6er  Unterhaltung  surifdjen 
Jtdjill,  Z)iome6es  un6  #£)6yffeus* 

Kleift,  6er  wie  faum  ein  stpeiter  Bieter  6es  fcfytpung- 
poHen  Pathos  mächtig  ift,  fpricfyt  fjier  6ie  alleretnfadjfte  un6 
gemütfylidjfte  Sprache,    itcfyill  beginnt  gleich  fo: 

„IjöY,  tfytt'  mir  ben  (Befallen,  Diomeb, 
Unb  fag  bem  Sittenrichter  nichts,  bem  grämlichen 
©bvff,  von  bem,  was  tdj  btr  anvertraue; 
mir  tpiberfiefyt's,  es  madjt  mir  ttebelfetten, 
Wenn  td?  btn  gug  um  feine  Sippen  fefye/' 

3n  6iefem  5tpanglofen  tEone  gefyt  es  toeiter.  Un|er 
ZJarfteller  nafym  für  alle  6iefe  Se6en  6ie  fcfytperften  2tccenfe 
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unö  entoicfelte  ba,  wo  luftige  tteberlegenfyeit  am  Plaije 
getoefen  wäre,  eine  metner  XTCeinung  nad}  ungehörige  Energie. 
Unfer  JldjiH  ift  ja  gar  nidjt  fo  bSfe  un&  fann  unter  Um« 
ftänöen  fdje^en  wie  ein  Abb6  galant  IDie  reisenft  begegnet 
er  6en  2lma3onen,  6ie  ifyre  Pfeile  gegen  ifyn  gerichtet  bqben: 

„IRit  euren  2Iugen  trefft  ifjr  fixerer  I 

Sei  ben  (Dfytnpifdjen,  id?  fdjer3e  nidjt! 

3d?  fütye  midj  im  3nnerjien  getroffen,  ♦ 

ttnb  ein  (Entwaffneter  in  jebem  Sinne, 

£eg'  idj  3U  euren  Fletnen  (fügen  micty." 

St  €t>remon6  fönnte  es  nidjt  nieölidjer  fagen.  3a/ 
2ldjiH  fyat  fogar  einen  <5ug  t>on  redjt  pergnüglidjer  ^rteotität; 
t>on  Pentfyefilea  fpred?en6  fagt  er  3U  JJiomeö: 

„2luf  einen  DTonb  Mos  miß  idj  tfjr 
3n  bem,  n>as  ße  begehrt,  3U  IDitten  fein; 
2Iuf  einen  ober  3»ei,  mefjr  nidjt.    Das  »irb 
€udj  ja  ben  alten,  mee^erfreßnen  3ft!{mus 
ZTtdjt  gleid?  3nfammenftär3enl" 

Unb  wie  2ldjill,  fo  audj  Pentfyefilea*  Sie  gewaltige 
2tma3one  ruft  in  iljrer  Pe^roeiflung  gerade  wie  bas  erfte 
befte  perliebte  TUäbdjen  ans: 

„Staub  lieber  als  ein  IDeib  fein,  bas  nidjt  ret3t!" 

XDenn  3ulian  Sdjmiöt  bas  einfad}  fomifdj  ftn&et  nnb 
als  ben  „ZITtf  brauch  eines  Cuftfpiels » ZTCotfos  5U  einem  tra* 
gifdjen  (Effect''  be3etd?net,  fo  ift  bas  eine  2lnfid}t  wie  jeöe 
anöere  —  eine  2lnjtd}t,  6ie  ftcfy  fyören  läft,  ofyne  6af  man 
fie  3u  teilen  brauet»  2tber  3ulian  Sdjmiöt  Ifätte  toenig- 
ftens  richtig  citiren  follen,  €s  Ijeig  t  nidjt  bei  Kleift,  nrie  er 
fdjreibt: 

„Cieber  gräfjlidf  ©enuefen  als  ein  lOetb  fein,  bas  nid?t  rei3t// 

Solche  t?erfe  fyit  Kleift  nie  gefdjrieben, 

2ludj  Protfyoe  ift  ein  echtes  Zftenfdjenf inö,  bas  fo  einfach 
fpridjt,  nrie  es  waty  unö  tief  empfindet.  XDie  rüfyrenb  fpridjt 
fie  mit  Pentfyefilea,  als  fie  öie  mit  Staub  unö  Slut  bebecfte 

Paul  tinbau,    Dramatnrgtfdjt  Blätter.   ZI.  $.  II.  Q 


w 

Königin   aus  6er   fpradjlofen   €rftarrung   in    öas   füfyenbe 
£eben  3urücfrufen  tr»iü: 

„21$  wie  man  bir  bein  Qanbwerf  anfielt,  liebe! 
Hun  freiließ,  Stegen  get^t  fo  rein  ntdjt  ab, 
Unb  jebe  IDerFjiatt  fleibet  ifn-en  OTeijier  .  .  . 
Du  l^aft  es  bir  redjt  faner  werben  lajfen!" 

Das  eben  ift  ja  öas  ^reunölicfye  öiefer  grofen  Kleift'fdjen 
Reiben,  öajf  fte  toie  öie  Xiefentocfyter  t>on  öen  Bergen  3U  uns 
Kleinen  Ijemieöerfteigen* 

Kleift  Ijat  von  feinem  Xeidjtfyum  an  fcfyönen  Silbern  in 
6er  Pentfyeftlea  einen  geraöesu  x>erfcr)tt>enöerifcr)en  ©ebraudj 
gemalt.  (Einige  mögen  als  gefdjmacflos  06er  richtiger  als 
unferm  ©efdjmacf  5uuriöer  Derworfen  toeröen,  aber  öie  meiften 
ftn6  öodj  von  einem  gan$  unbefdjreiblidjen  Räuber. 

„HTtr  biefen  3nfen  3U  jerfdjmettem,  protze!" 
ruft  Pentfyeftlea  aus,  als  2ldjtll  fte  t>eru>unöet  l)at 

„ —  3|Ts  ntdjt,  als  ob  idj  eine  £eier  jäntenb 

gertreten  wollte,  n>eü  fle  {litt  für  fi$ 

3m  §ug  bes  XCad^twinos  meinen  Hamen  jlüftart?" 

(Ein  anöermal  fagt  öie  Konigin:. 

„<D  lafj  midj,  protfyoel    <D  lag  bies  £jer3 
groel  21ngenblicf  in  biefem  Strom  ber  iuft 
Wie  ein  bejubelt  Kinb  fidj  untertauchen; 
mit  jebem  Schlag  in  feine  fipp'gen  IDetten 
IPäfdjt  fidj  ein  UTafel  mir  00m  Büfett  weg." 

2tls  Pentljeftlea  öie  blutenöe  Stirn  bes  tobten  2Xd)iU 
betrautet,  öie  fdjrecflicfyen  IDunöen,  öie  öie^afyne  6er  Doggen 
gefdjlagen  t?aben,  ruft  fte  aus: 

„<D  biefe  Mufgen  Bofen! 
2fdj  biefer  Kran3  ©on  Wunben  nm  fein  IJauptl 
2W?  wie  bie  Knospen,  frifdjen  (Srabbuft  jtreuenb, 
gum  £eft  für  bie  (Sewürme  ntebergeijnl"  * 
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Kleift  fin6et  2lus6rücfe  Dort  oft  toafrfyaft  bibüfdjer  (Ein* 
fac^Ijeit,  ©röf  e  un6  <ßeu>a&  H)ie  föön  ift  6ie  Jlnfprac^e 
6er  Pentljefilea  an  Ttdfiü: 

„ZTun  benn,  fo  grüg  idj  bid?  mit  biefem  Kug, 
Unbänbigßer  ber  lHenfd?en,  mein!'' 

„Seift" f  ruft  einer  6er  ©rieben  aus,  auf  Pentfyeftlea  6eu* 
ten6, 6ie  auf  iljrem  Sdjecf en  in  uril6em  Xitte  6ert  Peli6en  »erfolgt, 

„Seift,  rote  fle  mit  ben  Sajenfeln 
Des  divers  £eib  tnbrnnjltglic^  umarmt  I 
Wie  fte,  bis  auf  bie  IHäfjn'  fyerabgebeugt, 
l^tnroeg  bie  £uft  trtnft  ledtfenb,  bie  fle  fyemmt." 

Unter  6tefen  tfyeils  anmutigen  un6  lieblichen,  ttjeils 
großartigen  un6  gewaltigen  Bii6ern  fönnte  man  aller6ings, 
wie  idi  fdjon  fagte,  audj  einige  anführen,  6ie  „ZTCag  un6 
£>r6nung"  gänslidj  t>ermiffen  laffen.  Sie  Hafereten  6er 
Pent^efilea  geljen  oft  an  6ie  auf erfte  ©rense  6es  ZITöglidjen, 
fte  mögen  bisweilen  fogar  6arüber  hinausgehen.  2tber  nrie 
taft  6iefe  Jtmasone  audjl  Kleift  gehört  eben  nidjt  yx  ben 
Dichtern,  6ie  6as  2teuf erfte  freuen,  un6  er  Ifat  6odj  bäbei 
wie  alle  grofen  Dieter  6ie  roirflidje  Haioetät  XDir  nüchternen 
Kleinen  —  mir  mögen  6ie  Sippen  3U  einem  fpöttifcfyen  Cädjeln 
fräufeln,  toenn  Penttjejtlea,  als  fte  6em  serfleifdjten  2tdjill 
gegenüberftefyt,  fflr  ifyre  fannibalifdje  £uft  6ie  tröften6e  <£r* 
f Idrung  fht6et :  fie  Ifabe  ifyn  fo  geliebt,  6af  fte  ifyn  oor  Ciebe 
aufgegeffen- 

„Wie  Zttandje,  bie  am  fjals  bes  freunbes  tätigt, 
Sagt  roofjf  bas  ZPort:   fte  lieb  tfjn,  o  fo  feffr, 
Dafj  fle  ©or  £iebe  gleid?  x^n  effen  fönnte; 
llnb  Ijmteriier  bas  XDort  beprüft,  bie  HärrinI 
(Sefdttigt  fein  3um  (Efel  ij*  fte  fäon. 
ttun,  bu  (Beliebter,  fo  ©erfuhr  id?  ntdjt. 
Slefy  b,er:   als  idj  an  beinern  Ijalfe  fying, 
fyab  icb/s  toaijrfiaftig  ZPort  für  XPort  get^an; 
3dj  mar  nidjt  fo  uerrütft,  als  es  roofjt  fd?ien." 

8* 


Darüber  3U  fpötteln  unö  ju  lächeln  —  es  ift  t>ermünfdjt 
leidet  1  Die  Cädjerlidjfeit  ift  ja  immer  6ie  nädjfle  Hadjbarin 
6es  (Erhabenen»  2lber  man  tann  ftdj  bodf  audj  t>orftellen, 
öag  es  Ceute  gibt,  6enen  es  Jreuöe  madft,  willenlos  ftcf?  gan$ 
öem  Dichter  ansupertrauen,  ifym  überall  fyin  3U  folgen,  audj 
öaljin,  wo  fie  ftdj  fremö  unö  unfyeimlid?  füllen,  felbft  öafyin, 
wo  fte  jtdj  bewuft  fmö,  6af  fie  ftdy  mit  ifyrem  ^üfyrer  per« 
irrt  Ifaben  —  6a§  es  £eute  gibt,  6ie  6ennodj  nidjt  umfefyren 
unb  lieber  auf  mrn>egfamen  Pfaöen  umfyerfdjweifen  mit  ifym, 
als  öie  breite  Strafe  für  Ijarmlofe  ^uf ganger  auffudjen,  auf 
6er  fte  ftdj  nadj  J)er$ensluft  langweilen  fönnen  —  allein» 
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„Der  Prin3  von  Xjomburg." 

2Iufcjefüfyrt  von  ben  DTeiningem. 

—  IRat  <8?8.  — 

/U/äre  Kleift  nodj  unter  uns  un6  wollte  ju  einer  ^eier, 

t>on  6er  man  6odj  münfäen  mug,  6ag  fie  u>ür6ig  gefdjiefyt, 

ein  eigenes  Sdjaufpiel  biditen,  er  fönnte  es  nidjt  glücflicfyer 

*rfinnen." 

2llfo    fdjreibt   £u6u>ig   tEiecf    in   feiner   (Einleitung    $u 

fjeinridj   t>on    Kleifts    Schriften»      Die    ^eier    6er   Cebens* 

errettung  6es  peretjrteften  dürften,  6er  jemals  auf  6em  tE^ron 

6er  Qo^en30Üem  gefeffen  l}at,   fonnte   in  einem  tCfyeater  in 

ntdjt  erfyeben6erer  un6  u>ür6igerer  XDeife  gefeiert  u>er6en  als 

6urdj  6ie  2luffüfyrung  6es  „Prisen  pon  fjomburg".*)    3^ 

möchte  6ies  Stücf  6as  Sfolfelieb  bran6enburgifdjer  Sudjt  un6 

Odjtigfeit  nennen.    Die  reinfte  un6  edjtefte  Segeifterung  für 

6as  t>aterlan6,  für  6as  paterlän6ifc^e  ^ürftenfyaus  6urdjglüfyt 

es  gan3  un6  gar. 

Der  traumhafte  2tnfang  6iefes  fyerrlidjen  Dramas,  gleidj* 

fam  ein  mit  pfyantaftifdjen  Hebeln  be6ecftes  Porfpiel,  6urdj 

*)  Die  erfk  2luffüljrung  biefes  Sdjaufptefs  burdf  bte  IRetninger  fanb» 
in  Berlin  an  bemfelben  (Tage  ftatt,  an  ipeldjem  ber  KlcmpnergcfcII  Qobel 
bas  Attentat  gegen  Se.  Jltaj.  ben  Katfer  perübt  fyat 
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bas  f\d)  bas  Cidjt  6er  tDtrflidjFett  müljfam  fyin6urcfy6rmgen 
mu§,  fdjeint  uns  sunädjft  arie6er  5U  jenen  fernen  3auberljaften 
<Beftl6en  überfinnlidjer  un6  übernatürlicher  Unbegreiflicfyfeiten 
ergeben  $u  follen,  aus  betten  bet  Sdjufcengel  auf  Kätfyfjens 
Ijaupt  fegnen6  fyerabgeftiegen  ift.  Der  in  franffyafter  VDelU 
entrücftljeit  träumen&e  Jüngling,  6er  fid}  6en  Corbeerfrans 
wxnbet  nnb  mit  feinet  leibhaftigen  Umgebung  nrie  mit  tpefen* 
lofen  Craumgenoffen  perfefyrt,  ift  6er  ipafyre  33ru6er  bes 
6uftberaufd}ten  Kätfycfyens  unter  6em  I}ollun6erbufd}e, 

2lber  ipemt  idj  bie  Dichtung  redjt  perftelje,  fo  fdjeint 
mir  6iefes  fon6erbare  XDirfen  6er  geljeimnifpollen  Kräfte, 
6ie  6en  Prisen  pon  fjomburg,  6iefen  edft  menfdjlidjen 
ZlTenfdjen,  5U  Beginn  6es  Dramas  feinem  XDillen,  feinem 
Setpuftfein,  feinem  3d}  ent3ie^en,  6ie  ifyn  5U  einem  fptrt» 
tiftifdjen  ZITe&ium,  3U  einem  gefügigen  XDerf3euge  6er  abenteuer* 
liefen  Caunen  irgenö  eines  magnetifdjen  {Tyrannen  machen  — 
Ijeife  6iefer  nun  2Tton6  06er  fonft  tote  —  nidjt  über  6ie 
erften  Scenen  fyinaussugefyen* 

Von  6em  Jtugenblicfe  an,  ba  6erprin$  von  Ijomburg  6urdj 
feinen  ^reuni  Sfot/enioUetn  aus  6em  fabelhaften  Schlummer 
aufgerüttelt  n>ir6,  fdjeint  er  mir  and)  in  6en  Pollen  Sefifc 
feiner  ZtTenfcfylicfffeit  jurücfsugelangen,  2Jlles  Kranffyafte  un6 
Uebernatürlidje  tpir6  ifym  abgeftreift  un6  er  ift  tpie6er  6er 
tpadje  ZtTenfcfy,  6er  menfdjlidj  füfylt  un6  tjan6elt,  6er  aud? 
menfdjlidj  fefylt,  6er  3tpar  ftraucfyelt,  aber  ftd}  urie6er  ergebt* 

3n  6iefer  2luffaffung  tpeicfye  idj  pon  £u6urig  tEiecf  un6 
audj  pon  2l6olf  XDilbran6t,  6er  in  feinem  trefflichen  IDerfe 
über  fjeinricfy  pon  Kleift*)  jtdj  6er  tCiecFfdjen  2lnficf>t  an* 
fdjltef t,  fefyr  erfyeblidf  ab. 

$üt  6iefe  fun6igen  Sdjriftfteller  un6  feinfühligen  Dichter 
fdjeint  6er  Prin3  6er  mon6füc^tige  {Träumer,  als  6er  er  uns 
3uerft   entgegentritt,   nod}   eine  geraume  £ei\  3U  bleiben  — 


")  HSrMmgen  J863,  <£fj.  BecFfdje  Btt^anMwng. 


U9 

ein  tCräumer,  6er  fjalb  bewußtlos  6urdj  6ie  IDtrfltdjfett 
taumelt  un6  im  ^uftanfre  einer  2lrt  von  Un$ured}nungs* 
fäfytgfett  fittlid?  fällt  —  in  jener  erfdjrecfHdj  pertpegenen 
Scene,  in  6er  6er  Prin$  unmännlich  un6  unn>ür6ig  um  fein 
btsdjen  Heben  flennt  un6  bettelt  —  6er  6ann  erft  aus  6em 
pljantafttfdjen  Dufel  enpadjt  un6,  fobal6  er  6er  IDhrfltdjfeit, 
6er  Selbftbeftimmung  nrie6ergegeben  ift,  feine  e61e  ZITännlidjfeit 
betpäljren  fann. 

tOecf  fagt  6as  mit  gans  un3tt>ei6eutigen  ZDorten*  2lus 
feinen  Semerfungen  über  6en  ^nl/cdt  6es  „Prisen  von 
fjomburg"  citire  idj  ljter  einige  Stellen»  tTiecf  fprtdjt  pon 
6er  Dorliebe  Kleifts,  6ie  er  mit  pielen  «geitgenoffen  tljetlt 
6as  Uebematürlidje  mit  6er  ZDirfHdjfeü  3U  perbin6en*  €r 
meint,  6af  6er  „Prin$  pon  Homburg"  gleichseitig  ein  fyifto« 
rifdjes  Sdjaufpiel  un6  ein  u>un6erfames  ZITärdjen  fei*  „Der 
Prins  erfdjeint  suerft  als  Hac^tn>an61er//  fyeijjt  es  tpörtltdj* 
„Sein  perefyrter  ^ürft,  feine  (Beliebte,  für  6ie  fein  fjers  im 
(ßefyeimen  brennt,  tper6en  iljm  5U  tTraumgeftalten,  als  fein 
$reun6  iljn  eripecfh  Ueberfdjüttet  un6  pertpirrt  pon  (Befüllen, 
in6em  ftdj  ifym  XDa^r^eit  un6  P^antajte  unbegreiflich  per* 
mifdjen,  ift  er  mdjt  im  Stan6e,  6en  entworfenen  Plan  $ur 
Sdjladjt  3U  faffen  ♦  ♦  .  6ie  Sdjladjt  beginnt,  6er  Prins  tpir6 
pon  einem  Ijeroifdjen  ZDafynfinn  ergriffen,  überfdjreitet 
6en  Sefefyl,  6en  er  nidjt  gehört  fyat,  un6  ftürst  sum  Siege  fort," 

tTiecf  ertpäfynt  nodj  6en  angeblichen  C06  6es  Kurfürften 
un6  beseidjnet  6ann  6en  (Entfdjluf  6es  prin$en,  6ie  (Erbfdjaft 
6es  Kurfürften  ansutreten,  tpie6erum  als  eine  2Jrt  pon  VDaljn* 
finn.  „(Er  ift  nodj  immer  im  {Traum  un6  Xiadjt 
\p an 6 ein,  un6  in  6iefem  IDa^n  erfdjeint  er  fidj  als  ein 
fjeros  6es  2tlterttjums,"  Ciecf  berichtet  nun  rpeiter,  tpie  6er 
Prins  nadj  Serlin  surücffefjrt,  6ort  tpegen  3nfubor6ination, 
refpeftipe  Ueberfdjrettung  6es  Befehls,  perljaftet,  por  ein 
Kriegsgericht  geftellt  un6  per  urteilt  tpir6*  (Er  fprtdjt  6ann 
pon  6er  perfänglidjen  Scene  6er  ^eigljeit  06er  richtiger  gefagt, 
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6er  tCo6esfurd}t.  2ludj  ötefe  füfyrt  er  auf  eine  Derfdjleierung 
6er  IDtllensfräfte  6es  Prisen  surücf.  „Derfelbe  tDÜ6e 
tCraum,  6er  iljn  in  feinem  IDafyne  über  2tleyan6er  un6 
<£äfar  erfyob,  tpirft  iljn  nun,  6a  feine  Räuber  brechen,  unter 
6en  gemeinften  Knecht  Ijinab."  (Er  träumt  alfo  nodj  immer 
weiter  nad?  Ciecfs  2luffa§ung,  er  träumt  bis  $u  6em  2lugen* 
blicfe,  als  6er  Kurfürft  6em  pri^en  felbft  6ie  <Entfdjei6ung 
über  Ceben  un6  Co6  in  6ie  Sfanb  legt  „£>er  $ürft  fagt  iljm 
(Bnabe  3U,  Xlatalie  felbft  überbringt  iljm  6en  Srief,  un6 
6urdj  6iefen  ertpadjt  erft  6er  Prins  un6  fin6et  ftdj 
un6  6ie  ZDelt  un6  6ie  IDaljrfyeit  u>ie6er.  Der  IDatjn 
perläft  iljn  un6  er  reift  am  (ßefüljl  6es  Heftes  fdjnell  3um 
ZHann  un6  f)el6en,  6a  er  porfyer  in  feiner  Capf erfeit  nur 
Craumgeftalt  tpar*" 

Ziadi  Ciecfs  2luffaffung  träumt  alfo  6er  Prins  von  £jom* 
bürg  pier  lange  2lcte  ljm6urdj*  (Er  ertpadjt  erft,  als  man 
ifyn  ofyne  irgen6  meiere  „ZDenn"  un6  „2lber"  betDun6ern  6arf. 

<ßan5  äfynlidj,  nur  ettpas  6iscreter,  faft  audj  XDilbran6t 
6en  (Eljarafter  auf,  „Der  Prins  pon  fjomburg  träumt  nadft* 
tpan6eln6  6ie  f üfynften  Cräume  6es  (Eljrgetses,  un6  6ie  IDirf* 
lidjfett  perflidjt  fid?  üjm  auf  necfifdje  2trt  in  feine  Cräume"- 
Tindf  6as  (ßefüfyl  feiner  fyofyen  Seftimmung,  6es  Kurfürften 
plane  5U  pertPtrflidjen,  foll  nadf  U)ilbran6t  „6em  Crä  unter" 
fommen*  2Judj  im  (ßefängnif  träumt  6er  Prins  tpeiter: 
„ —  nodj  immer  pom  Craum  umfangen,  ertpartet  er  je6en 
2tugenblicf  6as  IDort  6er  Befreiung  3U  fyören,"  2ludj  nadf 
Ä)ilbran6t  gelangt  6er  Prht3  erft  6ann  sur  tpafyren,  Haren 
IDirflidjfeit  surücf,  als  er  ftdj  Ijel6enmütt}ig  setgt  „Der 
(ßeift  6es  prinsen  richtet  fid?  männlich  auf,  er  unterfdjet6et 
IDirflidjfeit  un6  Craum,  er  beugt  ftdj,  in6em  er  6em 
teben  entfagt,  unter  6as  ^eilige  <ßefe£  6es  Staates."  ZDil* 
bran6t  ift,  tpie  man  fiefyt,  porftdjtiger  in  feiner  2tuffaffung; 
aber  immerhin  ftefyt  er  nodj  mit  Ciecf  auf  gemetnfdjaftlidjem 
So6en. 
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Hun,  xdi  perfenne  audj  feinestpegs,  6ag  6te  tEiecf  fdje 
Darfteilung  getftreidj  un6  feinfhmig  ift;  aber  xdf  muf  mit 
ZITuIcy  ^affan  gefielen:  „Das  Sätfyfel  ift  su  fpifcig;  xd)  mxü 
«inen  (Belehrten  fragen/'  3t*  &a  ™d?*  ein  bisdjen  a6pocatorifdje 
Spt$fin6tgfeit  6abei?  ZTCicfy  voxü  es  be6ünfen,  6a#  es  aller 
Mefer  Kunftgriffe  gar  nidjt  beöarf ;  ja,  idj  meine  fogar,  6a§ 
6ie  IDie6ert}olung  6es  2l6pocatenfdjer3es,  6en  2lngeflagten  als 
ein  meljr  06er  minder  unsuredjnungsfätjiges  JDefen  Ijinsu- 
(teilen,  audj  6er  Dichtung  fdja&et 

Hein,  lagt  mir  6en  Prin$en  von  fjomburg  mit  allen 
feinen  liebenstpür6igen,  betDun6emsipertt}en  ©genfdjaf  ten  un6 
audj  mit  feinen  grofen,  fdjtoer  per$eifylidjen  Sdjipädjen,  — 
laft  ifyn  uns  als  machen,  pollgültigen,  suredjnungsfäfyigen 
ZTCenfd^en!  <£r  perliebt  fxd)  lei6enfdjaftlid},  un6  6as  Unglücf 
nrill,  6a#  6er  Sdjlacfytplan  ifym  mitgeteilt  tpir6,  tpäfyren6 
6as  geliebte  ZTTä6djen  fünf  Stritte  von  itjm  fte^t.  3ft  es 
6a  gar  fo  penpun6erlidj,  6af  er,  6er  in  6iefem  2lugenbltcfe 
in  allererffer  Cinie  6er  lieben6e  3ungling  un6  6ann  erft  6er 
<ßeneral  6er  (Eaoallerie  ift,  meljr  auf  6ie  Slicfe  un6  6as 
<£rrötljen  Hataliens  als  auf  6ie  IDeifungen  6es  alten  Derflingers 
achtet?  Dasu  braucht  man  fein  Sdjtpärmer  3U  fein*.  Das 
fann  ZTCenfdjen  im  allertpadjften  <§uftan6e  begegnen!  Die 
Ciebe  Ijat  fdjon  gan$  an6ere  Dinge  angerichtet  „Amour,  tu 
perdis  Troie!" 

(ßibt  man  6ie  ZTtenfdjlidjfeit  6iefer  £jan6lung  3U,  erflärt 
man  ftdj  —  un6  alle  IDelt  fann  es  fidj  erflären  —  6af  6er 
Prins  von  fjomburg  tpäi?ren6  6er  XJerlefung  6es  Scfyladjt* 
plans  nichts  tpeiter  perftan6en  Ijat,  als  6af  er  „6ie  ^anfare 
blafen"  Iaffen  foll  —  6ann  nrir6  audj  alles  2ln6ere  Hdjt  un6 
6urdjfidjtig*  Der  jugen6lidje  Uebereifer  peranlajjt  iljn,  nri6er 
6en  ZDtllen  feineS  f}erm  3U  ftegen;  idj  meine,  er  ift  voü* 
fommen  bei  Sinnen,  als  er  6en  perfrüfyten  Sefeljl  3um  2ln« 
griff  gibt.  3^?  wdne,  6af  6as  Donnern  6er  <J5efd}ü£e  6en 
Träumer  längft  ertpecft  Ijat!   Unb  (Bröfempaljn  foll  es  fein, 
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wenn  6er  Prin$  pon  fjomburg  bei  6er  Hbdjridjt,  6ag  6er 
Kurfürft  gefallen,  ftd?  mit  6er  pollen  £ei6enfdjaftlidjf  ett  feines 
{Jemens  permift,  6en  tDillen  feines  grofen  durften  3U  poll» 
ftrecf en  ?  3m  5uf^n6e  einer  2lrt  pon  geiftiger  Um6ämmerung 
foH  6er  Prtns  ausrufen: 

„Der  Kurffirfl  rooflte,  elf  bas  3affr  nodj  wedjfeft, 
Befreit  bte  Xftarfen  fefm;   wofflanl  idj  tptft 
Voüftxtd er  folgen  legten  Wiütns  fein."  —  ? 

Hein,  6as  ift  fo  betpuf  tpotl,  tpie  nur  irgen6  möglich  I  (Es  ift 
tljm  ^eiliger  (Emft !  Der  (Entfdjluf ,  6ie  pertpaifte  ^üljrerftelle 
einsune^men,  ift  iljm  mit  poller  Klarheit  aufgegangen.  (Er 
ift  audj  gans  erftaunlidj  tpadj  un6  nüchtern,  als  er,  6er  als 
Sieger  tpegen  eines  XJergeljens,  6as  ifym  eine  £ädjerlidjfett 
6ünft,  ge6emütfytgt  u>ir6  —  als  er  6a  6em  Kurfürften 
Ijöljnifdj  suruft: 

„ZKein  Petter  friebridj  will  ben  Brutns  fpielen;  .  .  . 

Bei  (Sott,  in  mir  nidjt  jtnbet  er  ben  Sofyn, 

Der  nnterm  Beil  bes  i^enfers  iffn  benmnbert! 

(Ein  beutfdjes  fjer3,  ton  altem  Sdjrot  unb  Korn, 

Bin  idj  genjofmt  an  (Ebelmutlj  unb  liebe; 

Unb  wenn  er  mir  in  biefem  Slugenblicf 

VOxe  bie  UntiU  ftorr  ent$ea,en  Fommt, 

tEfytt  er  mir  leib,  unb  icfy  muß  ifyn  bebanern!" 

(Er  ift  audj  bei  pollem  Setpujjtfein  in  6er  erfdjrecflidj 
pertoegenen  Scene  6er  tCo6esf urdjt  I 

3&,  fte  berührt  pemlidj,  6iefe  unglücffelige,  aber  6od} 
tpun6erbare  Scene  I  ZDir  fd}au6ern  f örmlidj  por  6er  Kecf fyeit 
6iefer  (Edjtljeü  suruef.  (Ein  Prins  un6  ein  ©ffaier,  6er  je6e 
Stun6e  bereit  fein  muf  un6  audj  bereit  ift,  auf  6en  Befeljl 
feines  fjerm  in  6en  offnen  Radien  6es  Co6es  su  fpringen  — 
Ijier  tpinfelt  er  tpie  eine  ZHemme.  Das  iffr  nri6ertpärtig,  un6 
um  6iefe  XDi6ertpartigfeit  5U  mi!6ern,  3U  befdjömgen,  fyat 
tTiecf  6ie  fubtile  Unterfdjei6ung  snrifdjen  6em  tpadjen  un6 
träumen6en  Prisen  erfonnen.  fjomburg  foll  6iefe  Untpfir6ig» 
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fett  mdjt  mit  Sefmnung  begeben,  un6  6esu>egen  läft  iljit 
(Ciecf  nodj  immer  6en  u>un6erfamen  tCraum  6es  XJorfpiels 
weiter  träumen! 

Hun,  idj  meine,  man  braucht  nidjt  fo  triel  Sdjarffinn 
ansutoenöen,  um  6iefe  Scene  $u  erflären;  6ief  elbe  fYmpatlpfdj 
5U  machen,  u>ir6  6odj  Zliemanöem  gelingen,  2Itan  braucht 
nur  an  Me  Situation  $u  erinnern,  in  6er  fid?  6er  junge  Prin$ 
befin6et,  um  2ltles  3U  begreifen,  €r  Ijat  geftegt,  er  fjält 
feine  ^aft  für  emeKomö6ie  un6  fann  ntdjt  6enfen,  6a§  fein 
^reun6,  fein  (ßönner,  6er  Kurfürft,  (Ernft  machen  tsolle;  er 
6enf  t  gar  nidjt  an  6en  £06,  Da,  als  er  Ijört,  6af  6as  £o6es» 
urtfyeil  untertrieben  un6  pollftrecft  u>er6en  foü,  urir6  er  auf 
einen  2lugenblicf  faffungslos,  per5n>eifelt.  Die  tmrflidje  Der* 
3tDeifIung  umnebelt  feine  Sinne,  nidjt  ein  pfymtaftifdjer  tCraum ! 
(Einen  2tugenblicf  erftirbt  in  ifym  6as  (ßefüljl  feiner  (Eljre, 
6as  ©efu^l  feiner  2Tlännlidjfeit,  6as  (Befühl  feiner  £iebe; 
6enn  6er  tCo6  naljt  jidj  iljm  nidjt  in  6er  freun6lidjen  <ße» 
ftalt,  in  6er  er  6em  Sfelben  auf  6em  Sdjladjtfel6e  sulädjelt; 
er  grinft  tfym  als  unerbittlicher,  n>flrgen6er  Pen6ant  entgegen, 
ein  gans  lieblofes,  fyäfüdjes  #>rmengefcfyöpf ! 

Sei  6iefem  2tnblicf  erftarrt  aller  <£6elfinn  im  Prisen, 
Sein  ^all  ift  fo  tief,  6a§  u>ir  iljn  6a  fogar  nodj  beu>un6em 
fdnnen.  Hur  ein  Sfelb  fann  einmal  fo  feige  fein,  (Es  ift 
nidjt  6em  (Erftenbeften  gegeben,  6enZTCutf}  $u  befi^en,  fo  tief 
3U  ftnfen.    Da  ruft  6er  Prin3  aus: 

„mag  ber  Kurfürft  .  .  . 

ITCidj  aus  bem  %er  entfernen:   (Sott  bes  EJimmefs! 
Seit  tdj  mein  (Stab  fafy,  nrifl  id?  nichts  als  leben 
Unb  frage  nidjt  meffr,  ob  es  rüfjmüdj  fei  .  .  . 
3d?  gebe  leben  Sfnfprndj  anf  an  <Slücf. 
Hataliens,  bas  pergifj  nidft,  iffm  $n  melben, 
Begehr'  idf  gar  ntcfyt  mefjr;  in  meinem  3ufen 
3fi  alle  gärtlia^Feit  ffir  fie  perlöfdjt  .  .  . 
3df  null  auf  meine  (Sfiter  gel^n  am  Hfjetn, 
Da  w'xü  idf  bauen,  nritt  idj  nieberreif  en, 
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Va%  mir  ber  Sdjroeifj  fyera&trteft,  fäen,  ernten, 
7X\s  tvfc's  für  We'xb  unb  Kinb,  allein  genießen, 
Unb  menn  idj  erntete,  von  Heuern  fden, 
Unb  in  bem  Kreis  fjerum  bas  geben  jagen, 
Bis  es  am  2Ibenb  nieberfinft  nnb  jHr&l" 

Sfat  je  6ie  Unmännltdjf  eit  einen  n>un6erbareren  2lus6rucf 
-gefunden?  3f*  Wefe  €nrieörigung  mdjt  l}er$3errei§en6?  XDas 
fümmert  mid?  6as  Sympat^ifc^e  ober  Jlntipatljtfdje  6es  3ns 
fydtes,  wenn  foldje  Poefie  auf  midj  urirftl  ZHag  6er  Prin5 
^mf  einen  2(ugenblicf  perädjtlidj  fein,  6urdj  6en  beftricfen6en 
Räuber  fetner  Xe6e  entsficft  er  uns  bod}.  Unb  6tefe  Äe6e 
foll  nid}t  aus  com>entionelIen  (ßrünöen  t>eru>äffert  06er  abge* 
blaft  toeröen.  Die  ZITeininger  Ijaben  molil  batan  getfym, 
aud)  ötefe  Seen*  in  iljrer  unpermin6erten  (Bemalt  auf  uns 
mftürmen  $u  laffen. 

Denn  nun,  nadj  6er  €rme6rtgung,  6eren  &evi§en  *&k 
xjetpefen  fin6,  empfin6en  urir  audj  6ie  ganse  fjerrlidjfeit  6er 
uril6en  XJerstDeiflung,  6ie  aus  6em  Prisen  fpridjt,  roenn  er 
,6em  geliebten  2Tlä6d}en  6en  Ratl)  gibt,  fid?  eine  ZITutterfdjaft 
ju  erlügen: 

„Du  armes  ITCflbdjen  u>einfi  .  .  .  Sucfy  in  ben  Sergen 

Dir  einen  Unaben  blonbgelocft  wie  idj, 

Kauf  ifm  mit  <8olb  unb  Silber  bir,  bruef  ifm 

2Ln  beine  Brujt  nnb  letjr'  ir)n:   ITCutter!  gammeln; 

Unb  wenn  er  grö§er  ift,  fo  unterroeif  ifm, 

ZDie  man  ben  Sterbenben  bie  2(ugen  fd?lie§t. 

Das  ift  bas  gan3e  (Sind,  bas  tot  bir  liegt  l" 

2lüt}ren6er  fyat  nie  ein  gebrochenes  Sfets  gebammelt 

3<^  t*>et£,  &  lägt  ftd}  feljr  triel  gegen  6iefe  Scene  fagen; 
es  fällt  mir  nidjt  ein,  mid?  mit  6er  Pe6anterie  fyerum3U$anfen* 
€s  ift  ja  audj  2tlles  gefagt  tx>or6en;  un6  fo  fdjön,  fo  rein 
un6  ooll  pon  Keinem  u>ie  t>on  Kletfts  Hatalie.  Bleibt  nodj 
<£ta>as  pon  Unbehagen  un6  ftttltdjem  2Tti§t>ergnügen  in  uns 
3urücf,  Hatalie  3erftreut  es;    fte  löft  unfere  Seele  gans»    Sie 
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fagt  2llles,  tote  mir  es  gefagt  ljaben  tsollen.    ZTCit  iljr  beflagen 
mir  6en  Prin$en,  6er 

„DerßSrt  unb  fdfüdftern,  fyeimlidj,  gan3  unrofirbig, 
(Ein  unerfreulich  jammernsnmrb'ger  2Inblicf," 

fxif  mit  fdjlottem6en  Knieen  6er  ^ürftin  naijt;   unb  mit  iljr 
möchten  totr  6em  ftrengen  £)üter  6es  <ßefe£es  entgegenrufen; 

„21dj,  n>e!dj  ein  ^elbenfye^  fyafk  bu  gefnicft! 
2Idj,  fyätt'ft  b»  nimmer,  nimmer  ifjn  perbammt!" 

(Eine  fdjönere  Scene  u>ie  6ie  6es  erften  Auftritts  im 
pierten  Tide,  in  n>eldjer  6em  mi!6en,  menfdjlicfy  en  großen  Zfton* 
ardjen  6as  reine  6eutfd?e  2TTä6d}en  gegenüberftetjt  un6  aus  iljrer 
Ciebe  eine  Ijimmlifdje  3ere6tfamfeit  fdjopft,  ift,  meine  i<fyr 
nie  aefdjrieben  n>or6en.  2lus  6em  tiefften  <ßrun6e  6es  £)er5ens 
fm6  6ie  XDorte  fyerporgeljolt,  6ie  6as  2Tla6d}en  fpridjt: 

„Das  Kriegsgefetj,  bas  weif  idj  wolfi,  folf  Ijerrfdjen, 

3ebodj  bie  lieblichen  (Befüfjle  anc^. 

Das  Daterlanb,  bas  bn  uns  grünbetejt, 

Steift,  eine  fefte  53urg,  mein  ebler  (Dlmi: 

Das  wirb  gan3  anbre  Stürme  nod?  ertragen, 

£ürn>at}r,  als  btefen  unberufnen  Sieg; 

Das  nrirb  ficfj  ausbaun  fyerrltdj,  in  ber  gufnnft, 

(Erweitern  unter  (Enfels  ^anb,  Derfdj3nem, 

mit  ginnen,  üppig,  feenhaft,  3ur  XPonne 

Der  freunbe  unb  3um  Sdjretfen  aller  feinbe: 

Das  braucht  nidjt  biefer  Binbnng  falt  unb  5b' 

2Ius  eines  £  reunbes  231ut,  um  (Dtjetms  ^erbft, 

Den  frteblitfj  prächtigen,  3U  überleben." 

Kleift  ljat  in  6iefer  Scene  2lccente  getroffen,  toie  fie  nur 
6er  solle  Dichter  in  6en  u>eil}et>otlen  2lugenblicfen  6er  reinften 
Segeifterung  ftn6et.  Die  ^ransofen  u>er6en  ntdjt  fatt,  un* 
6ie  fdjlidjte  (ßrof artigfeit  in  6er  2lntoort  6es  alten  f)orattus 
an$upreifen,  6er  bei  6em  Berichte  über  6en  Kampf  3urifd}ett 
6en  jungen  ^oratiem  un6  6en  Curiatiem  ergrimmt,  als  er 
fyört,    6af  fein   6ritter   Soljn,   nadj6em   6ie   bei6en   Srü6er 
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«rfdjlagen,  t>or  6en  auf  iljn  ein6ringen6en  fein6lidjen  ZJrillionen 
^enridjen  ift,  un6  6er  auf  6ie  <Einu>en6ung: 

„Que  vouliez-vous  qu'il  fit  contre  trois" 

die  erhabene  Tlntwovt  gibt: 


»# 


Qu'ü  tnourüt!' 


Zinn,  6iefer  berühmten  Stelle  laffen  ftdj  aus  6em  „Prin$en 
von  £)omburg"  eine  ganse  Heitje  oöllig  ebenbürtiger  an  bie 
Seite  ftetlen,  gerade  fo  gewaltig  in  ifyrer  Knappheit  un6  €r* 
Ijabentjeit  un6  trielleidjt  etwas  weniger  renommiftifdj,  IDemt 
<6er  Kurfürft  in  6em  (ßlauben,  6a§  6er  Prins  pon  fjomburg 
feine  Derurtijeilung  gan$  in  6er  £>r6nung  findet,  äußert: 

„meint  er,  bem  Daterlanbe  galt  es  gletdj, 

<Db  WiUtuv  brin,  ob  brin  bie  Sagana,  fyerrfdje?" 

nn6  Hatalie  6arauf  feine  andere  2lntwort  findet  als: 

„21$  biefer  Jüngling!" 

un6  als  6er  Kurfürft  fte  mit  fragen  ljärter  be6rängt,  nichts 
ipeiter  hervorbringen  fann  als: 

„2(a>  lieber  (D^eim!  — 
hierauf  3ur  2lntn>ort  Ijab'  tdj  nichts  als  (Etfränen," 

fo  ift  6as  gera6e  fo  fdjlidjt,  gera6e  fo  erfd?üttem6  wie  6as 
pompöfe  „qu'il  mourüt". 

Un6  audj  6ie  folgen6e  Stelle  ift  es  nidjt  min6er:  Der 
Prins  ft£t  gefangen;  er  fyört  t>on  feiner  Verurteilung,  6ie 
iljn  gar  nidjt  beunruhigt.  Sein  ^reun6  ^o^en$o!Iern  ift 
befturst  über  6iefe  unbegreifliche  Seelenruhe  un6  fragt: 

„Vlnb  roorauf  jHitjt  fidf  betne  Sidjerfjeit?" 

tin6  6er  Prin$  ge6enft    6es  Kurfürften  un6  antwortet  gans 
<emf  ad}: 

„2Inf  mein  <5efüffl  ton  ifjml" 

Un6  en6lidj,  als  6er  Prins  ftdj  aus  feiner  Hie6rigfeit 
«rljebt,  als  6ie  ZDeistjeit   6es  dürften   iljn  an  feine  Pflidjt 
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gemannt,  als  er  6as  Ceben,  6as  er  ftdj  fdjenfen  fann,  wr* 
fcfymätjt,  unb  ftdj  6en  ehrenhaften  <Co6  ermaßt  —  un6  als 
6a  Hatalie  in  Seltgfeit  auftaucht,  —  tsie  findet  fte  ba  bm 
Ijödjften  2lus6rucf  ifyres  €nt$ücfens?   Sie  jubelt: 

„Himm  biefen  Kn§!  Unb  bohren  gletc^  3u>ölf  Kugeln 

Dia>  jefct  in  Staub',  ma>t  galten  Fönnt1  i<$  mt$, 

Unb  janaftt'  unb  meint'  unb  fpräaje:   Du  gefälij*  mir!" 

„Dugefällftmirl"  als  6er  3ubelruf  6er  überfd}tt>engltd}ften 
£iebe  —  6as  toagt  nur  ein  Dieter  von  edjtem  Schrot  un6  Korn, 
un6  nur  iljm  gelingt  es !  Un6  audj  6u  gef ällft  mir,  Kurf firjt 
$rie6rtdj,  6er  bei  6er  Kun6e,  6af  Kottn>i£  ofyte  Sefeljl  in 
6ie  Stabt  gerficft  fei,  6en  fur$en  2TTonolog  fpridjt,  in  6em 
je6es  XDort  „fdjroer  u>ie  <ßol6"  uriegt: 

„Seltfam!  —  ZDenn  tdj  ber  Dey  ton  (Tunis  wäre, 
Schlug*  iäj  bei  fo  3n>eibeut'g,em  Dorfafl  £ärm! 
Die  feibne  Schnur  legt'  td?  auf  meinen  Ctfdj, 
Unb  vor  bas  (Ojor,  perrammt  mit  palltfaben, 
^ü^rt'  id?  Kanonen  unb  Biaubifyen  auf. 
Dodj  we'xVs  £jans  'Kottmify  ans  ber  prtgmtj  i(t, 
Der  jldj  mir  nafyt,  tDtUFürlic^,  eigenmächtig, 
So  miß  idj  midj  auf  märFfdje  ZDeife  f äffen: 
Don  btn  brei  £o<fen,  bie  man  ftlberglän3ig 
2Iuf  feinem  Sdjäbel  fielet,  faff  idj  bie  eine, 
Unb  fuEjr  tlm  jttfl  mit  feinen  3n>ölf  Sdjtpabronen 
Had?  2lrnftein  in  fein  Hauptquartier  3urü"cr\ 
XD03U  bie  Stabt  aus  tffrem  Schlafe  werfen?" 

3c^  muf  mit  6em  (Citiren  innehalten;  6enn  toenn  tdj 
mir  nidjt  &x>axig>  auferlegte  un6  etiles,  toas  midj  in  6iefer 
frönen  Dichtung  rüljrt,  ergreift  un6  erfdjüttert,  Ijier  u>ie6er* 
geben  wollte,  fo  fdjrieb  idj  am  <En6e  6en  gansen  „pri^en 
pon  £)omburg"  aus;  6en  ZITonolog  6es  Prinsen  über  6ie 
Unfterblic^feit: 

„2$  glaub's,  nur  fdjabe,  ba%  bas  Tluae  mobert, 
Das  btefe  gerrltdjfett  erblttfen  foH!" 
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un6  bie  gottje  2Je6e  6es  alten  Kottoifc  un6  nodj  fo  irieles 
2ln6ere!  So  liefe  idj  mtdj  perleiten,  nodj  mit  $afylreidjen 
Selagfiellen  auf  6ie  beu>un6emsu>ertl}e  (Eompoption  *6er  Scene, 
in  melier  6er  Sdjladjtplan  Mctirt  urir6,  fymsutpeifen,  auf  6te 
feefe  5ufömmenfteIIung  6es  (ßrofen  un6  6es  ZDt^tgen,  6es 
(Erhabenen  un6  6es  £tebensn>ür6igen,  toobei  6er  Prin3,  6er 
fjetö,  6er  an  6em  (Einen  urie  an  6em  2tn6ern  beteiligt  iftf 
von  6em  Kleineren  un6  Gefälligeren  mefyr  gefeffelt  witb  als 
x>on  6em  (ßrofen;  fo  citirte  idj  6ie  rütjren6e  Ciebeserflärung 
aus  6er  Stimmung  6er  Crauer  heraus  un6  u>ie6er  fo  trieles 
2ln6ere! 

3n  feiner  Kleift'fdjen  Dichtung  ift  6ie  3il6lidjfett  fo 
e6el,  fo  geläutert  nrie  in  6tefer*  (ßleidj  in  6er  erften  Scene 
gebraucht  6er  Prins  t>on  fjomburg  6as  gera6esu  ent3Ücfen6* 
Sil6: 

„3dj  fälidi  erfc^Spft  in  btefen  (Sorten  midj. 

Unb  weil  bie  Zladfi  fo  lieblidj  midj  umfing, 

UTit  Monbem  EJaar,  üon  ZDofylgerucfy  gan3  friefenb  -— 

2ldj,  wie  ben  Bräut'gam  eine  perferbraut  — 

So  legt'  tdj  f^ter  in  ttjren  Sdjofj  miefy  nieber." 

Un6  urie  Ijerrlidj  ift  6as  3il6,  6as  <ßraf  Sparren  gebraucht, 
als  er  6en  Kurfürften  im  Sdjladjtgetümmel  fdjil6ert: 

„<5vanaten  wägten,  Kugeln  unb  Kartfltfdjen, 
Sidj  wie  ein  breiter  (Eobesftrom  baffer, 
Unb  Wies,  was  ba  lebte,  wid)  an's  Ufer; 
Hur  er,  ber  Füljne  Schwimmer,  roanfte  nidjt 
Unb,  ftets  ben  $tennben  unnfenb,  rubert  er 
(Betroft  ben  £?öft'n  3»/  n>o  bie  (Quelle  fprang" 

3n  6iefem  Drama  ift  eine  (Eigenheit,  6ie  man  gemeinig« 
lidj  un6  tooljl  mit  2Jedjt  als  einen  groben  6ramatifdjen  ^eljler 
beseidjnet.  XDir  ljören,  un6  fogar  3U  3tx>ei  t>erfdjie6enen  ZHalen, 
ausführliche  mün6lidje  Berichte  ober  fdjon  (ßefeljenes.  £n 
Seginn  6es  Stöcfes  ersäht  Prin3  fjomburg  feinem  #reun6e 
^ol)en3olIern   als   Craumgejicfyt   6ie  Scene,   bie   mir   in  6er 
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IDirKtdjfett  ftdj  Ijobetr  abfpirfcu  frißt!.  Das  tft  irid}t~$u 
änöenu  Dann  aber  Ijören  tPtr  sunt  Sdjluffe  6es  Dramas  — 
un6  ba  ift  es  befonöers  be&enflidj  —  6en  f^ofyenjoHern  mit 
einer  unglaublichen  IDettfdjtpeiftgfeit  uns  6en  gan$en  Perlauf 
ies  Dramas  bis  3U  öem  entfdjei&en&en  ZITomente,  in  meinem 
<Me  Kriegserflärung  öictirt  tpirö,  nodj  einmal  fdjtl&em.  fjter 
bin  id}  für  einen  gan$  energifdjen  Strich,  um  fo  meljr,  als 
•iaöurdj  Me  prächtige  Xeöe  von  KotttPtij,  öie  furj  porfyer  gefyt, 
in  iljrer  XDirfung  tpefentlidj  abgefdjtpädjt  urirfc.  Tlües,  was 
uns  Qo^en3oQern  ersäht,  ift  uns  pollfommen  gegenwärtig; 
unö  6er  Kurfürft  beöarf  nidjt  erft  öiefes  langen  un6  tpenig 
intereffanten  piai&oyers,  um  menfdjlidj  gerührt  $u  tperöen, 
3^  tpür&e  Me  Äe6e  ganj  befeitigen  06er  tpemgftens  auf  ein 
2tTinimum  für$en. 

3d?  ifabe  nodj  $u  melöen,  öaf  bas  Stücf  pon  6en 
IHeiningem  aufgeführt  tporöen  ift;  urie&erum  mit  edjten  unö 
malertfd?en  <£oftumen>  fünftlerifdjen  Decorationen  unö  ge* 
fdjicf  ten  <!5ruppirungen,  aber  in  öen  fdjaufpieleriföen  Ceiftungen 
3um  tEljeil  in  gans  ungenägenöer  tPeife.  TDet  Me  redete 
freute  am  „Prinjen  von  Jjomburg"  fyaben  will,  bet  felje 
jtdj  bie  Zlteininger  an,  bewahre  in  feinem  <Be&äd}tm§  Me 
fdfönen  Älöer,  pergeffe  Zftandfes,  was  er  gehört  tfot,  unb 
lefe  nad$er  öie  Dichtung  pon  fjeinrid}  oon  KleifL 


panl  Clnban,  Dramaturjifcf}*  SM  Her.   lt.  $.  IT. 


IDiffiam  Sffafefpeare. 


„3«tius  Ofar." 

(£c(les  Mnf  treten  bei;  Uteininger  in  5  er  litt. 

—  llTai  187*.  — 
X?em  Berliner  Pnblitum  ift  in  6en  legten  Tagen  Ate 
<Selegenr/eit  geboten  tooroen,  steiften  6er  DarfteHung  Stjafe« 
fpeare'fäer  Dramen  6urdj  unfere  tfeimifaVn  Künftlet  un6 
6er  Interpretation  oiefet  Sramen  6urcff  jtpei  fremoe  Sdjau- 
fpiefergefellfrffaften  einen  tntereffanten  Dergleiclf  3«  jietfen. 
<£s  tt)it6  nitfji  leidjt  fein,  ftdf  im  erften  Ztugenblicfe  oie  rolle 
Unbefangenheit  im  Urtt)eil  ju  magren;  ricQeidjt  liegt  6ie 
(Sefaljr  nar)e,  iaf  einetfeits  6er  Cocalpatriotismus  6as  <5ute, 
irefdjes  uns  6ie  ^remöen  bieten,  nidit  naclj  feinem  IDertrje 
n>ür6ige  un6  bas  je§fa$afte(  roeldjes  uns  in  6er  frem6eti 
Darffelluttg  entgegentritt,  ju  fdjonungslos  »erurttjeüe  —  6a£ 
an6rerfeits  6er  feidjte  Kosmopolitismus  6as  pon  6en  «Bäften. 
uns  oargebotene  Dortrefflidie  ju  fiberfdmxinglicr)  preife  un6 
fidj  einer  Ungetecr}tigfeit  fdjuföig  madje  unferen  »orjügltdjen. 
frfjaufptelerifdjen  Kräften  gegenüber.  $ä)  Ijalte  es  für  6as- 
Sidftigc,  roenn  icfj  »or  6er  £jan6  »on  jeoem  üergleidje,  ieffen 
^aeit  fflr  6en  einen  06er  an6eren  üjeil  etwas  Kränfen6es 
r/aben    müfte,    abfet)e.      ZDir    rooHen    sun3cr)ft    6ie    näfcre 
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3efanntfcfjaft  unferer  <ßäfte  machen,  um  unfer  Urtfyetl  nxdft 
bnvdf  blenöenöe  2feu$erlicf}feiten  ju  günftig,  bnvdf  ^efyler, 
meldte  im  erften  2(ugenblicf  uns  perörief en  unö  öie  mit  piel* 
leicht  fpäter  mit  gröferer  Hadjfidjt  betrachten  werben,  5U 
ungfinftig  beeinffaffen  3U  laffen* 

Seit  ZTTonaten  fyatte  uns  eine  mit  pielem  reöactioneQen 
fEact  öurd^gefälpte  (Einleitung  in  öen  perfdpeöenen  Blättern 
auf  öie  ZTCetninger  (Säfte  porberettet.  Die^reunöe  öes  (Soft* 
fpiels  Ratten  es  perftanöen,  gleichseitig  öie  Heugier  $u  erwecfen, 
ofyne  öarum  öie  (Ermartungen  311  fyod}  5U  fc^rauben.  ZTIan 
perfäumte  es  nicfyt,  bei  jeöem  2lnlaf  öarauf  fyntsumeifen, 
öaf,  öer  Hatur  6er  Sacfye  nad),  ein  Meines  (Theater  in  einer 
flehten  Staöt,  welches  faft  ausfdjlieflicfy  öem  opferfreuöigen 
Kunftftnn  bes  fyt^oQs  feine  <Eytften$  peröanft,  nid^t  lauter 
Iproorragenöe  Künftler  aufu>eifen  fdnne;  bas  (Efyarafteriftifcfye 
an  öiefem  tE^eater  fei  aber  öie  ftnnretcfye  X>eru>ertfpmg  öes 
ZITittelmäf  igen  sum  allgemeinen  <5uten,  öas  treffliche  (Enfemble 
unö  Me  »afyrfyaft  fünftlerifdje  2lusftattung* 

Die  Dorftellung  öes  »3ulius  xEäfar"  fyit  im  XDef entließen 
ötefen  (Erwartungen  entfprodjen. 

Was  por  allem  öie  äufere  2lusftattung  anbetrifft,  öie 
Decorationen,  öie  <£oftume  unö  Sequiftten,  fo  ift  öiefelbe 
geraöe$u  taöeQos.  Der  gefammte  auf  erliefe  tfyeatralifdje 
Apparat  peröient  öas  unbeöingte  unö  uneingefdjränfte  £ob. 
Selbft  u>enn  uns  offteidfe  Hotisen  öie  übrigens  öanfenstpertye 
Belehrung  perfagt  Ratten,  öaf  öie  Decoration  öes  Forums 
nadj  öen  Angaben  öes  römifdjen  Archäologen  Visconti  aus» 
geführt  tporöen  ift,  fo  tpfiröen  u>ir,  was  txnv  nun  uriffen, 
fdpn  permutljet  Ijaben,  öaf  uns  fyier  ein  möglidfft  getreues 
öüö  jener  Ijiftorifcfyen  Stätte  geboten  urirö.  2llle  Decorationen 
machen  überhaupt  öen  (Einörucf  öer  (Edftfyeit,  unö  nirgenös 
urirö  öas  2luge  öurcfy  grobe  anadjroniftifcfye  Sdpttfeer,  weldfe 
nur  ju  Ijäufig  öie  glänsenöften  Decorationen  geurifpilidpn 
Schlages  entftellen,  beleiöigt.    3^es  ^n$elne  öiefer  öecoratipen 
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8ü6er  bietet  uns  intereffante  unö  dparafteriftiföe  €injelf^iten; 
unö  wir  würben  in  Verlegenheit  geraden,  welchem  mir  ben 
t>orjug  einräumen  foQten.  Die  überaus  langweilige  erfte 
Scene  öes  vierten  2tctes  laffen  wir  nur  öesljalb  gelten,  weil 
fte  uns  6ie  Sefanntfdjaft  mit  öem  fronen  ©emadje  öes 
ZtTarcus  Antonius  unö  öem  ftilpoQen  ^immerfc^muef  vev 
mtttelt.  Die  Decorationen  ftnö  nidft  nur  correct,  fte  ftnö 
and}  von  fdföner  fünftlerifdjer  IDtrfung. 

Unb  bie  Coftüme  geben  irrten  nichts  nac^.  3<*}  n>tll 
midj  nidjt  auf  öen  Specialiften  tyerausfptelen  unö  unter  bexn 
bewährten  Seiftanöe  t>on  ZDeif  „<£oftümfunöe"  mit  einer 
grünölidjen  Kenntnif  6er  altrömifcfyen  Cradjten  prunfen. 
3$  Knnte  nur  fagen,  ötefe  gewaltigen  faltenreichen  tEogen, 
ötefe  Haftungen,  Schwerter,  Beile,  Sdjilöer  unö  £)elme  — 
alles  bas  madft  ben  (Einörucf  bes  Äidjttgen   unb  Warten. 

(Es  ift  —  unö  öas  ift  ja  audj  nidjt  ju  oeradjten  — 
nebenbei  für  öie  meiften  öiefer  fallen  Äömer  unö  Römerinnen 
audj  fleiöfam*  (Einige  gerieten  mit  öem  ungeheuren  (Ellen« 
maf e  6er  tEogen  allerdings  bisn>eilen  in  (Eonfüct  unb  bie 
Selaftung  6er  einen  Schulter  öurdj  öas  erfyeblidje  Quantum 
mutigen  Stoffes  ftörte  fyie  unb  ba  bie  XDo^lgefälligfeit  6er 
Cinie*  2lber  6as  <ßefammtbüö  war  immer  ein  erfreuliches» 
3cfy  6arf  audj  6ie  Sorgfalt,  welche  auf  6ie  tEreue  6er 
Xequtftten  vevvoanbt  wirb,  nidft  unberücfftdjtigt  laffen«  Das 
^ausgerdt^,  6ie  Seffel,  tampen,  Sedjer  un6  (ßefäf e  ftn6  ofyne 
Zweifel  nadj  ben  heften  ZITuftem  ausgeführt  ZTCit  einem 
XDorte,  6ie  2lusftattung  ift  eine  waljrfyaft  fünftlerifdje;  un6 
t>on  Xedjts  wegen  foQte  über  öas  meininger  45aftfpiel  nidft 
ein  gewöhnlicher  tEfyeaterftitifer,  fonöem  ein  Archäologe,  ein 
(Eoftümfunöiger  o6er  ein  ZTCaier  fcfyreiben. 

Das  Sljafefpeare'fdje  Drama  „3ulius  (Eäfar"  war  por* 
Süglid}  gewählt,  um  6en  antiripirten  Suf  öes  meining'fdfen 
(Enfembles  $u  begrünöen.  (Beraöe  Ijier  wir6  beftänötg  mit 
grof  en  ZITaffen  operirt    (Es  jaud^t  unö  lärmt  unö  tobt  un6 
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fdjrett  mit  geringfügigen  Unterbrechungen  fünf  2tcte  fytn6urdj. 
Mn6  batauf  foOten  fidf,  wie  uns  6ie  $ama  perf findete,  6ie 
ZTTeininger  gar  vot$üg>lid)  perfteljen. 

€s  ift  ein  öffentliches  <Be!jetmnif ,  6a#  6er  Segiffeur  6es 
Jjersoglidjen  fjoftljeaters  fein  (geringerer  ift,  als  Se*  fjofyeit 
6er  regierende  Jjer$og  ©eorg.  Das  fönnte  einen  fyarmlofen 
tEljeaterfritif er ,  trenn  er  ftcfj  tabelnb  aber  6ie  Hegte  aussu* 
fpredjen  Ifitte,  in  ntcfjt  geringe  Verlegenheit  bringen,  «5u™ 
(Sind  ift  6te  (Befaljr,  6a§  mir  6urdf  6ie  Kritif  6er  meimng'fcfyen 
2?egie  6es  von  unferm  (iebensn>fir6igen  Strafgefefcbud}  por* 
gefeljenen  Dergefyens  6er  Belet6igung  eines  6eutfdjen  Heidjs* 
fürften  uns  fd?ul6tg  machen,  6iesmal  ausgefdjloffen;  6enn  6ie 
Hegte  ift  wtrflidj  gans  Portrefflid}.  3cfy  Ijabe  nur  einen, 
allertongs  erheblichen  €inwan6  $u  machen:  6en  6er  lieber» 
treibung. 

Das  (Enfemble  gibt  uns  <J5utes,  aber  6es  (ßuten  ju  piel. 
XDenn  piel  weniger  gefdjälje,  wür6e  piel  mefyr  gefdjefyen. 
$aft  überall  fyaben  wir  6en  tDunfdj,  6af  6ie  ju  ftarf  aufge* 
tragenen  färben  gemildert  wer6en.  Das  u>iI6e  Dolfsgefdjrei 
fann  vool)l  einmal  ausbrechen ,  aber  6as  beftdn6ige  Cofen 
perfekt  6ie  beabftdjttgte  XDirfung. 

(Ebenfo  fin6  6ie  Bewegungen  im  Volte,  6as  Zftarfiren 
6er  2tufmerffamfeitA  6er  (Erregung,  6er  $reu6e  o6er  6es 
€ntfe£ens,  6as  ftumme  Spiel  piel  5U  lebhaft  un6  grell.  Da 
felbft  6as  meining'fdye  Cfyorperfonal  6ocfy  nidjt  aus  lauter 
überaus  geiftreidjen  Ceuten  beftefyt,  fo  tritt  6as  €inge6rtllte 
ju  6eutltdj  fyerpor;  man  fielet  6te  Dräfyte,  pon  welchen  6ie 
Puppen  regiert  wer6en.  ^utoeilen  ftreift  es  fogar  an  6as 
Cädjerltdje.  2lber  es  wäre  unbillig,  6arauf  3U  grof  es  <Bewidjt 
$u  legen,  un6  6ie  pielen  getftpollen  un6  wirffamen  Ceiftungen 
6er  Hegte  3U  perfennen. 

5u  6en  ©lanspunf ten  6es  2tben6s  rechne  idj  6ie€rmor* 
6ung  6es  <£äfar  un6  6ie  unpergleidjlidje  Scene  auf  6em 
^orum   cor   6en   Hoftren.     Da   ift   nidft   nur  6ie  getiefte 
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3ttfcencfc|uitgf   6ie   ungewöhnliche    Beobachtung   —   6a  ift 
fogar  eine  wtrfltd^e  poetifdje  Kraft  6er  Hegte  311  rüfpnen. 

Per  entfette  2(uffcf?ret  6es  Z>olfs,  als  es  Cäfar  nadj 
<£ascas  Stidj  pom  tEfyrone  taumeln  fteljt,  6te  tEo6tenfttlle, 
weldje  6arauf  folgt,  wäfyren6  6ie  an6eren  Derfcfyworenen  6en 
VflädfttQen  ftumm  nie6erme$eln  ,  6as  wil6  aufbraufen6e 
(Befyeul,  meines  ftdj  als6ann  ergebt,  als  6as  Dolf  pom  erften 
Sdjrecfen  jtd}  erholt  fyit  un6  6as  Unerhörte  3U  begreifen  an* 
fängt,  6as  wüfte  2)urdjeinan6er  —  6ies  „Sdjreten  un6  laufen, 
als  war'  6er  jüngfte  Cag"  bringt  eine  gans  gewaltige  ZDirfung 
fyerpor. 

€benfo  ift  es  fein  beobachtet  un6  realiftifdj,  wenn  auf 
6em  ^orum  Äomanum  6er  Volt sfyauf en ,  nad}6em  Srutus 
feine  furse  eljrltdje  2Je6e  geen6et  un6  2T?arc  Ttnton  6ie  Xe6ner* 
büfyne  beftiegen  fyit,  beim  Seginn  6er  fyerrlicfyen  (ßleifnerei 
6es  ^reun6es  Cäfars  weiter  tobt,  fo  6af  6ie  erften  Derfe  6es 
ITTarc  Tlnton: 

*         „Hlttbnrger!  fminbe!  Homer!  fyört  mtä}  an, 
Begraben  mW  idj  <£äfarn,  nidjt  tl^n  pretfen, 
Was  tTCenfdjen  Uebles  ttpin,  bas  überlebt  fle  ic.  ic."  — 

6af  6iefe  IDorte  pom  Dolfstumult  faft  erfticft  wer6en  un6 
nalföu  ungeljort  verbauen;  6a§  erft  gan3  aümätflidf  in  6ie 
fcfyreien6en  ZITaffen  6ie  2Jufye  einfefyrt. 

^n  6er  Ueberlettung  6er  Dolf  sftimmung  pon  6er  Segetfte» 
rung  für  Srutus  3ur  Segeifterung  für  £äfar  machte  ftd}  6er 
porljer  gerügte  ^efyler  6er  Uebertreibung  wie6er  in  ftören6er 
IDeife  bemerfbar.  <Ban$  portreff lidj  hingegen  war  6erSdjluf : 
6er  jaudßen6e  Criumplj,  welcher  6en  2TTarc  2tnton  begleitet,  6ie 
Z)arftellung  6er  €ptfo6e  mit  6em  Dichter  (Cinna  un6  6ie  bann 
erf olgen6e  Sücff eljr  6es  Vflatc  2tnton,  6er,  wäljren6  6as  Dolf  fiefy 
mit  Sran6en  perfieljt,  um  6er  Derfdjwörer  Käufer  an5U3ün6en, 
im  DoUgenuf  6er  Hac^e  nad}6enfltdj  an  einer  Säule  lelptt, 
befrie6igt  auf  6en  pon  tfym  Ijeraufbefdjwprenen  Sturm  blieft 
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Txnb  ftumm  6ie  VOovte  311  urie6erfyolen  fäeint,  6ie  er  porfyer 
<jef prodjen : 

„Hurt  urirf  es  fort!  Unheil,  bu  bift  im  gugel 
Htmm,  nrcldpn  lauf  ou  willß." 

Der  tr>un6erDolIe  örittc  2lct  befommt  6a6urdj  einen 
u>aljrfyaft  poetifdjen  un6  gewaltigen  2tbfdjlu0. 

Die  Sdjladjtfcenen  im  legten  2tcte  fin6  gan3  geurif  fo 
wrtrefflidj  trrie  möglidj  arrangirt;  wollte  idj  aber  behaupten, 
iag  fte  meine  2tnftdjt  über  6en  #udj  6er  unbeabftdjtigten 
TComif,  6er  meines  Se6ünfens  auf  allen  ZTtaffenfampffcenen 
-auf  6er  Süljne  laftet,  erfyeblidj  erfdjüttert  Ifätten,  fo  tr>ür6e 
idj  ntdjt  gan3  aufrichtig  fein.  Derjenige  Xegiffeur,  6em  es 
gelingen  urir6,  6ie  bei6en  legten  2tcte  6es  „<£äfar"  büljnen* 
unrfen6  3U  geftalten,  muf  übrigens  nodj  geboren  werben. 
ITtit  6em  gigantifdjen  6ritten  2tcte  ift  6as  3ntercffe  erlofdjen, 
un6  es  wixb  nie  mägltdj  u?er6en,  6affelbe  auf  fünftlerifdje 
IDeife  urie6er  3U  ent3Ün6en. 

Unuriüfürltd}  Ijabe  idj  in  meinem  Referate  sunädjft  t>on 
iem  rrin  Steuerlichen,  pon  6en  Decorationen,  Requtfiten  un6 
<£oftümen  un6  6ann  t>on  ZITaffen  gefprodjen.  3efct  fomme 
idj  auf  6ie  ©nselletftungen ;  un6  6a  merfe  idj,  6a0  in  6iefer 
Reihenfolge  un6  2tnor6nung  6es  Stoffes  eigentlich  fdjon 
meine  ganse  Kritif  enthalten  ift.  Um  nidjt  ein  t>orfdjnelles 
Urtfyeil  ab3ugeben,  null  idj  über  6ie  Darfteilung  6er  Hauptrollen 
für  fyeute  nodj  fdju>eigen.  Hur  einer  6er  <8äfte,  fjerr  Sarnay, 
machte  ftdj  6urdj  fein  be6euten6es  Darftellungstalent  als 
TXlatc  2tnton  benterfbar;  er  trug  6ie  berühmte  Se6e  mi 
^rofer  £ei6enfdjaft  un6  groger  IDirfung  t>or,  menngleidj  xd) 
mit  feiner  2tuffaffung  nidjt  gans  übereinftimmte,  <£s  fehlte 
feinem  Dortrage,  nrie  mir  fijeint,  6as  „engelhafte"  XTComent 
im  Demagogen,  6er  ^uxtismus  *n  b**  Dolfsaufurieglung. 
2tber  wie  gefagt,  idj  urill  ja  nidjt  t>on  6en  Ct^elleiftungen 
fpredjen. 
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€rmäf?nt  fei  nur,  6of  bhe  tfbftdjtlidjfett  6er  Verbeut* 
Hebung  bisweilen  redjt  unangenehm  voivtte.  Das  ftarCe  Unter* 
ftreidjen,  bas  beöeutfame  2tnWicfen  finö,  tr>ie  man  meif,  öie 
^eljler,  in  weldje  porncfymlicfy  öiejemgen  Sdjauftrieler  perfallenr 
öte  nidjt  an  öas  Publicum  einer  fefyr  grog en  Staöt  getr>öljnt 
ftnö.  ^ur  Berlin  Ifätte  manches  nidjt  fo  öeutlidj  gemacht 
5U  u>er6en  brauchen;  xdj  tr>ette,  mit  Raffen  es  aud?  fo  ganj 
gut  gemerft.  2tudj  wenn  (Caffius  auf  eine  Diel  fimplere 
tDeife  6en  tasca  3U  tTifd}  gelaöen  fydtte,  fo  tpüröen  a>ir  uns 
bodf  gefagi  fyaben,  (Caffius  la&et  feinen  ^reunfc  (Casca  nidjt 
Mos  ein,  um  ifym  einen  guten  römif äjen  Braten  porsufe^en; 
beim  Punfdj  ä  la  romaine  3urifdjen  Birne  un6  2{äfe  wirb 
geurif  atlerljanö  Don  Pofitif  gef proben.  Das  l)ätten  wir 
gan3  geurifj  gemerft,  audj  wenn  Caffius  nidjt  surifdjen  jefces* 
tDort  örei  (Beöanfenflridje  gefegt  un6  6ie  paufe  öurdj  unfyeim* 
liebes  Blifcen  mit  6en  2tugen  bengalifdj  beleuchtet  ijätte.  ^n 
ben  (Ehyeüeiflungen  madjte  öiefer  „3ulius  (Cäfar"  ftellentoeife 
6en  Ctnörucf  6er  vortrefflichen  Schulausgabe  6es  bellum 
gallicum  Don  Doberen3  mit  2tnmerfungen  für  Quartaner, 
Perlag  pon  B.  <B.  Ceubner  in  £eip3ig. 
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XDißiam  Sfyafefpeare* 


IL 
„tDintermärdjen." 

^nfgcfü^rt  pon  ben  Znemingcrn. 

—  Juni  W8.  — 

^^afefpeates  „H)tnterm<trdjen"  fyat  6en  ZTCeiningenr 
Me  Gelegenheit  jur  gWnsen&ften  aller  ifyrer  glänsen&en  Sdjau* 
ftellungen  geboten. 

IDenn  es  ftd}  le&tgltcfy  6arum  fyanöelte,  Ijier  bas  Wert 
eines  2T?alers  311  befprecfyen,  fo  tr>ör&e  6es  &nt$üdens  fein 
€nfce  fein.  Diefe  5auberljaften  Decorationen,  toefe  intereffanten 
^immer,  Mefe  in  Sonnenfdjein  gebadeten  Strafen  un6  piäfce 
un6  Can&fdjaften ,  Mefe  fyerrlicfyen  Stoffe  un6  Tratten  unfc 
Sequi jiten;  enMidj  Mefe  mit  (ßefdjmacf  unb  feinem  Kunftfimt 
geordneten  (Bruppirungen  —  es  ift  eine  £uft  unb  eine  pracfyt ! 
Unb  einem  ^ebmf  bev  für  ScfySnfyeit  unö  2tnmutfy  einerr 
empfänglichen  Shm  beftfct,  muf  angeftdjts  6er  „fyolöen 
IDun&er",  Me  Ijier  6em  2tuge  geboten  toeröen,  öas  f^erj  im 
Ceibe  lachen. 

ffiet  Ijaben  toe  Specialitaten  Mefes  intereffanten  Kunf!* 
inftituts  tt>eiMicI}  jur  (Beltung  gebracht  meröen,  Ijier  Ijabert 
ftdj  6ie  JTTeininger,  wie  man  in  Serlin  fagt,  einmal  oröentlidf 
„foslaffen  Knnen";  unb  fte  Ijakcn  fxif  feinen  <5tt>ang  angetfyam 
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Tibet  es  fymbelt  fidf  nidjt  Hos  um  ein  molerifdps,  es 
tymbelt  ftd?  audj  um  ein  6tcfytertfcfyes  XDerf ;  un6  6er  Dichter 
ljeift  Sljafefpeare. 

<£s  tft  nacfygeraöe  etwas  langweilig  geu>or6en,  6ie  „Prim 
dpien"  6er  ZTCeininger  $u  6iscutiren,  un6  tdf  mochte  midj 
iiefer  Discuffton  gern  entstehen,  möchte  gern  mit  bet  übet 
fdppängltcfyen  21nerfennung  all  bes  Schonen,  buxdf  bas  fte 
uns  erfreuen,  über  bas  Be6enflid}e,  fräs  aus  Mefen  Schonzeiten 
Ijer  auslugt,  ljinwegfeljen;  aber  uri6er  XDillen  wirb  bxc  Krittf, 
ixe  es  emftfyaft  meint,  bxxvd}  bas  anregen6e  flehte  Qoft^eater 
immer  wxebet  unb  triebet  ba$u  peranlagt,  an  einige  6er 
«rl?eblid}ften  fragen  6er  Sdpmfpielfunft  Ijeranjutreten  un6 
namentlich  6ie  Bestellungen  6er  Sdpnifpielfunft  $u  6en  per- 
wanbten  Künften  immer  urie6er  su  berühren. 

65era6e  6tefe  prächtige,  munbevvoüe  ^x^cenxvuriQ  bes 
„tDintermärcfyens"  tfat,  wie  xdf  eljrlidj  betennen  muf ,  manche 
iet  Be6enfen,  bxc  ftd}  mir  bei  6er  erften  Befamttfdfaft  mit 
ben  Itteiningern  aufgedrängt  flauen,  aufs  Heue  in  mir  voafy 
gerufen»  3dj  fin6e,  6af  Ijier  u>ie6erum  6as  Der^ältnif  6er 
2lusftattung  $um  ^nifalte  6er  Dichtung  t>erfcf?oben,  un6  6af 
6ie  ZTCeininger  über  bas  £\el  hinausgegangen  fmö. 

2tls  6iefes  £\el,  als  6en  leiten6en  (Bebauten  bet  IVLex 
nutger,  faffe  idj  iljr  Beftreben  auf:  6ie  Dichtung  in  einen 
iljrer  umringen  Halmen  5U  ftetlen,  jum  (Buten  6en  (Blan$ 
unb  ben  Schimmer  5U  fugen.  ZKefes  Beftreben  Ijat  in  mir 
6en  eifrig  ften  ^ürfpredjer.  2tber  6er  Halmen  foQ  6as  Bil6 
ntdjt  er6rücfen,  fonft  witb  6ie  gldnsen6e  un6  djarafteriftifdje 
2lusftattung  ebenfo  ta6elnswertfy ,  wie  6er  gewöhnliche  geift* 
lofe  un6  unfcfyöne  Cfyeaterplun6er.  Der  Kampf,  6en  6te 
ZTCeininger  gegen  6iefen  piun6er  unternommen  fyaben,  ift 
rüljmlidj;  fte  fjaben  in  unferm  6eutfd?en  tOjeater  eine  neue 
unö  be6eutfame  Bewegung  hervorgerufen;  fte  Ifaben  bas 
Publicum  gelehrt,  6af?  6ie  Ztusftattung  von  XDefentlicfyfett 
tft,  einen  fetbftfdjöpfertfdjen ,   felbft6enfen6en  Kopf  verlangt, 
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unö    mdjt   6em    niebetn  fyanbwett   un6  bet  ©ewöljnlidjfeit 

flberlaffen  bleiben  6arf.     Sie  Ijaben  6en  gemeinen  tOjeater* 

?runf,  6er  mit  recfyt  Diel  <8ol6  unb  Silber  unö  ^litterfram 

unb  bengalifcfyem  tidjte  arbeitet,  perfd?mal?t  unb  immer  nur 

eine  eMe  malerifdje  unb  djaraftertfttfdje  IDirfung  angeftrebt. 

Dies    ift   ifynen    bisweilen    in    gan$    fyerporragen6er    tDeife 

gelungen,    ^ür  mtdj  bleibt  immer  nodj  6ie  Ausstattung  6es 

„Kätljdjens  von  fjeilbronn"  6as  Beöeuten&fte ,  was  in  6iefer 

Bestellung  geleiftet  ift.    Da  fdjien  mir  6as  rechte  2TTaf  imte* 

galten  3U  fein.    Sei  mandfen  anöeren  Dorftellungen,  nament* 

licfy  bei  „^iesfo",  erfdjien  mir  6ie  ZHeininger  2tusftattung  5U 

anfprudjspoll;  6enn  fdjlieflicr)  bleibt  2tuspattung  bodf  immer 

nur  2fusftattung,  un6  fte  öarf  auf  feinen  ^all  6er  wichtigere 

Beftan6tfyeil  6es  Scfyaufpieles  fein: 

Hur  mnfj  ber  Knorr  ben  Knubben  fyübfd?  vertragen. 
Hur  muß  ein  <8tpfeUf?en  jtdj  nidjt  oermeflen, 
Da§  es  allein  ber  (Erbe  md?t  entfd?ojfen. 

tDenn  6ie  2tusftattung ,  wie  fte  6ie  ZHeininger  suwege* 
gebracht  fyaben,  6ie  Dichtung  fyebt,  bann  foll  fte  freuMg  will» 
fommen  gefyeifen  wer6en;  ja,  wenn  fie  felbft  nur  6en  qywed 
©erfolgt,  anöere  2TTängel,  3.  B.  ungenügende  Darfteilung  in 
einigen  Hauptrollen,  3U  per6ecfen,  fo  wollen  wir  fie  uns  als 
ein  Surrogat  mitunter  gern  nodj  gefallen  laffen;  wenn  aber 
6ie  2tusftattung  permöge  iljrer  Ueberfyebung  ^efyler  gebiert, 
6ie  ttnterfcfyei6ung  swtfdjen  öem  XDefentlidjen  un6  Unwefent* 
liefen  aufgebt,  öic  Derfyältniffe  ftört,  6ie  2trabesfe  sum 
Zttittelftücf  madjt,  öas  <Blän$enbe  per6unfeft  unö  auf  Xleben* 
fädjltdjes  öie  flarfte  Beleuchtung  wirft,  wenn  fte  alfo  öas 
XDefen  6er  Dichtung  fdjäöigt,  bann  ift  es  geboten,  Oft  fdjroff 
entgegensu treten  unö  fte  auf  öen  üjr  3ufömmlidjen  pia%  $u 
perweifen. 

Bei  6er  2tuffüljrung  öes  „XDintermärcfyens"  wuröc  6er 
lebfyaftefte  Applaus  6es  gan3en  2tben6s  beim  Ca^e  6er 
Schäfer  laut,  6er  in  6er  Qltiat  portreffltdj  arrangirt  war. 
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Diefe  Cfatfacfc  (erlieft  eine  Ijerbe  Kritif  in  fty.  <8ibt 
6as  nidjt  $u  be6enfen?  3p  es  richtig ,  6a£  6er  getiefte 
fetter  einiget  finniger  Qua6riltentouren  6em  Dichter,  6a£ 
serftän6ige  Statinen  6em  eiferffid}tigen  Ceontes  un6  6er 
6ul6en6en  fjermione  6en  Hang  ablaufen? 

Das  ift  nur  6enfbar,  nur  erftärtief?,  n>enn  ftdj  6as 
publicum  auf  6er  fatfd?en  #tyrte  befin6et;  un6  6iefer  3rre* 
fairer  ift  6tesmal  6ie  übertriebene  Scfyönljeit  6er  2(usftattung, 
6ie  uns  von  2tnbeginn  an  6erma£en  in  2(nfprucf?  nimmt, 
6a§  6as  6idjterifdje  tDerf  tljr  gegenüber  in  6en  Hintergrund 
tritt,  6af  man  meljr  auf  6ie  <Eifd?6ecfen  un6  pljantaftifdjen 
XDan6malereien  achtet,  als  auf  6ie  Seelenqualen  eines  unfd}uI6ig 
Iei6en6en  tDeibes,  meljr  auf  6en  originellen  Schrein,  6er  6as 
£)rafel  birgt,  als  auf  6ie  IDorte  6es  n>eiffagen6en  (Softes. 

3&I  «>eif  feljr  n>ofyl,  was  fid}  3U  (Sunften  6er  ZlTeimnger 
anführen  läft.  Die  Dürftigfeit,  6ie  Unfenntnif  un6  (Befcfyma* 
lojtgfeü,  6ie  bisher  an  ben  meiften  6eutfcfyen  Sühnen  6en 
Sahnten  für  6ie  Dichtung  gefdjaffen,  Ijaben  uns  periDafyrloft, 
fagt  man.  JPir  fyaben  uns  6aran  gentflptt,  im  Cfyeater 
elen6en  Kram  5U  feljen,  06er  trielmeljr:  urir  fyaben  uns  6es 
Segens  gan$  entwöhnt  Deshalb  frapptren  uns  jefct  6er 
Heidjtljum,  6ie  Kenntnif  un6  6er  ©efdjmacf,  wie  fte  aus  6en 
UTeininger  Aufführungen  $u  uns  fpredfyen,  un6  nur  fdjenfen 
6em  Seljenstpertljen  eine  3U  grofe  2tufmerffamfett  Der 
^eljler  liegt  alfo  nidjt  an  ben  JTTeiningern,  fon6em  an  uns, 
mdjt  an  6em  ileberu>udjem  6er  fdjönen  tfeugerlidffeiten, 
fon6ern  an  unferer  ungenügen6en  Schulung,  6tefe  2teufer* 
lidjfeiten  fdjnell  $u  faffen. 

Das  mag  ja  fein.  Die  Writif  eines  fpäteren,  in  6er 
Steftfyetif  oorgerücfteren  un6  exogeneren  ©efdjledftes  n>ir6 
rieüeic^t  gan$  an6ers  urteilen.  Sie  urir6  6as  (ßebotene,  6as 
uns  aufergeiDÖljnltd}  erfdjehtt,  trielleidjt  als  felbftoerftän6Ucfy 
Ijinnefymen,  3dj  ^eif  aller6ings  nicfyt,  ob  6en  XUeiningern 
6amit  ge6ient  tr>äre,  a>enn  foldje  «gufunftsfritifer,  6ie  fid}  um 
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bas  <Befäf  niäft  fümmern  unö  nur  öen  (Behalt  prüfen 
tpüröen,  über  iljre  jefcigen  Aufführungen  berichteten.  2lber 
tpie  öem  audj  fei,  fo  wie  nrir  nun  einmal  fmö:  Itnfifdp, 
unerfahren  unö  unbeholfen  in  öiefer  plöfclidjen  Intimität  mit 
6em  Ungeahnten,  fommen  nrir  über  öas  2teuf erliefe  mit 
dnem  flüchtigen  Blicfe  nidjt  Ijimpeg,  XDir  iperöen  perlocft, 
uns  öiefes  fdföne  ZITufter  unö  jenen  originellen  Schnitt  mit 
befonöerer  2lufmerffamfeit  an$ufe^en;  nrir  freuen  uns  über 
6ie  Cidjteffecte,  über  öte  gefdjmacfpollen  (Betätige  unö  werben 
faum  geipafyr,  öaf  injnrif djen  ein  2lnfd?Iag  auf  öas  teben 
eines  ^reunöes  porberettet,  ein  fdjulölofes  tDeib  perftofen, 
ein  Kino  geboren,  ein  anöeres  hingerafft  wirb.  ZDas  uns 
ba  porgefptelt  nrirö  —  nun  ja,  es  mag  ja  redjt  intereffant 
fein  unö  vedft  traurig;  aber  was  uns  gesetgt  wivb:  bie 
Decorationen  unö  öie  <£oftüme  —  es  ift  öodj  $u  fijön! 

Unb  bie  ^olge? 

Die  $olge  öapon  ift,  öa§  nrir  uns  in  einem  einfachen 
Ausftattungsftücfe  $u  befinden  glauben,  faum  nodj  nriffen, 
ob  Sljafefpeare  oöer  Pasqu6  3U  uns  fpridjt,  unö  mit  6er 
reisenöften  TXaivetät  beim  Sdjäfertanse  unferer  fyarmlofen 
^reuöe  öen  lauteften  2tusörucf  geben. 

2tber  es  ift  ja  ein  JTIärdjen,  tpenöet  man  ein,  unö  wenn 
irgenötpo,  fo  ift  fyter  öie  märchenhafte  Pracht  am  piafce! 

(Sans  einperftanöen;  aber  ba  fragt  ftdj's  bod},  ob  öiefe 
Pracht  tpirflidj  märchenhaft  ift,  unö  idf  möchte  bas  gan3 
entfdjieöen  i>emeinen.  3^  ftn&e/  &a#  ^e  P*<*d?t  im  „IDinter» 
märdjen"  bis  auf  öen  legten  3lct  bie  pollftanöige  Zlegation 
bes  2TIärcf}ent?aften,  öaf  fte  ein  wahres  ZITufter  pon  Ijiftorifcfyer 
Creue  unb  ardjäologifdjer  ©enauigfeit  ift.  Was  ift  öenn, 
tpenn  idf  pon  6er  sauberljaften  Schlug öecoration  abfege,  in 
aü  öiefem  Prunf  pijantaftifcfyes,  Ueberfmnlidjes?  XDo  ift 
6er  jauberfyafte  Duft,  öas  sarte  flimmern,  6ie  necfifdje 
^reiljeit  6es  Znärdjens?  Alles,  n>as  nrir  feljen,  6iefe  reali* 
ftifdjen  Canöf d?af  ten ,   öiefe  ftrengen  ftoljen  (ßewänbet,  alles 
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6as  ift  fo  foli6e,  fo  edft  menfcfylidj  fdjdn,  fo  compact,  fo  glaub, 
fyaf  t,  nrir  nur  möglidj.  Dtefe  Kleiber  ftnfc  nidjt  von  $eenfyänben 
gefertigt,  ein  tfidjtiger  <£oftfimier  Ijat  jte  nad)  betpal?rtenZITuftern 
gearbeitet,  un6  nidjt  6ie  pljantafte  Ijat  6iefe  <Begen6en  gefdjaffen, 
es  ftn6  be6euten6e  Ceiftungen  eines  £oloriften,  6er  gute  Stu6ieir 
gemacht  unö  feine  ZITappen  t>ofl  guter  Sfissen  ffat 

Die  ZlTeininger  geben  6as  „IDintermärdjen"  als  reinem 
Xenaiffanceftücf,  mit  einer  bexnalfe  pe6anttfd?en  ^nnelfaltanQ 
6er  angenommenen  «gieit.  €s  entfpridjt  6em  <£ljarafter  6iefer 
2fusftattung  gan$  un6  gar,  6af  n>ir  im  ^xmmet  6er  fyx* 
mione  6en  fatfjoltfdjen  Betftuljl  fefyen,  un6  6af  6er  Sdjrein, 
in  6em  6er  Zfusfprud?  6es  Delpfyifdjen  <5ottes  permaljrt  nrir6, 
eine  Kirche  6arftellt,  6ie  mit  i)eiligenbil6ern  auf  <5ol6grun6> 
versiert  ift.  Das  ift  gans  ftreng  im  €fyxtat ter  6er  Seit.  (Ein 
tüchtiger  <£oftümfun6iger  n>äre  ftdjerltcfy  im  Stan6e,  faft  6as- 
3a^rse^nt,  in  6as  6ie  ZUeininger  6ie  f}an61ung  6es  Stücfes 
perlegen,  feföuftetten,  <Befe$t  ein  Stocftauber,  6er  6as 
„IDintermärdjen"  nidjt  fennen  n>ür6e,  tpoljnte  6iefer  Zfuffäl}* 
rung  bei  —  tpür6e  6iefer,  6er  pieüeicfyt  nidjt  6er  Seflagens« 
mertljefte  im  <5ufdjauerraum  tr>äre,  jemals  auf  6en  (BebanUn 
per  fallen  fönnen,  6af  iljm  6a  ein  ZITärdjen  porgefpielt  nnr6? 
Sidjerlidj  nidjt.  (Er  tpür6e,  glaube  idj,  6en  (Ein6rucf  gemimten 
muffen,  6af  ein  Ijtftorifdjes  Stücf  mit  betpun6erungsu>ür6iger 
Creue  in  6en  <£oftümen,  Decorationen  un6  Xequiftten  sur 
2luffüljrung  gelangt 

Zinn,  6as  ZlTärdjen  fdjlägt  getpoljnlidj  ntdjt  in  6er 
<Coftümfun6e  pon  XDeif  nadj.  (Es  mirft  munter  mit  leidjter 
Ijan6  6ie  5^*en  6urdjetnan6er.  Un6  idj  begreife  u>e6er  6ie 
HotljtPen6igfeit  nodj  6ie  Berechtigung,  6urdj  6ie  ftarre  ^nn^ 
Haltung  einer  beftimmten  &ext  ™  &en  Coftümen  6en  Dichter 
nadj  6iefer  einen  2$idjtung  Ijin  3U  corrigiren,  6ie  (Correctur 
am  tEefte  aber  nidjt  po^uneljmen  un6  fomit  gefliffentlidj  6ie 
rüljren6en  un6  fin6lidjen  2fnadjromsmen  6er  Didjtung  3a 
Jjaarfträuben6en  in  6er  2fusftattung  3U  machen* 
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Durcf?  bxe  Sannung  6er  Dichtung  in  einen  gefdfloffenetr 
Zeitraum  fügen  6te  ZTCetninger  6en  früheren  Bearbeitungen 
eine  neue  fyinsu;  un6  6a  fragt  ftdf's  6enn,  welche  beffer  iftf 
—  eine  ^rage,  6ie  idj  pielleicf?t  fpäter  einmal  3U  beantworten 
perfucfyen  trrill. 

Sfyafefpearifdj  ift  6as  ZlTeininger  „IDintermärdjen"  audf 
nidjt.  l}ier  n>ir6  eine  2frt  von  fjiftorifdjer  Creue  gewahrt;  6er  . 
Dichter  l)at  aber  gar  ntdjt  an  fjiftorie  ge6adjt  un6  ifyr  6es- 
Ijalb  audj  feine  Creue  gelobt*  Um  6as  Stücf  Sljafefpearifcfy 
6arsuftellen ,  Ifätte  man  5U  6er  relativen  <£infadjljeit  6er 
Sljafefpearifdjen  Büfyne  3urücf feieren,  ffätte  man  alle  bic 
serfdjie6enen  Hationalitdten  einfach  in  bxe  Cradjt  6er  £or6s 
unter  6er  fjerrfdjaft  6er  jungfräulichen  Königin  ftecfen  muffen. 
3n  unferer  <?>ett  6es  (Efperimentirens  mer6en  urir  pieüeicfyt 
audj  6as  nodj  erleben. 

Die  Segie  Ifat  6em  „ZDintermärdjen"  gegenüber  6err 
weiteren  Spielraum;  fte  fann1  ungefähr  machen,  was  fte  trnlL 
tDenn  6er  Dichter  uns  er$al}lt,  6af  ein  ^afy^eug  an  6eir 
Hüften  Böhmens  Schiffbruch  erlei6et,  6af  Delphi  eine  3nfef 
ift  un6  ©iulio  Somano  ein  Bil6ljauer,  6af  wegen  einer 
rufjifcfyen  <ßrof fürftin  6as  Delpljtfdje  £)rafel  befragt  urirfr 
un6  3ur  felben  &it  Balla6en  ge6rucft  u>er6en  —  u>enn  6er 
Dieter  fo  fröljlidj  mit  allen  Pojttfoen  umfpringt,  6ann  f  amr 
audj  6ie  Segie  ftd}  alle  möglichen  ^rei^eiten  geftatten.  Das 
€insige,  was  mit  ifyr  Hamens  6es  Dichters  unterfagen 
möchten,  ift  6ie  Pe6anterie.  Die  gehört  entfdjie6en  nidjt 
fyierfyer. 

2tuf  Dingelfte6ts  Anregung  Ijat  man  6as  „IDintermardjen" 
in  eine  pljantaftifd?  antife  <8en>an6ung  geflei6et.  Dingelfte6t 
ffat  6ie  ftärfften  2tnadjronismen  un6  ^efyler  ausgeme^t 
un6  6en  Sdjauplafc  6er  erften  fjälfte  6er  3u>eiten  2tbtljeilung 
anftatt  nadj  Böhmen  nadj  2trf a6ien  »erlegt.  Das  ift  eine 
2tuffaffung. 

€ine  an6ere  fönnte  6ie  fein,  6em  <£fyarafter  6er  Didjtung; 
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babuvii  $u  entfpredjen,  6a£  man  äfynKd}  tpfe  6ie  VDettt  6er 
bil6en6en  Känftler  aus  6er  <5eit  and)  ein  Bulptenbtß  mit 
räl?ren6en  Anachronismen  ljergefteüt,  alfo  meinetwegen  feie 
füef en6e  65en>an6ung  6er  2tnttfe  mit  6er  flogen  Pracht  6er 
Äenatffance  tDtüfürltcfj  vevmäfyt  t)ätte. 

£>6er  man  Ijätte  enblid)  bas  StucF  als  ZTCärd}en  mit 
pfyantafte*(£oftumen  un6  Pfyantafte>Decotattonen  ausftatten 
fönnen. 

2llles  bas  fdjeint  mir  mefyr  Berechtigung  5U  Ijaben  als 
i>xe  von  6en  ZUeiningern  gemalte  ^nneffaÜnnQ  einer  bt 
ftimmten  (Epoche  aus  6er  Xenaiffance.  Daöutdj  n>ir6  6er 
2(nac^ronismus;  6er  in  6er  Dichtung  nebenfddjlidj  ift,  ja 
ltebltcft  un6  rüljren6  genannt  n>er6en  fann,  auf6ringltd}  felbft= 
benmft;  er  fudjt  ftcfy  auf  tooljlfeüe  XDeife  als  etwas  £>ri* 
ginefles  Ijinsuftellen.  ZDenn  6er  Delpfyifcfye  £>rafelfprud}  in 
einen  bYjantinifcfyen  Schrein  gelegt  voixb  —  idj  Ijabe  nichts 
6agegen;  aber  6ann  perbitte  idf  mir,  6af  6er  abge6anfte  (Sott 
per  procurationem  Jovis  Ios6onnert;  6enn  6iefer  Donner 
ift  ein  feljr  guter  2)ingelfte6f  fdjer  Cfyeatereffect,  6er  in  feinen 
-antifen  Stficfen  fadjlidj  berechtigt  ift,  in  einem  Xenaiffance* 
ftücfe  nidjt,  Styafefpeare  tt>eif  nichts  6a&on.  Un6  ftn6l6enn 
6ie  flaoifdjen  Sdjnurräcfe,  welche  6ie  Böhmen  tragen,  Sljafe* 
fpeartfdj?  ^ür  Sfyafefpeare  ift  6as  Böhmen  im  „IDinter* 
märdjen"  irgen6  ein  ultima  Thule,  irgen6  ein  pfyantaftifdjes 
€an6,  un6  er  gibt  6eren  Bewohnern  6iefelben  griedjifdjen 
Hamen  n>ie  feinen  fabelhaften  Sicilianem.  tDenn  idj  Ceute 
por  mir  fefye,  6ie  6iefe  böfymtfdje  ttationalität  in  Üjren 
<Seu>än6em  $ur  Sd}au  tragen,  un6  ftdj  mir  gegenüber  als 
xidjtige  Slawen,  sielleidjt  aus  6er  &xt  6er  3agellonenljerrfdjaft, 
auffptelen,  bann  bilde  idj  vevwunbett  auf  6en  Zettel  un6 
frage  midj,  ob  6iefe  Ceute  urirfiid;  polyyenes,  Tltdfibamns, 
Autofyfus  Reifen,  06er  ob  6as  per6rucft  ift  un6  nk^t  beffer 
polyzns$et,  2frd}i6amuslau>  un6  Tlntolyttab  gelefen  merfcen 
muffe.    Böhmen  am  2Tteere  braucht  feine  Sdjnfirröcfe. 
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Das  2?enaiffance«<£oftüm  tft  natürlich  für  6as  „tDinter* 
mdrdjen"  6urdjaus  nicfyt  3U  t>ertr>erfen;  Me  TXlalet,  6ie  bas 
Stücf  tlluftrirt  fyaben,  tüte  6er  €nglän6er  ^}olfn  Gilbert  un6 
<6ie  Deutfdjen  (Babriel  TXlajc  un6  Kltemfdj,  Ifäben  ja  audj 
t>orn>iegen6  2Jenaiffance«<£oftüme  geu>dfylt.  <£s  nrill  mir  fogar 
fdjeinen,  als  ob  Me  ©ilbert'fdjen  Silier  für  mandje  (Coftüme 
6en  ZTCeiningem  als  Porlage  ge&ient  gälten;  aber  idf  meine, 
«s  Ijätte  eine  triel  größere  ^reiljeit  obtoalten  muffen*  So  txrie 
urir  6as  „XDintermdrdjen"  gefefyen  Ijaben,  Ijalte  idj  es  n>e6er 
für  märchenhaft  nodj  für  Sfyafefpeartfdj;  es  ift  2T?einingenfdj. 
Damit  wxü  id}  6ie  Ausführung  in  feiner  XDeife  !?erabfe£en, 
nrill  nur  6en  Perfudj  gemacht  Ifäben,  meine  pon  6er  2fnftd}t 
eines  grofen  Cfyetls  6es  Publicums  abu>eid}en6e  ZlTeinung 
ju  begrünfcen. 

Die  JTTeininger  fyaben  6ie  Sljafefpeare'fdje  Dichtung  im 
IDefentlidjen  um>erän6ert  beibehalten.  Sie  Ijaben  (Einiges, 
i>on  6en  früheren  Bearbeitern  2tusgefcfyie6enes,  arie6er  auf* 
genommen;  fo  6ie  ftimmungstfolle  Scene,  6ie  tdj  für  feljr 
u>ef entließ  fyalte,  in  welcher  6as  Kin6  ausgefegt  nrir6.  Daf 
6abei  6er  leibhaftige  Bdr,  6er  6en  2tntigonus  perfdjlingt, 
über  6ie  Büljne  Rupfen  muf,  erfdjeint  mir  überflüffig  un6 
nidjt  gefdjmacft>olL  Das  Cfyier  tr>irf t .  entfdjie6en  fomifdj, 
un6  6iefe  Komif  ift  in  6iefem  Augenbltcfe  ntdjt  am  pia£e; 
6enn  eine  2T?inute  6arauf  n>ir6  ein  braoer  2TIann  elen6iglidj 
5erriffen.  ^reilidj  urir6  6ie  graufeCragif  6urij  6ie  fdjledjten 
IDi^e  6es  Xüpels  audj  in  6er  Dichtung  fof ort  abgelöft.  Aber 
6iefe  erfte  Xüpelfcene  mit  üpen  ungefdjladjten  Späfen  maijt 
*tnen  überaus  t>er6rief  lidjen  £in6rucf,  unk  6a  6ie  2T?ehtinger 
an  6em  original  6odj  manches  tDefentlidje  t>erän6ert  Ijaben, 
ba  fxd)  5,  B.  6ie  Dermd^lung  6er  alten  einfamen  „Curtel* 
taube",  6er  Pauline,  mit  Camillo  am  Sdjluffe  befeitigt 
Ijaben,  fo  Ratten  fte  audj,  olpte  eine  ftdrfere  Pietätloftgfeit 
3U  begeben,  6ie  ftören6ften  Anachronismen  un6  ^efyler  un6 
6ie   perle^en6en    JDi^eleien   6es   Rüpels   ausmersen  fönnen«. 

piul  Cinba»,  Dramaturgtfdje  Blätter.    ZT.  $.11.  (0 
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Diefe  2trt  6es  Sfyafefpeare'fijen  £)umors  ift  6urdj  un6  6urcfy 
ardjatftifdj ,  unb  um  einiger  guter  XDi£e  willen  muffen  mir 
6ie  unerträglichen  Hoheiten  mit  in  6en  Kauf  nehmen. 

2lls  eine  fefyr  glücflidje  <£onfemrirung  möchte  idj  6ie 
Beibehaltung  bes  von  6er  n&e\in  gefprodjenen  (Epilogs  3ur 
erften,  06er  6es  Prologs  5ur  3u>eiten  2Ibtljeilung  beseidjnem 
Die  Bühnen,  meiere  an&ere  Bearbeitungen  aufführen,  tper6en 
gut  tfyun,  hierin  6te  XTCeininger  fid}  sum  2TTufter  nehmen 
un6  ötefe  2tnfpradje,  6ie  in  eljrlidjer  U?eife  6ie  «gtpeitfyeilung 
6er  Dichtung  erfennen  lägt  un6  6iefe  bei6en  Cfyeile  gleidj* 
3eitig  in  finniger  XDeife  permittelt,  tpie6er  einsufüfyren. 
2lbtpeidjen6  pon  6er  getpöljnlidjen  fymbolif dfen  Darfteüung 
6er  ng>e\i",  6ie  uns  faft  immer  als  ©reis  mit  tpeif em  Voll* 
boxte,  mit  6em  Stun6englas  un6  6er  fjippe  porgefüfyrt  n?ir6f 
geben  6ie  ZTCeininger  6er  t,&e\tu  6ie  blüfyen6e  ©eftalt  eines 
jungen  ZTCä6djens,  6as  auf  einem  in  pljantaftifdjen  EDolfen* 
gebiI6en  fdjtpeben6  gebadeten  ©lobus  thront* 

Don  6em  Xeidjtfyum  un6  6er  Sdjönfyeit  aller  2teu£erlidj* 
fetten  Ijabe  idj  fdjon  gefprodjen.  Unter  6en  Decorationen 
per6ient  nadj  meinem  ©efcfymacf  6en  preis  6es  2lben6s  6ie 
le£te,  in  welcher  audf  6as  ZlTärcfyenfyafte  sunt  2tus6rucf 
fommt:  ein  pfyantaftifcfyer,  farbenprächtiger  ©arten  in  fyeller 
Sonnenglutlj,  im  üppigften  Hofenfdjmucfe.  Die  U?irfung  ift 
eine  magifdje.  2lber  auffaIIen6ertDeife  ging  6er  £jaupt* 
porgang  in  6iefer  Scene,  6ie  (Ertoecfung  6er  fjermione,  6er 
U?irfung  gans  perluftig. 

Sfyafefpeare  Ijat  ftd)  eine  bemalte  Statue  6er  fjermione 
ge6adjt  Die  2Tteininger  Ifaben  alfo  6en  Derfudj  gemacht, 
4er  Statue,  6ie  pon  6er  Sdjaufpielerin,  tpeldje  6ie  Sfetmxone 
fpielt,  felbftperftän6lid)  gefteüt  tpir6,  6ie  natürliche  ©eftdjts* 
färbe  un6  tfyrer  2JenaiffanceHei6ung  6ie  glän3enfcen  färben 
6er  Stoffe  3U  laffen.  Das  fieljt  fefyr  Ijübfdj  aus;  aber  aud) 
6ie  gutmütfyigfte  un6  ergiebigfte  Pfyantafte  tpir6  nidjt  6er 
^or6erung   6es   Dieters,    fyier    an   einen  Stein  5U  glauben, 


gerecht  wer6en  tonnen.  Um  bei  6em  £ufäa\xev  6en  (ßlauben 
an  6en  Stein  einigermaßen  5U  ermöglichen,  muf  6ie  Statue 
in  antifer  <8ewan6ung  unb  weif?  fein.  Da  Ijilft  alles  nichts* 
Bei  6en  XTCeiningern  feljen  wir  $rau  Sittner  fdjön  coftümirt, 
un6  man  wun6ert  ftd},  wesfyalb  fte  fo  ftiü  ftfct.  paulinens 
2tnfpradje,  6te  6en  Stein  erweicht,  6te  erften  fanften  Bewe- 
gungen 6er  £jermione,  bas  fefynfudjtspotle  Perlangen  un6  6er 
3ubel  6es  Ceontes,  alles  6as  ift-  bei  6iefer  Darfteilung  tfyöridjt, 
unbegreiflich.  Unb  wenn  ftd}  6ie  ZlTeininger  taufen&mal  auf 
6ie  Derfe  Sljafefpeares  berufen,  weldje  öte  Färbung  recht- 
fertigen ,  fte  Ifaben  bodf  Unredjt.  (Ein  gol66urdj  wirf tes  Xenaif * 
fancefleiö  wirft  ebenfo  wenig  plaftifdj  un6  ftatuenfyaft  wie 
ein  fdfwa^er  Cudjfracf. 

Die  Stellungen  in  6en  großen  finfemblefcenen,  wie  im 
(Semadje  6er  fjermione,  in  6er  ©eridjtsfcene  un6  f erlief  lief} 
im  (Barten,  waren  wie6erum  feljr  gefdjmacfooll  un6  malerifdj 
geor6net;  aber  fobal6  6ie  Ceute  ftd}  5U  bewegen  anfangen, 
madjen  ftd}  6iefelben  Uebertreibungen  gelten6,  6ie  fdjon  fo 
oft,  natürlich  ofyne  allen  (Erfolg,  gerügt  wor6en  ftn6.  Die 
Comparferie  fpielt  6ie  gan3e  (Seridjtsfcene  5U  Co6e.  <£in 
t>erftän6tger  Dorft£en6er  Ifätte  6ie  (ßalerien  3wan3igmal 
räumen  laffen,  un6  ein  König  mufte  fofort  6epoffe6irt 
wer6en,  6er  einen  fo  beweglichen  f)of  ftaat  —  fjofleute,  6ie 
einen  beftän6igen  mimifdjen  Commentar  3U  je6er  feiner 
Steuerungen  geben  —  um  ftdj  6ul6et.  £jier  füfyrt  6as 
Beftreben  realiftifdj  3U  fein,  sum  »ollen  (ßegentfyeil.  Un6  6a 
wir  gera6e  pon  realiftifcfyer  U?ie6ergabe  fpreijen,  in  welchem 
©eridjtsfyofe  wir6  jemals  ein  (Bertdjtsfdjreiber  6ie  2tnflage 
mit  fo  tränenreicher  Stimme  un6  fo  wefymütfyigem  2tus* 
6rucfe  Derief en,  wie  wir's  fyter  gehört  fyiben? 

Heber  6ie  fdjaufpielerifdjen  Ceiftungen  brauche  xdf  nichts 
5u  fagen.  ZDas  6ie  ZITeininger  fönnen,  ift  ja  betannt  un6 
nodj  bef annter,  was  fte  nidjt  fönnen.  <£s  wir6  3U  triel  abftdjtltdj 
Ijerrorgeljoben,  es  wer6en  nodj  immer  5U  Diel  Paufen  gemacht. 
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2tm  tüenigften  portfyeilfyaft  ift  pevbxta  von  6er  Hegte 
ausftaffirt.  3<^  3a>eifle  nidjt,  6ag  6as  <£oftüm  gan5  edjt  ift, 
aber  xdj  mufte  bei  6iefer  Per6ita  immer  an  jene  anbete 
Per&ita  benten,  bxe  vot  einem  3a*?re  *n  &cr  ^eftoorftellung 
im  Hationaltljeater  uns  2tlle  butd)  ifyre  liebliche  <Erf Meinung 
un6  tfyr  feelenoolles  Spiel  gleichermaßen  be3aubert  ijät  Sie 
u>ar  ftdjerlid?  weniger  edft  un6  oiel  conoentioneller  geflei6et; 
fte  trug  in  ben  gol6blon6en  Cocfen  einen  einfachen  Stro^ut 
mit  frifcfyen  Blumen;  ein  einfaches  roeifes  Klei6,  6as  eben* 
falls  mit  frifcfyen  Blumen  befäet  n>ar,  umfpannte  ben  yxtten 
£eib*  (Es  u>ar  nichts  Son6erbares,  es  mar  nichts  ZlTerf* 
n>ür6iges,  toas  ben  Slicf  befon6ers  feffelte;  aber  fte  u>ar 
entsücfenö  in  tfyrer  2tnmutfy,  fte  festen  ttrirflid},  wie  ^lorisel 
von  Oft  fagt,  „6em  früfyeften  £en5  entfproffen",  gans  Sonnen* 
fcfjein  un6  Blütfyen6uft,  l?ol6  un6  fcfyön  un6  rein.  Unb 
weldfe  unbetDufte  Poefie  lag  in  je6em  XDorte,  6as  fte 
fpradj!  Der  feelenrolle  Klang  6iefer  flehten,  3ittern6en, 
etwas  franfen  Stimme  gab  ben  lieblichen  Derfen  einen  gan$ 
eigentümlichen  u>un6erfamen  Räuber*  Dem  Meinen  2T?ä6d}en 
glaubten  urir  feine  Ciebesluft  un6  feinen  Seelenfdjmers,  un6 
6ie  Unempfänglichen  unter  uns  liefen  ftdj  rühren  un6 
ergreifen.    (Es  mar  2TIatljil6e  Samm. 

ttn6  bei  6er  (Erinnerung  an  bxe  im  früfyeften  £en$ 
dahingeraffte  Sdjaufpielerin,  6ie  von  6er  2Jegie  5toar  tDeniger 
fdjöne  Klei6er,  aber  von  6er  Hatur  6as  u>aljre  fünftlerifdje 
{Talent  empfangen  fyatte,  wav  es  mir  gar  nidjt  mefyr  sroeifel* 
fyaft,  auf  was  es  bei  6er  Sdjaufpielfunft,  6er  e6len  Dermitt* 
lerin  6er  Dichtung  ,  fyauptfäcfyltcfy  un6  vox  2tllem  anfommt: 
auf  6ie  (Edjtfyeit  6er  (Empfin6ung  un6  6es  Vortrags.  Die 
(Edjtfyeit  6er  Coftüme  fommt  fpäter. 


„Der  (5 ei 3 ige/' 

öefegentlidj  bes  <5affiviels  von  3ofepfy  ieminsty. 

—  3«U  J875.  — 
2Jm  9*  September  \668  a>ur6e  „Der  ©eisige"  3um 
erften  ZTTale  in  paris  pon  6er  ZTColtere'fcfyen  ©efellfdjaft 
aufgeführt*  ZlToltere  felbft  fpielte  6ie  Hauptrolle  (Qarpagon), 
Das  Stücf  fan6  bei  6er  erften  2luffüljrung  eine  laue  2lufnaljme 
un6  erlebte  nur  eine  perljältnigmäfig  geringe  2lnsaljl  pon 
XDie6erfyolungen,  Der  Perfudj,  es  fpäter  u>ie6er  aufsuneljmen, 
tpollte  aud}  nidjt  recfyt  glücfem 

Die  älteften  Biographen  ZTTolieres  tpollen  in  6em  Um» 
ftan6e,  6af  „Der  ©eisige"  in  Profa  getrieben  ift,  eine 
genügen6e  <£rflärung  für  6en  ungenügen6en  <£rfolg  fin6en. 
(Es  ift  richtig,  6af  6as  publicum  jener  Seit  an  6ie  Derfe 
als  an  6ie  allein  bis  6al)in  fjerrfdjen6e  ^orm  in  6en  grofen 
Cuftfpielen  getPöfynt  a>ar.  2lls  ZTToltere  6en  „Don  3uan" 
am  J5,  ^ebruar  \665  sur  2luffüfyrung  brachte,  —  6as  Stücf 
ift  befanntlicfy  aud}  in  profa  getrieben,  —  machte  ftdj  fdjon 
6iefelbe  Kritif  über  6ie  ungetpöfynltdje  un6  für  6as  tEljeater 
angeblich  ungeeignete  $orm  bemerfbar.  Das  perljin6erte 
aber   nidjt,   6af   „Don  3uan"   einen  pöllfommenen  €rfolg 
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errang  unö  pom  J5.  ^ebruar  bis  311m  20,  2ttär$  por  pollen 
^dufern  fünf$eljnmal  aufgeführt  tperöen  fonnte.  ZTColtere 
nafym  bas  Stücf  nad)  öen  Serien  nidjt  toieöer  auf,  tpaljr* 
fcfyeinlidj,  tpeil  er  öurdj  feine  neue  Stellung  als  fönigltdjer 
£)offdjaufpieler  geraöe  in  öiefem  2lugenblicf  e  einige  Hücfftdjten 
nehmen  5U  muffen  glaubte,  unö  roeil  öas  Stücf  roegen  feiner 
pertpegenen  {Eenöen$  öie  pietiften  unö  Dunfeimänner  3U  einer 
unglaublichen  XDutfy  aufgerei3t  Ijatte. 

Tibet  öie  günftige  2lufnaljme  öes  „Don  3uan"  &e*m 
Publicum,  fotpie  6er  €rfolg,  öen  ein  anöeres  ebenfalls  in 
Profa  perfaftes  Cuftfptel  „Le  p6dant  jou6"  pon  Cyrano 
öe  Bergerae  fdjon  im  3a^re  ^5^  errungen  fyatte,  fprecfyen 
öafür,  öaf  öie  profa  allein  3ur  (Erflärung  öes  lauen  Beifalles, 
6er  öem  „©eisigen"  gefpenöet  umröe,  ntdjt  ausreicht*  —  „Der 
©eisige"  umröe,  um  bies  gleich  fyier  5U  bemerfen,  fpäter  pon 
©jomas  Corneille  in  Derfe  gebracht. 

Der  fonft  ipenig  superläf  ige  ©rimareft  täufdjt  ftdj  tpofyl 
nidjt,  tpenn  er  Me  Behauptung  ausfpridjt,  öa§  ZTToltere  öie 
2lbftdjt  gehabt  Ijabe,  bas  Sind  felbft  3U  reimen»  Poltatre 
unö  Cafyarpe  Ijaben  öiefe  Behauptung  tpieöerljolt.  Voltaire 
fagt:  „ZTToltere  Ijatte  feinen  »©eisigen«  in  Profa  abgefaft, 
um  ifyn  fpater  in  t?erfe  5U  bringen,  aber  er  gefiel  öen  Sdjau* 
fpielern  fo,  öaf  fie  iljn  in  öiefer  ^orm  $ur  Sarftellung 
bringen  tpollten/' 

Sefyr  tüchtige  ZtToli&refenner  fyaben  öem  entfdjieöen 
tpiöerfprodjen.  Xlad)  meiner  ZTTeinung  peröient  inöeffen  öie 
Poltatre'fcfye  2lngabe  Pollen  ©lauben.  Der  Herausgeber  öes 
fransöftfdjen  ZTColtereleyifons,  ©6nin,  fyat  fidj  öer  ZTTüfye 
untersogen,  öie  profa  öes  „©eisigen"  genau  3U  prüfen,  unö 
er  Ijat  öie  intereffante  €ntöecfung  gemacht,  öaf  nafye$u  alle 
größeren  Scenen  öes  Stücfes  fcfyon  in  Derfen  oljne  Heime 
gefdjrieben  finö.  ©leid}  öie  Profa  6er  erften  Scene  ift  gan$ 
rfyptljmifd}  unö  profoöifdj  gehalten;  es  fehlen  eben  nur  öie 
€nöreime  unö  öie  freien  XTarfe,  nrie  fte  ZTTolifere  im  „2lmpfji* 


\5{ 

irion"  gebraucht  Ifatte,  fmö  fertig.  —  So   fagt   Vafexe  3a 
itnfang  öes  Stücfes: 

Vous  voyez  comme  je  m'y  prends, 
Et  les  adroites  complaisances 
Qu'il  m'a  fallu  mettre  en  usage 
Pour  m*  introduire  ä  son  service; 
Sous  quel  masque  de  Sympathie 
Et  des  rapports  de  sentiments 
Je  me  deguise  pour  lui  plaire, 
Et  quel  personnage  je  joue 

Tous  les  jours  avec  lui, 
Afin  d'acquörir  sa  tendresse. 
Jy  fais  des  progres  admirables!  etc. 

€s  liefe  ftd}  na^esu  öas  Qany  Sind  in  öiefer  XPeife 
<tls  für  öen  2lusörucf  in  Derfen  berechnet  nad}tx>eifen.  §u 
bemerfen  ift  übrigens,  öajj  ZTToli&re  and)  in  feinen  anöeren 
Profaftücfen  oft  Seiten  lang  unbeabftcfytigte  oöer  um>ollenöete 
Derfe  gefdjrieben  fyat;  fo  and)  im  „<S5eorge  Danöin",  6er  in 
^emfelben  3a*?re  w™  //^er  ©eisige"  getrieben  umröe.  Der 
jipeite  2tct  f  erlief  t  mit  $tDei  voüt ommen  richtigen  2He£anörinern : 

.  ,  ♦  o  ciel! 
Seconde  mes  desseins  et  m'aecorde  la  grace 
de  faire  voir  aux  gens  que  Ton  me  d^shonore. 

Die  öramatifdje  Proöuction  bes  acfjtseljnten  3<rf?r*?unöerts 
fyit  bas  fransöjtfcfye  Publicum  genügenö  an  Me  profa  auf 
ien  Brettern  getDöljnt,  unö  je£t  ift  öiefe  Profa  auf  6er  öüfyne 
and)  für  öas  Ijöljere  Cuftfpiel  geraöesu  öie  fyerrfdjenöe  $orm 
getuoröen.  Cro^öem  tfat  „Der  ©eisige"  in  ^ranfreidj  nie« 
ntals  einen  reinen  unö  Dollen  €rfolg  erringen  fönnen, 

<£s  ift  um  fo  eigentümlicher,  ba%  geraöe  öiefes  Stücf 
m  Deutfdjlanö  mit  öem  „tEartüffe"  Me  €fyre  tfyeilt,  3U  öen 
befannteften  öes  fransöftfdjen  Dichters  3U  gehören.  Pielleidjt 
urirö  man  nidjt  irren,  wenn  man  öie  <£rflarung  in  einem 
rein   äußerlichen   Umftanöe   finöet,   nämlidj   öarin,   öaf  öie 
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Hauptrolle  6es  „©eisigen"  6en  Darftellem  von  (Efyarafter* 
rollen  eine  fefyr  6anfbare  2lufgabe  3MPeift.  Diefem  ©lücfs» 
falle  Ifäben  mit  ja  audj  6ie  Darftellung  6es  Xjarpagon  6ur<fy 
3ofepfy  Cearinsfy  im  XPallnertljeater  susufdjretben. 

tftdjt  6ie  #>rm,  —  6er  ^nfjalt  Ijat  bem  reinen  un6 
ungetrübten  Srfolge  bes  Stücfes  2lbbrud}  getljan.  Der 
(Efyarafter  bes  Stades  ift  nicfyt  War,  nicfyt  einheitlich;  es 
ift  ein  ©emifd}  pon  sunt  tEljeil  feljr  öroüigen  an  bas  Poffen* 
fyaf  te  ftreifenöen,  3um  tOjeil  audj  6er  feinen  Komif  angefyörigen 
3eftan6tfyeilen  un6  pon  unangenehmen,  peinlich  berüfyren6ett 
Dingen,  6ie  unter  allen  Umftän6en  perftimmen6  tpirfen.  Der 
©eis  ift  feine  Cädjerlidjfeit,  er  ift  ein  Cafter,  un6  6er  ©eisige 
fann  aud}  auf  6er  Süljne  nidjt  fomifd}  urirfen,  es  mifdjt 
jtdj  immer  6ie  Deradjtung  hinein»  Das  gilt  aller6ings  auefy 
pon  6er  Xjeudjelei,  aber  audj  6er  tEartüffe  ift  nidjt  lädjerlidj. 
2TIoli6re  fjat  biegen  mit  6em  richtigen  ©efüfyle  6es  Didiers 
in  eine  ZTCitte  geftellt,  in  6er  feine  Derädjtlidjfeit  poll  un& 
gan$  3U  tCage  tritt;  niemals  rper6en  tpir  pon  6er  Ieifeften 
Äegung  6es  ZITitgefüljls  o6er  6er  Sympathie  für  6en  Qeudjler 
ergriffen*  Cartüffe  fteljt  allein,  6ie  JDirfung  feines  perädjt* 
liefen  ©ebarens  seigt  ftd}  im  fomifdjen  Cidjte  in  6er  Der* 
narrtfyeit  £>rgons,  6er  fid}  6urdj  feine  Dertrauensfeligfeitr 
6urd}  feine  blin6e  Dergötterung  6es  Xjeudjlers  eben  lädjerlidj 
mad)l  Cartüffe  ift  nidjt  t?ater,  23ru6er,  Sofyn,  er  nrill  jtcfy 
in  6ie  ^amilie  Ijineinfdjleidjen  un6  6as  wirb  pereitelt.  Das 
ift  ein  Sdjaufptel,  6as  flar  ift  un6  eine  reine  XDirfung  fyer* 
porruft 

©ans  an6ers  6er  ©ei$ige  bei  ZtToltere.  Der  ©ei$ige  ift 
Sunädjft  ein  alter  Ztlann,  er  lei6et  förperlidj,  er  ift  t?ater* 
Die  t?er$ipeiflung  eines  alten  gebredjlidjen  ZlTannes,  6em 
man  fein  ©e!6  geftoljlen,  fann  niemals  fomifdj  tpirfen,  mag 
6er  2tlte  audj  nodj  fo  perädjtlidj  fein,  Unurillfürlid}  empfin6et 
man  ein  getpif  unberechtigtes  2Tfttlei6  mit  6em  t?erstpeifelten; 
gleichseitig  fagt  man  fxd),   6af  6er   ZTTenfdj    unfer    2Tfitlei6 
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nidjt  vevbient;  unb  fo  überfommt  6en  ^ufdjauer  ein  unbe* 
fyaglicfyes  (Befühl,  bas  ifym  6ie  polle  ^reu6e  an  6em  Sdjau- 
fptele  raubt,  €s  bleibt  uns  fdjlieg lid?  nichts  2ln6eres  übrig, 
als  Me  Öeipun6erung  6er  Darftellung,  wenn  6te  Holle  von 
einem  Künftler,  wie  Cetpinsfy  gefpielt  wirb.  Der  berühmte 
ZTConolog,  ipeldjer  6en  pierten  2lct  befdjlieft  —  Qarpagon 
ftflr$t  mit  ipil6em  Sdjret  auf  6ie  &ülix\e;  man  ifat  ifym  fein 
<8el6  geftoljlen  —  ift  in  gera6e$u  6üfterer  Cragif  gehalten : 

„Diebe!  T>xtht\  Häuber!  XRörber!  (SeredjtigFeit!  (Seredjter  QimmeU 
3$  Bin  perlorenl  3dj  bin  ermorbet!  IHan  fyatmir  bie  Ke^Ie  abgefdjnittenl 
tttan  \\ai  mir  mein  (Selb  geflogen!  Wet  Fann  es  fein?  IPoijter?  Wo 
Ijat  er  flc&.  uerjietft?  Wo  fhtbe  ia>  tyn?  IDo  laufe  idj  bin?  E>o  lanfe 
ia?  nity  tyn?  3jt  er  ba?  ift  er  bort?  IDer  i|t  es?  §alt\  (€r  parft  fld> 
am  2lrm.)    <8ib  mir  mein  (Selb  aneber,  Schürfe!  —  2Id)  bin  es  fefbfi!"ic. 

ZTColtere   Ifat   6iefe    Stelle   toie   einige   anbete   aus  6er 
„Jtulularia"  6es  Plautus  überfefct: 

„Peru!  interii!  obcidi!  quo  curram?  quo  non  curram? 

Tene,  tene!  quem?  quis?  Nescio,  nihil  video,  caecus  eo."  etc.*) 

2lber  es  fommen  nodj  an6ere  Stellen  in  6em  Stücfe  por,  bei 
6enen  6er  £in6rucf,  6en  6er  §\ifäauev  empfängt,  ein  fefyr 
pertDorrener  un6  unbefrie6igen6er  ift,  namentlich  6ie  fyödjft 
unerquicMidje  2luseinan6erfe£ung  surifdjen  Pater  un6  Sotyiu 
Dingelfte6t  l)at  in  feiner  Bearbeitung  6iefe  Stelle  fo  gemil6ert, 
6af  pon  6em  original  faft  Hidjts  übrig  geblieben  ift;  fefyr 
$um  Dortfyeü  6er  tljeatralifdjen  IDirfung,  aber  nidjt  oljne  er* 
Ijeblidje  23efdjä6igung  6er  6idjterifdjen  Intention.  3m  £*i* 
ginal  ift  6iefe  Stelle  fo  unangenehm  wie  nur  möglidj.  gtpifdjeu 
6em   Pater   Ijarpagon,   6er   ZTCariannen   liebt,   un6   feinem 


*)  „34?  bin  fjin!  Perloren!  tobt!  Wo  lauf  ta>  bin?  Wo  lauf  ta> 
ni^t  bto?  $alt  tb.n!  lt>en?  3a}  weiß  es  nity!  3$  fefc  ZTitys  mefjr; 
mie  ein  Blinber  gel)'  tdj  nurl  u.  f.  m. 
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Sofyne  £teant,  6er  ebenfalls  Mariannen  Hebt,  entfpinnt  ftd? 
folgenöer  Streit: 

Qarpagon:  tttte,  Du  (Salgenjtritf,  Da  fyajt  bie  tlnperfdjfimtlieit, 
mit  in's  <5ef}ege  3U  fommen? 

£Uani:    Da  Fommjt  in  bas  meinige,  3^?  ^n  &er  <£*!**  bageroefen. 

fy:   Bin  td?  nidjt  Dein  Pater?  Sajulbe|t  Dn  mir  nia?t  Hefpect? 

<£L:  3n  folgen  Dingen  brausen  bie  Kinber  ben  (Eltern  nidjt  naty 
jngeben.    Die  £iebe  fennt  Feine  2lutorit8t. 

fj.:  3dj  werbe  Dir  fdjon  bie  Befanntfdjaft  mit  meiner  Autorität 
bnrdj  einige  tüchtige  Stotffdjläge  beibringen. 

<£!.:   21Ü  Dein  Drohen  tljut  nichts  3m:  Sacf^e, 

Q.:   Dn  entfagjt  IRariannen! 

£!.:   tffiHt  mir  niajt  ein! 

$.:   (Sefdjnunb  einen  Stotf,  einen  Stotf!  n.  f.  m. 

Der   §ant   wxvb   unterbrochen,   um   alsbalb  wxebet    aus$VL 
btedfen. 

Bf.:  (Tritt  mir  nidjt  nrieber  vot  bie  Singen! 

<£[.:   gu  Befehl! 

*?•:   3d?  3***?*  meine  fjanb  t>on  bir  jurütf! 

(LI.:   Hur  311! 

fj.:   3°*?  felje  Dtdj  nidjt  metjr  als  meinen  Sotjn  an! 

<£I.:   Uteinetroegen! 

£}.:   3d?  enterbe  Didj! 

€1.:   IDie  es  Dir  beliebt! 

i).:   3$  9e&c  2)tr  meinen  ;ffed?! 

<£!.:   3^  brauche  Deine  (Sefa^enFc  gar  nidjt! 

2lun  mag  man  fagen,  roas  man  toolle,  es  gibt  faum  ein 
unangenehmeres  Sdjaufpiel  als  öiefen  Streit  $tt>ifd}en  einem 
ittwüröigen  Pater  unö  feinem  Cümmel  oon  Sofyn,  3ean 
3<*cques  Koffeau  macfyt  über  öiefe  Scene  folgenöe  Semerf ung : 
„€s  ift  fidjerlicfy  ein  grojj es  Cafter,  gei3ig  3U  fein  unö 
mit  ZDudjersinfen  (Selb  aussulettjen,  aber  ift  es  nidjt  ein 
itocfy  größeres  £after,  wenn  ein  Soljn  feinen  Pater  beftieljlt, 
wenn  er  6en  Hefpect  gegen  öiefen  aus  öem  2luge  fe£t,  taufenö 
I>elei6igen6e  Vorwürfe  iljm  an  ben  Kopf  wirft  unö  auf  ben 
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^lud?  6es  Paters  mit  unperfdjämter  ZTTiene  antwortet,  6ajj 
er  6erglei<^en  ©efcfyenfe  von  feinem  Pater  nidjt  gebrauchen 
fönne.  ZlTag  6er  XDi§  por$üglidj  fein,  er  ift  6arum  nidjt 
minöer  ftrafbar,  un6  ein  Stüd,  in  6em  man  ben,  6er  einen 
foldjen  IDifc  madjt,  Kebensa>ür6ig  6arfteüt,  ift  eine  Sdjule 
für  fölec^te  Sitten". 

2lile  Scfyriftfteiler,  6ie  ftdf  mit  XlToltere  beföäf  ttgt*  un6 
mithin  6en  grofen  Dichter  über  2llles  liebgewonnen  fyaben, 
Reiben  ben  Derfaffer  6es  „©eisigen"  gegen  ftiefen  ferneren 
Doripurf  in  Sdf\x1$  genommen.  Hoffeau  fdjief t  audj  über's 
<giel  hinaus.  £s  ift  nidjt  richtig,  6af  6er  Soljn  feinen  Dater 
befttefylt;  es  ift  nidjt  richtig,  6af  6iefer  Soljn  von  ZIToltere 
ltebensa>ür6ig  6argeftellt  u>ir6;  aber  im  (ßrofen  un6  <ßan$en 
behält  Hoffeau  nadj  meinem  ©efüljle  entfcfyie6en  Hedjt  gegen 
6ie  X?ertljei6iger  ZlTolteres.  ZTTan  mag  taufen6  <8rün6e  an« 
führen,  welche  6en  Dichter  peranlaffen  fonnten  6iefes  fyäf lidje 
Hadjtbil6  einer  buvdf  Cafter  $errütteten  ^amilie  in  6ie  23e> 
leudjtung  6er  Äampe  $u  rücfen;  man  mag  fagen,  6af  ZTToli&re 
nidjt  im  entfernteren  6aran  ge6adjt  fyabe,  6em  Sofyne  gleidj* 
fam  6as  Hec^t  5U  pin6iciren,  gegen  einen  foldjen  Dater  un* 
perfdjämt  $u  fein;  man  mag  sugeben,  6af  fogar  ein  Ijöljerer 
moralifdjer  ©ebanfe  6iefer  ungemütlichen  Scene  3U  <Brun6e 
liege,  6er  (Bebanfe,  am  abfdjrecfen6en  Seifpiele  3U  $eigen, 
u>ie  6er  (Beis  6en  Dater  feiner  Kin6er  beraubt,  wie  6er,  6er 
6ie  Ciebe  $um  <8el6  über  2llles  fteüt,  audj  6er  £iebe  feiner 
Kin6er  perluftig  ge^t  — ,  2tlles  6as  un6  pieles  2ln6ere  mag 
man  3U  (ßunften  6es  Diesters  einu>en6en;  immerhin  bleibt 
6ie  ZDafyrfyeit  befteljen:  6af  6er  €in6rucf  6iefes  Auftrittes 
ein  im  fyödjften  <8>ra6e  peinlicher  un6  perle£en6er  ift.  Um 
#6en  Dichter  3U  pertljei6igen,  muf  man  6en  Soljn  6es  Qarpagon 
als  unliebensu)ür6ig  aufteilen;  aber  6iefer  Soljn  ifi  6er  foge* 
nannte  „erfte  Ciebljaber"  6es  Stücfes;  er  fyeiratfyet  sum  Sdjluf 
6ie  begehrenswerte  un6  rei$en6e  ZlTarianne.  IDas  voivb 
alfo   aus   6em   Stücfe?    Healiftifdj  ift  ja  aud}  6iefe  Scene, 
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une  2llles  bei  ZIToltere,  aber  fte  tft  öramatifdj  geipagt,  fie 
ift  tfyeatralifcf}  mißlungen,  6enn  ifyre  unmittelbare  XPirfung 
ift  eine  unangenehme  un6  per6rie§lid}e. 

IDenn  in  6iefem  Punfte  6er  Dichter  meines  <£rad}tens 
nicfyt  gan3  frei  $u  fpredjen  ift,  fo  fann  iljn  6odj  6er  von 
anöerer  Seite  iljm  gemachte  Porrourf,  6a§  6er  Cfyarafter 
6es  ©eisigen  Unmöglicfyfeiten  un6  3neonfequen3en  6arbieter 
wie  idj  meine,  nidyt  treffen.  ZlTir  fcfyeint  es  pfydjologifcfy 
gans  richtig,  Jba$  ein  (Beisfyals  fid}  gera6e  in  einem  enU 
fd}ei6en6en  ZUomente  feines  Cebens  gans  inconfequent  3eigen 
fann,  6af  er  in  unpereinbarem  ZDi6erfprud}e  mit  feinen 
(Bewohn  Reiten  un6  feinen  Steigungen,  mit  feiner  ausfdjlief* 
lidjen  £ieb  e  für  6en  nidjt  pertpertljeten  23eft£  ftdj  auf  einmal 
in  6en  Kopf  fe£f,  ein  junges  2Ttä6djen  3U  fyeiratljen,  bei  6em 
er  tpeniger  aufs  <35el6  als  auf-6ie  3ugen6,  2Inmutfy  unfr 
fyübfdje  (Erfdjeinung  ftefyt  <8era6e  fotdje  3nconfequensen 
ftn6  eminent  menfdjlid},  un6  6er  Dichter  Ijat  audj  Ijier  be* 
miefen,  tpie  feljr  er  6ie  ZTTenfdjen  ftu6irt  un6  fennen  gelernt 
l)aU  <£ine  fogenannte  „gute  Partie",  wie  fie  einem  <8>ei$igen 
eigentlich  sufagen  follte,  wütbe  6enfelben  Diel  weniger  in6ipi6uell 
un6  piel  meljr  fc^ablonent/aft  machen  als  gera6e  6iefe  ab' 
fon6erüdje  X)eiratlj§i6ee,  6ie  XTToli&re  feinem  Xjarpagon  ge» 
geben  ifat 

2tudj  6as  ift  ein  unberechtigter  Porumrf,  6af  ein  ©eis* 
Ijals  jtdj  nidjt  eine  unperljältnifmäfig  grofe  Dienerfdjaft, 
lüagen  un6  Pfer6e  galten  u>er6e«  f}arpagon  befindet  fiel?  in 
einer  focialen  Stellung,  tpeldje  immerhin  ein  geipiffes  Decorum 
erfordert;  er  muf  fxdf  XDagen  un6  Pfer6e  un6  muf  ficfy 
Diener  galten.  2tber  fein  <8ei3  $eigt  fid}  gera6e  in  6er  2trt 
un6  XPeife,  wie  er  6iefe  unpermei6lidjen  ausgaben  beftreitet, 
Seigt  jtdj  6arin,  6af  er  6en  2lnf or6erungen,  ipeldje  6ie  (ßefell*  * 
fcfyaft  an  il)n  ftellt,  fo  tpenig  rpie  möglich  genügt,  6af  er  6ie 
Dienerföaft  jungem  un6  6ie  pfer6e  perfümmern  läf  t. 

ZTtoltere  Ijat  übrigens  6iefe  €in$elfyeiten  6irect  aus  6er 
ZDirfüdjfeit  genommen.     (Einige  ^aiixe  v**  &**  ^ften  2luf* 
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fül^rung  6es  „©eisigen''  u>ur6e  gans  paris  6urd>  We  <&> 
mor6ung  eines  (Ehepaares,  bas  fxdf  bnväf  ben  fömufcigften  ©eis 
iefannt  gemalt  t)atte,  in  Aufregung  perfekt.  €in  polisei* 
Beamter  Caröieu  un6  feine  £rau  umr6en  am  2\.  2luguft  \665 
\0  Ul}t  Vormittags  von  $tpei  Srüöern  tEoucffet  in  ifyrem 
Ijaufe  ermoröet;  6ie  2Ttör6er  umr6en  auf  6er  Cfyat  ettappt 
unb  bvex  Cage  öarauf  hingerietet.  t?on  öiefem  <£fyepaar, 
ias  audf  sunäc^ft  ein  geariffes  ^aus  ausgemalt  l)aüe  (Soileau 
ersäht  in  6er  sehnten  Satire,  6af  ftdj  6iefelben  unter  an6erm 
Stpei  Diener,  stpet  Znag6e,  einen  alten  Cafat,  3»ei  pfer6e 
tm6  einen  ZTCaulefel  gelten),  famen  gera6e$u  unglaubliche 
Dinge  an  ben  {Tag. 

Das  £fyarafterbiI6  6es  ©eisigen,  tpie  es  ZTToltere  ent* 
tporfen  l}atf  erfcfyeint  mir  tro§  aller  6erben  Striche  nod)  immer 
muftergültig  un6  ^arpagon  ift  wie  Cartüffe  mit  Red)t  eine 
tfpifdje  #gur  geu>or6en.  2lber  tpenn  aucfy  6ie  auf  eror6entlid> 
ianfbare  Holle  6es  „©eisigen"  6as  Stücf  auf  6em  Repertoire 
erhalten  fyat,  6er  gan$en  Dichtung  tfat  6iefelbe  bod)  nicfjt  ben 
ungeteilten  Seifall,  6en  6ie  an6ern  tTToltere'fcfyen  ZTCeifter* 
tperfe  fin6en,  ertperben  fönnen. 

<£rflärt  ftcfy  aus  6er  Dermifdjung  pon  peinlich  un6 
fomifdf  tpirfen6en  Dingen  6er  geseilte  <£m6rucf  6es  Stücfes 
fcfjon  in  $vanfrexd}f  fo  tritt  6iefe  ungenügen6e  XDirfung  in 
Deutfcfylan6  nodj  um  fo  fdjärfer  fyerpor.  «gurn  poüen  Der* 
ftän6niffe  6er  Xnoliere'föen  Stücfe  fefylt  uns  fefyr  piel,  por 
2tIIem  6ie  IDeifye  6er  Cra6ition  un6  6ie  tiefe  pietät  für  6en 
Dichter.  Das  publicum  im  tMätre  frangais  pereljrt  in 
je6em  lüorte  ZTToli&res  6as  ZDort  6es  ZTTeifters  un6  fdfjtpört 
6arauf.  Unfer  publicum  tritt  aucfy  6en  ZTCoIiere'fdjen 
Dichtungen  füfyl  un6  fritifdj  entgegen.  2luf  er6em  tpir6  6as 
Stücf  in  ^ranfreicfy  3<W5  anöers  un6  ungleich  beffer  gegeben 
als  bei  uns.  3n  unferen  Darftellungen  fefylt  6er  Cfyai-after 
6er  ^eit  un6  6ie  Cocalfarbe,  Dinge,  6ie  ftd}  audj  6urcfy  6ie 
minuttöfefte  3nfcenirun9  un&  2tusftattung  nid}*  nacfcmacfcen 
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Iaffen.  <En6lid}  un6  fyauptfäcfylidj  ift  6as  6argeftellte  XDevt 
bei  uns  ein  gan$  an6eres  als  6as  ZlToli&re'fdje  un6  über  6en 
Unterfd}te6,  6er  3wifd}en  6em  ©riginal  un6  6er  bei  uns  auf* 
geführten  Hadjafymung  befielt,  permag  uns  audj  6ie  gefdjicftefte 
Bearbeitung,  and)  6ie  gelungenfte  Ueberfe^ung  nidjt  fyinweg 
3U  tauften. 

Sie  (BefdjicHidjfeit  wollen  wir  6er  Dingelfte6ffd}en  Be» 
arbeitung,  6ie  wir  Ijier  gefefyen  Ifaben,  feinestt>egs  abfpredjen. 
<£s  ift  gans  in  6er  £>r6nung,  6af  Dingelfte6t  an  einigen 
Stellen  6as  Original  erljeblidj  gemi!6ert  Ijat,  fo  6en  fdjon 
ermähnten  2luftritt  3wifdjen  6em  Dater  un6  6em  Soljne, 
ferner  6as  feljr  fomifdje  qui  pro  quo  im  legten  2lcte* 
t?al£re  fpridjt  von  Xjarpagons  Cocfyter  €life  un6  Xjarpagon 
meint,  es  ljan6le  fxi)  um  feine  geftofylene  Schatulle»  Diefe 
Scene,  6ie  übrigens  ebenfalls  feine  ZTColtere'fdje  €rfin6ung 
ift,  gibt  in  6er  fran3öjtfdjen  Dichtung  3U  aüer6ings  aufer* 
or6entlidj  6raftifdjen,  aber  bisweilen  gera6esu  obfcönen  Späten 
bxe  Deranlaffung,  über  6ie  6as  Publicum  im  th^ätre  fran9ais 
als^  über  clafftfcfye  Derbheiten  ljer3lidj  lachen  6arf,  6ie  aber 
in  unferem  IDallnertfyeater  unsweifelljaft  6ie  fräftigften  „2tul" 
6er  ftttlidjen  <£ntrüftung  fyerporrufen  wür6en.  fjarpagon 
fagt  unter  2tn6erm  (er  6enft  an  feine  Schatulle): 

H6  dites-moi  donc  en  peu:  tu  n'y  as  pas  touch6? 
un6  Dalfere,  6er  glaubt,  6af  es  ftd}  um  Clifen  ljan61ef 
antwortet: 

Moi  y  toucher?  Vous  lui  faites  tort  aussi  bien  qu'i 
moi;  et  c'est  d'une  ardeur  toute  pure  et  respectueuse 
que  j'ai  brul6  pour  eile  etc. 

€benfo  ift  es  6urcfyaus  3U  billigen,  6af  Z)ingelfte6t  6ie 
gera6e$u  albernen  (Erfennungsfcenen  am  Sdjluffe,  6ie  aucfy 
je$t  nocfy  in  6er  Bearbeitung  langweilig  genug  fin6,  3U  be* 
feitigen  perfudjt  Ijat  €s  gehört  wtrflid}  grof er  Hefpect  por 
ZlToltere  6asu,  um  6iefe  wun6erbaren  €rfennungsfcenen  ficfy 
gefallen  3U  Iaffen:    „Du  warft  in  Heapel?    £>  <S5ott,  6amt 


_J59__ 

bift  Du  mein  Bvubev,  un6  xd)  Deine  Scfyroefter  un6  Du  mehr 
Pater!"  u.  f.  w.  Das  fm6  Sdfwäd)en  unb  Unbeholfensten 
6er  &\t,  6ie  man  eben  nur  beöauem  fann.  2ttolan6  bemerft 
bayx:  „3n  6er  antifen  Komö6ie  fin&et  man  suerft  6iefe- 
Schiffbrüche,  (ßefangenföaften  un6  €rfennungen,  6ie  fpäter 
fo  häufig  permertfyet  u>or6en  fm6.  Um  ftd}  5U  erflären,  wie 
and)  ZTColiäre  nidjt  6at>or  surücffcfyeute,  t>on  6iefem  ZITittel  in 
feinen  Sdjluf fcenen  (gebrauch  3U  machen,  muf  man  6aran 
6enfen,  6af  6ie  UntDafyrföeinlicfyfeit  foldjer  (Ereigniffe  3U  jener 
«geit  etwas  weniger  perle$en6  tpar,  als  fte  fyeutsutage  tft 
Die  (geitgenoffen  pon  ZTColtere  fyaben  alle  6iefelben  2TTittel 
pertpertfyet,  6ie  (Ersät/lungen,  6ie  aus  6emSpanifc$en  entnommen 
tparen,  tpimmelten  6apon,  un6  fo  Ijatte  man  ficfy  mit  6iefen 
Dingen  befreun6et,  un6  6as  publicum  lief  ftd>  6ieferben  piel 
efyer  gefallen,  als  6ies  je§t  6er  $aü  ift." 

ZTCoitere  füllte  tro£6em  felbft,  tpie  langweilig  6iefe 
u>un6erbaren  2lufflärungen  u>aren  un6  im  „©eisigen"  fudjte 
un6  fan6  er  ein  ZTCittel,  um  6ie  2lufmerffamfeit  6es  Jpubli» 
cums  t>on  6en  2tuseinan6erfe$ungen  über  6ie  feltfamen 
Fügungen  6es  Scfyicffales  abjulenfen  un6  buvdf  ein  fomifdjes 
Spiel  6ie  «gufcfyauer  3U  erweitern.  Diefes  Scenenfpiel,  — 
„Hüanee"  fyeift  6ergleicfym  in  6er  6eutfdjen  Cfyeaterfpraije, 
—  6as  and)  Cetpinsfy  in  feine  Darftellung  aufgenommen, 
aber  etoas  gemi!6ert  fyai,  beftefyt  in  ^olgen6em:  JDäfyren6 
jicfy  6ie  t?ertpan6tfdjaftsban6e  snrifcfyen  6en  perfdjie6enen 
Perfonen  6es  Stücfes  6urd>  überrafdjen6e  ^ufälligfeiten 
fnüpfen,  bemerft  Xjarpagon,  6af  fein  Diener  stpei  Siebter 
angefteeft  Ijat  <£r  bläft  eines  6at>on  aus.  Kaum  Ijat  er 
6en  Hücfen  geu>an6t,  fo  fteeft  es  6er  Diener  u>ie6er  an.  £}at* 
pagon  bemerft  6ies,  bläft  es  aus  un6  behält  6en  Ceudjter  in 
6er  £}anb.  ZDctyren6  er  nun  sufyört,  u>as  6ie  2ln6ern  ersähen 
fteeft  fyinterrücfs  6er  Diener  6as  Cidjt  wiebev  an.  fjarpagon 
bläft  es  nun  noefy  einmal  aus  un6  fteeft  6as  Cidjt  in  bie 
Cafcfye,  tpo  es  6er  Diener  sunt  werten  ZlTale  anfteeft.    Ijar* 
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pagon  verbrennt  ftd?  natürlich  6aran,  bldft  es  abermals  aus 
nn6  6refyt  es  fo  um,  6ag  6er  ange3ün6ete  Dodjt  nad}  unten 
fommt  Diefer  5paf  6auert  gerade  fo  lange  tvie  6te  2lus* 
*inan6erfe£ungen,  6ie  6as  Publicum  langtvetlen* 

3ft  im  allgemeinen  aucfy  6ie  Dingelfteöt'fc^e  Bearbeitung 
ju  billigen,  fo  laffen  ftcfy  öodj  ©nselnfyeiten  verseidjnen,  in 
lvelcfyen,  tvie  xd)  glaube,  6er  Bearbeiter  ehvas  5U  ungenirt 
vorgegangen  ift.  Sie  Hotl}tven6igf eit ,  6ie  erfte  Scene  6es 
vierten  2lctes  völlig  umsuarbeiten ,  leuchtet  mir  nidjt  ein; 
ebenfo  pn6e  idj  es  nicfyt  richtig,  6af  6ie  fyübfcfye  5cene,  in 
tveldjer  Pater  un6  Sofyn  6urdy  ZTTaitre  Jacques  in  6roIIiger 
IDeife  verföfynt  tver6en,  gän3Üdj  befeitigt  a>or6en  ift;  fte  ift 
«ine  6er  amüfanteften  6es  Stüdes.  2tufer6em  braucht 
Dingelfte6t  bei  6er  Ueberfe^ung  fo  gans  mo6crne  XDen6ungen, 
6af  6ie  3Hufton,  ein  Zftoltere'fdjes  Stücf  3U  fyören,  von<geit 
5U  &e\t  gänslic^  verloren  gefyt.  tCro£6em  tvir6  man  immer 
ju  6iefer  Bearbeitung  greifen  muffen,  tvenn  ein  Cljarafter* 
iarfteller  6en  „(ßeisigen"  gibt;  6enfelben  im  ungefäuberten 
originale  6arsuftellen ,  iväre  getvif  nicfyt  ratljfam.  3m 
45rofen  un6  <San$en  fm6  6ie  2ten6erungen ,  6ie  Dingelfte6t 
vorgenommen  i)at,  wie  gefagt,  nur  3U  billigem 

3ofep^  Cetvinsfy  fpielt  6en  <8ei3tgen  mit  einer  betvun» 
6erungsu>ür6igen  Schärfe  un6  Cljarafteriftif .  3n  i*&e*  Scene 
jeigt  fxd)  6er  (ßeift  un6  6as  Calent  6iefes  vorsüglicfyen 
Scfyaufpielers,  Cetpinsfy,  6er  ftcfy  pon  je6er  2lufgabe,  6eren 
Cöfung  er  unternimmt,  gan3  genau  Äecfyenfdjaft  ablegt,  tveif , 
6af  Xjarpagon  suerft  von  einem  Komifer  —  von  2T?oli6re, 
<$efpielt  wotben  ift  un6  6af  er  fyeute  nodj  in  ^ranfreidj  von 
6en  „fomifcfyen  Patern"  un6  nidjt  von  6en  f.  g.  „Cljarafter* 
6arftellern"  gegeben  ivir6.  <£r  tvar  6aljer  6arauf  bebadft, 
6ie  Holle  mögüdjft  fomifdj  ivie6er$ugeben  un6  alles  Ddmo» 
nifdje  un6  Unheimliche  3U  bannen;  —  tvie  idj  glaube,  gan3 
6en  3ntenfionen  b&  Dichtung  gemäf.  IDtr6  6er  abftofen6e 
Cljarafter  f}arpagons  nicfyt  6urdj  6ie  Komtf  in  6er  Darftel* 


hing  einigermaßen  in  6as  ©ebiet  6es  Cuftfpieles  fyineingerücf t, 
fo  ift  6er  Conflict,  in  6em  ftd?  bas  Publicum  6iefem  felt= 
famen  Sdjaufpiele  gegenüber  befin6et,  nod)  unperföljnlidjer 
un6  fdjroffer.  (Eine  Dolle  (Einljeitlidyfeit  lä$t  ftcfy  aller6ings 
nidjt  fyerftellen,  aber  ansuerfennen  ift  immerhin  bas  Beftreben 
bes  geiftoollen  Sdjaufpielers,  6en  Hif,  5er  nun  einmal  in 
4er  Dichtung  ift,  öurdj  6ie  Darftellung  möglidjft  $ufammen= 
Susiefym. 

Unö  6ie  ITToral  6es  Stücfes?  —  (Eine  alte  2lnef6ote 
aus  ZHolieres  ^eit  gibt  6arauf  6ie  2tnttr>ort:  (Ein  <Bei$iger, 
6er  einer  6er  erften  Dorftellungen  6es  Stücfes  bewohnte, 
verlief  6as  £)aus  mit  6en  tDorten:  „ZITan  fann  aus  öem 
ZtToliere'fdjen  Stücfe  oiel  lernen  1  (Es  enthält  t>or$üglid}e 
ofonomifdje  <S5run6fä£eI"  — 


Paa!  Cin.boa,  Xlromotnr^f*«  Wtter.  ZT.  $.  IL  ^ 


ZH  o  1 1  e  r  e. 


IL 

„Ca  r  t  uf  f  e." 

3m  Sd?aufptett?cmfe. 

—  Anfang  IHSr3  J877.  — 

Xv/er  6as  ZIToli&re'fdje  ITTeiftertüerf  „Cartuffe"  im 
original  06er  gar  t>on  6en  2luffüfyrungen  am  Th6ätre 
fran9ais  tyv  fennt  un6  bann  bas  gleichnamige  Stücf  auf  6er 
6eutfdjen  Süfyne  in  einer  öeutfdjen  Mmfdjreibung  ftefyt,  6en 
muf  ein  ©efüljl  6er  tiefften  Cnttäufcfjung  überfommen.  Die 
Perunftaltungen,  welche  6ie  Cibrettiften  6er  <S5ouno6'fcfyen: 
£)per  am  (Boetlje'fcfjen  „^auft"  vorgenommen  Ijaben,  ftn6 
nidjt  getoaltfamer  als  6ie  von  6er  6eutfd}en  Bearbeitung  am 
„Cartuffe"  verübten  ©raufamfeitem  f)ier  n>ie  6ort  ift  mit 
6er  2luflöfung  6er  poetifdjen  ^orm  6er  poetifcfye  ^nlfali  bis 
3ur  Mnfenntlicfyfeit  traneftirt  n>or6en.  VOo  6er  fransöfifcfye 
Dichter  6en  ZlTun6  su  feinem  Spott,  3U  bittrer  Satire  pe^ie^t, 
fdjnei6et  6er  6eutfdje  Bearbeiter  gleidj  eine  ^ra£e;  wo  6er 
fran3Öftfc^c  Dichter  Ijer3fyaft  ladjt,  bringt  6er  6eutfcfye  Bearbeiter 
einen  rofyen,  unflätigen  Poffenfdjers  ffivaas;  wo  TXloli&ve 
pornetym,  ift  6er  Deutfdje  gefpreist,  tpo  jener  poetifdj  ergriffen 
ift,  3eigt  fid)  6iefer  alltäglich  un6  platt  ZTTit  einem  JDorte, 
6as  Ding,  6as  unter  6em  Citel  eines  fran3öftfdjen  ZTCetfter* 
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tperfes  Ijier  gegeben  tPir6,  ift  alles  ZTCöglicfye,  nur  eben  fein 
ITColtere'föes  Stücf! 

Die  Ueberfe^ung  refp.  Bearbeitung  6es  „tEartuffe",  nrie 
fte  jefct  nrie6er  aufgefrifdjt  tt>or6en,  ift,  tpenn  xdf  mxdf  nxdft 
irre,  6ie  alte,  6.  fy.  6iefelbe,  6ie  por  langen  3a*?r*n  för  &e 
Darftellung  am  fjoftfyeater  erworben  tpur6e.  3n  &kfer 
^afung  ift  6er  „Cartuffe"  sum  legten  TXlal  im  3ail™  \86(i 
Ijier  aufgeführt  tPor6en;  man  E^at  6as  Stücf  feit&em  nicfyt 
permigt.  Das  erflärt  ftdj  aus  6en  abfon6erlid}en  €igen= 
fdjaften  6iefes  6eutfcf>en  „Cartuffe"  fefyr  leicht.  Sumerer 
erflärlicfy  ift,  ipesfyalb  —  ba  es  fid}  6od}  um  eine  pollfommen 
neue  ©nftu&irung  6es  „Cartuffe"  fyan6elte,  un6  tpofyl  faum 
ein  einsiger  Sdjaufpieler,  6er  bei  6er  legten  2luffüljrung  por 
\  \  3a*?rcn  mitgetpirf  t  Ijat,  an  6iefem  neuften  H)ie6erbelebungs* 
perfucfye  beteiligt  u>ar  —  weshalb  6ie  alte  un6  perfekte 
2trbeit,  6ie  6urcfy  tüchtigere  längft  überholt,  nicfjt  bei  Seite 
gelegt  u>or6en  ift  Seit  6em  3a*?re  J8^  *?a*  ÄMf  ©raf 
3  au  6t  ff  in,  6er  tpür6ige  Veteran  6er  6eutfcfyen  Scfyriftfteller, 
6er  jefct  im  86.  Cebensjafyre  fteljt  un6  fidj  mit  6er  Äüftigfeit 
6es  Körpers  audj  eine  erftaunlidje  ^rifc^e  6es  ©eiftes  betpaljrt 
Ijat,  eine  gan$  porsüglidje  Ueberfe^ung  6es  ZIToli&re'fcfyen 
Cuftfpiels  peranftaltet.*)  Die  ernftfyafte  Kritif  6arf  3tpar  mit 
$ug  un6  Reift  aucfy  an  bieget  ZTTancfyerlei  ausfegen.  Bau6ifftns 
Spvadfe  ift  su  glatt,  5U  eben,  3U  leicfytfliefen6,  5U  fdjtpacfylidj 
mo6ern  un6  entfernt  ftdj  6a6urcfy  bisroeilen  pon  6em  oft 
ungeber6igen,  aber  urgefun6en  un6  fraftpollen  ©riginaL 
Darüber  in6effen  fann  fein  ^tpeifel  befielen:  6af  6ie  Sau- 
6tffin,fcfye  Ueberfefcung  tpeitaus  6ie  befte  ift,  un6  6af  ein  je6es 
tEfyeater  toon  Se6eutung,  6as  neuer6ings  ein  ZTColtöre'fdjes 
Stücf  sur  2tuffü^rung  bringt,  6ie  moralifcfye  Derpflidjtung 
l)at,  6iefe  befte  Ueberfe^ung  3U  tpäfylen.  3*?r  fd?l*  aüer6ings 
6er  aridjttge  Heim,  6effen  IDefentlicfyf  eit  xd)  für  6ie  ZTToltere'fcfyen 


*)  Banbtfftn  tfl  tn3urifdjen  —  Anfang  J878  —  geflor&en! 
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Stüde  6urdjaus  nidjt  Perfennen  urill.  Da  aber  bxe  lieber* 
tragung  in  Seimen,  wie  alle  veranstalteten  Derfudje  6argelegt 
l}aben,  bie  foftbarften  Opfer  an  <ße6anfen  for6ert,  un6  6a 
6er  £wan$  b*s  beftän6igen  Heimens  bistpeilen  eine  Poefte 
3U  5tan6e  bringt,  6er  man  lieber  in  einem  Knallbonbon  als 
in  einem  flafftfdjen  ZITeiftertperfe  begegnen  mödjte,  fo  tf±  6er 
Zlustpeg,  6en  Öau6ifftn  eingefdjlagen  fyat,  an  Stelle  bes  ge= 
reimten  2tleyan6riners  6en  ungereimten,  tPofyHauten6en  un6 
für  unfere  Dramatif  geeigneten  Ders:  6en  fünffüfigen 
3ambus  3U  tpätjlen,  6er  einsig  berechtigte,  6a  er  6en  Heber« 
fe£er  6em  erfeljnten  £\ele,  6as  Original  3U  erreichen,  am 
nädjften  bringt.  3d}  geftefye,  6af  es  mir  angenehmer  ift, 
tpenn  idj  Öau6iffins  Ueberfe^ung  oljne  Heime  fyore,  als  wenn 
mir  6iefe  fürchterliche  Heimfd}mie6erei  im  £>ljre  jammert. 

(Ein  öeifpiel:  Cartuffe,  pon  (Elmtre  in  6ie  ^alle 
gelocft  un6  in  6em  XDaljne  beftärft,  6af  fein  unre6lid}es 
©erlangen  nadj  6er  fdjönen  $tau  pon  iljr  befriedigt  u>er6en 
tpir6,  urir6  pon  6er  (ßeängftigten  auf  eine  2ttinute  aus  6em 
Zimmer  gefdjicft,  unter  6em  plauftblen  Dortpan6e,  er  möge 
nadjfefyen,  ob  fte  nidjt  belaufet  feien,  XDäfyren66em  friert 
6er  verborgene  3eu$e  6er  gesagten  Scene,  <£Imirens  (Batte, 
£)rgon,  aus  feinem  Derftecfe  unter  6em  Cifcfy  fyerpor.  <£lmire 
ift  entrüftet,  6af  iljr  ZITann  6ie  Sadje  fo  tpeit  getrieben  Ijat 
un6  nidjt  früher  sum  Dorfdjein  gefommen  ift.  3n  bitterfter 
3ronie  ruft  fte  il?m  6ie  6urdjaus  nidjt  auf  eine  fomifdje. 
Xüirfung  berechneten  XDorte  entgegen: 

y%v  fommt  fdjon  jetjt?  3fyr  ka^  mtdj  nwty  3U™  Beften! 

Derfietft  <2ud?  uneber,  nodj  ijt's  cid  311  fritfjl 

Waxtet's  nodj  ab,  um  gan3  genug  3U  fein, 

Unb  galtet  <Eud?  nify  Mos  an  ftmpfe  Styüffe. 

Tdan  fott  fxöj  fyüten,  aü$u  leidet  3a  glauben; 

Seib  erjl  redjt  «bezeugt  unb  gebt  nidjt  gleidj 

£ud?  für  beflegt:   3^r  fonntet  bennod)  irren;  — 

Laissez-vous  bien  convaincre  avant  que  de  vous  rendre 
Et  ne  vous  hätez  pas,  de  peur  de  vous  meprendre. 
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Von  6iefer  Stimmung  Slmirens  fjat  6er  Bearbeiter  gar 
feine  Porftellung  gehabt,  Qa$  6te  be6rängte,  6as  2teuferfte 
befürdjten6e  $vau  in  6em  2tugenblicfe,  6a  iljr  bas  Sdjlimmfte 
örofjt :  6ie  (Entehrung  —  6enn  Cartuffe  ift  fein  blof er  Spaf - 
macfyer,  er  nimmt  6ie  Sadje  fefjr  ernft,  un6  an  £)rgon,  6em  bis 
5ur  Un3urecfynungsf  äljigf  eit  Derblen6eten,  fyat  jte  gar  feine  Stü^e 
—  6af  je£t  (Elmire  nidjt  jum  Schäfern  aufgelegt  ift,  bas 
l}at  bet  ©ute  nidjt  bebadft  €r  nimmt  6te  Scene  rein  fomifdj, 
un6  bei  ifym  empfiehlt  (Elmire  ifyrem  (Satten  6ie  Dorjtcfyt  mit 
folgcn&en  angenehm  lautenöen  XDorten: 

„Siel]  3U,  baf$  Du  Didj  nidjt  oerfdjnappjt, 
Unb  iljn  auf  frtfe^cr  (Efyat  ertappft." 

Die  ttötfyigung  6es  Xeimens  peranlaft  eine  Ungehörig« 
feit  um  6ie  an6ere,  XDidjtige  Sachen  tper6en  befeitigt,  un* 
tpefentlicfje  gans  ungebührlich  fyerporgefyoben  un6  breit  getreten. 
2Hs  €lmire  fiel?  3U  6er  peinlichen  Solle  in  6er  eben  gefcfjil6erten 
Scene  entfdjliejjt,  als  fte,  um  £)rgon  pon  6er  Scfjänölidjfeit 
Cartuffes  3U  übe^eugen,  ftd}  6a3U  bequemt,  6ie  un3Ücfytige 
Ciebe  Cartuffes  3U  iE?r,  6er  $rau  feines  XDofyltfyäters,  6urdj 
pielfagen6e  Perfprecfyungen  ansufacfyen,  füfylt  fie  als  anftdn6ige 
$rau  6as  natürliche  Öe6ürfni§,  por  6em  entfdjei6en6en  Zlugen* 
bliefe  ifyrem  ZTTann  nodj  einmal  6ie  ZITotipe  ifyrer  t}an6lungs= 
ipeife  auseinan6ersufe^en : 

Dodj  toeil  bas  Kfles  nur  für  (Eudj  gefd^te^t, 

ttur  um  iljn  befto  tiefer  3U  befdjämen, 

XDerb*  idj,  fobalb  3fyr  mir  ein  geidjen  gebt, 

2lbbredjen,  unb  nur  gelf'n  fo  roeit  3fyr  woüt; 

Dann  eilt,  fobalb  2k*  erft  genug  gebort, 

Ittid)  3U  erlöfen,  unb  bie  letb'ge  Holle 

§u  enben,  u>enn  |te  grünblid?  €udj  enttä'ufdjt. 

3dj  fpiele  ftc  für  (Eudj!    &nt\die\btt  nun, 

Unb £)ordjI  (Er  Fommt!  tTun  Pill,  unb  3eigt  <2udj  ntdjtl 

Sie  tpir6,  tpie  man  fteljt,  Ijier  plö^lidj  in  ifyrer  He6e 
6urcfy   6en    eintreten6en  Cartuffe   unterbrochen   un6  ift  nidjt 
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einmal  im  Staube,  ifyren  Sa£  su  pollenöen.  3n  &er  6eutfcfyen 
Bearbeitung  tpirö  öaraus  redjt  anmutfjig  #>lgenöes: 

Qalte  Didj  perborgen, 
jür  meine  Holle  merb'  idj  felber  forgett. 

Unö  öann  fommt  Cartuffe  langfam  an,  unö  6ann  forgt 
(Elmire  für  iljre  Holle  felber  I  Unö  6a  öer  Bearbeiter  meint, 
öaf  2Holi6re  in  öiefer  meifterljaften  Scene  öes  (Buten  nodj 
nidjt  genug  getfyan  Ijabe,  erlaubt  er  fidj  audj  einige  Per* 
änöerungen  unö  5ufäfee- 

Bei  ZHoliere  perläuft  öie  Scene  fo:  ZDäljrenö  £)rgon 
unter  öem  Cifdj  perborgen  ift,  tritt  Cartuffe,  öen  €lmire  $u 
ftd)  befdjieöen  Ijat,  ein.  Da  por  tpenigen  Stunöen  ein  auf  erft 
peinlicher  Ztuftritt  stpifdjen  €lmiren  unö  Cartuffe  ftattgefunöen 
fyat,  aus  öem  Cartuffe  alleröings  als  Sieger  Ijerporgegangen 
ift  —  ein  auftritt,  6er  ifyrrc  aber  über  6ie  anftän6igen  un6 
ifym  fein6feligen  (Befhtnungen  6er  frönen  $tau  feinen  ^a>eifet 
laffen  fann  —  fo  ift  Ifein  ©erhalten  €lmiren  gegenüber  ju» 
ndd)ft  äuferft  referpirt.  €lmire  muf  alle  f}ülfsmittel  6er 
ipeiblidjen  Perfüljrungsfunft  antpenöen,  um  6en  porftdjtigen 
un6  mij|trautf<f>en  ZHenfdjen  pertraulidjer  ju  machen.  2tuf 
öie  erften  ^reunölidjfeiten,  öie  fie  iljm  fagt,  reagirt  er  gar 
nicfyt,  un6  als  fie  immer  öeutlidjer  urirö,  un6  iljn  in  6em 
(Stauben  beftärft,  öafc  feine  permeffenen  XDünfdje  pon  ifyr 
bo<b  erfyört  iperöen  öürften,  mißtraut  er  nod}  immer  un6 
f priest  fein  2Hif  trauen  feljr  öeutlid}  aus.  Darauf  begrün6et 
er  fogar  6ie  Berechtigung,  pon  iljr  fofort  un6  auf  6er  Stelle 
öie  tfyatfädjlidtften  Betpeife  ifyrer  ernftfyaften  <5un*t9ung  $u 
begehren.  Unö  nun,  öa  (Elmire  ifyn  nidjt  eigentlich  abtpeifen 
fann,  fonöern  nur  pertröften  öarf,  nun  treibt  öen  perliebten 
Surften  öie  Sinnlidjfeit  $um  Zleujjerften.  ZJergeblid}  bemüht 
ftdj  €lmire,  öen  unter  öem  Cifdj  perborgenen  (Satten  öurdj 
Ruften  unö  Klopfen  auf  öen  Cifdj  Öa3u   3U   betpegen,  aus 
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Einern  Vermied  fyerpo^ufommen,  £>rgon  bleibt  unbetpeglidj. 
Der  furchtbare  Schlag,  öie  tiefe  Demütigung,  öie  befdjämenöe 
€rfenntni§  feiner  namenlofen  Sdjtpädje  unö  feines  Unper* 
ftanöes  betäuben  il?n  pollfommen,  €r  ift  tpie  gelähmt. 
Cartuffe  tpirö  insnrifdjen  immer  3uöringlidjer,  fo  öaf  (Elmiren 
itidjts  tpeiter  übrig  bleibt,  als  iljn  3U  bitten,  auf  einige 
2lugenblicfe  öas  3*™™«  3U  perlaffen,  u>ie  fdjon  bemerft: 
unter  öem  Dortpanöe,  öaf  er  ficfy  öapon  überseugen  möge, 
ob  and)  öie  Sdjäferftunöe  öurcfy  unbefugte  Caufdjer  nidjt 
geftört  tperöen  tpüröe.  Cartuffe  lächelt  mit  perftänönifpoller 
Discretion  unö  gefyt  ab*  ttun  fommt  £>rgon  unter  öem 
Cifdj  Ijerporgefrodjen,  leicfyenblaf,  ipie  erftarrt,  unö  in  einer 
Komif,  öie  an  öie  graujtge  Cragif  ftreift,  ruft  er  aus: 

Das  iß,  idj  mu§  geßeff'n,  ein  fürdjterlidjer  Ittenfdjl  .  . 
Die  ^ölle  fyar  nidjts  Sdjlimm'res  ausgeworfen! 

Die  öüfynenurirfung  öiefer  JDorte  in  ^ranfreidj  ift  faft 
unbefdjreiblid}.  €s  ift  ferner,  öen  fiinörucf  3U  fdjilöern,  öen 
*s  madjt,  roenn  €lmire  in  iljrer  Seelenangft  ftd}  an  öen  Cifdj, 
unter  tpeldjem  £>rgon  ftecft,  fyeranörängt  unö  flopft  unö  flopft, 
unö  öer  öaruber  gebreitete  Ceppid}  fxdj  nidjt  rüljrt  unö  nicfyt 
regt;  tpenn  bann  enölidj  öer  Ceppid}  auf gef erlagen  tpirö,  unö 
öer  gute  einfältige  £)rgon  mit  feinem  perftörten  (ßeftdjte, 
leidjenblaf,  mit  tpeit  ftarrenöen  2lugen  öarunter  ftdjtbar  tpirö. 

2(nöers  im  Deutfdjen!  Da  fommt  Cartuffe  gemütfylicfy 
in  öas  g>immet,  (Elmire  fagt  ifym  ein  paar  freunölidje  JDorte 
unö  öer  (Simpel  perfängt  fidj  fofort  (Er  fyat  gaii3  pergeffen, 
ipie  fxdf  (Elmire  ein  paar  Stunöen  porfyer  ifym  gegenüber 
benommen  Ijat.  Der  Bearbeiter  Ijat  gemeint,  öag  öie  fxdf 
öaran  anfdjlief enöe  Scene  3U  lang  fei  unö  eine  ftnnige  Unter« 
bredjung  porgenommen.  €r  läft  Cartuffe  gans  unmotipirt 
bei  Seite  treten,  unö  tpäljrenööem  ftecft  £)rgon  öen  Kopf 
unter  öem  Cifcfy  Terror: 
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ZTodj  $aV  id)  nidjts  Verfängliches  reniommen, 
rporauf  (Elmire  perfekt: 

(Sebulb,  es  nrirb  fdjott  beflfer  fommen! 

Un6    bann  fommt   es   audj    beffer.     Cartuffe    Fommt 

tpieöer,  unö  nun  geljt  6ie  £iebesfcene  in  5er  brutalften  2X)e;fe 

por  ftcfj.    Dabei  Ijören  tpir  fcfjöne  XDenöungen  urie  öie  bet 

filmire: 

.    .    *    3<*?  werfe, 
3fyr  %rrn  Sdjemfjeilicjeii  cjefjt  etoas  fdjnetf  3a  tDerfe. 

Das  perfcädjtige  Ruften  (Elmirens  fällt  tpie  im  $van- 
3öftfdjen,  fo  and)  im  Deutfdjen  öem  Cartuffe  auf.  ZIToliere 
begnügt  fid)  öamit,  filmiren  öurd)  Cartuffe  ein  Stücf  CaFrise 
anbieten  3U  laffen.  Der  fceutfdje  Bearbeiter  Ijat  ötefe  2(n= 
öeutung  in  ftnniger  IDeife  ausgeführt:  ba  bietet  Cartuffe 
öer  begehrten  ^rau  einen  Bonbon  an,  öffnet  öenfelben  un& 
finfcet  öarin  öie  Depife: 

VOtt  liebt,  ber  mage! 

Das  ift  natürlich  6ie  Stimme  6es  Sdjicffals,  unö  nun  Fann 
es  ja  feinem  «gtpeifel  meljr  unterliegen,  6a§  Cartuffe  urirflicfy 
„tpagt".  Da  Ijaben  urir  ja  6ie  Bonbonpoefte  fo  unperfälfdjt 
wie  möglich,  leibhaftig! 

Um  öie  £iebesfcene  in  angemeffener  IDeife  3U  beleben, 
ftecft  £)rgon  pon  §eit  3U  £eit  örofjenö  6ie  ^auft  unter  öem 
Cifcfjtud)  fyerpor.  JDenn  6er  Bearbeiter  an  öiefer  Huance, 
ipeldje  um  ben  Preis  6er  IDirFung  einer  gan3en  Scene  ein 
flüchtiges  Säbeln  geurinnt,  unfd)ul&ig  ift,  fo  fann  id)  6em 
fefyr  begabten  Darfteller  6es  £)rgon  nur  6ringen6  ratzen,  5ie- 
felbe  fünftig  bei  Seite  3U  laffen. 

Der  Bearbeiter  fyat  and}  einen  fcfjönen  2Ictfd}luf  gemacht. 
Bei  JUoliere  ftür3t  £)rgon  faft  befinnungslos  por  2tngft 
iapon,  um  fid}  3U  pergeuriffem,  ob  6as  Hafteten   mit  6en 
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compromittiren6en  Papieren  nodj  6a  fei,  06er  ob  es  Cartuffe 
mitgenommen  fyabe,  um  irjn  3U  6enunciren  un6  311  <Brun6e 
3U  tickten.  Das  Ijat  6em  6eutfdjen  Bearbeiter  nidjt  genügt, 
6a  madjt  £)rgon  nodj  folgenden  ausgeseicfyneten  &)i$: 

Dodj  (Jrau,  Du  gefyjt  mit  mir,  er  formte  nneberfommen, 

3d?  roär'  nidjt  unter'm  (Eifdj  —  ber  (Teufel  mit  bem  frommen! 

3dj  l?abe  6ie  Bearbeitung  Ijier  nur  an  einer  t}auptfcene  mit 
6em  original  perglidjen;  es  perlofynt  nidjt  6er  ZITülje,  6ie 
per6rieflidje  2trbeit  fortsufe^en,  JDir  l)aberi  es  eben  mit 
einer  langen  ununterbrochenen  Kette  pon  Unperftän6niffen  un6 
2Hij|perftän6niffen  3U  tljun.  Der  Bearbeiter  fyat  aud}  6en 
gansen  2lbfdjluf  geän6ert.  Die  2ttoliöre'fd?e  ifuflöfung  ift 
in  6er  ^Lfjat  nidjt  fefyr  glücflicfy,  aber  6ie  6es  Bearbeiters  ift 
gera6e$u  albern»  $ür  6as  claffifdje  „le  pauvre  homme!" 
6as  Örgon  sur  <£fyarafteriftrung  6es  Cartuffe  3U  Anfang 
gebraucht,  un6  6as  Dorine  im  legten  TXcte  in  malitiöfefter 
XDeife  tpie6erfyolt,  Ijat  6er  Bearbeiter  6ie  freun6lidje  Ueber- 
fe^ung  gefun6en: 

„Der  liebe,  gute,  fromme  XlTann!"  — 

2tteljr  nidjt?  Das  erinnert  an  6ie  befannte  Cfjeater* 
2lnef6ote,  6ie  pon  einem  fefyr  berühmten  Darfteller  6es  Cell, 
6en  Iei6er  nur  bisweilen  6as  <Be6ädjtni§  im  Stid}  lief,  un6 
6er,  tpenn  er  einmal  aus  6em  Certe  Farn,  6ie  unglaublichen 
Dinge  3U  Cage  för6erte,  3U  berichten  tpeif ,  6af  6iefer  anftatt 
6er  Derfe: 

UTit  biefem  3n>eiten  Pfeil  burdjfdjo§  idj  —  £ndj, 
Wenn  idj  mein  liebes  Kinb  getroffen  IjStte, 
VLnb  <2urer  —  ipatjrltc^ !  tyltf  idj  md?t  gefehlt; 

^olgenies  fagte: 

fllit  biefem  ^weiten  pfetl  burdjfdjog  idj  —  (Eurer  — 

ZTun  tpar  6as  Unglücf  gefdjefyen,  un6  er  fur)r  fort: 
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Wenn  idj  mein  liebes,  gutes,  einziges,  braoes  Kino, 

mein  i^ensfino  Derfefylt  fyätre, 
Unb  (Eurer  tiätt'  idj  roafyrltdj  nidjt  getroffen! 

Z)iefe  XDieöergabe  öer  Scf^iüer'fc^en  Derfe  if±  nidjt 
fdjlimmer,  als  öie  Ueberfe^ung  öes  fnappen  „le  pauvre 
homme"  mit  6er  „Hebe,  gute  fromme  2Harm!" 

<£ine  foldje  Bearbeitung,  tpie  u>ir  fte  Ijier  Ifaben,  lag t 
ftd}  überhaupt  nidjt  im  ZIToliere'fctjen  Sinne  fpielen,  ZTTan 
fudje  öod)  einen  Künftler,  öer  öiefe  unfdjönen  unö  langweiligen 
Perfe,  öiefe  groben  Späf e,  öiefe  €ntöid)tung  fünftlerifd)  unö 
poetifcf?  tmeöersugeben  permödjtel  Tibet  audj  6ie  23efe$ung 
bot  öiesmal  ZTCerftPürÖigfeiten,  für  öie  mir  öas  Perftänönif 

fefylt.  3<*l  wn%  Ufy  woillr  &a#  We  ^eÖ^  überall  fefyr 
«mpfmölicfy  ift,  fte  fyat  aud)  ein  gutes  Xecfyt  öasu;  es  tperöen 
iljr  oft  pon  gans  unberufener  Seite  ungerechtfertigte  Ponpürfe 
gemacht;  aber  fyier  fann  es  ftdj  meines  €racf>tens  nidjt  mefyr 
um  2tuffaffungen  Ijanöeln,  fyier  finö  tljatfäcfylic^e  JDiöerfprücfye 
Ijerporju^eben. 

Die  Holle  öer  Dorine,  6er  öerben,  pierfdjrötigen  ZTCagö, 
öie  ein  Stücf  altes  £)ausmöbel  ift,  öie  in  öer  ungeburiöenften 
IDeife  mit  öer  fjerrfdjaft  perfekt,  £)rgon  (Srobfyeiten  fagt, 
öie  öte  großen  Kinöer  öes  fjaufes  nod}  immer  tpie  Heine 
Kinöer  beljanöelt,  öie  in  alle  ^amiliengefct}idjten  öie  Zcafe 
fyineinftecft  uuö  überall  unaufgeforöert  mitfpridjt,  öiefe  por* 
laute,  fdjlecfyt  ersogene,  aber  Ijersensgute,  alte,  oöet  $um 
ZTtinöeften  ältliche  Perfon  tpuröe  l?ier  pon  einem  gan3  jungen 
ZHäödjen  gefpielt,  öas  für  naipe  unö  fentimentale  £ieb= 
fyaberinnen  engagirt  ift.  3n  öer  öeutfcfyen  2luffüfyrung  fieljt 
Dorine  aus  tpie  ein  gra$iöfes  Kammerfäfcdjen,  öas  fo  etwa 
\8 — 22  3al)re  alt  ift.  Va%  öiefe  Holle  andf  bei  früheren 
Zluffüljrungen  falfdj  befe^t  gemefen  ift,  betpeift  natürlich  nichts. 
2ibgefeljen  öapon,  öaf  öer  gan$e  <£ljarafter  öer  Dorine  in 
bem  Stücfe  öeutlidj  als  öer  einer  öerben,  äiemltcfc  bejahrten 
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Perfort  ge3etdjnet  tft,  öaf  ftdj  iljre  Unperfdjämtljeit  nur 
begreifen  läf t,  tpeil  Dorine  öie  Kinöer  fyat  auftpadjfen  fefyeu 
unö  feit  \5 — 20  3aljren,  pielleidjt  länger,  im  Qaufe  tft, 
fpricfyt  audj  für  öiefe  unstpeifelfyaft  richtige  Jluffaffung  öie 
Cljatfadje,  öaf  ZIToltere  öiefe  Solle  bei  6er  erften  2tuffüfjrung 
feiner  Schwiegermutter,  ZTCaöeleine  Ö6jart,  gegeben  Ifat,  öie 
am  6.  3anuar  \6\&  geboren,  am  Cage  öer  erften  2Iuffüljrung 
öes  „Cartuffe",  am  5.  Jtuguft  J667,  öas  Q&.  Cebensjafyr 
Übertritten  Ifatte.  Die  Solle  Ifätte  meines  (Eradjtens 
unbeöingt  $rau  ^rieb*Slumauer  fpielen  muffen;  für  öie 
alte  Pernelle  Ifätte  man  fdjon  eine  anöere  Darftellerin 
gefunöen. 

Daöurdj,  öaf  man  Öie  Holle  öes  Cartuffe  öem  ausge* 
fprodjenen  Vertreter  öer  ^nttiganteri'  unö  Ctjarafterrollen 
<jibt,  öer  übrigens,  tpie  anerfannt  tperöen  muf ,  feine  2luf* 
$abc  mit  grof  em  Derftänönif  unö  feinem  Caft  löfte  — 
öaöurdj  perleifyt  man,  wie  idj  meine,  öer  Holle  pon  pom= 
herein  ein  (Sepräge,  öas  mefyr  öem  Dorurtfyeile  öer  2ttenge 
als  öen  2fbftd)ten  öes  Dichters  entfpridjt.  Der  <£fjarafter* 
fpieler  perfdjärft  feiner  gan5en  Hatur  nadj  öie  Umriffe  öes 
pon  ZHoliere  geseidjneten  Silöes;  tpäfyrenö  öiefer  geraöe 
beabftdjtigt,  öaf  öas  öidjterifclj  fdjon  3U  fcfyarf  (Beseidjnete 
öurdj  öie  Darfteilung  abgefdjtpädjt  tperöe.  Deshalb  fyat  er 
aud}  bei  öer  pon  ifym  geleiteten  2(uffüt}rung  öie  Citelrolle 
nid)t  öem  Intriganten,  fonöern  öem  gefegten  Ciebfyaber 
Du  Croify  gegeben,  öemfelben,  öer  öen  Ciebtjaber  t?aler  im 
„©eisigen"  unö  £)ront,  öen  fomifdjen  Derefyrer  Celimenens 
im  „ZHenfdjenfeinö"  öarftellte.  ^  &en*e  m*r/  &<*f  *?err 
Sernöal  einer  öer  porsüglidjften  Cartuffes  fein  muffe,  öie 
ftd}  auf  öer  öeutfdjen  öüljne  finöen  lief en. 

Die  Solle  öes  jugenölidjen  Ciebfyabers  im  „Cartuffe", 
öes  Ijingebenöen ,  lebensfrifdjen  Daler,  Öarf  mdjt  mit  einer 
Stpeiten  unö  öritten  Kraft  befefct  u>eröen;  öie  Solle  ift  3tpar 
wenig   umfangreich,   aber   Daler    ifat    eine    öer    reisenöften 
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Scenen,  Me  ZIToltere  überhaupt  gefdjrieben  t)at  ZVtoli&te 
gab  fte  feinem  beften  Sdjaufpieler,  ta  ©ränge,  un&  nodj 
Ijeute  voivb  fie  von  ben  etften  Kräften  öes  Theätre  fran9ais, 
3U  meiner  £eit  t>on  öreffant  unö  oon  Delaunay,  6arge= 
ftellt.  IDenn  imfer  erfter  Ciebfyaber  öiefe  Holle  gefpielt 
Ifätte,  fo  würbe  öaöurdj  bas  gan3e  Dertjältnif  öeffelben  5U 
6em  fjaufe  £>rgons  eine  andere,  tiefere  öeöeutung  erlangt 
fyaben. 
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„Die  gelehrten  5rau^-7/ 

Kufgefüfjrt  oon  bcn  meiningern. 

--  ITTat  (875.  — 

Xüa^rcnö  unfer  6eutfcfyes  Cfyeater  6er  mo6ernen  Pro* 
6uction  in  ^ranfreicfy  6ie  gröfte  2fufmerffamfeit  fdjenft  — 
3um  Cfyeil  mit  pollem  Secfjte,  6enn  bas  blö6e  Schimpfen 
auf  6ie  ftttenlofen  ^ran$ofen  hevoeitt  nichts  als  6ie  (Befdjmacf- 
loftgfeit  06er  Unfenntnif  6erer,  6ie  ftcfy  ereifern  —  fcfyeint 
man  gan5  pergeffen  3U  fyaben,  ba  §  in  6emfelben  £an6e  in  6er 
3tr?eiten  fjälfte  6es  fiebs  ernten  3a^r^un6erts  ein  föniglidjer 
Capesierer^Kammeröiener,  Hamens  f}ans  Poquelin,  unter 
6em  Hamen  2TtoIiere  t>erfcf}ie6ene  redjt  brauchbare  Komö6ien 
getrieben  bat  €s  ift  ein  großes  X?er6ienft  6er  ZITeininger, 
6af  fie  6urd}  2(uffüfyrung  einiger  ZTToIi&re'fdfen  Stücfe  6as 
Publicum  6aran  nrie6er  einmal  erinnern. 

<^u  einer  t>oUen  IDirfung  u>er6en  es  6ie  ZTColiere'föen 
Stücfe  bei  uns  aUer6ings  nidjt  bringen  fönnen.  2tus  5U>ei 
<0rfin6en  nic^t;  erftens  fefylt  6em  Seutfdjen  6ie  t>erftän6nif* 
rolle  Pietät,  u>elcfye  6er  ^ransofe  feinem  £iebfings6id}ter 
entgegenbringt,  un6  stoeitens  fdjä6igt  6ie  Ueberfe^ung  6ie 
JHoliere'fdje    Dichtung    in    erfdjrecfen6er    XDeife.     Von   6er 
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tEtefe,  £eidjtigfeit  un6  itnmutfy  6er  inoliere'fdjen  £erfe  fann  in 
6er  6eutfdjen  Ueberfe^ung  namentlich,  roenn  fte  ftdj  bavauf  Capri- 
ati, and}  Derfe  machen  $u  roollen,  nafyesu  Hidjts  gerettet  u>er6en. 
ITIoIiere  ift  aber  ein  edjter  Sdjriftfteller.  Hidjt  nur  in  6er 
Cbarafteriftif ,  nidjt  nur  in  6er  Scenenfüfyrung  seigt  fidj  6as 
6ramatifdje  (Benie,  aucfy  in  6er  fpradjlidjen  $orm,  in  6em  präch- 
tigen 2Ius6rucf  e  6er  <£mpfin6ung ,  im  IDoljlIaute  feiner  X?erfer 
6ie  ftd>  fdjeinbar  oljne  alle  2trbeit,  wie  von  felbft  aneinan6er* 
reiben,  offenbart  jtcfy  6er  grofe  Dichter.  Den  Ueberfeljem  ift  6er 
2?ei5  un6  6ie  Se6eutung  6er  ZlToltere'fdjenDerfe  nidjt  entgangen; 
fte  ftn6  6afyer  3U  6em,  wie  idj  glaube,  irrigen  Sdjluffe  gef ommen,. 
6a§  fte  nun  audj  reimen  müften.  Die  Derfudje,  u>efdje  idf 
fenne,  fo  t>er6ienftt>olI  fte  an  ftdj  audj  fein  mögen,  fyaben 
micfy  in  6er  2tuffaffung  immer  nur  befräftigen  fönnen,  6af 
es  unmöglich  ift,  für  6en  ZIToliere'fcfyen  Ders  6en  gereimten 
6eutfdjen  Ders  als  (Erfafcmann  5U  ftellen,  Der  Ueberfefcer 
fommt  6urdj  6ie  Hot^toen6tgfeit  6es  Seimens  ftets  in 
6ie  miflidje  £age,  fxd)  Reifen  3U  muffen*  Die  Ho  tfyreimereien 
führen  3U  Unf  larfyeiten  6er  Ueberfe^ung,  pertpifdjen  6as  fcfjarfe 
(Bepräge  6er  ZIToliäre'fdjen  $orm,  un6  flecffen  Ijäflidje  Heber* 
flüffigfeiten  an  6ie  fdjöne  (Einfachheit,  Hicfyts  aber  belei6igt 
ein  empftn6lidjes  £>ljr  mefyr,  als  6iefe  IDortanfyängfel,  n>eldje 
behufs  6es  Heimens  angebracht  u>er6en.  Der  merffidje  Seim, 
auf  6en  fcfyon  3U  Seginn  6es  Derfes  ftdjtbar  losgefteuert 
ttrir6,  ift  6as  untrügliche  ^eidfen  6er  6ilettantenfyaften  2TtitteI» 
mäfigfeit  in  6er  Dichtung;  un6  6aljer  biI6en  ficfy  audj  aus 
6en  grofen  Didjtertperfen  Ztloltere's  in  6er  gereimten  Heber* 
fe^ung  immer  ungelenfe  Stümpereien,  weldje  6en  (ßenufA 
6en  6as  tpafyre  Kunftoerf  gemährt,  pon  pomljerein  ausfdjlief  en. 
Un6  nun  polfen6s  6er  2llejan6riner  im  Deutfcfyen!  Daf 
6ie  Ueberfe^er  ftdj  nidjt  flar  machen,  toeldjer  Unterfdjie6 
beftefyt  surifcfyen  6em  6eutfd?en  un6  6em  fransöftfdjen  2Ileyan* 
6riner!  Der  fransöftfc^e  2tley an6riner  ift  6iejenige  Dersform, 
welche  6er  Profa  am  näcfyften  fommt,  6er  6eutfdje  6iejenige,. 


J75 

tpelcbe  5er  Profa  am  fernften  ftefyt.  Die  neueren  Dichter  in 
^ranfreidj,  namentlich  2Ufre5  5e  2TTuffet  un5  Victor  f)ugo, 
Ijaben  es  5urdj  5ie  Derfdjtebung  5er  Cäfur  un5  5urcfy  5ie 
fmnficfje  Derbin5ung  5er  t£n5reime  mit  5en  2InfangstPorten 
5es  fofgen5en  Derfes,  fotpie  5urdj  5ie  um  5en  Sau  5es 
Perfes  gä^lic^  unbefümmerte  <£onftruction  5er  Sa£perio5en 
5afyin  gebracht,  5af  man  gan3e  Stellen  2lleyan5riner  porlefen 
fann,  ofyne  5af  5er  f)örer  merft,  ob  man  Profa  o5er  Perfe 
porlieft.*)  Der  fra^öfifdje  2tfeyan5riner  entfpridjt  eben  5em 
©erlangen  nadf  5em  natürlichen  un5  ungestpungenen  2(us* 
5rucfe  in  5er  poetifdjen  $orm  am  beften,  Seim  5eutfdjen 
ift  gera5e  5as  <£ntgegengefe£te  5er  ^all.  Sotpie  id)  in 
5eutfdjer  Sprache  5ie  langweilige  <£äfur  nadj  5em  5ritten 
Persfuße  un5  5ie  unglaublich  ermu5en5e  Hegelmäf igfeit  in 
5er  Jtblöfung  5er  männlichen  un5  tpeiblidjen  Seimpaare  nur 
fünf  ZITinuten  Ijöre,  überfommt  es  mid},  als  ob  icfy  eine 
(5elegen^eits5id^tung  3U  einem  Polteraben5e  ansu^ören  per« 
urteilt  tpäre.    Un5  5as  foll  ZIToltere  fein?! 

Unfere  5icfyterifcfje  Sprache,  tpeldje  por  5er  fran3<5ftfd}en 
5en  unermeßlichen  Porsug  Ijat,  ungereimte  Perfe  3U  fennen, 
bejt^t  in  5em  fünffüßigen  3ambus,  5en  alle  5ramatifd}en 
Dichtungen  Ijöfyeren  Stiles  angenommen  fyaben,  5en  natür* 
liefen  Pertreter  5es  fran5öfifdjen  2Ileyan5riners.  ZITir  ift  es 
unbegreiflich,  5af  man  5iefem  natürlichen  Pertreter  aus  5em 
XDege  geljt  un5  immer  urie5er  un5  tpie5er  3U  feiner  plumpen 


*)  Um  ein  Seifpiel  a^ufüfyren,  wiü  id?  aus  „Namouna"  von  2IIfrcb 
be  IHnffet  Ijter  einige  gan3  correcte  2Uejanbriner  cittren,  offne  biefel&en 
jebodj  burdj  bie  geroöfynlidje  $ovmt  in  meldtet  Perfe  gebrutft  werben,  3U 
marftren.  Wenn  bet  £efer  nidft  barauf  aufmerffam  gemacht  roäre,  ba% 
es  eben  Derfe  jtnb,  umrbe  er  ifjm  fdjroerfidj  aufgefallen  fein:  Considörez 
aussi  que  je  n'ai  rien  vole"  ä  la  bibliotheque;  —  et  bien  que  cette  histoire 
se  passe  en  Orient,  je  n'cn  ai  point  parl£.  II  est  vrai  que,  pour  moi,  je  n'y 
suis  point  alle1.  Mais  c'est  si  grand,  si  loin!  —  Avec  de  la  memoire  on 
se  tire  de  tout:  allez  voir  pour  y  croire." 
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<£aricatur,  511m  öeutfdjen  2(le£anöriner  3urücf greift.  Klcift 
l}at  fogar  öen  Derfudj  gemacht,  öas  eitrige  Stücf  ZTloltere's, 
meines  in  freien  Derfen  getrieben  ift,  „Jlmp^itryon",  in 
öeutfcfyen  3am^en  teieöersugeben.  Unö  tpie  ift  ifym  öas 
gelungen!  IDer  nur  einmal  öie  von  Kleift  überfeinen  Scenen 
bes  „Zlmptjitrpon"  mit  öem  ZHoliere'fdjen  £uftfpiele  per« 
glidjen  fyat,  tpirö  ftdj  fagen  muffen,  öa§  es  nicfyt  möglidj  ift, 
öie  ZTtoliere'fcfye  ^orm  treuer,  fcftärfer  unö  poetifdjer,  mit 
einem  XDorte  ZTToliere'fdjer  tpteöersugeben  als  öies  öem 
öeutfdjen  Dichter  fyier  gelungen  ift. 

'  „Die  gelehrten  grauen"  machen  öafyer  in  6er  Heber* 
fetjung  einen  piel  peralteteren  unö  fpief  bürgerlicheren  Cinörucf 
als  im  original;  unö  öaf  ftd}  unter  öer  großen  Un$alil 
gereimter  Derfe  fetjr  piele  befinöen,  öie  auf  clafftfdje  Pollen« 
öung  in  öer  ^orm  feinen  2fnfprudj  machen,  urirö  man 
begreifen.  So  ift  öas  öeutfcfye  £uftfpiel,  reelles  tpir  fjier 
bei  öen  ZTTeinmgem  gefeiten  fyaben,  ein  gans  anöeres,  als 
öas,  über  tpeldjes  tpir  im  Th6ätre  fransais  fo  oft  fyerslidj 
gelacht  Ijaben. 

2Iuf  öem  Zettel  ftefyt,  öas  Stücf  fei  bearbeitet  pon 
Dr.  3U^U5  IDert^er.  Don  öer  Bearbeitung  fyabe  xd) 
nichts  wahrgenommen.  £s  ftnö  einige  Striche  angebracht 
—  für  ein  öeutfdjes  Publicum,  öas  $um  gröften  Cfyeile 
ITtoliere  nicfjt  genügenö  fennt  unö  öesfyalb  and)  nidjt  genügenö 
liebt,  fyitte  man  nocf?  unbarmfyersiger  ftreicfyen  fönnen  — 
unö  öer  üierte  unö  fünfte  2tct  ftrtö  sufammen gesogen.  3m 
Uebrigen  ift  bas  Stücf  einfach  überfe^t. 

Die  Ztteininger  fpielen  öie  übermütige  Komööie  mit 
großer  IDdrme  —  mit  5U  groger,  wie  mir  fcfyeint.  Die 
XDirfung  öer  Dichtung  tpüröe  öurd}  eine  öiscretere  öefyanö* 
lung  fefyr  gewinnen.  €s  ift,  tpie  idj  aus  perfdjieöenen 
<geitungsftimmen  pernommen  fyabe,  fyier  öer  (ßlaube  per* 
breitet,  öaf  öie  Sdjaufpiefer  öes  Th6ätre  frangais  öie 
ITColiere'fdjen  £uftpiele  gans  poffenfyaft  befyanöeln.   Die  Sa&c 
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fytt  ifyre  Htdjtigfeit  für  einige  Stücfe,  nämlidj  für  6ie  Pofferu 
Den  „medecin  malgre  lui",  6en  „bourgeois  gentilhomme", 
4ie  „pr£cieuses  ridicules",  6ie  „fourberies  de  Scapin", 
„Monsieur  de  Pourceaugnac"  etc.  geben  fte  aller6ings 
■ebenfo  burlesf,  u>ie  fte  getrieben  ftn6,  aber  6ie  feinen  £uft* 
fpiele  „Misanthrope",  „Tartuffe",  „L'6cole  des  femmes" 
„Les  femmes  savantes"  tt>er6en  feinesioegs  in  poffenfyafter 
Darfteilung  sur  2tuffüfyrung  gebracht»  ZIToli&re  t)<xt  ja  andf 
fo  piel  für  6ie  Komif  getfyan,  6a§  6er  Sdjaufpieler  nichts 
^insusufügen  braucht.    £s  wirft  ofynefyin  genug. 

Bei  6er  2tuffüfyrung  6er  „gelehrten  grauen"  tritt  6ie 
von  mir  fo  oft  betonte  (Eigentfyümlicfjfeit  6er  2TTeininger  am 
ftören6ften  Terror  —  idf  meine  6ie  Pielbefdjäftigung-  6er 
Darfteller.  Das  beabftdjtigte  Streben,  6ie  Hatürlidjfeit  auf 
4er  öüfyne  u?ie6ersugeben ,  füfyrt  sur  gröften  Unnatur, 

(Sleidj  in  6er  erften  Scene  fällt  6ies  auf. 

2trman6e  un6  Henriette  6iscutiren  über  6ie  fyeif le  $rage, 
ob  ftdj  ein  junges  VHäbdjen  perfyeiratfyen  folle  o6er  nidjt. 
3e6es  6er  jungen  VHäbijexi  auf ert  feine  2tnftc^t  mit  groger 
Klugheit  un6  grofer  <SetDan6tl?eit.  Diefe  Scene  nrir6  im 
Th6ätre  fran9ais  gans  einfach,  ofyne  alle  geiftreidjen  Details, 
$ecjeben.  XDenn  TXrmanbe  fpricfyt,  Hjört  Henriette  3U,  un6 
wenn  Henriette  f pridjt,  fyört  2trman6e  3U;  un6  fte  muffen  3U* 
Ijören,  toeil  fte  gut  antworten,  tfiex  aber  ftürst  2trman6e 
fofort  über  einen  grofen  Folianten  fyer  un6  blättert,  wäfyvenb 
Henriette  fpricfjt ,  in  6iefem  6icfen  Bucfje  fo  gefc^äf tig  ,  6af 
fie  offenbar,  toenn  fte  nicfjt  6ie  Pielfeitigfeit  eines  Hapoleons 
befi^t,  6er  gleichseitig  lefen  un6  fc^reiben  fonnte,  nidjt  im 
Stan6e  ift,  6em  5U  folgen,  mas  ifyre  jüngere  Sdjmefter  ifyr 
fagt.  3fyre  gleicfytDofyl  treffen6en  Ztntoorten  ftn6  6aljer  über» 
rafdjen6,  beinahe  unglaublidj.  Un6  u>äfjren6  Henriette  une6er 
einen  <£imr>urf  ergebt,  legt  2trman6e  6as  grofe  Sud?  bei 
Seite,  blättert  in  einem  Heineren,  tandfi  6ie  ^e6er  in  6ie 
Cinte,  fürs  un6  gut,  fdjeint  gan3  un6  gar  mit  ifyren  gelehrten 

paul  Cinbnu,  Dramaturgtfdje  Blätter.    H.  $.    II.  \2 
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Sdjrullen  befdjäftigt  ju  fein,  anstatt  an  bas  3U  beuten,  was- 
ifyrem  fjerjen  bod)  in  6iefem  2lugenblicfe  am  näcfyften  ftefytr 
nämlicf}  öaran,  6a§  ifyrc  jüngere  Sd)U>efter  ifyr  ifyren  frühem 
(Seliebten  tr>egfapcrt.  (£5  tx>äre  portfyeilfyafter,  menn  alle 
6iefe  ausgeflügelten  Hüancen  wegblieben;  benn  fte  ftn6,  u>te 
gefagt,  erftens  nicfyi  roafyr  un6  sroeitens  serftreuen  fte  öas 
Publicum,  öas  in  feiner  Unbefangenheit  annehmen  muf, 
2Irmanöe  Ijabe  in  6cm  großen  öucfye  irgenö  €töas  3U  fucfyen 
bas  für  öie  (Entoicfelung  von  Selang  fein  fönnte;  an  öem 
btofen  Stuöiereifer  eines  überfpannten  ^rauensimmers  glaubt 
man  in  öiefem  2tugenblicfe  nidjt. 

3m  Uebrigen  ift  öas  Stücf  mit  groger  £ebenöigfeit 
infeemrt  unö  öie  muntere  Darftellung  öes  ®anyn  peröient 
tparmc  2(nerfennung.  2ttit  öem  Arrangement  6er  beiöen 
ifauptfeenen  bin  idf  nicfyt  gans  einrerftanöen.  2fls  Cfyryfafe 
feiner  &)utl?  über  öen  gelehrten  Unftnn,  6er  in  feinem  fjaufe 
getrieben  urirö,  un6  6en  er  lange  genug  fdju>eigfam  mit 
angefefyen  fyat,  enölid?  2Iusörucf  gibt,  als  er  namentlich  gegen 
feine  ^rau  lostoettert,  un6  bodj  als  armer  pantoffelfyelö 
mitten  in  6er  XDutfy  immer  nod?  Raffung  genug  beft^t,  um 
im  2Iugenblicfe  6er  (Sefafyr  öen  Strom  feines  Zornes  auf 
feine  fyarmlofe  Sdjtoefter  ljinüber$uleiten  —  in  öiefer  meifter* 
fyaften  Scene  tritt  6er  ZITeininger  Darfteller  einen  Xunölauf 
über  6ie  gan$c  Büfyne  am  (Er  u>enöet  fidj  suerft  3U  feiner 
$rau,  6ie  linfs  ft£t,  bewegt  jtdj  6ann  langfam,  in6em  er 
immer  tx>eiter  fpridjt,  3U  feiner  Sdjtoefter,  6ie  rechts  ft£t,  un6 
feljrt  cnölicfy  vov  6en  Souffleurfaften  $urücf.  Durdj  6iefe 
Bewegung  wirö  6ie  gan$e  Scene  unruhig,  un6  6ie  JDirf  ung  6er 
prächtigen  Xeöe  Cfyryfales  wirö  beeinträchtigt*  Die  einfachere 
unö  nüchternere  3nfcenirung,  weldfe  ZHoliere  felbft  üor* 
getrieben,  un6  6ie  Craöition  6es  Th6ätre  frai^ais  auf  uns 
überbradjt  fyat,  ift  ungleich  bühnengerechter.  Da  ftefyt  Cfyryfafe 
in  6er  2Hitte,  feine  Sdjwefter  rechts,  feine  $vau  linfs,  unö 
es  genügt   für  ifyn,   einfadj    6en  Kopf  von  feiner  ^rau  ju 
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feiner  Sdjmefter  fyinüber3un>en6en,  um  6ie  an  feine  #rau 
a6ref jtrten  (Brobfyeiten  fdjeinbar  an  feine  Sdjmefter  311  ridjten. 
Das  ift  einfacher  un6  ungleich  fomifdjer. 

3n  6er  Dorlefungsfcene  jt£t  6ie  t>erftän6ige  Henriette  — 
bei  6en  2fteiningern  —  unmittelbar  fyinter  6er  (Bruppe  6er 
überfpannten  Sdjöngeifter  un6  muf  6aljer  an  6en  Dorgangen 
in  ifyrer  näcfyften  Zläfye  audj  2Intfyeil  nehmen,  Sie  moquirt 
ftd}  alfo  pantomimifdj  über  6ie  fdjledjten  Derfe,  meiere 
Criffotin  5um  öeften  gibt,  un6  über  6en  €ntljufiasmus,  6en 
6iefe  bei  6en  3fyrigen  Ijerporrufen.  3m  Th^ätre  franjais  ift 
Henriette  oon  6en  Uebrigen  buvd)  6ie  gröf  tmöglidje  Diftance 
getrennt.  Die  6rei  De^ücften  IDeiber  un6  Criffotin  Ijaben 
auf  6er  äuferften  Redeten  6er  öüfyne  $)la%  genommen;  auf 
6er  äuferften  £infen,  gan3  abgefon6ert  oon  6en  Uebrigen, 
jt£t  Henriette,  mit  6em  2lus6rucfe  6er  größten  2Ipatfyie  un6 
ofyne  ftd}  im  min6eften  um  6ie  Vorgänge,  meiere  6ie  Uebrigen 
in2fnfprucfy  nehmen,  3U  befümmern.  ZTColtere  fyat  6as  aud? 
6urd}  6en  Cef t  flar  marfirt.  TXadfbem  Criffotin  6ie  Cectüre 
feines  erften  <8e6idjts  t>ol!en6et  tfat  —  6as  3tt>eite  ift  oerftän« 
6igertt>eife  geftridjen  —  un6  Henriette  wätiverxb  6er  gan3en 
Seit  audfj  nic^t  ein  IDortc^en  gefagt  t)at,  ftefjt  ftd>  Criffotin 
veranlaßt,  6ie  SdjtDeigfame  3U  interpelliren,  um  aus  ifyr  u>o* 
möglich  ein  £ompliment  t>eraus3U3iel?en, 

Trissotin. 
Peut-ßtre  que  mes  vers  importunent  Madame? 

Henriette. 
Point.     Je  n'dcoute  pas. 

„3<J?  fyöre  gar  nidjt  3U."  Dafyer  urirft  es  audj  fo 
auj?eror6entlidj  fomifdj —  6ie  ZTCeininger  fyaben  6iefes  Detail 
überfein  —  rcenn  Ö6life  3U  2tnfang  6er  Scene,  wätivenb 
6ie  6rei  grauen  beftän6ig  fdju>a$en  un6  Henriette  allein  teil- 
nahmslos fcfytoetgt,  6iefer  Sdjroeigfamen  suruft:  „Silence 
ma  ni&ce!" 

12* 
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Diefe  2(uffor6erung  3ur  Xulje  ift  in  6er  Zfteininger  Dar« 
ftellung  irrtl}ümlidjeru>eife'  von  23£life  an  2lrman6e,  6ie 
mitf diwafyt,  gerichtet;  6a6urdj  gefyt  eine  fomifdje  Pointe 
perloren, 

2luf  nod?  ein  an6eres  2TTifr>erftän6nig  mödjte  id?  6ie 
Segie  aufmerf fam  madjen.  ^n  6er  5tDeiten  Scene  6es  trierten 
2lctes  (im  original)  Ijat  Clitan6re  eine  längere  2luseinan6er« 
fe^ung  mit  2Irman6e.  Der  Darfteller  rietet  6iefelbe  anstatt 
an  6ie  frühere  (Beliebte,  an  6ie  ZTCutter  Pfyilamintfye,  2tudj 
fcen  e>ufa&  6as  tDieierauftreten  6er  Pfyilamintfye  am  Scfjluffe 
6es  iritten  Tictes,  Ijalte  idj  füt  entbehrlich 

Die  Decoration  roar  fefyr  richtig  un6  anfyeimeln6  6urcfy 
ifyren  gemütlichen  Cfyarafter.  2lud}  Me  (toftüme  waren  treu 
copirt,  nur  6er  Kopfpu§  6er  Damen  übertrieben.  Das  rofa 
Stu^ercoftüm  6es  Diesters  Criffotin  fyalte  idj  nidjt  für  richtig. 
Criffotin,  6er  6em  <ßelefyrtenftan6e  angehört  —  man  tDeif, 
6af  ZHoliere  mit  6iefer  lächerlichen  $igur  6en  2lbb6  Cotin 
copirte;  bei  6er  erften  Dorfteilung  roar  tCriffotin  audj  als 
tEricotin  beseidjnet  —  trägt  6as  fdjtoarse  <£oftüm  mit  fdjtoarsen 
Strümpfen,  fdjroarsem  Kappten  un6  fd}u>ar3em  ZlTanteL 
So  erfdjeint  er  auf  6er  &üline  6es  Th^ätre  frangais,  6as  in 
6iefer  Be3ieljung  maj?geben6  ift,  un6  fo  ift  es  aud?  6argeftellt 
auf  6en  Derfd}ie6enen  Bil6ern,  6ie  t>on  6er  5,  Scene  6es 
6ritten  2tctes  eyiftiren.  Don  6er  bi3arren  «gufammenftellung 
6es  fyellrofa  Sommercoftümes  mit  einem  ZTCuffe,  6en  man 
6odj  tpofyl  auefy  3ur  £eit  £u6urigs  XIV.  nur  im  ZDinter 
getragen  ifat,  Ijatte  man  am  stoeiten  2tben6e  ^Ib^tan^ 
genommen* 

Hur  eine  Scene  6iefes  £uftfpiels  erinnert  an  6ie  Seit, 
in  u>eld}er  es  entftan6en  ift,  6ie  ©elefyrtensänferei  sarifcfyen 
Criffotin  (Cotin)  un6  Z?a6ius  (2TJ6nage).  Diefe  (ßrobljeit 
6er  Dichter  un6  (Belehrten  eyiftirt  befanntlidj  nicfyt  meljr. 
ZDenn  fyeut3utage5tt>eiDocenten  aneinan6er  geraden,  bef  cfyränf  en 
fte  ftdj  6arauf,  in  6er  ^^ung  ftd?  mit  6en  hebensu?ür6tgften 
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iDörtem  6er  6eutfdjen  Sprache  3U  tractiren,  befdjroeren 
un6  oerf  lagen  ftcfy  beim  ZTCinifterium,  t>erfd}tDin6en  hinter 
6em  2TJinifterialfracf  un6  fagen  tapfer:  2Hfo  urteilt  6ie 
Sefyör6e!  3m  Hebrigen  t)at  6as  Stücf  an  Tlciualxtät  nichts 
eingebüßt.  £>6er  foule  urirflid}  (tfyryfales  2Se6e  über 
6en  gelehrten  Sdjnicffdjnacf  6er  iDeiber  Ijeutsutage  antiquirt 
fein? 

II  n'est  pas  bien  honnSte,  et  pour  beaucoup  de  causes, 

Qu'une  femme  Studie   et  sache  tant  de  choses. 

Former  aux  bonnes  moeurs  l'esprit  de  ses  enfans,  • 

Faire  aller  son  menage,  avoir  l'oeil  sur  ses  gens 

Et  regier  la  depense  avec  economic, 

Doit  €tre  son  6tude  et  sa  philosophie. 

Nos  peres,  sur  ce  .point,  £toient  gens  bien  senses, 

Qui  disoient,  qu'  une  ferame  en  sait  toujours  assez, 

Quand  la  capacitd  de  son  esprit  se  hausse 

A  connoitre  un  pourpoint  d'avec  un  haut-de-chausse. 

Les  leurs  ne  lisoient  point,  mais  elles  vivoient  bien; 

Leurs  menages  6toient  tout  leur  docte  entretien; 

Et  leurs  livres,  un  d6,  du  fil  et  des  aiguilles, 

Dont  elles  travailloient  au  trousseau  de  leurs  filles. 

Les  femmes  d'ä-present  sont  bien  loin  de  ces  moeurs; 

Elles  veulent  ecrire  et  devenir  autenrs."  — 

<Beu>i§  ein  befdjränfter  Stan6punWI  2tber  es  läjjt  fidj 
nidjt  leugnen,  6a£  6as  2llles  311m  min6eften  redjt  Ijübfdj 
gefagt  ift,  Ciebespaare,  6ie  fo  perftän6ig,  einfad}  un6 
natürlich  ftnö  wie  Clitan6re  un6  Henriette,  mögen  aud}  nidft 
3U  Z)u£en6en  herumlaufen*  „Tibet",  fagt  2Iuger,  „in 
meinem  ^ativiinnbexte  Ijat  es  6eren  triele  gegeben?  Tln 
überfpannlen  IDeibem,  u>ie  Pfyilamintlje  un6  2trman6e, 
lei6en  urir  aber  feinen  ZTCangeL  IDir  fyaben  6eren  in  6er 
Politif,  in  6er  Xomanliteratur ,  6ie  gera6e  fo  eitel,  gera6e 
fo  ftolsbeinig  un6  gera6e  fo  ausfdjlieflidj  wie  ifyre  X?orbil6er 
ftn6.  tEriffotins  ftnöet  man  überall.  Sie  laufen  3uZ)u£en6en 
fyerum  un6  geben  an  Cädjerlicfyfeit  ifyrem  erlauchten  2lfynfyerrn 
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nid)ts  nad)."  3#  es  au<$  Tnöglic^,  einen  Cypus  erfcfyöpfen&et 
$u  d^arafteriftren,  als  ZTCoHöre  tEriffottn  btxtdf  öen  Vevs 
gefd}il6ert  fyat: 

On  cherche  ce  qu'il  a  dit  apr&s  qu'il  a  parte! 

iDenn  man  ftdf  tedft  umfielt,  tr>ür6e  man  vleüddft 
^eutsutage  nodj  einen  (C^ryfale  ftnöen,  einen  jener  gutmütigen 
(Ehemänner,  Me  ftd}  t>on  öer  $rau  am  <8ängelt>an&e  leiten 
laffen. 


211  o  1  i  e  r  e. 


IV. 

Heber  bett  „Kranfen  in  5er  (Etnbiföunc}". 

—  3um  J87$.  — 

2Jm  JJ.^ebruar,  am  tEoöestage  ZTColi&res,  urirö  alljährlich 
im  Th6ätre  fran^ais  eine  roüröige  unö  rüljrenöe  tljeatralifdfe 
^eier  begangen»  Das  erfte  tEfyeater  ^ranfreidjs  efyrt  öas 
2lnöenfen  feines  öegrünöers  öurdf  eine  feftlidje  2luffüfyrung 
4es  fürs  vox  öem  tEoöe  öes  Dichters  pollenöeten  £uftfpiels 
„Der  Kranfe  in  öer  (Einbilöung". 

(Es  ift  öies  öer  le^te  unö  fibermütfyigfte  ^elösug,  meieren 
TXlolxhe,  öer  mit  einer  Perfpottung  6er  2lev$te  öebüttrt  Ijatte, 
gegen  6te  Quacffalber  unö  meöicinifdjen  Pf ufdjer  feiner  <5*it 
unternehmen  foüte.  JDäfyrenö  er  öiefe  tolle  Poffe  fcfyrieb, 
einftuöirte  unö  öie  Hauptrolle  fpielte,  fyatte  er  fcljon  unter 
f  örperlidjen  Befcfyroeröen  bitter  3U  leiöen.  Seit  3^^ren  umröe 
ex  bereits  t>on  einem  bösartigen,  fyartnäcfigen,  troefenen  Ruften 
gequält,  öer  iljn  bistDeilen  audj.auf  ojfener  Scene  überfiel. 
3m  „©eisigen"  fpielt  er  öarauf  an  unö  madjt  fid}  luftig 
darüber,  3m  Sommer  öes  3a*?res  \®12  tiatte  er  auf  2tn» 
ratzen  eines  iljm  innig  befreunöeten  2trstes  eine  ZHildjcur 
gebraucht,  öie  erhoffte  JPirfung  blieb  jeöod?  aus*    £u  öem 
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Ruften  gefeilten  fid}  Sruftfdjmersen  un6  aftfymatifctje  Bef  lern* 
mungen.  Der  XDinter  un6  öie  ftarfen  2Inftrengungen,  ipeldje 
6erfelbe  für  6en  Didjter,  Director,  Hegiffeur  un6  Sdjaufpieler 
mit  ftd}  brachte,  erfcfyütterten  feine  6urd?  bas  3afyre  alte 
£ei6en  unterttmfylte  <8efun6ljeit  poüen6s.  Un6  in  6iefer 
Stimmung  fdjrieb  ZTColiere,  6er  ftdj  fein  £ei6en  nicfjt  einge* 
ftefyen  o6er  es  6urd}  Derfpottung  mil6ern  mochte,  feine  aus« 
gelaffene  poffe,  perljöljnte  Der,  6er  6cs  ärstlidjen  Xatfyes  fo 
fefyr  benötigt  tpar,  6ie  Qeilfunft  als  Quacf falberei ,  fcfyriefr 
6er  tpafyrfyaft  Kranfe  6en  „Kranfen  in  6er  <£inbil6ung". 

2lrgan  —  6er„f)el6"  —  ift  ein  unpergänglidjer  Poffen* 
typus,  Diefer  närrifcfye  Kaus,  &er  beftän6ig  an  feinem 
Körper  fyerum6octort,  6er  je6en  ZTCorgen  mit  einem  neuen 
£ei6en,  6as  er  |tdj  einredet,  aufmacht  un6  6affelbe  6urcfy 
Hausmittel  un6  ärstlidje  Derfdjreibungen  5U  curiren  befliffen. 
ift,  6effen  Sdjtpäcfye  von  habgierigen  Cfyarlatans  un6- 
2tpotfyefem  ausgebeutet  toir6,  6er  6iejenigen/  6ie  es  tpafyrfyaft 
gut  mit  ifym  meinen  un6  ifym  6ie  erfreuliche  iDaljrfyeit  fagen, 
als  feine  fdjlimmften  ^ein6e  bdvaditet,  für  6as  böfe  Weib 
un6  6effen  Helfershelfer  aber,  6ie  iljn  in  feinem  ZDafjne 
beftärfen,  f)er3  un&  *?an&  offen  fjält  —  6iefer  2trgan  ift  eine 
6er  ergö£licfyften  Bütjnenfiguren,  6ie  man  ftd}  6enfen  fann- 
3m  (Srof  en  un6  (Banken  ift  6as  Stücf  in  jenem  übermütigen^ 
pöllig  ungebun6enen  Cone  gehalten,  für  tuelcljen  nrir  fyeutsutage 
6en  2Xus6rucf  „poffenfyaft"  3U  gebrauten  pflegen*  Der  Dichter 
plattet  fxd)  alle  Freiheiten  un6  tpagt  6as  2leu§ erfte,  tpenn 
*r  eiije  fomifdje  XDirf  ung  6amit  $u  er$ielen  Ijofft.  Das  Stücf 
urimmelt  pon  6en  unperljüllteften  Derbheiten;  es  entljält  feine 
45a>ei6eutigfeit.  §u  6iefen  Derbheiten  for6ert  6er  Stoff 
heraus;  6enn  es  ift  natürlich,  6af  in  einem  Stücf,  6effeit 
Sfelb  ftcff  beftän6ig  um  6en  <§uftan6  feines  Ceibes  un6  6ie 
Functionen  6effelben  befümmert,  feljr  piel  pon  6en  Zftitteln 
un6  ^n^tv\xmentenf  tpeldje  6en  (Bang  6er  Per6auung  befdjleu* 
nigen  un6  reiar6iren,  roie  pon  6en  IDirfungen  6iefer  2UitteI 
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un6  inftrumentalen  2Ipplicationen  öte  Xe6e  fein  mufj.  Das 
ift  natürlich  —  un6  naturalia  non  sunt  türpia.  Dies 
<8emäl6e  gehört  alfo  sur  „nie6erlän6ifcfyen  Schule";  un6  wer 
6ie  <ßenrebil6er  6er  alten  Sfoüänbex,  meiere  2ttenfcfyen  nnb 
Cf?iere  in  6en  ungenirteften ,  toenn  aueff  um?ermei6lid}en,  in 
6en  gefellfcfyaftlid}  unmöglichen  Situationen  mit  Dorliebe 
öarfteüen,  wer  ben  breiten,  fyagebüdjenen  l}umor  6es  Kabelais 
—  „rein  urie  ein  anatomifcfjes  Cetjrbucff,"  fagte  3ean  Pau^ 
von  ifym  —  roer  Xabelais,  6er  über  Dinge,  6ie  man  nicfyt 
einmal  „unter  uns  Ferren"  aussufpredjen  ftd}  getraut,  lange 
behäbige  Seiten  fdjreibt,  roer  6ie  pon  f)öfer  t>er anftaltete 
Sammlung  6er  fprücfytDörtlidjen  He6ensarten,  6ie  aus  6em 
X?olfe  fyerporgegangen  un6  bei  6emfelben  im  (Bebraud}  ftn6, 
unanftän6ig  fin6et,  6er  urir6  6as  ZTColtere'fcfye  Cuftfpiel  faum 
mit  einem  glimpflicheren  IDorte  beseiten  fönnen.  Darüber 
mag  ein  ^ebex  naefy  feinem  (Befdjmacf  un6  feiner  Sinnesart 
6enfen,  tt>as  er  für  6as  Äidjtige  Ijält;  aber  ZTieman6,  auefy 
nidft  6er  ^imperlidjfte,  nrir6  6ie  umxuöerftefjlicfy  fomifcfyc 
IDirfung  6iefer  ZTColtere'fdjen  Späfe  in  2tbre6e  ftellen  fönnen. 
XDer  6ie  tolle  Scene,  in  melier  6ie  Codjter  3U  ungelegener 
<§eit  6em  Dater  ein  erftes  (ßeftän6nif  pon  6em  (Beljeimniffe 
itjres  fje^ens  machen  null  un6  6aran  befyin6ert  ttrir6,  bxewexl 
6er  Z>ater,  2lrgan,  eine  energifdje  2He6icin  eingenommen  l)at, 
meiere  itjn  5U  häufigerem  £)rtstoec^fel  6urdjaus  nötigt  — 
tt>er  jene  unbefdjreiblicfy  lächerliche  Scene  ofyne  Cacfyen  mit* 
anfeljen  fann,  6em  fjaben  6ie  (ßötter  6iefe  tooljltfyätige  <&pm* 
naftif  6er  Seele  überhaupt  perfagt 

2tber  neben  6iefen  naturtoüc^figen  Derbheiten  enthält  6as 
Cuftfpiel  and)  Fomifcfye  (Eitelkeiten  aus  feinerem  Stoffe;  ja, 
bas  fyauptfäcfylidje  ZTCotip  un6  6er  fatirifc^e  2fusgang  6er 
Komö6ie  —  öie  Teilung  6es  Kranfen  pon  feiner  €inbi!6ung 
6a6urcfy,  6af  ifyn  feine  2lngefyörigen  3um  Doctor  6er  2TTe6icin 
promopiren  laffen  —  gehören  ifyrer  (£rfin6ung  nad),  tpenn 
andf  nidjt  überall  in  6er  2Xusfüfyrung,    unbe6ingt  6er  foge* 
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nannten  „fyöfyeren  2Sid?tung"  an.  Vküeiijt  erinnert  man  ftd} 
<ws  (Ecfermanns  (ßefpräd^en  mit  ©oetfye,  meiere  öeumnöe* 
*ung  unferm  großen  Dieter  geraöe  öiefes  Cuftfpiel  einflöfte, 
töoetfye  erflärte  öie  föftltdje  Scene,  in  meldet  2lrgan  feine 
flehte  Cocfyter  ausfjordjen  tmll,  in  6er  (tompofttion  wie  in 
öer  Durchführung  geraöesu  für  ein  ZfteiftertDerf,  meines 
jeöem  Cuftfpielöicfyter  als  ZHufter  öienen  fönne. 

3<i/  man  ift  nodj  toeiter  gegangen;  man  fyat  in  öem 
„Malade  imaginaire"  nidjt  nur  öie  unbänöige  2lusgelaffenfyeit 
4er  poffe,  nidjt  nur  öie  3üdjtige  Komif  öes  fyöljeren  £uft« 
fpiels  —  man  fyat  in  öemfelben  fogar  eine  geuriffe  Cragif 
roaljmefymen  trollen;  unö  u>er  ZTJolieres  £eben  einigermaßen 
f  emtt,  n>er  ftdj  öie  alleröings  grauftge  Cragif  DergegentDärtigt, 
unter  melier  öiefes  Cuftfptel  entftanöen  ift,  6er  urirö  6iefe 
Jtuffaffung  teilen  muffen,  auf  öen  muf  gera6e  öie  wilbe 
Cuftigfeit  öeffelben  fcfycmerlicf}  un6  fdjmerslid}  tüirfen*  Diefes 
Kranfen3immer  mit  6em  Cifcfy  roll  ZTTeöichtflafcfjen,  Pillen, 
Salben  unö  Droguen,  öiefer  ZHenfcf},  öer  fiefy  fyartnaefig  t>on 
allen  lichten  ^reuöen  öes  Dafeins  abfdjlief  t,  öer  nur  an  feine 
Hecepte  öenft,  öas  freple  Spiel,  meines  öie  gelögierigen 
Quacf  falber  mit  ifym  unö  feiner  (Befunöfyeit  treiben,  öiefes 
erbärmliche  IDeib,  öas  für  öen  2Xrmen  Cfyeilnafyme  fyeudjelt, 
um  ftdj  ki  fein  Ceftament  fyineinsufdjtpinöeln ,  unö  öas  bei 
öer  Hacfyricfjt  t>on  feinem  Coöe  frofylocft,  —  alles  öas  t)at 
etwas  iDefymütfyiges,  Setrübenöes,  öas,  tr>enn  man  einmal 
aus  öem  fachen  fyerausfommt,  tief  fdjme^en  muf  ♦ 

Unö  es  fann  einem  öas  Cacfyen  pergefyen,  u>enn  man 
unglücflicfyertDeife  öaran  öenft,  öaf  ein  Coötfranfer  öiefes 
Stücf  getrieben,  öaf  ein  Sterbenöer  3um  erftenmal  öie  Holle 
öes  „Kranfen  in  öer  Sinbilöung"  öargeftellt  1/aL  2lm 
\7.  ^ebruar  \673  fanö  öie  öritte  Dorftellung  öes  „Malade 
imaginaire"  fiatt.  ZTTolieres  «guftanö  flog te  fcfyon  am  Vormittag 
öie  ernftlidjften  öeöenfen  ein,  fo  öaf  öie  iljm  ZTafyeftefyenöen 
iht    öringlidj   rietfyen,    öie  Porftellung    absufagen.     ZUoliere 
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befolgte  6en  Xatlj  nidjt,  weil  er,  mie  fein  erfter  öiograpfy 
berichtet,  6en  armen  £euten,  6ie  am  tEfyeater  befdjäftigt 
waren,  6en  tEagelofyn  mdft  entstehen  wollte.  (Er  raffte  alle 
feine  Kräfte  sufammen  un6  fpielte  —  6er  fjimmel  weif, 
mit  welchen  Qualen  —  6as  Stücf  tapfer  6urdj  bis  5ur  legten 
Scene.  Da,  in  6er  legten  Scene,  in  6er  burlesfen  Promotion, 
in  welcher  2frgan  6en  rotten  Doctorfjut -erwirbt  un6  6a6urdf 
(ßenefung  t>on  feinem  IDafjne  fin&ct  —  6a  verliefen  ifjn  feine 
Kräfte,  6a  mar  es  aus  mit  6em  graufen  Spiel.  Sei  6em 
3weiten  „juro",  meines  Tirgon  auf  öie  t>on  6em  Präfes  6er 
Doctoren  an  iljn  gerichtete  (Jrage  $u  antworten  fyat: 

„VOM  (Er  bie  Porfäriften  ber  Mten 

<Setreulidj  ftets  in  GEfjren  galten, 

Sclbft  tpenn  bie  tPirfung  fdjäbltdj  ntöre?" 

Tirgon: 
3$  fctytpöre! 

—  bei  6iefem  ZDorte:  „juro"  überfiel  ZIToliöre,  6en  Darfteller 
6er  (Titelrolle,  ein  Krampf,  6en  er  unter  einem  er$wungenen 
£ädjeln  $u  verbergen  bemüht  war;  ein  Slutgefäf  mar 
gefprungen.  2tuf  6ie  6ritte  $rage  6es  Präfes  permodjte  er 
6as  wie6er  porgefdjriebene  „juro"  nicfyt  meljr  $u  antworten. 
3m  Sufdjauerraum  wur6e  6as  gar  nidjt  bemerft  —  unge- 
gart perfyallte  6as  Hödjeln  6es  Sterben6en  inmitten  6es  tollen 
Spuf s  auf  6er  Büljne.  Die  traoeftirten  2lerste  un6  2tpotfyefer 
feierten  im  läd?erlid?ften  Küchenlatein  6ie  2tufnaljme  6es 
Can6i6aten  „in  nostro  docto  corpore",  jubelten  „dignus, 
dignus  est  intrare",  6as  Publifum  lachte  un6  flatfdjte,  6er 
üor^ang  fiel,  un6  2TJoli£re  blieb  in  6em  lächerlichen  2lufpu$ 
6es  neu  cretrten  Doctors  bewuftlos  auf  6em  Ce^nftu^l 
fifcen.  3efc*  erf*  nterften  6ic  ZTCitfpielen6en  6en  <§uftan6,  in 
welchem  ftdj  6iefer  „Kranf  e  in  6er  <Einbil6ung"  befan6.  (Er 
wur6e  in  feine  nafye  6em  üjeater  gelegene  IDofynung  in  6er 
Hue  Kidjelieu  getragen,  un6  6ort  machte  ein  Blutfturs  feinem 
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Ceben  ein  €n6e  —  wenige  Stun6en,  nadfbem  6er  XJorfyang 
gefallen  war. 

Deshalb  feiert  6as  Thöätre  franjais  alljährlich  6en 
Co6estag  2ttoliere's  mit  6er  t>olIftän6igen  Zluffütjrung  6iefes 
Cuftfpiels,  n>äljren6  es  ftcfj  fonft  mot)l  perftattet,  bas  Sdjlug* 
tableau,  6ie  Doctorpromotion,  3U  ftreic^en.  Sefyr  mit  Unrecht! 
Denn  6iefe  Ceremonie  geirrt  6urcfyaus  5ur  Sadje  unb  ift  nidjt 
etwa  ein  2lnt}ängfel  an  bas  Stücf,  fonöern  6er  6urdjaus 
notfyu>en6ige  Scfyluf  6effelben.  Die  Streichung  6er  Ceremonie 
ift  6enn  audf  i>er6ientermafen  Ijeftig  gerügt  tt>or6en;  un6etne 
Xegie,  meiere  es  ftdj  3ur  Aufgabe  ftellt,  6en  (ßeift  6er  Dichtung 
3ur  (ßeltung  511  bringen,  nrir6  in  6iefe  grofe  Derfün6igung 
a>i6er  6en  (ßeift  6er  Dichtung  nidjt  verfallen  fönnen,  3^ 
ifabe  6afyer  3urHegie  6es  ZHeininger  f/oftljeaters,  pon  melier 
id)  6as  Befte  6enf e ,  6as  t>olle  Vertrauen ,  6af  fie  6iefen  ^efyteir, 
6effen  ftdj  6as  Thäätre  fran9ais  von  gett  3U  <Jeit  fdju!6ig 
macfyt,  nicfyt  nacfyaljmt;  6as  Thäätre  fran9ais  bietet  6es  Tiadj* 
afymungsipür6igen  gar  triel;  aber  gera6e  in  6iefem  Punfte 
fann  es  nidjt  als  X?orbil6  6tenen,  un6 

Quand  sur  une  personne  on  pr£tend  se  regier, 
C'est  par  les  beaux  cot£s  qu'il  lui  faut  ressembler, 
Et  ce  n'est  point  du  tout  la  prendre  pour  modele 
....  que  de  tousser  et  de  cracher  comme  eUe, 

fagt  ZTToltere.  3<f^  fyabe,  ba  xd)  gera6e  nidjt  in  Berlin  anu>efen6 
mar,  6er  Darfteilung  6e§  „Kranfen  in  6er  <Einbil6ung"  6urcfy 
6ie2Tteininger  nicfyt  beiwohnen  Fönnen;  aber  idj  bin  feft  überseugt, 
6aj?  fte  ftd}  jenen  geiftu>i6rigen  Strid?  nicfyt  erlaubt  fyabem*) 
3<&i  neunte  als  ftcfyer  an,  6af  6en  Berlinern  6urdj  6as 
ZlTeininger  (ßefammtgaftfpiel  6as  fyöcfjft  intereffante  Sdjaufpiel 
einer  paro6iftifc$en  Doctorpromotion  im  XVII.  3afyrfyun6ert 
geboten  n>or6en  ift.  Un6  fyier  tonnen  bxe  Zneiningeti^re 
unbeftrittene  ^orce,  6urd>  (Entfaltung  einer  originellen,  müm?^ 
.  ^ 

*)  €s  tj*  alferMngs  geföeljen;  feiber! 
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genauen  un6  cfyarafteriftifdjen  2lusftattung  auf  6as  2Iuge  3U 
Witten,  in  Ijellftem  ®lan$e  seigen.  Un6enfbar,  6af  fte  6iefe 
prächtige  Gelegenheit  ungenü^t  porübergefyen  laffen, 

Tim  tEo6estage  ZlToli&res  t)at  bie  (Zeremonie  im  „Ma- 
lade imaginaire"  einen  feierlichen  (tfyarafter.  3n  &er  2TTttte 
6er  weit  geöffneten  Buljne  ergebt  fidj  im  f)intergrun6e  ein 
Poöium,  auf  tpeldjem  6er  Seffel  6es  Präfes  ftefyt  X?or  6em 
Präfesft^e  ftefyt  auf  einer  Säule  6ie  tPun6erpolle  Porträtbüfte 
ZtTolieres  pon  Sfoubon;  rechts  un6  linfs  witb  öie  Bfitjne 
pon  einer  Xeifye  von  Bänfen  abgefdjloffen,  tpeldje  fxi)  ampfyi« 
tfyeatralifd}  erhoben* 

Unter  ben  Klängen  eines  altfränfifdjen  ZTtarfcfyes  treten, 
fobalö  6er  Dorljang  aufgesogen  ift,  6ie  fämmtlidjen  am 
Th^ätre  fran9ais  engagirten  2TTitglie6er  auf,  6ie  tragifcfjen 
tpie  6ie  fomifcfyen  Scfyaufpieler,  pom  erften  bis  sunt  legten, 
Ferren  un6  Damen  —  alle  mit  6em  .fyermelinperbrämten 
rotten  Doctormantel  un6  6em  fyofyen  rotten  Doctorljute,  06er 
mit  6en  3nPsn*eTt  &er  2lpotljefer  —  mit  mannsfyoljen  Klyftir* 
fpri^en  —  3U  $wei  un6  3tpei;  fte  3iefyen  langfam  an  6er 
JJampe  porüber,  tper6en  je  nacfy  6er  ftärferen  06er  geringeren 
<0unft,  6eren  fte  beim  Publicum  genief en,  lebhaft  06er  matt 
fceflatfdjt  un6  nehmen  auf  6en  Bänfen  rechts  un6  linfs  ifyre 
Si£e  ein. 

2Xls  le^ter  in  6iefem  2luf3ug  erfdjeint  6er  präfes,  6em 
ftd}  6ie  Sdjaufpieler,  tpeldje  im  „Malade  imaginaire"  am 
^eftaben6  mitgetpirft  fyaben,  anfdjliefen.*) 


*)  Bei  ber  (Selegenfyett  nrill  idj  eine  Heine  <Sefd?ia>te  »on  ber  Haa>el 
e^ctylen,  n>ela>  eine  Cfyaraftereigentfjümlia^Feit  biefer  großen  Künftlerin 
trefflid}  iaujkirt:  Hacfyel  erhielt  jeben  Xbtnb  500  JranFen  Spietyonorar. 
Diefes  Spielfyonorar  beanfprucfyte  fte  ana)  für  bie  Dorftellung  am 
\7.  Februar,  n>eü  fte  fid?  als  „Doctor"  an  bem  2Iuf5iige  beteiligt  ^atte. 
TXls  man  iijr  biefe  Snmme  für  ben  lantlofen  Spajiergang  über  bie 
Bretter  311  Itloliere's  (Etjren  fpäter  nicbt  meljr  bewilligen  wollte,  erföien 
fie  and)  nicfyt  mefjr  am  Jejlabenbe  anf  ber  Büfme. 
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Ceben  ein  €n6e  —  menige  Stun6en,  nacfy6em  6er  Dorfyang 

gefallen  toar. 

Deshalb  feiert  6as  Thäätre  fran9ais  aüjäfyrlidj  ben 
Co6estag  XTtoliere's  mit  6er  pollftän6igen  tfuffüfjrung  6iefes 
Cuftfpieis,  mät}venb  es  ftcfy  fonft  woty  perftattet,  bas  Schlug* 
tableau,  6ie  Doctorpromotion,  3U  ftreidjen.  Sefyr  mit  Unrecht! 
Denn  6iefe  Ceremonie  gehört  6urd}aus  3ur  Sadje  un6  ift  nidft 
etwa  ein  2Int>ängfel  an  bas  Stücf,  fon6ern  6er  6urcfyaus 
notf>toen6ige  Schlug  6effelben.  Die  Streichung  6er  Zeremonie 
ift  6enn  audf  oer6ientermaf  en  fyeftig  gerügt  u>or6en;  un6eine 
Xegie,  treibe  es  ftdj  3ur  Aufgabe  ftellt,  6en  (ßeift  6er  Dichtung 
3ur  (ßeltung  311  bringen,  u>ir6  in  6iefe  grofe  Derfün6igung 
mibe*  ben  (ßeift  6er  Dichtung  nidjt  oerfaüen  fönnen,  ^d) 
tyabe  6afyer  sur  Hegie  6es  ZTCeininger  f?oftljeaters,  von  tpeldjer 
id)  bas  Befte  6enf e ,  bas  volle  Vertrauen ,  6af  fie  6iefen  ^eljter, 
6effen  ftcfy  bas  Th^ätre  frangais  pon  £ext  311  ^eit  fcfyul6ig 
madjt,  ntdjt  nadjafymt;  bas  Thöätre  fran9ais  bietet  6es  Xia&i* 
aljmungsnmr6igen  gar  triel;  aber  gera6e  in  6iefem  Punfte 
fann  es  nidjt  als  X?orbil6  6ienen,  un6 

Quand  sur  une  personne  on  prelend  se  regier, 
C'est  par  les  beaux  cot£s  qu'il  lui  faut  resserabler, 
Et  ce  n'esl  point  du  tout  la  prendre  pour  modele 
.  •  •  .  que  de  tousser  et  de  cracher  corame  eile, 

fagt  ZHoliere.  3$  ifabef  ba  idj  gera6e  nidjt  in  Berlin  amoefen6 
wat,  6er  Darfteilung  6e§  „Kranfen  in  6er  <Einbil6ung"  6urcfy 
6ie  ZTCeininger  nidjt  beiwohnen  fönnen;  aber  idj  bin  feft  überseugt, 
6af  fie  ftd}  jenen  geiftrt>i6rigen  Stridj  nidjt  erlaubt  Ijaben,*) 
3<fy  nefyme  als  ftdjer  an,  6af  6en  Berlinern  6urdj  6as 
ZITeininger  (ßefammtgaftfpiel  6as  fyöcfyft  intereffante  Sdjaufpiel 
einer  paro6iftifdjen  Doctorpromotion  im  XVII.  3<*Wun6ert 
geboten  woxben  ift*  Un6  fyier  Knnen  6ie  ZTCeininger  ifyre 
unbeftrittene  ^orce,  6urdf  (Entfaltung  einer  originellen,  minutiös 


*)  €s  tjt  alferMngs  gefdjeljen;  Ictberl 
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genauen  un6  djarafteriftifdjen  2lusftattung  auf  6as  2Iuge  3U 
tturfcn,  in  Ijeüftem  (ßlanse  seigen*  Un6enfbar,  6af  fte  6iefe 
prächtige  Gelegenheit  ungenüfct  porübergefyen  laffcn. 

2Xm  tEo6estage  ZHolteres  fyat  6ie  £eremonie  im  „Ma- 
lade imaginaire"  einen  feierlichen  Cfyaraf  ter.  3n  &er  2TKttc 
6er  weit  geöffneten  öüljne  ergebt  ftdj  im  i}intergrun6e  ein 
Po6ium,  auf  meinem  6er  Seffel  6es  Präfes  ftefyt.  Vor  6em 
Präfesfi^e  fteljt  auf  einer  Säule  6ie  rDunöeroolle  Porträtbüfte 
ZHolieres  pon  Sjonbon;  rechts  un6  linfs  u>ir6  öie  öüfyne 
r>on  einer  Äettje  üon  Sänfen  abgefcfyloffen,  roeldje  fidj  ampfyi* 
tfyeatralifcr)  erhoben* 

Unter  öen  Klängen  eines  altfränfifcfyen  ZTTarfcfyes  treten, 
fobal6  6er  üorfyang  aufgesogen  ift,  6ie  fämmtlicljen  am 
Th^ätre  fran9ais  engagirten  2TTitglie6er  auf,  6ie  tragifcfyen 
wie  6ie  fomifcfyen  Scfyaufpieler ,  oom  erften  bis  5um  legten, 
Ferren  un6  Damen  —  alle  mit  6em  rjermelinperbrämten 
rotten  Doctormantel  un6  6em  fyofyen  rotten  Soctortjute,  06er 
mit  6en  3nß9n*en  &er  2lpotljef  er  —  mit  mannsljofyen  Klyftir» 
fpri^en  —  3U  3toet  un6  3U>ei;  fte  sieben  langfam  an  6er 
Äampe  oorüber,  u>er6en  je  nadj  6er  ftärferen  06er  geringeren 
(ßunft,  6eren  fte  beim  Publicum  genief en,  lebhaft  06er  matt 
beflatfcfyt  un6  nehmen  auf  6en  Sänfen  rechts  un6  linfs  ifyre 
Si^e  ein. 

2XIs  le^ter  in  6iefem  2tufsug  erfcfyeint  6er  Präfes,  6em 
ficr)  6ie  Scfyaufpieler,  meiere  im  „Malade  imaginaire"  am 
^eftaben6  mitgertrirft  fyaben,  anfdjliefen.*) 


*)  Bei  ber  (Selegen^eit  nrill  ia>  eine  Heine  (Befaßte  »on  ber  Hafyl 
eqä'filen,  u>ela>  eine  CfjaraFtereigentfjüinlidjFeit  biefer  großen  Künftlerin 
trefflidj  tttuftrirt:  Hadjel  erhielt  jeben  Xbenb  500  JranFen  Spiefyonorar. 
Diefes  Sptefljonorar  beanfprucfyte  fle  auefy  für  bie  Dorftellung  am 
\ 7.  Februar,  n>eil  fte  fief?  als  „Doctor"  an  bem  Xufcuae  beteiligt  tiatte. 
2lls  man  ifjr  biefe  Summe  für  ben  lautlofen  Spa3iergang  über  bie 
Bretter  311  XTColtere's  (Efyren  fpäter  niebt  mefyr  bewilligen  woüte,  erf^ien 
fie  auefy  nicfyt  mefyr  am  Jeflabenbe  anf  ber  Büfme. 
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Die  ZTCuftf  fcf^tDetgt,  un6  nun  beginnt  in  6er  von  2ftoliere 
porgefdjriebenen  ZDeife  6as  <£yamen.  Sei  6em  streiten  „juro" 
—  6em  legten  IDorte,  6as  2TToli&re  auf  6er  öüfyne  gefprocfyen 
i)at  —  ergeben  ftcfj  fämmtlidje  ZIIitglie6er;  es  tritt  eine  mehrere 
Secun6en  lange,  tiefe  Paufe  ein,  6ann  nehmen  6ie  2TTitglie6er 
ifyre  Si£e  uue6er  ein  un6  6ie  Ceremonie  tt>ir6  ausgefpielt. 
5um  Scfyluf  sieben  6ie  Doctores,  wxebet  3U  imex  un6  3tt>ei 
an  6erXampe  porüber,  treten  an  6ie  Süfte  ZTColteres  fyeran 
un6  legen  6ort  Corbeerfränse  nie6er;  6as  ältefte  IHitglie6  6es 
tEljeaters,  6er  „Decan"  (le  doyen)  fe£t  6en  Kraus  auf  6as 
fjaupt  6es  grofen  Dieters. 

€s  ftn6  lange  3atjre  vergangen,  feit6em  id}  6iefem 
feierlichen  Sdjaufpiele  $um  legten  Zftale  beimofjnte;  aber  6er 
<Ein6rucf,  6en  6affelbe  auf  midj  machte,  ift  nodj  nidft 
erlogen*  Un6  u>ie  u>ur6e  6as  Stücf  gefpielt!  Proooft  als 
2trgan,  Hegnier  als  Diafoirus,  <ßot  als  Diafoirus'  Soljn, 
6ie  unvergleichliche  Soubrette  2tuguftine  Brofyan  als  tEoinette, 
Samfon  als  Präfes  6er  Doctoren  —  man  fann  jtcf}  nichts 
Z?ollen6eteres  6enfen. 

3«  2?e3ug  auf  6ie  2tusftattung  Ijatte  bas  Th6ätre 
fran9ais,  6as,  einem  Gebote  6er  Cra6ition  folgen6,  fid}  ganj 
genau  nadj  6er  ZTColtere'fdjen  3nfce™run3  3U  richten  Ijatte, 
nichts  Sefon6eres  tljun  fönnen,  Diefelbe  mar,  genau  wie  3a 
ZTColiere's  Reiten,  von  einer  an  Jlermltcfyf  eit  gren5en6en  (Ein* 
fadjtjeit.  (Eine  völlig  fcfymucflofe  Decoration,  tvenige  ZlTöbel 
oljne  je6es  befon6ere  Kenn3eicfyen  —  6arunter  ein  Kin6er* 
ftufyl  mit  fdjmalem  Si£e  un6  fetjr  fyofyen  ^üf  en,  6er  2Irgan* 
jüngftem  Ocfytercfyen  gehört,  un6  eine  f oftbare  Heliquie:  ein 
alter  tvurmftidjiger  Cefynftuljl  mit  serriffenem  un6  gan3  fcfyäbig 
getvor6enem  Ce6erpolfter ,  angeblidj  6erfclbe,  auf  meinem 
ZHoltere  von  6em  tö6tlidjen  Einfall  Ijeimgefudjt  wuvbe* 
Wenn  and)  neuere  Vorlegungen  6ie  2Xu%nticität  6iefes 
ZHöbels  in  2tbre6e  ftellen  tvollen  un6  naefoutveifen  fudjen, 
6af  6er  fyifiorifdje  £efynftufyl  bei  6em  großen  Cfyeaterbran6„ 
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n>eldjer  6ie  fämmtlidjen  ZTCanufcripte  TXlolx&ves  serfyeerte, 
mit  perbrannt  fein  muffe,  fo  glauben  6te  $reun6e  6es 
Thöätre  fran9ais  6odf  an  6ie  €djtfyeit  6iefes  Stuljls,  efyren 
ifyn  als  le^tes  2ln6enfen  an  6en  Dichter  mit  rüljren6er 
Pietät  un6  laffen  ßdj  6enfelben  t?on  6en  (Belehrten  eben  fo 
n>enig  tDeg6isputiren,  nrie  6ie  Sd)me\$ev  ifyren  „iDilljelm 
Cell"*  Der  Kin6erftufyl  tt>ir6  su  einer  fefyr  fomifdjen 
ZDirfung  t>ertDertfyet.  Das  Kranfensimmer  ift,  nrie  bemerft, 
fefyr  fpärlicf?  möblirt,  fo  fpärlicfy,  6a  j|  in  6er  grofen  Scene, 
in  voeldfev  6er  Doctor  Diafoirus  un6  fein  Sofyn  auftreten, 
nicfyt  eine  genügen6e  2in$al)l  von  Stühlen  für  alle  auf  6er 
Büfyne  befin61id?en  Perfonen  t>orfyan6en  ift.  Die  2TTag6 
Coinette  tDeijj  ftcfy  aber  su  Reifen:  fte  fe£t  6em  jungen 
Doctor  Diafoirus  6en  Kin6erftufyl  Ijin,  in  welchen  ftcfy  6iefer 
nidjt  ofyne  2Xnftrengung  fyineinstüängt  un6  auf  toeldjem  er 
ftdj  aucff  6ann  nidjt  fefyr  beljaglidj  füfylt,  6a  iljm  6ie  fyoljen 
Stuhlbeine  nidjt  geftatten,  6en  ^uf  auf  6ie  <£r6e  3U  fe^en 
un6  6ie  Benutzung  6es  Trittbretts  feine  Seine  3U  einem 
fyödjft  unbequemen  fpi^en  IDinfel  nötfyigt,  tpeldjer  feine  Knie 
bis  sur  falben  Bruftfyöfye  bringt» 

Die  (Eoftüme  waren  natürlich  ed)t,  aber  oljne  alle 
Prätenfion,  ofyne  Z?or6ringlid}felt,  ofyne  im  min6eften  6ie 
2tufmerffam!eit  auf  ftdj  3U  sieben. 

Un6  wie  uurfte  6as  Stücf  bei  6iefer  völligen  Decen$ 
un6  ^urücf Haltung  in  6er  2tusftattung !  Da  wutbe  man  6es 
Plun6ers  nidjt  getoafyr,  6a  Ijörte  man  nur  6en  Dichter  un6 
fafy  nur  6ie  meifterfjaften  Darfteller.  Un6  6as  fann  idj  nod) 
immer,  tro£  aller  Belehrungen,  6ie  \A)  mir  gelegentlich  meiner 
Befreiungen  6er  ZHeininger  Darftellungen  oon  gewiegten 
Kritifern  3uge3ogen  fyabe,  nidjt  für  ein  Unglücf  galten*  3^ 
meine  nodf  immer,  6ie  Büfyne  l)at  gar  nidjt  6ie  2lufgabe, 
6ie  IDirflidjfeit  poll  un6  gans  3U  copiren  —  un6  wenn  6iefe 
ZHeinung,  wie  mir  je£t  fyäufig  flar  gemacht  urir6,  eine  gan5 
irrige  ift,  fo  fann  idj  micfy  menigftens  6arauf  berufen,  6a£ 
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anbete  Ceute  ebenfo  öenfen  unö  gebaut  Ijaben;  u.  a.  audj 
Sviebtid)  Schiller,  bet  ben  IDafyn,  öaf  es  auf  öer  Süfyne 
Ijauptfäcfjlid}  auf  Me  Kunft  anfommt,  in  öie  folgenöen, 
jeöenfaüs  nidjt  fdjlecfyt  gemachten  Z?erfe  gefleiöet  fyat: 

„Dodj  leicht  ge3tmmert  nur  ifi  (Ojespis'  lüagen, 

Unb  er  ijt  gleidj  bem  acfyeront'f^n  Kafyn; 

Hur  Statten  unb  3bole  rann  er  tragen, 

Urib  brängt  bas  tjotje  £eben  ftdj  fycran, 

So  brofyt  bas  letzte  f  afj^eug  umsufdjiagen, 

Das  nur  bie  flüd)t'gen  (Seifter  faffett  rann. 

Der  Sdjein  foll  nie  bte  IDirflidjfett  erretten. 

Unb  fiegt  Hatur,  fo  mn§  bte  Kunft  entroeidjen. 

Denn  auf  bem  bretternen  (Seriijt  ber  Scene 

XDtrb  eine  3oea^Q?^t  aufgetfjan. 

ttidjts  fei  ffier  n>afjr  unb  roirflid?,  als  bie  G^räne; 

Die  Hüijrung  rufyt  auf  Feinem  Sinnenn?afnt. 

2Zufridjttg  ijt  bie  tpafyre  IHelpomene, 

Sie  fünbigt  nidjts  als  eine  ^abel  an, 

Unb  tpeijj  burdj  tiefe  IDatjrtjeit  3U  ent3Ücfen; 

Die  falfdje  ftellt  ftdj  nmtir,  um  3U  berücfen. 

IDenn  Schiller  öie  ZtTeininger  gefefyen  unö  ftdj  öie 
2lnfdjauungen  ifyrer  fritiflofen  Betpunöerer  3U  eigen  gemacht 
fyätte,  fo  tpüröe  er  öiefe  Z?erfe  nan  ©oetfye,  als  er  ben 
»Znafyomet«  pon  Poltaire  auf  öie  Büfyne  brachte",  nicfyt 
l}dben  richten  fönnen;  idj  für  meinen  ©?eil  tpüröe  öas 
beöauem,  öenn  idj  ftnöe  fie,  wie  gefagt,  im  (ßeöanfen  unö 
in  öer  ^orm  nicfyt  fdjledjt. 


21H  gern  ein  es. 

Bemerfurtgen  über  öas  franjöjifcfye  Ctjeater  in  öer 
<5egenroart. 

-  ntaq  (eis.  — 

2Ille  ItMt  erinnert  fidf  oes  großen  «Erfolges  oet  ^ran- 
5ofen  auf  6er  IDiener  IDeliausftellung.  Dort  Ijatten  ftc  in 
6er  <Ojat  oie  «Selegenr/eit,  eine  ir/rw  fjetrorftedjenben  (Eigen. 
fdjaften  fiegretdf  ju  beroäf/ren,  tdj  meine:  iEjre  ungetoofmlicE/e 
formale  Segabung.  $&t  oie  #otm,  für  6as  2tnmutb,ige  un6 
«Befällige,  für  öte  Harmonie  6er  £inien,  6en  ©eföntaef  im 
2Iufbau  §aben  oie  jranjofen,  6arfiber  ftnö  alle  Sa&vev 
jtän6igen  einig,  2lnfprudf  öarauf,  unter  6en  (EuIturDolfern 
6te  erfte  Stelle  einjuner/men.  Diefe  ©gen  tb,flm  lief» feit  muffen 
rotr  audj  fdjarf  im  2luge  behalten,  trenn  nrir  öie  fran$5ftfd)e 
Dramatif,  alfo  diejenige  Kunft,  toeldje  oie  gefdjloffenfte  unfr 
unnadjgtebigfte  ^orm  befttjt,  prüfen  trollen. 

<£s  ift  ein  3trtb,um,  roenn  man  glaubt,  im  Drama  fei 
oie  jotm  als  oas  rein  iteiij?  erlidje,  als  6er  (Segenfaij  jum 
3nb,alt,  6em  3nnetltd)en,  etwas  itntergeor&netes;  6ie  ^orm 
laffe  fidj  6urdj  $le\%  unö  2fus6auer  allenfalls  erlernen, 
roäf/teni  6te  (Babe,  einen  guten  Jnfjalt  ju  fer/affen,  angeboren 
fein  muffe.    3m  Drama  umfdjlingen  fidj  ^orm  unö  Jnljalt 

Paul  finHutt,  »ronialarglfcfct  Blattei.    U.  j.  II.  |3 
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fo  innig,  bauen  ftdj  fo  untrennbar  511  einem  <Ban$en  311. 
fammen,  öa§  man  nidjt  meljr  tpeif,  ipo  öie  (Eine  aufhört 
unö  6er  2lnöere  anfängt;  öaf  sur  fjerporbringung  öer  frönen 
^orm  im  Drama  nidjt  nur  öie  befdjeiöenem  Sinnesfrdfte  — 
öie  Veranlagungen  stpeiter  Kategorie,  tpenn  idj  midj  fo  aus* 
örücfen  öarf  —  als  öa  finö  guter  (ßefdjmacf,  fdjarfe  Berech- 
nung unö  Caftgefüfyl  tljätig  fein  mfiffen;  es  ift  pielmeljr 
tfyatfädjlid}  fo,  öaf  audj  öasu  öie  eöelften  unö  pornefymften 
(ßaben  öes  gottbegnaöeten  ^Talents,  öie  tpafyre  Segeifterung, 
öie  polle  Kraft  öes  Schaffens,  öie  Urfprünglidjfeit  in  6er 
(Erfindung  —  ja  öie  öidjterifdje  Ceiöenfcfyaft  mittfyatig  in 
Jlnfprudj  genommen  tperöen.  €in  Dichter,  namentlich  ein 
Dramendichter,  6er  nadj  6er  formalen  Seite  fyin  ein  Stümper 
ift,  bleibt  6er  2JTann  pom  perfekten  Seruf.  Unö  es  lägt 
fidj  fogar  6ie  Behauptung  aufftellen  un6  pertfyeiöigen,  öaf 
jtdj  in  6er  #>rm,  ja  fogar  unter  Umftänöen  nur  in  6er 
^orm  eine  ungetpöljnlidje  öidjterifdje  ^orm  ausfpredjen  fann. 
#är  6ie  unmittelbare  IDirffamfeit  6es  Süfynenftücfs  ift  öie 
^orm  pon  entfdjeiöenöer  öeöeutung*  Unö  ein  gefdjicf t  com« 
binirtes,  gut  aufgebautes  unö  funftpoll  geftaltetes  öüfynemperf 
tpirö  bei  einem  geringeren  geiftigen  (Behalt  über  6as  gefyaltlid? 
tpertfypollere  unö  pomefymerere,  tpenn  öiefes  ungefdjidft  unö 
fdjtperfällig  componirt  ift,  bei  öer  2luffüfyrung  gan$  jt<$er 
öen  Sieg  öapontragen. 

IDenn  öas  fransöjif^e  Cfyeater  öer  Heuseit,  tpie  pon 
feinem  <£inft<$tigen  beftritten  tperöen  fann,  n>eit  über  öem 
Seitgenöfftfcfyen  Cfyeater  in  Deutfdjlanö  ftefyt,  fo  peröanft  es 
öiefe  Seporsugung  por  2tHem  öer  formalen  Ueberlegenfyeit 
öer  fransöjtfc^en  Didjter.  3n  Wsfa  Sesie^ung  fönnen  tpir 
pon  öen  $ran3ofen  piel,  ja  2llles  erlernen.  Unfer  moöemes 
©jeater  fyat  tpofyt  faum  einen  Sdjrtftfteller  auf3Utpeifen,  öer 
in  f)injtdjt  auf  öie  öetjerrfdjung  öer  tljeatralifdjen  #orm 
mit  öen  befceutenöen  fran3öftfdjen  Dramenöidjtem  öer  (Segen« 
tpart  tpetteifern  fönnte* 
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öis  por  nodj  nidjt  gar  5U  langer  £e\t  voat  es  Sitte  in 
Deutfcf)lan6,  06er  pietmefyr  fyerrfdjte  6ie  Unfttte  in  Deutfdjlan6, 
auf  6te  ^orm,  als  ettpas  2leuferlidjes,  mithin  ZTebenfädjlidjes, 
tpenig  06er  gar  fein  (Benridjt  3U  legen.  Sei  6en  bil6en6en 
Künften  fonnte  man  natürlich  über  6ie  #>rm  nidjt  fyintpeg* 
feljen,  un6  in  6er  Confunft  Ifatte  6er  £eip3iger  Cantor  3°^ann 
Sebaftian  Sadf  bereits  por  fyun6ert  3a*?ren  &en  23ei*>eis 
geführt,  6af  man  audj  in  6er  ^orm  ein  (ßenie  fein  fömte. 
Hnfere  ZDiffenfcfyafter  aber  befleißigten  fid?  in  iljren  2lus* 
einan6erfe£ungen  einer  sügellofen  IDillfür  in  6er  2lnor6nung 
6es  Stoffs,  un6  eines  Stils,  6er  in  Unflarfyeit  un6  3ncor* 
rectfyeit  6as  ZTCöglicfyfte  leiftete.  Das  ift  an6ers  getPor6en. 
^efy  fangen  unfere  (Belehrten  in  6er  Cljat  an  311  begreifen, 
6af  6er  tpeife  Ijarmonifcfye  2lufbau,  6ie  lidjtpolle  <ßlie6erung, 
ixe  2lnmutfy  un6  £iebenstpür6igfett  in  6er  Darftellung  6em 
tpiffenfdjaftlidjen  (Ernfte  6es  3nl)alts  nidjt  2lbbrudj  tfyut,  un6 
<mdt)  unferen  Dramen6icijtern  6ämmert  allmäfylid}  6ie  €r* 
fenntnif  auf,  6af  es  mit  6er  ^orm  6ocfy  eine  gans  eigen» 
tljümlidje  Sacfye  fei,  un6  6af  man  Unrecht  Ijabe,  fte  als 
ettpas  Gleichgültiges  06er  tpenigftens  faum  (Erhebliches  gering 
ju  fcfyäfcen. 

IDir  Deutfdjen  fin6  in  6er  Sesieljung  'audj  übel  6aran. 
IDir  t}dbm  in  6en  Dramen  unferer  Klafftfer  —  tpenn  tpir 
fte  le6iglidj  als  Büfynenftücfe  in's  2tuge  faffen  —  nur  fefyr 
tpenige  ZTCufter  von  abfolut  gültigem  XDertlje.  Zlad)  meinem 
Dafürhalten  fönnen  eigentlich  nur  Cefftngs  „<2milia  (Balotti" 
tm6  Schillers  „Kabale  unö  £iebe"  6en  2lnfprucfj  auf  formale 
Z?ollen6ung  ergeben.  Die  Scfyiller'fdjen  £)ramen  aus  6er 
fpäteren  Seit,  6ie  als  6ramatifdje  Dichtungen  ja  piel  reifer, 
piel  be6euten6er  ftn6  als  6as  bürgerliche  Crauerfpiet  aus 
feinen  €nturicfelungsjafyren,  mifadjten  6ie  unerbittlichen  <ße* 
böte  6er  Süljne  un6  muffen  es  fidj,  um  überhaupt  6arftellbar 
3U  fein,  gefallen  laffen,  6af  fie  pon  je6em  umpiffen6en  Segiffeur 
«iner   XDinfelbüfyne   3*rftücft  un6    nrie6er   3ufammen  geleimt 
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werben.  X?on  6en  (ßoetfye'fdjen  Dramen  ift  fein  emsiges  itr 
Sesug  auf  6ie  ^orm  —  idj  fpredje  immer  nur  pon  6er  öurdj 
6ie  Süfyne  bedingten  ^orm  —  audj  nur  einigermaßen  ftid}» 
faltig.  Das,  tpas  man  uns  je£t  auf  6er  öüfyne  als  (Boetlje'fcfye 
Dramen  Porfül?rt,  ift  im  IDefentlidjen  nichts  2tn6eres  als  6ie 
fcenifdje  Pertpertfyung  von  Srudjftücfen  aus  (Boetfye'fdjen 
Dramen.  Selbft  fo,  in  6iefer  £uteditmad)unQ  ,  bei  tpelcfyer 
man  oft  in's  2JTarf  6er  Dichtung  fyat  einfcfynei6en  un6  6ie 
fyerrlicfyften  Sadfen  erbarmungslos  beifeit  fjat  tperfen  muffen  — 
felbft  in  6iefer,  lei6er  6urdj  6ie  (ßebote  6er  öüfyne  unum* 
gänglidj  notfytpen6igen  Perftümmelung ,  tritt  uns  nodj  fa 
mancherlei  entgegen,  6as  tpir  als  öeurtfyeiler  6es  Ojeatraltfdjen 
fc^nö6e  perurtfyeilen  tpür6en,  wenn  es  nidjt  6urdj  6ie  getpalttg^ 
2tutorität  6es  größten  ZTCeifters  ge6ecft  tpäre. 

Der  6eutfdje  Dramatifer,  6er  pon  feinen  Klafftfern  etroa* 
lernen  tpill,  befm6et  fid}  in  6er  traurigen  £age,  nidjt  an  6ie 
größten  6ramatifdjen  Dichtungen  feiner  Hation  ftdj  anlehnen. 
3U  6ürfen;  er  muf  anfnüpfen  an  eine  6er  ^n$enbbiditnnQen 
Schillers,  an  „Kabale  un6  £iebe"  un6  muf  ignoriren  2tHesr 
tpas  6er  grof  e  Dichter  fpäter  getrieben  fjat  3m  3«tereffe 
6es  6eutfdjen  Cfyeaters  ift  es  nidjt  genug  su  beflagen,  6af 
Schiller  nadj  feinen  6rei  erften  genialen  Su^nen6ic^tungen 
6ie  fo  Ijodjgepriefene  „ZDan6lung  $um  ^bealena  6urdjgemadjt 
fjat  £)ätte  Schiller  mit  feinem  mächtigen  6ramatifdjen  Per* 
mögen  6ie  Sidjtung  tpeiter  perfolgt,  6ie  er  suerft  eingefcfylagen, 
Ijätte  er  in  6er  pollen  Seife  feines  (ßenies  für  6ie  öüfyne 
fo  roeiter  getrieben,  wie  er  es  in  6en  „Säubern"  un6  in 
„^iesco"  in6icirt  l)attef  namentlich  in  f^iabale  un6  £iebe", 
frifdj  aus  6em  £eben  heraus,  für  6as  £eben  unter  ftrenger 
Beobachtung  6er  ftarren  Segeln,  tpelcfye  6ie  öüljne  perlangt  — 
ipo  tpären  6ie  heutigen  ^ransofen  mit  ifyrer  gan$en  Cecfynif 
geblieben?  VOxe  weit  tpür6en  tpir  fein!  —  un6  adjl  tpie 
tpeit  fin6  tpirl  Didjterifcfy  gef proben  mag  „Don  Carlos" 
als  ein  ^ortfdjritt   naefy  6en  6rei  erften  Dramen   be$eid}net 
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werben  tonnen,  t>om  Stan6punft  6er  öüljne  aus  ift  es  6er 
größte  Xücffdjritt  hinter  „Kabale  un6  Siebe",  6er  je  gemalt 
un6  6er  Derfyängnijjüoll  geu>or6en  ift  für  6ie  gefammte  €nt* 
uricfelung  unferer  Öüfynen6id}tung:  Unfere  fogenannte  i6ea* 
üftifdje  Schule  Ijat  6ie  6urdj  ein  unbegreifliches  2Tlift>er« 
ftan6nif  Schillers  befun6ete  ZHifacfjtung  6er  #>rm,  meiere 
ixe  öüljne  erfjeifdjt,  $u  iljrem  2lusgangspunfte  genommen. 

3*i  einer  ungleich  portljeilfyafteren  £age  befin6et  jtdj  6er 
fransöjtfdje  Öüfynen6idjter.  €r  i/at  in  feinen  Klafjtfem  6as 
leud}ten6e  öeifpiel  6er  ftrengften  ^nneljaltnnQ  &e*  &urc*?  W* 
Se6ingungen  6er  Darftellung  gegebenen  #>rm.  Die  fämmt- 
liefen  <Cragö6ien  CorneiÜes  un6  Xarines  —  über  6ie  man 
ja  übrigens  6enfen  mag,  n>as  man  will,  6ie  aber,  beiläufig 
bemerf  t,  von  uns  Deutfdjen  im  2lllgemeinen  feljr  unterfcfyä^t 
u>er6en,  n>eil  fte  3U  tpenig  betannt  ftn6  — ,  6ie  £uftfpiele 
ZtToli&res,  2£egnar6s,  Beaumarchais'  ic.  fin6  muftergültig  in 
6er  ^orm,  Sie  n>er6en  genau  fo  gegeben,  xvxe  6er  Siebter 
fte  getrieben  fyat,  ofyne  irgen6  eine  fcenartfcfye  2ten6erung, 
^fyne  irgen6  einen  Strich,  un6  ifyre  öüfynemtrirfung  ift  in 
i^rer  eckten,  von  6en  Dichtem  felbft  gefdjaffenen  #orm,  nidjt 
in  6er  rofyen  <5uredjtmad}ung  '6es  Äegiffeurs  eine  voll* 
fommene.  Setzeis  6afür:  6as  Th^ätre  fran9ais  un6  fein 
Repertoire. 

2tber  ttrie  ftn6  6iefe  6ramatifdjen  Dichtungen  audj  büfynen» 
^eredjt  gearbeitet!  ^n  6er  Cedjnif  ift  beinahe  je6es  6er 
ZTColi&re'föen  Cuftfpiele  ein  PolIen6etes  ZHeifterroerf.  Die 
«Eypojttion  ift  immer  War  un6  lidjtsoll,  6ie  Steigerung  natür* 
lief?,  6er  Ausgang  correct.  3^  erinnere  3.  S.  an  6en 
„tEartuffe",  ZTlan  ftaunt  über  6ie  Kunft  6es  Didiers,  n>emt 
man  fxdj  bxe&&pofitxon  einmal  genau  anfielt.  (Eine  einsige, 
nidft  einmal  lange,  Scene  genügt  ifym,  um  alle  Perfonen  6es 
Stades  t>ollftän6ig  3U  djarafterijtren,  nidjt  6urdj  IDorte,  nein, 
wxdf  6urdj  iljre  f)an61ungen  un6  6ie  Kritif,  taeldje  6iefe 
f)an6lungen  fyerporrufen.     Die   gan$e  ^abel  6es  Stücfes  ift 
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in  6iefer  erften  Scene  flar  au  sgefprodjen,  man  fennt  alle 
Perfyältniffe,  beten  Kenntnif  notfytPen6ig  ift,  man  ift  mit 
einem  IDorte  nadj  6er  erften  Scene  in  6er  Ztlitte  pertrauter 
Befannter,  an  beten  (ßefcfyicf  man  tfyeilnefymen  mug • 

Un6  wie  madjt  es  ZTtoltere?  2tuf  6ie  allereinfadjfte 
un6  natürliche  IDeife  von  6er  IDelt,  €r  füfyrt  6ie  alte 
(ßrof mutter,  eine  von  Cartuffes  angeblichen  <Cugen6en  per* 
blen6ete  alte  ^rau,  in  6em  2lugenblicf  auf  6ie  öüfyne,  6a 
fte  6as  £jaus  ifyres  Sohnes,  6es  ebenfalls  perblen6eten,  fdjen 
in  6en  reiferen  ^afjten  ftefyen6en  £)rgon,  im  auf  erften  £otnt 
über  6ie  fdjnö6e  23el?an6lung,  6ie  Cartuffe  pon  6en  an6em 
fjausgenoffen  $u  er6ul6en  fyat,  perlägt  Die  einsehen 
^amilienmitglie6er  perfudjen  6ie  $rau  $u  befdnftigen  un6  fie 
jurücfsuljalten;  ^ebet  auf  feine  IDeife,  Un6  6as  ift  fdjon 
6as  (Efyarafteriftifdje  in  6er  £jan6lung;  6ie  (Eypofttion  tpie 
fie  fid}  bereits  6urdj  fElfaten  ausf pridjt.  Die  alte  pernarrte 
$tau  ift  aber  piel  3U  ärgerlich,  um  fidj  befdnftigen  laffen  5U 
tpollen,  un6  fagt  nur  bei  6er  Gelegenheit  je6em  ©nselnen, 
6er  mit  il?r  fpri  djt,  6ie  IDafyrfyeit,  6,  !}♦  6as,  tpas  fte  für  6ie 
VDal)vt)eit  fyält  un6  tpas  audj,  wenn  man  6ie  Uebertreibung 
6urdj  6as  2Uter  un6  6ie  gereiste  Stimmung  abhelft,  6ie 
IDaljrfyeit  ift*  Sie  fagt  6as  in  einer  fefyr  6rolligen  tDetfe, 
fo6af  ifyr  Urteil  über  6ie  (Qnselnen,  perftärft  6urdj  6ie 
f)an6lungen  6iefer  (Einseinen,  ftdj  6em  <ße6äd}tnig  poll» 
fommen  flar  un6  fdjarf  einprägt  Un6  fo  tpiffen  wir  6enrc 
gan3  genau,  ofyne  uns  irgen6n>ie  an$uftrengen,  im  &eittaum 
von  vxet  bis  fünf  Zftinuten,  nadj  6er  erften  Scene,  6af  in 
6em  fjaufe  £)rgons,  eines  gutmütigen,  lei6ltdj  befdjränften 
un6  6urdj  6en  frommen  Schein  geblen6eten  2JTannes,  6er 
fxdf  auf  feine  alten  tEage  tpie6er  permäfylt  Ijat  —  6af  in 
6em  £jaufe  6iefes  £)rgon  ftdj  ein  perädjtlidjer  fjeudjler  ein» 
geniftet  fjat,  Hamens  tEartuffe,  6er  6as  ^amilienljaupt,  £>rgon, 
pollfommen  befyerrfdjt;  6af  6iefer  fjeudjler  pon  allen  übrigen 
2JTitglie6ern   6er   ^amilie   6urc^fc^aut   n>ir6,    aber   trofc6em 
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bnxd}  £)rgons  Sdjtpädje  fxd}  allgewaltig  im  fjaufe  behauptet, 
—  benn  £)rgon  ift,  tpie  alle  fdjtpadjen  ITtenfcfyen,  unter  Um» 
ftän6en  fefyr  eigenftmtig!  IDir  tpiffen,  6a  jj  £>rgons  fdjöne 
,£  rau,  €lmire,  ein  tugendhaftes,  ftttfames  IDetb  ift,  aller6ings 
mit  einigen  6urd}  üjre  3ugen6  un6  Sdfönfyett  erflärlidjen 
Keinen  Sdjtpädjen:  mit  einem  2lnflug  pon  Kofetterie  unö 
6er  Dorliebe  für  eine  fyübfcfye  €rfdjeinung.  IDir  lernen  6te 
Kin6er  £>rgons  aus  erfter  ©je  gan$  genau  fennen:  6en 
wilben  öraufefopf  Damis,  einen  unüberlegten,  aber  prächtigen 
jungen  UTenfdjen,  6ie  fanfte  ITtariamte,  einen  6er  lieblidtften 
2T?ä6djend}araf  tere ,  6ie  ITtoli&re  gef Raffen  Ijat,  ferner  6ie 
alte  f)ausmag6  Dorine,  6ie  mit  ifyrem  lofen  ITtaul  immer 
poran  ift.  IDir  erfahren  audj,  6af  ITCarianne  mit  einem 
jungen  UTanne  ungefähr  perlobt  ift.  IDir  erfahren  ferner, 
6af  Cartuffe  fidj  fefyr  lebhaft,  unerlaubt  lebhaft,  für  6ie 
junge  fdjöne  ^rau  intereffirt.  IDir  madjen  en6lidj  6te  öe* 
fanntfdjaft  mit  £)rgons  Scfypager,  6em  pernünftigen,  frei- 
geiftigen  Cleant  —  f ursum,  in  fürserer  <5eit,  als  idj  es  fyier 
ersähen  fann,  lernen  tpir  6ie  gan$e  ^amilie  fennen  un6  2tlles, 
u>as  fte  in  6em  2lugenblicf  befdjäftigt,  tpir  fefyen  6en  Keim 
3U  6em  gan3en  Conflicte. 

Diefelbe  Klarheit,  n>te  idj  fte  fyier  nur  an  einem  Ojetle 
eines  Ifteiftertperfes  fyerporgefyoben  fyabe,  seigt  ftdj  in  6er 
^actur  na^esu  aller  fransöftfdjen  Cuftfpiele  un6  Dramen, 
meiere  Beachtung  per6ienen.  IDas  mar  6as  für  ein  Porbilö 
für  fpätere  (Befriedeter!  Un6  in  6er  Cfyat,  nadj  6er  formalen 
Seite  fyin  t)at  6ie  fransöftfdje  Süljne  immer  weitere  ^ort« 
fdjritte  gemacht,  un6  mit  iljren  neueflen  Dichtern,  von  Scribe 
an  bis  auf  5ar6ou,  tpofyl  6en  fyö  elften  <ßra6  6er  Dollfommen* 
fyeit  erreicht.  IDie  es  iljnen  6urdj  6ie  (ßunft  6er  Derljältniffe 
perftattet  ift,  ftdj  in  6er  Süfynenpra|is  6urdj  6ie  Untertpeifung 
auf  6er  Süfyne  felbft,  6urdj  6ie  Proben  un6  6ie  Beteiligung 
6er  Sdjaufpieler  an  6er  tfyeatraltfdjen  2lrbeit  immer  mefyr 
5U  enturicfeln  —  6arüber   l)abe  idj  por  Kur3em  an   6iefer 
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Stelle  eingebender  gefprodpn.  3ft  es  6a  311  perwunöern,  6a§ 
We  fransöftfdjen  Scfywfpteld,  audj  wenn  man  tljnen  6te  2ln- 
tfiutlj  öes  Dialogs  nimmt  un6  in  einer  oft  holperigen,  fdpper* 
fälligen  unö  tnconrecten  lteberfe$ung  nur  öen  ungefähren 
Sinn  6es  XDortes  wteöergibt,  öag  fte  trofc  iljres  Stoffes,  6er 
uns  sum  C^eil  fem  liegt,  311m  tEljeii  geraöe$u  antipatlpfd} 
tft,  trofc  6er  Dorfüfyrung  von  Perfyältniffen,  6ie  nidjt  6ie 
unfrigen  fm6,  un6  von  nationalen  (Efyarafteren,  tue  wir  rndft 
Ifaben  —  6a§  fte  tro$  aQe6em  and)  in  Deutfd}lanö  feften 
#u§  gefaft  Ijaben? 

Hun  ift  mir  nidft  unbefannt,  öa§  6ie  öeutfd^e  Kritif 
gegen  frcn^öftfdje  3ulptenötd}tungen  oft  poreingenommen  tft 
un6  es  für  üpre  Pflicht  eradjtet,  je6es  fran$öftfd}e  Stücf 
^erunter$uretf en.  Cro^öem  fann  fte  fidj  6er  IDirfung,  meiere 
6iefes  Stikf  fyerporbringt,  nidft  entjie^en;  un6  fo  fommt  es, 
öa§  einige  Kritifer  in  6ie  feltfame  £age  geraten,  bei  6er 
Sefpredjung  eines  fra^öftfdjen  Stades  6ie  Deutfd?en  je6es 
ZTCal  por  6er  ZTad?afymmtg  öringltd?  3U  warnen,  bei  6er 
Sefpredpmg  eines  öeutfd^en  Stades  aber  auf  6ie  2?or$äge 
6er  ^ran3ofen  l?in$uweifen  un6  6iefe  als  Dorbilöer  $u 
empfehlen* 

Der  Unbefangene  muf ,  wenn  er  eines  6er  guten  fran« 
jöftföen  Stücfe  gefe^en,  sugeben,  6af  6as  Sdjaufpiel  iljn 
lebhaft  interefftrt  un6  auf  iljn  6en  ©nöruef  eines  f  änftlerifd?en 
Wertes  gemacht  Jjal. 

Hebet  öte  £öfung  6iefes  Problems  fommt  man  mit 
einigen  wohlfeilen  Sdjlagworten  ni<$t  fyinweg.  2?erä<$tlidjes 
Jtdjfelsucfen  fiber  6ie  feilten  fra^öftfdjen  ZTtacfywerfe,  über 
Demimonöeftücfe,  unjtttlidje  t£enben$f  perfaulte  Perfyältmffe, 
ungefun6e  2ltmofpfyäre  unö  wie  6as  2tües  Ijeif  t  —  2Jlles 
6as  fjat  nod}  feine  öeweisfraft;  un6  idf  glaube,  man  öenft 
pom  Publicum  öodj  $u  fd?ledjt,  wenn  man  6en  (Erfolg  öiefer 
Stade  auf  Koften  6er  Ausbeutung  6er  nie6rigften  £etöen= 
fdjaften  im  ZTCenfdjen  fefet,  wenn  man  in  ifynen  6as  #acit 
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einer  glücflidjen  Specutatton  auf  öie  Cüfternfyeit  erbltcft  Das 
ift  einfach  nidjt  richtig* 

Die  ^ransofen  greifen  mit  feien  Ringern  mitten  fymetn 
in  öie  (ßefellfcfyaft,  in  6er  fte  leben,  fie  ergreifen  öie  ernft- 
Ijafteften  <£onflicte,  weldje  Pernrirrung  unö  Beftfir$ung  in  öie 
Familie  unö  in  öte  grofe  ^amilte,  öie  man  öen  Staat  nennt, 
bringen,  Diefe  ftuöiren  fte,  fucfyen  ötefelben  öurdj  eine  voixh 
fame  fjanölung  auf  6er  Büfyne  $u  seranfdjaulidjen  un6  fo 
unmittelbar  auf  6ie  üßeitgenotfen  beftimmen6  eut3Uttrirfen, 

(Ein  wichtiger  ZTComent  fommt  nodj  Öa5u* 

2n  ^ranfretd?  Ijat  ftd}  feit  3afyrfyunöerten  ein  offen t* 
Hc^es  £eben  mit  allen  feinen  Dorsügen  un6  allen  feinen 
Xtadjtfyeilen  fyerausgebilöet  unö  eine  fd?arf  ausgeprägte 
pijyfiognomie  angenommen.  Die  Confücte  —  unö  oljne 
<£onflict  fein  Drama  —  treten  auf  öie  ©äffe,  ergeben  öie 
Stirn,  ftnö  öreift  unö  feef,  fpredjen  laut  unö  pernefymlidj. 
Sei  uns  fpielen  fte  fid}  mefyr  im  Daheim  ab,  innerhalb  öer 
pier  Pfähle,  stfdjeln  im  Stillen,  unö  meröen,  wenn  irgenö 
möglich,  im  (ßefyetmen  erwürgt  Bei  uns  Ijört  man  öaljer 
aud?  regelmäf  ig  bei  öer  2luffüfyrung  jeöes  einigermaßen  fyeif ein 
Stücfes  oon  gan$  perftänöigen  £euten  öie  ^rage  auf  werfen: 
(gehört  öenn  fo  etwas  auf  öie  33ü^ne?  — 

Unö  öiefe  ^rage  ift  bei  uns  berechtigt;  öenn  öer  öeutfdje 
Dichter  gibt  öem  (tonflict,  öen  er  aus  öem  tjäuslidjen  2?er* 
fteef  herausgeholt,  öaöurdj  größere  Perfyältniffe,  öaf  er  iljn 
auf  öie  öffentlichen  Bretter  bringt  Der  fransöftfdje  Dichter 
aber  perminöert  öie  Perfyältniffe  öiefes  Conflictes  öurdj  öie 
Uebertragung  auf  öie  toeltbeöeutenöen  Bretter,  öenn  er 
nimmt  iljn  eben  ans  öer  ©effenlidjfeit,  aus  öer  grof  en  IDett 
heraus, 

2tber  ob  öffentlich,  ob  »erborgen  —  öie  <ßef afyren,  welche 
öie  $amxlie  unö  mit  ifyr  öie  (ßefellfdjaft  beöroljen,  ftnö  um« 
perfal,  unö  öas  Perftänönif  öafür  ift  porfyanöen  örüben,  voit 
Ijüben.    Bei  öiefen  grof  en  fragen  tritt  öie  Nationalität  in 
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öie  3tt>ette  Xeifye;  unö  tpenn  audj  öie  eine  Hatton  von  einem 
6er  öurdj  öie  öüfynenöidjter  gebranömarften  Hebel  pielleidjt 
weniger  fyeimgefudjt  ift  als  Me  anöere,  bas  Porfyanöenfein 
6er  (Sefafft  un6  6ie  Hotljtpenöigfeit,  fte  3U  befämpfen,  tpirö 
überall  empfunöen,  Unö  öesfyalb  perfteljen  tpir  6iefe  fran* 
Söftfdjen  Stüde  and),  trofc  aller  befremölidjen,  öurd}  öie 
Hattonalität  beöingten  (Eigenheiten.  Unö  tpeil  öie  ^ransofen 
öiefe  allgemein  menfdjlidjen  fragen,  öie  in  ifyrem  ausge* 
fprodjenen  öffentlichen  teben  öie  fdjärfften  Umriffe  ifynen 
öarbieten,  mit  einem  erftaunlidjen  ffinftlerifdjen  (ßefdjtcf  öra» 
mattfdj  befyanöeln  fönnen,  tpeil  uns  öie  formale  Zfteifterfdjaft, 
oljne  öaf  nrir  uns  Xedjenfdjaft  bavon  ablegen ,  tpofyltfyätig 
berührt,  öesfyalb  Ifaben  öie  Stüde  unferes  Ztadjbarlanöes 
audf  bei  uns  (Erfolg  erringen  fönnen*  Unö  fte  Ratten  öen 
Jlnfprud}  öarauf. 

2?on  allen  <£onf!icten,  tpeldje  im  Sdjoof  e  öer  ^amilie 
ausbrechen  fönnen,  ift  öie  £öfung  öer  gefdjloffenen  efyelidjen 
Sanöe  öurdj  Untreue  öes  (Einen  öer  (Satten,  ift  öer  (Efyebrudj 
öer  erfdffittemöfte,  öer  in  feinen  folgen  perljängnif  fdjtperfite, 
öafyer  öer  am  meiften  öramattfdje. 

(Es  perftefyt  ftdj  pon  felbft,  öaf  fxdj  öie  2lufmerffamfeit 
öes  Diesters  auf  öiefen  (Eonflict  getpaltfam  fyintenfen  muf  te, 
unö  es  gehört  eine  beträchtliche  Dofts  pon  Unfenntnif  öasu, 
um  3U  befyiupten,  öaf  öie  (Einführung  öes  (Eljebrudjs  in  öie 
Dichtung  eine  (Erfinöung  öer  moöernen  fransöftfdyen  Dra» 
matifer  fei. 

Die  brapen  £eute,  öie  öas  behaupten,  fjaben  pergeffen, 
öaf  efapa  taufenö  3afyre  por  Cfyriftt  (ßeburt  ein  gemiffer 
f)omer  öie  31ias  gefdjrieben  fyxt,  unö  öaf  in  öiefem  redjt 
lefenstpertfyen  Sucfye  in  fdjönen  X?erfen  gefdjilöert  tpirö,  n>ie  öie 
Danaer  gen  Croja  sogen,  öieipeil  einer  ifyrer  dürften,  2JTene* 
laos,  ftdj  über  öen  Sofyn  öes  Priamos,  öen  fdjönen  Paris, 
5U  beflagen  Ijatte,  {internalen  öiefer  Paris  öie  $tau  öes 
ZITenelaos,  öie  fdjöne  Helene,  entführt  blatte.    ZDenn  nidjt  aus 
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6er  31tas,  aus  6er  ©ffenbacfy'fdjen  ©perette  tfätten  fie  es 
triften  fönnen, 

Die  6idjterifdje  X?ern>en6ung  6iefes  intenftpften  Familien» 
conflictes  ift  fo  alt  wie  6ie  Citeratur, 

3«  ^ranfreidj  seigt  jte  ftd?  in  6en  frfifyeften  rofyen 
anfangen  6es  Cuftfpiels,  aber  jte  fyat  aHer6ings  in  6er 
Befyan61ung  6urdj  6ie  Dichtung  unferer  neueren  &e\t  eine 
tpefentlidje  X?erän6erung  erfahren* 

3m  alten  fransöftfdjen  £uftfpiet  n>ar  6er  getäufdjte  (Elje» 
mann  ttrie  in  6er  italienifdjen  commedia  deir  arte  immer 
eine  lächerliche  ^igur;  man  gab  6em  Unglücf liefen  einen 
fcfyon  6urd}  feinen  Klang  peräcfytlidj  lauten  Seinamen.  (Er 
tpur6e  gehäufelt,  geprügelt  un6  fdjlieflidj  nod)  ausgelacht. 
Die  neuere  §eit  Ijat  6iefes  X?erfyältni§  etoas  ernft^after  auf» 
gefaf U  $üt  jte  ift  6ie  getpaltfame  Cocferung  6er  Familien» 
ban6e  fein  Sdjers  mefyr,  im  (ßegentljeil;  un6  6emgemäf  fyat 
fte  6iefe  ernftfyaftefte  ^rage  audj  von  ifyrer  ernftfyafteften 
Seite  beljan6elt  un6  in  ifyren  ernfteften  Confequensen  ge$eigt 

2n  6iefer  ^orm  urirft  6er  redjt  unangenehme  Conflict 
natürlich  6oppelt  peinlich;  un6  «>enn  man  fidj  auf  6en 
Stan6punft  6er  Sequemticfyfeit  ftellt,  6ie  je6e  peinliche  (Er* 
regung  aus  6em  Cfyeater  bannen  tpill  un6  in  fyarmlofen 
Spaßmachern  6ie  berufenen  öülptenfdjriftfteller  erfennt,  fo 
fyat  man  &ed)t,  gegen  6iefe  Se^an61ung  6er  efyelidjen  Creu* 
lojtgfeit  3U  eifern*  (Erfennt  man  aber  in  6er  Süfyne  neben 
ifyrer  beluftigen6en  un6  erweiterten  ZITiffton  audj  6ie  Aufgabe 
5U  ernftem  Hadj6enfen  fyeraus3ufor6ern,  sur  (Einfefyr  in  jtcfy 
felbft  änsuregen,  6urdj  frappante  Seifpiele  nidjt  nur  6ie 
Segnungen  6es  (Buten,  fon6ern  audj  6en  ^ludj  6es  Böfen  3U 
3eigen,  6as  eingefdjläferte  (ßetpiffen  getpaltfam  aufsurütteln, 
un6  6urd}  6ie  (Eröffnung  6es  Z?erftän6niffes  pere6eln6  un6 
läutern6  3U  nrirfen,  6ann  nrir6  man  6em  Drama  öie  Be- 
rechtigung, audj  peinliche  Stoffe  5U  befyan6eln,  nimmermehr 
t>erfagen  fönnen. 
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Derjenige  Dichter,  weldjer  in  6tefer  öesieljung  6as 
2teuf erfte  gewagt  un6  6as  be6euten6fte  Didjterwerf  gefdjaffen 
fyxt,  ift  (Emil  ilugier*),  6er  nad}  meinem  Dafürhalten  über- 
haupt unter  6en  mo6emen  Dramatifem  ^ranfreidjs  6er 
ljert>orragen6fte  ift. 

Heben  2tugier  erflehten  6ie  an6eren  Dramattfer  ^ranf= 
reidjs  beinahe  föüdjtern;  an  Kraft  un6  KecHjeit  tfyut  es 
ifym  feiner  gteidj;  an  Popularität  wir6  er,  für  6en  2lugenblicf 
wenigftens,  pon  6em  jüngeren  Dumas  un6  audj  t>on  5ar6ou 
übertroffen. 

Dumas  ift  ungleich  anfprudjspoller ,  aber  weniger  fym= 
patfyifcfy  als  2tugier.  2lugier  fjat  bas  £fev$  poH,  Dumas 
nimmt  bisweilen  nur  6en  2Hun6  poIL 

Dumas*  Stücfe  fm6  nafyesu  fammt  un6  fon6ers  <Een6en$* 
ftücfe;  mit  einem  je6en  glaubt  er  eine  fociale  Reform  poUs 
3ie^en  3U  fönnen. 

3n  6er  „£amelten6ame"  eifert  er  gegen  6ie  Cieblojtgfeit 
6er  <ßefellfd}aft  un6  will  rühren  6urdj  6as  mwerfdjul6ete 
£ei6en  einer  (Befallenen,  6ie  jidj  trofc  ifyrer  ftttlidjen  <£r* 
nie6rigung  6ennodj  ein  reines,  e61es  fjers  bewal)xt  fyiU 
Dumas  fjat  6iefe  Vertreterin  6er  fentimentalen  Verworfenheit, 
6es  ac^tunggebieten6en  £afters  übrigens  ofyne  ^wdfel  mit 
grofem  Calent  auf  6ie  öüljne  gebracht  un6  $ur  I}el6in  eines 
überaus  wirffamen  Xüfyrftücfes  erhoben.  2tber  man  fommt 
6odj  nidjt  3U  6em  pollen,  äftfyetifcfyen  Belagen,  6enn  6er 
<Srun6ge6anfe  ift  falfdj.  Die  üjränen,  6ie  uns  abgepreßt 
wer6en,  ftn6  6es£)bjectes  nidjt  wert^;  fte  ftn6  feine  Ijeilfame 
£in6erung,  fon6ern  eine  Pein. 


*)  3<$  werbe  auf  \>tn  nödjftfolgenben  Blättern  (Emil  21ugter  unb 
feine  Wcxte  einer  eingeljenben  IDürbiguna,  nnte^ielten  unb  tann  mid? 
baffer  3ur  C^arafterifkung  biefes  graufamen,  efyrlidjen,  mutagen  Dichters 
auf  jene  Sft33e  berufen. 
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^aft  in  allen  Stücfen  6es  jüngeren  Dumas  fpielen  6ie 
gefallenen  grauen  6ie  Hauptrollen. 

3n  „Diane  6e  Cys"  taufet  6ie  Gattin  ifyren  2JTann  aus 
£iebe  für  einen  andern,  einen  Künftler.  Der  beleidigte  (Satte 
perfdjafft  ftdj  felbft  6ie  (ßenugtfyuung  feiner  gefränften  €fyre, 
in6em  er  6en  (Beliebten  feiner  $tau  tö6tet. 

3n  6er  „Demtmon6e"  füljrt  er  uns  eine  wegen  ifyres 
leidjtfmnigen  £ebens  aus  6en  ariftofratifdjen  Kreifen  ifyrer 
^amilie  verbannte  ^rau  por,  6ie  6as  gefellfdjaftlidje  Decorum 
yx>ax  nodf  betpafyrt,  aber  innerlidj  tief  gefunfen  ift. 

3m  „P&re  prodigue"  greift  er  nod)  tiefer*  Die  6artn 
auftretende  Perfon,  2llbertine,  fyeudjelt  nidjt  einmal  mefyr 
6en  anftäniigen  Schein. 

2n  6er  „Princesse  Georges"  fteQt  er  $tpei  grauen 
einanier  gegenüber,  pon  6enen  6ie  eine  ein  wahres  2JTonftrum 
pon  Pertporfen^eit  ift.  3™  /^tDetb  6es  Claudius"  gefyt 
Dumas  6eft  legten  Schritt  tpeiter;  er  madjt  6ie  (Battin 
gera6e$u  $ur  Courtifane  ofyne  irgen6  ein  i6eales  ZTtotip.  Der 
§el6,  6.  ^  6er  unglücflidje  Gatte,  tobtet  bas  VOexb. 

3n  „Monsieur  Alphonse"  ift  6ie  £)el6in  mefyr  beflagens» 
tpertlj  als  pertperflid}.  Sie  ift  por  6er  €fye  perfüfyrt  tPor6en; 
in  6er  €lje  aber  ift  fte  anftän6ig  geblieben,  un6  ifyr  Gatte 
pergibt  iljr  6en  jugen61id}en  ^efyltritt* 

2tm  feltfamften  ift  6ie  ijel6in  in  feinem  neueften  Stücf 
„Die  3rem6e", 

£}ier  fjat  Dumas  nidjt  6en  Conflict  aus  6em  X?erfyältni§ 
6er  bei6en  (ßefdjledjter  5U  einan6er,  fon6ero  aus  6em  2?er* 
Ijälftrif  6er  Xacen,  6er  fcfytparsen  un6  6er  tpeifen  %ace 
abgeleitet*  Ztoemi  Clarffon  ift  nad)  bem,  was  man  getpöfynlidj 
als  Sittltdffeit  be$eid}net,  ein  Unicum;  ein  tpafyrer  2tusbun6 
pon  2lnftän6igfeit.  Selbft  6ie  (Efye,  6ie  fie  eingegangen  ift, 
ift  eine  rein  tfyeoretifdje  geblieben*  2tber  6ie  ,,^rem6e" 
fpeculirt  auf  6ie  Dertporfenfyeit  6er  IRänner,  um  6iefe  5U 
$run6e  3U  richten*    Die  ZDeifen   Ifaben  ifyre  ZTtutter,  eine 
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ZlTulattin,  fdjlec^t  beljan6elt,  un6  Hoemt  Ijat  6en  feltfamen 
Sdppur  geleiftet,  2?ad}e  3U  nehmen  an  6er  tpeigen  %ace. 
Da  fte  6te  %acef  6ie  ja  siemlidj  perbreitet  ift,  im  (ßrofen 
un6  (Banken  nidjt  ausrotten  fann,  fo  perfudjt  fte  es  im 
Detail,  unö  fte  bringt  es  6enn  audj  richtig  6afyin,  6a§  einer 
ifyrer  f)albbrü6er  6en  an6ern  tö6tet  unb  6er  2Tlör6er  geljenf  t 
tpir6;  6af  ftdj  in  3talien,  Spanien  ic.  perfdjie6ene  ZTtenfdjen 
in  fte  perlieben  un6  ftdj  in  6er  ZJerstpeiflung  eine  Kugel 
6urd}  6en  Kopf  jagen  06er  ftdj  erftedjen  06er  im  &wev 
fampf  getö6tet  u>er6en  ic*  3n  &em  Stflcfe  felbft  —  6enn 
tpas  idj  6a  aufgeführt  Ijabe,  liegt  por  6er  eigentlichen 
£jan6lung  —  ift  Hoemi  6ie  Xäcfyerin  6er  tpeiblidjen  Sdjul6s 
loftgfeit  an  einem  gänslid}  perfommenen  2lriftof raten ,  6er 
tpie6erum  buvdj  %e  Peranlaffung  getö6tet  tpir6.  Das  Stücf 
ift  übrigens  in  öesug  auf  6en  fcenifcfyen  2tufbau  ein  tpaljres 
ZlTeiftertPerf  un6  poll  6ramatifdjen  £ebens,  polt  geiftretcfyer 
überrafd}en6er  IDen6ungen. 

3d?  fyalte  „Die  ^rem6e",  tro£  aller  Öefrem6lidjfeiten, 
un3tpeifel^aft  für  eines  6er  gelungenen  Stücfe  6es  Ijodjbe* 
Qabten  2JTannes. 

Dumas  befifct  gan$  fyerporragen6e  €igenfdjaften.  €r 
ift  ein  porsüglicfyer  Kenner  6er  öüljne,  feine  (Effecte  fht6 
fdjarf  sugefpi^t,  fein  Dialog  ift  ungemein  natürlich  un6  tpifcig, 
pielleicfjt  nidjt  fo  ge6anfenpoll  tpie  6er  2lugiers,  aber  pointirter 
un6  reicher  an  unporljergefefyenen  Einfällen.  €r  beobachtet 
fein  un6  richtig. 

Hur  ettpas  ftört  midj  in  feinen  Stücf  en:  6ie  Prätenfion 
6er  ftttlidjen  Reform',  6ie  er  immer  ansuftreben  fudjt  3n 
je6em  feiner  Stücfe  tritt  Diefer  06er  3cner  auf  un&  VK  &ne 
lange  2?e6e  über  irgen6  eine  fdjreien6e  Ungeredjtigfeit  6er 
©efellfdjaft,  un6  6er  tpun6erlidje  Kau$  f  lagt  nidjt  nur  6arüber, 
fon6ern  er  fyat  audj  immer  fcfyon  6ie  UTittel  bereit,  meiere 
6as  Hebel  befeitigen  fönnten.  2JTan  fann  ftdj  nun  6arauf 
perlaffen,  6af  6iefer  ZDun6er6octer  feine  ZRittel  niemals  aus 
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öer  2lpotfyefe  öes  gefunden  ZTCenfcfyenperftanöes  fyolt  fonöern 
immer  aus  öem  öunfeln  Caboratorium  eines  quacffalbewöen 
2tld?Ymiftem  €s  fmö  immer  tpiöematürlidje,  paraöoje  Ratfy 
(erläge,  öie  uns  ba  erteilt  tperöen;  getpöfynlidj  mit  <5eift, 
ftets  mit  gröfter  Prätenfion,  niemals  mit  übe^eugenöer 
Kraft 

<5eraöe  auf  öiefe  moraliftrenöen  Allotria  aber  bilöet  fidj 
Dumas  am  meiften  ein,  (Es  genügt  ifym  nidjt,  ein  gutes 
Cfyeaterftücf  von  literarifdjer  Bedeutung  unö  von  grofer 
IDirfung  auf  öas  Publicum  3U  f ^reiben;  er  ift  in  öiefer 
Sesie^ung  ein  echter  ^ransofe,  ba  er  von  öem  franfljaften 
Verlangen  Ijeimgefudjt  tpirö,  beftänöig  eine  cipilifatorifdje 
ZTCiffton  aus3uüben, 

<£r  tpill  nidjt  nur  ein  guter  Sdjriftfteller,  er  tpill  anäj 
ein  Heformater  fein,  unö  ba  iljm  öasu  fotpoljl  öie  urfprüng* 
üdje  Begabung,  tpie  öie  tüdjtige  Dorbilöung,  tpie  öer  ftttlidje 
€rnft  fehlen,  unö  ba  er  mithin  öie  emftljafteften  fragen  öer 
pijttofopfyie  bod)  nur  laienhaft  öiscutirt,  fo  ift  es  gan$ 
natürlich,  öa#  er  ftdj  beftänöig  in  XDiöerfprücfye  perftrieft, 
öie  alleröings  feljr  amufant  tpirfen,  tpeil  fte  mit  auf  er- 
getpöfynlicfyem,  blenöenöem  (Seifte  ausgeftattet  finö. 

2tber  trofc  feiner  Ungläubigfeit  als  moraliftrenöer 
Pfyilofopfy  öarf  ifym  fein  Calent  als  öramatifdjer  Sdjrtftfteller 
öurdjaus  nidjt  perfümmert  tperöen, 

£)^ne  allen  <§tpeifel  ift  Dumas  eine  öer  djarafteriftifdjften 
<£rfd}einungen  öer  moöernen  Citeratur  in  ^ranfreid?  unö  fein 
Harne  tpirö  niemals  überfein  tperöen  fönnen,  tpenn  man 
öas  Scfyaufpiel  unter  öem  streiten  Katferreid?  in's  2f  uge  f  aft. 

Der  jfingfte  öer  fransöftfdjen  Dramatifer  pon  Seöeutung 
ift  XJictorien  Saröou  Saröou  t)at  ftdj  fo  siemlid}  in  allen 
Titten  öes  Dramas  perfudft  unö  überall  mit  ©lücf.  <£r  Ijat 
öas  feine  Conoerfations«  unö  3ntriguen-£uftfpiel  fyarmlofer 
Cenöens  cultipirl  „pattes  de  mouche",  öas  fogenannte 
<£fyarafterluftfpiel:   „Die  alten  3unggef eilen",  „Qxe  Familie 
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Settoiton",  „Unfre  brapen  £an6leute";  6as  moralifdje 
Cenöensftücf  in  Dumas'fdjer  ZlTanier,  „Serapljine"  (6ie 
^römmler),  „$ernan6e",  „2tn6rea",  „Dora";  politifdje  Sattren 
aus  6er  ©egentpart,  „Xabagas"  un6  „Onfel  Sam";  6as 
grofe  Ijiftorifdje  Drama  mit  2tusftattung:  „X?aterlan6" ,  ja 
fogar  6ie  <gauberpoffe  un6  6en  burlesfen  Sdjtpanf.  €r  fyat 
alles  6as  unö  alles  mit  (Erfolg  bvamatifd)  bemäntelt 

Sar6ou  ift  piel  tpeniger  feierlidj  un6  piel  weniger 
eingebil6et  als  Dumas;  an  urfprünglidjem  Calent  für  6ie 
Süljne  ift  er  melleidjt  6er  allerreidtfte.  Seit  6em  Co6e 
Scribes  ift  eine  foldje  ^rudjtbarfeit  un6  eine  fold?e  Xeilje 
pon  (Erfolgen  nidjt  6agetpefen.  2tn  Scribe  Ie^nt  er  ftcfy  aucfy 
in  6er  ^üfyrung  feiner  Stade  merflidj  an  un6  in  6er 
23e^an6Iung  6er  Scenen,  namentlich  6er  €nfemblefcenenr 
5eigt  er  eine  X?eroe  un6  ^rifdje,  in  6er  <£rfm6ung  tpiijiger 
un6  intereffanter  Situationen  einen  überquellen6en  Xeidjtfyum 
6er  gera6esu  ftaunenstpertfy  ift. 

2fber  feiner  gansen  Zlatur  nad)  permag  er  es  nidjt,  ein 
Stficf  fo  getpiffenljaft  su  pertiefen,  tpie  Dumas,  6er  ja  alles,, 
tpas  er  fdjreibt,  für  auf eror6ent!id}  tpidjtig  fjält  un6  6esljalfr 
audj  fefyr  erhft  nimmt. 

Sar6ou  ift  $tpar  forgfältig  un6  ffeifig  —  6as  fht6  alle 
$ran5ofen!  —  aber  er  nimmt  6ie  Sachen  6odj  feiner  gan$en 
urfprünglidjen  Veranlagung  nacfy  feister,  un6  es  fommt  üjm 
nidjt  6arauf  an,  frem6e  Stoffe  5U  benutzen,  tpemt  fte  tfym 
gefallen.  ZlTeljr  als  irgen6  einer  6er  seitgenöfftfdjen  Tutoren 
tfat  er  ftd?  gegen  6en  Portpurf  6es  Plagiats  pertljei6igen 
muffen. 

So  Ifat  er  3.  23.  „$eman6e",  eines  fetner  erfolgreichen 
Stücfe,  in  feinen  tpefentlidjen  ^ügen  ans  6em  Di6erot  aus» 
getrieben,  tpie  tpeilan6  (Charlotte  Sirdj*  Pfeiffer  ifjre  Dramen 
aus  englifdjen  Xomanen  un6  fdjtpäbifdjen  Dorfgefdficfyten. 

2Iber  mit  tpeldjer  Kunft  fyat  Sar6ou  6en  fprö6en  Stoff 
befyan6elt! 
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Dumas  ift  immer  tsüröig  unö  falbungspoll,  Saröou 
iteigt  rmfyr  öem  ZTCutfjttrillen  su;  feine  Proöuction  fyat  etwas 
vom  Parifer  23oulet>aröfyelöen. 

TXlan  tonnte,  wenn  man  einmal  öie  heutigen  Dramatifer 
mit  öen  Äeoolutionsmännern  Dergleichen  toollte,  2lugier  als 
öen  aufrtdjtigften  unö  getDaltigften  neben  Danton,  ben  jungen 
Dumas  als  öen  öoetrinärften,  sugefnöpfteften  unö  fittenreinften, 
bet  aus  lautet  Sittenreinfyeit  fo  un6  fo  triel  Köpfe  fpringen 
Iäf  t,  neben  Xobespierre,  unö  Satbou  neben  ben  ausgelaffenen 
Sdjalf ,  6er  bie  $an$e  ©efdjicfyte  mit  ^allbeit,  Septembrifaöen  ic. 
<its  fyöfjeren  Spaf  auffaf t,  neben  Camille  Desmoulin  ftellen* 

3<$l  t)abe  nur  öiefe  örei,  tDie  mir  fdjeint,  beadjtens» 
tpertfyeften  Xepräfentanten  öes  moöemen  Sd?aufpiels  in  $tanh 
reidj  flüchtig  3U  djarafteriftren  perfudjen  fönnen. 

Xleben  biegen  $äfylt  unfer  Hadjbarlanö  noeb  eine  grofe, 
grofe  Jt^afyl  beöeutenöer  Calent*;  aber  u>as  foll  icfy  mit 
Hamen  unö  Citel  ermüöen? 

2tuf  Dollftänöigfeit  madje  idj  ja  feinen  2lnfprucfj,  unö 
bie  anöeren  moöemen  Dichter  laffen  fxdj  alle  mefyr  06er 
minöer  öem  einen  06er  öem  anöeren  6er  fyier  namhaft  ge» 
matten  unterorönen. 

ZlTeine  Aufgabe  Kirnte  es  nur  fein,  öie  allgemeine 
PfyYftognomie  öes  fransöftfdjen  Sdjaufpiels  in  öer  ©egemoart 
ungefähr  $u  djarafterifiren,  unö  icfy  fjabe,  um  öas  (ßefagte 
fürs  sufammen  $u  faffen,  öie  X?or5üge  öer  fransöftfdjen  Sühnen» 
ötdjtung  fyerporsufyeben  perfucfyh 

in  öem  glücflidjen  €rfaffen  tDaljrfyaft  öramatifdjer 
TXlotive,  wie  fte  öas  fcfyarf  ausgeprägte  öffentliche  Heben  in 
^ranfreidj  ifjnen  öarbietet, 

in  öer  Küfynfyeit,  mit  welcher  öie  Tutoren  eingreifen  in 
Derfyaltniffe,  öie  uns  alle  menfdjlidj  am  nädjften  berühren, 

in  öie  ^amilie, 

in  öer  Dulöfamf eit,  mit  welcher  öas  fra^öftfdje  Publicum 
öie  Befyanölung  foldjer  Stoffe  aufnimmt,  unö  enölidj 

paul  Cinbau,    Dramaturgifdje  Slatter.    U.  $.  II.  j^ 
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in  6er  grofen  formalen  Z)ollen6ung,  mit  welcher  6ie 
^ransofen  6iefe  fragen  für  6ie  Süfyne  5U  gehalten  ariffen: 
un6  Danf  6en  günftigen  Büfynenperfyältniffen  $u  geflattert 
permögen. 

Das  ftn6  6ie  Dorsüge,  tpcldje  6ie  genannten  6rei  Dra^ 
matifer  in  6er  ausgefprodjenften  tDeife  bejt^en;  mag  man 
ifynen  audj  im  Uebrigen  mit  pollem  Xedjte  6ie  Ciefe  6er 
€mpfm6ung  un6  6ie  ftarfe  3nTterlid}feit  abfprecfyen. 

2fber  es  ftnö  troij  alle6em  fyocfjrefpectable  Sdjriffiellerr 
un6  ifyr  Beftreben  fpricfyt  fxdj  in  ifyren  IDerfen  6eutlicfy  aus^ 

Sie  Raffen  6ie  Sdjönre6nerei  un6  laffen  ifyre  Figuren, 
menfdjüdj  fyan6elm  Sie  gefyen  6aoon  aus,  6af  nur  6as 
getreue  Sil6  6er  Ztatur  gefällt,  6as  in  6er  iDafyrfyett,  in  6er 
(Edjtfyeit  6es  Schönen  liegt,  Sie  fagen  6iefe  iDafyrfyeit,  auefy 
rpenn  ftcfy  6ie  falfdje  Strenge  6er  Sitte  6agegen  fträubh 

2Tftt  einem  IDorte:  fte  erfüllen  gans  genau  IDort  für 
IDort  6as  Programm,  roeldjes  unfer  größter  Dramatiker  itt 
einigen  feiner  befannteften  un6  am  fyäuftgften  citirten  Derfe 
aufgeteilt  i)at 


(Emile  2iugier. 


Le  fils  de  Giboyer. 

C,€in  petitan") 
Sdfaufpiet  in  S  Urten,  In's  Deiitufcc  überlegt  von  Reinritt)  Coabe, 
—  3uli  18??.  — 

Le  fils  de  Giboyer  warbt  im  Secember  (862  in 
einer  mufterfyaften  Darfteilung  mit  Samfon,  Proroft,  <Sot, 
Delaunay  ic.  in  ien  IjauptroUen  jum  erften  UTal  im 
Theätre  francais  gegeben.  Das  Sfficf  erregte  ju  jener  ^eit 
einen  wahren  Sturm;  es  gab  iie  üetanlaffung  ju  ein« 
ganjen  Seitje  ron  Proceffen  in  Paris  unfe  in  ier  Prownj. 
UeberaH  war  bie  erfte  2(uffüb,rung  ron  tumultuarifdjen 
Störungen  begleitet,  bie  jum  Ct/eÜ,  roie  namentlidf  in  Coufoufe, 
ganj  befcenflidfe  üerljältniffe  annahmen.  Sie  befänftigenbe 
Seit  fjat  bie  fdjarfen  Spieen  6iefes  Cuftfpiels  ertjeblidj  abge- 
ftumpfi,  unb  wenn  man  tjeute,  nadj  fünfjetfn  Satten,  bas 
3Iugier'f(t)e  Sdjaufpiel,  bas  uns  nun  roie  ein  neues  Stfid 
entgegentritt,  auf  Jen  Brettern  fiel;!,  fo  begreift  man  faum, 
ro'e  baffelbe  in  feltenem  ZTCafe  bie  £eibenfd}aften  entfeffeln 
unb  eine  emfttjafte  (Erregung  öurct)  bas  ganje  Canb  f^rrot- 
rufen  fonnte. 

IDie  fdjon  ber  Citel  fagt,  ift  „Le  fils  de  Giboyer"  eine 
2Irt    o?n    ifortfe$un3    &es    Sdjaufpiels    „Les    Effrontes"; 
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isenigftens  ftn6  sroei  6er  mtereffanteften  (Typen  aus  6em 
früheren  Stücfe,  in  rceldjem  6ie  furchtbare  Xtladfi  6es  (Selbes 
6as  ftd}  Me  öffentliche  ZTCetnung  5U  unterjochen  u>eif ,  gegeigelt 
tporöen  war,  in  6iefes  fpätere  Cuftfptel  übergegangen:  6er 
UTarquis  6'21uberipe,  6er  Vertreter  6er  legitimen  ultramon« 
tanen  2tnfcfyauungen,  6er  Co6fein6  unferer  mo6ernen  (Sefell* 
fdjaft,  6ie  er  als  6ie  Ausgeburt  6er  oert^af  ten  Äeoolution  $u 
oernidjten  trachtet,  un6  (Siboyer,  ein  5tieffin6  6iefer  mo6ernen 
(Sefellfdjaft,  6er  mit  £fa$  un6  (Seift  ausgeftattete  Proletarier, 
Socialift  aus  Ueber$eugung,  6abei  journaliftifcfyer  £an6sfnedjt 
ofyne  je6e  Ueberseugung. 

^jtDansig  3a^re  fm6  feit6em  ©ergangen»  Der  ZlTarquis 
ift  ein  alter  TXlatin  geu>or6en,  aber  nodj  immer  fampfbereit, 
ein  ^üljrer  feiner  Partei-  (Siboyer  ift  6urcfy  6en  Sturs  feines 
früheren  Sro6l?errn,  6es  ZTTillionärs  un6  ^eitnngsbe^ets 
XJernouillet  —  6as  ift  ZTCträs  —  mit  in  6ie  (Tiefe  Ijinab» 
gesogen,  €r  l?at  ftdj  6urdj  feine  Sol6fcfyreiberei  für  6en 
früheren  Kapitaliften  in  6er  preffe  unmöglich  gemalt  un6 
nun  allerfym6  an6ere  su>et6eutige  (Seföäfte  betrieben.  2tis 
Hegiffeur  an  Sühnen  6ritten  un6  vierten  Hanges,  als  Bittet* 
Controleur  an  einem  «einen  parifer  Cfyeater,  als  Porftan6 
eines  2Jmmem>ermietljungsbureaus  un6  als  £)r6ner  bei 
Cetdfenbegangnijfen  —  feine  C^ätigfeit  in  6iefer  festeren 
Cigenfcfyaft  beftefyt  6arin,  6af  er  6en  £ei6tragen6en  6en  XDeg 
u>eift  un6  tynen  mit  angenehmem  Cädjeln  fagt:  „IDenn  es 
6en  ^errföaften  gefällig  roäre"  —  fyit  (Siboyer  in  6en 
6*mütl}igen6ften  Perfyältniffen  unter  bittren  €ntbefyrungen 
fein  Dafein  färglic^  gefriftet 

Scfy>n  in  6iefen  tfeugerlidjfeiten  setgt  ftcfy  eine  geuriffe 
Dero>an6tfäaft  snrifäen  6en  bei6en  tfugier'fdjen  St&den  un6 
6en  bei6en  erften  Cuftfpielen  6er  ^igaro-Crilogie  t>on 
Beaumarchais.  Der  (Siboyer  im  5«?eiten  Cuftfpiel  tfugiers 
perljäit  fxdt  3U  (Siboyer  in  6en  „Effirontes"  ungefähr  wie 
#garo  in  6er  „^ocfoeit"  5U  #garo  im  „Sarbier  oott  Semtia". 
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Seifee  ftnfe  älter  unfe  gefährlicher  getporfeen,  beifee  sugleidj 
andf  milfeer.  ©iboyer  felbft  t/at  mit  $\Qato  ZlTandjes  gemein* 
Beifee  ftefyen  permöge  ifyres  (Seiftes  unfe  ifyrer  öilfeung  fyodj 
über  feem  Staube,  feen  irrten  ifyre  ©eburt  angettfiefen  fyat; 
beifee  ftnfe  mit  (Erbitterung  erfüllt  gegen  feie  3nftitutionen, 
feie  jte  ju  einer  ewigen  Unterorfenung  nötigen,  nur  äufert 
fxdf  bei  ^igaro  feiefes  geljäffige  ©efüfyl  in  einer  frifdjen 
fatirifdjen  £uftigfeit,  bei  (Ötboyer  aber  in  unperföfynlidfem, 
gifterfülltem  (Zynismus.  Bei  ^igaro  nrirfe  feas  ifeeale  (Segen- 
genridjt  5U  feinen  fdjlecfyten  ©eftnnungen  feurdj  feie  £iebe  5U 
feer  rei$enfeen  Suf arme  fyergeftellt,  bei  (Biboyer  feurdj  feie 
£iebe  5U  feinem  Sofyne. 

(ßiboyer  fyat  närnlid}  in  feen  Cagen  feiner  (Bröfe,  als 
er  nodj  an  feer  Spi^e  fees  einflufreidjen  DernouilletsZnir^s'fcfyen 
Blattes  ftanfe,  ein  flüchtiges  unfe  gänslicfy  poeftelofes  Derfjältnif 
mit  einem  armen  ZHäfedjen  aus  feer  geitungsferucFerei  gehabt; 
er  Ijat  feas  ZlTäfecfyen  fpäter  laufen  laffen.  <£r  fyat  fid}  webet 
um  feie  ZlTutter,  nodj  um  fein  Kinfe  gefümmert,  bis  3U  feem 
2tugenblicfe,  fea  feie  ZTCutter  geftorben  ift.  Da  ift  ifym  feie 
€rfenntnif  feiner  Daterpflidjten  gefommen  unfe  er  t)at  ftdj 
feenfelben  in  rüfyrenfeer  XDeife  untersogen,  €r  l/at  feem  Kinfee 
eine  mefyr  als  forgfältige,  ja  eine  ausgeseidjnete  Crsieljung 
geben  laffen,  er  Ijat  feinen  Sofyn  auf  feie  Unioerjttät  getieft, 
er  fyat  ifyn  grofe  Äeifen  unternehmen  laffen;  mit  einem 
IDorte,  er  fyat  nichts  oerfäumt,  um  ZHayimilian  eine  coli* 
fommene  Bilfeung  5U  geben,  Xiut  feinen  Hamen  t)at  er  ifym 
porentljalten,  unfe  5u>ar  aus  Sdjamfyaftigfeit,  aus  Daterliebe, 
€r  felbft  gibt  uns  fearüber  feie  befte  2fuff lärung,  „3d?  ^?a^e 
ein  Sud}  gefdjrieben/'fagt  er,  „feas  alle  meine  (Erfahrungen 
unfe  alle  meine  (Sefeanfen  sufammenfaf? t.  3^?  tyM*  feiefes 
Budj  für  fdjön  unfe  toafyr,  idj  bin  ftols  fearauf,  es  perföfynt 
miefy  mit  mir  felbft;  unfe  feennod?  tperfee  id?  es  nidjt  unter 
meinem  Hamen  ©eröff entließen,  toeil  idj  beforge,  feaf  mein 
Xiame  feem  Budje  fdjafeen  fönnte. —  Hun,  wenn  id)  meinem 
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Bucfye  nidjt  meinen  Hamen  gebe,  foll  icfy  tfyn  meinem  Soljne 
geben?" 

$ür  öiefen  Sofyn  fyat  ©iboyer  alle  Hie6rigfeiten  mit 
Heroismus  ertragen,  für  tfjn  perfauft  er  jefct  feine  $e6er, 
un6  er,  6er  ra6icale  Socialift  —  Socialift  „bis  auf  6ie 
Knochen",  „jusqu'aux  moelles",  wie  er  ftdj  in  6en  „Effront6s" 
nennt  —  6ient  je£t  6er  clericalen  Sacfye,  Denn  6er  alte 
ZTCarquis  Ijat  jtcfy  in  6iefem  2tugenblicfe,  6a  6er  Co6  6er 
clericalen  Partei  6en  bc6euten6ften  ^o\xmali\Un  geraubt  fyat 
—  6en  hochbegabten  D6o6at,  einen  giftigen,  fdjmäfyfüdjtigen 
Pampljletiften,  6er  tote  2fugier  fagt,  „6as  dies  irae  auf  6er 
3a^rmarf tsflöte  Haft"  Qe6ermann,  6er  mit  6en  fran3öjtfdjen 
Derfyältniffen  einigermafen  23efdjei6  u>ei§ ,  erfennt  in  6er 
unerbittlichen  (Efyarafteriftrung  6iefes  D6o6at  6en  ultramon* 
tanen  Stimmfüfyrer  £ouis  XJeuillot)  —  6er  ZTCarquis  Ifat 
jtdj  in  feiner  23e6rängnif  6es  früheren  Xe6acteurs  6es 
Dernouillet  «ZHir&s'f  djen  ölattes  erinnert  un6  6emfelben 
D6o6ats  <£rbfdjaft  angetragen. 

Die  aufopfern6e  £iebe  (Biboyers  5U  feinem  Sofyn  ffat 
6en  Bearbeiter,  fjeinridj  Saube,  5U  6em  mefyr  feltfamen  als 
frönen  Citel:  „<£in  pelifan"  peranlaft  2TIir  voxü  6iefe 
Soologifdje  Crope  nidjt  redjt  in  6en  Sinn;  6enn  6ie  bis  sur 
Selbftaufopferung  gefyen6e  £iebe  6es  2tlten  5um  3ungen 
bi!6et  nidjt  eigentlich  6en  ZHittelpunft  6er  £jan6lung,  fte  ift 
nur  einer  6er  ^actoren  6erfelben.  2lugier  t)at  ftd?  3U  einem 
md}tsfagen6en  Citel  bequemen  mfiffen,  aber  le6iglidj  aus 
CenfurrücFftcfyten;  fein  StücF  follte,  wie  er  in  6er  Vottebe  5U 
6em  Stücf  erflärt,  eigentlich  Reifen:  „Les  Ctericaux",  un6 
6as  wäre  aucfy  6er  richtige  Citel  geioefen. 

Die  £>ppofition  gegen  6en  Ultramontanismus,  gegen  6ie 
XJermengung  6es  ©laubens  mit  6er  Politif ,  gegen  6ie  Bigotterie 
als  politifdje  IPaffe  —  6af  ift  6er  eigentliche  Sdjtperpunft 
6es  Stücf  es.  Das  Ijaben  audj  6ie  fransöjtfdjen  Ultramontanen 
3ur  Seit  fefyr  mofyl  begriffen,  6esu>egen  Ijaben  fte  6as  Stücf 
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*niS5Upf#fert  pfctfücfyt,  'öestpegen  ift  es  jtDtfc^en  öen  reactio* 
ttären  ©rtfyoöojen  unö  öen  XJoltairianern  3um  lebhaften 
JDorttpedjfel  unö  3U  Prügeleien  gefommen.  £s  madjt 
-einen  fonöerbaren  ©nörucF,  toenn  man  jeijt  nadjlieft, 
toeld?e  X?ortPürfe  öie  Ultramontanen  öamals  fyauptfädjlidj 
<jegen  öen  Dichter  porbracftten*  Das  Sttdjtport  6er  Sämlinge 
toar  su  jener  <§eit,  öa£  es  ein  rooljlfeiles  unö  tpenig  rüfym* 
lidjes  Vergnügen  fei,  öen  3U  öoöen  getoorfenen  $einö  mit 
$üf  en  31t  treten.  Der  ZTCangel  an  I}od$er3igfeit  tpar  es,  6er 
6em  Dichter  por  2lllem  sum  XJonpurf  gemacht  tpuröe*  Die 
Ultramontanen  3U  Boöen  getporfen,  pernicfytet,  mun6to6t 
•gemacht,  unfdjäölidj,  tpefyrlos  un6  ©erfolgt!  —  es  mad)t  wie 
<$efagt  einen  fon6erbaren  ©nöruef,  tpenn  man  6ies  fyeutsutage 
lieft*  Der  liberale  Dichter  l)at  tpirflidj  mefyr  Sdjarffinn 
bewiesen  als  feine  fdjeintoöten  (ßegner,  unö  „le  fils  de 
<xiboyer"  fyat  in  unferen  Cagen  6es  (Eulturf ampfes  eine  gan5 
merftpüröige  2tctualität  tpieöergetponnen. 

Die  Clericalen  finö  in  6em  ilugier'fdjen  Stücfe  in  allen 
Spielarten  pertreten.  Da  ift  sunädjft  6er  alte  ZTCarquis 
#2luberipe,  6er  Clericale  pon  (Beburt  un6  pon  (Ersiefyung, 
-ein  2triftofrat,  6er  in  6er  blin6en  Derefyrung  6es  C^rones 
unö  öes  2lltars  aufgetpadjfen  ift  unö  öie  Xepolution,  öie  ifyn 
unö  Seinesgleichen  aller  XJorredjte  beraubt  Ijat,  perabfcfyeut. 
2ludj  für  öen  ZTCarquis  ift  öie  ftrenge  Xedjtgläubigf  eit  un3er* 
irennbar  pon  feiner  reactionären  Politif;  öer  Katfyolicismus 
gehört  nun  einmal  3um  Cegitimismus.  3m  Uebrigen  fümmert 
«r  ftcfy  aber  nicfyt  piel  um  öen  ©lauben  unö  u>as  öamit  3U 
tfyun  fyit;  er  betrachtet  ifyn  eben  nur  als  notfytpenöiges 
-Xequifit  unö  füfyrt  öabei  ein  gans  flottes  Ceben*  XDenn  er 
<mdj  3unggefelle  ift,  fo  l)at  er  öodj  offenbar  pom  (Selüböe 
•öer  Keufdjfyeit  nidjt  piel  gehalten,  unö  feine  auffallenöe 
^ürforge  für  öas  ©efcfyicf  öer  Cocfyter  öes  fjerm  ZHar^cfyai 
erflärt  fxd)  nur  aus  öen  fefyr  intimen  Sesiefyungen,  öie  3tpifcfyen 
ifym  unö  öer  perftorbenen  erften  $rau  öes  £)erm  ZTCarödjaf 
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berauben  fjaben.  <£r  perfäumt  feine  (Belegenfyett,  um  auf 
6iefelben  in  6iscreter  06er  in6iscreter  XDetfe  fyin$u6euten  un6 
6amit  bas  3n*ereffe/  &as  er  an  &em  Sürgermäftc^en  nimmt, 
$u  entfd}ul6igen* 

ZTCeifterfyaft  in  6er  (Eljaraf  teriftif  ift  6ie  Saronin  Pfeffers, 
ein  feltenes  ©emifefy  pon  liebenstpür6iger  Salonöame  unk 
Politiker  3nWöuan^n*  ^ud)  fte  gehört  3U  öen  Clericalen; 
fte  fteljt  an  6er  Spifce  pon  IDoljlttjätigf  eitsanftalten ,  pflegt 
6as  Samaritertljum,  fü^rt  ifyren  öeidjtpater  in  6er  <£quipage 
mit  fxd)  umfjer,  fdjmie6et  6abet  Heine  politifdje  Ädnfe  un6 
perfolgt  über6ies  nodj  getpiffe  pripate  Dortfyeile,  6ie  fte  6urcfy 
6ie  Z)erbin6ung  mit  6er  Partei  6es  fyofyen  2l6els  un6  6es 
tpaljren  ©laubens  am  beften  5U  erreichen  fyofft  Sie  ifat  als 
gan$  junges  ZTTä6d}en  eilten  gans  alten  ZTCann  gefyeiratfyetr 
6effen  6eutfdjer  2l6el  nidjt  gans  unanfechtbar  5U  fein  fdjeint- 
Saron  Pfeffers  fyat  fid}  un6  ifyr  6en  XHenft  ernriefen,  bal6  su 
fterbem  Sie  ift  JDitttpe  un6  legt  in  6er  Unterhaltung,  tpenn 
man  auf  ifyre  <£fye  3U  fpredjen  f  ommt,  einen  getpiffen  tDertfy 
6arauf,  öurdjbltcfen  5U  laffen,  6af  snrifcfjen  ifyr  un6  ifyrem 
perftorbenen  ©emaljl  nur  6as  fyarmlofe  Derljältnif  6es 
Kin6es  sunt  Pater  beftan6en  ifäbe.  3*?r  2t^I  ift  tpie  gefagt 
nidjt  gans  fturmfeft,  un6  es  fdjetnt  fiefy  je£t  6ie  Gelegenheit 
ju  bieten,  6as  ettpas  stpeifelfyafte  Wappen  6er  fretfyerrlicfyen. 
Pfeffers  6urdj  ein  foli6eres,  in  tpeldjem  6ie  färben  6er 
Sourbonen,  blau  un6  go!6,  pertreten  fm6,  3U  erfefcen,  XHefes* 
benei6enstpert^e  Wappen  füljrt  6er  ©raf  6'£>utreptUe,  eitt 
X?ertpan6ter  6es  ZTTarquis,  ein  blutjunger  ZTCenfcfy,  in  6em 
uns  ein  neues  <£$emplar  6er  clericalen  Sippe  porgeftellt 
8>ir6.  Der  junge  ©raf  ift  in  6er  ftrengften  Bigotterie  unk 
unter  6en  per6ummen6en  <£inflüffen  feines  getftltcfyen  Ceiters 
Sainte  2tgat^e  in  6er  Propin$  aufgetpadtfen  —  ein  fdjrecf* 
liebes  Pro6uct  6er  geiftlicfyen  <£rsietjungl  Diefer  junge 
ZITenfcfy,  fyalb  36iot,  fyalb  Cartuffe,  ift  $um  Sräutigam 
6es    ^räuleins    ^ernan6e    ZTCar^cfyal    pom    ZITarquis    aus* 
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erfeljen  wovben,  öeffelben  jungen  ZTtä&djens,  für  6as  jtcfy 
6er  ZTCarquis  aus  unjtDeifeltjaft  feljr  guten  <Brün6en  fo 
lebhaft  interefftrt 

Das  3n*ereffe  &es  2Ttarquis  ljat  ftcfy  audj  auf  6en 
gefeilteren  Uatex,  auf  6en  guten,  einfältigen,  efjrgeisigen 
fjerrn  2TTar6d}al  übertragen,  6er  gleichfalls  $ur  clertealen 
Partei  gehört,  tDeil  6iefe  tfym  6urdj  6en  2TTarquis  einen  Sifc 
in  6er  Kammer  perfdjafft  l)atf  un6  6er  jeijt  im  Segriff  fteljt, 
fogar  eine  politifdje  Solle  $u  fpielen.  £s  fyan6elt  jtcfy  um 
eine  be6euten6e  He6e,  tpeldje  gletdjfam  6as  Programm  6er 
Partei  enthalten  foll;  als  Sprecher  6er  Partei  foll  2Xlat&d)al 
auftreten,  ©iboyer  fdjreibt  6ie  He6e,  un6  ZHar^djal  memo» 
rirt  fte.  3™  festen  2tugenblicfe  aber  faf t  6as  <£omit6  6en 
öefdjluf,  6ie  2Je6e  oon  einem  Proteftanten  galten  su  laffen, 
u>eil  es  ftd}  6aoon  eine  nodj  größere  XDtrfung  oerfpridjt,  un6 
6er  unglücflidje  ZTCar^djal  u?ir6  bei  Seite  gefdjoben.  <£rbtt* 
tert  über  6iefe  unt>er6iente  ^urücffe^ung,  ftnnt  er  auf  Radie, 
un6  (ßiboyer  gibt  ifym  6ie  mirffamen  ZHittel  5U  6eren  2tus* 
füfyrung.  Sein  Sofyn,  ZlTayimilian,  ZTCar^djals  Secretär,  6er 
6ie  Äe6e  gans  genau  fennt  —  er  Ijat  fte  copirt  un6  fte  fyat 
$unädjft  einen  foldjen  €in6rucf  auf  ifyn  gemacht,  6a§  er  an 
feiner  6emofratifdjen  ©ejtnnung  irre  3U  u>er6en  anfängt,  bis 
er  fdjlief  lidj  6as  Sügengetpebe  t>on  Sophismen  6urdjfcfyaut  — 
ZTtayimilian  foll  00m  6emofratifdjen  Stan6punft  aus  6ie 
2tntu>ort  auf  6iefe  Äe6e  perfaffen.  Dies  gefcfyiefyt  in  6er 
1£iiatt  Zftaröcfyal  tritt  als  Äe6ner  6er  liberalen  Partei  auf, 
oemidjtet  6ie  Argumente  6es  proteftantifdjen  Clericalen  un6 
feiert  einen  unglaublichen  €rfolg  als  Dolfsmann. 

3n  6em  StücFe  oon  2tugier  ift  fefyr  u>enig  f}an61ung, 
toenn  man  6as  XDort  in  6em  Sinne  gebraucht,  in  6em  es 
getDö^nlidj  in  6er  Cljeaterfpradje  angett>an6t  toir6.  Daf 
^eman6e  ZHar6djal  ZTtayimilian  liebt,  6af  6er  lädjerlfdje 
Sräutigam,  ©raf  6'£>utreDtlle,  sur  rechten  ^ett  Derfdjtr>in6et, 
v    j    Zltarädjal    feine   €intpiüigung    su    6er    Dermäljlung 
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$etnanbens  mit  ZTTayimilian,  feinem  talentvollen  Secretär, 
gibt,  fceffen  Dienfte  er  für  toe  folgenöen  Si^ungen  nodj 
notfytt>en&ig  gebraucht,  unb  öafyer  audj  öen  berechtigten 
2tbfd}eu  gegen  6en  Hamen  (Biboyers  fiberurin&et  —  bas 
2tlles  ift  felbftoerftän&ig  ,  eigentlich  nebenfäcfylidj  unö  ofyte 
befon&eres  3ntereffe;  öie  fjauptfadje  ift  in  öiefem  Stücfe  6ie 
Ireffenfce,  fdjarfe  unö  tiefe  (Eljarafteriftif  un6  bet  geöanfenpolle 
fdjneiöenfce,  oft  graufame,  immer  geiftreidje  Dialog»  3$ 
Ijabe  im  allgemeinen  eine  genriffe  2tbneigung  gegen  alle 
Seseidjmmgen  eines  öramatifdjen  IDerfes,  tpeldje  oon  ben 
einfachen:  „Crauerfptel",  „Sdjaufpiel",  „Cuftfpiel"  un6 
„Poffe"  abweichen;  toe  7Xü  toefes  Stücfes  liefe  fidf  jeöod} 
füglidj  am  beften  als  „<£ljaraftergemäl&e"  be$e\d}nen. 


€mile  Tlugiet. 


IL 

„  Les  Fourchambault."  *) 

—  IHat  J878.  — 

T)as  neue  Scfyaufpiel  oon  €mile  2tugier  Ifat  nadj  6en 
fibereinftimmen6en  Berieten  aller  fra^öftfdjen  ölätter  un6 
aller  <£orrefpon6en$en  bei  fetner  erften  2tufffifyrung  am 
Th6ätre  Fran9ais  am  8*  2lpril  6iefes  ^abves  einen  (Erfolg 
errungen,  urie  er  feit  3a^ren  feinem  IDerfe  befdjie6en  geu>efen 
ift.  £>fyne  tDi6erfprudj  ift  toefes  Sind  nidft  nur  als  6as 
ZTCetftertDerf  2tugiers,  fonöern  audj  als  ein  ZTTeiftertDerf  6er 
jettgenöfjtfdjen  6ramatifd?en  Didjtung  in  ^ranfreidj  fiber* 
fympt  besetdjnet  u>or6en,  3e£t  liegt  uns  6affelbe  ge6rucft 
por  unb  trrir,  6ie  urir  nidjt  fo  glöcflid}  getoefen  jtn6,  6er 
2lufffiljrung  im  Th6ätre  fran9ais  beisutDofynen,  finb  6a6urdj 
in  6en  Stan6  gefegt,  uns,  wenn  audj  nidjt  fiber  6ie  tfyeatraltfdje 
IDirffamfeit,  fo  6odj  fiber  6ie  literarifcfyen  €tgenfdjaften 
Wefer  Didjtung  ein  Urtfjeil  5U  bil6en* 

2lud}  bei  6er  Cectüre  entfpridjt  6as  Drama  6en  Ijofyen 
(Erwartungen,  su  6enen  6er  ungetpöfynlidje  Sfi^nenerfolg 
peranlaf  t,  beinahe  berechtigt» 


*)  paris  J878,  Cafman  ££d?. 
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(Es  ift  in  6er  Cljat  ein  gans  porjüglidjes  fransöfifdjes 
Sdjaufpiel;  aber  —  mit  6iefem  „aber"  foll  6urd?aus  fein 
<Ta6el  ausgefprodjen  fein  —  feinem  gan$en  IDefen  nadj,  in 
6en  Dorausfe^ungen,  in  6er  2fuffaffung  un6  in  6er  eigen* 
tfyümlidjen  2lus6rucFstDeife  6er  <Empfm6ung  un6  6es  <Se6anfens 
fo  gan$  un6  gar  national,  fo  fpeciftfdj  fransöftfdf,  6af  6er 
feltene  (Erfolg  auf  6er  erften  Parifer  Büfyne  für  eine  ent* 
fpred}en6e  2tufnafyme  6es  Stücfes  in  an6eren  £än6ern  nocfy 
nidjt  6ie  polle  öürgfdjaft  getpäfyrt 

<£s  ift  fein  Zufall,  6af  es  2tugier  bei  uns  nodj  nidjt 
SU  jener  Popularität  gebracht  fyat,  beten  jtcfy  6er  jüngere 
Dumas  un6  Sar6ou,  ja  fogar  Heinere,  tpie  ZTteiöjac  un6 
fyal&vy  erfreuen,  obgleich  6er  Dichter  6er  „Lionnes  pauvres" 
6er  „Mariage  d'Olympe",  6er  „Effi*ont6s",  6es  „Fils  de, 
Giboyer"  ic.  nidjt  nur  6urcfy  6as  gröfere  ^ormat,  fon6ern 
audj  6urdj  6ie  fo!i6ere  Qualität  feiner  Veranlagung  auf  6ie 
allgemeine  Sympathie  un6  emftfyaften  Xefpect  berechtigtere 
2tnfprüdje  Ijat, 

Den  beliebteren  fransöjtfdjen  Dichtern  6er  (Begempart  ift 
por  2lllem  eine  <8abe  $u  eigen,  für  6ie  mir  Deutfdjen,  gera6e 
tpeil  jte  bei  uns  nidjt  all3u  ftarf  vertreten  ift,  eine  Ijofye 
Sdjäijung  bejt^en.  Sie  ftn6  pifant  un6  gefällig  6abei*  Don 
2lugier  lägt  ftd?  6as  nicfyt  fagen.  ,,()\tant"  mödjte  iljn 
fyödjftens  eine  unferer  anmutigen  Serlinerinnen  nennen,  6ie 
ja  audj  6ie  „Sauber"  „allerliebft"  un6  „'Kabale  un6  £iebe" 
„reisen6"  fin6en.  2tugier  ift  jtpar  ein  echter  $ran$ofe,  — 
idj  meine  fogar  ein  oiel  echterer  als  feine  pon  uns  besorgten 
£an6sleute  —  aber  gera6e  6ie  anmutigen,  leutfeligen  (Eigen* 
fcfyaften  feiner  Hationalität  ftn6  bei  ifym  nidjt  befon6ers  ftarf 
enttpicfelt;  er  ift  energifdj,  rücf  jtdjtslos  bis  $ur  Ijärte,  fdjroff 
bis  5ur  (Braufamfeit,  (Er  gehört  su  6enjenigen  unbequemen 
Diestern,  por  6enen  6as  Publifum  sittert  un6  mit  6enen  es 
ftd?  nidjt  gemütfjlid}  ftellen  fanm 

Unfer  mo6ernes  6eutfdjes  Publicum  liebt  aber  feine 
Bequemtidjfeit,  un6  namentlich  im  Cfjeater*    (Es  toill  ange* 
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neljm  berührt,  es  tpill  freun6licfy  unterhalten  tper6en,  „Das 
Ceben  ift  ja  fo  tote  fo  traurig  genug!"  Die  grofe  Beliebt* 
fyeit  unferes  brapen  Beneöty  erflärt  fid}  por  2lllem  6afyer, 
6a£  6er  gute  2Xlann  in  feinem  unpertpüftlicfyen  Optimismus 
ben  Ceuten  niemals  etwas  Unangenehmes  gefagt  i)at 

2lugier  aber  fagt  6en  Ceuten  6ie  IDaljrljeit,  gleidjpiel  ob 
fie  angenehm  06er  unangenehm  ift;  un6  getoöljnlicfy  ift  fte  ja 
unangenehm*  €r  fagt  6ie  tDafyrfyeit  mit  einer  Sdjonungs« 
loftgfeit  un6  Kecfljeit,  6ie  6as  €rftaunen  erregen  un6  6ie 
3etpun6erung  herausfordern,  aber  fo  ZITandjem,  6er  ftct^  ge* 
troffen  füfjlt,  6en  Spaf  oer6erben  un6  6en  pergnügten  Cfyeater* 
aben6  perlei6en. 

Da  ift  u>ie6er  in  6iefem  neuen  Stücf,  „Les  Fourcham- 
bault",  eine  jener  tief  ergrün6eten,  meifterljaft  6urcfygefüf)rten 
Scenen,  bei  6enen  ftcf}  eine  unheimliche  Sdjtpüle  ober  6as 
2lu6itorium  su  lagern  pflegt,  {internalen  6ie  €inen  unter  6en 
Bttterfeiten,  6ie  fte  5U  fjören  befommen,  unmittelbar  3U  Iei6en 
fyaben,  6ie  2tn6ern  aber  6a6urcfy  in  2TTitlei6enfdjaft  ge3ogen 
tper6en;  6ie  (Einen  lädjeln  frampffyaft  un6  perlegen,  6ie 
2tn6ern  gloijen  ftarr  auf  6ie  Büfyne  06er  ftu6iren  6en  Cljeater* 
jettel  sum  stpölften  ZTTale  mit  gefpanntefter  2tufmerffamfeit, 
»eil  fie  2tngft  Ijaben,  6af  ifyr  3lxä  6em  Blicfe  eines  6er 
getroffenen  £)pfer  begegnen  fönne.  2tugier  fdjil6ert  uns  6a 
einen  Keinen  auftritt  jtoifdjen  ZTtann  un6  $rau.  Die  le^tere 
fyat  6as  Vermögen  in  6ie  ©je  gebracht  un6  mit  6iefem  6em 
ZHanne  6en  moralifdjen  Sanferott,  6er  fdjlief lid?  aucfy  6en 
gefcfyäftlidjen  herbeiführt*  Der  $ludi  6es  angeheirateten 
Xeidjtfyums  fyat  tpofyl  feiten  einen  6raftifd?eren  2tus6rucf 
gefun6en.  3e6es  JDort  ift  tpie  ein  Doldjftof  in  6ie  Sruft 
6er  3djul6igen. 

<£s  tpäre  eine  Ungeredjtigfett,  2lugier  nacfoufagen,  6af 
er  an  6ie  Sdja6enfreu6e  appeüirt;  aber  er  fennt  eben  gar 
feine  Hücffidftem  Cr  fragt  jtdj  mdjt,  ob  6as,  was  er  5U 
fagen  Ijat,  Diefen  06er  3enen  perlenen  fönne;  —  6enn  bei 
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Diefem  oöer  3enem  ftnö  ja  gans  analoge  Perfyaltmffe,  uttö 
es  tt>äre  taftlos,  6at>on  3U  fprecfyml  —  6as  friert  ifyn  nidjt; 
er  fagt  es. 

VLnb  wie  fagt  er  es? 

Zlttt  6er  Ztuftperfung  öiefer  #rage  finö  mit  bei  6em 
3u>eiten  punfte  angelangt,  öer  bie  peröiente  2lnerfemtung 
Zlugiers  in  Deutfdjlanö  beeinträchtigt  1)at  —  als  ben  erften 
punft  ifabe  id>,  um  bas  (ßefagte  in  ein  XDott  sufammen  5U 
faffen,  öas  Unbehagliche  unö  Unbequeme  feines  öidjteriföen 
IDefens  fyerrorgefyoben;  —  fciefer  smeite  punft  ift  alfo  öer 
Zlusörucf,  öer  bei  JCugier  feine  tiefften  IDurseln  in  ben  fran* 
Söftfdjert  Boien  gefölagen  un6  fo  gan$  unö  gar  aus  öem 
fran3öftfd)en  Boöen  fyeraustDädrft ,  6a#  öeffen  Derpflan$ung 
in  ein  anfceres  3&iom  faft  immer  auf  Sdjnrierigfeiten,  oft 
auf  faum  übertrrinMicfye  fjinfcerniffe  ftöf t.  Um  2tugier  5U 
perftefyen,  um  ifyn  $u  ttmr&igen,  muf  man  feine  ZDerfe  in 
5er  ©riginalfpradje  lefen. 

<£mtfe  2tugier  bejtfct  in  feiner  JCusörucfsroeife  im  Ijödjften 
(grabe  öas,  u>as  toe  ^ranjofen  „le  trait"  nennen  —  fäon 
öafür  fefylt  uns  eine  gute  Ueberfefcung,  öie  öen  Begriff 
öerft  — ,  »le  trait",  öas  fyeift  alfo  öas  fdjarf  $ugefpifcte, 
geflügelte,  epigrammatifdje  ZDort,  6as  urie  6er  „Pfeil"  — 
öenn  öas  ift  ja  „le  trait"  —  pom  Bogen  öes  fieberen  Sdjüfcen 
öaljerfauft  unö  öas  Sd}tt>ar$e  trifft.  Derartige  glücflidje  unö 
cfyarafteriftifdje  fpradjlidje  IDenöungen  ftnö  aber  geraöe  wie 
bev  I}umor  geroöfynlid}  etoas  ganj  nationales,  bismeiten 
fogar  nur  etoas  Cocales.  Die  Ueberfe^ung  muf  ba  gemöljn« 
lid?  $u  fdjmerfälligen  Umfdjreibungen  greifen,  öie,  roenn  fxd) 
öiefe  (Eigenheit  fo  oft  nrieöerfyolt  wie  bei  2tugier,  fcfylieflidj 
öas  fnappe  IDefen  öes  Originals  gans  entftellen.  ZtTan  per« 
fudje  es  öodj,  Kleinigfeiten,  wie  öie  fotgenöen  3U  überfein: 
#>urd}ambault  fagt  einmal:  „Je  vais  me  faire  un  ennemi 
mortel  de  cet  homme-lä",  unö   6te  überlegene  (Sattin  anU 
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»ortet  gan$  gemfitljltd}  öarauf:  „Mörtel  .  .  :  nous  le 
sommes  tous." 

Unb  gleich  öarauf  fagt  6er  &atte:  „Ne  pouvais-tu  pas 
prendre  la  rupture  sous  ton  bonnet?"  unö  öie  (Battin 
ernrieöert:  „Les  bonnets  ne  sont  pas  encore  de  mon  äge. 
Je  me  coiffe  en  cheveux." 

2ln  folgen  ungefudjten  unö  glücflicfy  gefunöenen  Schlag* 
mortem  unö  (Einfällen  ift  öas  Stflcf  überreif.  Unb  wie  fott 
nun  erft  für  bas  berühmte  IDort,  bas,  wie  man  berichtet, 
in  Paris  jeöes  2TTaI  öen  Beifallsfturm  fyert>orruft,  für  bas 
„  efface ! ",  öurdj  bas  bet  geofyrf  eigte  Sruöer  feinen  Seleiöiger 
öemütfyigt,  tnöem  er  auf  öie  ZDange  weift,  wo  er  öen  Schlag 
empfangen  ifat,  eine  Ueberfe^ung  gefunden  tperöen,  öie  6er 
Kraft,  öer  Kür3e  unö  öer  ZDudjt  bes  fran$ö|ifc^en  Originals 
entf priest?  f}ier  geraden  urir  mit  unferm  öeutfcfyen:  „tDifcfy 
aus!"  „IDifö  ab\"  „£öfd>  aus!"  „Cilge!"  „ZtTac^e  r>er* 
geffen!"  „ZTfacfye  ungefdjefyen!"  ic.  in  öie  Kafopljonie  oöer 
in  öie  <ßefprei3tljeit  oöer  in  öie  t>ern>afdjene  unö  permäfferte 
IDeitfctymetfigfeit.    „Efface!"  ift  etoas  gan$  2lnöeres* 

Die  energifdje  Knappheit,  öie  immer  eine  öer  tpefentltdjen 
©genfcfyaften  2lugiers  ift  unö  öie  ftdj  nidjt  blos  im  2lusörucf 
fonöern  audj  in  öer  £ompofttion  feiner  IDerfe  funö  gibt, 
3eidjnet  öas  neuefte  Sdjaufpiel  in  befonöerer  ZDeife  aus.  Das 
Sdjaufpiel  „Les  Fourchambault"  ift  ein  wahres  ZITufter 
öramattfdjer  Sefdjränfung.  Sa  ift  fein  öallaft  pon  Ciraöen, 
fein  Beitoerf  pon  überflüffigen,  n>enn  audj  nodj  fo  gefälligen 
Cpifoöen,  öa  ift  fein  ZDort  3ut>iel.  <£s  finö  pielleidjt  fogar 
einige  Perfonen  3U  menig.  IDir  finö  nun  einmal  öaran 
gersöljnt,  öaf  liebenstpüröige  junge  ZITäöcfyen  in  einer  recfyt* 
fcfyaffenen  Komööie  ntdjt  leer  ausgeben,  ^räulein  Slandje 
^ourdjambault  fjat  $wav  yvex  Bewerber,  unö  öer  eine  nrirö 
aller  ZDaljrfdjeinlidjfeit  nad}  ein  glücflidjer  fein;  aber  öiefe 
galten  ftd}  befdjeiöen  im  Derftecf  hinter  öen  £ouliffem 
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Junge  Dramatifer  fönnen  6as  Jlugier'fdje  Stücf  mit 
tptrf liebem  (Bettrinn  ftuötren;  fte  tper6en  mefyr  6araus  erlernen 
als  aus  6en  pielgerüljmten  aftfyetifdjen  Xeceptbüdjem,  6ie 
alles  ZTCöglicfye  5U  IDege  gebracht  fyaben,  nur  noefy  fein  gutes 
Sind,  Der  Dersicfyt,  6en  2lugier  in  öiefem  Stücfe  auf  alle 
Selbftgefälligfeiten  leiftet,  6er  ZDi6erftan6,  6en  er  allen  Der» 
locfungen  6es  Ueberflüfftgen  entgegenftellt,  ift  aufergeipöfynlidj. 
IDir  toeröen  nirgends  6urd}  einen  öericfyt,  eine  £r3aljlung, 
6urdj  eine  moralifdje  (Erörterung  über  fociale  Uebel  un6 
6ergleidjen  aufgehalten.  Sie  f)an61ung  leljrt  uns  2tlles,  tpas 
tpir  erfahren  muffen,  un6  aus  6er  f)an61ung  fönnen  nrir 
audj  6ie  jtttlidje  £efyre  entnehmen,  6ie  uns  6er  Dichter 
ertfyeilt. 

Da  tdj  6en  £med  perfolge,  6en  6eutfdjen  £efer  mit 
6iefem  Stücfe  befannt  5U  machen,  urill  icfy  nidjt  fummarifdj 
6en  Hergang  berichten,  nichts  recapitultren,  fon6em  6as  Stücf 
mit  Beibehaltung  6er  S^enenfolge,  6ie  uns  andf  6ie  mufter* 
fyafte  Cedjnicf  6iefes  Dramas  am  6eutlid}ften  erfennen  laft, 
fyier  einfach  nadjersäfylen. 

Der  erfte  2tct  fpielt  in  6er  Diüa  6es  Sanfiers  ^orcfyam* 
bault  3U  Jngowrille,  einem  6id}t  bei  fjapre  am  Jtusßuf  6er 
Seine  malerifcfy  gelegenen  ^lecfen.  Don  6er  Dilla  aus  fann 
man  6ie  Sta6t  un6  6as  ZITeer  fefyen.  Die  f}an6lung  beginnt 
am  J7.  September  J877.  Die  3a^re55a^  erfahren  tpir  aus 
einem  Briefe,  6en  Cag  aus  6er  gelegentlichen  2leujjerung, 
6af  fyeute  6as  $eft  6es  ^eiligen  Cambertus  ift. 

3n  6em  reidj  un6  comfortable  eingerichteten  Salon 
lernen  tpir  gleidj  6ie  ganse  ^amilie  fennen,  6en  <£fyef  6es 
öanfljaufes,  Sfevvn  ^ourdjambault,  6er  6urdjaus  nicfyt  6er 
Ijerr  pom  £)aufe  ift,  einen  gutmütigen  Pantoffelfyel6en; 
6effen  (ßatttn,  geborene  H6boulin,  6ie  eine  ZTCitgtft  pon 
800,000  ^ranfen  in  6ie  <£fye  gebracht  i/at  un6  ftdj  nun 
berechtigt  glaubt,  jäfyrlidj  \  50,000  ^ranfen  für  6ie  Se6ürf* 
ntffe  ifyres  Suyus  5U  beanfprudjen,  6ie  fidj  5U  ifyrer  ^erftreuung 
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eine  Heine  IJadjt  faufen  tpill,  ein  ret5en6es  5a*?r3eu&  &as 
für  6en  Spottpreis  pon  20,000  ^ranfen  3U  fyaben  ift,  un6 
bie,  als  ifyr  2T?ann  einigen  XDiöerfprudj  6agegen  ergebt,  bar- 
über  jammert,  6af  fie  5U  einem  „£eben  von  (Entbehrungen" 
genötigt  fei  —  eine  fyerrifdje,  peripöfynte  Perfön,  Me  JCugier 
6urd}  bas  treffliche  tDort  djarafteriftrt:  „Elle  change  trop 
souvent  d'  id6e  fixe."  lieber  bas  Derfyältnig  5tt>ifd}en  üjr 
unb  ifyrem  2T?anne  tperöen  tpir  gleidj  6urdj  einen  fursen 
XDovtwe  cfyfel  aufgeflärt:  $rau  ^ourcfyambault  fagt,  6af  fte 
Sefud}  ertparte,  6er  2T?ann  fragt:  „IDas  für  öefud}?"  un6 
die  (Battin  antwortet:  „Das  gefyt  Did}  nichts  an,  (Wf*  j»  ***« 
cod?ter>  es  ift  eine  Partie  für  Did}."  ferner  lernen  mir  6ie 
beiöen  Kinöer  öiefer  (Eltern  fennen,  Ceopolö  ^ourdjambault, 
6er  bis  por  Kursem  6as  jtpecflofe  un6  foftfpielige  Safein  eines 
jungen  Cebemannes  geführt,  ftdj  bei  6en  treuer ften  Scfyneiöern 
gefleiöet,  6en  TXbmb  im  £lub  perbradjt,  gefpielt  un6  mit 
juganglidjen  Damen  ftdj  freun61idj  gefteüt  Ijat,  un6  ^räulein 
Blanche  $ouv<iiamba\xlt,  ein  Iiebenstpüröiges,  aber  nidjt  fefyr 
erhebliches  junges  ZTCä6djen,  bas  Vatev  unb  namentlich  HTutter 
elfttf  un6  aus  6er  Sfanb  feiner  HTama  6en  ifym  beftimmten 
(Satten  6anfen6  entgegennehmen  tpir6.  ^räulein  Blanche  fyat 
ftdj  früher  für  einen  jungen  Kaufmann,  6er  Disponent  im 
fjaufe  eines  tpoljfijabenöen  Xlje6ers,  Hamens  Sernarö,  ift 
un6  C^aupet  Ijeift,  lebhaft  interefftrt,  i^n  aber  ofyne  grofe 
Uebertpinöung  preisgegeben,  ba  6iefer  f}err  £ljaupet  ftdj 
tpegen  größerer  (ßefdjäfte  in  Calcutta  aufmalt,  un6  ba  iljv 
pon  6er  HTutter  ein  anöerer  junger  2T?ann,  6er  fogar  ein 
Saron  un6  6er  Soljn  6es  P  räf ecten  Äaftiboulois  ift,  als  gute 
Partie  be3eid}net  u?or6en  ift 

2tls  (Saft  in  6er  ^amilte  befm6et  ftd}  ein  ^raulein 
ZTCarie  Ceteüier,  eine  Creolin,  6te  ifyr  Vermögen  perloreq 
l)at,  6ie  nad}  ^ranfreid}  gefommen  ift,  um  eine  Meine  €rb* 
fdjaft  im  Setrage  pon  ^0,000  ^ranfen  einjusieipit  un6  als 
<ßoupernante  eine  Stellung  ansunefymen.     ^rdulein  £etellier 

paul  Ctnban,  Dramatargtfdje  Bfdtter.    XX.  $.    IL  {5 
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f)at  bxe  Ueberfafyrt  nadj  ^ranfreidj  auf  einem  Skiffe  6es 
fdjon  genannten  Xfye6ers  Seruar6  gemalt,  6er  ftd}  6urcfy 
feinen  $leif  un6  feine  glücflicfye  Speculation  ein  fefyr  bedeuten- 
6es  Der  mögen  ertoorben  Ifat.  Sernarö  fyat  ftdj  6es  jungen 
Zftä&djens  mit  ZDärme  angenommen  un6  2T?arie  empfinöet 
offenbar  grof  e  Sympathie  für  6en  tüchtigen,  roenn  aud}  auf  er- 
lief roenig  gefälligen  ZTfann. 

Diefer  Bemar6  lebt  fefyr  5urücfge5ogen  mit  feiner  ZUutter. 
ZITan  fyält  iljn  für  einen  Sonöerling.  2Tta6ame  Bemar6 
5etgt  fidj  gar  nidjt;  man  glaubt  6afyer,  6a£  6ie  ZTtutter  6es 
fteinreiäjen  Kaufmannes  eine  piebejerin  fein  muffe,  6eren  6er 
Sofyn  ftd}  $u  fcfyämen  fyabe. 

lieber  alle  6iefe  Derfyältniffe  u?er6en  urir  gleich  5U  2tn* 
fang  6es  Stücfes  aufgeklärt.  XDir  fefyen  aud},  6a§  6er  junge 
£eopol6  pon  6en  Äeisen  6er  intereffanten  Creolin  feinestoegs 
unberührt  geblieben  ift.  <£r  madjt  ifyr  energifdj  6en  f}of, 
un6  2T?arie  läf  t  es  ftdj  gefallen.  Das  wxxb  oon  6em  alten 
^ourcfyambault  mit  2Ttif fallen  bemerft  un6  er  ftellt  feinen 
Sofyn  6arüber  5ur  He6e.  ©leid?  6iefe  Scene,  es  ift  6ie  stoette 
6es  Stücfes,  ift  eine  edjt  2tugier'fd}e  feefe  Sd}il6erung  6er 
^amilienungeljörigfeiten.  (Es  ift  6a  etoas,  a>as  uns  gegen 
6en  Stridj  gefyt.  Die  Dornmrfe,  u>eld}e  6er  forgen6e  X?ater 
feinem  Soljne  madjt,  ftn6  urirflidj  etoas  fon6erbar: 

„Dein  Setragen,  lieber  £eopol6,"  fagt  6er  porforglidje 
ZTtann,  „t>erfe§t  miefy  in  Srftaunen  un6  beunruhigt  midj. 
Du  fpielft  nidjt  mefyr,  man  ftefyt  Didj  nidjt  mefyr  im  £lub, 
Du  Ijaft  Deiner  Ballettänserin  6en  2lbfd}ie6  gegeben  .  .  . 
£eugne  es  nicfytl" 

£eopol6  ift  natürlich  tief  gerührt,  un6  er  fagt,  6af  ex 
fxdti  beffern  fönne,  tpenn  es  genmnfdjt  wüxbe;  aber  6er  Dater 
ift  ntdjt  5U  ZDifcen  aufgelegt  un6  füfyrt  mit  Äec^t  6ie  Der* 
än6erungen  im  £ebensn>an6el  feines  Sofynes  auf  6ie  2tnfunft 
6er  Creolin  surücf,  un6  6as  madjt  iljn  eben  beforgt;  6enn 
2Harie  ift  arm.    fjeiratfyen  foll  er  fte  nidjt,  un6  tpenn  mög- 


227 


lidj,  and)  nxdft  t>erfüfyren.  Um  bas  ju  erreichen,  was  £eopol6 
bei  HTarie  $u  erretten  fyofft,  tonnte  ftdj  6er  junge  ZTTann, 
trrie  6er  ängftlidje  Dater  befürchtet,  in  einem  unbefonnenen 
HToment  fccyu  perleiten  laffen,  6em  jungen  VHäbäfen  ein 
fjeiratfjsperfpredjen  5U  machen.  $ouvdiambault  füfyrt  ba 
feinem  Sofyne  als  u>amen6es  Beifpiel  6ie  <ßefd}id}te  eines 
$reun6es  vor,  6er  ftdj  früher  mit  einer  £lapierle!jrerin  all$u 
intim  eingelaffen  un6  fte  6ann  mit  ifyrem,  6.  I).  mit  feinem 
Kin6e  im  Sticfy  gelaffen  fyat. 

Der  junge  ZTTenfd?  6urd}fcfyaut  6ie  Situation  fofort  un6 
fagt:  „Dein  ^reuni  Ijat  tpofyl  meine  ZTfutter  gefyetratfyet? 
tflan  merft,  6a£  Du  nidjt  oft  in's  Cfyeater  gefyft.  2tllge* 
meine  2f egel :  IDenn  eine  Perfon  einer  anöem  einen  lehrreichen 
Dortrag  Ijält,  un6  fidj  öabei  auf  6ie  (Befdjidjte  eines  ^reunöes 
beruft,  6er  nidjt  genannt  urir6,  fo  Fann  man  immer  jtdjer 
fein,  6af  uns  6iefe  Perfon  iljre  eigene  (Befdjidjte  erjagt." 
Sdjlieflidj  perfpridjt  €eopoI6  feinem  Dater  feierlich,  6af  er 
6em  jungen  2Xfä6djen  niemals  6ie  (Efye  perfpredjen  u>er6e. 
„IDeiter  verlange  idj  nichts,"  fagt  6er  gutmütige  Dater, 
Das  fyeif  t  alfo :  IDenn  Du  im  Uebrigen  etoas  erreichen  t annft, 
idf  6rücfe  ein  2tuge  ju.  3<*?  w^  nur  ™fy  ^räulein  ZITarie 
als  Schwiegertochter  fyaben. 

3dj  meine,  audj  por  einem  6urd}aus  nidjt  prü6en 
6eutfdjen  Publicum  muf  6iefe  Scene  5iemlidj  be6enflicfy  ja 
anftofen6  tpirfen.  Diefer  Dater,  6er  feinem  Soljne  6ie 
£eoiten  lieft,  tpeil  6er  Sofyn  foli6e  nrir6,  6iefer  Sofyn,  6er 
mit  feinem  Dater  über  6effen  poreljelidje  Derfyältniffe  fcfyäfert 
—  tpie  gefagt,  unbe6enflid}  ift  es  nidjt! 

3m  tpeiteren  Derlauf  6es  2tctes  erfahren  tpir,  6ajj  6er 
Prdfect  für  feinen  Sofyn,  6en  Baron  2lnatole  Xaftiboulois, 
um  6ie  £}anb  Blandes  angehalten  ijat  un6  pon  2T?utter  un6 
Cocfyter  freun6lid}  aufgenommen  moxben  ift.  Diefer  2tnatole 
ift  aller6ings  ein  tpi6eripärtiger  Bengel,  toie  es  fcfyeint,  aber 
er  ift  Baron  un6  Sotjn  6es  Präfecten,  un6  C^auoet  ift  nod} 
immer  in  £alcufta,  \s* 
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ferner  madjen  mir  aud?  mit  öem  fdjon  mefyrfadj  ge* 
nannten  Xfyeöer  Bernarö  Befanntfdjaft,  öer  feiner  ^reunöin 
HTarie  Ceteüier  einige  freun&Iidje  DortDÜrfe  über  iljren  allsu 
intimen  Derfeljr  mit  Ceopolö  madjt.  3n  bev  Stobt  ift  föon 
öas  ©erficht  t>erbreitet,  öa§  Ceopolö  ftd?  geuuffer  (Erfolge 
5U  rühmen  Ijabe.  „Um  was  fümmert  ftdj  6ie  Statt? "  ruft 
ZTCarie  aus.  Bernarö  eruriöert  gelaffen:  „Um  2llles,  was 
fie  nichts  angebt." 

(Eine  Heine  ^amilienfcene  sroifdjen  ^ouviiambault  unö 
feiner  ^rau  eröffnet  uns  öen  ©nblicf  in  öiefe  angenehme 
fjäuslicfyfeit.  <£s  fyanöelt  ftd}  um  öie  famofe  IQa&it  $rau 
^ourdjambault  ift  empört,  öaf  man  iljr  öas  Heine  Der* 
gnügen  nidjt  gönnen  will,  ^ourdjambault  erHärt,  öaf  feine 
Derljältniffe  es  iljm  je£t  nidjt  geftatten,  öie  (ßefcfyäfte  feien 
fo  fcfjlecfyt  gegangen  ic.  „3dj  bin  Heinlidj  genug  getpefen, 
ein  anftänöiger  XHenfd}  5U  fein  unö  ein  anftänöiger  ZTCenfdj 
bleiben  $u  wollen." 

„3atPol}[,"  entgegnet  ^rau  ^ourcfyambault,  „öas  ift  öie 
Xuljmreöigfeit  aller  öerer,  öie  es  ungefcfyicf  t  anfangen  unö  5U 
nichts  bringen !  Sie  entfcfjulöigen  fxd)  öafür  öurdj  <£rtfyeilung 
öes  Cugenöpreifes.  IDenn  man  mutljlos  unö  mittelmäßig 
tjl/  foü  man  ftdj  nidjt  öarauf  fteifen,  an  6er  Sptfce  eines 
Banf fyaufes  3U  bleiben;  öann  übergibt  man  öas  ©efdjäft 
feinem  Soljne." 

^ourcfyambault  gibt  natürlich  nun  feine  <3ufttmmung 
öaju,  öaf  öie  IQadit  gefauft  urirö;  aber  in  einem  Punfte 
3etgt  er  ftd?  tmrHidj  energifdj:  er  tpiöerfefct  fidj  entf djieöen 
6er  Dermäljlung  feiner  tüodjter  mit  öem  einfältigen,  abgelebten 
jungen  Baron. 

Sie  fo!gen6e  Scene,  in  melier  fxdf  6er  Präfect  bei 
ZITaöame  ^ourdjambault  für  feinen  Sofyn  um  Blandes 
l)anö  betpirbt,  ift  ein  Heines  ZtTeiftertperf  pon  Sarfasmus 
un6  Bosheit.  ZlTan  müßte  6ie  gan$e  Scene  rpörtltcfy  tpieöer* 
geben,  um  alle  ^einljeiten  6arin  erfennen  $u  laffen.    IDie  6iefer 


\ 


229 

fdjlaue  Präfect,  6er  fxdf  immer  6er  beften  $orm  be6ient  un6 
auf  6en  uneigennü^igen  ©jrenmann  Ijinausfpielt,  ftcfy  6urdj 
^rau  ^ourdjambault  von  allen  Derfyältniffen  auf  6as 
(Benauefte  unterrichten  läft,  tDte  er  unter  6em  Scheine  6es 
äugerften  Caftes  6ie  gröbften  Caftlofigfeiten  begebt  un6 
unter  6em  Decfmantel  6er  Discretion  6ie  in6iscreteften 
$xa$en  fteüt  —  bas  muf  man  eben  Iefen  06er  fyören,  6ie 
Hadjersäfylung  tpür6e  bas  original  $ur  Unfenntlidjfeit 
abfdjipäcfyen.  Der  Tlct  fcfjlieft  6amit,  6af  5rau  ^ourcfyam* 
bault  ifyrem  2T?anne  erflärt,  fie  fyabe  6ie  Bewerbung  bes 
Präfecten  angenommen,  un6  er  möge  nun  fefyen,  u>ie  er  mit 
6iefem  fertig  tper6e. 

Der  stpeite  Tlct,  6er  in  6er  mit  fpartanifdjer  (Einfachheit 
eingerichteten  ZDofynftube  Setnar6s  fpielt,  voixb  tpie6erum 
6urdj  eine  recfyt  getpagte  Scene  eröffnet«  «gtpifdjen  Sernar6 
un6  feiner  ZITutter  befteljt  ein  intimes  inniges  Derfyältnif 
poll  Eingebung  auf  6er  einen,  poll  fin6lid}en  Xefpectes  auf 
6er  an6ern  Seite,  fjier  ift  6er  Hefpeft  por  2tüem  geboten, 
6enn  $rau  23emar6  ift  unperljeiratljet.  <£s  tpirft  tpie6erum 
peinlich  auf  uns,  6af  6er  Sofyn  mit  feiner  ZtTutter  pon 
6eren  ^eljltritt  fpridjt;  un6  tpenn  6ie  2tus6rücfe  aud}  6er 
Särtlidjften  un6  eljrerbietigften  2trt  ftn6,  6er  Jnljalt  berührt 
uns  über  alle  tflafen  unbeljaglid}.  Sernar6  fennt  feinen 
Dater  nidjt«  Seine  HTutter  tpill  i!jm  6en  Hamen  erft 
nennen,  nacfy6em  i!jr  Sofyn  ifyr  gelobt,  6af  er  ifym  t?er3ei^ung 
fdjenf  t.  23emar6s  Dater  ift  nadj  6er  Derftdjerung  6er  $tau 
Sernar6  nur  ein  fdjtpadjer,  aber  fein  fdjledjter  2TJenfdj 
getpefen.  <£r  Ijat  fte  geliebt,  er  l)at  fte  audj  Ijeiratljen  tpoüen; 
aber  6er  Dater  6es  Derfüljrers  Ijat  6em  jungen  2Ttann 
gegenüber  6ie  ZHutter  per6äd}tigt,  un6  6er  junge  2Ttann  fjat 
6ie  Der6äd}tigung  geglaubt.     2tugier  fagt  6a  feljr  fdjön: 

„Die  erfte  Strafe,  6ie  6as  gefallene  ZDeib  trifft,  ift  6ie, 
6af  es  6em  ZtTanne,  6urdj  6en  es  gefallen  ift,  felbft  per= 
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6ädjtig  toivb.    Unb  weshalb  foDte  es  audj  iljm  treuer  fein 
als  6er  <£t?re?" 

3n5tDtfc^en  ift  am  piafce  eine  Panif  ausgebrochen.  €in 
großes  Banffyaus  Ijat  feine  ^djlnngen  eingeteilt;  faft  alle 
größeren  f}äufer  von  Sfavte  fm6  in  ZTCitlei6enfdjaft  gejogen, 
am  ftdrfften  6as  f}aus  ^ourcfyambault,  6as  tpafyrfdjeinlid}  in 
6te  Kataftropfye  mit  fyineingesogen  werben  tpir6. 

„Das  f)aus  ^ourcfyambault,"  ruft  $rau  23emar6  erftaunt 
aus,  „6as  fo  foli6e  erfdjien?" 

„<£s  wat  6em  2lnfd}ein  nad}/'  entgegnet  6er  junge 
Sernar6,  „eben  nur  $a9a6e." 

^rau  23ernar6  will  ifyren  Sofyn  peranlaffen,  Ijerrn 
^ourdjambault,  6er  2^0,000  ^ranfen  brauet,  bei3ufpringen, 
aber  Sernar6,  6er  ein  guter  Kaufmann  ift,  Ijat  ba$u  gar 
feine  £uft  un6  opponirt  feiner  ZTfutter  Iiebeooü  aber  gans 
entfd}ie6em  Darauf  enfpinnt  ftcfy  folgen6er  fur3er,  auf  6er 
öufyne  ficfyerlid}  auferor6entlidj  tpirf  famer  Dialog: 

^raU    Semar6    (ft$  «n  ihrer  gan3en  §öl}e  aufridjtenb),     /;(gs    muf 

fein!     €s  ift  mein  IDille  un6  6eine  Pflicht !" 

23emar6    {*«%  einer  tm^n  paufc).    /;(gs  ift  mein  Dater/' 
^rau  23ernar6.    „3a." 

€s  perftefyt  f\d),  6af  23emar6  nun  6en  ZDunfdj  feiner 
HTutter  erfüllt. 

Der  6ritte  Tlct  fpielt  bei  ßonvd)ambault  in  6er  Sta6t. 
Dergeblidj  fyat  er  fid}  bemüht,  6ie  erfor6erlidjen  Summen 
^erbei3ufc^affen.  Die  einige  perfon,  6ie  ifyn  retten  fann, 
ift  feine  ^rau,  aber  6iefe  6enft  tpeniger  an  6ie  faufmännifdje 
©jre  iljres  (Satten  als  an  6ie  (Erhaltung  ifyres  Pripat* 
permögens.  Semarb  interpenirt,  bietet  ^ourdjambault  6ie 
erfor6erlicfye  Summe,  perlangt  je6odj,  tpeil  er  tpeif,  6a£ 
£)etr  ^ourdjambault  P0Üftdn6ig  unter  6em  Pantoffel  feiner 
fetyr  foftfpieligen  ^rau  fteljt,  un6  6af  6urdj  6iefe  je6en  Cag 
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bas  eben  dbgevoenbete  Unglücf  von  Heuern  über  6as  Sfans 
f ommen  Farm,  als  (Eompagnon  in  bas  öanffyaus  aufgenommen 
5U  tper6en. 

^ourdjambault  gibt  6asu  mit  $reu6en  feine  ^uftimmung 
unb  Bernarö  gefyt  fofort  energifdj  por.  <£r  befcfynei&et  bas 
3u6get  6er  gnaötgen  ^rau,  bas  \  50,000  ^ranfen  jäfyrlidj 
rerfdjlungen  fyatte,  um  6rei  Diertel.  ^rau  $ouvd)ambault 
ift  empört,  auf  er  ftdj,  aber  bev  UTenfdj  imponirt  ifyr  tpi6er 
IDillen,  un6  in  ifyrer  äuferften  Erregung  ruft  fte  ecfyt 
ix>eiblidj  aus:  „Diefer  Bernarö,  6iefer  Plebejer,  bieget 
ungehobelte  ZHenfdj,  5iefer  .  .  ♦  (ausbnt<fst>oa)  las  ift  ein  2TIann, 
tnie  xd)  if?n  Ijaüe  Ijaben  muffen!" 

2T?it  6iefem  tpirfungspollen  ZDorte  fdjlief t  5er  TXct 

(£tn  gan3  prächtiger  auftritt  eröffnet  6en  pierten  2tuf3ug, 
bev  voiebev  in  bex  üilla  3U  3n9our>,^e  fptdt.  Die  an  Der» 
fdjtpen&ung  getpöfynte  ^rau  ipill  ftdj  nun  in  6er  1£l)at 
dnfdjränfen;  fte  Ijat,  man  per^eifje  6en  banalen  2Ius6rucf, 
bie  „Pufcfyel"  6er  Sparfamfeit  befommen.  XDenn  fte  bisher 
über  ifyrem  Stan6e  gelebt  fyat,  fo  perfcfymäfyt  fte  es  je£t, 
ftan6esgemä§  aufsutreten.  Sie  gefallt  ftcfy  in  6er  Holle  6er 
Proletarierin.  „(Entbehrungen  follen  fünftig  mein  £uyus 
fein,"  fagt  fte.  „2tuf  mein  (ßrabmal  foll  man  fdjreiben: 
Sie  ging  nicfyt  mefyr  aus  un6  trug  tpollene  Klei6er."  Der 
2TTann  fagt  ftdj  als  tpafyrer  pfyilofopfy  un6  bemerf  t  fefyr  gut : 
,,tDenn  fte  nun  einmal  renommiren  tpill,  fo  ift  es  mir  fo 
Heber;  es  ift  tpenigftens  ein  billigeres  Dergnügen." 

3*1  6iefem  2tcte  erfldrt  nun  aud?  £eopol6  ZlTarten  feine 
£tebe;  aber  er  ift  efyrlidj  genug,  aucfy  nidjt  6en  leifeften 
f^offnungsfdjimmer  auf  eine  ernftfyafte  X?erbin6ung  in  feinen 
glutvollen  Betreuerungen  6urdjleudjten  511  laffen,  <£r  tpill 
fte  eben  blos  perfüfyren,  er  tpill  fte  5ur  (Beliebten  ijaben, 
aber  buidjaus  nidjt  fyeiratfyen,  (Er  fällt  ifyr  5U  $ü§ en  un6 
ZTTarie  fagt  iljm:  „Stehen  Sie  auf!  —  Sin6  Sie  6umm, 
mein  armer  £eopol6!    XDir  tparen  fo  gute  ^reun6e!" 
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3fyr  €ntfd}lu£,  bas  S/aus  511  Perlaffen,  ift  nun  gefaft 
unö  fte  acceptirl  in  einem  englifdjen  £jaufe  eine  Stellung  als 
(Boupemante,  6te  Sernarfc  iljr  perfdjafft  Ifat 

€ine  6er  rei3enöften  Scenen  6es  Stücfes  ift  6ie  ftcfy  öaran 
anfd}lie#en&e,  in  melier  öem  allsu  praftifdjen  jungen  tfläödjen, 
öem  ^räulein  Blanche,  pon  öemarfc  un6  2TJarie  bxe  fjeiratfy 
mit  öem  albernen  (ßeefen,  öem  jungen  Xaftiboulois,  aus* 
gereöet  mivb.  Blanche  beauftragt  itjren  Dater,  mit  6er 
ZTCutter  $u  fpredjen.  £\ttemb  un6  sagenö  madjt  ftdj  öiefer 
an  bas  fernere  IDerf.  Daffelbe  wirb  ifym  infceffen  fefyr 
erleichtert,  öenn  $rau  ^ourc^ambault  ifat  einen  Srief  pom 
Präfecten  befommen,  in  rpeldjem  öiefer  öie  Derlobung  für 
aufgehoben  erflärt. 

Der  tpäfyre  (Bruno  ift  natürlich  in  öen  $errütteten  Der* 
mögensperfyältmffen  öer  ^ourdjambault  $u  fudjen;  als  Dor* 
rpanö  aber  tpirö  6ie  ungenügende  moralifdje  Qualification 
6er  ^amilie  angegeben,  öie  unter  ifyrem  3)ad)e  ein  junges 
mäbdjen  beherberge,  ^räulein  tflarie  Cetellier,  öas  mit  6em 
Soljne  öer  ^amilie,  £eopol&,  ein  unerlaubtes  Perljältnif  Ijabe. 
^rau  ^ourc^ambault  Ijat  6ie  unper3ei!jlid}e  Unporftcfytigfeit 
begangen,  ben  Präfecten  3U  toefer  perleumöerifdjen  2tuffaffung 
getpiffermafen  3U  berechtigen«  2T?arie  entfdjlieft  ftdj,  obrpofyl 
ifjr  #>urdjambault  begreiflich  madjt,  wie  fefyr  es  fie  compro* 
mittiren  fönnte,  menn  fie  in  fciefem  2tugenblicfe  6as  f)aus 
perliefe,  öennodj  öasu,  bxe  Stelle  in  öer  englifdjen  ^amilie 
an$uneljmen.  Der  2tct  fcfylieft  urieöerum  mit  einer  in  öiefer 
(Eoncifton  ferner  urie&ersugebenöen  ZDenfcung: 

Madame  Fourchambault.  On  dira  que  je  vous  ai 
chass6ej 

Marie.  On  se  trompera!  .  .  .  c'est  moi  qui  vous 
chasse  .  .  .  en  sortant! 

Der  fünfte  2ld  ift  6er  im  f  cenarifcfyen  Sau  tpeitaus 
beöeutenifte. 
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Sernar6  fyört,  6a§  ZITarie  6ie  (Beliebte  £eopol6s  fein 
foll;  er  muf  es  fogar  glauben.  €r  trifft  bei  Beginn  6es 
2lctes  5tDeimaI  mit  ifyr  sufammen,  un6  er  fommt  nidjt  ba^u, 
bie  Derleum6ung  $u  6urd}fd}auen.  2tugier  fjat  ba  6urd}aus 
nidjt  bas  gemeine  Ct?eatermi§perftän6ni§  angen>en6et,  6as 
raffinirte  Zlicfytper fielen ;  es  geljt  2t lies  gan5  einfach  un6 
ofyne  alle  öüfynenfdjnurren  3U;  es  ift  unter  6en  gegebenen 
Derljältniffen  nid}t  anöers  möglich«  Sernarö  befcfylieft, 
£eopol6  5U  stpingen,  6as  junge  ZlTä6djen  5U  Ijeiratfyen.  Der 
einsige  <Srun6,  6er  £eopol6  pon  6en  ^eirat^sgeöanfen  abge* 
fcfyrecft  Ijat:  bie  Jtrmutlj  2TJariens,  foll  hinfällig  tper6em 
33ernar6  trrirö  ZTCarie  mit  einer  2TJitgift  von  300,000  ^ranfen 
ausftatten.  Der  junge,  eMe  HTenfdj  gibt  6as  <ßel6  offenbar 
ebenfo  leicht  aus,  wie  er  es  peröient  Ijaben  foll. 

^n  6er  Scene  $tptfcfyen  £eopoI6  un6  Sernar6,  6em  efye* 
liefen  un6  6em  porefyelicfyen  Sofyne  6es  alten  ^ourdjambault 
6er  Ijauptfcene  6es  gansen  Stücfes,  fiberfällt  23ernar6  bei 
6em  (Bebauten  an  £eopol6s  (Brofpater,  6er  ^ourdjambault 
perljin6ert  Ijat,  feine  ZITutter  $u  fyeiratfyen,  unbän6iger  <5ow, 
un6  er  befdjimpft  6enfelben  auf's  2Xeuferfte.  Der  (Enfel 
£eopol6  tpirft  iljm  6arauf  6en  f)an6fdjufy  in's  (ßeftdjh 
Bemar6  will  auf  ifyn  ein6ringen,  befinnt  ftcfy  aber,  frampft 
öie  £fänbe  3ufammen  un6  bringt  muljfam  6ie  ZDorte  Ijerpor: 
„Sie  fönnen  pon  (ßlücf  fagen,  6af  Sie  mein  Sru6er  fin6l" 

ZTCit  äuferfter  (Energie  un6  groger  Kunft  ift  6ie  Um* 
lel)t  pon  2tugier  betoerf fteüigt :  6ie  Derföfynung  6er  bei6en 
Srü6er,  6ie  ifyren  legten  2tus6rucf  in  £eopo!6s  Sitte  um 
t>er$eil}ung  un6  in  6er  fraftpollen  2tnttport  Sernar6s: 
„Efface!"  ftn6et.  £eopo!6  bewirbt  fxdf  nun  alfo  um 
ZlTariens  £jan6  —  alles  6as  gefyt  Schlag  auf  Schlag  in  einem 
Preftifjimo  6er  £ei6enfd?aft,  aber  ofyne  alle  Ueberljaftung  — 
ZTCarie  anttportet:  „Heini" 

„2lber  Sie  fyaben  6odj  6iefen  I}etrat!jsantrag  mit  Danf* 
barfeit  aeeeptixt?"  fagt  23ernar6  im  fyödjften  Crftaunen. 


23J  _. 

„(Betmf  mit  Danfbarfeit,"  entgegnet  2T£arie;  „weil  öiefer 
2lntrag  für  midj  6ie  ein3ig  mögliche  Xedjtferiigung  in  ftcfj 
fdjlog:  meine  ^utüdwetfuriQ.  Senn  tt>enn  idj  6en  Qerrn 
nidjt  genug  liebe,  um  ifyn  3U  fyeiratfyen,  u?er  wxxb  bann 
xdoIjI  glauben,  öaf  icfy  ifyn  genug  geliebt  Ijaben  fönne,  um 
3u  fallen?" 

£s  perftefyt  fid},  6a§  Bernarö  $um  Schlug  als  glücflicfyer 
Sräutigam  ZTTarie  Cetellier  in  feine  Jtrme  fdjliejjt. 


Badete» 


Mercadet. 

(Der  ^Jür ft  bes  Scfjnmibels.) 
Cfiarafterfomöbte,  eingerichtet  von  albert  Cinbner. 

—  Jcbruar  J877.  — 

(£s  gibt  eine  erfyeblicfye  2tn3afyl  als  öeutfdje  Original« 
6icfytungen  be3eid?neter  Stücfe,  6ie  ftd?  unter  gänslidjer  Der» 
fcfytpeigung  6es  Hamens  ifyres  eigentlichen  Derfaffers  piel 
intimer  an  ein  fran3Öftfd}es  Dorbil6  anlehnen  als  6iefer 
„^ürft  6es  Sd}tpin6els",  6er  fid?  mit  einer  unoerMenten 
Sefc^eiöen^eit  als  eine  einfache  „(Einrichtung"  6es  Balsac'fdjen 
„2TJerca6et"  ausgibt,  jn  6em  Cuftfpiel,  6as  urir  Ijier  auf 
6en  Brettern  6es  Heft6en3tfyeaters  gefefyen  Ijaben,  ift  pon 
Salsac  tpenig  übrig  geblieben,  unö  2tlbert  Sinöner  ift  an 
6emfelben  in  einem  ZTTafe  beteiligt',  tpeldjes  über  6as  6er 
Bearbeitung  eigentlich  tpeit  fyinausgefyt.  (Er  Ijat  in  6er 
Scenenfüfyrung,  in  6er  f}an61ung,  in  6er  «geidjnung  6er 
Cfyaraftere  fefyr  erfyeblicfje  Der  an  6er  ungen  vorgenommen  un6 
jtdj  pom  Balsac'fcfyen  Dialoge  na^u  pollftän6ig  emaneipirt. 

Die  f)auptten6en3  6er  Cin6ner,fc^en  Bearbeitung  ift  6ie, 
6af  6er  6eutfcfye  Dichter  6ie  fransöftfcfye  Komö6ie  um  einige 
Stufen  fyerabgefeijt ,  fte  6es  2tnfpruc^s,  eine  6erbe  un6 
unnadjftdjtige    Satire    6er    £eit    6es    Scf}tpin6els    3U    fein, 
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entfielet  un6  es  ftd}  Ijat  genügen  laffen,  ein  unterhaltenes, 
möglicfyft  luftiges  Stücf  3U  fdjreiben,  in  meinem  ein  rufye* 
un6  genriffenlofer  (Befcfyäftsmann  6ie  Hauptrolle  fpielt.  <£in 
„#firft  6es  Sdftoxnbels"  ift  6er  £in6ner'fdje  „ZlTerca6et"  6odj 
tpofyl  aber  ebenfotpenig  tote  6er  öalsac'fcfje;  6a3u  fefylt  6em 
(Einen  tpie  6em  2tn6ern  6ie  ZDeite  6es  (Befidjtsf reifes ,  6ie 
Küljnljeti  6er  3&een/  &*e  ZTCeifterfdjaft  6er  (Kombination,  mit 
einem  ZDorte:  6as  (ßrof artige.  Diefe  bei6en  ZTCerca6ets 
Ijaben  eigentlich  redjt  befd?ei6ene  Derfjältniffe;  bei6e  arbeiten 
mit  relatip  fleinlidjen  ZTfitteln,  um  ein  relatip  fleinlidjes 
Xefultat  Ijerbeisufüfyren:  um  6en  Krad}  6es  unbee6euten6en 
fjaufes  2TJerca6et  3U  ftun6en. 

Die  (ßefdjäfte,  von  6enen  im  Stücf  6ie  He6e  ift,  fin6  im 
üergleidj  $u  6en  großen  finan3iellen  Unternehmungen,  an 
6enen  ftd}  6ie  tpafyren  dürften  6es  5c^tDin6eIs  beteiligt 
fyaben,  6ie  reine  Bagatelle.  &al$ac  fyat  bdtjex  and)  einen 
einfacheren  ©tel  für  fein  Stücf  geroäfylt,  6er  mit  6er  €in* 
fadjljeit  nocfy  6en  Porsug  perbin6et,  nidjt  tpie  6er  £in6ner'fcfye 
an  einen  (Kolportageroman  5U  erinnern,  un6  fein  Stücf 
einfadj :  „Le  faiseur"  genannt;  un6  6a  audj  in  unferer 
Sörfenfpradje  6as  piel6eutige  «geittport  „madjen"  in  6em 
Sinn  pon  „über's  £>fyr  fyauen,"  „befd}rpin6eln"  gebraucht 
u>ir6  —  „3enian6en  machen"  —  fo  tpür6e  6ie  wortgetreue 
tteberfefcung  6es  {Titels:  „Der  ZTTadjer"  pielleidjt  gans 
glücflid}  gemault  gemefen  fein. 

Die  f)auptpertpicfelung  tfat  £in6ner  Saljac  entlehnt. 

ZlTerca6et,  6er  por  einigen  3a*?ren  von  feinem  Socius 
<ßo6eau  auf  fdjmäfylidje  ZDeife  Untergängen  rpor6en  ift,  fyat 
fxdl  nur  6urd}  (Befdjäfte  5tpeifelfyaftefter  itrt  un6  6urdj  fünft* 
liefen  un6  ungefun6en  <Kre6it  auf  6er  Oberfläche  $u  erhalten 
permodft.  <£r  fteljt  beim  Beginn  6es  Stücfes  im  Segriff  $u 
perjtnfen,  als  ftdj  eine  (Kombination  6arbietet,  6ie  ifyn 
anfd}einen6  aus  allen  (Kalamitäten  311  retten  perfpridjt:  6ie 
Vexhextatt}nn$  feiner  Codjter  mit  einem  für  reid}  gelten6en 
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<8rafen  pon  2Ttontallar6 ,  wie  er  bei  £in6ner  fyeift,  fytx 
be  la  Sripe,  wie  iljn  Salsac  nennt.  £s  brauet  nidjt  gefagt 
3U  werben,  6a§  6ie  üblichen  Sdjtpierigfeiten  fxdj  bet  fofortigen 
Dertpirflidjung  6iefes  Planes  pon  2fterca6et  entgegenftellen, 
6a£  6ie  (Codjter  einen  2tn6eren  liebt,  nämlid}  6en  Sudjljalter 
2Tttnar6,  6er  ein  natürlicher  Soljn  jenes  <Bo6eau  ift,  weldfet 
bmdf  feine  Veruntreuungen  6ie  f}auptfd?ul6  6aran  trägt,  6a§ 
ZTCerca6et  ein  Sd}nrin6ler  gen?or6en  ift. 

^n  bem  2tugenblicfe,  als  5tpifd?en  2Tterca6et  un6  jenem 
reichen  2triftofraten,  6en  er  5U  feinem  Sdjnriegerfoljn  erforen, 
6ie  beporfteljen6e  Derbinöung  mit  3ulie  2fterca6et  feftgemadjt 
tDeröen  foll,  fommt  heraus,  6a§  6iefer  getrdumte  Sdjnrieger« 
foljn  ein  6urd?  un6  6urd?  perfdju!6eter  ZTCenfdj  ift,  6er  aus 
6emfelben  <Brun6e,  aus  tpeldjem  ZTCerca6et  feine  (Eodjter 
perljeiratljet,  öiefe  ©je  eingeben  tpill:  nämlid}  um  ftd}  aus 
6en  <Bel6perlegenljeiten  5U  befreien. 

Die  Scene,  in  6er  6ie  Sei6en,  6ie  ftdj  gegenfeitig  für 
reid}  gehalten  Ijaben,  6ie  ZTCasfe  fallen  laffen,  ftd}  6urd}fdjauen 
un6  in  iljres  Zlicfyts  6urd}bofyren6em  (Befühle  Ijalb  per6rie§* 
lid),  Ijalb  fdjersfyaft  6ie  projectirte  Perbin6ung  rücfgängtg 
madjen,  ift  6ie  befte  6es  Stücfes,  ift  eigentlich  6ie  ein$ige 
urirflid?  gute;  aber  fte  ift  eben  fo  gut,  6af  man,  tpenn  man 
audj  ettpas  lange  6arauf  tparten  muf ,  bod)  nidjt  feine  <geit 
als  perloren  bereut. 

IDas  nun  in  6en  bei6en  Dramen  nod?  folgt ,  in  6em 
fransöftfdjen  tpie  in  6em  6eutfd?en,  ift  nidjt  feljr  erljeblidj. 
Die  £öfung  im  Original  ift  nafye3u  läppifdj,  un6  6ie  fdjledjten 
legten  JCcte  fin6  6aran  fd?ul6  geipefen,  6af  6as  Ba^ac'fdje 
Stücf,  6as  fo  be6euten6  anhebt  un6  einige  fo  por3Üglidje 
ZITomente,  fdjarf  6urdjge6adjte,  treu  beobachtete  C^araftere 
un6  unselige  epigrammatifdje  geiftpolle  H)en6ungen  im 
Dialoge  auftpeift,  fidj  6ennodj  niemals  auf  6er  fransöjtfdjen 
Sü^ne  t?at  einbürgern  tonnen.  3al$ac  fjat  bas  tripialfte 
ZITtttel  ntdjt  gefreut,  um  6ie  £}an6lung  3U  €n6e  3U  bringen; 
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er  läft  (ßoöeau  reumütljig  aus  3nöten  mit  einem  !oIoffalett 
Permögen  3urücffommen,  iljn  JTTereaöets  Scfyulöen  btiatytn 
unö  ZRercaöet  urirö  nun  porausftdjtlid?  ein  gans  anftänöiger, 
ruhiger  ZTCann  tperöen,  tpäljrenö  3ulie  öen  Bud$alter,  6er 
pon  feinem  Pater  (ßoöeau  aöoptirt  urirö,  fyeiratfyet 

(ßan3  fo  fcfylimm  Ijat  es  £inöner  nidjt  gemalt;  aber 
piel  beffer  ift  feine  £öfung  aud}  nidjt  gerporöen. 

2tnftatt  öes  leibhaftigen  (ßoöeau  fommt  ein  Brief  von 
einem  feljr  entlegenen  Hotar,  6er  melöet,  öa£  (ßoöeau 
geftorben  ift,  unö  feinen  Sofyn ,  öen  Sud^alter,  $um  Uniperfal» 
erben  feines  unermeßlichen  Vermögens  eingefefct  l)at;  worauf 
alfo  befagter  Sud$alter  ZHercaöets  Sdjulöen  bejafylt  unö 
öeffen  neue  €yiftens  begrünöet. 

Die  fjauptfcene,  auf  öie  id)  fdjon  porljin  fjhmries,  öie 
2luseinanöerfe§ung  $nrifd}en  öen  beiöen  Scfytpinölern,  ift  — 
unö  öas  ift  öas  fjauptperöienft  öes  reid}  begabten  öramatifdjen 
Didiers  2tlbert  £inöner  —  in  öer  öeutfdjen  Hadjbilöung  piel 
öraftifcfyer  unö  bühnengerechter  als  im  fransöjtfdjen  original. 
Sei  Sal3ac  erfährt  ZTCercaöet  öen  rpaljren  Z?ermögens5uftanö 
feines  präfumtipen  Sdjuriegerfofyns  in  öem  2tugenblicf,  öa 
öer  <Zl)econtvact  abgefdjloffen  tperöen  foll,  unö  ift  alfo  potl* 
ftänöig  porbereitet;  bei  Cinöner  aber  ift  —  ungleid}  büljnen* 
geregter  —  ZTCercaöet  tpäfyrenö  öer  Derljanölungen  felbft  nocfy 
pollf ommen  im  Unf laren  über  öen  tpaljren  Permögenssuftanö 
feines  <£iöams,  unö  erft  in  ^olge  einer  5ufälligen  2teufe» 
rung  öes  (ßrafen,  öeren  Cragtpeite  öiefer  gar  nidjt  aljnen 
fann,  öurdjfdjaut  ZTCercaöet  öen  leiöigen  Sadjperljalt.  Daöurcfy 
getpinnt  öie  Situation  an  £ebenöigf  eit  unö  fomifdjer  IDirf ung ; 
unö  es  ift  $u  beflagen,  öaf  eine  fo  por3Üglic^e  öramatifcfye 
Scene  in  einem  fonft  siemlid?  rei3lofen  Stücfe  begraben  urirö* 

3m  Uebrigen  fyat  £inöner  manche  2tenöerung  porge* 
nommen,  öeren  S^ecfmäfigfeit  nidjt  redjt  einleuchtet  2lus 
einigen  öer  pon  Sal3ac  mit  grofer  Scharfe  ge3eic^neten  unö 
fefyr  intereffanten  <£ljaraf  tere  l^at  öer  öeutfdje  Bearbeiter  alles 


239 

in6tpt&uelle  Heben  herausgenommen  un6  fte,  um  2Herca6et  ju 
Ijeben,  betatt  ljerabge6rücft,  6a§  fte  faft  gans  perfd}urin6em 
^rau  2Tterca6et,  ^räulein  3u^e  2Tterca6et  un6  6er  Sudjfyalter 
ftnö  in  6em  6eutfdjen  Stücfe  redjt  Ijerslid}  nid}tsfagen6.  Sie 
^rau  ift  einfach  fenKmental,  bas  ZTCäödjen  Ijat  6ie  übliche 
jugenMidje  Haipetät  6er  für  6iefes  $ad)  engagirten  Sdjau* 
fpielerinnen,  un6  6er  Sudjfyalter  flöjjt  gar  fein  3ntereffe  ein«, 
©bgleidj  6ie  (Salanterie  nidjt  6ie  Specialität  3U  fein  pflegt, 
6urd?  meiere  tpir  uns  6en  ^ransofen  gegenüber  Ijerportfyun, 
fo  Ijat  2tlbert  £in6ner  6iesmal  in  £iebenstpür6igfeit  un6 
t?erbin6lid}Feit  6en  Damen  gegenüber  6em  fiarren  un6  lieb* 
lofen  Salsac  6en  Hang  entfd}ie6en  abgelaufen. 

2tlbert  £in6ner  l)ai,  um  $rau  ITTerca6et  erljeblid}  per* 
jungen  3U  fönnen,  fte  oljne  eine  an6ere  nadjtpeisbare  Ziötljigung 
3U  6effen  stpeiter  ^rau  gemacht  un6  Ijat  ferner  3ulien  mit 
allem  £iebreis  6er  3ugen6  ausgeftattet, 

tDie  an6ers  bei  &al$acf  wie  portrefflid}  ift  6a  6te 
piersigja^rige  ^rau  ZTTerca6et,  6ie  fefyr  tpofyl  tPeijj,  6af  6ie 
Summen,  über  6ie  fte  für  ifyren  Pu$,  für  iljren  2luftpan6, 
für  6ie  Sefucfye  im  Cfyeater,  6ie  ^afyrten  6urd)  6as  ©eljöls 
perausgabt,  nidjt  aus  lauteren  Quellen  Riefen  un6  6ie 
bennodf  eine  geraume  5^*  1<m$  t™  2tuge  3u6rücft,  um  6ie 
iljr  HebgeiPor6enen  Vergnügungen,  6ie  6en  Cre6it  ifyres 
ZTtannes  Ijeben,  nidft  entbehren  3U  muffen,  6ie  gar  nichts 
6agegen  einsuipen6en  Ijat,  6af  iljr  ZTTann  iljr  einen  Cour* 
macfyer,  6er  iljm  gefdjäftlid)  nü^lid?  ift,  3ufen6et,  —  6ie 
richtige  ^ransöftn,  6ie  6ie  ZTCeinung  ifyres  ZTCannes  über  6ie 
Perfyeiratljung  iljrer  (Codjter  mit  einem  reichen  2Ttanne  poll* 
fommen  tfyeilt,  6iefe  nü^lidje  Z?erbin6ung  mit  6er  2Iutorität 
6er  Zftutter  3U  för6em  fudjt  un6  für  6as,  tpas  man  ettpa 
Qer3ensregungen  6er  Codjter  nennen  fönnte,  nidjt  6as  min6efte 
2?erftän6ntf  bejtfct. 

Un6  tpie  innig  un6  tpaljr  ift  6as  tjäf lic^e  Xfläbdfen,  ift 
6ie  Ba^ac'fdje  3u^e/  &*e  P^  %er  Qäflidjfeit  betpuft  ift, 
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un6  ftd}  6arüber  grämt  un6  Ijärmt,  6ie  6em  jungen  ZHenfdjen, 
6em  Sud$alter,  6eu  fte  über  2llles  liebt,  nad^ufüfylen  permag, 
6ag  er  ftdj  von  iljr,  6er  2trmen  un6  £)ä§ lidjen  abmenbet. 
Der  ZTConolog  6er  reifen  un6  überlegenen  3ulie,  welche  6en 
Stpeiten  2Ict  bei  Balsac  befdjlieft:  „£)  Sdjönfyeit,  unpergleid}* 
liebes  Porrecfyt,  bas  einsige,  6as  man  nidjt  erwerben  tonn, 
unb  bas  bod)  nur  eine  Chimäre  ift,  nur  ein  leeres  £?er* 
fpredjen  —  ja  Du  fefylft  mirl" —  6iefer  ZTConolog  6es  armen 
un6  erbitterten  2ftä6d}ens  gehört  5U  6en  guten  Seiten,  6ie 
Salsac  getrieben  i}at  2llles  6as  fyat  £in6ner  einfad} 
befeitigt;  6ie  £in6ner'fd}e  3ulie  ift  ein  ^räulein,  nrie  man 
6eren  eines  in  je6em  redjtfdjaffenen  Stücfe  3U  fefyen  befommt 

€benfo  Ijat  £in6ner  aus  6er  geiftigen  pijYftognomie  6es 
Buchhalters  einen  5tpar  nidjt  frönen ,  aber  unen61id}  djaraf te* 
riftifdjen  <^ug  getilgt.  Sei  iljm  bleibt  6er  Sudjfyalter  treu 
un6  ftan6ljaft  in  feiner  £iebe,  audj  als  er  erfahrt,  6af  3ulie 
gar  fein  Permögen  beftijt,  er  ift  6er  übliche  amoroso;  bei 
Salsac  aber  berührt  ifyn  6iefe  plö^lidje  Offenbarung  auferft 
unangenehm  un6  madjt  ifyn  gera6esu  ftu^ig,  3n  &e*  fvan$ö* 
ftfdjen  Komö6ie  Ijat  ZtTerca6et  aud?  6as  polle  Hebergetpidjt 
über  6en  £iebljaber.  Der  Pater  fann  6em  jugen6lidjen 
ZTCenfdjen,  6er  nodj  nidjt  fein  2lusfommen  Ijat,  mit  poltern 
Sec^te  fagen:  „Sie  junger  ZTCamt  fyaben  6en  $rie6ert  meiner 
^amilie  geftört,  Sie  fyaben  meiner  (Codjter  überfpannte  36een 
pon  £iebe  in  6en  Kopf  gefegt,  6ie  iljr  6as  (ßlücf  erfdjrperen; 
3ulie  ift  einige  ZTConate  alter  als  Sie,  3*?re  falfd?e  £iebe 
mufte  für  meine  (Codier  ettpas  Perfüfyrerifdjes  ifaben,  6em 
fein  ZTCä6d?en  in  ifyrer  £age  tpi6erfteljt*" 

Der  Sud$alter  muf  6asu  fcfytpeigen,  6enn  2Tterca6et  fyat 
3led)tf  unb  als  6er  junge  ZTCann  feinen  <Be6anfen  allein 
überlaffen  bleibt,  muf  er  fxdf  fagen:  ,,3d}  fybt  \800$rancs 
(Behalt,  id)  Ijabe  nidjt  genug,  um  allein  6apon  5U  leben,  ipas 
foll  aus  Dreien  tper6en?  Da  ift  fte!  Sie  fommt  mir  jefct 
ganj  perän6ert  por;  idj  Ijatte  mtdj  fo  6aran  getpöfynt,  fie  aus 
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6em  <5eft<$tspurtft  pon  300,000  #rcs,  Mitgift  $u  betrauten/' 
(Es  ift  nidjt  fdjön  von  6em  jungen  Zltamt,  sugegeben;  aber 
tpie  tpaljr!  <£s  ift  ein  edjter  Sa^ac'fdjer  <^ug,  mitlei6los, 
vetftxmmenbf  fyäflid}  unö  richtig*  Himmt  man  aber  einmar 
*inen  Salsac'fdjen  Stoff  un6  fefct  man  6en  Hamen  6iefes 
graufamften  Dichters  auf  6en  Zettel,  öann  6arf  man  ifym 
aud)  feine .  (Eigentfyümlicfyfeiten  nidjt  nehmen,  felbft  wenn  fte 
unliebfam  berühren  follten. 

Das  £in6ner'fd}e  Stücf  Ijat  pon  6er  6id}terifdjen  (Eigenart 
3al$acs  faft  gar  nidjts  beibehalten. 

2flle  6ie  epigrammatifdj  5erfleifd}en6en  un6  5erfefcen6en 
Spieen  6es  Dialogs  fin6  abgeftumpft  un6  unfd}ä6lid}  gemalt; 
aus  gäfyrenöem  Dradjengift  ift  6ie  Ztlxld)  6er  frommen 
Denfart  getporöen.  So  wie  6ie  Sadje  je£t  bei  £in6ner  ift, 
toirft  fte  ja  triel  pergnüglidjer,  6as  ift  tpafyr;  aber  roesljalb 
ftdj  £in6ner  fo  triel  urifcige  (Eitelkeiten  6es  Dialogs  Ijat 
entgegen  laffen,  öie  nidjt  einmal  perle£en6  fm6,  ift  fdjtper 
ju  fagen. 

tDenn  einer  6er  ©laubiger  pon  2Tterca6et  fagt:  „(Er 
lügt  tpie  ein  Profpectus  einer  JCctiengefellfdjaf t" ,  fo  ift  6as 
auefy  ijeute  nodj  tpi^ig;  un6  tpenn  pon  6em  öanferott  6ie 
Definition  gegeben  a>ir6:  „Der  Sanferott  ift  eine  2trt 
umpiffentlidjen  Diebftaljls,  6en  6as  <8efe£  geftattet,  aber  6urdj 
Formalitäten  erfdjipert,"  fo  follte  man  ein  fo  portrefflidjes 
Bonmot  nidjt  einfach  bei  Seite  tperfem  (Ebenfo  u>ür6e  6er 
2lusruf  eines  Gläubigers  nodj  fyeute  feine  tDirfung  nidjt 
perfekten:  „ZTTerca6et  ift  ein  ent5Ücfen6er  ZTtenfd};  er  fyat 
nod}  nie  3eman6em  ettpas  5U  £ei6  getfyan  —  aufer  feinen 
2lctionären !" 

Senu^t  £in6ner  aber  einmal  6en  Salsac'fdjen  Dialog, 
fo  erfdjeint  mir  feine  Derrpertljung  un6  Uebertragung  bis« 
tpeilen  nidjt  gans  ftid$altig,  #5r  6as  Balsac'fdje:  „J'entends 
sonner  le  glas  de  la  faillite",  Ijabe  xd),  wenn  id} 
redjt  perftan6en,   folgen6e    be6enflidje    Ueberfe^ung    gehört: 

Paul  Ctnbau,  Drama  furgtfdje  ötäHer.    H.  $.  II.  fg 
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„Deine  <3un9e  läutet  öie  Coötenglocf  e  öes  Sanf  erottes."  ©ne 
läutenöe  «gunge!  —  Cinöner  fyat  feljr  reift  öaran  get!janr 
einige  (ßefdjmacf loftgfeiten ,  tpie  3.  S.  öie  Perfleiöungsfcene, 
öie  felbft  öurdj  öa^acs  porbereitenöe  (Entfdjulöigung  nidjt 
beffer  urirö,  yx  befeitigen.  ZTTan  merft  überhaupt  öem 
gansen  Stücfe  an,  öag  ein-  büljnenfunöiger  unö  begabter 
Dramattfer  öie  £)anb  im  Spiele  gehabt  t)at. 

Das  Salsac'fdje  Stücf,  öas  por  ehpa  ^0  3a^rcr^  8*s 
fdjrieben  rooröen  ift,  Ijat  natürlich  eine  ganse  Xeifye  poa 
Heberfe^ungen  in's  Deutfdje  unö  pon  öeutfdjen  Bearbeitungen 
erfahren.  Die  Bearbeitung  pon  Qaljn :  „<£in  Cag  aus  öem 
leben  eines  Sörfenfpeculanten",  ift  fdjon  25  3afyre  alt, 
neueröings  fjat  audj  ^refenius  öas  öa^ac'fdje  Stücf  für 
unfer  Hepertoire  3U  gewinnen  perfudjt.  JCber  öas  Cuftfpief 
tpirö  auf  öer  öeutfcfyen  Süljne  ebenfo  ferner  feften  ^uf 
faffen,  tpic  in  ^ranfreidj. 

Die  Balsac'fdje  Dichtung  ift  freiließ  fcljr  intereffant  unö 
perlocfenö,  aber  ein  gutes  Stücf  tpirö  fidj  faum  öaraus 
machen  laffen.  2ftan  fann  folcfye  Cypen,  öie  fiy  unö  fertig, 
ftnö,  unter  Umftänöen  feljr  tpirffam  einführen,  aber  tpenn 
man  fte  an  iljren  $el)lern  nidjt  gleidjfam  ftrafen,  fte  nidjt 
5U  (ßrunöe  richten  tpill,  fo  tpeif  man  auf  öer  Süljne  nidjt, 
tpas  man  mit  ifynen  anfangen  foll.  €s  gibt  öa  feinen 
perföfynenöen  unö  äftljetifd}  richtigen  2tbfd}lu§;  unö  tpie  beim 
ZIToliere'fdjen  „©eisigen",  wie  beim  „ZITifantfyrop",  fo  bleibt 
aud?  bei,  „Zftercaöet",  ipenn  öer  Dorljang  sum  legten  ZlTar 
gefallen  ift,  «in  (ßefüfjl  öer  Perftimmung  surücf,  »eil  man 
tpeif,  öaf  öer  ©eisige  morgen  nodj  eben  fo  fnauferig  unö 
fnieferig  fein  urirö,  tpie  er  uns  Ijeute  ge$eigt  tpuröe,  öaf  öer 
XTCenfcfyenfeinö  erbittert  unö  unperföfynlidj,  öaf  2TTer caöet 
imsuperläfftg  unö  fdjurinölerifdj  bleibt 


SJIepanfcer  Dumas  öcr  3üttgew. 


„Die  Danifdjeff." 

Van  „peter  Zlevsty". 

—  3Ipril  1876.  — 
<Jnt  tDaltaettfcatet  ftefjt  feit  einiger  ^cit  oas  neue 
internationale  Sdjaufpiel  „Die  Danifcr)eff"  auf  oem  Xepertoire. 
2Us  2Iutor  nennt  ftdj  ein  Ijerr  Peter  Xlevsty.  Der  Säjleier 
tiefes  Pfeuoonyms  ift  nodj  nicrjt  gelüftet  moroen.  -^ran< 
SÖfifdje  Stätter  Ijaben  feiner  Seit  erjagt,  oa|j  2Ueran6er 
Dumas  oer  Jüngere  ethes  Cages  oen  Sefuäj  eines  »ot' 
nehmen  Huffen  empfangen,  t>er  itjm  oas  Projeet  ju  einem 
Stücfe  ooer  ein  unfertiges  Stücf  mitgetljeilt  uno  ifyn  erfudjt 
fyi.be,  fidj  6afür  ju  intereffiren.  Dumas  Ijabe  an  oer  fetjr 
bülmentrn&rigen,  aber  talentootlen  Jtrbeit  innigen  2fntljeil 
genommen  uno  6em  üerfaffer  r>erfcr)ie6ene  Kattffdjläge  ertljeilt; 
oiefer  fei  oenn  audj  nad?  einiger  geif  roieoer  bei  oem  fran* 
3Öfifdjen  Diifjter  erfdjienen  uno  r/afee  fciesmal  ein  feljr  effeef« 
»olles,  gut  gearbeitetes  Stücf  porgelegt,  oas  nur  noct)  einet 
forgfamen  Setouäje  beöurff  r/ätte,  um  jur  2Iuffüljrung  reif 
ju  fein.  Diefer  ZTrbeit  b,abe  fidj  Dumas  mit  großer  £iebe 
jur  Sadje  unterjogen;  er  felbft  Ijabe,  6a  oer  2lutor,  06er 
ijauptmttarbeiter,  alle  mögtidjen  fßrünoe  für  fein  3neo9n't° 
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gelten6  gemalt,  6as  Stücf  unter  feine  gütige  genommen  un6 
es  6em  Odeon-Th6ätre  eingereicht. 

£>b  fxdf  bie  Sadjen  fo  »erhalten,  wie  fte  fyier  nadjerjäljlt 
n>or6en  ftn6,  06er  ob  es  ftdj  nur  um  eine  getiefte  Speculation 
auf  bie  $teube  bes  Publicums  am  (ße^eimnif  Pollen  gefyan6elt 
ffat  —  bas  lägt  ftd}  fdprer  feftftellen.  Daf  fidf  ixQenb 
^emanb,  bet  bie  rufftfdjen  Derljältniffe  fefyr  genau  f  ennt,  an 
6er  Arbeit  ftarf  beteiligt  \)att  ift  in6effen  nidjt  3U  besireifeln. 
(Es  u>e!jt  eine  frem6artige  £uft  in  6iefem  Stücfe.  €s  riecht 
ttadj  3uc^en*  Die  Sitten  un6  (Bebräudje,  bie  uns  fyier  por* 
geführt  tper6en,  urirfen  befrem6en6  auf  uns,  un6  urir  fyaben 
feine  rechte  ^üfylung  mit  ben  Ijan6eln6en  Perfonen.  2tber 
gera&e  6iefe  ^remöartig!eit  feffelt  uns,  un6  6ie  stpor  fon6er* 
bare,  aber  gefdjicf  t  erfundene  tfaablnnQ  erregt  unfer  3ntereffe. 
€s  ift  ein  gutes  Cfyeaterftücf. 

Die  fd)tpäd)fte  Seite  6es  Sdjaufpiels  ift  6ie  Cen6enj,  un6 
6ies  ift  um  fo  ftören6er,  als  6iefe  tCen6en5  mit  fdjroffer 
2lbftd}tlid}feit  in  ben  Dor6ergrun6  gerücft  u>or6en  ift. 

Das  Drama  ift  eine  fdjarfe  Polemif  gegen  bie  £eib* 
eigenfdjaft. 

Da  6iefe  abfdjeulidje  (Einrichtung  aber  feit  \5  fahren 
aufgehoben  ift,  fo  fommt  5U  6em  (£in6rucf  6es  $rem6artigen, 
ben  bie  Dichtung  fyerporruft,  nod}  6er  6es  Veralteten,  Spider 
fdjrieb  in  feinen  „XDiener  Spasiergängen"  por  einigen  3alpen : 
„€in  Dichter,  6er  6en  gufdjauer  6ort  fragen  wiU,  wo  es  iljn 
gera6e  jueft,  muf  in  unferer  fdjnellen  £eii  flinf  fein,  un6 
6en  «gufdjauer  nidjt  boxt  fragen,  u>o  es  iljn  por  fo  un6  fo 
t>iel  3a^ren  gejutft  l)at."  <Ban3  6affelbe  läft  ftdj  pon  6en 
Derfaffern  6er  „Danifcfyeff"  fagen.  3fyr  Stücf,  6as  3U  <£n6e 
6er  ^finfsiger  3a*?rc  einen  tiefen  <£in6rucf  l?erpor$urufen  ge* 
eignet  getpefen  tpäre,  fommt  je£t  ettpas  3U  fpät;  es  ift  tpie 
„£>nfel  Coms  Qütte"  im  3af>re  J875.  Da  6ie  perfonen, 
6ie  6ie  ZTCo6en  unferer  Cage  tragen  un6  unfere  moöernfte 
Spraye  fpredjen,   beftdn6ig  pon  Dingen  erregt  u>er6en,  6ie 


fyeut3utage  felbft  in  Xuflan6  unmöglich  tpären,  fo  tpirft  6ie 
gan3e  (Sefcfyidjte  tote  ein  2Inad}ronismus* 

Die  f}an6lung  ift  halb  ersäht*  Die  (ßräfin  Danifcfyeff, 
6er  nichts  auf  6er  VOelt  am  fjet^en  liegt,  als  ifyr  Sofyn  un6 
6er  (ßlan3  iljres  Hamens,  Ijat,  tpie  alljährlich,  aud}  Ijeuer 
befdjloffen,  einige  £)eiratljen  unter  ifyren  £eibeigenen  an3uor6nen. 
Sie  befümmert  fid?  6abei  tpenig  um  6ie  Heigung  6er  öe* 
treffen6en  un6  fo  fommt  es,  6af  fie  6iesmal  5tpei  €ljen  an« 
befiehlt,  6urdj  tpeldje  6ie  pier  Beteiligten  unglücflicfy  tper6en. 
Die  Sitten  6es  ^nknbanknf  ifyren  Sefeljl  3U  mo6iftciren, 
laffen  fie  ungerührt  Sie  toill,  6af  es  bei  6em  einmal  Per* 
or6neten  betpen6e,  erfun6igt  ftd}  in  6emfelben  2Itfyem  nadj 
6en  neueften  Vorgängen  im  (ßeftüt  un6  freut  ftd},  6af  ein 
füllen  getporfen  ift  £eibeigene  un6  Beftien  —  6er  Unter« 
fcf}ie6  ift  ja  nidjt  grog*  2tber  tr>ett  mefyr  als  Derforgung 
6er  Ceibeigenen  un6  (Cfyierbeftatt6  befümmert  6ie  (ßräfin  6ie 
^rage,  ob  iljr  Sofyn  6en  erbetenen  ZTadjurlaub  erhalten,  06er 
ob  er  genötigt  fein  urir6,  an  6emfelben  Cage  3U  feiner 
(ßarnifon  nad?  ZTTosfau  surücfsufefyren*  Das  ertparteic* 
Schreiben  trifft  ein,  H)la6imir  muf  fofort  6as  (ßut  feiner 
ZHutter  perlaffen  un6  ftd}  3U  feinem  Segimente  nadj  ZTCosfau 
begeben.  Vor  feiner  2tbreife  macfyt  er  feiner  ZHutter  eine 
JTtittfyeilung,  6ie  6iefe  aufs  Cieffte  erfcfyüttert.  tDla6imtr, 
ein  Danifdjeff,  fjat  fidj  fotpeit  pergeffen  fönnen,  ftd}  allen 
(Ernftes  in  eine  freigelaffene  leibeigene  3U  perlieben!  Un6 
nidjt  nur  6as ;  er  fjat  fogar  befdjloffen,  2tnna  3tPanotpna  3U 
fyeiratfyen.  2tnna  ift  aller6ings  ein  blüfyen6es,  fdjönes,  e61es 
un6  fluges  ZTTä6d}en.  Die  alte  (ßräfin  fyat  6as  Kin6  aus 
6er  ZTtitte  6er  £eibeignen  herausgenommen  un6  $u  ftcfy  empor* 
gehoben,  2tnna  Ijat  eine  portrefflidje  (Ersie^ung  erhalten  un6 
bisher,  fo  lange  es  nidjt  ftören6  mar,  als  $um  £)ausftan6e, 
beinahe  sur  ^amilie  gehörig  betrachtet  tper6en  fönnen*  2tber 
tpas  Ijat  6as  2flles  3U  be6euten?  Sie  ift  in  6er  Knecfytfdjaft 
geboren,  fte  ift  aus  nie6rigfter  ^erfunft  un6  6ie  Z?erbin6ung 
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öiefes  Zttäbdiens  mit  einem  Damfdjeff  mug  6er  alten 
2lriftofratin  als  6ie  größte  6er  6enfbaren  Ungeljeuerlidjfeiten 
erfdjeinen.  Sie  befdjtpört  iljren  Sofyn,  von  6em  <ße6anfen 
absulaffen,  fte  fleljt,  fte  6roljt;  alles  pergebltdj,  tDla6imtr 
bleibt  unerfdjütterlidj.  Um  6as  Unglücf  $u  perljüten,  erftnnt 
6ie  (ßräfin  eine  £ift.  Sie  fdjließt  einen  Pact  mit  ifyrem 
Soljne,  6er  6arauf  Ijinausgefyt,  6aß  U)la6imir  6ie  fjocfoeit 
mit  2Inna  roenigftens  um  ein  3a*?r  perfdjiebe.  Wälfvenb 
6iefes  einen  3a*?res  f0^  er  *n  2Hosfau  alle  Vergnügungen, 
6ie  ftd?  6em  jungen  Ijodjariftofratifcljen  ©ffijier  6arbieten 
u>er6en,  mitmachen.  €r  foll  tte  glänsen6en  ©efellfdjaften 
befugen,  er  foll  namentlich  6ie  fdjöne  Prtnsefftn  £y6ia  fo 
oft  wie  möglidj  feljen.  Wenn  er  nad?  2tblauf  6es  3a^res 
nodj  immer  bei  6em  unfaßbaren  <Be6anfen,  Zinna  $u  fyeiratljen, 
beljarrt,  —  nun  6ann  tpill  fte  in  (ßottes  Hamen  iljre  <5u* 
ftimmung  geben,  U)la6imir  geljt  auf  6as  2tnerbieten  ein, 
foba!6  er  in6effen  abgeretft  ift,  ruft  6ie  (ßrdfin  ifyren  gan$en 
§ausftan6  sufammen  un6  befiehlt  tljrem  fjauscaplan,  unge* 
♦fäumt  6en  Kutfdjer  £>ftp  mit  2tnna  $u  permäljlen,  als 
Qodföeitsgefdjenf  bietet  fte  6em  Kutfdjer  6ie  ^retljeit.  t?ers 
geblid)  roirft  ftd}  Unna,  6ie  6er  Schlag  tpie  6er  Slitj  trifft 
ju  6en  $üß en  6er  Unerbittlichen.  Die  fjeiratl?  u>ir6  ponogen. 
Damit  fdjließt  6er  erfte,  effectpolle  TXct 

3m  stpeiten  2tct  gefdjiefyt  tpenig.  Die  £)an6lung  fpielt 
in  6en  Salons  6er  Prinseffin  £y6ia  in  ITTosfau.  U)la6imir 
fjat  allen  perfüfyrerifdjen  2?ei$en  6er  fyoljen  Dame  tpi6erftan6en 
un6  feiner  Sraut  6ie  Creue  bewahrt.  2Ils  er  erfährt,  6af 
Unna  perljeiratfyet  ift,  bridjt  er  in  tPt!6en  5orn  aus  unö 
perlaßt  alsba!6  ZTtosfau,  um  auf  fein  (But  surütfsufefyren. 
Cr  tpill  an  £>rt  un6  Stelle  fein.  Was  er  beginnen  foll, 
weiß  er  felbft  nodj  nidjt.  Um  für  6ie  Dürftigfett  6es  3ns 
Ijalts  6iefes  stpeiten  2tctes  einen  (Erfafc  3U  fdjaffen,  Ijaben  6te 
Oerfaffer  6en  Dialog  möglidjft  geiftpoll  3U  machen  gefugt» 
€s  tritt  in  6en  Salons   ein  fran3öftfdjer  Tittadie   auf,   6er 
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weitet  feinen  «gipecf  !?at,  als  eben  geiftretdj  511  fein.  €r  fagt 
audj  einige  gan3  fyübfdje  un6  teigige  Dinge,  aber  baneben 
ftn6  auefy  piek  an6ere,  6ie  lebiglidf  anfprudjspoll  un6  füffifant 
ftn6.  <£ine  Tlvt  von  Parabel,  öie  er  511m  Beften  gibt,  un6 
Äie  in  ^ranfreic^  mit  6emonftrattpem  (Entfyuftasmus  begrüjjt 
tpur6e,  ift  bei  uns  natürlich  gan$  per  pufft.  Der  JCttacfye 
ersäht,  urie  er  auf  der  3agö  pon  einem  Bären  überfallen 
tpor6en  fei,  un6  wie  ifyn  ein  junger  Huffe  aus  6er  Co6es= 
gefafyr  erlöft  Ijabe.  Das  Parifer  Publicum  l/at  bavin  eine 
politifcfye  2lnfpielung  crblicft.  Der  Sär,  6er  6en  ^ran$ofen 
tnit  feinerCafce  511  serfcfymettern  6rol}t,  ift  unfer  „£ieb*Z?ater- 
lanö",  6as  6urd?  6ie  rufftfe^-fransöfifc^e  2tlliance  unfd}ä6lidj 
«gemacht  tper6en  u>ir6.  Da  tpir  nidjt  6as  Be6ürfnif$  füllen, 
uns  6urdj  eine  Parabel  5U  tröften,  fo  Ijaben  urir  uns  audj 
gar  nidjt  6ie  ZlTülje  gegeben,  fte  511  perfteljen. 

Der  6ritte  2lct  fpielt  in  6er  £fütte  6es  Kutfdjers  £>ftp, 
«6er  nun  mit  2Inna  perfyeiratfyet  ift.  2Ius  6em  särtlidjen 
poetifdjen  Z?erl}ältnij|,  6as  stpif cfyen  bei6en  beftefyt,  er  Fenn  t 
man  fofort,  6af  irgenö  tpelcfye  Dinge  gefdjefyen  06er  unter» 
laffen  fein  muffen,  tpeldjc  6en  Hefpect  2tnnas  für  6en  e6eln 
Kutfdjer  Ijerporsurufen  geeignet  getpefen  ftn6.  Seljr  amüfant 
ift  6ie  <£fye,  tpenn  man  nad?  6en  Proben  fdjlicf en  6arf,  6ie 
uns  porgefüfyrt  tper6en,  je6enfalls  nidjt  getpefen.  Das  fenti* 
mentale  Paar  pertreibt  ftdj  6ie  ^eit  mit  abfingen  pon 
Tufftfc^en  Dolfslie6ern  un6  €rsäljlen  pon  feljr  langen  <8e* 
fdpdjten.  3m  Uebrigen  erflärt  £>fip  feinem  £)erm,  6er  mit 
^er  Knute  betpaffnet  in  6ie  £}ütte  bringt,  6af  er  mit  2tnna 
tpie  ein  guter  23ru6er  mit  6er  guten  Sdjtpefter  gelebt,  6af 
«r  „Mademoiselle  Anna,  sa  femme"  feinent  guten  £}e&n 
,fo  reinlich  un6  fo  ^toeifels  oljne",  tpie  6er  3aröe  IDantrup 
fingt,  betpaljrt  Ijabe.  £>fip  erfdjeint  uns  um  fo  betpun6erungs= 
tpür6iger,  als  er  Jtnna  lei6enfd}aftlicfy  liebt.  Das  Sefte,  ipas 
fid}  über  6iefe  Ijeifle  ^rage  fagen  lagt,  fyat  3ofep^  £>ppenljeim 
in  fetner  tpifcigen  Paro6ie  6er  „Danifdjeff"  in  6er  „Heuen 
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freien  preffe"  gefagt.  Die  (Bräfin  Danifdjeff  l)atf  ob  fo 
ftan6ljafter  Siebe  un6  fo  treuer  (Ergebenheit  iljren  tDi6erftan6- 
aufgegeben»  Die  Braut  ift  6a,  6er  Bräutigam  ift  6a,  6ie 
2TIutter  ift  ehtDerftan6en;  ftören6  ift  nur  nodj  £)fip,  6er  ftcfy 
3u  guter  5tun6e  6a6urd?  aus  6em  IDege  räumt,  6af  er  in 
ein  Klofter  gefyt  —  id)  Ijätte  beinahe  gefagt:  6en  Schleier 
nimmt 

Das  eigentümliche  Stütf  Ifat  neben  6en  ^efylern,  6ie  in 
6ie  2Iugen  fpringen,  grofe  Vorzüge.  (Es  ift  intereffant, 
namentlich  6er  6ritte  Tict  ift  von  be6euten6er  6ramatifd}er 
XDirfung.  Seiner  gansen  Einlage  nadf  t)ätte  bas  Stücf  n>oljl 
tragifdj  en6igen  muffen;  6ie  6urdj  6ie  auferor6entlidje  &nt* 
fagung  £>ftps  herbeigeführte  serfdfynlidje  £öfung  —  fte  mag, 
nadf  ^ruffifdjen  3nftitutionen  möglich  fein;  auf  uns  aber 
madfyt  fte  6en  €in6rucf  6es  <8e«>altfamen. 


HUxanbev  Dumas  6er  3üngere* 
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L'etrangere. 

(Die  ^rembe.) 
Sdjaufpiel  in   fünf   21  n  f  3  ii  g  e  n. 

—  (Dctober  J876.  — 

ZTIauriceau,  6er  por  25  ^alften  als  £a6en6iener  in 
einem  f leinen  2Ttanufactur=  un6  Sdjnitttparengefdjäft  6es 
^aubourg  St  Denis  feine  £aufbaljn  begonnen,  ifat  öte 
Codjter  feines  früheren  Principals  gefyeiratfyet  un6  mtt  ifyr 
bas  (Sefdjäft  erworben,  meinem  er  6urcfy  feine  gefdjäftlidje 
(Betpan&tfyeit  mit  5er  <?>eit  eine  ungcipöfntlidje  2lus6efynung 
un6  23e6eutung  gegeben  Ifat.  2fls  er  por  etwa  2  3afy*n 
fidj  pon  6en  ©efdjäften  3urücfge3ogen,  fyat  er  über  ein  Per* 
mögen  pon  ungefähr  \0  ZTCillionen  ^rancs  3U  perfügeiu 
Seine  $tau  ift  längft  geftorben,  un6  feine  einsige  (Erbin  ift 
feine  Cocfyter  Katharina.  Der  fteinrekfy  getporöene  Krämer 
ijat  6en  üblichen  (Efyrgeis,  feiner  Codjter  einen  6er  älteften 
un6  beften  Hamen  öes  £an&es  311  geben*  tlun  Ifat  Katharina 
allerdings  als  junges  ZVLäbd}en  eine  innige  Zuneigung  311 
einem  jungen  ZITanne  empfunden,  unö  juft  3ur  <?>eit,  als  ifyr 
Pater  öaran  öenft,  fte  mit  6em  Sproffen  einer  alten  arifto* 
fratifdjen  ^amilie  3U  perljeiratfyen,  fyat  fte  für  6en  Soljn 
tfyrer  früheren  £r3iel}erin,  einen  jungen  talentpollen  3n9^nieurf 
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Hamens  <Serar6,  ein  fefyr  lebhaftes  3n*ereffe  gewonnen; 
aber  HTauriceau  Ijat  6iefem  fjerrh  <Serar6  flar  gemadjt,  6a$ 
er  nie  un6  nimmer  feine  3uf^"tmunS  3U  &er  Perbiniung 
feiner  Codjter  mit  einem  jungen  ZHanne  oljne  Vermögen, 
oljne  Stellung  un6  oljne  Hamen  geben  u>er&e,  un6  6er  $art» 
fü^lenöe  (ßerarö  Ijat  6as  aud)  begriffen  un6  ftdj  surucf« 
ge$ogen* 

ZITauriceau  fyat  6en  Sdjtpiegerfofyn,  tpie  er  iljn  ftdj 
tpünfdjt,  bal6  gefun6en.  <£r  ift  ja  pernünftig  genug  getpefen, 
fid}  5U  fagen,  6a§  eine  Derfyeiratfyung,  arie  er  fte  geplant, 
immer  einen  fjafen  fyaben  un6  6af  6er  Ztrtftofrat,  6er  ftd} 
herbeiliefe,  6er  Codjter  eines  früheren  £a6en!jerrn  feinen 
Hamen  ju  geben,  nidjt  gans  „reinlich  un6  $ipeifelso!jne"  fein 
u>ür6e.  3m  Salon  einer  frem6en  Dame,  6ie  ftdj  feit  Kursem 
in  Paris  nie6ergelaffen  l)at,  un6  6urdj  iljre  Sdjönljeit,  iljre 
3ugen6,  6en  £uyus,  6en  fte  entfaltet  un6  6ie  auffällige  Un= 
abfyängigfeit  iljrer  Sitten  piel  pon  ftd}  re6en  madjt  —  im 
Salon  6er  ZTCrs,  Clarffon  ift  iljm  fo  ein  fjerr  porgeftellt 
u>or6en,  6er  6ie  einsige  unerläßliche  3e6ingung,  6ie  er  an 
einen  Sdjuriegerfoljn  ftellt,  erfüllt:  6er  einen  alten,  flangpollen 
Hamen  ffifyrt,  6er  ^er$og  pon  Septmonts.  Diefer  £}er$og 
ift  ein  Ijeruntergefommener  ZtTenfdj,  6er  ftd}  äuferltd}  aller* 
6ings  alle  formen  6er  beften  (Befellfdjaft,  6er  er  pon  (ßeburt 
angehört,  betpaljrt  fyit  Septmonts  fjat  fein  Vermögen  per» 
fpielt  un6  perpraft;  er  ift  gän$lid}  perfd)ul6et.  <£r  fteljt  im 
begriff,  aus  feinen  gefellfdjaftlidjen  Kreifen  ausgefdjloffen 
un6  aus  6em  Club,  6em  er  angehört,  tpegen  unbejafylter 
Spielfd}ul6en  ausballotirt  $u  u>er6en,  als  ZHauriceau  mit 
&em  eintrage,  aus  ifym  feinen  Sdjtpiegerfoljn  su  niac^en,  an 
itjn  herantritt*  Der  Qersog,  6em  ftd}  6urd}  6ie  Pcrljeiratfyung 
mit  6em  reiben  2ftä6d}en  6ie  gflnftige  ©elegenljeü  6arbietet, 
feine  6urdjaus  erfdjütterte  Pofttion  tpie6er  su  befeftigen, 
befinnt  fid}  nic^t  lange;  un6  6ie  unerfahrene  Katharina,  6urd} 
6as  Derljalten  6es  %rrn  45erar6,  6er  ftd}  fo  leidjt  pon  iljr 
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Ijatte  trennen  fonnen,  tief  perlest,  ift  juft  in  6er  Stimmung, 
6en  erften  beften  (Bemaljl  aus  6en  fjän6en  ifyres  Paters  ju 
nehmen;  alfo  audj  auf  6iefer  Seite  ftnö  feine  befon6eren 
Sdjtpierigfeiten  3U  übertpin6en. 

Unter  folgen  Öe6ingungen  ift  6ie  feltfame  (Efye  surifdjen 
Katharina  ZTtauriceau  un6  6em  Qersog  von  Septmonts 
gefc^loffen  tPor6en. 

Der  £jer3og  fyat  es  nidjt  einmal  für  nötljig  gehalten, 
feiner  jungen  un6  frönen  ^rau  etoas  porsulügen.  J?om 
«rften  Cage  6er  (Elje  an  fyat  er  fte  pemacfyläffigt  un6  fein 
tpüftes  3unggefellenleben  mit  6en  ZHitteln,  6ie  er  pon  feinem 
Sdjtpiegerpater  empfangen,  fortgefefct.  €r  trifft  mit  feiner 
^rau  feiten  un6  nur  gelegentlich  sufammen  un6  Ijat  bas 
fcfyon  aus  6en  Reiten  por  6er  €!je  6atiren6e  intime  Per* 
Ijältnif  mit  ZTCrs.  Clarffon,  6ie  er  täglich  befudjt  un6  als 
6eren  (Beliebter  er  allgemein  gilt,  aud?  naefy  6er  ©je  auf* 
redjt  erhalten» 

Sei  einem  IDoWtfjätigFeitsfefte,  6as  im  Palais  6er 
fjersogin  un6  unter  6eren  Protectorate  arrangirt  u>or6en  ift, 
treffen  6ie  bei6en  Damen  sufammen  un6  stpar  unter  feljr 
eigentümlichen  Se6ingungen.  2Ttr£.  (Darffon,  6ie  bisher 
nur  6ie  fjerren  aus  6er  beften  Parifer  (Befellfdjaft  empfangen, 
aber  6en  Umgang  mit  6en  Damen  in  auffälliger  IDeife 
gemie6en,  6ie  bis  6afyin  aud?  nidjt  ein  einiges  2TTal  6en 
Derfudj  gemalt  Ijat,  in  eine  ariftofratifcfye  ^amilie  ein$u. 
6ringcn,  überfen6et  6er  f}er3ogin,  tpeldje  fid}  mit  iljren 
näheren  X)ertpan6ten  un6  ^reun6en  aus  6em  ^efttrubel  in 
tljre  Pripatgemäc^er  surücfgesogen  fyat,  eine  Karte  mit  folgen» 
6er  2luffdjrift:  „ZKrs.  (Uarffon  erbittet  pon  6er  $vau 
^ersogin  pon  Septmonts  6ie  (Efyre,  pon  iljr  fyeut  2tben6 
empfangen  3U  n?er6en  un6  in  6er  ©efellfdjaft  pon  ^reun6en, 
6ie  fte  3U  iljren  pertrauteften  saljlt,  eine  (Caffe  Cljee  ein* 
nehmen  3U  6ürfen.  Da  ZTCrs.  (Elarffon  6er  $xau  fjerjogin 
unbefannt  ift,  fo  tpir6  fte  6iefe  {Caffe  Cljee  mit  25,000  ßxanlm 
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für  6ie  2frmen  jaftlen,  ju  beten  (Bunßen  6iefes  5e#  S** 
^eben  nrir6." 

Kafbarina  ernri6ert  batauf  ebenfalls  fdjriftlidf,  6af  fie 
bereit  fei,  ZHrs.  (Oarffon  5»  empfangen,  a>enn  ftdj  unter  6en 
Pern>an6ten  un6  ^reunöen  ber  f}er3ogm  ein  UTaim  fin6en 
laffe,  6er  TXlxs.  (Oarffon  ben  2Irm  bieten  roer&e,  um  fie 
porsuftellen. 

Die  2lnfrage  6er  UTrs.  (Oarffon  un6  ifyren  Befdjei6 
6arauf  Derlieft  Katharina  in  6er  ©efellfdjaft  iljrer  Pertrauten 
unb  fnüpft  6aran  6ie  #rage,  ob  fxdf  ein  fjerr  6a3U  Ijergeben 
wolle,  Kits,  (Oarffon  6iefen  Dienft  3U  erroeifen.  (Es  entftefyt 
eine  peinliche  Stille,  Va  tritt  6er  Qerjog  Ijerpor  un6  fagt, 
6a§  er  f)errn  ZHauriceau,  6em  Pater  6er  fjersogin,  6er 
2TTrs.  (Oarffon  genau  fenne,  6en  Portritt  ifabe  lajfen  moHen; 
6a§  aber  nun,  6a  6iefer  auf  6ie  (Efyre  Deqidjte,  6ie  bei6en 
Damen  mit  einan6er  befannt  3U  machen,  er  felbft  fxdf  bas 
Pergnügen  bereiten  n>er6e,  2TTrs.  (Oarffon  einsufüfyren.  2lm 
2lrme  6es  I}er3ogs  erfdjeint  6enn  alfo  audj  „6ie  #rem6e" 
im  Salon,  un6  Katharina  reicht  Oft  eine  Caffe  Cljee.  Sie 
t>ern>eilt  nur  roenige  2lugenblicfe  in  6iefer  ©efeHfdjaft,  seigt 
eine  bemerfenstpertfye  Sicfyerfyeit  in  iljrem  auftreten  un6  per* 
abfcfjieöet  ftd?  öarauf  Don  6er  ^erjogin  mit  6en  XDorten,  es 
tpüröe  fie  freuen,  6ie  fjcrsogin  bei  fidj  5U  empfangen;  fie 
nmr6en  mit  einan6er  t>on  fjerrn  (Berar6  plau6ern  fönnem 
Sobal6  ZHrs.  (Oarffon  6en  Salon  oerldf t,  ruft  6ie  ^ersogin 
aus:  „3e£t  öffnet  alle  Cfyüren,  6er  (Eintritt  ift  jefyt  3e6er* 
mann  geftattet."    Damit  fcfylieft  6er  erfte  2lct. 

3<?nem  IDofjltfyätigfeitsfefte  Ijat  audj  <Serar6  beigewohnt, 
6er  ftdj  insnnfdjen  eine  fdjöne  Pofttion  gemalt  Ijat.  Katharina 
Ijat  ifyn  im  15efpräd7  mit  ZTTrs.  (Oarffon  im  (Barten  erblicft. 
„Die  $rem6e"  Ijat  t>or  3a*?ren  Crfegen^ett  gehabt,  6em 
jungen  3nÖen^ur  e*nen  n>efentlicfjen  Dienft  3U  ertoeifen,  un6 
6tefer  Ijat  es  6afycr  mit  $reu6en  begrübt,  feinerfeits  2TTrs* 
(Oarffon  jefct  6ienlidj  fein  3U  fönnen;    er  Ijat  nämlicfj  für 
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fjerrn  Clarffon,  6er  in  2lmerifa  einem  großen  (ßefdjäfte 
t>orftefyt  un6  ftdj  augenblicfficfy  auf  einer  (Sefdfäftsreife  in 
€uropa  befindet,  eine  2lrbeit  geliefert,  6ie  6iefem  einen  nam= 
fyaften  (Setpinn  üerfpridjt.  £>on  all  öiefen  Porgängen  Ifat 
Katharina  feine  2lfynung*  2tls  fie  sunt  erften  Zftal  nad) 
ifyrer  Permäfylung  bei  6em  ^efte  (Serarö  in  6er  (Sefellfcfyaft 
«6er  $rem6en  urie6er  erblicft,  empftn6ef  fie  eine  namenlofe 
Ciferfudjt;  un6  6ie  XDorte,  6ie  ifyr  ZHrs.  <£larffon  beim 
2tbfd}ie6e  3ugeraunt  fyat,  flingen  ifyr  ttrie  fyerausfor6em6er 
£)ofyn.  Sie  tfa^t  6iefe  ,/t£rem6e"  aus  tiefster  Seele;  fte  u>ei§, 
6af  in  tfyrem  Salon  6er  (Efyecontract  $u  Stan6e  gefommen 
tft,  6er  fie  fo  unglücflicf}  macfyt;  fie  u>eig,  6af  6er  t}er$og 
6ort  täglidj  ein«  un6  ausgebt  un6  6a§  gans  Paris  ifyn  für 
6en  (Beliebten  6er  ZHrs*  <£lar£fon  fyält.  Um  6as  ZTCag  roll 
ju  madjen,  ftefyt  nun  nodj  6er  ein3ige  Zftenfdj,  6en  fie  liebt, 
ftefyt  <Serar6  in  nafyen  öesiefyungen  su  6iefer  Dame!  2fls 
6er  Ijersog  i>on  ifyr  for6ern  laft,  6af  fie  Zftrs.  Clarffon 
einen  (öegenbefudj  madje,  weigert  fte  ftdf  entfdjie6en,  felbft 
auf  6ie  (Befafyr  fyin,  ein  ernftfyaftes  ^era>ürfnig  mit  ifyrem 
ZITanne  fyerbeisufüfyrem  3n6effen  än6ert  fie  ba!6  ifyre  ZTteinung. 
<3erar6  befugt  fte;  er  unterrichtet  fie  über  6en  üollftän6ig 
Ijarmlofen  Cfyarafter  feines  Perfeljrs  mit  ZtTrs.  (tlarffon, 
un6  aus  6er  Unterre6ung  entnimmt  fte  6ie  ©etDigfycit,  6af 
fte  nodj  immer  t>on  <Serar6  geliebt  u>ir6.  Diefer  rätfy  üjr 
6enn  audj,  rufyig  3U  ZHrs.  (tlarffon  3U  gefyen,  um  allen 
Scan6al  $u  t>ermei6en.  2lls  6er  £)et$o$,  6er  je1$i  erft  6ie 
Sefanntfdjaft  6es  t}errn  <Serar6  madjt,  Katharina  fragt,  ob 
fie  feinen  XDunfdj  erfüllen  u>er6e,  antwortet  fie:  ,,^an.  Sem 
fjersog  fommt  6iefe  Sereiturilligfeit  6odj  etwas  merftpür6ig 
t>or;  er  fagt:  „f)err  <S5erar6,  6iefer  3ugen6freun6,  gefyt,  foba!6 
xd)  fomme;  un6  nacfy6em  fte  mit  ifym  gefprodjen,  ttjut  fte, 
n>as  id}  urill?  XDer  6a  nidjt  merfen  follte,  6a§  etoas  6a* 
hinter  fteeft,  müfte  fefyr  blin6  fein!  XDir  u>er6en  ja  feljen!" 
—  Das  ift  6er  Sdjluf  6es  5tr>eiten  2lufsuges* 


Den  6ritte  Tict  fpielt  bei  Vflts.  Clarffon.  H)tr  magert 
6ie  Sefanntfcfjaft  6es  I}errn  (Elarffon,  6er  eben  in  Paris 
angekommen  ift,  un6  tper6en  über  6as  tpie6erum  fefyr  eigene 
tljümlidje  X?erfyältni§ ,  6as  surif  djen  6en  betten  (Ehegatten 
beftefyt,  aufgeflärt.  ZTIrs.  (tlarffon  ift  pon  iljrem  ZTCanne 
gefdjie&en;  aber  stpifdjen  Seiten  befteljt  ein  frewttfdjaftlidjer, 
beinahe  Ijersliijer  Perfeljr.  ZtTrs.  (Elarffon  Ijat  ifyr  beträft* 
lidjes  Permögen  in  6as  (Befcfyäft  tfyres  früheren  ZTCannes 
geftecft  un6  6ie  gefd}ie6enen  (Ehegatten  ftnö  jety  (Kompagnons, 
(Elarffon  tft  ein  siemlicfy  rofyer  un6  6erber,  aber  6urdjaus 
anftän6iger  ZTtenfdj;  er  ift  lange  £ext  (Sol6gräber  getpefen, 
l)at  in  6en  ^nbianev^taaten  eine  2lnfte6elung  gegrün6et,  fa 
un6  fo  piel  £eute  mit  bem  2?epoh>er  nie6ergefdjoffen  06er  an 
ben  Bäumen  aufgefnüpft,  aber  ftdj  tro£  alle6em  eine  reine, 
e6le  Seele  beipafyrt.  €s  ift  6er  2lmerifaner  —  tpir  tpollen 
nidjt  fagen :  tpie  er  ift,  —  aber  nrie  er  gefd}il6ert  $u  rper6en 
pflegt,  tpenn  ein  (Europäer  6en  Cypus  6es  adjtungstpertljen 
IJanfee  fyinftellen  m\SL  VDxt  erfahren  ferner  5U  unferer  nicfjf 
geringen  tfeberrafdjung,  6ag  6er  fdjledjte  2?uf  6er  ZTCrs* 
(tlarffon  in  6er  ijauptfadje  unbegrün6et  ift.  (Es  ift  ridjtig,, 
6af  fte  eine  auffällige  un6  unferen  2tuffajfungen  tpi6erftreben6e 
(Ejiftens  fütjrt;  es  ift  ridjtig,  6ag  fie  (Befdjäfte  gans  eigen- 
tümlicher 2lrt  betreibt  —  tpie  3.  3.  6ie  Perfyeiratfyung 
3tpifdjen  Katharina  un6  6em  f?er3og  eines  ift  —  un6  6a£ 
fie  fid}  6afür  fogar  $a^Ien  lägt,  als  märe  es  irgen6  ein 
an6eres  (ßefdjäft;  aber  in  6em,  tpas  man,  tpie  gefagt  als 
6ie  „Qauptfadje"  3U  betrachten  pflegt,  fjat  fie  ftdj  nichts  por* 
Sutperfen.  (Es  ift  nidjt  tpafyr,  6af  fie  6ie  (Beliebte  6es 
fjersogs  ift;  fie  Ifat  überhaupt  feinen  (Beliebten;  es  gibt 
feinen  Htenfdjen,  6er  fidj  rühmen  fönnte,  6as  pon  iljr  er« 
galten  su  Ijaben,  „tpas  in  6er  fcfyüdjtemen  Spvadje  6er  Salons 
»6ie  leifefte  <Sunftbe3eugung«  genannt  3U  tper6en  pflegt". 

IDesfjalb  aber  6iefes  eigentümliche  auftreten?   tDofjer 
bev.  Scan6al,  6er  ftdj  perbreitet,  überall,  ipofyin  jte  6ie  ^üj|e 
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gefegt  fyat?  tDoljer  alle  öie  Dramen,  ntit  benen  ifyr  Harne 
pertpkfelt  wotben  ift?  —  €s  ifat  nämlidj  fdjon  2Horö  unb 
Coötfcfylag  iljrettpegen  gegeben.  —  Sie  fefbft  übernimmt  es, 
uns  in  einer  langen,  fefyr  langen  (Ersetzung  öarüber  aufsu* 
Maren.  5er  fjersogtn,  öie  fie  alfo  urirflidj  befudjt,  gefleht 
fte  2tlles. 

Hoemi  Clarffon  ift  öie  tTodjter  einer  Sttapin.  Sie  ift- 
gleichseitig  mit  iljrer  Zftutter,  einer  XTtulattin,  von  öem,  öer 
fte  e^eugt  Ijat,  perfauft  tporöen  —  öie  ZTCutter  an  öen 
einen  fjerrn,  fie  an  einen  anöeren.  Das  le£te  XDort,  öas 
ifyre  XTtutter  iljr  sugeraunt  tfat,  ift  6as  getpefen:  Haife  5U 
nehmen  an  iljrem  unmenfdjlidjen  Pater  sunädjft,  an  bem 
gan3en  ©efdjledjte  foöann.  Hoemi  ift  roegen  iljrer  Sdjönfyett 
pon  6en  übrigen  Sclapen  abgefonöert  im  Qaufe  ifyres  neuen 
I}errn  auf  exogen  tporöen;  fie  Ijat  eine  beffere  €r3ieljung 
erhalten,  als  ihresgleichen  5U  empfangen  pflegen.  2tls  fünf« 
3efynjäfyriges  ITläbd/en  fyat  fie  öie  ^ludjt  ergriffen  unö  naefy 
langen  3rrfafyr*eTl  eme  Stelle  als  ZfTagö  in  einem  fjotel  in 
Softon  angenommen.  Dort  fyat  fte  öie  Befanntfdjaft  öes 
fyvxn  Clarffon  gemacht,  öer  mit  Äeicfytfjümern  aus  öen 
(ßolöjelöern  pon  (Kalifornien  surficfgefefyrt  tpar.  Diefer  fyat 
ftdj  in  öas  fyübfdje  ZTTäödjen  perliebt  unö  fte  gefyeiratfyet.. 
«gtpei  Stunöen  naefy  öer  Schlief  ung  öiefer  €fye  ift  ttoemt  mit 
einem  Ojeil  öes  Vermögens  ifyres  angetrauten  (Bauen  öurcfy* 
gegangen.  3n  £l?arlefton  fyat  fte  öie  Spuren  ifyrer  fytlb* 
brüöer  tpieöergefunöen;  ifyr  Dater  ift  msurifdjen  geftorbem 
3efct  alfo  ift  öer  2lugenblicf  gef ommen,  öas  XDerf  öer  Sac^e 
öas  fie  iljrer  2Hutter  gelobt  Ijat,  aus5ufüfyren.  €s  gelingt 
ifyr  über  alles  €rtparten.  3*?re  beiöen  £)albbrüöer  perlieben 
ftdj  in  fte,  unö  öer  Weitere  tobtet  öen  ^üriQeten  mit  einem 
IHefferfttd}.  Diefer  fyatte  porljer  fein  tTeftament  3U  iljrett 
(Sunften  gemacht  unö  ifyr  fein  Vermögen  im  Betrage  pon 
fyunöerttaufenö  Dollars  fyinterlaffen.  Das  ift  öie  (ßrunölage 
tfyres  Vermögens.     Dsr  keltere  fliegt,   tfyeilt  ihr  aber  feine« 
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Jlufentfyalt  mit  in  6er  Hoffnung,  6aj£  fte  iljm  folgen  meröe. 
Zloemi  6enuncirt  6en  Htör6er,  überliefert  ifyn  6en  (Berichten 
un6  lägt  tljn  Rängen,  Darauf  perläßt  fte  2lmerifa  un6 
begibt  ftdj  nadj  (Europa  —  „mit  haßerfülltem  %r$en,  mit 
haßerfülltem  (Seifte,  mit  haßerfüllter  Seele,  Doli  <ßrimm 
Segen  jenes  XDefcn,  bas  man  ZTCenfdj  nennt,  un6  bas  niemals 
mit  einer  an&em  2lbftdjt  ftdj  mir  3U  nähern  fudjte,  als  mit 
6er,  mit  ipeldjer  es  ftdj  meiner  UTutter  genähert  Ifatte:  um 
6as  XDeib  $u  (Sunften  feines  Stoßes  06er  feiner  £uft  fyerab* 
junmr&igen,  $u  ernie6rigen ! " 

ZHefe  6ämonifd}e  ZHiffton  Ijat  fte  bis  5U  6iefem  2lugen* 
blicfe  mit  glän3en6em  (Erfolg  erfüllt  Sie  fyat  fo  un6  fo 
Diele  6em  3rren*?aufo  &cm  Selbftmoröe  u.  f.  w.  überliefert; 
fte  Ijat  Söfes  angeftiftet,  too  immer  fte  es  permodjte.  Um 
ftdj  in  ifyren  ©efüfylen  6er  IRadje  gegen  6ie  XDeißen,  un6  6ie 
tpeißen  Zftänner  insbefon6ere,  nidft  beirren  3U  laffen,  ifat  fte 
niemals  ein  ipeiblidjes  XDefen  in  ifyren  Umgang  ge$ogen. 
(Ein  einsiger  ZtTami  fdjeint  in6effen  ifyrer  (öetpalt  3U  trogen; 
*s  tft  6er  junge  <Serar6.  Sie  ifat  tljn  6esfyalb  gemie6en,  fte 
ift  iljm  aus  6em  XDege  gegangen,  aber  6as  Sdjicf  fal  fyat  fte 
meljrfadj  mit  tljm  sufammengefüfyrt  un6  abergläubifdj,  tPte 
fte  ift,  glaubt  fte  6arin  eine  ^ügung  6es  Fimmels  3U  erbltcfen. 
Sie  ift  ftd}  mdjt  gans  flar  6arüber,  ob  fte  tfyn  liebt;  aber 
fte  nrill  einfttpeilen,  6aß  6iefer  ZTIann  tljr  allein  angehören 
foll;  un6  6esfyalb  fyat  ftdj  in  iljr  6as  iljr  bis  6a^in  unbe* 
fannte  (ßefüfyl  6er  (Eiferfudjt  geregt,  als  fte  mit  <Serar6 
gelegentlich  6es  XDo^lt^ätigfeitsfeftes  im  Palais  6er  fjersogin 
3ufammengetroffen  ift,  6esljalb  Ijat  fte  fid}  überseugen  tpollen, 
ob  <Serar6  ftdj  mit  6en  $reun6en  Katharinas  in  6ie  Pripat* 
falons  6er  ^ersogin  surücfgesogen  liabe,  6esfyalb  fyat  fte  6en 
tljr  perboteneu  Zutritt  auf  6ie  uns  fdjon  bekannte  ejtrapagante 
ZDeife  ftdj  erstpungen;  6esl?alb  fyat  fte  aud}  auf  6en  <ßegen* 
befud}  pon  Seiten  6er  fjersogin  beftan6en,  um  6iefe  aufsu* 
for6ern,  pon    <Serar6    3U    laffen    un6    mit    ifyrem    2Tlanne 
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«tnftoeilen  eine  Seife  antreten.  „Stnö  Sie  bereit/'  fragt 
fte  fdjliejjlicfy ,  „meinem  Satlj  $u  folgen?"  Katharina 
antwortet  einfaßt  „Hein"  unö  perläjjt  öarauf  öie  unfyeim* 
Iidje  Perfon,  öie  fte  nun,  öa  fte  ftd}  überseugt  fytt,  öaf 
©erarö  ein  foldjes  XDefen  nidjt  lieben  fönne,  öodj  ntdjt  meljr 
fürdjtet. 

Xioemx,  meiere  6er  fje^ogin  gefagt  Ijat,  öaf,  tr>enn  fte 
ifyr  IDiöerftanö  leifte,  (Einer  3U  ©runöe  gelten  roüröe:  öie 
Ijersogin,  (öerarö  oöer  fte  felbft,  fyat  feine  leeren  Drohungen 
ausgeflogen;  fte  madjt  auf  öer  Stelle  €rnft.  Sie  toarnt  öen 
^ersog  vov  fyttn  (Betatb,  6er  neueröings  $urücfgefeljrt  fei 
unö  tfym  als  (Ehemann  alle  möglichen  Unannehmlichkeiten 
bereiten  fönne.    Der  <§ufall  begänftigt  tfyr  Beginnen* 

Die  fjersogin  fyat  übet  öie  Unterredung,  öie  fte  mit 
Zloemi  Clarffon  gehabt,  brieflich  an  (Betatb  öeridjt  erfiattet 
in  öen  3ärtlidjften  unö  unporftcfytigften  Husbvüden.     Sie  tfat 

iem  ^reunöe  tfyrer  3uSen&  9efaS^  &aÜ  f*e  ^n  noc*?  i^nter 
liebe  unö  öaj|  fte  öen  fMnog  perabfdjeue,  Diefer  Brief 
mivb  00m  J?ersog,  6er  öurdj  öie  IDarnung  öer  ^remöen 
argtpöfynifdj  getporöen  ift,  aufgefangen,  unterfdjlagen  unö 
«rbrodjen.  Der  Qeqog1  begibt  ftdj  mit  öiefem  foftbaren 
ZTCaterial  in  öer  tTafdje  sur  £)er3ogin  unö  finöet  öort  (Betatb. 
<£r  beleiöigt  öen  jungen  XTtann  aufs  2feuj|erfte,  unö  nur 
bxe  öringlidje  Sitte  Katharinas  perljtnöert  ifyren  ^reunö,  auf 
ier  Stelle  von  öem  Beleiöiger  Sedjenfcfyaft  3U  ©erlangen. 
<£r  perläftlöas  £xmmet  unö  öie  Seiöen  bleiben  allein.  Der 
fjersog  perfudjt  sunädjft  eine  2trt  freunölidje*  2lnnäl?erung; 
<tber  Katharina,  öie  öen  2lbfdjeu,  öen  fte  por  iljrem  (Satten 
empftnöet,  feit  öen  anöertfyalb  3afyren  öiefer  fdjmäljlidjen 
<Elje  perborgen  Ijat,  lägt  nun  tljrem  <§orne  faiw  £<*uf  unö 
fagt  öem  (Elenöen  2flles,  roas  fte  von  tljm  öenft  —  mit 
einer  fo  fürchterlichen  Offenheit  unö  mit  einem  folgen  Un- 
geftüm,  öaf  felbft  öer  ruhige  ^ormenmenfd}  aus  öer  Raffung 
fontmt   unö   ftcfy   beinahe   an   feinet   $tau  »ergreift.     Der 

pauICinbau,    Dramaturgie  Blätter,   lt.  $.  II.  i? 
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fjersog  befcfyliejj t  nun  (Betatb  $u  foröern  un6  fdjreibt  air 
<£larffon,  6en  er  sunt  Secun6anten  auserfeljen  Ijat,  er  möge 
6ie  (Bäte  Ijaben,  ftd?  fofort  $u  ifym  3U  bemühen*  3n$tpifdjen 
ift  <Berar6  tpie6ergefommen,  um  6en  J?er$og  tpegen  6er 
Ungeljörigfeiten,  6ie  er  ftdj  porfyin  in  ©egempart  einer  Dame 
gegen  ifyn  erlaubt  fyatte,  sur  Sedjenfdjaft  5U  sieben.  (Betarb 
belei6igt  6en  f?er$og  un6  begibt  ftd}  6a6urdj  bes  Sektes,  6ie 
XDaffen  $u  wählen.  2Tlauriceau,  6er  6iefer  ^or6erung  beige» 
mofynt  fyat  un6  pon  6er  Unfdjul6  feiner  tTodjter  un6  6er 
2tnftan6igfeit  <J5erar6s  über$eugt  ift,  erbietet  ftd},  in  6iefem 
Duell  <J5erar6  gegen  feinen  Sdjtpiegerfolpt  5U  fecun6iren. 

<£larffon   begibt    ftd},    fobaI6  er  6as  Billet  empfangen 
fyat,  sum  J?er$og*    (Er  perfekt  6iefen  aber  un6    fin6et  nur 
6ie  ^ersogin  5U  Qaufe.     Diefe  bittet  iljn,  ofyne  6en  <ßegen* 
ftan6  5U   beseidjnen,  um   6en  es  ftd}  ljan6elt,  ftcfy  6ie  Sadje 
tety  Mar  machen  5U  laffen,  tpekfye  6er  I}er$og  ifym  portragerr 
tper6e;  un6  Qarffon,  6er  von  6er  &nmutl}  6er  jungen  Qame 
fefyr   angenehm   berührt  tft,   urillfafyrt   6iefem   U)unfdje  mit 
größter  Sereittpilligfeit.     (Er    Ijat   6arauf   mit  6em  £}ersog 
6er  insuriföen  fyeimgefeljrt  ift,  eine  grofe  2luseinan6erfe£ung* 
ya  einer  metfterfyaft  geführten  Scene   fpridjt   fid}  nun   6er 
fjersog    6em   £anfee    gegenüber   gans    offen    aus.     (Er   fyat 
(tlarffon  sum  5ecun6anten  gemault,  tpeil  er  tpeif,  6af  6iefer 
nidft  lange  bei  6en  Formalitäten  fteljen  bleiben  tper6e,  un& 
tpeil  er  permutfyet,  6af  6erfelbe  bei  einem  <5tt>eifampf  ftdjerlid} 
unter  allen  Umftdn6en,  ofjne  lange  3U  prüfen  un6  3U  tbäfylen,. 
5ur   f)an6   fein   tper6e.    2lls   aber   Clarffon    Ijört,  6af  6er 
©egner  fein  #reun6  (Betatb  ift  un6  6af  6er  Scfytpiegerpater 
6es  ^ersogs,  §err  ZTCauriceau,  gegen  6en  ^ersog  fecun6irtr 
tpir6  feine  Neugier  bod)   5U   lebhaft  gereist,   un6  einge6enf 
6es  Perfpredjens,  6as  er  6er  Qerjogin  gegeben  ifat,  ftellt  er 
einige  fragen,  We  iljit  über  6ie  Situation  genügen6  aufflärem 
(Er   6urd}fcfyaut   6en   ^ersog   poHfommen;    er   erfährt,   6af 
6iefer  por  un6  tpäfyren6  6er  (Elje  eine  Seilte  pon  Schürfen- 
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ftretdjen  begangen  l)at;  er  erfährt,  öaf  5er  i?er5og  öen  Mos 
unporfidjttgen  Brief  Katljarinens  als  öen  Betpeis  iljrer 
Sdfulb  benu^en  roiH,  obwofy  er  felbft,  6er  J?ersog,  an  öiefe 
Sdjulö  nidjt  glaubt.  Sobalö  (Oarffon  pollfommen  War  jtefyt, 
reöet  er  mit  öem  ^er$og  5U  öeffen  gröf'tem  €rftaunen  eine 
Sprache,  6ie  i>or  iljm  noefy  Keiner  mit  öiefem  fyofyen  Qerrn 
gefprodjen  Ijat.  €r  beseidjnet  öen  Sfet^OQ  geraöesu  als  öas, 
n>as  er  ift:  .nämlidj  als  einen  Schuft  unö  propocirt  ifyn 
öermafen,  öa§  öem  SfetpQ  nichts  tpeiter  übrig  bleibt,  als 
fid?  fofort  mit  ifym  3U  fdjlagen.  Clarffon  tobtet  öen  %r5og> 
er  urirö  perfyaftet,  aber  jeöenfaHs  nidft  auf  lange  £e\t,  öenn 
er  ift  amerifanifdjer  Bürger,  er  tpirö  eine  (taution  ftellen 
unö  Zloemi  perfpridjt  iljm,  fidj  feiner  ansuneljmen.  Sie 
Beiöen  tperöen  öann  ofyne  Zweifel  (Europa  oerlaffen  unö 
permutfylidj  tpirö  öie  ^eqogin,  fobalö  öie  Formalität  öer 
{Trauer  erfüllt,  öem  einsigen  ZITanne,  öen  jte  geliebt  fjat, 
(ßerarö,  öie  fjanö  reichen. 

Das  ift  öer  ^nlfdlt  öes  Stücfes,  öas  mit  jenem  unge» 
tpöljnftdjen  (ßefcfyicf,  meines  öem  jüngeren  Dumas  eigen,  für 
öie  Büfyne  componirt  ift.  Das  Jntereffe  erlahmt  bei  öer 
Cedüre  nidjt  einen  2lugenblicf,  unö  nodj  öie  porle^te  Scene 
bringt  eine  gan$  unerwartete  XPenöung.  Die  Sdjtpädje  öes 
Stücfes  liegt,  urie  mir  fdjeint,  öarin:  öaf  urir  für  öen 
Cfyarafter  öer  „^remöen"  feine  Sympathie  empfinöen,  faum 
Perftänönif  beft^en  fönnen.  Diefes  XDeib,  öa^  nad)  (Europa 
fommt  unö  betpuf tooll  öas  Böfe  tljut,  leöigltdj  um  &ad)e 
$u  üben  für  öie  Ztteöertradjt  eines  amertfanifdjen  Sflapen* 
fyänölers,  erfdjeint  uns  naljesu  unbegreiflich*  2tuf eröem  ift 
aud}  öer  eigentliche  Ijelö,  öer  im  ZHittelpunft  öer  gansen 
2tction  ftefyt,  (ßerarö,  $u  farblos.  <£s  tpirö  piel  su  piel  oon 
iljm  gefprodjen,  unö  er  tfyut  eigentlich  nichts,  um  feinen 
guten  Auf  3U  rechtfertigen.  2tber  öas  Dumas'fcfye  Stücf 
bejt^t  audj  gldnsenöe  Porsüge.  Die  Cljaraftere  öes  alten 
ZTCauriceau,    öes    £jer$ogs,    Katharinas,    öes    2tmerifaners 

\7* 


% 


260 


Clorffon  ftnfc  mit  einer  feiten en  piofüf  ausgearbeitet;  unb 
es  gibt  baipr  audj  ipenig  moöerne  Stüde,  voeidbe  ben  Schau* 
fpielem  fo  fattfbare  Aufgaben  jun*ifen,  nrie  tiefes.  Heben 
ben  genannten  Perfönlidjfeiten  fht6  nodj  5»ei,  öem  Sinne 
nadf  epifoöenfyafte,  öem  Umfange  nadf  feljr  befaitenöe 
Partien:  öer  gelehrte  Profeffor  Semonin  un6  Me  gerfhx>IIe 
Hlarquife  öe  Xumi&re,  Me  wie  6er  anttfe  Chorus  bie 
fjanölung  mit  tijren  Sentenzen  unb  Commentaren  begleiten« 
Biefen  Beiden  tyü  Dumas  am  meiften  pon  fidj  felbft  gegeben. 
3^r  Geplanter  ift  immer  potntooll,  geiftreid}  unb  farfafKfd?, 
mitunter  fogar  tieffinnig  un6  beöeutenö. 


<£5ouar5  pailferon* 


Les    faux    m  6  n  a  g  e  s. 

(Wilbe  (Eljcn.) 

<}ie  KomöMe  von  €6ouar6  PaiHeron,  6cm  Sdjtpiegerfofyne 
6es  por  fursem  perftorbenen  Herausgebers  6er  „Revue  des 
deux  Mondes",  ÖUI03,  6em  Perfaffer  einiger  redjt  gelungener 
un6  fein  gearbeiteter  Cuftfpiele,  pon  6enen  namentlich  „Le 
mur  mitoyen"  einen  6auem6en  (Erfolg  5U  perjeidjnen  fyat, 
rour6e  5um  erften  ZUale  am  7.  Januar  J869  auf  6er  öufyne 
6es  Thäätre  fran9ais  aufgeführt  un6  fan6  bei  6em  Publicum 
urie  bei  6er  Kritif  6ie  beifälligfte  2lufnafyme.  XDenn  ein 
erfolgreiches  Sind  nafye$u  ybfn  3afyre  braucht,  um  6en  XDeg 
pon  6er  nie  Richelieu  in  Paris  bis  $u  einer  6er  Sännen 
an  6er  Spree  06er  an  6er  Sonau  surücfsulegen,  fo  muf  6as 
—  6a  6iefer  XDeg  ja  geipöfynlidj  in  fürserer  £ext  surücfgelegt 
3u  u?er6en  pflegt,  als  6er  pom  Pulte  eines  fyeimifcfyen  Dichters 
3U  6en  Sampen  6er  fyeimifcfyen  öüfyne  —  feine  befon6eren 
<Srün6e  Ifäben;  6er  al^uperipegene  ^nlialt  wirb  es  genrif 
nxijt  fein,  tpas  uns  nodj  fdjrecfen  fönnte.  Solche  befon6ere 
<J5rün6e  ftn6  in  6er  1D)at  fyier  porfyan6en,  un6  fte  l)aben 
feinen  23e3ug  auf  6as  innere  ZDefen  6es  Stücfes*    Paiüerons 
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*  Cuftfpiel  „Les  faux  m6nages"  tft  in  leidft  flieg en6en,  jum 
Cfyeil  fogar  in  feljr  guten  Perfen  gefdjrieben;  6er  Derf  affer 
mad}t  erfyeblidje  formale  2lnfprüdje  un6  Ijat  nicfyt  geringe 
formale  2?er6ienfte.  Um  foldje  Kletnigfetten  Ijat  fid?  6er 
tteberfe^er  ntdjt  weiter  gefümmert,  un6  mit  forglofem 
tädfeln  fyat  er  fid?  mit  einer  auf erft  profaifdjen  XDie6ergabe 
beruhigt,  6ie  auf  €Iegan5  6es  Stils  ntdft  fon6erltd?  achtet» 
2lber  faffen  mir  $unac^ft  6as  Stücf  felbft  in's  2luge. 

€s  gehört  $u  jener  grofen  ©ruppe  pon  Komö6ten,  6ie 
man  unter  6em  Coltectiptitel  6er  „6ramatifdjen  Didjtung  6es 
3meiten  Kaiferreidjs"  sufammensuf äffen  pflegt,  un6  für  6ie 
auf  6en  tTfyeatersetteln  fyäuftg  6ie  gefdjmacfpolle  Be$eidjnung 
„Partfer  Sittenbil6"  gemault  mtr6.  €s  fann  fein  <gufall 
fein,  6af  6ie  begabten  Dramatifer  in  ^ranfreidj  mit  unrer- 
fennbarer  Dorliebe  fidj  folgen  Stoffen  sugeman6t  Ijaben, 
6ie  irgen6  melcfte  ftarfen  ^vveinlatxtäten ,  energifcfye  2lb* 
meidjungen  pom  gera6en  XDege,  6en  allgemeinen  ZTCoral* 
begriffen  mt6erfpredjen6e  (Erfdjeinungen  6arbieten,  namentlich 
in  3e3ug  auf  6ie  ©je  un6  6eren  natürliches  Pro6uct:  6ie 
^amilte.  2tlles,  mas  mit  6er  ^amilie  sufammen^ängt,  6arf 
pon  Dom^ei;ein  bei  uns  2lllen  auf  6as  pollfte  Derftän6ni£ 
rennen;  faft  unbemuft  gefeiten  mir  uns  an  einan6er  un6 
oerbün6en  uns,  menn  es  gilt,  iljre  Jntereffen  su  oert^eiöigen 
un6  6en  Angriff  auf  fie  $urücfmeifen;  6a  mtr6  6ie  ganse 
ctpilifirte  XDelt  inftinctip  pon  einem  gemeinfamen  esprit  de 
corps  beljerrfdjt.  Die  Conflicte  in  6er  ^amilie  geljen  uns 
am  nädjften,  un6  in  6er  ^amilie  treten  audf  6ie  Conflicte 
felbft  am  fcfyärfften  fyerpor;  fie  ergeben  fidj  mie  pon  felbft 
aus  6er  einfachen  ^ufammenfü^rung  6es  uns  als  fittlidj  un6 
normal  <8elten6en  mit  6em,  mas  mir  im  3n*ercffe  6er 
^amilie  unftttlid?  fdjeltem  2tus  6iefem  36eensufammen^ange 
heraus  fin6  faft  alle  erheblichen  fransöftfdjen  Öüljnen6id}tungen 
6er  legten  6rei  Jal^efynte  getrieben,  un6  6aljer  erflärt  fidj 
Ujre  tiefe  un6  unmittelbare  XDirfung,  6ie  felbft  6ie  erbittertften 
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Gegner  6iefer  Stücfe  nidjt  in  2tbre6e  fteüen  formen,  batxn 
beruht  and)  tljre  X?er6ienftlidjf eit ,  bxe  nur  von  tTfyoren 
beftritten  wxvb. 

Dem  Begriff  „6ie  $ein6e  6er  ^amilie"  laffen  fxdf 
faft  ausnafymelos  alle  6iefe  fogenannten  „com6dies"  von 
2lugier,  Saröou,  Dumas  ic.  unterteilen.  Dtefe  ^einöe  6er 
^amilie  treten  unter  6en  oerfdjie6enartigften  Se6ingungen 
:un6  in  6en  r>erfc^ie6enften  (Beftalten  auf;  bal6  wxvb  6ie 
Störung  6urd}  6ie  2T?itglie6er  6er  ^amilie  felbft  hervorgerufen, 
bal6  oon  auferfyalb  6erfelben  ftefyen6en  ZTCitglie6ern  6er 
(Befellfcfyaft;  bal6  madjt  fid?  6iefe  familienfein6lidje  <Ten6en5 
bemettbav  als  ^efyltritt  por  6er  (£lje  („Monsieur  Alphonse", 
„Le  supplice  d'une  femme"  ic.)  halb  in  6er  <£fye  felbft 
<als  (Efyebrucfy  oon  Seiten  6es  Htannes  („Princesse  Georges") 
<o6er  6es  JPeibes  („Une  chaine",  „Diane  de  Lys",  „Louise 
de  Lignerolles"  :c),  in  mil6er  unb  befd}önigen6er  ^orm 
<o6er  in  fyerber  un6  perurtfyeilen6er  („La  femme  de  Claude", 
„La  Fiammina",  „Les  lionnes  pauvres"  ic),  halb 
roxtb  von  aufen  fyer  auf  6ie  ^amilie  angeftürmt  6urdj  6ie 
<£ourtifane,  6ie  entoe6er  als  mitlei6s*  un6  beflagenstoertljes 
4ßefdjöpf  erfdjeint,  wie  ZHargu6rite  in  6er  „<£amelten6ame", 
$eman6e  ic,  o6er  fdjonungslos  perurtfyeilt  urir5,  wie  ZTCarco 
in  „Les  filles  de  marbre",  2f  Ibertine  in  „Le  pfere  prodigue" 
un6  Pauline  in  „Le  mariage  d'Olympe"  o6er  en6lidj 
bntdj  6ie  (Beliebte  („Dalila",  „Le  bätard",  „La  vie  de 
Boheme"  zc). 

(Eine  befon6ere,  un6  6ie  gefäfyrlidffte  Species  6er  (Beliebten 
ift  „le  crampon",  6.  Ij.  6ie  (Beliebte,  6ie  man  nidjt  wiebet 
los  a>er6en  fann,  6ie  ftdj  6urcfy  urirfltdfe  o6er  erheuchelte 
<£igenfd}aften  an  ifjr  £>pfer  ansuflammem  perftefjt  un6  6urdj 
6ie  ZRadft  6er  (ßetpofynfjett  6auern6  mit  fidj  perbin6et.  XDir 
toür6en  6as  tpofyl  mit  „Klette"  beseidjnen*  Der  Cypus  6es 
perbredjerifdjen  „crampon"  tritt  uns  in  $anny  £ear,  6er  6er 
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tugenöljaften  Klette  ht  (Eftljer  ht  ben  „faux  m&iages"  dott 
Pailleron  entgegen. 

Der  fjelöin  unferer  ftomööie  feljlt  alleröings  öas  öffentliche 
Hequtftt  öer  Klette;  öas  Derljältnif ,  bas  snrifdjen  iljr  unö 
2frmanö  beftefyt,  ift  nod}  nidjt  öurdj  öie  Dauer  unö  bie 
(Beirolptfyeit  perfittet,  deshalb  ift  audj  bie  Ueberfe£ung  bes- 
eitete: „Wübe  <£fym"  viel  5U  ftarf.  €in  PerfyHtnig  von 
telativ  furser  ^rift  3tt>ifd}en  einem  unerfahrenen  jungen  ZITanne 
unö  einem  blutjungen  unerfahrenen  TXläbdfen  fann  manbodf 
woijl  nidjt  mit  öiefem  heftigen  2lusörucf  be3eidpien.  <£s  ift 
ein  falfdjes,  fein  trrilöes  Perljältnif ,  eine  „faux  manage", 
feine  „coneubinage".  2lus  öemfelben  ©runöe  erfdjeint  auefy 
öie  Süljne,  a>eldje  6er  Didjter  feinem  £>pfer  auferlegt,  von 
einet  Strenge,  öie  an  (Sraufamfeit  ftreift.  Das  tpirö  aus 
einem  fur3en  Bericht  über  öie  Jjanölung  am  beften  fiefy 
erfeljen  laffen. 

$tau  2lrmanö,  öie  tugendhafte  $tau  eines  lafterljaften 
Zttannes,  lebt,  oon  öiefem  feit  Rafften  t>erlaffen,  mit  ifyrem 
Ijoffnungspollen  Sofyne  unö  ifyrer  anmutigen  Zlidfte  2Hine 
arglos  in  Paris.  Sie  reöet  ftdj  ein,  öag  öie  beiöen  Kinöer, 
öie  fie  sufammen  auf  exogen  fyat,  ftdj  lieben  unö  fyeiratfyen 
muffen  unö  fie  überseugt  fidj  audj,  öag  2lline  2trmanö  liebt. 
{Efyöridjteru>eife  fyält  fie  förmlidj  um  öie  t)anö  öes  naiven 
unö  rei3enöen  Kinöes  an,  ofyne  ftd}  yivot  übet  bie  (Befühle 
ifyres  Sohnes  &ewi% Ijeit  t>erfdjafft  3U  l)aben.  Sie  will  biegen 
mit  ifyrer  <5ufage  freuöig  überragen;  fie  toill  ifym  gleidjfam 
öie  gefdjmücfte  Braut  3U  ZDeifynadjten  aufbauen.  XDäfyrenö- 
fie  ftdj  fdjon  im  ooraus  an  öem  (Entsücfen  ifyres  geliebten 
Sohnes  roeiöet,  f}5rt  fte  plö^lid}  von  2Hinens  Bruöers,  (öeorge, 
in  öemfelben  2tugenblicfe,  als  öas  junge  Htäödjen  feftlicfy 
fyerausgepu^t  mit  öem  Brautftraufe  ben  Bräutigam  erwartet, 
öaf  ifyr  Sofyn,  tfyr  &rmanö,  ben  fie  für  einen  magren 
Cugenöfpiegel  gehalten  Ijat,  bereits  feit   längerer  £eit   mit 
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einem  jungen  ZTCä6djen   in   einer  2Jrt   von   efyelicfyem   X?er* 
fyältniffe  lebt. 

<£ftt?er  fyeift  6ies  junge  2Hä6djen.  <£s  tft  ein  ausge* 
$eic^netes  un6  liebes  IDefen ,  nadj  meinem  (ßefcfymacf  nur  ein 
bisdjen  $u  larmoyant.  Armani  ift  ifyr  eines  2lben6s  begegnet 
un6  fyat  6ie  (Gelegenheit  gehabt,  fie  gegen  Hoheiten  in 
S<&iu%  3U  nehmen  —  tpetter  erfahren  nrir  nichts  Pön  öiefer 
perfyängnifpollen  Begegnung,  6ie  6te  intimften  folgen  gehabt 
fyat;  6enn  6er  €l?e  juufdjen  2(rman6  un6  <£ftt?cr  feljlt  nur 
6te  Hegiftrirung  6es  Standesbeamten.  2lrman6  l)at  6en 
feften  <£ntfölu§ ,  6ie  Sadje  auefy  nadj  6tefer  Sichtung  fyin  in 
£)r6nung  su  bringen.  <£r  läft  fte  arbeiten,  er  unterrichtet 
fie,  er  siefyt  fte  ftdj  fyeran,  fte  lernt  Orthographie  un6  fogar 
Clarierfpielen;  fürs  6er  erbitterte,  aber  fluge  Hadjbar,  6er 
unter  6em  Hamen  fjerr  <£meft  mit  einer  Dame  unter  6em 
Hamen  $rau  €rneft  unter  äfynlidjen  nur  etoas  fdjlimmeren, 
weniger  i6ealen  un6  6urcfj  6ie  ©etooljnfyeiten  un6  Dauer  feft 
gen?or6enen  Se6ingungen  sufammen  lebt,  fyat  gans  Reift, 
tpenn  er  t>on  2trman6  fagt,  6erfelbe  fei  mefyr  ein  Scfyul-- 
meifter  als  ein  ©eliebter.  Diefer  £)err  €rneft  ift  6as  tpar. 
nen6e  Setfpiel  6es  Stücfes:  feelifdj  pollfommen  serrüttet,  mit 
fidj  felbft  $erf allen  un6  fxdj  felbft  perad}ten6,  $u  fdjlaff,  um 
ftdj  aufsuraffen,  $u  anftän6ig,  um  ftd}  wofy  $u  füllen, 
mit  allen  Caften  un6  feiner  $veube  6er  $am\lie  ift  er  6ie 
traurigfte  leben6ige  3DuPra^on  &es  ZTCannes  in  tpi!6er  <£lje. 
<£r  ift  nebenbei  bemerf  t  6ie  beftge$eidjnete  ,£igur  6es  Stücf es. 

Sobal6  nun  $tau  2trman6  6en  Streif  ifyres  Sohnes 
erfährt,  madjt  fte  ftd}  auf  6en  IDeg,  um  ftdj  tfyr  Kin6,  6as 
fte  ntdjt  für  6en  Perfüfyrer,  fon6ern  für  6en  Perfüfyrten  Ijält, 
tpie6er$ufyolen.  3n  e™et  bere6ten  un6  gut  geführten  Scene 
fommen  6ie  (ßegenfä^e:  6er  £otn  6er  tugen61jaf ten  ZTIutter 
un6  6ie  £iebe  6es  nidjt  mefyr  tugen6ljaften  2TTä6djens  sum 
6ramatifd}en  2lus6rucf.  $vau  2trman6  merft  6odj  tooljl, 
6a§  fte   feiner  3"trigantin,    feinem    geroöfynlidjen   (ßefdjöpf 
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gegenübersteht;  6er  Sofyn  fommt  ftn^n  unö  beftimmt  feine 
ZHutter,  öie  (Beliebte  probetpeife  in  ifyr  Sfans  5U  nehmen, 
unö  öte  ZTCutter  gefyt  audj  tpirflidj  batauf  ein. 

Ueber  6iefe  Ungefyeuerlidjfeit  fomme  tdj  nidjt  fytntpeg, 
fo  forgfältig  Pailleron  öiefelbe  aixdj  5U  motiptren  gefudjt  fyat. 
Ijier  erfcfyeint  mir  2lUes  gleich  falfd?  unö  unbegreiflich:  öas 
Perlaugen  bes  Sohnes,  öie  Ztadjgiebigfeit  6er  ZTtutter  unö 
öie  ^olgfamfeit  öer  (Beliebten. 

Was  nun  folgt,  ergibt  fid}  von  felbft.  Sei  jeöem 
Schritte,  öen  bas  arme  ZHäödjen  in  öer  tljr  aufgeörungenen 
^amilie  ifyres  (Beliebten  tfyut,  ftraudjelt  fte  unö  bridjt  unter 
Sdjmersen  $ufammen.  Setpufte  unö  unbeumfte  Kränkungen 
unö  Demütigungen  öer  bitterften  2lrt  Ijageln  förmlich  auf 
fte  fyerab.  Sobalö  fte  bas  fdjulöige  Jjaupt  auf3uridjten  per* 
fudjt,  ftögt  fte  an  irgenö  einen  tugenöfyaften  Salfen.  Die 
fefyr  berechtigte  Cieblofigfeit  öer  ZTtutter,  fonrie  öeren  mangelnöe 
2ld}tung,  öie  fromme  Sdjeu  öes  tfyöridjten  Wobt,  öie  notlj* 
tpenöige  Heferpe  tljres  früheren  (Beliebten,  öie  offenbaren 
Seleiöigungen,  öie  fte  pon  2llinens  Sruöer,  ipeldjer  öie 
(Befdjidjte  öurdjfdjaut,  3U  eröulöen  fyat,  —  alles  bas,  fo 
graufam  unö  fd}mer$fyaft  es  and)  tft,  perumnöet  fte  nidjt  fo 
tief  tpie  öie  pertrauenspoüe  Unfdjulö,  öie  naipe  ^reunölid^feit 
öer  nidjtsaljnenöen  2tline,  öes  feufdjen  ZTtäödjens,  öas  um 
(gftfyers  ^reunöfdjaft  tpirbt  unö  <£ftf>er  $n  £iebe  öas  (Slücf 
üjrcs  Cebens,  ü?re  Siebe  5U  2trmanö  3U  opfern  bereit  tfL 
Diefe  urirffamfte  Scene  öes  gan3en  Stücfes  tft  in  öer  fZtyxt 
gan3  meifterljaft. 

(gftfyer  fyätt  es  natürlich  nic^t  aus  unö  fliegt  €s  fdjeint 
iljr  aber  nidjt  piel  öaran  gelegen  3U  fein,  auf  öer  #udjt 
nicfyt  ereilt  3U  tperöen  unö  ftdj  tpirflicf}  3U  perbergen;  öenn 
fte  begibt  ftdj  öaijin,  u>o  man  fte  mit  Sidjerfyeit  am  leicfyteften 
treffen  muf :  in  ifyre  XDoIjnung.  Unö  öie  gan$e  (Befellfcfytft 
5tel}t  ifyr  nadj;  2trmanö  suerft  unö  hinter  tfym  örein  feine 
Zttutter,  2(line,  (Beorge,  öer  2Xbb(s,  fürs  Zille,  2llle! 
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VOo^u  öiefe  Procef jton  mit  öem  gefährlichen  Sctgefdjmatf  6er 
unbeabftdjttgten  Komtf  in  einer  ernftfyaften  Situation? 

2lls  nun  öie  ganse  ©efellfdjaft  in  (Eftfjers  <5immer 
perfammelt  tft,  tritt  Ijerr  (Erneft  fyerpor,  von  öem  nrir  fürs 
Dörfer  erfahren  Ijaben,  öaf  er  öer  genriffenlofe  Dater  2tr» 
manös  ift;  unö  aus  ötefem  ZTtunöe  perneljmen  nrir  öie 
ZTToral,  öie  ntdjt  minöer  fonöerbar  Hingt:  „Du  öarfft  öies 
gute,  efyrlidje,  Didj  treu  liebenöe  ZITäödjen  auf  feinen  ^all 
Ijetratfyen,  benn  tdj  bin  unglücflidj,  tpeil  idj  in  einer  tpilöen 
€fye  gelebt  t)abe."  Die  £ogif  ift  abfolut  unfafbar.  <Es 
fyanöelt  ftdj  fyier  gar  nidjt  um  eine  nrilöe  <Elje,  es  Ijanöelt 
jtdj  um  eine  legitime  (Elje;  es  ift  Ijier  nidjt  von  öer  ungefe£= 
liefen  Derbtnöung  5tpeter  lafterljafter  ZTCenfdjen,  fonöern  pon 
öer  gefe^lidjen  Perbinöung  stpeier  tugenöljafter  tDefen,  öie 
fidj  lieben,  öie  Heöe.  2llles,  u>as  öer  fjerr  (Erneft  mit  grof  er 
Sereöfamfeit  über  urilöe  (Efyen  unö  öergleidjen  fagt,  Ijat  in 
öiefem  ^alle  gar  feinen  Sinn»  Die  ^rage  ift  pielmefyr  fo 
geftellt:  Sfat  öie  <Elje  unter  Umftänöen  öen  Seruf,  einen 
^eljltritt  uneöer  gut  $u  machen?  Ztun,  (Eftfyer,  von  öer  tpir 
nodj  nidjt  einmal  redjt  glauben  fönnen,  öaf  fie  tetdjtfmnig 
im  getpöfynlidjen  Sinne  öes  IDortes  getpefen  ift,  unö  öie 
jeöenfalls  von  öem  2tugenblicfe  an,  öa  nnr  fie  fennen  getont 
Ijaben,  bis  $u  öiefem  2lugenblicfe,  öa  fie  oljne  milöemöe 
Umftänöe  perurtljeilt  tpirö,  nichts,  aber  audj  rein  gar  nichts 
getfyan  Ijat,  tpas  auf  einen  Hücffall  in  öen  Ceidjtfmn,  tpenn 
öerfelbe  überhaupt  porfyanöen  getpefen  ift,  Ijinöeuten  fönnte 
—  (Eftljer,  von  öer  wxv  porausfe^en  muffen,  öaf  fie  alle  (Eigen* 
fdjaften  in  fxd)  vereinigt,  um  2lrmanö  5U  beglücf en,  unö  iljm 
ein  treues,  gutes  IDeib  5U  fein  unö  $u  bleiben,  (Eftfyer  foll 
nadj  öiefer  fonöerbaren  ZTCoral  mit  öem  ewigen  (Elenöe  iljres 
Cebens  unö  mit  öem  (Elenöe  öes  £ebens  eines  2tnöeren, 
iljres  geliebten  ifrmanö,  öafür  geftraft  tperöen,  öaf  iljre 
Ciebe  öer  gefe^lidjen  Sanctionirung  ettpas  porangeeilt  ift! 
TXlxt  anöeren  IDorten:  öer  Dichter  perbietet  es,  öaf  öie  <£fye 
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eine  Derirrung  füfyne*  Die  einmal  (Befallene  öarf  nidjt 
erhoben  tper6en,  fie  muf  am  IDege  fterben,  tDenn  bas 
tpirflidj  öte  alleinfeligmadjenöe  ZTCoral  6er  öieöermänner 
tft,  öamt  begreift  man  in  bev  fDciat,  tpie  £)rgon  ausrufen 
fonnte: 

C'en  est  fait,  je  renonce  ä  tous  les  gens  de  bien; 

J'en  aurai  däsormais  une  horreur  efFroyable, 

Et  m'en  vais  devenir  pour  eux  pire  qu'un  diable. 

Von  öiefer  unbefrteöigen6en  Sdjluf folgerung  einer  uner* 
bittlidjen  unö  fallen  Sittenlehre  abgefefyen,  beft^t  6as  Stücf 
von  Paillcron  porsüglidje  (Eigenfdjaften.  €s  ift  fyannenb, 
in  ei^elnen  ZRomenten  fogar  ergreifenö,  es  enthält  piele 
treffenöe  Beobachtungen  un6  geöanfenreidje  2lusfprüdje, 
für  öie  fidj  allerdings  6er  fransöftfdje  Komööienpers, 
tpeldjen  Pailleron  mit  grofer  <5etpan6tljeit  fyanbljabt, 
ungleid}  beffer  eignet  als  öie  djarafterlofe  Profa  unferer 
Ueberfe^ung. 

3d?  tptll  öem  anonymen,  mir  unbefannt  gebliebenen 
Ueberfe^er  nidjt  tpefye  tfjun,  aber  xdf  muf  öodj  fagen,  öafr 
tpenn  man  einmal  6arauf  per3tc6tet  Ijat,  formale  (Eigentum* 
lieferten  un6  Dorsüge  6es  Originals  su  tpaljren,  bann  bodf 
eine  tpirflidje  Umformung  6er  Derfe  in  Profa  geboten 
erfdjemt,  un6  6af  es  mit  6er  einfachen  XDieöergabe  6es 
Sinnes,  6er  funftlofen  2luflöfung  6es  JJfyytfymus  unö  öem 
Vev$\dit  auf  6en  Seim  allein  nidjt  getljan  ift,  2tller  22ei$ 
un6  aller  Sdjmels  öes  Originals  ift  tjier  auf  fdjier  graufame 
tDeife  pemicfytet  tporöen.  VOo  immer  man  6as  Original 
auffdjlagt  un6  6ie  Ueberfe^ung  6amit  pergleidjt,  füfylt 
man  ftdj  ernüchtert  un6  unangenehm  berührt  ZTTan  per* 
gleiche  nur. 

$rau  2lrmanö  fcfyäfert  mit  ifyrem  Söljne,  ben  fie  mit 
2tline  perfyeiratfyen  tpill;  als  2Tüama  füfylt  fte  fidj  fdjon  5U 
alt,  fie  möchte  ftd>  als  ©rofmama  perjüngem 


269 

Et  puis  .  .  .  comment  te  dire?      .  .  Enfin  .  .  .  quoique  j'en  aie, 
Ud  grand  fils,  c'est  bien  grand!    —  Je  veux.  de  la  monnaie, 
II  m'en  faut  de  petits,  car,  vois  tu,  mon  Armand, 
Je  t'aime  bien  .  .  .  mais  toi  .  .  .  tu  ne  dis  plus:  „Maman". 

T)as  Ijeift  in  6er  6eutfdjen  Ueberfefcung: 

„Vlnb  bann  —  wie  fott  tdj  Dir  es  fagen?  IHtt  einem  tOotte  — 
4dj  fyabe  $wax  einen  großen  Sofm,  aber  er  tft  mir  eben  $u  groß  —  idj 
modjte  Kletngelb  fjaben  —  Kinoer;  benn  flefyjt  Du,  2lrmanb,  fo  fefyr  idj 

Dtdj  aud?  liebe,  Du  fagjt  bodj  ntdjt  meljr  „OTama"  =ju  mir." 

« 

<£s  ift  ja  nidjt  fefyterfjaft,  aber  a>ie  Hingt  6as  im 
Deutföen:  „3c$  möchte  Kleingel6  fyaben?"  Wie  ift  ba  mit 
ungelenfer  £fanb  bas  $atte  (Befüge  6er  fransöftfdjen  Dichtung 
3erftört ! 

llnb  wie  Ijübfdj  Hingt  es,  wenn  ^rau  Tltmanb  ifyre 
Hielte,  6ie  ftdj  für  i^ren  Soljn  bräutltdj  fdjmücfen  foll,  mit 
6en  tDorten  entlägt: 

Allez,  Mademoiselle,  et  revenez  Madame; 

wie  unbeholfen,  n>enn  6er  Ueberfe^er  6afür  fagt: 

„(Selben  Sie  nur,  mein  Jräulem,  unb  testen  Sie  balb  als  Braut 
3uru<!!" 

3d?  gebe  $u,  6af  es  ntdjt  leicht  ift,  für  6ie  (ßrasie  6es 
fransöfifdjen  Perfes  ein  2lequtealent  $u  finöen,  tpenn  man 
nidjt  gera6e  mit  6em  Sprachgefühle  un6  ^ormtalente  eines 
ißeibel,  £eutljol6,  Doljm  ausgeftattet  ift;  aber  ein  etoas 
befferes  Sefultat,  als  6er  Ueberfe^er  in  6em  #>lgen6ejt 
erreicht,  liefe  fidj  wol)l  ofyne  befon6ere  Begabung  ersielen. 

(Eft^er  fdjicft  ftdj  an,  aussugeljen. 

Je  dois  toucher  mon  mois.     Voyons,   ä  raa  toilette! 
En  rentrant,  si  tu  veux,  vous  ferons  la  dinette. 
J'ai  la  certains  gäteaux  que  vous  aimez,  gourmand! 
Non,  non,  ne  m'aide  pas.     Quand  tu  m'aides,  Armand, 
Me  faut  recommencer. 


H 
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„3d?  fyabe  freute  meinen  Htcmatsloim  3a  ergeben.  Schnell,  etwas 
(Toilette  gemacht!  Wenn  urir  3nrütf Ferren,  motten  n>ir  uns  gütlich  ii^niu 
3d?  Ijabe  ba  einen  Kneten,  ber  Dir  fdjmeden  fofl,  £etfermanl!  Hein, 
nein,  Du  braudjj*  mir  nidjt  3»  Reifen.  Wenn  Du  mir  fyilfjt,  2lrman&, 
banevi  es  nod?  einmal  fo  lange." 

—  „Sdjmecfen  foll,  Cecfermaut,"  —  es  Hingt  abfd}eulidj# 
Z>ollen6s  fcfylimm  ift  es  um  öie  Ueberfefcung  beftellt,  wenn 
im  fransöftfdjen  original  ein  Schlagwort  funftooll  in  6en 
X?ers  gebracht  ift.  f)err  €rneft  perljöljnt  3.  3.  eine  öer 
„urilöen  ©attinnen",  6ie  ftd}  pon  intern  ^reun&e  einen  fofl- 
baren  Brillantfdjmucf  fjat  fdjenfen  laffen: 

Pour  un  petit  cadeau,  faut-il  tant  d'6pigrammes? 

fagt  Me  Dame,  unö  Sfevt  (Erneft  perfekt  öarauf: 

Eh!  les  petits  cadeaux  entretiennent  les  femmes! 

Dafür  fjeijjt  es  im  Deutfdjen  mit  6er  langtpetltgften 
Xid)tigfeit: 

„Baronin:  muffen  Sie  wegen  eines  Keinen  (Sefdjenfes  fo  bos* 
f^aft  fein? 

(Ernefl:    Kleine  (Sefdjenfe  unterhalten  bie  frauen." 

Tln  Mefen  angeführten  Setfptelen  fm&  ja  überhaupt  feine 
offenbaren  ^efyler  5U  rügen;  6ie  Ueberfe^ung  ift  nidjt  falfd}, 
aber  audj  öurdjaus  nidjt  richtig,  u>eil  fie  eben  von  6em  Sei$e 
öes  Originals  gar  feine  Dorftellung  gibt.  Ststpeilen  f ommen 
afrer  audj  Ungenauigfeiten   unö  Heine  2Xft£perftänömjfe  por. 

tDenn  #rau  2lrmanö  in  bet  €ntrüftung  über  bas 
Benehmen  ifyres  ZITannes,  öer  fte  perlaffen  Ijat,  ausruft: 

.  .  .  Chaque  jour  me  donnait  pour  rivale, 
Quelque  femme  sans  nom  et  dont  l'indignitd 
Frappait  moins  ma  tendresse  encore  que  ma  fierte. 

unö  6er  Ueberfe^er  6afür  fagt: 
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,/3cber  dag  braute  eine  namenlofe  XTebenbuf|lerin/  beren  Hiebrig« 
fett  weniger  meine  g>ärilid?feit,  als  meinen  Stofo  rerlefeie;" 

fo  ift  6ie  Ueberfe^ung  6er  tDorte  „sans  nom"  mit  „namen- 
los" yvav  wortgetreu ,  aber  irrig;  nom  bedeutet  befanntlidj 
nidjt  nur  Zlamen,  fonöern  audj  <£re6it,  2lnfefyen,  2?uf,  un6 
eine  femme  sans  nom  ift  ein  IDeib,  6as  feinen  efyrlidjen 
Zlamen  verloren  Ijat;  es  ift  alfo  nicfyt  ein  namenlofes,  fonöern 
ein  befdjoltenes  IDeib,  (Ebenfo  ift  6ie  öeöeutung  6erIDorte: 
„Dans  ce  taillis  6pajs  des  amours  buisonnteres"  in  6er 
Ueberfe^ung  mit  „  un6urd}6ringtidjem  Dicfidjt  6er  nril6ert 
Siebe"  gan$  entftellt.  Die  Siebe,  voeldje  öie  6cole  buison- 
niere  befudjt,  alfo  „um  6ie  Schule  fyerumgefyt",  u>ie  urir 
fagen,  ift  nod>  lange  feine  uri!6e  Siebe;  fie  ift  nidjts  an6eres, 
als  6ie  nidjt  regelrechte,  nidjt  emftfyafte  Siebe,  6ie  Siebe 
ofyne  ^inblicf  auf  6ie  (Efye,  6ie  Siebelei.  2lber  es  würbe  su 
roeit  führen  un6  über6ies  eine  pergeblicfye  2trbeit  fein,  über 
folcfye  feinere  fpradjlidjen  Unterfdjei6ungen  mit  6em  Heber* 
fe£er  3U  6ebattiren.  Zlur  ein  Beifpiel  mag  nodj  jetgen,  wie 
6ie  Ueberfe^ung  6em  original  allen  Slütfyenftaub  abgeftreift, 
iljm  allen  poettfdjen  Duft  genommen  fyat 

2lls  (Eftfyer  für  immer  Don  2lrmanö  fcfyei6en  will, 
fdn-etbt  fie  tljm  einen  rüfjrenöen  «rief,  bet  im  fransöftfdjen 
©riginal  roitH«*?  fäön  ift 

Je  te  le  disais  bien,  que  ce  n*£tait  qu'un  r6ve, 

Je  te  le  disais  bien,  que  nous  allions  souffrir, 

Que  dans  ma  vie,  ami,  Tespoir  n'est  qu'une  treve, 

Et  qu'il  faut  oublier  pour  apprendre  ä  mourir. 

Eh  bien,  Theure  est  venue,  et  je  souffre  et  je  pleure, 

Et  je  vajs  te  quitter  parce  que  tu  m'aimais  .  „  . 

O  mon  Dieu,  c'est  donc  vrai,  c'est  donc  vrai  que  c'est  Theure, 

Et  que  je  ne  dois  plus  te  voir  jamais,  jamais?  .  .  . 

Diefer  rüfyren6e  Srief  in  6en  melo6ifd}en  un6  Ijarmo» 
nifdjen  Derfen  fiefyt  in  unferer  Ueberfe^ung  fo  aus: 
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„3dj  fjabe  es  Dir  ja  Porter  gefaxt,  bajj  bies  llffes  nur  ein  (Traum  tft 
imb  bag  toir  3um  leiben  perurtfyeilt  ftnb,  ba§  bie  Hoffnung  im  Kampfe 
meines  lebens  nur  ein  fu^er  XPaffenfttüfianb  ift  unb  ba%  wir  pergeffen 
muffen,  teurer  freunb,  um  fterben  3U  lernen.  ZTun  rooljl,  bie  Stunde 
ift  gefommen;  idj  leibe  unb  meine,  idj  mug  Dia)  perlaffen,  tpeilDumid? 
Itebft  0  mein  (Sott,  ift  es  tpaljr,  ift  es  urirflid?  u>al>r,  ba%  idj  Did? 
niemals,  niemals  urieberfefjen  foll?" 

Das  Sind  fanb  am  22eft&en3*tO}eatei:  namentlich  in 
^räulein  3enrtY  ^rauentljal,  in  bev  reisenöen  ^rau  2Hatfjil6e 
Samm*3ecfmann  als  itline*)  unö  in  öem  fefyr  begabten 
£)erm  Keppler  als  (Erneft  eine  feljr  gute  Darfteilung. 


*)  „2lline"  war  bie  legte  Holle  ber  unt>crge§lidjen  Künftlerin. 


Pictorien  Sarbou. 


$  t  r  r  £  o  L 

Sajanfpiel  in  eier  aufjagen. 

—  Januar  (876.  — 

üietorien  Sariou  iff  nidjt  nur  6er  frudjtbarfte,  fon6em 
<xud}  6er  Ptetfeittgfte  6ramatifd?e  Dieter,  6en  ^ranfreid; 
gegenwärtig  befifcf.  €r  Ijai  übennßtln'ge  Poffen,  feine  Con- 
rerfationsftücfe,  foaenannte  Sittenbilder,  grofe  Dramen  mit 
2tusftattung,  Jeerieen,  SDpernferte  gefdjrieben,  un6  auf  allen 
<5ebieten  6er  23übnen6id)tung  namhafte  firfolge  errungen. 
2TTit  feinem  neueren  VOevte  ,,^err£oI"  Ijat  6er  raftlofe  un6 
reidjbegabte  Didjter  ein  neues  #eI6  befdjrttten:  6as  6et 
iramatifirten  Criminalgefdn'a^te. 

Sei  je6em  neuen  Stücle  Dictorien  Saröous  ergebt  6ie 
franjöfifcr/e  Kriti!  6iefe(be  2(nflage  gegen  öen  Derf  affer:  er 
rjabe  feinen  Stoff  6a  un6  6a^er  geholt,  oljne  6ie  Quelle 
anjugeben.  Die  Ctjatfactjc  tft  audj  gewöfyilidj  richtig,  ttur 
ift  es  fraglidj,  ob  man  auf  <Srun6  6erfelben  eine  roirflidje 
2!nflage  gegen  6en  Üerfaffer  ergeben  6arf.  Das  Sed)t,  6as 
5ar6ou  in  itnfptudj  nimmt :  aus  tyalboergeffenen  ©efcfiicbten 
gemiffe  JHotipe  für  feine  Dramen  ju  benufjen  —  «s  ftcljt 
audj  je6em  feiner  6iijten6en  (CoHegen  ju.     Un6  wenn  6iefe 

paHl  Clnfcan.  DromalqrgiWt  SliHn.    n.J.    tl.  (8 
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pon  jenem  Hechte  nur  einen  mäfigen  (Bebraudj  machen,  fa 
tpirö  bas  wotfl  öaljer  fommen,  öa§  fte  t\id)t  öie  ^aljigfeit 
beft^en,  bas  Porljanöene  für  öte  §wede  6er  öramatifdjen 
Dichtung  mit  einer  fo  erftaunlidjen  ©efdjicflidjfeit  umsuge- 
ftalten  unö  5U  reproöuciren,  öaf  man  über  6er  pöllig  gelun* 
genen  Heugeftaltung  bas  original,  öas  oft  nur  Rohmaterial 
ift,  gans  pergift.  3Xn  urfprünglicfyer  (Erfinöungsgabe  mag 
Saröou  pon  manchen  feiner  5eitgenöffifd}en  Sanösleute  über- 
troffen tperöen,  aber  in  6er  gefdjtcften  Senu^ung  aller  2Hittelr 
6ie  6en  öüfyneneffeet  e^telen,  in  6er  Klarheit  6er  €f pofttion, 
in  6er  Scenenfüljrung,  in  6er  Steigerung,  in  6er  Derfnüpfung 
un6  (Entarirrung  6er  perfdjieöenen  ^äöen  überbietet  ifyrt 
vooijl  feiner. 

2llle  6iefe  Dorsüge  5eigen  ftcfj  tpieöerum  in  glansenöem 
£idjte  in  feiner  legten  Dichtung  „^erreol".  £)b  er  für  öiefelbe 
eine  Hopelle  benuijt  fyat  06er  nicfjt,  öas  fümmert  uns  tpenig; 
jeöenfalls  Ijat  es  5ar6ous  Porgänger  nicfyt  perftanöen,  für 
fein  original  6as  3ntereffe  tpacfourufen  un6  6ie  tDirfung. 
6amit  5U  e^ielen,  tpie  5ar6ou  mit  6er  Zcacfybilöung. 

^}n  6er  Zlälje  pon  2l\$  ift  ein  ZTCorö  begangen  iporöen. 
Der  (ßemoröete  ift  ein  2TZenfdj,  6er  im  fcfylecfyteften  Sufe 
geftan6en  i}at;  namentlich  Ijat  er  aucfy  IDudjergefdjäfte 
betrieben.  (Ein  junger  perfdjtpenöerifdjer  £ebemann,  Hamens 
ö'2ligremont,  Ijat  mit  öiefem  f}alsabfdjneiöer  in  Bestellungen 
geftanöen.  (Er  t)at  6emfelben  IDecfyfel  acceptirt,  6ie  gera6e 
am  Cage  nacfy  6er  (£rmor6ung  6es  tDudjerers  fällig  tperöen 
follten.  2T?an  tpeif,  öaf  6er  tDucfjerer  6iefe  tDedjfel  am 
{Tage  6er  <£rmor6ung  bei  fxdf  getragen  Ijat  Die  Brieftafdje 
öes  (Ermoröeten  wirb  gefunöen,  6ie  tDecfyfel  fehlen.  Der  im 
Dienfte  öes  (ßertdjtspräjtöenten  öe  Bois=2Hartel  ftefyenöe 
^elöfyüter  2TCartial,  6er  öiefen  $unb  gemadjt  ijat,  ift  sugleicfy 
öer  fjauptseuge.  (Er  Ijat  öen  Cfyatbeftanö,  nrie  folgt,  ange- 
geben: (Er  ijabe  in  öer  Hac^t  tpie  getpöfynlidj  öie  Äunöe 
gemacht   unö   plö^ttcfy   einen    Scfyuf  gehört.     (Er   fei  fytnsu* 
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gefprungen  unö  ijabe  nun  gefeljen,  wie  ftdj  ein  ZTTenfc^  über 
einen  anöern,  6er  am  Boöen  fyingeftrecft  tpar,  gebeugt  ijabe; 
als  er  ifyn  Ijabe  fyeranfommen  fyören,  fei  er  fdptell  entfprungen; 
öie  Brieftafdje  Ifabe  er  fpäter  im  Parfe  gefunden*  Der 
Peröadjt  öer  3uftt5  lenft  fid?  alfo  auf  6en  jungen  Sfeitn 
ö'^ltgremont,  un6  öiefer  tptrö  perfyaftet 

Das  Stücf  beginnt  in  öem  2lugenbltcf e ,  als  öie  Der« 
fyanölungen  gegen  öen  jungen,  bisher  pollftänöig  unbefdjoltenen 
ZHann  eröffnet  tperöen. 

3n  tDafyrfyeit  liegt  öie  Sadje  gans  anders*  2TTartial  ift 
mit  einem  leidjtfinmgen  tDeibe  perljeiratfyet,  öas  er  tro$ 
ifyre*  Untreue  letöenfdjaftltdj  liebt*  ZHartial  Ijat  Kenntmf 
erhalten,  öaf  and)  6er  ZDudjerer  mit  feiner  ^rau  in  ben 
intimften  Besiefyungen  geftanöen  ifat  ^}n  6er  perijängnif* 
pollen  Xladft  trifft  er  mit  iljm  sufammen,  €r  interpelltrt 
feinen  Hebenbufyler,  un6  öiefer  perljöfynt  iljm  <?>orn  unö 
€iferfudjt  rauben  6em  unglücflidjen  Sljemanne  alle  Beftnnung* 
<£r  fdjieft  feinen  ©egner  meöer,  nimmt  iljm  6ie  Brieftafdje, 
in  6er  er  Briefe  pon  feiner  $rau  permutfyet,  finöet  6ie 
tDedjfel  un6  pemtcfytet  fie,  um  öaöurdj  6en  Peröacfyt  auf 
einen  Stnöern  3U  lenf  en,  unö  pertaufdjt  öie  2?olle  öes  ZHöröers 
mit  öer  öes  Denunctanten, 

2tber  es  ift  ein  §euge  öa,  öer  2llles  gefeljen  fjat,  bas 
ift  öer  Offisier  $err£ol,  öer  bei  einem  africamfdyen  Äegimente 
ftefyt  ZHarttal  tpeif ,  öaf  ^erröol  öie  ZDaljrljeit  fennt,  aber 
er  tpeif  gleidföeittg  audj,  öaf  öiefer  gefährliche  &e\XQe  nichts 
fagen  tpirö;  benn  er  Ijat  ben  £>fft$ter  in  jener  Xiadjt  aus 
öem  pon  öer  Präftöentin  betpoljnten  ^lügel  öes  Kaufes 
fyerausfommen  feljen*  ZDenn  ^err^ol  als  <5CU9*  auftritt,  fo 
muf  er  fagen,  voxe  er  in  öer  Xiadft  in  öas  Ijaus  gefommen 
ift*  <£r  muf  eine  $xau  compromittiren,  unö  nodj  öasu  öie 
^rau  öes  Praftöenten« 

Die  nädjtlicfye  ^ufammenf unft  surifdjen  $err6ol  unö  öer 
$rau  Präfiö  entin   ift  aber  unperfänglid?  getpefem     ^erräol 
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Ifat  ©ilberte,  efye  fte  nodj  $vau  öe  3ois=2Ttartel  tpuröe 
leiöenfcfyaftlidj  geliebt»  2lls  er  tpäfyrenö  feines  Urlaubs,  ben 
er  in  ^ranfreidy  perbringt,  öie  Kunöe  von  bex  Derfyeiratfyung 
feiner  (Beliebten  erhält,  befdjtpört  er  öiefe,  tfym  nodj  einmal 
(ßefyör  3U  fdjenfen.  Gilberte  ift  fdjtpadj;  fie  Ijat  pielleidjt 
audj  6ie  fträfltdje  2lbftd}t,  öen  früheren  (Beliebten  3U  erhören. 
Tibet  6ie  2tbfic^t  nrirö  pereitelt  3*?r  Wnb  evttantt  in  jener 
TZadjt,  unö  fie  betrachtet  öies  als  eine  tDarnung  öes  Ijimmels. 
£>lfne  öte  Creue  5U  brechen,  perabfdjieöet  fie  ben  ©eliebten, 
Diefer  fin&et  öie  Cljur  perfdjloffen  unö  muf  mehrere  Stunöen 
öer  Zladft  in  öem  fjaufe  perbringen,  bis  er  enöltcf?  beim 
2TCorgengrauen,  juft  in  öem  2lugenblicf,  als  öas  Z?erbre8jen 
in  6er  nädtften  Xiäije  gefdjtefyt,  öen  2lusgang  ftnöet.  ZDenn 
audj  öie  (Eljre  öer  $xau  Präftöentm  unangetaftet  ift  —  tpirö 
öie  tDelt  es  glauben?  fragt  fidj  ^erreot,  unö  er  anttportet 
öarauf:  (Betpif  ntdjt,  fte  tpirö  öie  Unfdjutötge  peröammen, 
fie  tpirö  (ßilberte  für  meine  ©eliebte  galten»  T)a%  ein  junger 
£>fft3ier  mehrere  Stunöen  in  öer  Xiadft  fyetmttdj  im  fjaufe 
einer  $rau  subringt,  öeren  ZTTann  abtpefenö  ift,  oljne  öajj 
eigentlich  Unrecht  gefdjelje  —  öas  ift  öodj  gar  311  untpafyr* 
fdjeinlidj!  Die  gefdjeiöte  (Befellfdjaft  tpirö  öas  nie  unö 
nimmer  Ijinnefymen. 

^erröol,  öeffen  Urlaub  abgelaufen  ift,  feljrt  am  anöeren 
Cage  nadf  2tfrica  surucf.  2TTonate  perbringt  er  im  3nnern 
öer  Colonie  unö  bleibt  ofyne  alle  Xiadivxdjt  pon  öem,  tpas 
mstPtfdjen  in  ^ranfreidj  porgefyt.  Da  lieft  er  eines  Cages 
in  einer  Leitung,  öaf  öemnädjft  in  2tij  eine  cause  cölebre 
perfyanöelt  tperöen  tpirö,  <£in  junger  €öelmann  aus  befter 
^amilie  ift  befdjulöigt,  einen  gemeinen  2Ttorö  begangen  3U 
Ijaben,  3e£t  fann  ^erröot  nidjt  meljr  fdjroetgen.  (Ein 
Unfdjutötger  fann  perurtfyetlt  tperöen,  ^err6ot  allein  ift  im 
Stanöe,  öie  tDafyrfyeit  auf3UÖecfen.  €r  erurirft  einen  neuen 
Urlaub  unö  trifft  am  Cage,  öa  öie  Derfyanölungen  gegen 
ö'2ligremont  beginnen,  in  2%  ein.    €r  Ijat  eine  Unterreöung 
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mit  (Bilberte,  6ie  erft  aus  feinem  2TTun6e  erfährt,  6a£ 
ZtTartial  6er  2Hör6er  ift  €r  madjt  iljr  6ie  perstpeifelte 
Situation  War;  er  u>eift  tljr  nacfy,  öaf  er  mcfyt  fdjtpetgen 
fann,  ofyne  6as  Heben  06er  3um  min6eften  6ie  ^reifyeit  eines 
Unfd}ul6tgen  su  be6roljen;  6a£  er  aber  audjmdjt  3U  fpredyen 
permag,  oljne  6ie  €ljre  einer  Unfcfyutöigen  5U  pemidytem 
tenblid)  glaubt  er  ein  ZtTittel  gefun6en  5U  Ijaben,  bas  6ie 
Unfdjulb  6,2ltgremonts  ofyne  ©efafyr  für  6en  Auf  6er  $vau 
Präfi6entin  flar  ftellt  €r  befdjet6et  ZtTartial  $u  ftdj,  bietet 
iljm  200,000  ^ranfen  un6  meljr,  tpenn  6iefer  nur  fliegen 
un6  ein  umfaffen6es  <8eftän6m#  ablegen  tptll*  ZHartial 
tpeigert  fidj  tn6effen,  6arauf  ehtsugeljen.  Die  £iebe  für  feine 
^rau  fyält  iljn  3urü&  <£r  glaubt,  6af  fte  6emjenigen,  6er 
fxdj  als  2Hör6er  6enuneirt,  unter  feiner  Be6ingung  folgen 
u>er6e,  un6  ofyne  fte  permag  er  nidjt  3U  leben»  IDaljrfdjeinlidj 
befin6et  jtdj  JHartial  in  einem  ^tvtlfnm;  6enn  eine  foldje 
#rau  folgt  200,000  ^ranfen  überall  fyin.  2lber  IHartial 
fjat  es  fxdf  nun  einmal  in  6en  Kopf  gefegt;  er  bleibt»  2tuf 
^err^ols  empörten  (Eimpurf,  6af  er  iljn  in  6iefem  ^alle 
benunciren  würbe,  anttportet  6er  ^el6fyüter:  „Das  tper6en 
Sie  nidjt  tljun,  6enn  6ann  tper6en  Sie  6em  (Berichte  fagen 
muffen,  wie  Sie  «geuge  6es  2Hor6es  tiaben  fein  fönnen;  un6 
6as  tper6en  Sie  6er  ^rau  Präjt6entin  bodf  tpoljt  nidjt 
antfymu" 

^err^ol  ift  in  tpit6er  üerjtpeiflung.  Die  X)erljan6lungen 
Ijaben  xijverx  Sdjluf  erreicht,  un6  6'2ltgremont  ift  3U  stpanstg 
3^^ren  (gudjtljaus  perurtljetlt  u>or6en.  ^erröol  fteljt  nur 
nodf  eine  ZtTöglidjf eit ,  6en  Unfdjul6igen  3U  retten:  €r 
befcfylieft,  fxdj  als  6en  2Ttör6er  5U  6enunciren  un6  6ann 
feinem  teberx  im  (Befängniffe  ein  <£n6e  3U  madjen« 

Der  Präft6ent  un6  6er  Staatsantpalt  trauen  6iefer 
Selbftanflage  rttc^t  redjt*  Der  Vertreter  6er  öffentlichen 
Jtnflage  mutfymaft  mit  22edjf,  6af  ein  IDeib  6aljinter  ftecft, 
un6  6af  es  Aufgabe  6er  Bel;ör6e  fei,   6affelbe  ausfin6ig  ju 
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madjen.  2Ttit  bem  befannten  „cherchons  la  femme"  fdjltef  t 
wirfungspoü  öer  wtrfungspoHe  öritte  Tlct. 

^err6ol  muf  natürlich  perljaftet  unb  vetlfött  werben. 
<£r  wieöerfyolt  bem  Staatsanwalt  unb  bem  Präft6enten 
gegenüber  feine  brieflich  gemalten  2lusfagen.  3m  Uebrigen 
weigert  er  fic^,  auf  öte  fragen,  6te  an  ifyn  geflellt  wer6en, 
Xeöe  5U  fielen,  2tber  trotj&em  entfcfylüpft  tfym  eine  unbebaute 
2leuferung,  weldje  ben  Verbaut,  öaf  $err6ol  6ie  Jlnflage 
auf  ftdj  tenfe,  um  eine  Dame  nidjt  5U  compromitttren, 
beftärft.  <£r  behauptet,  öie  Srieftafcfye  6es  (Ersoffenen  auf 
bxe  Strafe  geworfen  5U  Ijaben,  wäfyrenö  ZITartial  erf  lärt  lfatf 
er  Ifabe  fte  im  Parfe  gefunöen.  ZTCartial  allein  ift  alfo  in 
6er  £age,  ben  tDiöerfprud)  aufsuftären.  Der  Staatsanwalt 
beantragt  öeffen  nochmalige  Pernefymung,  tEro£  $err6ols 
lebhaften  Cinfprudjs  whb  ZTfartiat  in  bas  «gimmer  bes 
Präftöenten  befdjteiem  2lls  bieget  ^err^ol  erblicft  unö  aus 
6em  ZTtunöe  bes  Staatsanwalts  erfährt,  6af  er  nodj  einmal 
pernommen  werben  foll,  glaubt  er,  ^err^ol  fyabe  gefcfywaijt, 
unb  gibt  gleich  auf  bie  erften  fragen  bes  Staatsanwalts  fo 
perfängtidje  antworten,  baf  ben  Beamten,  weldje  fyter  bxe 
Unterfucfyung  führen,  fein  ^wetfel  mefyr  über  ben  Cfyatbeftanö 
bleibt.  (Einige  getieft  geftellte  fragen  bes  Staatsanwalts 
üerwirren  öen  Sdjulbigen  mefyr  unb  mefyr,  unb  er  legt 
fdjtieflidj  ein  offenes  ©eftänbnif  ab.  <£r  ftefyt  im  Segriff, 
aus  Äac^e  bas  ifym  allein  bef  annte  (Beljeimnif  t>on  ^err^ols 
2lnwefenfyeit  3U  enthüllen,  als  er  erfährt,  baf  nidjt  ^err6ol 
ifyn,  fonbern  er  felbft  fidy  Serratien  Ifabe.  Der  rolje,  aber 
nidjt  fdyledjte  ZTtenfdj  l)at  nodj  bxe  anftanöige  Xegung,  6em 
Perfcfywiegenen  gegenüber  nun  audj  Schweigen  3U  bewahren, 
2tuf  bie  ^rage  bes  Staatsanwalts,  wo  er  ^erreol  begegnet 
fei,  antwortet  er:    „2luf  ber  Strafe". 

Die  ZlTotiüe,  welche  ^erreol  5U  feiner  Selbftbcnunciatton 
beftimmt  fyaben,  ftnb  nod?  immer  ntdjt  aufgeflärt  2lber 
fcfyon  6er  nädjfte  auftritt  wirft  auf  6iefes  Dunfel  ein  gelles 
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'Cicfyt,  6er  Praft6ent  tfyetlt  feiner  $xau  mit,  6a§  6ieUnfc^ul& 
bes  jungen  6'2ltgremont  feftgeftellt  fei;  6er  tpafyre  2Tlör6er 
Ijabe  foeben  ein  umfaffen6es  <5eftän6m£  abgelegt, 

„ZHartiai?"  fragt  ©ilberte. 

Diefe  natürliche  Itnbefonnenfyeit  t>erfefct  6en  Präft6enten 
un6  6en  Staatsanwalt  in  6as  Ijödjfte  (Erftaunen  unö  fdjmettert 
^erröol  gera6esu  me6er.  Das  (Seljeimntg,  6as  er  jeijt  fo 
gut  beroafyrt  glaubte,  fommt  nun  bod)  an  6en  Cagl  (ßilberte 
voxtb  interpellirt,  wie  fie  6a5u  fomme,  ZHartial  als  6en 
3ftör6er  3U  beseiten.  Dem  Unrecht,  6as  fte  begangen, 
tDiü  fte  ntdjt  ein  neues  fytnsufügen.  Sie  fagt  6ie  IDafjrljeit. 
Der  Präft6ent  felbft  rerfyört  feine  ^rau. 

Die  Scene  ift  t>on  ungetpöfynlidjer  6ramatifdjer  XDirfung, 
un6  6ie  tDirfung  taufest  6en  in  atfyemlofer  Spannung 
laufd}en6en  «gufdjauer  einen  2lugenbltcf  über  6as  ungenügen6e 
2JTotiD  feiner  Aufregung  fyimr>eg.  Die  Scene  urirf t  tfyatfädjlicfy 
fo,  als  ob  6er  getäufdjte  (Ehemann  6urcfy  feine  amtliche 
Stellung  gestrmngen  fei,  6ie  Untreue  feines  tDeibes  amtlid? 
ju  conftatiren,  feine  Sdjan6e,  6ie  Sdjan6e  feiner  $rau  proto= 
collarifd?  3U  6en  bieten  3U  geben.  Das  ift  audj  6as  urirfltdj 
Dramatifdje  an  6er  Scene.  2tber  6iefe  tDirfung  fyat  Sar6ou 
eben  nur  6a6urcfy  ersielen  fönnen,  6af  er  über  6en  fyarmlofen 
Cljatbeftan6  fyinu>egeilt  un6  mit  6em  Der6ädjtigen  Scheine 
gerirt.  Dies  l)at  nur  gefdjefyen  fönnen  auf  Koften  6er 
tDafyrfyeit  un6  6er  tDaljrf djetnlidjf eit ;  aber  bewunbevn  muf 
man  6as  Calent  6es  Dichters,  mit  6em  er  es  perftefyt,  6as 
ttmpafyrfdjeinltdje  un6  Untüafyre  glaubhaft  un6  in  6er  tDirfung 
tDafyr  3U  machen. 

Der  präft6ent  fragt  feine  $tauf  nadj6em  er  feftgefteüt 
ijat,  6af  ^err^ol  6ie  Xiadit  in  iljrem  £)aufe  perbradjt  l)at, 
ob  ^err^ol  mit  tfyrem  tDillen  in  feinem  fjaufe  ftdj  aufgehalten 
Ijabe?  Da  antwortet  fte  ntit  gefenften  £i6ern  ein  befdjämtes 
//3<*"  un6  fc^tueigt  6ann.  Der  Prdft6ent  mu§  fomit  glauben, 
äaf  (Bilberte  6ie  (£fye  gebrochen  Ijabe,  un6  er  glaubt  es  audj* 
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2lber  tft  öies  lafomfdje  „3<*"  möglich?  XDxvb  nidjt  jeöc  $vaur 
öie  in  6er  £age  (Btlbertes  ftdj  befinöet,  fxd)  nxdjt  allein  öarauf 
befdjränf  en,  öte  $rage  311  bejahen,  fonöern  ptelmeljr  fyinsuf  ügen : 
r/3af  er  ^  m^  meinem  tDillen  im  £)aufe  getpefen,  aber  er  ijat 
bas  Sfans  audj  auf  meinen  Befehl  alsbatö  tPteöer  perlaffen, 
ofyne  öaf  bas  ZTCinöefte  gefdjefyen  wäre,  bas  meine  <£ljre  unö 
öie  €fyre  meiner  ^amilie  antaten  fönnte.  3dj  bin  unflug. 
getpefen,  unporftdjtig,  mein  Derfafyren  peröient  öen  fyärteften 
Caöel,  un6  öie  furchtbaren  Stunden,  öte  idj  fyeute  3ugebradjt 
Ijabe,  fyaben  mid)  fdjtper  beftraft  Zlber  xdf  bin  ntdjt  fdjledjt 
getpefen,  idf  fann  Dir,  meinem  21Tanne,  grabe  in  öie  2lugen 
feljen,  Du  braudyft  öen  Kopf  ntdjt  wie  ein  (Entehrter  3U 
beugen!"  So  würbe  porausftdjtlid}  jeöe  pernünftige  $rau 
anttporten*  (ßilberte  lä§t  es  ftd>  aber  genügen,  tljre  Befdjul* 
öigung  öurd}  bas  lafonifdje  „^a"  3U  perftärfen,  unö  fte 
pe^idjtet  auf  tfyre  Rechtfertigung,  öie  ifyr  erft  gans  allmäljltd}, 
als  tpenn  es  ftdy  um  ein  Perbredjen  fyanöelte,  öurdj  öie 
Kreu3*  unö  Querfragen  öes  Präftöenten  abgerungen  wirb. 

(ßilberte,  öie  ifyrem  (Batten  öie  Creue  betpaljrt  unö  öett 
(Beliebten,  ofyne  ifyn  3U  erhören,  öapon  getieft  l)atf  tft  uns 
natürlich  fvmpatljifdjer ,  als  es  öie  fcfyulöige  (ßilberte  fein 
roüröe.  2tber  tpenn  eine  rpirflicfye  Sdjulö  porläge,  fo  tpäre 
öas  Drama,  wie  idf  glaube,  piel  ftärfer  unö  piel  logifcfyer 
getpefen*  IDenn  urir  uns  öie  Sadje  tedjt  überlegen,  füfjrt 
uns  Saröou  eigentlich  öod>  nur  an  öer  ZTafe  Ijerum*  <£r 
perfekt  uns  in  Aufregung  unö  erfdjüttert  uns,  oljne  öaf  ein 
eigentlicher  (ßrunö  3U  öiefer  (Erfdjütterung  unö  3U  öiefer 
Aufregung  porljanöen  tpäre.  Seine  (Beliebte  öurfte  ^erreol 
unter  feinen  Umftänöen  compromitttren ;  in  öiefem  ^alle  war 
iljm  öas  Sdjtpetgen  eine  gebieterifdje  Pflicht*  Die  ^rau 
Präftöentin,  öie  feine  (Beliebte  gar  nidjt  getpefen  ift,  fann  er 
überhaupt  nidjt  compromittiren;  öenn  es  ift  nichts  Sträfliches 
porgefallen.  <£ttpas  UngetPöljnlidjes,  ettpas  Unftatt^aftesr 
jal    Tlbex  es  ift  feine  Sc^ulö  ba.    möglich,  öaf  öieKiatfcfc 
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bafen,  wie  ^err^ol  audf  fagt,  öem  Ungettföfynlidjen  ntdjt 
glauben,  öa§  fte  6ie  $vau,  öie  fdjulöig  erfdjeint,  für  fcfyulöig 
galten  wetben.  2Iber  öte  gewaltige  Kraft  öer  tDaljrljeit 
tpüröe  bas  boshafte  Gewebe  öer  Derleumöer  öocfy  serreifen. 
(Es  gehört  fein  grofes  Calent  ba^u,  um  eine  Sadje,  öie  in 
tDaljrfjeit  unfdjulötg  ift,  als  unfdjulöig  öarsuftellen;  mögen 
audj  öie  Itmftänöe,  öte  fte  begleiten,  nod>  fo  auferoröentltcfy 
fein*  ©ilberte  t/at  ftdj  öeffen,  tr>as  fte  getfyan  Ijat,  nidjt  yi 
fdjämen;  fie  fann  es  ifyrem  UTanne,  fte  fann  es  öer  gansen 
IDelt  in's  ©eftdjt  fagen.  Sie  fann  rufjig  auftreten  unö 
erflären:  3a,  tdj  Ijabe  öem,  öen  idj  früher  liebte,  in  öer 
Xladjt  öen  Siegel  offen  gelaffen.  IDir  Ifaben  3ufammen 
gefprodjen;  aber  öie  Pflicht  öer  Gattin ,  öie  Pflicht  6er 
ZTtutter  ift  mir  $um  Setouf tfein  gefommen  unö  ftarf  genu$ 
getpefen,  um  midj  t>or  6er  2lnfedjtung  3U  betpafyren.  3^? 
bin  rein  un6  treu  geblieben*  3^  fann  meinem  ZlTanne  un6 
meinem  Kinöe  oljne  Srrötfyen  gegenüber  treten*  3^?  *?a&e 
6as  polle  Tlntedft  auf  6ie  fjodjadjtung  6er  IDelt! 

5ar6ou,  6er  uns  im  Cljeater  6ies  plauftbel  mad)t,  6er 
uns  mit  6em  pollften  Pertrauen  für  öie  IDafjrljaftigfeit  un6 
Cugenö  (ßilbertes  erfüllt,  roüröe  ofyne  ^tueifel,  tuenn  er  nur 
gemollt  Ijätte,  audj  6as  2Iu6itorium  im  (ßertcfytsfaale  su 
2%  von  öem  uxtfyren  t£l)atbe$anbe  überseugt  Ijaben. 

Xiadf  öer  ^eftftellung  öer  Cljatfadjen  fann  es  öen 
Präftöenten  feinen  grofen  Kampf  fofteri,  feiner  ftanöljaften 
unb  treuen  Gattin  öie  Sfanb  3ur  Derföfynung  3U  reichen* 
ZHartial  eröroffelt  ftd}'  im  (ßefängnif ;  unö  öamit  ift  öer 
Pro$ef,  öer  ^err^ols  ^eugenfe^aft  geforöert  Ijatte,  beenbet, 
unö  (ßilbertes  2tusfage  perljallt  ungegart  innerhalb  öer  oier 
IDänöe  öes  Präftöentenbureaus* 


Vidovim  Savbou. 


ii. 

Bora. 

Sdjaufpiel  in    einem    21  u  f  3  u  g  e. 

—  paris,  3mti  ^877.  — 

i/tele  tCfyeater  ftnö  je£t  gefdjloffen.  Die  wenigen,  öie 
aüabenblxdf  vov  5iemlidj  leeren  Bänfen  Dorftellungen  geben, 
brauchen  tfyren  XDinterporratlj  auf,  Das  Th6ätre  fran9ais 
gibt  abtDedjfelnö  öie  beinahe  bis  5ur  CangtDeiligfeit  fyarmlofe 
36yIIe  „L'ami  Fritz"  von  £rtfmann*(£ljatrian  unö  öas 
^rünölidj  abgefpielte  Sdjaufpiel  „Der  ZHarquis  öe  IHllemer" 
von  (ßeorge  Sani;  auf  öem  Zettel  öes  (Symnafe  behauptet 
ftdj  öie  ausgelaffene  Poffe  „Beb6",  fcie  von  Hedfts  u>egen 
auf  öie  Büfyne  öes  Palais^Hoyal  gehörte  unö  ficfy  jeöes 
2lnfprudjs  auf  eine  literarifdje  Beurteilung  begibt;  unö  fo 
ift  es  eigentlich  nur  öas  Th6ätre  du  Vaudeville,  toeldjes 
öurdj  öie  Zluffüfyrung  öes  Saröou'fdjen  Sdjaufpieles  „Dora" 
öie  tCfyeaterfreunöe  anjiefyt. 

„Dora"  ift  eine  öramatiftrte  (Sefdjidjte  öer  Spionage. 

Dictorien  Saröou  beft^t  neben  vielen  anöeren  £igen* 
fdjaften  öes  Dramatifers  audj  öie  fefyr  rpefentlicfye,  öaf  er 
ftdj  in  beftänöiger  #äljlung  mit  jenen  2tnfidjten,  ZCuffaffungen 
unö  Stimmungen  öer  ZHajorität  $u  galten  oerfteljt,    tpeldje 
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man  getpöfynltdj  als  öie  ^öffentliche  ZTTeinung"  besetdjnet. 
<£r  prüft  mdjt  lange,  ob  ötefe  2luffaffungen  berechtigte  ftnö. 
€r  tfyeilt  fte,  er  acrepttrt  fte  als  Urtfyetle,  felbft  trenn  es 
Dorurtfyeile  fein  follten.  Pas  ift  pielletdjt  nidjt  feljr  tapfer, 
nidjt  fefyr  fyod$er5tg,  mdjt  fetjr  f elbftftanöig ,  aber  es  ift 
jeöenfalls  bequem  unö  populär. 

Unter  öen  ^ran5ofen  aller  Klaffen  ift  feit  öem  für  fte 
unglücflidjen  Perlauf  öes  legten  Krieges  öie  2lnfid}t  per* 
breitet,  öaf  in  Paris  eine  Sdjaar  pon  geheimen  2tgenten 
beiöer  (ßefdjledjter  pon  öen  ausrpartigen  ZTTädjten  befolöet 
tperöe;  öiefe  2tgenten  fcfyleicfyen  fiefy  in  öas  Pertrauen  öer 
offen^er5igen  Diplomaten  unö  mittljetlfamen  Deputirten  ein, 
entlocfen  ifynen  mittelft  allerfyanö  teuflifdjer  Hanfe  öie  per* 
borgenften  Staatsgefyetmmffe  unö  berichten  bann  ifyren  refp. 
Regierungen  brüfyrparm,  n>as  fie  aufgefdjnappt  unö  erlaufest 
tfaben. 

€s  bereitet  ben  ^ransofen  eine  getpiffe  (Senugt^uung, 
an  öiefes  Zlmmenmardjen  5U  glauben.  Sie  roollen  eben 
lieber  auf  fdjänölidje  IDeife  perratfyen,  als  efyrlicfy  befiegt 
getpefen  fein.  Saröou  fyält  es  fdjon  aus  öiefem  (ßrunöe  für 
angemeffen,  feine  Canösleute  in  öiefem  XDafyne  5U  beftdrfen, 
unö  fein  neueftes  Stücf  ift  nichts  2tnöeres  als  eine  einöring* 
lidje  ZCufforöerung  3ur  Porfidjt,  5um  ZTCiftrauen  gegen  alle 
Hidjt*^ran5ofen. 

Beöarf  es  öeffen  nrirflid}?  Unö  ift  öas  eines  emftfyaften 
unö  begabten  Sdjriftftellers  tpüröige  2t uf gäbe?  ZTTuf  in  öer 
C^at  öie  <§>eljäffigfeit  gegen  öas  2tuslanö,  Sas  man,  trofc 
aller  ^rteöensfdjlüffe,  nod}  immer  als  ^einö  betrachtet,  pon 
öer  Süfyne  fyerab  fünftlidj  gefräftigt  tperöen? 

Unb  glaubt  benn  Saröou  in  XDafyrfyeit  an  öie  ©efdjicfyte 
pon  öen  geheimen  Seridjterftattem  ? 

£}eut3utage  safylt  eine  grofe  Leitung  für  tpirflid?  gute 
ZTadjridjten  mefyr,  als  eine  Regierung  aus  öen  immer  5iemltdj 
tnapp  bemeffenen  geheimen  ^onös  be$afylen  famu  Unö  einer 
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fdjönen  unb  geiftoollen  ^rau  fielen,  namentlich  wenn  fte  fxdj 
übet  bxe  Dorurtfyetle  6er  ZtToral  fyinu>egfe£t,  un6  befonöers 
in  Paris,  fdjlief Ixd)  öodj  nod)  anöere  2TKttel  sur  23egrün6ung 
einer  behaglichen  un6  glänsen6en  ££iften$  sur  Verfügung,  als 
öte  Spionage  unö  6er  mit  öer  Spionage  umseigerüd}  per* 
bunöene  Diebftafyl  t>on  wxd)tx$en  Documenten. 

Denn  es  perftefyt  ftdj,  öaf  in  „Dora"  urieöer  einmal 
eines  jener  picfyttgen  2tctenftü<fe,  pon  6enen  bas  Woifl  unb 
Weife  ^ranfreidjs  ablian$t,  geftoljleu  n>ir6. 

(ßelegentltcfy  öiefes  fcfyon  fyäufig  Deru>ertfyeten  TXlotxvs 
mödjte  xd)  mir  eine  befdjeiöene  anfrage  vergönnen:  wieviel 
wittlid}  wertvolle  Documente  6er  Diplomatie  fhtö  in  6er 
(ßefcfytdjte  6er  Zleu$eit  wotjl  entu>en6et  u>or6en?  3dj  glaube, 
Sar6ou  ift  nidjt  im  Stan6e,  audj  nur  ein  ein$iges  öeifpiel 
an$ufüljrem 

2tber  6arum  l)<xt  er  fidf  nidjt  weitet  gefümmert.  <£r 
tfat  ftdj  überhaupt  um  nichts  gefümmert*  €r  fe£t'  6enfelben 
glücflidjen  Ceidjtfmn,  6en  er  befiijt  un6  6er  ifym  als  Dichter 
fidjerlid}  nadjgefefyen  tseröen  öarf,  aud)  bei  feiner  Hegierung 
t>oraus.  Die  fransöftfdje  Hegierung  oertraut  in  6em  Saröou* 
fdjen  Drama  jene  fyod}be6euten6e  Urfunöe,  6ie  ein  Staats* 
gefyeimnif  pon  gröfter  Cragrpeite  enthält,  einem  jungen 
Zlttadje  an,  6er  6iefelbe  auf  6er  {jocfoeitsretf*  im  Koffer 
mit  fidf  fyerum  füljrt,  un6  6iefe  fyod}beöeuten6e  Urfunöe  ift 
in  gewöhnlicher  Currentfdjrift  aufgefegt,  ift  ntdjt  einmal 
oerfiegeltl  2lUe  JDelt  tr>eif,  öaf  öergletdjen  Sdjriftftücfe 
entwebet  cfyiffrirt  o6er  u>ofylt>erfd}loffen  öurcfy  befon6ere  ^elö* 
jager  beföröert  toeröen,  öaf  ein  Dtebftaljl  unter  6en  öe* 
öingungen,  6ie  Sar6ou  oljne  XDeiteres  annimmt,  gera6e$u 
eine  Unmöglidjfeit  ift,  2lber  u>as  tfyufs?  XDas  fdjaöet  es, 
ob  6ie  üorausfe^ungen  nichtige  un6  6ie  Cen6en$  5um 
min6eften  eine  nicfyt  lobenswerte  ift?  Das  Stücf  ift  gefdjttft, 
ift  intereffant,  ift  urirfungspoll;  un6  6as  fdjeint  6ie  £}aupt* 
fadje  5U  fein. 
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Himmt  man  öie  X)orausfe£ungen  fyin  unö  per5id}tet 
man  öarauf,  tpegen  öer  Cenöen5  mit  öem  Dichter  3U  rechten, 
fo  muf  man  alleröings  gefteljen,  öaf  „Dora"  mit  einem 
tyerporragenöen  {Talente  getrieben  ift:  feffelnö  im  3ntydtr 
beöeutenö  im  Zlufbau  unö  in  6er  Cedjnif  pon  jener  unheim- 
lichen Kunftferttgfeit,  öte  für  öie  Stücfe  6er  neueren  fran* 
3$ftfdjen  Schule  typifdj  5U  iperöen  beginnt. 

Dora  ift  ein  armes  un6  fdjönes  junges  ZTTäödjen  aus 
einer  fyeruntergefommenen  a6Iigen  gigeunerfamilie.  Sie  lebt 
mit  ifyrer  ZTTutter,  6er  ZTTarqutfe  6e  Hio  =  <5ares,  einer  per» 
fdjrobenen  gutmütigen  Perfon,  im  glän$enöen  (Elenöe.  Sei 
jeöem  <^ug  an  bet  Schelle  fahren  ZTTutter  unö  Codjter  vor 
Sdjrecf  5ufammen,  tpeil  beftänötg  eine  unquittirte  Hedptung 
ertpartet  urirö.  Diefes  junge  ZTTäödjen  urirö  nun  pon  öem 
<$el?eimen  „Generalagenten"  van  6er  Kraft  5um  Spionier- 
ötenfte  auserfefyen. 

^n  öem  Salon  6er  ZTTutter  Doras  machen  mir  per« 
fdjteöene  intereffante  öefanntfdjaften. 

Da  ift  5unädjft  ein  getpiffer  Cefly,  rpafyrfdjeinlidj  ein 
ungarifdjer  3nfurgent,  öer  in  öer  Verbannung  lebt.  XDir 
fefyen  ifyn  sunädjft  nur  flüchtig,  benn  er  muf  fxdf  fdjleunigft 
nadj  (ßrtedjenlanö  begeben,  trielleidjt  um  ftcfy  audj  ba  an 
irgenö  einem  ^reifyeitsfampfe  5U  beteiligen.  Bepor  er  ftcfy 
perabfdjteöet,  fcfyenft  er  feiner  ^reunöin  Dora  feine  Pfyoto- 
<$rapfyie.  Diefe  Photographie  fpielt  nodj  eine  grof e  Holle. 
XDir  afynen  öas  gleidj.  Denn  mit  fetjen,  rpie  eine  (ßrdfin 
<5icfa,  öie  ftcfy  mit  einer  Cfyeilnafyme,  tpeldje  rpir  sunäcfyft 
auf  irgenötpeldje  ipeiblidje  Steigung  $urücffüfyren,  nad)  Cefly 
unö  feinen  Heifeplänen  erfunöigt,  öiefe  Photographie  aus 
öem  Jtlbum  enttpenöet  unö  perftetft. 

XDir  lernen  ba  ferner  einen  jungen  Diplomaten  fennen, 
einen  getpiffen  2tnör6  öe  ZITaurillac,  öer  an  irgenö  einer 
öotfdjaft  attac^irt  ift,  öer  für  Doras  Ciebensrpüröigfett, 
Sdjönfyett   unö   3ugenö  öas  polle  Perftänönif  bejtfct,  einen 


286 


guten  ^reunö  öes  Ungarn  Cefly  unö  öes  Deputirten 
^aprolle. 

XMefer  ^aproüe  ift  öer  befannte  Arrangeur  unö  Hat* 
fonnair,  öer  in  feiner  moöernen  fransöftfcfyen  Komööte  fehlen 
öarf.  <£s  ift  6er  Desgenais,  öen  ZTCuffet  in  öte  neuere 
Citeratur  eingeführt  Ifat,  ein  ettpas  entarteter  £nfel  öes 
ZHoliere'fdjen  Pfyilint.  €r  ift  getpöljnlidj  3unggefelle,  über* 
legen  in  (Erfahrungen,  ettpas  ffeptifdj,  fe£?r  fatyrifc^,  mit 
allem  perfügbaren  (Seifte  ausgeftattet,  in  einer  angefefyenen 
Stellung,  öafyer  aucfy  öecorirt  €r  bummelt  gemädjltdj  neben 
öer  f}anölung  fyer,  tpenn  er  nidjt  öarüber  fdjtpebt.  3n  öem 
letzteren  ^aüe  läft  er  ftd}  im  entfcfyeiöenöen  Zlugenblicfe 
fyerab,  um  öem  ffelben  als  Sdjutjengel,  öer  £)elöin  als  Xitter 
5ur  Seite  ftefjen.  €r  fudjt  unö  finöet  immer  öie  ©elegenfyeit, 
einmal  oöer  mehrere  ZTCale  eine  trefflid}  gebaute  Äeöe  oöer 
mehrere  Heöen  3U  fjalten,  öie  in  glütflidjen  Sdjlagtporten 
öie  eigentliche  ZTCoral  pon  öer  (Befriste  enthalten,  öie  öas 
fagen,  tpas  öer  2lutor  über  fein  Cfyema  3U  fagen  fyat,  von 
öem  er  tpünfdjt,  öaf  es  behalten  toeröe,  öaf  es  ftdj  tpetter 
trage,  Hatürlidj  ein  golöenes  f}ers  unö  ein  beöeutenöer 
Kopf.  £)llit>ier  fyeijjt  er  in  öer  „X)emi*ZTTonöe",  Hemonin 
in  öer  „^remöen",  Pomerol  in  „^ernanöe",  öiesmal  fyetft 
er  ^aprolle* 

Durdj  öie  Unterftü^ung  öes  2tgenten  v.  ö*  Kraft,  öer 
öie  Derfdjrobene  ZTTarquife  als  „<£orrefponöentin"  anftellt 
—  öie  einfältige  ^rau  Ifat  feine  2lfynung  von  öem,  nxts 
man  pon  ifjr  beanfprudjt,  unö  füllt  Bogen  mit  Berichten 
über  ifyre  jugenölicfyeu  Ciebesaben  teuer  —  änöert  unö  beffert 
ftdj  alfo  öie  gänslidj  serrüttete  Situation  öer  beiöen  Damen* 
2ludj  Dora  lebt  in  pollfter  Unfenntnif  öer  Perfyältniffe  unö 
fte  ift  oiel  3U  jung,  piel  3U  unerfahren,  um  ftdj  pon  öen 
ZHotipen  öes  erfreulichen  Umfdjtpungs  Hecfyenfdjaft  absulegem 
Sie  freut  ftdj  öarüber,  öaf  ifyre  gute  arme  ZtTutter  nidjt 
mefjr  pon  laftigen  ©laubigem   behelligt  tpirö,  fte  freut  ftdj, 
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öag  fte  an  öen  Betätigungen  6er  reichen  JTTäödjen  tfyeilnefymen 
öarf;  alles  2lnöere  fümmert  fte  tpenig.  ^reilidj  erinnert  fte 
ftcfy  bistpeilen  öaran,  öaf  fte  nodf  arm  ift,  unö  es  erfcfyeint 
iljr  öafyer  audj  gan5  natürlich,  öaf  man  ifyr  von  einer  reichen 
Partie  fpridjt.  ^a,  fte  ift  fo  pemünftig,  öaf  fte  ftdj  fdjon 
fyalb  uhö  fyalb  mit  öem  (ßeöanfen  pertraut  macfyt,  ftdj  öem 
2Ttamte,  6er  fte  ausseidjnet,  5U  opfern  —  tro£  iljrer  fyerslicfyen 
Heigung  für  öen  jungen  Diplomaten  2lnör6  —  als  fte 
öurdj  ein  IDort  über  öen  gansen  3ammer  ifyrer  £age  auf* 
geflärt  tpirö. 

Die  Scene  ift  gans  fürs,  fefjr  energifdj  unö,  wenn  öie 
Dora  eine  fo  ausgeseidjnete  Darfteüerin  ftnöet,  tpie  fyier  in 
6er  Pierfon,  audj  fefyr  roirffam. 

Der  ZTCann,  in  toeldjem  Dora  ifyren  Bräutigam  befürchtete 
fteüt  ftdj  por.  Dora  ftreift  iljn  mit  einem  Blicfe.  Das 
gemeine,  unangenehme  2leufere  öiefes  Bräutigams,  6er  ifyr 
Dater  fein  fönnte,  madjt  fte  fdjauöem.  Sie  fe^en  ftd},  oljne 
ein  IDort  5U  tpecfyfeln,  neben  einanöer.  Dora  atfymet  tief. 
Sie  fammelt  ftdj,  um  öie  unoermeiölidje  €rflärung  mit 
Raffung  5U  ertragen.  Die  Srflärung  erfolgt.  Der  ZTtann 
fagt  einige  gans  banale  Heöensarten,  tpie  glücflidj  er  ftdj 
fdjätjen  tpüröe,  tpenn  öie  (Sefütfle  6er  Sympathie,  öie  er  ifyr 
entgegen  bringe,  pon  ifyrer  Seite  geseilt  tpüröen  u.  f.  tp. 
Sie  öürfe  ftdj  öarauf  perlaffen,  fügt  er  mit  einem  uriöer= 
tpärtig  öiscreten  Sdjmunseln  fyinsu,  öaf  feine  $xau  in  feiner 
XDeife  .  .  . 

—  3*?re  ^tau?  unterbricht  ifyn  Dora  mit  öem  2lus* 
öruefe  öes  tiefften  €rftaunens.  3fyre  $tau?  Sinö  Sie  öenn 
perfyeiratfyet? 

—  2HIeröings,  perfekt  öer  fonöerbare  freier  gleichgültig 
abtpefyrenö  unö,  um  Dora,  in  öeren  erftarrten  <ßefid}ts3ügen 
ftdj  öer  SdjrecFen  über  öiefe  unertpartete  Offenbarung  öeutltdj 
funö  gibt,  geuriffermafen  5U  beruhigen,  fügt  er  mit  be* 
leiöigenöer    (ßemütljlidjfeit   fyinsu:    aber   öas   foll  Sie  nidjt 
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tpeiter   ftören.     tCfyatfäcfylidj   bin   idj   fo   gut  wie  gar   nidjt 
perfyeiratfyet. 

—  ZCIfo  nidjt  tfyre  $tau  tpollen  Sie  aus  mir  machen? 
Ofyre  ... 

Sie  fann  öen  Sa£  nxdft  pollenöen.  Die  £ntrüftung 
fdjnürt  ifyr  öie  Kefyle  5U. 

3et$t  fie^t  fte  flar!  Sie  ift  arm,  6.  fy.  jte  ift  tpefyrlos 
unö  öen  fdjmäfyltdjften  Einträgen  ausgefegt.  Die  Heinijett 
ifyrer  Seele,  tfyre  Keufd$eit,  tfyre  Unfdjulö  —  alles  öas 
jufammengenommen  ift  nidjt  ftarf  genug,  um  jte  por  6er 
^röbften  Beleidigung  3U  fdjü^en,  um  öem  erften  beften  Ijer* 
gelaufenen  Schelme,  6er  mit  ein  paar  ©olöftücfen  flimpert, 
3U  tmponiren?  —  Die  (Empörung  gibt  öem  Weinen  ZTCäödjen 
eine  tpunöerbare  Kraft.  Sie  tpirft  6en  Elenöen  $ur  Cfyür 
hinaus;  6er  Perädjtlidje  tptrö  obenein  nodf  lädjerücfy. 

Diefe  leiöenfdjaftlidje  (Erregung  6es  jungen  ZTCäödjens 
«rfdjeint  öem  Agenten  p.  6.  Kraft  als  öie  befonöers 
geeignete  Stimmung,  um  Dora  gefügig  unö  feinen  Zweien 
öienftbar  5U  machen.  Perliebte  ZTtäödjen  fann  er  für  fein 
<Öefdjäft  ntdjt  gebrauchen.  Die  Ciebe  ift  blinö  unö  er 
beöarf  por  Willem  fefyenöer  2tugen.  <£v  benutzt  alfo  öen 
günftigen  2lugenblicf  einerfeits,  um  Dora  öie  erften  flüchtigen 
2tnöeutungen  über  öie  Dienfte,  öie  er  pon  iljr  begehrt,  3U 
geben  —  2tnöeutungen,  öie  Dora  rpieöer  nidjt  perftefyt  — 
anöererfeits,  um  in  ifyr  öen  ©lauben  5U  ertpecfen,  öaf  öer 
junge  Diplomat  fdjliejjlid}  audj  nichts  rpeiter  pon  ifyr  rpofle, 
als  rpas  foeben  —  nur  in  einer  ungefdjicfteren  ^orm  — 
pon  tf^r  geforöert  iporöen  fei. 

Dora  ift  tief  bettübt  unö  fte  madjt,  als  fte  öem  jugenö* 
liefen  2lnör6  gegenübertritt,  aus  ifyrem  Kummer  feinen  f}eljl, 
benn  fte  l>at  ifyn  fo  tpafyr,  fo  innig  geliebt,  ja,  fte  liebt  iljn 
nodj.  ZDie  jubelt  fte  $uf,  als  fte  ftdj  überseugt,  öaf  ZCnör6 
ifyre  Ciebe  tfyeilt,  öaf  er  fte  efyrt  unö  achtet,  tpie  fte  es  per* 
öient,  öaf  er  aus  tfyr  fein  IDeib  machen  tpill. 
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Dora  tfl  nun  2tnöres  Braut  unö  für  t>.  ö.  Kraft 
unrettbar  perlorenl  Diefer  tröftct  ftcfy,  fo  gut  es  eben  gefyen 
mag,  unö  fagt  mit  fauerfüfer  ZTCiene:  „Die  Codjter  ift 
öafytn!  —  mir  bleibt  öie  ZTtutter.  2tber  was  um  2llles  in 
6er  XDelt  foll  id}  mit  öiefer  alten  „Revue  des  deux  Mondes" 
anfangen?" 

Die  Dermäfylung  Doras  mit  2tnör6  öe  ZTTaurillac  folgt 
öer  Derlobung  auf  öem  ^ufe.  Die  jungen  Ceute  fyaben 
fdjon  öen  Ijodj$eitsftaat  abgelegt  unö  ftefyen  im  Begriff, 
luftig  in  öie  ^littertpodjen  fytneh^uretfen ,  als  öer  böfe 
p.  ö.  Kraft  mit  feinen  teuflifdjen  ZITadjinationen  Ttrieöer  in  öie 
Ijanölung  eingreift.  €r  Ijat  erfahren,  öaf  öie  fransöftfdjc 
Hegierung  öem  jungen  2lttadj6  ein  2tctenftücf  von  unberedjen= 
barem  XDertfye  anvertraut  Ijat,  tpeldjes  öiefer  auf  öer  fjocfoeits* 
reife  öem  Botfdjafter  bei  einer  fremöen  TXladft  perfönlicfy 
überbringen  foll,  unö  öaf  öiefes  2lctenftücf  im  Sdjreibtifdj 
öes  jungen  ZHannes  eingefdjloffen  ift.  €r  gibt  alfo  öer  von 
ifym  befolöeten  ©räftn  £\da  —  öerfelben,  öie  öie  Pfyoto= 
grapfyie  öes  Ungarn  ftdj  angeeignet  ijatk  —  öen  2luftrag, 
ftcfy  öiefes  Papiers  tpomöglidj  5U  bemächtigen.  Die  (Bräfm 
«gicfa  perfdjafft  ftdj  auf  fdjlaue  IDeife  öen  Sdjlüffel,  öen 
2tnöre  feiner  $tau  gegeben  fjatte,  unö  ftiefylt  öas  Document. 
(ßleicfoeitig  veranlagt  fte  Dora,  ein  paar  freunölicfye  feilen 
an  Kraft  5U  fcfyreiben,  öen  2tnöre  tro£  aller  ^reunölidjfeiten, 
öie  öiefer  Dora  unö  öeren  ZTCutter  ertDiefen  fyat,  nidjt  5um 
Crauseugen  Ifat  laöen  toollen;  fte  richtet  es  ferner  fo  ein, 
öaf  fte  felbft  öen  Brief  an  Kraft  perfcfylieft,  fdjiebt  öas 
tpertfynolle  3latt  als  urillfommene  Beilage  ein  —  öie  fran* 
Söftfdjen  Diplomaten  nehmen  3U  ifyren  uridjtigften  2TTit= 
tfyeilungen  öas  fleinfte  ^ormat,  tpie  es  fdjeint  —  unö  läf  t 
öurdj  Dora  öen  Brief  an  öen  2tgenten  beföröern.  — 

Da  fommt  Cefly  plö^lidj  tpieöer;  unö  toas  nun  folgt 
ift  ein  pollfommenes  Seitenftücf  3U  öen  fpannenöen  Scenen 
in  „^ernanöe".    Cefly    f?ört,    öaf   ftd?    fein  ^reunö  2lnör6 
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perfyeiratfyet  Ifocäf  we^  a&er  nic^t,  mit  wem-  Seine  (ßlücf* 
ipünfdje  sur  Dermäljlung  glaubt  er  nodj  öaöurdj  3U  be= 
fräftigen,  öaf  er  feiner  befonöeren  ^reuöe  öarüber  2tusörucf 
gibt,  wie  3inbt&  öen  Klauen  Doras  unö  ifyrer  2ftutter 
glücflidj  entgangen  fei.  2lnör6  foröert  ZCufflärung.  Unö 
tpofyl  06er  übel  muf  öer  in  öte  (Enge  getriebene  Cefly  nun 
erflären,  öaf  er  <!5riedjenlanö,  öas  gtel  fetner  Heife,  nidjt 
erreicht  Ijat,  weil  er  öurdfy  eine  Spionin  perratfyen  unö  in 
Crieft  perljaftet  rooröen  ift,  unö  srpar  ift  öie  Derfyaftung  unö 
öie  ^eftftellung  öer  3&enti*ät  erfolgt  auf  (ßrunö  öerfelben 
Photographie,  öie  er  Dora  gegeben  fyatte. 

<§ur  felben  «geit  bemerft  2lnör6  öen  ZMebftafyl  öer  Ur* 
funöe»  Kein  gweifel,  er  ift  in  öie  Sfänbe  einer  nidjtsrpürötgen 
Spionin  geraten. 

2tlle  öiefe  Scenen  —  öie  Scenen  öes  ZKebftafyls  unö  öer 
2luseinanöerfe$ungen  2lnör6s  mit  Cefly  unö  mit  Vota  — 
ftnö  pom  tfyeatraltfdjen  töeftdjtspunfte  aus  betxadftet  meifter* 
fyaft  Sistpeilen  seigt  fidj  uns  Saröou  aud?  nodj  pon  öer 
beöeutenöeren  Seite  als  öer  öes  pirtuofen  öüfynentecfymfers, 
bisweilen  trifft  unfer  £)fyr  ein  gutes  öidjterifdjes  ZDort.  So, 
wenn  öer  per$u>eifelte  2lnör6  feine  $xau  aufforöert:  „2lber 
fo  pertfyeiötge  öidj  öodj  rpenigftens!"  unö  öiefe  mit  Stols 
entgegnet:  „3d?  mid)  pertfyeiöigen?  3^?  bin  öein  IDeib,  unö 
an  öir  ift  es,  meine  Dertfyeiöigung  5U  ergreifen  I" 

3d?  persidjte  öarauf,  öie  funftpolle  Perroicflung  weiter 
5U  perfolgen  unö  öie  nodj  funftpollere  Cöfung  5U  er5äfylen. 
<£s  ift  gans  erftaunlidj,  ipie  Saröou  öie  Kunft  befiijt,  öen 
©eift  $u  fi^eln  unö  3U  rechter  Seit  eine  fertige  Cöfiwg  auf* 
Sutifdjen  —  öie  Kunft,  pon  öer  ZHuffet  pielleidjt  etwas  5U 
geringfdjäfcig  fpridjt: 

—  —  „le  bei  art  de  chatouiller  1'esprit 
Et  de  servier  ä  point  un  denoüment  bien  cuit. 
Grace  ä  Dieu,  nos  auteurs  ont  chang£  de  m6thode, 
Et  nous  aimons  bien  mieux  quelque  drame  ä  la  mode, 
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Oü  l'intrigue,  enlacee  et  roulee  en  feston 
Tourae  comme  un  rel>us  autour  d'iin  mirliton. 

3tt  öiefer  Der$u>icf ten  uttö  vevvoid elten  Sdjlmgung  öer 
$äbert,  beten  Entwirrung  allerdings  6em  frioolen  Dergnügen, 
bas  bxe  Cöfung  eines  fdjurierigen  Hebus  bereitet,  näfyer 
fommt,  als  öem  urfräftigen  öefyagen,  meines  bas  ed)te 
Kunftoerf  getDäfyren  foll  —  in  öiefer  ^ertigfeit  ift  Saröou 
ein  ZTTeifter*  <£s  ift  eine  Kunft,  aber  es  ift  bod}  rooljl  nidjt 
öie  toaljre  öramatifcfye  Kunft. 


tt* 


23jömftjem«?  23jÖrnfon. 
„€in  ^Uiffcmcttt." 

S^aufpitf  in  vier  aufsögen. 

—  Seccmbcr  1875.  — 
■Der  «BrofiljänMer  Cjolie  gilt  für  einen  6er  reicfjften 
ZtTänner  an  her  Hüfte.  Caufenoe  oon  2irbeitern,  6ie  in 
feinen  umfaffenden  inftuflrieHen  <£tabltffentents  befdjäftigt 
fint>,  pereljren  in  Ujm  5en  IDoEjItfjäter  feines  Sanöcs.  <£r 
ffifyrt  ein  grojjes  fjaus.  «Er  gibt  glänsenöe  ^efte,  uno  i>ie 
^rem&enstmmer  im  I^errenfdjloffe  finft  mit  töiUfommenen 
©äften  faft  immer  befetjt.  Hidjt  oljne  ZUfi^e  genügt  6ie 
einlas  Fränffidje  ^rau  Ijäl&e  öen  gefellfcfyiftlidfen  Zlnfor&e: 
rungen,  mettffe  fcte  Stellung  ifjres  JTTannes  iljr  suroeift.  Sie 
fijeint  faum  2TTufse  ju  fjaben,  fidj  nodj  um  etawis  an&eres 
ju  beffimmem,  als  um  Me  ^rage,  n>as  fie  6en  (Saften 
Dorfel-ten  werfte.  <5n>ei  Cöcfjter  finö  in  i>em  f}aufe.  Die 
älfefte,  tDalburg,  befiel  einen  mehr  2td)tuTig  gebietenden 
als  £iebe  ertpecfenöen  <£fyaratter.  l£s  tft  eine  ftolje,  geraoe 
Xlatav,  unerbittlich  gegen  2tlles,  was  nic&i  recht  unb  wahr 
tft,  unzugänglich  allen  frivolen  Bemerfungen ;  aus  öiefem 
(Srun&e  Ijat  Me  „gute  Partie"  rooljl  nodj  Keinen  oerlocfen 
n>oflen.     Sannäs,  Cjätbes  Procurtft,  6er  ftdj  im  Dienfte  für 
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feinen  fjerrn  öie  Sfänbe  rotfy  gearbeitet  unö  ftdj  in  öie 
unnahbare  Schöne  perliebt  Ifat,  wirb  pou  ifyr  mit  öemütljtgen* 
öem  Ijofjne  surücfgeuriefen.  (Bans  anöers  ift  öie  jüngere, 
Signe:  eine  nieöltdje,  perljätfdjelte,  Meine  Perfon,  öie  f orglos 
im  ZDofylleben  aufgerpacfyfen  ift  unö  sur  richtigen  <§eit,  im 
2Mter  pon  etwa  ad^efyn  3afyren,  audj  richtig  iljren  Caüallerie* 
lieutenant  gefunden  \jat  Cieutenant  ffamax  ift  f  ein  f}eudjler 
unb  fein  Böfeuridjt;  er  ift  ein  junger  ZTTenfdj,  wie  man 
öeren  3U  fyunöerten  ftnöet.  Daf  Signe  ein  nieöltcfyes  ZTTäödjen 
ift,  l)at  ifym  ebenfotpenig  entgegen  fönnen  u>ie  allen  anöeren, 
unö  öaf  fie  porausftdjtlidj  eine  fefyr  beöeutenöe  ZTCitgift 
befommen  urirö,  ijat  itjt  in  feinen  2tugen  an  ifyrem  Heise 
nichts  genommen.  Denn  er,  öer  noble  Pafftonen  befx^t  unö 
namentlich  ein  grofer  Pferöeliebfyaber  ift,  rpeif  Öie2lnneljm= 
lidjfeiten  eines  beöeutenöen  Vermögens  fefyr  tpofyl  5U  fdjäijen. 
$üv  ifyn  fdjeint  überhaupt  feine  Stellung  im  ZKenfte  öes 
Königs  nicfyt  öer  eigentliche  Beruf,  mdjt  öer  <§tpecf  3U  fein, 
fonöern  nur  ein  ZHittel  sur  (Erreichung  eines  anöeren  §wedes, 
ijämlidj  einer  angenehmen,  forgenfreien  unö  behaglichen 
Cebensftellung* 

IDäljrenö  fo  Cjälöes  f)aus  nad)  auf  en  fytn  öen  Schimmer 
eines  gefunöen  ZDoljlftanöes  perbreitet,  finö  in  XDafyrfyeit  öie 
Derfyältniffe  öes  (Sroffyänölers  fdjon  feit  langer  £e\t  poll* 
fommen  5errüttete.  Seit  örei  3a^ren  Ijat  Cjälöe  nur  öurdj 
f ünftlidje  ZTTadjinationen  öas  fdjeinbare  ©letdjgetpidjt  stpifdjen 
öen  Derluften  unö  öem  (Setpinn  Ijersuftellen  permodjt.  Durdj 
öas  ^aüiffement  eines  beöeutenöen  Kaufes  jtnö  nun  aber  öie 
Saufen,  tpeldje  ifym  bisher  (Ereött  gerpäljrt  Ifdben,  audj 
gegen  ifyn  miftrauifdj  geu>oröen,  unö  in  öem  2lugenblitf ,  als 
tpieöerum  ftarfe  Verpflichtungen  an  ifyn  herantreten,  urirö 
ifym  öer  Creöit,  auf  öen  er  mit  Beftimmtljeit  gerechnet  t)at, 
perfagt.  2tnftatt  öes  ertparteten  (Selöes  ftellt  ftdj  bei  üjm 
öer  ZtTahöatar  öer  Saufen  ein,  ein  Ijerporragenöer  3urift, 
2tÖPOcat  Bereut,  öer  öen  Jtuftrag  erhalten  t)at,  ftdj  über  öie 


$\nan}lage  6er  Debitoren  6er  perfdjte6enen  yrftthite,  6te  tljn 
bevollmächtigt  fyaben,  genau  $u  unterrichten,  um  feinen  TXuf- 
traggebern  6arüber  2Iuffdjlu£  311  geben,  ob  fte  auf  meitere 
Operationen  ftd}  einlaffen  fönnen,  06er  ob  fte  $u  einer  por* 
fkfytigen  ^urücffptltung  gelungen  fin6. 

tTjalöe  tpirö  6urdj  öiefen  Befuc^  in  mdjt  geringen  Sdjrecfen 
gefegt.  <£r  tpeif ,  wie  ungänftig  feine  Derljältniffe  liegen.  Cr 
tpetf ,  6af  er  einen  auf  eror&entßdj  intelligenten  un6  f  lar  fe^enöen 
IHann  por  fxd}  fyttf  6en  man  nidjt  leicht  tauften  fann.  2lber 
tro£6em  Ijofft  er  nodj,  6em  2Ttan6atar  6urdj  getiefte  <ßruppi= 
rung  pon  £al)Un  eine  Silan$  porlegen  3U  fönnen,  meiere  öiefen 
3U  einer  freun6lidjen  öeurtfyeilung  feiner  Cage  veranlagen  tonne. 

Die  Conferen3  witb  auf  6en  Hacfymtttag  perabre6et. 
3n5ttrifdjen  aber  fällt  auf  Cjälöes  ZTTifgefdjicF  nodj  ein 
Ijoffnungsftrafyl:  6er  reiche  Conful  £m6,  6er  ntdjt  3U  6em 
£onfortium  6er  Saufen  gehört,  6ie  Serent  mit  6er  ^eftftellung 
6er  ©jatfacfyen  beauftragt  Ijaben,  mit  6em  CjäI6e  feit 
geraumer  <§eit  in  <!5efd}äftsperbtn6ung  fteljt,  un6  6er  feinen 
€inblicf  in  6ie  serrfitteten  Perfyältmffe  6es  <ßrof^än6Iers 
getDonnen  Ijaben  fann,  me!6et  fidj  sum  öefudj  an.  Cjäl6e, 
6er  feit  3afyren  6urdj  fogenannte  „Schiebungen"  6ie  Kataftroplje 
per$ögert,  6er  ein  £odj  gemacht  ijat,  um  ein  anbeves  auszu- 
füllen, Ijofft  auf  6iefelbe  XDeife  audj  6iesmal  6em  <3ufammen* 
brudj  porsubeugen.  Wenn  es  iljm  gelingt,  6en  £onful  in 
feiner  Dertrauensfefigfeit  ju  beftärfen  un6  pon  tljm  auf 
£re6it  eine  be6euten6e  Summe  3U  erhalten,  fo  ift  er  im 
Stan6e,  6ic  6ringen6ften  ZCnfprüdje  6es  Jtugenblicfs  5U  befrie* 
6tgen  un6  fpäter  —  fpäter  u>ir6  ftdj  ja  hoffentlich  2flles 
madjen!  Die  Papiere  fönnen  ja  fteigen,  6as  2lbfa£gebiet 
für  feine  in6uftriellen  (Erseugntffe  fann  ftd}  erweitern;  mit 
einem  XDorte:  es  fann  nodj  ZClles  gut  u>er6en  —  Poraus* 
gefegt  eben,  6af  Conful  £in6  ifom  6en  <£re6it,  6effen  er  je£t 
be6arf,  eröffnet!  £in6  muf  alfo  pon  feinem  fjdufe  6en 
befrie6igen6ften  €in6rucf  getpinnen. 
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Darauf  fytn  urirö  nun  eine  ©efellfdjaf t  eingela6en:  einige 
grofe  Kaufleute,  6er  Pre6iger,  6er  «gotlcontroleur  un6  6er 
Braumetfter  3acobfon,  6er  feil  6reifig  3a^ren  in  Cjäl6es 
Dtenften  ftefyt  un6  für  feinen  fjerrn  6urdjs  ^euer  gefyt* 
2llles  perläuft  gan$  nadj  IDunfdj.  Die  ©efellfdjaft  befm6et 
fidj  in  6er  animirleflen  Stimmung,  ^ro^ftnn  un6  fjetterfeit 
fyerrfdjen  beim  ZVLafy.  ConfuI  £in6  fann  nidjt  aljnen,  6af 
6iefem  glücflidjen  fjaufe  6as  Der6erben  6rofyt.  €rft  im 
legten ilugenbltcfe,  als  er  ftdj  ebqivon  feinem  lieben  freun6* 
liefen  IDirtfye  perabfdjie6en  ipttl,  n>ir6  er  6urcfy  6ie  2fttttfyei* 
lung,  6af  Xbvocat  Bereut  im  auftrage  6er  Saufen  fyier  an 
£>rt  un6  Stelle  pertpeilt  un6  audj  mit  Cjäl6e  conferiren 
u>er6e,  ftu^ig  gemacht ,  un6  feine  forglofe  f}er$lidjfeit'  tpeidjt 
plöijlidj  einer  auffallen6en  gefdjäftlidjen  Küfyle. 

2tuf  6ie  lärmen6en  un6  beraufdjen6en  Cuftbarfeiten  6er 
©efellfdjaft  folgt  6ie  fülle  un6  nüchterne  £onferen$  mit  6em 
2l6pocaten  Berent.  '  Cjäl6e  Ijat  6em  3uriften  6ie  Bilan5 
porgelegt,  6ie  3U  feinen  (ßunften  einen  Ueberfdjuf  von 
200,000  Speaestljalern  auftpetft.  Bereut  serpflücf t  6ie  ein5el= 
neu  Poften,  fubftituirt  6en  von  Cjäl6e  aufgeftellten  5tffe*n 
an6ere  nadj  feiner  beften  XDafymeljmung  ermittelte,  6ie  anstatt 
6er  2lctipa,  meiere  fidj  Cjäl6e  berechnet  Ifat,  Pafftpa  im 
Betrage  von  ^00,000  Speciestfyalern  ergeben.  Der  (Brof* 
fyän6ler  perfudjt  sunädjft  mit  6em  3utiften  5U  6iscutiren;  6a 
6iefer  aber  an  6er  unerbittlichen  Cogif  6er  Cfyatfadjen  feft* 
fyält  un6  6en  Kaufmann  immer  mefyr  in  6ie  €nge  treibt, 
gibt  es  Cjäl6e  en6lidj  auf,  6en  fdjarffimrigeu  un6  untere 
richteten  2tTan6atar  6er  3anten  3U  belügen  un6  nimmt  nun 
5ur  ©robfyeit  feine  <?fafludjt.  Bereut  rpeift  6ie  Schmähungen  mit 
Ueberlegenfyeit  5urütf  un6  perfudjt  es,  6en  Kaufmann  immer 
un6  immer  u>ie6er  auf  6as  (Bebtet  6er  Cfyatfadjen  3U  per» 
rpeifen.  Cjäl6e  fteljt  ein,  6af  er  einen  unbesuringlicfy  ftarfen 
(Segner  por  ftdj  ifat,  un6  als  audj  6ie  Schmähungen  nichts 
fruchten,  als  jidj  tljm  6urdj  6ie  <ßeu>alt  6er  IDafyrfyeit  uri6er 
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IDillen  öie  Ueberseugung  aufnötigt ,  öaf  er  urirflidj  ruintrt 
ift,  fudjt  er  öurdj  Drohungen  öie  Stimme  feines  ©euriffens 
3U  übertäuben*  <£r  perfdjlieft  öie  Clären,  nimmt  einen 
Het>olr>er  aus  öer  Sdjublaöe  unö  erflärt,  öaf  er  Bereut  unö 
ftcfy  felbft  tööten  roeröe,  toenn  man  ifyn  5um  2leuferften 
triebe.  Der  fleine  fdjroädjlidje  2löi>ocat  l)at  darauf  nur  eine 
2lntu>ort:  er  foröert  Cjälöe  auf,  feine  3nf°foen3crWärung 
3U  unterseidjnen.  Die  ZDaffe  entfällt  Cjälöes  I^änöen.  Der 
grofe  ftarfe  ZTTann,  öen  öie  £>er5tt>eiflung  3ur  (Eytraoagans 
getrieben  fyatte,  bridjt  fdjlucfoenö  sufammen  wie  ein  Kino, 
Die  tEfyränen  rollen  ifym  über  öie  XDangen,  6er  falte  Scfyu>et§ 
6er  Z?er5u>eiflung  beöecft  feine  Stirn,  un6  mit  sitternöer  t)anö 
unterteiltet  er  fein  faufmännifcfyes  Coöesurtfyeil. 

Berent  fyat  feine  Pflicht  getrau,  er  tpenöet  ftcfy  5um 
©efyen.  „i)aben  Sie  nun  öie  <5üfe,  mir  öie  tDjür  511  öffnen," 
fagt  er  fanft.  <£s  madjt  einen  unheimlichen  (Einörucf,  u>enn 
öer  arme  Cjälöe  je£t  emieörigt  öie  Cfyür  öffnen  muf ,  öie 
er  in  öer  X?er$u>eiflung  perfdjloffen  Ifatte.  Die  ganse  Scene 
ift  u>unöen>oll.  Sie  gehört  5U  öen  beöeutenöften ,  öie  öie 
germanifdje  Büfynenöidjtung  überhaupt  fyerporgebradjt  ifat; 
fte  fteüt  ftd}  öen  2TTeifteru)erfen  unferer  Citeratur  ebenbürtig 
an  öie  Seite, 

ZTCit  öer  (Erflärung,  öurdj  tDeldje  ftdj  öer  (ßrof  Ijänöler 
Cjälöe  fallit  erflärt,  tfat  2töoocat  Bereut  öas  dfans  oerfaffen. 
Cjälöe  bleibt  allein  in  feiner  perstoeifeften  Stimmung.  ZTtit 
toirrem  Blicf  ftiert  er  auf  öen  Ijof.  Da  fteljt  er  öen  präcfy* 
tigen  ^udjs  gefattelt,  öen  er  aus  öer  ZTCaffe  feines  falliten 
©efdjäftsfreunöes  für  einen  Hiefenpreis  erftanöen  fyatte.  Das 
öünft  tljm  wie  ein  ZDtnf  öes  Sfimmels.  <£r  ttrill  fliegen,  er 
fann  öie  (Entehrung  fyier  nidjt  ertragen,  ZDofyin  er  blicft, 
überall  fteljt  er  nur  Sdjmer$,  Ceiöen,  Demütigung!  €r 
toagt  es  nidjt,  feiner  $xau  gegenüber3Utreten ,  öie  er  feit 
3al?ren  belogen  t}al  <£r  fürchtet  fidj  cor  öer  Begegnung 
mit  feiner  um>erföljnlidj  ftrengen  älteften  (Eodjter.    <£t  fdjeut 
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ftdj,  feinem  jüngften  per$ogenen  Ciebltng  .in  öie  2lugen  3U  fefyen. 
Unö  was  urirö  fein  Sdjtpiegerfofyn ,  öer  flotte  <£apallerie* 
Lieutenant,  fagen?  Unb  wie  foll  er  öen  2lrbettern  gegen* 
übertreten,  öte  öurdj  ifyn  auf  einmal  broölos  tperöen?  — 
^liefyenl    <£s  gibt  feinen  anöern  2lustpeg! 

€r  rafft  öie  tpemgen  (ßolöftücfe  $ufammen,  öie  auf 
feinem  Pulte  liegen,  er  lag t  fid}  pon  feiner  $rau  öen  ZTCantelfacf 
bringen.  Hodj  einntal  perfudjt  er  5U  lügen:  er  fprtdjt  von 
einer  notfytpenötgen  (ßefdjäftsreife,  öie  tfyn  auf  gan$  fur3e 
^eit  pon  fjaufe  entferne;  öie  arme  ftille  $rau  fagt  fein 
U)ort,  aber  fte  tpetf  2llles.  Sie  tpetf  es  feit  3a*>ren  un& 
Ijat  mit  Heroismus  fdjtpeigenö  2llles  ertragen.  2tlle  öie 
©elögefdjenfe,  öie  er  ifyr  im  Caufe  öer  <5eit  gemacht,  Ifat  fte 
als  Hotfypfennig  bei  Seite  gelegt,  unö  \e%t  lägt  fte  öie 
ertpünfdjte  Summe  fyeimltdj  in  öen  ITTantelfacf  öes  ruinirten 
Kaufmanns  gleiten.  Sdjon  tpill  (Cjdlöe  fid}  perabfdjteöen, 
als  erm  öurdj  einen  <?>ettel  öes  Jlöpocaten  33erent  öarauf  auf* 
merf fam  gemacht  tpirö,  öaf  bas  tfaus  von  Polistften  umftellt 
fei,  unö  öaf  er,  um  fein  2Ttifperftänöm§  fyerporsurufen, 
öaffelbe  lieber  mdjt  perlaffen  möge. 

Die  entfeijltdjen  Formalitäten  öer  ^alltffementserflärung 
muffen  nun  erfüllt  tperöen.  2llles  tptrö  perfiegelt.  €ine 
©eridjtscommtffton  nimmt  ein  3m>entar  auf  unö  legt  Befdjlag 
auf  öie  (ßefdjäftsbüdjer.  Cjälöe  fyänöigt  öerfelben  fogar 
feine  Uljr  unö  feine  golöene  Kette  aus.  Die  ^amilie  per* 
fammelt  fid}  um  tfyn  in  öem  traurigen  ^immer,  unö  örauf  en 
rotten  ftdj  öie  perstpetfelten  Arbeiter  örofyenö  sufammen. 
Das  fdjöne  Xacepferö,  öas  nodj  immer  gefattelt  feines 
Deiters  fyarrt,  peranlaft  fte  3U  Spottreöen  unö  Schmähungen. 
Der  Cieutenant  empftnöet  es  por  allem  tragifdj,  öaj?  mit 
öent  eölen  Pferöe  Unfug  getrieben  tpirö,  er  nimmt  öie  piftole 
öie  nodj  auf  öem  Cifdje  liegt  unö  tpill  auf  öaffelbe  pom 
^eufter  aus  feuern;  öer  Jfepolper  entläöt  ftdj  aber,  5um 
(Slücf,   ofyne   3eman^  $u  treffen.     Das  ift   aber   audj   öas 
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einige,  was  öer  junge  Sfamat  für  feinen  früheren  Sd}u>ieger= 
cater  tfyun  fann.  $ür  feinen  früheren  Sd}tt>iegert>ater; 
öenn  öie  gänsüc^  peränöerten  X?ermögenst>erljältmffe  fjaben 
auf  öie  (ßefmnung  öes  Cieutenants  ifyre  tDirfung  nidjt  oer= 
fe^It.  ZDäfyrenÖDorn  öie  traurige  ^amtlie  aus  6er  troftlofen 
Cage  Befreiung  fudjt,  fdjleidjt  er  ftdj  fyetmlidj  öapon.  Die 
reisenöe  Signe  ftefyt  ftdj  geraöe  um,  als  er  fidj  gans  geräufdjlos 
6urdj  öie  {Efyür  örängt.  £aut  u>einenö  umfdjltngt  fre  ifyre 
ZTtutter.  Diefe  tröffet  öas  arme  Kino:  „Hun  fdjtsinöet  alles 
Umpafyre,  u>ir  u>oüen  nidjt  Hagen,  u>eine  nidjt".  Unö 
Signe  gibt  unter  ©jränen  öie  ergretfenöe  2tntoort:  „3<^ 
fdjäme  midj,  ad),  id)  fdjäme  midjl" 

ZDalburg,  öie  ältere,  ftarr  unö  unbarmfyer3ig  u>ie  immer, 
fügt  öen  bitteren  <£ommentar  fyinsu:  „ZDas  foll  man  ftd} 
darüber  unmöern?  ^ebes  reiche  f)aus  fjat  feinen  Cieutenant; 
ier  unfrige  ift  je£t  auf  unö  öapon  . .  ." 

Zlod)  anbete  unb  bitterere  Demütigungen  jinö  bem 
tuinirten  Kaufmann  vorbehalten.  2lus  bem  Zftunöe  feiner 
Untergebenen  muf  er  öie  fdjtmpfKcfye  Perurtfyeilung  feines 
<5ebarens  rufyig  über  ftdj  ergeben  laffen.  2HIe  verlaffen  ifyn, 
alle  fludjen  ifym.  Hur  (Einer  erbarmt  ftdj  feiner:  6er  gute 
Sannäs,  6er  Procurift  mit  öen  rotten  £)änöen,  6er  feinem 
^errn,  6em  er  2lltes  üeröanft,  feine  (Erfparniffe  3ur  X?erfü» 
gung  ftellt,  6amit  er  mit  öem  Keinen  Capital  aufs  Heue 
anfangen  fönne. 

Damit  ift  6er  fjöfyepunft  6er  f)anölung  erreicht,  un6 
6amit  follte  6er  öritte  2tct  fdjliejjen.  Der  Dichter  fyat  6en 
öramatifdjen  ^eljler  begangen,  öiefen  2tct  nodj  ungebührlich 
3U  verlängern.  (Einige  lange  un6  überflüfftge  Scenen,  öie 
eine  uerföfynlidje  Stimmung  fyerbeisufüljren  besmecfen,  fdjliefen 
ftd)  fyier  nod}  an.  2tber  6iefe  perföfynlidje  Stimmung  nrirö 
nidjt  erreicht.  (Es  roirö  nichts  weiter  erreicht,  als  öajj  man 
aus  6er  (Ergriffenheit  fyerausgeriffen  unö  über  öie  Dinge,  öie 
man  nodj  3U  fyören  befommt,  unö  nadj  öenen  man  gar  fein 
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Verlangen  trägt,  oerftimmt  wirb.  Das  Publicum  Ijat  tfyat* 
fäcfjlidj  nur  3ntereffc  an  öem  2Tti§gefdjicf  öes  rutnirten 
Cjälöe.  2llles  2tnöere  tritt  öiefer  Pollen  Cfyeilnaljme  gegen» 
über  in  öen  Hintergrund.  2Ules  2tnöere  gilt  uns  £>ufd}auern 
als  epifoöenfyaft.  £>b  ftdj  öas  X?erfyältni§  surifdjen  tDalburg 
unö  Sannäs  nodj  regulirt,  oöer  ob  es  sunt  minöeften  öte 
Hoffnung  auf  Hegulirung  ertpeefen  öarf  —  öas  ift  uns  in 
öiefem  2tugenblicf  gan$  einerlei.  5er  Dichter  mutzet  uns 
5U,  öa§  mir  uns  je£t,  öa  alle  unfere  (Empfindungen  für 
Cjälöe  in  2tnfprucfj  genommen  finö,  t>on  Mefem  abroenöen 
unö  uns  6er  freilief}  redjt  intereffanten ,  aber  uns  einftu>eilen 
pollftänötg  gleichgültigen  (Tochter  tDalburg  unö  öem  guten 
Sannäs  5uu>en6en  foüen.  Vergebliches  Beginnen  I  Der  allein 
logifdje  unö  allein  richtige  2lctfdjluf  liegt  fyier  nadj  (Empfang 
öcs  Briefes  con  Sannäs»  Da  finö  mir  nodj  unter  öem 
t>ollen  (Etnörucfe  öer  fdjme^lidjen  Porgänge,  öie  u>ir  eben 
mit  erlebt  fyaben,  öa  ftnö  u>ir  erfdjüttert  t>on  öer  garten 
Strafe,  öie  (Cjälöe  getroffen  Ijat,  öa  finö  nrir  gerührt  t>on 
öem  fyodjfyersigen  Schritte  öes  Procurtften,  öer  uns  ergreift, 
unö  öer  uns  öie  t>erföfynlidje  Qoffnung  fäft,  öaf  öem  je£f 
fo  fdjtoer  Geprüften  öodj  einft  beffere  Stunöen  fdjlagen  tseröen. 
(Eine  foldje  t>erföfynlidj  ftimmenöe  f)°ffnun3  roüröe 
unferes  (Eradjtens  überhaupt  für  öen  2lbfdjlu§  öes  Sdjaufpiels 
genügt  tfaben.  Der  norrpegifdje  Dichter  ift  u>eiter  gegangen 
unö  fjat  öiefelbe  sur  <ßeu>i£ljeit  madjen  wollen.  (Er  ifat 
nxdft  öen  ZTtutfy  gehabt,  öas  Stücf  fo  5U  fdjliefen,  u>ie  es 
nadj  öen  X?orausfe£ungen  fdjltefen  müjjte.  (Er  Ijat  es 
fid}  ntdjt  genügen  laffen,  nadj  öer  fd}tt>ar5en  umn>Slften 
Hadjt  öen  roftgen  Schimmer  öer  2Xlorgenr5tlje  fyerporsusaubern, 
melier  einen  freunöltcfjen  (Tag  perfpridjt.  (Er  fyat  es  t>erfudjt, 
uns  auf  einmal  in  öie  »olle  golöene  ZTlittagsfonne  eines 
tsolfenlofen  ^reuöentages  3U  cerfe^en.  3^  för  meinen 
Cfyeil  beöauere  öas  unö  glaube,  ö$#  öies  ein  öidjterifdjer 
3nrtljum  ift,    öem   u>ir   öas   ZHijjlingen    öes    legten    2tctes 
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unö  öer  ^weiten  Sfäljte  öes  porlefcten  2lctes  susufdjretben 
Ifaben. 

ZDäljrenö  öie  (Einljeitlidjfett  öer  <geit  in  öen  erftert  örei 
2lcten  pollftänötg  gewahrt  ift,  tfat  öer  Dichter  aus  öemfelben 
(Srunöe  swifdjen  öem  öritten  unö  vierten  einen  <?>eitraum 
von  mehreren  3a*?ren  perftreidjen  Iaffen  muffen»  Da  treffen 
mir  öenn  2Ules  genau,  wie  es  recfytfdjaffene  £eute  erwarten. 
Cjälöe  lebt  in  befdjeiöenen  Perljältniffen ,  fein  fjaar  ift 
ergraut,  feine  $xau  ift  fränfltdj,  aber  feelenruljig  unö  Ijeiter, 
öie  t leine  unpraf ttfdje  Signe  ifat  ftdj  gebeffert  unö  fodjt  gute 
Suppen,  öie  energifäje  tDalburg  füljrt  mit  Umftdjt  öie 
(Sefdjäfte  ifyres  Paters,  öie  fid}  fo  glücflidj  entwtcfelt  fyaben, 
öa§  über  3a*?r  unö  (Tag  öie  fämmtlidjen  Pafftpa  auf  feiler 
unö  Pfennig  getilgt  fein  weröen;  unö  öer  getreue  Sannäs 
empfängt  mit  öer  Sfanb  öes  geliebten  JTtäöcfyens  3uguterle£t 
feinen  wofylperöienten  £oljn. 

Das  ift  auf  öem  ungewöfynlidj  fdjönen  2lufbau  öes 
Stücfes  ein  gan5  gewöhnliches  Hotfyöadj.  Das  tonnte  jeöer 
anöere  mittelmäßig  begabte  ebenfo  gut  machen,  pielleidjt 
fogar  nodj  ein  bisdjen  beffer;  unö  pon  öem  großen  Dichter, 
öer  öen  ^weiten  unö  öritten  2tct  öes  ,,$alltffement"  getrieben 
tjat,  öurfte  man  mefyr  erwarten. 

Durdj  öen  perljältnifmäfig  fdjtoadjen  Schluß  t)at  öas 
VOett  feine  fdjöne  (Einljeitlidjfeit  eingebüßt*  2tuf  öas  fjerpor* 
ragenöfte,  öas  eine  geraöe3u  gewaltige  öramattfdje  Kraft 
befunöet,  folgt  (Einiges,  öem  fogar  öer  Porwurf  öes  (Tri* 
pialen  nidjt  erfpart  rperöen  fann;  auf  öas  (Einheitliche  unö 
fertige  notdürftiges  #icfwerf.  2tber  $um  <ßlücf  überwiegen 
öie  f raf tpollen  2teuf  erungen  öes  großen  (Talentes  bei  weitem  öie 
2lnf ünöigungen  feiner  Scfywädje.  XDir  peröanfen  öem  Stücfe 
öie  tiefften  unö  erfdjüttemöften  (Einörücfe,  öie  wir  feit  3<*fy*n 
pon  öer  Büfyne  fyerab  empfangen  fyaben;  unö  öafür  wollen 
wir  öem  Dichter  öanfbar  fein  —  ofyne  irgenö  welche  (Ein« 
fcfyränfung. 
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Sfett  Poffart  fpielte  6ie  intereffantefte  Holle  6es  Stücfes, 
6en  2J6t>ocaten  öerent.  3^?  Pflege  tntt  6er  (Erteilung  6es 
Prä6icats  „meifterljaft"  nidjt  t>erfdjtpen6erifc{j  umsugefyen, 
aber  idj  pnöe  in  6er  tEfyat  fein  an6eres  XDort  für  6iefe  gans 
ausgeseidjnete  Darftellung*  £jerr  Poffart  3eidjnete  6en  be6eu= 
ten6en  3ur*ften  m^  &cn  fünften  Strichen  un6  in  gera6e3u 
üollfommener  <!5laubtDür6igfeit.  Da  roar  nichts  (ßefudjtes, 
nichts  trirtuofenljaft  f)erausgeflügeltes.  ^}ebes  Wort,  je6e 
(ßefte  mar  6er  2Jus6rucf  6er  oollfommenen  ZDafyrljeit*  3n 
6er  6iscreteften  un6  gera6e  6esfyalb  fo  nrirffamen  ZDetfe 
befun6eten  ftdj  6ie  ©efüfyle,  6ie  6en  3urtf*en/  &er  ^er  nur 
ein  2lmt  un6  feine  ZHeinung  tfat,  tt>dljren6  6er  peinlichen 
Unterre6ung  überfommen,  Vexädfilidf  ben  Sdjmdfyungen  gegen* 
über,  t>on  6en  Drohungen,  6ie  an  fein  Ceben  gefyen,  3imdd}ft 
erfdjrecft,  6ann  aber  6urdj  6en  ZTCutfy  6es  X?erftan6es  n>ie6er 
feiner  Ueberlegenljeit  beanift,  menfdjlidj  ergriffen  pon  6em 
Unglücf,  6as  er  conftatiren  mu§,  un6  6effen,  trenn  aucfj 
fcfyuI6iges  Opfer  gebrochen  t>or  feinen  ^üfen  Hegt  —  fo 
erfcfyeint  uns  in  6er  Poffart'fdjen  DarfteUung  6iefer  2J6üocat 
öerent,  einer  6er  menfcfyltdjften  un6  intereffanteften  <£fyaraftere, 
6ie  je  ein  £üfynen6icfyter  gefdjaffen  l/at 


>*=> 


$xan$  fyebbexg. 


Die  Cödjter  öes  ZHajors, 

£nj*fpiel  in  bttx  ^Inf^ügeit. 

—  Hooembcr  J877.  — 

,3eit  6em  ungewöhnlichen  (Erfolge  6es  „^alliffements" 
Don  öjömftjerne  33jörnfon  Ijat  man  6en  ffan6inairifdjen 
Dramattfern  in  Deutfdjlan6  eine  lebhafte  Ojeilnafyme  $uge* 
wanbt  TXlan  fyat  bei  uns  t>on  6em  Perfaffer  6es  „^alltffe* 
ments"  nocfy  an6ere,  fefyr  beachtenswerte  Dichtungen  fennen 
gelernt:  bas  6üftere,  unheimliche  ^amüiengemäl6e  „Der 
He6acteur",  bas  swat  grofe  ^efyler,  aber  audj*  fefyr  grofe 
©genfdjaften  enthält,  un6  bas  trieüeidjt  wegen  6er  merf« 
tpüröigen  Kraft  in  6er  Cfyarafterseidptung  5U  6en  be6euten6ften 
Dichtungen  öjömfons  gerechnet  u>er6en  muf ;  6as  marfige 
Drama  „«^urifdjen  6en  Sdjladjten"  un6  6as  fein  empfun6ene 
<!5enrebtl6  „Die  HeuDermäfylten",  in  6em  ftdj  ebenfalls  trofc 
6es  rein  epifdjen  Vorwurfs  ein  urfprüngtidjes  un6  echtes 
Calent  für  6ie  Büfyne  fun6gibt.  2tüe  6iefe  Dichtungen 
ifaben  etwas  (Eigenartiges,  <ßefun6es,  un6  fogar  6ie  bis  $ur 
2lffectirtljett  getriebene  Knappheit  in  6er  Diction  bereitet  6en 
6eutfdjen  «guljörern  ein  eigentümliches  Belagen*  2Ttan  Ijat 
aufer6em    in    f)enrtf   3^fen^    &em    Vetfafjet    6er    „Krön» 
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prätenöenten"  unö  öer  „noröifdjen  fjeerfafyrt",  einen  origt* 
nalen,  geftaltungsfäfyigen  Dichter  fennen  gelernt.  3m  fcfet^n 
tDinter  hatte  es  faft  öen  2Jnfdjetn,  als  ob  Doltaires  <£omplt* 
ment  an  öie  2töref[e  6er  Kaiferin  Havanna  IL 

„C'est  du  Nord  aujourd'hui  que  nous  vient  la  lumi&re" 

für  unfere  öeutfdje  Süfyne  mefyr  als  ein  <£ompliment  tperöen, 
als  ob  unfer  öeutfdjes  (Theater  pon  öen  ftammperipanöten 
Sfanöinapiern  rpirflidj  fruchtbare  Anregungen  empfangen 
foilte. 

Das  föntglidje  Sdjaufptelljaus  l)at  uns  nun  öte  öefannt* 
fcfyaft  mit  einem  neuen  Scfytpeöen  oöer  Hortpeger,  mit 
$van$  I)eöberg  permtttelt,  öeffen  Cuftfpiel  „Die  (Töchter  öes 
ITCajors"  am  9.  Hopember  ^877  5um  erften  TXlal  ljier  auf* 
geführt  tporöen  tft. 

Sfxet  liegt  aber  öie  Sadje  öodj  einigermaßen  anöers  als 
bei  öen  Dichtungen  pon  Sjornfon  unö  3bfen.  Die  XDerfe 
öer  Ce^teren  t)aben  einen  entfdjieöenen  unö  befonöeren 
<£fyarafter,  öer  es  rechtfertigt,  öaß  öeren  öefanntfdjaft  über 
öie  (ßrensen  ifyres  Daterlanöes  hinaus  gemacht  tperöe.  Sei 
I}eöberg  aber  ift  pon  irgenö  tpeldjer  (Eigenartigfeit  gar  nidjt 
öie  2?eöe.  Sotpeit  u>ir  öen  Dichter  nad)  öem  uns  porge* 
führten  Cuftfpiel  beurteilen  öürfen,  fyaben  urir  es  mit  einem 
befcfyeiöenen,  Ijarmlofen  (Talente  5U  tljun,  öas  ftdj  im  grojj en 
tCrof  öer  Sdjriftfteüer  getpöfynltdjen  Schlages  tpeöer  in  gutem 
nodj  im  fdjledjten  Sinne  bemerfbar  madjt,  öas  eben  mitläuft, 
ofyne  irgenö  tpeldjen  Sdjaöen  ansuridjten,  aber  audj  ofyne 
fegensreiefy  3U  tpirfen.  £)eöbergs  (Talent  l)at  nichts  irgenöu>ie 
frappantes,  öas  öasu  rei3en  fönnte,  öen  ^ernftefyenöen  sum 
nahertreten,  öen  Porüberlauf enöen  sum  X?eru>eilen  ein- 
3ulaöen.  (Traurig  müjjte  es  in  ZDaljrfyett  um  uns  befteüt 
fein,  tpenn  mir  genötigt  mären,  in's2luslanö  3U  gefyen,  um 
uns  pon  öort  einen  ^rans  £)eöberg  3U  fyolen:  §um  (ßlücf 
finö  u>ir  aber  öodj  ntdjt  gar  fo  arm,  unö  öie  perfucfyte  <£r* 


irerbung  öiefer  „ZHajorstödjter"  fann  als  etu>as  (Entbehrliches 
beseidjnet  werben  So  gut  macfyen's  öie  Deutfdjen  am  Cnöe 
audj  nodj,  trielleidjt  fogar  nodj  ein  bischen  beffer. 

Der  Citel,  „Die  Cöcfyter  öes  ZTCajors",  ift  ntdjt  gan5 
3utreffenö.  Der  Singular  märe  richtiger  getsefen,  unö  bas 
Stücf  fyätte  beffer  gefyeif  en :  „Die  (Tochter  öes  ZTtajors".  Der 
ZtTajor  Ijat  alleröings  5it>ei  Od?ter;  aber  öte  ältefte,  an  6er 
öer  Harne  ölenöa  bas  f)übfdjefte  ift,  entsie^t  fidj  mit  öem 
Beginn  öer  erften  Scene  unferer  {Efyeilnafyme  unö  bleibt  bis 
3um  Sdjluffe  unintereffant.  Sie  verlobt  ftdj  gleidj  su  2tnfang 
mit  einem  ntdjt  fefyr  ergöijlidjen  Cieutenant  unö  ift  als 
33raut  öie  örei  2tcte  fytnöurcfy,  nrie  es  öen  öräuten  häufig 
eigen  ift,  für  alle  XDelt  fyer3licfy  langweilig,  bis  auf  öen 
Bräutigam  natürlich 

<£s  bleibt  nur  nodj  öie  3U>eite  (Tochter  Cilfy  im  (Treffen, 
eine  fyübfdj  geseidjnete  TicAve,  ein  nettes  liebes  TXläbdien  ofyne 
eine  Spur  von  Originalität  —  öer  üblidje,  erfreuliche  öacf= 
ftfcfy,  öer  in  3U>eiter  Cinie  reisenö  u>irfen  tüüröe,  öem  aber 
faum  öie  Berechtigung  sugeftanöen  tseröen  fann,  eine  erfte 
Stelle  einsuneljmen.  Um  öiefe  Sill?  allein  fyanöelt  es  ftcfy  in 
öen  örei  Tiden,  um  tljre  sunädjft  unbeuwften  jungfräulichen 
Äegungen,  öie  fdjlieflicfy  sum  öenmjjtfein  öer  Ciebe  führen, 
fo  öaf  fie  su  guterle^t  „itjr  tfet^  entöecft".  Das  geljt  benn 
and}  gans  porfcfyriftsmäf ig  cor  ftdj. 

2luf  öas  <8ut  öes  2Ttajors  fommt  ein  Stuöiofus 
aus  Upfala,  33irger  geljeifen.  Cilly  fyaft  ifyn  3unäcfyft. 
<£rfter  llct  —  Selbftoerftänölid)  rettet  er  ifyr  öas  £eben. 
3wtfd)enact.  —  Der  ZTlajor  erfährt  öurcfy  einen  Dritten  öie 
fjelöentljat  öes  3önS^nS5  un&  tft  gerüfytt.  Seine  Hüfyrung 
fteigert  ftcfj  sur  f^ocfyadjtung,  als  ifym  öas  Zioti$bud)  öes 
jungen  ZTtannes,  öas  öiefem  bei  öer  bemühten  Cebensrettung 
abljanöen  gefommen  ift,  in  öie  £)änbe  fällt.  <£s  ift  öas 
Hoti3bud},  urie  man  es  ftcfy  für  ein  Cuftfpiel  gar  nicfyt  t>oll= 
fommener   öenfen    fann.     €s   ftefyt   2llles   fdjriftlicfy   öarin, 
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was  6er  3önS^n3  butd)  tEijaten  3U  beroeifen  nicfyt  in  6er 
£age  ift.  ZTCan  erficht  aus  6iefem  Hottsbucfje,  6a§  man 
einen  fyerrlidjen  Cfyaraf  ter  in  6em  jungen  ZTTanne  5U  perefyren 
Ifat  £r  ift  fleif  ig,  er  preift  6arin  öie  ^reuöe  an  6er  2lrbeit. 
(£r  liebt  feine  ZHutter,  6enn  er  befingt  fte  in  6em  <ße6idjte 
„  Znutterlteb' ",  un6  man  ftefyt,  6a§  er  ifyr  gern  ^reuöe 
bereiten  will.  Durcfy  6iefes  glänsenie  ^eugni§  tr>ir6  6er 
ZTTajor  für  6en  jungen  2Tfann  gewonnen.  Bas  junge 
TXläbdfen  aber,  £illy,  l}a$t  ben  brauen  jungen  2Hann  nodj 
immer,  aber  in  jener  eigentümlichen  IDeife,  öie  5U  6en 
fdjönften  Hoffnungen  berechtigt,  ^weitet  2tct.  —  Der  junge 
junge  2Tfann  ftngirt  öie  ttotfju>en6igfeit  absureifen,  6as  junge 
ÜHäbdjen  empfindet  nun  Heue,  „entöecft  ifyr  f?ers"  un6  fällt 
6em  (Beliebten  nadj  einer  lei6lidj  triüialen  Ciebesfcene  in  6ie 
Tlvme.  Der  gerührte  „Pater =2Ttajor"  fegnet  6as  Paar  unter 
Dorbefyalt,  benn  Cilly  muf  erft  auswarfen  un6  6er  Stu6iofus 
muf  fein  €yamen  machen.  Tibet  bannl  Dritter  Tict  — 
Schlug.  — 

<£fye  6er  Dorfyang  fällt,  tritt  6er  Pfarrer  auf  uno  gibt 
ein  merfu>ür6iges  Hätfyfel  auf.  <£s  lautet  ungefähr  fo 
„ZDas  ift  6as,  toenn  man  freu6t>oll  un6  gleichzeitig  lei6Doll: 
ift,  un6  6abei  ge6anf  enpoll  ?  ZDas  ift  6as,  roenn  man  fyangt 
un6  bangt  in  fcfyu>eben6er  Pein?  ZDas  ift  6as,  wenn  man 
fyimmelfyocfy  jaucfyst  un6  6abei  6ocfy  3um  tCo6e  betrübt  ift?" 
ZTun  macfyt  er  ein  pfiffiges  ©eftcfyt,  un6  einer  pon  6en  grun6* 
gefcfyei6ten  Ceuten  errätfy:  „Das  ift  6ie  £iebe",  Un6  6arauf 
fällt  6er  Dorfyang* 

Wie  man  fiefyt,  ift  2tUes  6as  nicfyt  fefyr  überrafcfyen6. 
Um  6ie  <?>eit  absufü^en,  u>ir6  6as  gan3e  Stücf  fyin6urcfy 
gegeffen  un6  getrunfen,  gera6e  u>ie  in  6em  nüchternen  un6 
arg  überfragten  „Ami  Fritz". 

€s  gefyt  ein  bie6ermännifcfy*pfytlifterfyafter  3ug  6urcfy 
6as  ganse  Stücf,  6er  6emfelben  eine  recfyt  langweilige  f)tiy- 
ftognomie  gibt.   Die  £eute  ftn6  alle  Don  einer  unausftefylicfyen 
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Brapfyeit.  €tn  braper  21Tajor,  mit  einer  brauen  Sdjtpefter, 
bracen  Cödjtern  unö  einem  brapen  Heffen,  öasu  nod}  6er 
brape  ^reunö  aus  Upfala  unö  öer  Lieutenant,  6er  jeöenfalts 
audj  brap  ift.  <£s  ftnö  lauter  gute  £eute,  mit  benen  idj  im 
£eben  fefyr  gern  perfeljren  mochte;  aber  fte  ftnö  eben  nichts 
tpeiter. 

2Ttit  ötefer  ruhigen  alltäglichen  £jarmloftgfeit  in  öen 
<£fyarafteren  ftimmt  eine  getpiffe  Xaufyeit  in  öen  Sitten  nidjt 
gan$  überein.  Sollte  öie  Derbheit  in  6er  Spraye,  6ie  uns 
oft  perlest,  ffanöinapifdje  Cocalfarbe  fein?  —  3^  we*$  es 
nidjt,  idj  glaube  es  aber  ntdjt.  3e6enfaüs  tpir6  in  6em 
StücFe  mefyr  geflucht,  geteufelt  un6  geöonnertpettert,  als  pon* 
nötfyen  wate,  un6  als  es  uns  für  öie  gebilöeten  Kretfe,  in 
öenen  öie  f)anölung  fpielen  folt,  suläfftg  erfdjetnt. 

3m  erften  2tcte  ift  nodj  am  meiften  ^rifcfye.  Da  fyat 
öas  Cuftfpiel  nodj  ettpas Behagliches  unö  (ßemütfylidjes,  öas 
eine  günftige  unö  empfängliche  Stimmung  für  öie  €reigniffe, 
öie  öa  fommen  follen,  porberettet.  Xlun  bleiben  öie  <£r» 
eigniffe  aber  aus.  Die  (Empfängltdjfett  t/at  feine  Gelegenheit 
ftdj  5U  üben,  unö  fdjltejjlidj,  tpenn  man  bemerft,  öa§  öie 
(Befdjidjte  geraöe  fo  ^armlos  ausläuft,  urie  fte  begonnen  fjat, 
öaf?  öer  Dichter  fogar  auf  öen  Derfudj  persicfytet,  uns  öurdj 
irgenö  einen  äußerlichen  oöer  innerlichen  Porgang  pon  Be* 
öeutung  5U  feffeln  —  fdjlieflidj  ift  öie  (Enttäufcfyung  öa,  unö 
man  fommt  in  jene  perstpetfelte  Caune,  in  öer  man  öie 
perfängltdjfte  aller  fragen  ftellt:  „ID03U  öas  öa  2tlles?" 
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£voei  itctliemfcfye  tLxagöben. 
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(Ernejlo  Koffi. 

—  ITCat  J87<*.  — 

Qas  ©aftfpiel  6es  italtenifdjen  (Cragöicn  (Ernefto  Hofft 
fytt  fyier  urie  in  Wien  einen  pollftän&igen  f ünftlerifcfyen  firfolg 
<$efyabt  Wenn  öerfelbe  pnan3iell  minier  Qlan$enb  getpefen 
ift,  fo  liegt  6ie  Sdjulfc  leiiglicfy  an  bem  fremöen  3&ioro,  bas 
nur  von  einet  perfyältnif  mäf  ig  feljr  geringen  2ln5afyl  unferer 
Canösleute  pollfommen  befyerrfdjt  tpirö.  X?on  6en  Hollen, 
tpeldje  Hofft  bis  je$t  fyier  gegeben  fyat,  fxnb  es  pornefymlidj 
3u>ei,  6ie  eine  eingefyen&e  XDürötgung  beanfprudjen  öürfen: 
£>tt>ello  un6  Cuötpig  XL 

<£rnefto  Hofft  beft^t  sunädjft  alle  äußerlichen  <Saben, 
xveldfe  ifyn  $u  einem  Darfteller  erften  Hanges  befähigen;  eine 
fräftige,  männliche,  tpoljlproportionirte  (ßeftalt,  einen  ebeln, 
<ms6rucfspollen  Kopf  mit  fpredjen&en  2tugen;  fein  £)rgan  ift 
pon  fdjönem,  pollem  Klang  unö  gletdj  tpofyltautenö  im 
leifeften  piano  uue  im  ^ortifftmo.  Durcfy  ein  forgfdltiges 
.  pon  einer  natürlichen  Begabung  geleitetes,  Stu&ium  Ijat 
öiefer  be&eutenöe  Künftler  6ie  poüfommenfte  £jerrfdjaft  über 
ftdj  errungen.     <£r  geljt  un6  ftefyt,  er  fe£t  unö  ergebt  ftdj 
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mit  gleicher  2Heifterfc6aft.  ^n  6er  Hufye  urie  in  6er  tt>il6eftert 
£ei6enfcfyaft  ftnö  feine  Bewegungen  gleichermaßen  malerifdf 
un6  fcfyön.  Un6  ebenfo  ift  fein  <ßefidjtsaus6rucf  immer 
xoatit,  djarafteriftifcfy  un6  felbft  in  6em  2lbfdjeultdjen 
fünftlerifdj  Dollentet.  (Ernefto  Hofft  ift  tpofyl  6er  fyerror* 
ragen6fte  X?irtuofe  6er  realiftifcfyen  Darftellung,  6er  gegen* 
tüärtig  lebt.  <£r  mag  6urdj  feine  bis  aufs  2leußerfte 
getriebene  Kecffyeit  in  6er  ZDie6ergabe  6es  tDafyrert 
befrem6en,  ja  bisweilen  fogar  perlenen,  aber  Htemank 
nrir6  ifym  6ie  imponiren6e  <ßeu>alt  feines  einsigen  tTalentes- 
abfprecfyen  fönnen. 

Seiner  realtfttfdjen  2tuffaffung  un6  trirtuofen  Durchführung; 
nadj  biI6et  6er  £)tfyello  6es  ttalienifcfyen  Cragö6en  juft  6ert 
<8egenfa£  5U  6em  merfu>ür6igen  £)tf?ello  6es  6urcfy  unfc 
6urdj  naturaliftifdjen  3ra  2ll6ri6ge,  6er  in  6en  ^ünfsiger 
3a^ren  in  6en  £)auptftä6ten  Europas  gaftirte.  Die  €igen- 
tfyümlicfyfeit  in  6er  H)ie6ergabe  6iefer  Sfyafefpeare'fcfyen  Holle 
6urdj  6en  Heger  beruhte  ausfdjließlicfy  6arin,  6aß  6erfelbe 
6ie  tnefyifdj  uri!6e  £ei6enfcfyaftlidjfeit  feiner  Race  mit  einer 
bis  an  6as  (Srotesfe  grensen6en  Zlaturtreue  un6  ofyne  alle 
fünftlerifdje  Derfeinerung  auf  6ie  öüfyne  brachte.  Diefer 
£>tf?ello  u>ar  eine  Haturmerfn>ür6igfeit/  ein  <£uriofum,  ein 
2HefausfteIIungsobject,  nrie  6er  einbeinige  Onser  Donato, 
wie  6ie  Jfyefen;  Hofft  aber  ift  cor  2lllem  un6  im  £)tfyello 
gan3  befon6ers  ein  großer  Künftler  Tlnd)  er  faßt  6en 
ZlTauren,  n>ie  es  Sfyafefpeare  getfyan  l)at,  als  ZTTofyren  auf, 
nicfyt  6er  (ßeftdjtsfarbe  nad),  aber  im  Temperament.  €r 
fdjminft  fxdj  nur  bräunlich,  aber  perfällt  in  feiner  2tuffaffung 
nidjt  in  6ie  2tfteru>eisfjeit  6erer,  weldft  6en  Sfyafefpeare'fcfyen 
ZTtofyren  auf  <8run6  portrefflicfyer  Quellenftu6ien  roeiß  tpafcfyen 
wollen;  wie  6ies  sule^t  #:ie6rid}  ©erftäcfer  mit  mefyr 
Befyarrlidjfeit  als  ©lücf  cerfudjt  fjat  Der  Sfyafefpare'fdje 
£>%llo  ift  feinem  gan3en  Cfyarafter  nacfy  ein  pollblütiger 
-Zteger.    So  Ifat  ifyn  Sfyafefpeare  ftdj  ge6acfyt  un6  fo  fyat  er 
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ifyn  an  swan$XQ  bis  6retfig  Stellen  feines  (Crauerfpiels 
^>eutlidj  geseicfynet.  3a9°  "e^nt  tfyn  einen  „Serberfyengft", 
Brabantio  [priest  pon  6es  „Unfyol6s  pedjfdjroarser  Bruft", 
wie  in  6er  Spiegel  stOecffcfyen  Ueberfe^ung  6as  „sooty" 
„ruf ig",  „  f cfymu£tg*6unf el "  allerdings  etroas  5U  ftarf  über* 
fe£t  ift;  in  6er  neuen  Sfyafefpeare  Ausgabe  von  Ulrici  ift 
6ies  gemil6ert,  es  fyeift:  ,,an  6eine  Sruft,  6u  Sd)wat$ev". 
Der  Pater  erflärt  es  für  Um>erftan6,  ansunefymen, 
i>a$  „6as  (Sule  gegen  alles  Ztaturgefe^  alfo  irren 
fönne"*  Z)es6emona  fagt:  „2Ttir  u>ar  Othellos  2tntli£ 
fein  ©emütfj"  un6   6er  Doge: 

„tDenn  man  bie  Cugenb  mu§  als  fdjön  btUnntn, 
Dürft  3fyr  ntdjt  fjäglid?  (Euren  (Etbam  nennen." 

3ago  fcfyil6ert  in  6er  erften  Scene  6es  stoeiten  2lctes 
in  6er  Unterre6ung  mit  2?o6rigo  6en  „fcfymarsen  Ceufel", 
wie  er  £>tfyello  nennt,  mit  fo  6eutlicfyen  färben  als 
Heger,  6af  6ie  Znofyrenroäfcfye  gera6e3U  unbegreiflich 
erfcfyeint.  Kursum  es  fann  feinem  Zweifel  unterliegen, 
6a§  Sfyafefpeare  ftd?  unter  6em  £)elben  feines  tTrauerfpiels 
einen  richtigen  africanifcfyen  Heger  porgeftellt  fyat;  un6 
tiefer  2luffaffung  urir6  6er  Sdjaufpieler  ftd?  3U  fügen 
I?aben. 

Das  tfyut  Hofft»  Seine  £ei6enfcjjaft  für  Des6emona 
befi^t  in  feiner  Darftellung  eine  roafyrfyaft  unheimliche  Sinn* 
lidjfeit  IDenn  man  ifyn  ftefyt,  une  er  bei  6er  Begrünung 
auf  (Eypern  6as  gebrechliche  fleine  Ding  an  feine  Sruft 
6rücft,  um  6ie  Sfüfte  padt  un6  mit  ifyr  abgebt,  fo  6rängt 
ftcfy  6em  Sefcfyauer  6ie  Ueberseugung  auf,  6af  Des6emona 
6iefe  ungeftüme  ZTtännlicfyfeit  nidft  blos  6esfyalb  lieb  geurinnen 
fonnte,  meil  Othello  ©efafyren  beftan6en,  toeil  er  ifyr  6urdj 
feines  Cebens  u>un6erpolle  ^afyrt,  6urcfy  feine  Capferfeit  un6 
feinen  fjel6enmutfy  imponirte,  fon6ern  6af  gera6e  6ie  über* 
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fdjäumen&e  £ei6enfd}aftlid}feit  6es  intercffanten  ffalbmilben 
bas  fcfyücfyterne  £}ets  bev  faxten  3ungfrau  geroinnen  mugte. 
3n  feinem  6er  allerfransöftfcfyeften  Z)emimon6eftücfe  ift  eine 
Un5U?eiöeutigfeit  fo  fdjroffer  un6  greller  2lrt  aufsutpeifen, 
tpie  fte  Sofft  in  bas  eine  VOoxt  „andiamo"  legt,  mit 
tpelcfyem  er  fein  geliebtes  tDeib  in  6ie  CYprifcfye  Kemenate 
fcfyleppt.  ZDür6e  6iefer  2lbgang  nidjt  6urcfy  pollfommenfte 
Kunft  in  6er  Darftellung  gea6elt,  er  wäre  unausfprecfylicfy 
anftöfig. 

XDie  fcfya6e,  6af  6er  gute  2?o6ericfy  Sene6iy  Hofft  nicfyt 
mefyr  gefefyen  l)<xt;  er  tpür6e  fonft  fcfytperlicfy  in  feiner  fyarm* 
Iofen  Derunglimpfung  Sfyafefpeares  gelegentlich  6es  „£)tf?ello"' 
6ie  fyausbacfene  Semerfung  gemacht  fyaben:  „XDie  ift  es* 
möglicfy,  6a§  eine  sarte,  tfceife  3unöfrau/  w*e  Z)es6emona, 
einen  Iceger  lieben  fonnte,  6er  nocfj  oben6rein  fcfyon  im  por= 
gerücften  2tlter  ftefyt?  Sie  fonnte  ifyn  betpun6em,  perefyren, 
aber  nidjt  lieben,  ftcfy  feinen  Küffen  un6  Umarmungen  Ijin* 
geben."  2Xd)  ja,  6as  fonnte  fte  6ocfy!  Un6  tper  <£mefto> 
3£offt  als  £>tfyelIo  gefefyen  fyat,  begreift  Des6emonas 
Steigung  pollfommen.  Des6emona  ift  eben  feine  fittfame 
Cfyusnel6a  aus  einem  Seneöiy'fcfyen  Stücfe,  un6  £>tfyello  fein 
fdjtparsgefärbter  2tffeffor  in  einer  fleinen  Kreisfta6t,  wie 
ifyn  Sene6iy  ftcfy  porgeftellt  l)at:  Vesbemona  ift  eine 
vollblütige  Penetianerin  un6  ©tfyello  ein  ganser  2TJamt 
un6  im  Sinnlichen  eirt  fcfyöner  ZHann,  tpie  ifyn  Sofft  su  per* 
anfdjaulicfyen  tpeif. 

Don  großartiger  ZDirf  ung  ift  in  6er  Hofft'fcfyen  Darftellung, 
6ie  Scene,  in  melier  6er  6urcfy  3agos  Perleum6ungen  ge* 
fcfyürte  2trgtPol)n  5um  erften  Zftal  3um  Jlusbrud)  fommt 
un6  sunäcfyft  ftcf?  in  6er  ZDutfy  gegen  6en  t?erleum6er  äufert 
XDie  eine  Ka£e  fpringt  £>tfyello  auf  3aö°  3U/  Pac^  ^n  m^ 
nerpigen  Rauften  an  6er  (Surgel,  ijebt  ifyn  auf,  fcfyleu6ert  il}ti 
3U  So6en,  fcfyüttelt  ifyn  ijin  un6  fyer,  6af  man  glaubt,  3aÖ0S 
le^tes  Stün6Iein  fyabe  gefdjlagen,  fniet  auf  ifyn,  röchelt  un6 
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ftSfynt,  bis  gans  langfam  6ie  Ueberlegung  über  6ie  ptefytfcfye 
Xlatnt  6ie  £)berljan6  gewinnt.  (Eine  Zlacfyafymung  6iefes 
«^ornesausbrudjes  auf  6er  6eutfdjen  Bü^ne  märe  fcfjon 
6esfyalb  nidft  möglich,  tpeil  ftdj  fdjtperlidj  ein  3ago  fm6en 
tpür6e,  6er  ftcfy  fo  mif^anöeln  liefe  urie  6er  ttalienifcfye 
Sdjaufpieler*  3ulius  Stettentjeim  Ifat  neulich  in  einem 
feiner  toi^igen  Weinen  Feuilletons  in  6er  Berliner  „Cribüne" 
6ie  folgen,  tpelcfye  eine  foldje  Copte  6es  Hofft'fdjen  Spiels 
auf  einer  6eutfdjen  Büfyne  ijaben  tpür6e,  fel?r  fyübfdj 
eyempliftcirt 

€r  läf  t  6en  6eutfd}en  £)tfyello  3U  feinem  Partner  3ago 
fagen:  „3n  6iefem  ITtomente  Ijabe  idj  eine  Zlüance.  3<*? 
pacfe  Sie,  fcfymeife  Sie  an  6ie  <£r6e  un6  gebe  3*?nen  e*ncn 
gehörigen  auftritt."  „Sdjön,"  fagt  6er  6eutfdje  3a9°- 
„Dann  fyxbe  idj  audj  eine  Hüance*  SobaI6  Sie  mir  6en 
auftritt  geben,  ftefye  icfy  auf  un6  gebe  3*?ncn  c*ne  fürcfy* 
terlicfje  KnaUf^ote." 

Daffelbe  gilt  von  6er  (£rmor6ung  Ses6emonas.  <£tvoas 
©raflidjeres ,  (Entfe^lic^eres  lägt  jtcfy  nidjt  6enfen,  als  tpir 
es  fjier  mit  2tugen  por  uns  feljen.  Hofft  bleibt  sunäcfyft,  tpie 
ftdj  von  felbft  ergibt,  möglidjft  rufyig.  (£r  betrachtet  ftdj  ja 
als  Scharfrichter  6er  fyötjeren  ZTToral,  2Us  aber  Z)es6emona 
6ie  permeintlidje  £üge  ausfpridjt,  als  6er  <8e6anfe  an  6as, 
u>ie  er  glaubt,  pon  ifyr  an  einen  Bullen  fcfynö6e  tpeggefdjenfte 
2tn6enfen,  6as  er  ifyr  perefyrt  ifat,  in  ifym  aufbükt,  6a 
fommt  plö^lic^  über  ifyn  6ie  tpil6e  un6  blin6e  2Hor6luft 
Der  Schaum  ftefyt  ifym  por  6em  2TTun6e.  (£r  freifcfyt  un6 
fcfyreit,  er  fpringt  auf  6as  ^ett,  er  faft  6as  fcfytpacfye,  Heine 
XDeibdjen  mit  feinen  musfulöfen  (£ifenarmen,  6rücft  fie  unter 
ftd},  6en  Kopf  nadj  unten,  6af  ifyre  fjaare  6en  Bo6en 
ftreifen,  un6  mit  einer  IDutlj  ofyne  gleichen  ftöft  er  6en 
Kopf  auf  6as  Cager  surücf  un6  6rücft  6as  Kiffen  6arauf, 
ZTJan  tann  6as  nidjt  fcfyil6em,  man  muf  es  feljen.  Bei 
allem  Sdjrecf,  bei  allem  ©raufen  ein  großartiges  <8emäl6e* 
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TXlan  tfält  eine  Steigerung  für  unmöglich  Hofft  betpetft 
6as  (Begentfyeil.  Seine  <£rmor6ung  6es  3ago  un6  fein 
Selbftmor6  überbieten  6en  2Ttor6  6er  Des6emona  nodj  an 
©raufen«  <£s  ift  fürchterlich,  u>ie  er  ftdj  geber6et,  fobal6 
er  6ie  (Erfenntnif  pon  3agos  Hieöertradjt  erlangt.  Diefyifdje 
unö  unarticulirte  £aute  ausfto£en6,  6as  2tuge  poll  unfyeim* 
liefen  ^euers,  poll  entfe^lidjer  ^reu6e  an  6em  beporftefyen6en 
©enuf,  feine  Äadje  3U  fättigen,  umgebt  er  in  immer 
Heineren  Kreifen  6en  UnglücHicfyen,  6en  er  ftd}  sunt  Opfer 
auserforen  Ifat,  wie  ein  tpi!6es  QTfyier  feine  fixere  Beute. 
XYlxt  einem  tpafyren  ^\xbd  siefyt  er  öen  frummen  Säbel;  un6 
immer  enger  tpir6  6er  Kreis.  Unb  je£t  ftefyt  er  hinter  ifym 
unö  ein  fyeb  in  6en  Xladen  trennt  natjeyx  6en  Kopf  com 
Humpfe.  Unö  6a  bricht  6er  Sd}mer3  los  über  6ie  unglücf* 
lidje  Des6emona.  Hufyig,  mit  erftieften  QTfyränen  ersäht  er 
6as  2tbenteuer  in  Jlleppo  un6  bei  6em  perfyängnifpollen 
(Bleidjnif  siefyt  er  6en  Doldj  un6  fdjnei6et  ftdj  6en  f)als 
burdt).  Der  Z)oIdj  bleibt  im  fjalfe  ftec!en.  Das  ift  tpofyl 
6ie  auf  erfte  (Srense  6es  auf  öerBüfyne  gematteten  Healismus. 
<£r  taumelt,  bricht  sufammen,  fcfjleppt  fid?  an  bas  £ager  6er 
Des6emona  —  un6  ftirbt. 

2lls  £u6u>ig  XI.  überbietet  Hofft  nodj  6ie  realiftifdje 
Darfteilung  6es  ©tfyello.  Da  6as  QTrauerfpiel  pon  Caftmir 
Delapigne  in  Deutfdjlan6  tpeniger  betannt  ift,  fo  fei  es  mir 
perftattet,  einige  JDorte  über  6as  Stücf  3U  fagen.  Das 
Sdjaufpiel  fyat  ftdj  in  ^ranfreic^  bis  fyeute  auf  6em  2foper* 
toire  erhalten;  tpeniger  tpegen  feiner  6ic^terifc^en  (Eigen* 
fdjaften  als  6er  porsüglidjen  ^Titelrolle  falber,  tpelcfye  ein 
Para6epfer6  für  alle  tragiren6en  Dirtuofen  ift.  <£s  perftefyt 
ftdj  pon  felbft,  6af  £u6urig  XI.  in  6em  QTrauerfpiele  nidjt  in 
feinen  grofen  ©genfdjaften  als  2Wonardj,  fonöern  leöiglidj 
in  feiner  menfdjlidjen  Dertporfenfyeit  aufgefaßt  ift.  (Sepeinigt 
pon  6er  ;Jurdjt  por  6em  nafyen  9To6e  fcfyleppt  er  ftdj  in  6en 
legten   QTagen   feines  £ebens   als   ein  ftd}   felbft  belügen6es 
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unö  6ie  unerfyörteften  (Sraufamfeiten   unb  Perbrecfyen  bege* 
fyenöes  Scfjeufal  bal)in. 

Der  eigentliche  f)el6  6es  Stücfes  ift  6er  junge  f^ersog 
von  Hemours,  öerfelbe,  tpeldjer  6er  Einrichtung  feines 
Paters  auf  Befehl  6es  Königs  im  ^eftgeu>an6e  beitpofynen 
mufte  unö  6em  felbft  Poltaire,  um  mit  (Suftap  Planche*) 
3u  reöen,  „inmitten  feiner  falten  unö  engfyersigen  Spötteleien 
«einige  aufrichtige  ©jränen  nachgeweint  l)at".  Der  junge 
^ersog  liebt  6ie  am  f)ofe  6es  Königs  aufgetpadjfene  tEocfjter 
pon  Philipp  6e  Comines,  2Tfarie  gefyeifen,  in  tpeldje  auefj 
bet  junge  Dauphin,  fpäter  Karl  VIII.,  perliebt  ift  Xtemours 
ift  pom  £)ofe  6es  Königs  perbannt,  6ie  £iebe  su  Utarie  aber 
treibt  iljn  in  Me  gefährliche  ZTäfye  6es  Königs  surücf,  tpo 
tpir  ifym  unter  6em  Hamen  eines  (Srafen  pon  Äetfyel  in  6er 
Cigenfdjaft  eines  (Befanöten  6es  Qersogs  Karl  pon  Burgunö 
begegnen*  2lber  nicfjt  nur  6ie  Ciebe,  audj  6er  (Beöanfe, 
Äadje  su  nehmen  für  6as  pergoffene  Blut  feines  Paters, 
rechtfertigt  6as  ZDagnif ♦  Dem  jungen  ZTCäöcfjen  tpirö  öurdj 
6en  perfcfjlagenen  König  öas  (Befyeimnij?  entlocft.  Der  König 
erfährt,  tpelcfjen  gefährlichen  (Saft  er  in  feinem  Sdjloffe 
fofyerbergt  <£r  beurilligt  ifym  eine  2lu6iens  in  (Segempart 
öes  Dauphins  unö  aller  (Srogen  6es  Heidjs*  <£r  propocirt 
ifyn,  fo  6af  Icemours  fcfylieglid}  6en  fjanöfdjufy  fyimpirft,  6en 
6er  Dauphin  aufgebt*  Der  fyvpQ  urirö  perfyaftet  unö  einge* 
fperrt  Der  föniglicfje  Ceibarst  aber,  6er  6em  jungen  Hemours 
pon  ga^em  f}er3en  sugetfyan  ift,  perfefjafft  ifym  öen  Sdjlüffel 
3U  einem  geheimen  (Sänge,  öurcfj  tpeldjen  er  entfommen 
fann,  unö  perläfft  ifyn  in  6er  alleröings  fefyr  berechtigten 
2tmtafyme,  öaf  Itemours  öiefe  günftige  Gelegenheit  tpafyr* 
nehmen  tperöe.  Hemours  tljut  6ies  aber  nidjt  <£r  fefyrt 
um,  perbirgt  ftdj  im  Jtlfopen  6es  Königs  unö  belaufest  tljn, 
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wie  bieget  feinem  Beidjtpater  6as  umfangreiche  <8eftän6ni£ 
aller  t>on  ifym  begangenen  fürchterlichen  Derbrecfjen  ablegt. 
2Iad}6em  6er  Beicfjtpater  6en  König  perlaffen  un6  6er  alte 
^ürft  einige  (Sebete  fyerlallt,  6ringt  Hemours  mit  6em 
gesurften  Dolcfje  aus  6em  Jllfopen  Terror*  Der  König 
ftammelt  um  (Snabe  un6  Hemours  fdjenft  6em  alten  5ün6er 
fein  Hefteten  £eben.  £eblos  von  Sdjrecf  bricht  £u6tpig  3U* 
fammen.  Die  Kräfte  perfagen  ifym,  er  fann  fidj  nidjt  mefyr 
ergeben  un6  6ie  unförmliche  ZTCaffe  am  Bo6en  urinfelt  untv 
jammert  um  Sfülfe.  Die  Wadfen  eilen  fyerbei,  fcfjleppen  6en 
König  auf  fein  £ager,  un6  Hemours  u>ir6  aufs  Heue 
perfyaftet.  Der  König  ftirbt;  fo  glaubt  man  tpenigftens. 
VOäljienb  6er  Dauphin  5um  König  ausgerufen  tpir6  un6  6ie 
Krone  fcfjon  auf  fein  fjaupt  gefegt  l)atf  ermaßt  6er  2To6t* 
geglaubte  urie6er,  fdjleppt  ftd}  3U  feinem  (Erben  fyin  un6 
füdjt  ifym  6en  Königsfcfjmucf  noefj  einmal  3U  entreif  en.  Die 
Krone  fällt,  6er  König  bricht  3ufammen  un6  ift  6iesmal 
tpirflidj  to6t. 

ZTCarie  Ijatte  von  6em  Dauphin  tpäfyren6  6es  Sdjein* 
to6es  £u6tpig  XI.  6ie  Begna6igung  6es  fjersogs  pon 
Hemours  ertpirfh  Der  $um  Heben  urie6erertpacfyte  König 
ijatte  aber  6ie  Begna6igung  aufgehoben  un6  6ie  fo* 
fortige  PoIIftrecfung  6es  Urtfyeils  angeor6net 

^n  6em  2(ugenblicf,  wo  König  £u6tptg  urirflidj  6as 
Heben  ausfyaudjt,  fommt  6ie  2T?el6ung,  6aj|  6ie  Einrichtung 
ftattgefun6en  fyat 

3<$l  «>eif  nicfyt,  ob  Hofft  fid?  um  6en  fyiftorifcfjen 
£u6tpig  XL  piel  gefümmert  fyat  3<*?  glaub*  es  nicfjt.  3n 
6er  ZTCasfe  n>ir6  mit  6em  befannten  Portrait,  tpeldjes  fonft 
alle  Darfteller  6iefer  Holle  copiren,  6ie  itefynlicfyfeit  nidjt 
einmal  angeftrebt  £u6tt>ig  XI.  ftarb  im  2tlter  p<5n  60  3a*?ren* 
Hofft  ftellt  einen  (Breis  6är,  6er  6ie  ZTCitte  6er  Siebsiger 
getpif  überfdjritten  f?at. 
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<£s  ift  mir  nidjt  betannt,  6a§  6as  (Beftcfjt  6es 
Königs,  augenfdjeinlid?  6urcfj  einen  Sdjlaganf all ,  in  6er 
JDeife  rerserrt  mar,  u>ie  es  Hofft  mit  einer  graufen* 
fyaften  Dirtuofttät  6ie  gcut3e  Holle  fyin6urd}  an6eutet.  (Eben* 
foroenig  u>eif  idj,  ob  6er  alte  £u6urig  an  6er  Hücfenmarfs* 
6arre  gelitten  i)at  2lber  gleicfytriel.  Die  (Entfe^en  erregen6e 
Perfönlidjfeit,  meiere  uns  Hofft  porfüfyrt,  6iefer  leben6ige 
£eidjnam,  aus  6em  6ie  Befrie6igung  einer  oiefyifdjen  £>innes* 
luft  alle  £ebensfraft  ausgefogen  l)at,  6iefer  fürchterliche 
ZlTenfd}  mit  6en  rotfyumrän6erten  2(ugen,  6em  fd}iefftefyen6en 
2T?un6e,  6em  abgemagerten  f}alfe,  6en  Saftigen  un6  unruhig 
3appeln6en  Bewegungen,  6em  fpüpfen6en,  unftdjeren  (Sänge, 
6iefes  3ittem6e,  aufgesetzte  (Befpenft  l)at  etwas  fdjrecHid? 
Pacfen6es*  ZDenn  man  6ie  2tuffaffung  überhaupt  3uläj|t, 
tpenn  man  6ie  äftfyetifdje  tEolerans  fomeit  treibt,  6af  man 
fagt,  audj  6as  ZDi6ertDärtige  un6  Jlbfcfyeulicfje  l)at  auf  6er 
Büfyne  feine  Berechtigung,  fo  u>ir6  man  Hoffts  £u6urig  XI. 
als  eine  ZTCeifterleiftung  erften  Hanges  betvadften.  3^  M°be 
nie  auf  6er  Büfyne  etu>as  (Entfernteres,  furchtbareres  gefefyen 
als  6iefes  föniglidje  Ungeheuer»  Bal6  überläuft's  (Einen, 
ba!6  fteigt  einem  6er  (Ecfel  auf,  aber  immer  muf  man  ftcfy 
fagen,  es  ift  als  uirtuofe  Ceiftung  ettoas  gans  Unglaubliches* 
Un6  u>er  an  6en  tiefen  Hadjtfeiten  6es  menfdjlidjen  Dafeins 
(Befallen  fin6et,  u>er  einmal  f}ofpitäler  befugt  l)at,  in  6enen 
fxedfc  ©reife  6ie  legten  QTage  ifyres  ^}ammevs  subringen,  6er 
wirb  nriffen,  mit  toeldjer  unerhörten  XTaturtpafyrfyeit  Hoffi 
feinen  föniglicfyen  Siecfyting  repro6ucirt  2tm  fcfyau6erfyafteften 
ift  er,  tpenn  er  6arftellt,  wie  6er  König  beftrebt  ift,  6ie  längft 
verglommene  £üftemfyeit  6urcfj  ein  fyübfdjes  (Seftcfjt,  6urdj 
einen  frifdjen  Kuf  nodj  einmal  anfachen  3U  laffen.  (Es 
läuft  (Einem  eisfalt  über  6en  Hücfen  bei  6iefem  efeln 
Jlnbticf,  Wie  in  6er  (Sefammtfyeit,  fo  beroeift  audj  in 
6en  (Eitelkeiten  6iefe  Holle  6ie  tedjnifdje  Zfteifterfdjaft 
6es   grofen   Künftlers*     Die   bei6en    legten   Hcte   enthalten 
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ZITomente,  tpeldje  in  fdjaufpielerifdjer  Be3iefyung  unerreichbar 
6aftefyem 

3d?  faffe  mein  Urtfyeil  über  Hofft  in  ein  XDovt  311* 
fammen:  trielteidjf  einer  6er  größten  Darfteller,  6ie  je£t 
leben,  un6  jeöenfalls  6er  pollfommenfte  Dirtuofe;  ein  poller 
Künftler,  6er  6en  ^ufdjauer  audj  6a  mit  ftd?  fortreift,  too 
er  ftdj  mit  Sdjau6ern  abtoenben  mochte. 


<^tt>d  ttaliemfcfye  Cragööen* 


IL 

Commafo  Saltnni. 

—  UTat  J877.  — 
;yreunöe,  auf  öeren  Urtfyeil  xd)  etwas  gebe  —  namentlich 
2t6oIf  ZDilbranöt  un6  2(6olf  Sonnentfyal  —  ifaüen  mir  fdjon 
von  VOxen  aus  unb  gan5  unabhängig  von  einanöer  in  faft 
überfdjtsenglidjer  tDeife  ifyr  (Entsücfen  über  6en  italienifcfjen 
QTragööen  Salpini  ausgebrochen,  ben  fte  ofyne  irgen6  weldfen 
porftcfjtigen  Dorbefyalt  als  6en  erften  unter  ben  lebenien 
Sdjaufpielern  beseiteten.  Utit  ungewöhnlichen  (Erwartungen 
fal?  xd)  balfev  6em  erften  auftreten  Safoinis  entgegen.  ZTTeine 
(Erwartungen  ftnö  übertroffen  woröen.  Sahrini  ift  —  icfj 
ftimme  6em  Urtfyeil  meiner  ^reunöe  pollfommen  bei  — 
nidjt  nur  ein  Zfteifter  6er  Sarftellungsfunft,  er  ift  unter  ben 
öarftelten&en  Künftlern  öer  je^igen  (Seneration  6er  ZITeifter* 
Sahrini  beft^t  fdjöne  natürliche  ZHittel:  eine  männlidje, 
ftattlidje  (Beftalt,  fräftig  un6  breitfcfyultrig,  mit  gewölbter 
23ruft,  einen  intereffanten  Kopf  mit  eöel  gefdjnitteneij  <3ügen, 
mit  fyofyer  Stirn,  mit  lebhaften  intelligenten  2tugen,  mit 
einem  energifdjen  2ftun&,    un6  cor  etilem  ein  wun6ert>olles 
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£)rgan  von  6em  fellenften  ZDofyllaut,  poll  Sdjmel$  un6  Kraft 
3ugleidj*  Pott  6iefen  reichen  Haturgabett  ift  nie  ein  e6lerer 
(Bebraudj  gemacht  u>or6en. 

Die  (Bleidjfyeit  6er  £an6smamtfd}aft,  6es  Kunfotpetges 
un6  6er  Be6ingungen,  unter  6enen  ftdj  6te  Künftler  uns 
gesetgt  l)aben,  6rängt  unurillf  ürlid?  su  einem  Pergleidj  stpifcfyen 
Commafo  Salpini,  6en  fyeute  6as  Berliner  Publicum  be* 
u>un6ert,  un6  Cmefto  Hofft,  6em  es  t>or  einiger  £eit  feine 
Sympathien  entgegen  gebraut  fyat. 

Die  bei6en  berühmten  italienifcfyen  Cragö6en,  6ie  sufäüig 
o6er  abftdjtlidj  in  6erfelben  Holle  als  ©tfyello  suerft  por  6em 
Publicum  erfdjienen  ftn6,  fin6  in  Be3ug  auf  6ie  natürlichen 
2TTittel,  über  tpeldje  fte  perfügen,  gleidj  gut  be6adjt,  in 
fünftlerifdjer  Besiefyung  aber  2lntipo6en.  ZDenn  man  Hofft 
3U  6en  Healiften  rennet,  fo  mflf  te  man  Salpini  6en  36ealiflen 
beigefellen.  3°*?  ^a^e  m*r  oXLmäfflidf  6ie  Zfteinung  gebil6et, 
6af  Hofft  mefyr  jener  Kunftridjtung  angehört,  6ie  ftdj  in  * 
^ranfreic^  3U  Beginn  6er  ^nluVUonavdfie  3aifn  bradj  un6 
6ort  „Hontantismus"  genannt  tpur6e.  $üx  6ie  f)el6en  6er 
Pictor  fjugo'fdjen  Dramen  fönnte  idj  mir  faum  einen 
geeigneteren  Darfteller  6enfen,  als  Hofft,  Das  ift  auf  6er 
Büfyne  6iefelbe  ZDil6fyeit  un6  £ei6enfd}aftlid}feit,  6ie  uns  aus 
6en  erften  Dramen  Pictor  £)ugos  entgegenftürmt.  Hofft 
arbeitet  mit  6en  ftärfften  Utitteln,  er  geljt  gern  bis  an's 
Jteuferfte;  man  fann  ntdjt  behaupten,  6af  fein  Spiel 
äftfyetifdjes  ZDofylgefallen  entflögt,  aber  er  ergreift  unter 
Umftän6en  mächtig. 

Salpini  tpür6e  aber  jener  Schule  3U$u3äljlen  fein,  6te 
man  in  ^ranfreic^  im  <5egenfa£  sur  romantifdjen  als  6ie 
„flafftfcfye"  beseidjnet  Seine  Kunft  ift  ftreng  un6  gemeffen^ 
er  ift  fyausfyälterifdj  mit  allen  ftarfen  Mittel,  fein  Spiel  ift 
perinnerlicfyt  un6  bereitet  6em  «gufcfyauer  fete  &as  ve*ne 
Belagen,  (Boetlje's  Definition  6iefer  bei6en  Sdjulbegrtffe, 
6er  mit  einem  fur$en  JDorte  6as  Homantifdje  als  ungefun6 
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un6  6as  Klafftfcfye  als  gefun6  fyinfteltt,  trifft  aucfy  fyter  polt* 
fommen  3U. 

Hofft,  6effen  merftPür6iges  {Talent  in  feiner  ZDeife 
gefdjmälert  tper6en  folt,  madjt  als  £)tfyello  6ie  Beftie  glaub« 
Ijaft,  Sahrini  6agegen  entflei6et  6en  ©tfyello  6er  Beftie  unö 
madjt  ifyn  menfdjlidj  rüfyren6*  geriet  erregt  pomefymlidj 
<£ntfe£en,  öiefer  6as  Zftitgefüfyl.  Bei  Hofft  loöert  6ie  £ei6en= 
fdjaft  nadj  auf en  heraus,  bei  Sahrini  bvennt  fte  nadj  innen 
hinein.  Hofft  serlegt  6te  Holle  in  eine  Summe  pon  <£nt3el= 
tptrf ungen,  Salpini  faf t  nur  6as  <5an3e  in's  2luge,  er  bringt 
6er  (ßefammtauffaffung  £>pfer  pon  folgen  <£ht3eltpirfungen, 
6ie  ftdj  ein  2tn6erer   fo    leidjt  nicfyt  entgegen   laffen  u>ür6e* 

Die  ganse  Derfdjie6enartigfeit  6er  bei6en  Künftler  tritt 
am  6eutlidjften  fyerpor  in  ifyrer  Jtuffaffung  6er  £iebe  3U 
Des6emona*  Bei  Hofft  ift  6iefelbe  rein  ftmtlid}  un6  per* 
6erblidj,  bei  Sahrini  i6eal  un6  läutern6,  2tuf  6en  ©tfyelto 
pon  Hofft  fyat  Des6emonas  £iebe  feinen  erfy*blid}en  Cinfluf 
gehabt,  er  erfdjeütt  uns  im  gansen  Stücfe  pon  2tnfang  bis 
3U  <£n6e  fo  tptl6  un6  ungeber6ig,  vok  er  pon  f}aufe  aus  ift; 
er  fönnte  allenfalls  fdjon  in  6er  erften  Scene  in  einem  Un- 
fall pon  ZDutfy  6ie  (Beliebte  umbringen.  (Sans  an6ers 
Salvinu  Sein  Othello  erfdjeint  in  6em  erften  Cljeil  6er 
Cragö6ie  als  6er  gebän6igte  £ötpe«  Die  ftarfen  £ei6en* 
fdjaften,  6ie  ifym  6ie  Hatur  mitgegeben  Ijat,  ftn6  6urdj  feine 
£iebe  3U  Des6emona  unterjocht  un6  in  6er  ftarfen  Bruft  feft 
perfdjloffen.  Seine  £iebe  3U  Des6emona  un6  Des6emonas 
£iebe  3U  ifym  l)at  alles  VOübe  un6  QTfyiertfdje  pon  ifym  abge< 
ftreift.  <£r  ift  ein  fyarmlofer,  gutmütiger  Koloff ;  er  felbft 
l)at  3U  feiner  «gäfymung  6as  pollfte  Pertrauen,  er  fürdjtet 
ftdj  nicfyt  mefyr  por  fid}*  Hufyig  un6  u>ür6ig  läft  er  6ie 
Befdjul6igungen  6es  Brabantio  über  fid}  ergeben,  ofyne 
belei6igen6en  f)ofyn,  oljne  fyerausfor6em6en  tEro£,  im  polten 
<8efüfyl  feiner  £iebe  3U  Des6emona  un6  6er  fjerrfdjaft,  6ie 
er   6urdj   6iefe    über    ftd}   errungen    Ijat.     ^voi^dien    feiner 
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natürlichen  ZDil6fyeit,  6ie  er  tief  in  ftdj  surücfge6rdngt  fyaf, 
un6  6er  2(uf enroelt,  6ie  6iefe  H)il6fyeit  rei3en  fönnte,  ftefyt 
wie  eine  unubertDinMidje  Scfju^mauer  6ie  fyol6e  Zftadjt  6er 
X)es6emona,  6ie  2tHes  begütigen6e,  reine,  e6le  Siebe.  So  gibt 
ert  6em  Senat  23efd?ei6,  einfad},  fdjlidjt,  befcfyei6en  in  feiner 
Stärfe,  ein  tapferer  2TTann,  6er  6en  äuferen  ^ein6  nie 
gefürchtet  fyat,  unö  6er  nun  in  feinem  (Slücfe  audj  6en 
inneren,  „6ie  Seftie  in  6er  Sruft,"  nidjt  mefyr  3U  fürchten 
braucht.  <£r  ift  gans  6er  Zftann,  u>ie  ifyn  £u6opico  fpäter 
fdjil6ert:  „6er  e6Ie  ©eift,  6en  £ei6enfd?aft  nidjt  regt7';  „the 
nature,  whom  passion  could  not  shake". 

So  audj  begrüft  er  Des6emona  auf  Cypern  nidjt  mit 
ftnnlidjer  £et6enfdjaft,  fon6em  mit  rüfyren6er  fjerslidjfeit, 
toie  6anfbar  6em  ©efcfyicf,  6as  ifym  feinen  guten  (Seift,  fein 
befferes  3^/  feinen  Sdju^engel  getieft  fyat. 

XOie  gans  an6ers  u>ar  6iefe  Scene  bei  Hofft!  Hofft 
Seigte  uns  in  einer  6urcfjaus  meifterfyaften  Sarfteüung  nur 
6en  pon  Sinnenluft  beraubten  ©tfyelto.  2Ttan  erinnert  fidj 
toofyl  nodj,  wie  er  jene  Begrüfungsu>orte  por  Aufregung 
3ittern6  fyerporftief,  tpie  er  Des6emona  tpoltüftig  padtef  an 
ftdj  6rüc!te  un6  mit  ftdj  fdjleppte,  tpäfyrenö  er  ifyr  in  einer 
faft  triefyifdjen  £üftemfyeit  6as  „andiamo"  sulallte*  3<*? 
f$rieb  6amals  über  6iefe  Scene,  tpie  fte  Hofft  6arfteIIt:  „3it 
feinem  6er  allerfran3öftfd}ften  Demimon6eftüc!e  ift  eine  Un* 
3tDei6eutigfeit  fo  fdjroffer  un6  greller  2trt  aufsutpeifen,  tpie 
fte  Hofft  in  6as  eine  IDort:  „andiamo"  legt,  mit  tpeldjem 
er  fein  geliebtes  IDeib  in  6ie  cyprifdje  Kemenate  fdjleppt 
ZDür6e  6iefer  2tbgang  nidjt  6urdj  6ie  pollfommen  1  Wunft 
in  6er  Darftellung  gea6elt,  er  märe  unausfpredjlid}  anftö)tc\" 
Z)ie  Scene  u>ur6e  u>ie  gefagt  meifterljaft  gefpielt  $üt  Hoffts 
©tfyello  ift  Des6emona  por  2tUem  6ie  fyeif blutige,  ftmtlidje 
Penetianerin,  fte  ift  nidjt  „6ie  3unöfrau  3ar*  un&  föSn  un& 
glücflidj  un6  abfyol6  6er  Dermäfylung",  als  tpeldje  fte 
6er  lieben6e  Pater  fd}il6ert,  fon6ern  trielmefyr,  tpie  ©tfyello 
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in  feiner  IDutlj  fpäter  von  ifyr  fagt,  //öie  Dirne  von  £)eneöig, 
öie  ©tfyello  freite".  Hofft  3iefyt  6ie  Desöemona  alfo  ganj 
in*s  Sinnliche  fyerab,  Saltnni  aber  ergebt  fte  öurdj  feine 
Darftelhmg  in  öas  <£tr>igu>ciblid}e,  öas  uns  fyina^iefyt.^  Durcfy 
Hofft  toirö  fte  Dergröbert,  öurcfy  Saltnni  geaöelt. 

©rofartig  fünftlerifdj  Deranfdjaultdjt  Saltrini  öte  TDanb- 
lung,  6ie  in  iljm  uorgeljt,  als  fein  Scfyu£  unö  Schirm,  feine 
Ciebe  tfym  genommen  mirö.  f}ier  fyatte  Hofft,  t>on;röem  öie 
afrifänifdje  Hoheit  nicfyt  einen  2lugenblicf  gemieden  mar, 
ungleich  leichteres  Spiel. 

Sei  Saltnni  ift,  wie  \d}  fcfyon  fagte,  £)tl)ello  sunäcfyft  im 
Pertrauen  auf  feine  Stärfe  unö  auf  feine  Ciebe  geöulöig, 
langmütfytg,  gutmütig;  öie  ^ärtlicfjfeit  ijat  alle  feine  £eiöen* 
fdjaften  in  ^effeln  gefcfylagcn.  211s  nun  aber  öurcfj  3aS05 
Derläumöung  öiefe  ^effeln  getraltfam  gefprengt  roeröen,  als 
er  füfylt,  wie  bie  Hoheit  nunmehr  entfeffelt  in  tfym  fid> 
roieöer  aufbäumt,  öes  geringften  2lnlaffes  gewärtig,  um  über 
ifyre  Beute  fyer3uftür3en,  ba  erbebt  £)tfyello  ix>r  ftdj  unö 
feiner  ZDilöfyeit.  €r  füfytt,  fte  ift  baf  lauernö  unö  entfe^lidj, 
er  madjt  übermenfdjlicfye  2tnftrengungen,  um  öas  3U  erreichen, 
tr>as  Desöemona  fpielenö  gelungen  war:  um  fiefj  3U  be= 
meiftern;  er  fyält  ftdj  5ttrücf,  er  geljt  ftcfj  aus  öem  ZDege, 
er*  fürdjtet  öie  blofe  Berührung  mit  öem  perljaften  ©bjeet, 
benn  er  füfylt,  öaf  es  nur  einer  (ßeringfügigfeit  beöarf,  um 
3ur  beftnnungslofen  IDutfy  getrieben  511  weröen.  (Er  fyört 
jagos  Sefcfjulöigungen  ftill  unb  fdjeu  an,  er  madjt  faum 
eine  Bewegung  —  nur  öaf  öie  §anb  einmal  unwillfürlicfj 
Sufammenframpft,  als  ob  er  öas  Seöürfnif  Ifabe,  eine 
Schlange  3U  erwürgen.  <£r  atfymet  pielletcfyt  bekommener, 
aber  öod?  rufyig,  fein  23lic!  ift  mefyr  forfcfjenö  als  sornig; 
öem,  was  in  ifym  rorgeljt,  verbietet  er  öen  wahrnehmbaren 
2lusöruc!.  Unö  öoefj,  wie  fürchterlich  ift  öiefe  Hufye!  2Ttan 
füfylt,  wie  fiefj,  um  öen  Dolfsausörucf  3U  gebrauchen,  2tlles 
in    itjm    fyerumörefyt      Schauerlicher    als    öas    fjeulen    öes 
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Sturmes  un6  6as  ©rollen  6es  Donners  ift  6iefe  bleierne, 
unheimliche  SttUc  6er  ©euritterfcfyipüle  bei  gelbem  fdppef* 
lichtem  fjtmmel. 

Da  nähert  fxdj  3ago,  unglücflidferipeife  berührt  er 
ifyn;  6as  ift  entfcfyei6en6,  nun  ift  es  um  alle  Befonnenfyeit 
gefeiten,  er  ftürst  auf  ifyn,  u>irft  tljn  3U  Bo6en,  trampelt 
auf  ifyn  —  nodj  einen  2lugenblicf  un6  6er  JDurm  ift  $ertreten ! 
Da  geurinnt  er  nodf  einmal  6ie  fjerrfcfyaft  über  ftd},  er 
fcfyämt  ftdf  feines  3äfy$orns,  er  bittet  3ago  faft  um  Der* 
gebung/  er  fyilft  ifym  auf,  un6  fein  (Entfdfluf  ift  gefaft:  6ie 
Hac^e  behält  er  ftdj  por  für  6ie  Sd}ul6ige. 

Die  Darftellung  6iefer  Scene  6es  6ritten  2tctes  gebort 
5U  6em  (E6elften  un6  Sdjönften,  tpas  6ie  Darftellungsfunft 
uns  3U  bieten  permag.  XDet  Derftan6nif  für  fünftlerifdje 
2inor6nung  un6  <Blie6erung,  für  Vorbereitung  un6  Steigerung 
beftfct,  muf  6icfen  Othello  Salpinis  betpun6ern.  (Es  ift 
ftaunenstpertfy,  u>ie  6iefe  fünftlerifcfye  Ceiftung  in  ifyrer  (Ein» 
fyeitlicfyfeit  6urd}gefüfyrt  ift.  Da  wxtb  nichts  aufgefpart,  nichts 
5ur  Penpertfyung  für  6en  fjaupteffect  im  f}intergrun6e 
gehalten,  nichts  gefünftelt.  Die  Keime  ftn6  pon  Anfang  6a, 
aber  man  füfylt,  u>ie  jte  gletcfyfam  tpadjfen  un6  reifen.  Die 
Darftellung  begleitet  un6  ergäbt  6ie  Dichtung  un6  seigt  ftd> 
auf  6er  £)ölje  ifyrer  großen  2iufgabe.  XDxc  ftdj  bei  Sljafe* 
fpeare  6er  Cljarafter  entoicfelt,  fo  fyier  in  6er  Darftellung. 
Un6  ipo  6ie  Darftellung  permöge  6er  ifyr  3U  (ßebote  fteljen6en 
UTittel,  6er  ftarfen  jtnnlicfyen  JDirfung  6urcfy  Sprache  un6 
<Beber6e,  ausführen  fann,  u>as  6ie  Dichtung  6urdj  6as  to6te 
getriebene  XOott  nur  an3u6euten  permag,  6a  tfyut  fte  Ijier 
bei  Salpini  im  reinften  Sinne  6as  irrige.  Salpini  feiert 
6en  gröften  Criump^,  6er  6em  Scfyaufpieler  befd}ie6en  ift: 
er  enthüllt  uns  6ie  perborgenen  ungeahnten  Schönheiten  6er 
Dichtung.  (Er  fyolt  6ie  Perlen  fyerpor,  6ie  6er  Dichter  in  6ie 
{Tiefe  perfenft  fyat.  Die  polle  Sdjönfyeit  6es  beu>un6ems* 
»ert^en    6rttten   2tctes   6iefes   Dramas    fyaben   6ie   meiften 
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<5ufd}auer,  6ie  6ocfy  iljren  Sljafefpeare  am  Sdjnüvdjen  su 
fyaben  glauben,  por  Salpini  ftcfyerlidf  ntdjt  erfaf t. 

Un6  tpomit  ehielt  er  6iefe  gewaltige  tDtrfung?  <£s  ift 
nidjt  5U  6efimren.  Die  getpöljnlicfyen  2Tlittel  perfcfymäljt  ein 
Künftler  tote  Salpini  pon  pomljerein,  aber  er  tpenöet  audj 
feine  ungewöhnlichen -an. 

(Eine  folcfye  ZTCadjt  6er  Pafftpität,  tpie  fte  fyter  gebietet, 
ift  faft  unglaublich.  £)^ne  6af  es  uns  irgenö  ettpas  ftdftbar 
macfjt,  madjt  es  2llles  fühlbar:  pon  6en  erften  Hegungen 
6er  X>errpun6erung  un6  6er  Heugier  bis  3U  6er  Unruhe  un6 
6er  gefteigerten  Beängftigung,  pon  6er  perfucfyten  2(btpcfyr 
je6es  fdjmäljlidjen  <8e6anfens,  bis  3U  6er  notfyge6rungenen 
Hücffefyr  auf  6en  per6erblid)en  U?eg,  6en  feine  „honesty", 
fein  efyrlidjer  gera6er  Sinn  $u  betreten  ftcfy  ftraubt,  bis  en6lidj 
511  6em  Jlugcnblicf,  6a  er  6ie  (Betpifljeit  erlangt  3U  Ifabcn 
glaubt,  6af  er  getäufeijt  tpir6,  un6  6amit  3ugleicf}  6er  unu>i6er* 
ruflicfje  Sefcfyluf  reift,  an  6er  Dirne  Hadje  5U  neuntem  . 

Hidjt  in  blin6er  XDutl)  fyaftet  er  6iefem  grauftgen  %>\At 
entgegen,  <5tPifd?en  6em  Dorfa^e,  Des6emona  5U  tö6ten  un6 
6em  Dollbringen  6er  Cl?at  liegt  in  6em  Drama  ein  breiter 
<§tpifd}enraum;  un6  auf  6em  langen  JDege  läutert  ftdj  6ie 
perfönlidje  2?adje  tpegen  6er  erlittenen  tiefen  Kränfung  5U 
einem  fyöfyeren  Tide  6er  (Beredjtigfeit  im  Dienfte  6er  ge* 
fränften  2tToral.  (Es  ift  nicfjt  6er  eiferfüdjtige  (Satte,  6er 
nadf  Slut  leckst  —  „6te  Sadje  tpilPs!"  Hur  6as  Sadjlicfje 
ift  entfdjei6en6,  6ie  Perfönlidjfett  6es  3elei6igten  fdjtpin6et 
gänslidj.  Othello  tö6tet ,  Des6emona ,  nidjt  tpeil  fte  i  l)  n 
betrogen,  fte  muff  fterben,  „fonft  betrügt  fte  2ln6ere"  — 
„more  men",  fagt  Sfyafefpeare  nodj  fdjärfer  un6  energifdjer. 
Diefe  i6eale  H)an61ung  5um  Unperfönlicfjen  pom  Perfönlidjen 
fann  ftcfj  in  Othello  nidjt  poll3iefyen  oljne  gemaltige  (Er* 
fcfyütterung.  Die  (Empörung  über  6as  unerhörte  Perbredjen, 
6effen  er  Des6emona  äeifyt,  löft  ftdj  auf  in  tiefftem  Sdjmers, 
in  ^ersserreif  en6er  {Trauer  un6  Cljränen,  „graufame  Cfyränen" 
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„cruel  tears"  löfdjen  6en  Io6ern6en  <?>orn.     Der  ftarfe,  uiu 
glücflidje  fylb  weint 

„Sn>ar  jrau'n  t>era,tejjcn  Ctn-änen,  tuenn  fic  twoücn, 

Dod>  fufflt  fidj  unfer  &cv$  feltfam  beengt, 

Selfn  Cbräticn  wir  aus  fflSnneraugen  rollen. 

Der  grauen  (Efpatie  fAmt^t,  boc^  bte  bes  lUamte*  fangt 

2Dic  glüfy'nbes  35Iei,  meint  aus  bem  martervoHen 

Bereit  gepreßt  ftc  btrb  ..." 

33etm  2lnblicf  6es  u>einen6en  £>tfyello,  tt>te  ifyn  Salpinx 
öargeftellt,  fyabe  xdf  6iefer  IPorte  aus  Byrons  „Don  3uan" 
lebhaft  ge6cnfcn  muffen. 

Heber  6ie  legten  Scenen  6es  Saltnnifdjen  £>ttjello  Ijabc 
idj  nur  wenig  5U  fagen.  Die  2fen6erungen,  roeldje  6er 
italienifdje  Bearbeiter  t>orgenommen  t)at,  befremden  uns 
Zlor6län6er.  Sei  6er  <£rmor6ung  6er  Des6emona  ift  öas 
(ßraufige  bis  auf  ben  <5ipfet  getrieben  un6  auefj  6er  Selbft* 
mor6  6es  ©tfyello  erregt  Sd>au6ern.  2in  un6  für  fxdj  ge* 
nontmen  ift  Salpinis  Ceiftung  pon  pollen6eter  Künftlerfcfyaft. 

Zlud)  über  6en  £)amlet  o6er  richtiger  „Amleto"  Salpinis 
—  6enn  es  ift  nidjt  6er  65nifd)e  Prin5,  urie  u>ir  ifyn  uns 
porfteHen  —  urill  icfj  für  jel£t  nidjt  fpredjen.  '  21Ian  u>ir6 
einem  fo  feltenen  Künftler  u?ie  Salpini  nidjt  6a6urcfy  fcfyon 
gerecht,  6af  man  fyerporfyebt,  urie  geiftooll  6iefes  o6er  jenes 
gemacht  fei.  Seine  (Eigenart  un6  23e6eutung  läfft  ftcb  audj 
beffer  als  aus  6er  reflectiren6en  Holle  6es  fjamlet  aus  6er 
Scfcil6erung  feines  £)tfyello  erfennen,  un6  fyier  ift  tpenigftens 
6er  Pcrfudj  6a5U  gemacht  n>or6en. 
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